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Vorwort 



I. Das kitsler Iulen4«rf>). 

Kloster ludersdorf zalilt zwar nicht zu den älteitan der 
gleich«tigen Schöpfungen des Mittelalters in Oberbayeru, wohl 
aber in mehreren Besiehnngen in den besonderer Beachtung 
werthen. 

lo einem freundlichen, von sanften Hdhensttgen begrftnsten 
Tbale gelegen, welches» von der gen Goten langsam aur Amper 
binnebenden Glon durchflössen, hier bereits eine Viertelstunde 
breit ist mUd Ton Süden her das gröaste Seitenthal, jenes der 
Rotty aufnimmt I ist das Stift 8 geometrische Stunden nördlich 
Ton der Landeshauptstadt, ebenso .weit westlich von Freising 
und 10 Stunden Sstücb tou Augsburg entfernt. 

Das Dorf ludersdorf ward in frühester Zeit, als die deut« 
sehen Eroberer ihren neuen Ansiedelungen noch ^en eigenen 
Namen gaben, am linken Ufer der Glon von einem ündeo ge- 
gründet, ein Name, der auch sonst wohl vorkommt, jedoch 
geschichtliche Bedeutung hier nicht ansnsprechen vermag. Es 
ist nicht ohne Interesse die Umbildung d^ses Namens Undies- 
dorf, Undensdorf, Undersdorf, Uendendorf, durch die Jahrhun- 
derte SU verfolgen und wahraunehmen , wie sie immer suerst 
nuswirla sur Geltung gelangt 

Dem Dorfe gegenüber mitten im Tbale am Bottbache, an 
«iner Stelle, welche früher Wöhr benannt worden sein. soU, 
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ward <las Klüster im ersten \ icrU l des XII Jahrhunderts von 
dem erlauchten Ahnherrn des eingehornen Fürstenhauses, dem 
ersten Pfalzgrafen Otto aus rlcm Hause Selievern-Wittelal)ac!i 
dem Vater des ersten Herzoge Otto aus diesem erlauci eu 
Stamme, erruhtet. 

Pfalzgraf ( )tto, indem er durcli hohe Umsicht, rasche Ent- 
schlossenheit und glänssende Tapferkeit seinem Hause von Deutsch- 
lands Kaisern wieder jene Beachtung erzwang, welche andert- 
halh .TahrliunikM-tr hindurch ihr Tersagt gebliebefn war, bahnte 
hie(hnch die Wiedereinsetzung in die gebtthrende Stellung an; 
zugleich aber wurde er durch Verlegung seines Wohnsitzes 
nach W^itteltshach zum zweiten namengebeDdeii Stifter desselben. 
Er hatte auf dem Kömcrzuge Kaiser Heinrichs V im Februar 
des Jahres IUI bei der Oefangcnnehraung des Pabstes Pascal II 
mitgewirkt, und es ward dem Reuigen zur Suhne von Pabst 
Calizt II die Grandung eines Klostei-s aufgetragen. 

Das päbsttiche Schreiben hat sich, zum Beweise^ dass es 
der Anlass zur Stiftung von Indcrsdorf wurde, in dessen Ürkun- 
denschatze bis anf unsere Tage erhalten'). 

Wesentlich unterstatzt ward Pfafasgraf Otto bei dieser Stif- 
tung durch setneu Miuistenalon , den Eigner von Ghrund und 
Boden der näcbttten Umgebung, Otto von TJndiesdorf. 

Die gewihltc Baustelle lag nur eine Stunde unterhalb jenes 
steilen Hügels, von welchem die uralte Burg Glaneck nüchat 
Eisenhofen das Glonthal weithin überschaute. Sie war seit zwanzig 
Jahren von'cincm andern der Ottoncn, Graf Otto II (oder III)- 
von Scheyern, dorn Oheim unseres Pfalzgrafen, in ein Kloster 
umgcwunilclt, und den aus Fischliachau im Gebirge hieher ver 
sfttztenjül Suchen vom Orden de« hl Benedikt Überwiesen worden. 
Vor kurzem hatten diese jedoch die beengteu Räume aut 
St. Petersberg verlassen, uud waren nnch der nur drei Stunden 
entlegenen Stammburg übersiedelt 

, ^ _ . ^ . - r.-jy— 

[li'iiiuirh uaril ilirM bolrilli-n, nnil 5r1l>^ \»n «n fränrfHrbi-il rortchi-rii. %ir hrvhttff,tfw 
tlu«-bber< ju« lii-n tablrviclieD Ultoiii-Ji ili-« llaiitr« »rbr}rrii-V Itielibacb tim M4»rer 
ata tuiricf Iii4«n4«r(1» «riMral. E« Mn«I Mcm ifr Vcrwlrnm« ta 4tt CnefeMM« 

drt OUiiiiMl /Ii. 11)1111 I II Hi n Nai liH H der liirr x rl' Im ti V sli In « in fin tiirr 
liandluiit ..kla«l<-r li(l>tt)rrii teiai* klte»!«.« AufiricJiuuavi-u, irinr Mrii(i«B|^vit rin Uti- 
irag iw CnrhicM* «Im Hum« Sclw)ren.Vlil»l«b«rli 1» IX a 4«r Abk. fsr klil. Uimt 
der k. b. AkaAmir ikr VtaMUMkaftra. 
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Nahezu im Mittelpunkte zwischen dem uus gnuier Vorzeit 
rühmlich bekauutuu Scheyern, deni neuhe^riiiKleten \\ ittelsbaeh, 
und dem Sitze des^ bald zuerst zur llerzogsw lüde emporstei- 
genden , aber nach kurzem Trlanze erlöschenden Zweiges zu 
Dachau gegründet, lag die iungc Stiftvnig so recht im Kerne 
des Stammlaudes, riiliml( >!• Ii bald der Aufnahme eines aus- 
gezeichneten CJlicdes der landesherrliclien Familie, des eben so 
tapferu ab tVommon Pfalzgrafen Friedrichi^, iles «Irittcn Sohnes 
de» Stifters, welcher um < 'stern 117;] nach den Aufzeiclinungen 
des Klosters hier das Miim liskicid nid«'<i:te. und ward nach seineu 
Traditionen fiir 7 Häupter aus dum geliebten FUrsteuhausc zur 
Kuheätätte erwählt ). 

GewiuDt das Stift lueuach tUr die vaterländische Geschichte 
grosMB Interease» so kömmt seiner Lage in anderer Besiehuog 
eine minder glttcklichey ja zeitweilig: unheilbringende Bedeutung 
dadorch zU| dass während mehrerer Jahrhunderte die Ghrtnaen 
▼on Ober^ und Niederbayern es hart berttlirten. Das Dorf 
Inderadorf mit dem linken Glonufer gehörte nämlich seit der 
Theilung awischen Ludwig dem Strengen und seinem Bruder 
Heinrich nut dem Amte Rransbei^ su Niederbayem. Das Kloster 



«eidea fmbii 4>rU< MMhard'i Aaiakca Mit de« Kr(ebai»*en <l«r Forschong Iber dieo 
SAaym.VllteMMk'Hfteii Surabmi te »■Uaiif v^nuM, m Omi t» 4m «nft u 
Inderidorr hfitrteiil : «irif Olto Ii, der Vrtnrier dvi Klotten auf St. Peleribcrf , mit 
lUdMuUa, der kenakiüi Miatt in Harg eaJaod« v«fat«rk«iw« Jirii4an «rafan Bkliaxd, 
P»H w» w|a ackaa II SS SMer •keHngan; in <Un«r «tt« IV. iar ante KUtinf, mnä 
•alM MftM, nUtiniM PiiaMfh HM f I itt Jflacere ; in Mtttn «caahUn, 
Ueoedlrla von Dllllnrrn, nnd Snhn. Oda VII vnn Winrlfbirli, dfr letzte Pfalzfrar, narh 
Ifmardun; KaMir fhilippi von Habrniiaaren, i'in!) bei Ubcrndort ndcbst Abbach getSdtet. 
laa ft i U aB lal Mm lMlawn*tra b«««««» «at «IlMf« Mf • IV n« aalMa Sahttaa IM«- 
rtrirh. wrfrhe hoIJr ttii spilcr vnn iliti» >ini| «i-itbr flcmahliti llallk* <L'»ründete Klafter 
toaderf in der Oberpfatz in beilttea behauptet. Der uobetbelligte Cbrooiat Chooradaa 
mm Kkttnrn, vtMar aar lO-t« Jaktt aach PlMiaiar PHairIcto TMa aclrfak. Um« 

ßun in Iniipriilorr, Priedrirb aber In Eaidorf befraben lein. H. 8. X. 394. Wir 
babea die Gcacbiebte di-ior Cmri Sir.-ii) in der Abhaadluoir Aber Kloiler Seheyem er- 
Wtlat. Prabtt Krtaard Pranner errichtete «m I43i Iber derttlbeo lo dar Hitt« dar 
KiNka aliaa Taawlaa aiU daai ia 4aa S. S. «IfaMMatan SnhaMaa, 4ar teek 
•aiaa Inicbrin, wrIrhT att Tnii-M«: dri stirrfr« Pralr^rarotta tan S.MIrz I I4«i ^intt den 
4. i«f. ni6 BOfab. aicht unweientlich zor Terwimnig Ia 4ar flaachicht« der oueaaa 
MMf«a«Wlllalakacb'«HMa Maauaa Mt tg. Ott cnkitate aalbar warl itm Piabal 
Caipar aeblekh am «nler Elnebaaa« 4aa TAaalia an die Wand, von Probil 

Caarf Hall (ISTS—IMS) in den Kreattaat tatferal. ao4 ginf ptut verloren. Die 
«tan aateflaf dar PtlB«araBf tereli die «ckwadaa Sa MiIm varllaalge iLnbalto- 

t«ai» wm. IM aa< Saaaa «ar 4arlB AaiHaMUMaia an mA aHat ta «ralm. 
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aber, am racbten Ufer erbaut, lag id den OrttDaen des Amtes 
DacKaOj welcbes stets mit München und Oberbajem vereinigt 
blieb. 

Von den Folgen der bKufigen Fehden «wischen den her- 
zoglichen Linien traf daher das Kloster ein herber Theil. Ueber- 
hanpt ist dieser Umstand von Belang, und wird seine Einwirkung 
mannigfach in den Urkunden wahrnehmbar. 

Die iieubugrüudetc »Stiftung ward dorn Orden der regulirten 
Cliorhrn en des Id. Aiigiistinus übergeben, und zur ersten l^Cf^etz- 
ung wurden Möm lie aus dein Klostor Marbach im Eltass unfern 
Basel berufen. Ks war ein beHelicidencr Bau aus Holz, welcher 
erst nach wiedcrboltcn Branciuniallen in Stein sieh wiedererhob, 
und anfangs kaum zwölf Oliorherru in seine beengten Bäurolich- 
kciten aufzunehmen vermochte Sie widmeten sich der Cul- 
tur des Landes und beschaulichem Leben* Die Welt wusste 
wenig von ihnen; der f Jottesdienst aber ward eifrig gepflegt, 
und durch päbstliche Indulte Sorgf ^ tragen, dass auch wäh- 
rend der damals noch häufigen Inteidicte keine Störung des- 
selben eintrat. Die fromme Genossenschaft zählte während des 
ersten Jahrhunderts ihres Ikstehen^, wenn auch keiue Heiligen^ 
doch einen v^underthätigen Seligen, den Bruder Marli oldus. 
Ks konnte nicht fehlen, dass ihr das Woblwollen der Landes- 
iUrsten sowohl, als des umsitzenden Adels in hohem Maase 
sich sttwandte^ und in jener gluubensstarken Zeit reichliche 
Stiftungen zuflössen, wodurch sie allmählig zu grossem Be* 
utze gelangte, und ihr Kreuagang «cli mit sierlichen Epita- 
phien füllte. 

Zwei Perioden der Blüthe treten in ihrer Geschichte hervor. 

Zuerst errang Probst Conrad, welcher, aus dem Kloster 
an St Georg in Augsburg herübeigckoinmen, ein halbes Jahr- , 
hundert luudurcli (1301» — ]'555) das Stift leitete, als vertrauter 
Rath Kaiser Ludwig de« Bayers, in bürgerlichen wie in kirch- 
lichen Rechten wobl bewandert, eine ciiirtussreielie Stellung. 
Unerschütterlich treu stand er deui grossen Kaiser seit 
bis zu dessen Tode zur Seite, und erhielt die zahlreichen 
Privilegien in Venvalirung, duieli welche der weise Herrseher 
die Klöster seines I^andes be;.'ünHtigte^ und iji seinen Völkern 
die Ueberzeugung von seiner wahrhaft frommen Gesinnung 
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und hoheiii^ W(Mwollon für dio Kircho trots stihidigcii Iladers 
mit den Päpstea befettigto. 

Den sweiton Aufichwung nahm das Kloster nach ^ner 
Periode tiefon Verfalles der Zacht, in welcher es togu au leU 
denachaftliohom Kampfe swisehen Convontherren gekommen, 
nnd einer got(>dtet worden war, unti*r awei, in aeiner Lutiing 
sich folgenden Brfidcm, den aui^gczoichikcten Prdbsten Erhard 
(1413- 1442) nnd Johann (bis 1470). 

Es ist auffallend, das» dor vielen Anüs^ichnungcu aus 
ihrer Zeit nngeachtot Namen nnd Ilorkanft dereelben nicht 
gans ausser Zweifel »ind. Ihre Mutter war Afra Pronner, 
welche, am Stcphanxtagc 1406 gestorben, m der St Nikolaoa- 
Ivapulle im Kreuzgaugc doH Stifts ein Grabmal erhielt, da» 
mit dem Wappen der Pmnnor, wie wir es anf Taf. VI 
Nr. 88 geben, dem Sdiopfbrunnen, geziert erseheint* Probst 
Erhard stiftcft für sie nnd seinen Vater Petar Pmimer im 
Jahre 1420 einen Jahrtog^ worüber die Ufinmde (Nr. 484 . 
unserer Reihung) ein anderer Poter Prunncr siegelt Beide 
Brfidor werden in Urkunden und gleichzeitigen Aufzeichnungeu, 
wenn überhaupt ein Hcinanio crschoint, Pruuucr genannt 
Aber die nclion unter dem Naehfolgcr Proh.st Juhann'H mit 
allen Zeielieii sorgtiilligor Bearbt-ltung in dajs (Jalcndarium vc- 
tustissiiijuiii il< - Klosters i iii>^otr;i;:,ene Clironik t'ttlu't den zweiten 
der lirüdor unter dem Xaiiiei, Kiftliuet eiii^ und nennt sie fra- 
tre» Uterini, Brüder von der Mutter licr. Da Prob.-^t Johann 
unzwellcllialt der jüni^a-re der Brüder war, so dürfte anzuneli- 
men sein, das^ AlVa naeli Pi'ter Pnmncr's 'l\)de zur zweiten 
Ehe mit einem Kothuct seiiritt, dci alier bald ntarb. worauf 
e, in Indersdorf lcbün<l, wieder den früheren Namen geführt.*) 

*) Mb tmm Krihil nirt Mb «rMfelcdil, wtl«lM« üi 4m lINfafeM lala iui4 Um 
MbM Harltt lufheia ii Antthrn fflugd uU ta laNra Irknnden unter tfen 
Sirvlirrii rnrhelnl. lorrklirllrh l<i ri. wie Jrnn nrabitelni onceteht«! In den «ptlrrn 
CkrMiifB, ■Uli Mtbtl kci den •«r$ralii«cn VtftU MuUttkui, htiit frSbite, Er- 
tard «fa Muw. im Hmwb iBlfcat Ittica. tm rHtm n/^tKntmtUtm Imilato 

k*m Jrr rlfrirr l'irs h r i-i tirr 1 «yf riirlim AdrUfetrhIrhtc. der Frrlilnj'tehc Horrclh 
wa Pm. {lach iltn tiai, »relg« B. IX. t. v, t\mtt baadubrifUlehea Wirket — 
CM. lafs. rm «er I. BtMMfeck — nritb PraaatP ni iam flaadHaelito der 
fMaaar von Pi-Illiaoaea , LaadKi-rirhi« ttvltlat , Afra, Turhler Hanotcn Roihuei«, 
Ülirtrr* Vfn Riln, tchrirathet, und i-s «iui au« dlcn-r Lhe mi t üähaf, die P röbitp Kr- 
hard uod Jvhaaa, dann Stephan und P«ter die Prunnrr hervorteganffea. Kacb un»ern 
VrkawIrB illit alMlaitr dar mmrlhala tfcitler fcCer dar Praurr Mf da« Owtan 
Mim n faipfkarka aad ta Piaaaliafca aad tat ala Hfea la Acakacl, aUu i> 
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Ph»btt Eriiard Btellto in kttnester Frist Strange Zncht im 
Kloster wieder her. Er rief sdnen Bmder, fllr dessen Aos- 
Inldmig in dem Kloster Langenaenn und in Bamberg er Sofge 
getragen liatte, als Dekan an seine Seite, und sah sich dnreh 
ihn anf B treflflichste in der religiösen Leitung der Gemeinschaft 
ttttterstHtat Die Ordnung des Haashaltes fiefs er selber sich 
angelegen sein. Die iltesten nns erhaltenen Donationsbflchei^ 
und Urbaiien Uber die Besitaongen des Klosters sind nach 
semen Anordnungen angefertigt Tief betrübten ihn die herben 
Leiden, welche die Kämpfe des rastlosen Heraogs Ludwigs 
des Gebarteten Über seine Grundholden brachten^ und er stand 
an der Spitae der Klöster, welche die Erwtcanspracbe gegen 
denHenog Tor der geistlichen wie vor der weltlichen Gewalt 
aufs ernsteste betrieben. Auch aar Verschönerung dersebem 
Kloster eiuTerleibten Kirchen und aar Herstellung der Fllrsten- 
gnift fend er MitteL 

Im Jahre 1427 erschien im Stifte der Heraog Wilhebn . 
Tou Bayern - München mit dem mit Reformation dor Klöster 
betrmuteu Generalncar de« Bisthums Freising, Johann Grfln« 
walder> einem natürlichen Sohne Heraogs Johann yon Bajem - 
MUncheui welcher bald durch trelBiche Eigenschaften zum 
Gardmale (als solcher deBavaria genannt) emporsteigen sollte, 
nnd ab Bisohof von Frdsing starb. Sie fanden das Kloster 
bei Boigftltiger Visitation bereit» in so masterhaftem Zustande, 
dass dessen Verstinden fortan das vollste Vertrauen der geist- 
lichen, wie der weltlichen VorgesetateiT gewonnen war. De- 
cfaant Johann ward alsbald mit der Darchftttming strengerer 
kirchlicher Ordnung in den übrigen Kidstern des Landes vor- 

■icbiUr rniebaoi it» UMten. Seine Frav he iil Amale), leln Soho rhrfjleph, 
Min« Eaktl 51f«ia4 wmt Vciriiuf: tie »tel|«o zi ChreatleJIea eapoc. Die lieber- 

tprieht Tflr dm Zn'»mmfntf hören ; aber daf Verwandschafisvcrhlltnisi »inl nirtend« lo 
deo Drkiiii4«a auftehlart oder auch ovr tiicc4MUt. Hl«» btaml, Au» Si«aHad 
«■4 V«H||Mt *m a tftl lfc t na Pfw nletaMsl ktolhra, wtMm NiMa nttr m*- 
oer woM eloeD Soho CbrMe|ih, aber ah Enkel einen Benedicl (ibl. Bei niberer Er* 
wlfMg ateilt »ieb hleMch 4iC fanie Cinrelhans der beiden PrCpate antcr dai Edel- 
■•MftlMbt Ur Pnnar m rdUhtwea nli ut «laeM IrrUnni iktr 4ea Vater Pr»b«t 

Cbroolken la rflhmen rewln aicbt nnterlaiica bitten, wfhrend deck Probst Gelai. 
welckcr aecb itaaiUleli« CbtMlkca la vtiflttclMB rarawcbt«, antdrfldükk atgt, daat 
«t Mfc rt a «H im «MfeMaa Oafakng «m ItoMari. m •Maanin« «iar Araltck, 

• tinimen. R|. ni h lürften die rninnrr von Arnbach und Kirpfliurcn rni durch ihre 
Varvaadtaclun Bit d«a bnidca rröbiica i« AaachcD aad VaMkabeakeil faUagt anii. 
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ngiwdse beaiiftragt Sein Stift galt als MiutoiigeDMaeii- 
aehaft, am walcher nach aUen Seiten bm Dekane und Vor- 
■ttnae erbeten ^iiMen. Die Ghioniken lählen 24 KlOster anf, 
in welcben Jehaim die Reformation leitete, vnd 81 Ganontker, 
weldie naeb und nach m andere Klfieter Obertraten. 

Für Indendorf war jetat die Zeit hober Bldtbe nnd weit- 
binitrablenden Bnbmea angebrocben. Ab die beiden leitenden 
Bruder ia^ Geiste der Zeit eine iW>nime VerbrUdening grün- 
deten, traten alsbald die Henoge an die SpiUe, und, hier ein- 
gezeicbnei so sein, war ein halbes Jahihnndert hindurch das 
Streben aller, w^ehe mit dem Stifte in Berllhrang kamen. 
Dekan Johann ward an HerBOg'AlbreQht,Grafon von Vohbmg, 
nach der miglttckVcben Katastrophe der Agnes Bemanerm entsen- 
det, um ihn mit seinem Vater, dem Henoge Emst, an ▼ersehnen. 
Es gelang ihm nicht nur grosses Unheil vom Vaterlande ab- 
zuwenden, sondern er gewann auch das volle Vertrauen dos 
gemUthvoUen Fürsten so sehr, dass er fortan sein Gewissens- 
rath blieb, und wiederholt, ihn zur Oaterzeit in Indersdorf auf 
mcliroie Tage zu beherbergen, die hohe Auszeichnung geiioss. 
Auch aU Schriftsteller that nich Johann hervor. Seine Tisch- 
reden, vor Herzog Albrcihl gehalten, )iat Westen ricdcr in 
seinen Heiträgen verüft'entlieht, und die initer seiner iioitung 
durch Abscliriftnahme wie durch Ankauf wesentlich vermehrte 
Librey den Klosters birgt noch mehrere ascetische Schriften 
von ilun. ' ) 

Indessen ward der Ruhm strenger Ordenstreue und eifriger 
Ascese nicht ohne nachhaltige Anstrengung, und harte innere 
Kämpfe errungen und bcliauptet. Die Aufzeichnungen nennen 
auch zwanzig Genossen, welche in dem halben Jahrhunderte 

^ WMMiltiar hil nuMT iaa Tlictoiui !■ B. V. S. U—U wtew Sittil«« tktUm 

S. 38 — 53 nDd B. IV. ». 3^s M. .'«tJ Anfrf Irhminrf n ührr Henot ArbrcfM II!, he- 
kutat ftMclit, wekkc 4ri*«ii \«rltcke rar InitriäMt ■nil d«a Elalvw «clBtr, Vw»UtB4« 
Uw n «tMfeara fvlM. StktB 0*4. Ii«. It«, tat. IBM 4n k. ükNMlMi ta 

MiDrhrn, wrichfr die Tiicbri-<l< n rniliiilt. Int ln<br^i^ndrre (od. lud. 210, 7(hn 
ta kaacMta, in ««IcNa lUe ,.L«lire (ät FHraUD, Aicl m4 SitteiwJiaft" aar aaatra 
iilM «NM mU «ta Alkaattaaf : Sa4aa caaUawtaatl ■« aUlHatb SmUiIm Htttoata 
■tt iaa Bataatta MkliiHl: Scrlpla et« kaac laMt oriflntilur ptt Tea. §tm. i. Ja» 

htnnrm Rrnnoer, dfrinnm fn Init'r'dorlf, p(i«fc» i P )441 in prr)i«<itiim rlertra, 
T«r« D«i oaiaipaualU amlcmu cl tirUm «crvuin. i»eln« I'fllrblinac lo £uu«sbb| aach 
SM MMMgala talkrt aach 1* kaSw AHw fvM WMk «aa alMr im acMlaaa» ab- 
iallMa«ea Zasehrift de« Afilaa BifMir Uabbar« Mkwalfc la aaMku feanar; ift. 
Ca4. M. I«4 Ut. 171«. 
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dieser icbtkiroblicheD, aber Sfotsagvog und Unterweifiiiig 
in nicht gemeinem Gmde heischenden lieituiig allnUUig das 
Klmter ▼eriieBseo. So tief greifend und so' nachhaltig war , 
aber dio eraielte Wirkung, dass noch nnter den drei folgenden 
Probaten, Uhnch Schirm, Ulrich Brodkorb nnd Sebastiani nn* 
bekannten Beinamens aus Schongau, dio religiöse Gemeinschaft' 
in gana gleichem Sinne geleitet, die Uebungen unvertlndett 
fbrtgesetat, die Auiicichnaiigen mit denselben Sorgfalt gepflegl 
wurden. 

Dann aber, als ProbstSebastian, welcher voraOgliche politiscbe 
Thätigkcit entwickelte, viel auf Landtagen und bei Synoden 
abwesend war, durch Kribiklithkeit gonöthigt, um 1516 ab« 
dankte, Schemen sich die Bande allmfthlig gelockert zu baben^ 
und trat eine Erschlaffung ein. Es hören die Eintrüge in das 
uralte Todtenbuch, die Ligenen Cbroniken auf; die BmdeiM 
sohaft erliseht, um erst ein volles Jahrhundert später duieh 
eine Rosenkranaverbiiidnng ersetzt an werden. 

So ttbte der Geist dei- Zeit, einer anderen 'Reformation 
als der firQhor durcIigct'Uhrten günstig, hier in negativer Weise 
Einfluss, und es vergeht naliezu ein Jahrhundert, bis das klö- 
sterliche Leben wieder su einiger BlttUic gelaugt. 

Aber als dio Wiederaufnahme der früheren Arbeiten eben 
erst walirzunehineD ii^t, briclit neuerdings eine höchst drangvolle 
Zeit, der dreissi^jährigc Krieg herein. Wir habeu an einem 
andern Orte das Unheil nälier bezeichnet, welche« er über 
Indersdoi^Ts Unigeg'end mnl seine Grundliolden bmchte*).- IMe 
bereits UKH) begonnene, das gescluclitlicljc Moment stets sorg- 
fältig beaclitende ( lüterbesclircibung des Klosters konnte erst 
nm IIJGT in deji llaujittlu ilen zur Vollendung gebriulit werden. 
Sehr zu rühmen ist, dass unter sokh ungiin.stigen Um- 
ständen, welche wiederholt die Mönche zur Verlassung de» 
Klosters nöthigten, nnd sie auf längere Zeit zerstreuten, P. 
Franzisens Keittcr doch nicht ubliess, tur sein C'hronicon Vh- 
destorpheiise sorgsam alle» Vorhandene zu sammeln, wie er 
denn auch sein l()4i) begonnenes Werk, freilich ohne kritische 
Sichtung der früheren Perioden, bis zum Jahre U'<>2 fortführte. 

Lange Jahre bedurfte es, um die tietgreiteudeu i' olgeu, 

^ Die Gnia4bldier icr KlSiirr All«nan«(er ni Inieniwf ttt leN if* MMllfIk- 
rigw Kitem. Oft•fk•^ AicklT. B. UI S. IS», f. 
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welche auch lor VerriDgerang des Bentaes hehalk AbBtoBBens 
«Der imeKchiriiiglich gewordenen Schuldenlast gentfthigt hatteni 
allmllig SQ verwiachen. Als die wirthachsftlichen Veihiltniase 
sich wieder gebeaaert hatten^ geschah auch manches ftr wis- 
senschaftliche Bildung, insbesondere sah Ingolstadt stets einige 
der jüngeren ConTenVialen, der Studien beflbsen, an seiner 
Hochsclmle. Seit Ende des XVII Jahrhunderts ward ;die 
BmderschafU* Verbindung unter den KlOstem wieder etfrig 
gepflegt, und in höchst dankenswerther Weise schickte das 
StBft Indersdoif nach dem Ableben jedes Canonikers ge- 
druckte Anzergen an sämmtliche verbllndete KlSster, weMie 
fortan biographische Notisen in reicher Menge bewahren. 

Das Kloster alhlte um diese Zeit einen namhaften Ge- 
lehrten unter seinen Oanonikem, P. Augustin Liebhard Mich!. 
Zu München am 25. Mftns 1662 geboreni trat er am 28. Au- 
gust 1680 in Kloster Indersdoif ein, erhielt am 29. September 
1686 die Priesterweibej vollendete seine Studien au DUHngeu 
and kehrte als Dr. Philoi^ophiae, Theologiae et utriusque Juris 
in sein Kloster zurUck, wo er fortan als Pttifessor ftkr die o- 
Tiaen und jüngeren Conrentualen wirkte. Seme ansgesmeb- 
neten Kenntnisse erwarben ihm weiten fiuf, und er ward tou 
allen Seiten zu Rathc gezogen. Der (%vrftbrst von K^ln, der 
Fttretbischof von Freising, der Fttrstabt von Kempten ver- 
liehen ihm die geistliche Rathswttrde. Seine religiösen und 
kircheu rechtlichen Schriften sind zahlreich- zum Theile jedoch 
Manuscript geblieben. Durch sein heftiges Auftreten gegen 
die Bayrischen Amortisationf^gesetoße (die Discussio theologico- 
juridica hiciübtr kam 16f8 zu Augsburg, HV.K) zu Rom heraus) 
versperrte er sich den Weg zur Propstwüiclc. Er erhielt bei 
der Wahl des Jaiires 1704 die f.xciusive von den kurfürstlichen 
•Commissariei) und zug bicli auf die dem Kloster einverleibte 
Pfarrei Asbach zurück, wo er noch immer die Mussestundcu 
schriftstellerischer Thätigkeit widmete, und, lin dieitacher Ju- 
bilar^ am 14. April 1751 im 90. Lebensjahre starb. 

War ihm versagt geblieben, in die Leitung der Kloster- 
gemeinde thätig einzugreifen, so war ihm doch gegen den 
Schluss seines* langen Lebens vergönnt; an der Berufung eines, 
gleichfalls durch wissenschaftliches Streben hervorragenden 
Mannes aur Fropstwttrde sich zu betlieiiigeu. 
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Gelasius Morhai'd, zu Augsburg am 3. März 1710 geboren 
und seit 23. Oktober 172U Profess des Kloster», hatte sich be- 
reita als eilriger Forsehor ansj^ezcit linct , und «'ine umtaascndei 
und sorgsam gearlx iteti^ Chronik vou laUcrs<lort' mit lioachtung 
der damals vorhaudeiieu Quellen in lateiniseher Si>rache ge« 
sehriebeir), aU er am Iß. November 174 >^ zum 1 'rohste erwiUUt 
ward. Voll regten Kifers begann er alsbald \'erbcsserungeii. 
Aber eioe Ubei^ros«e Baulust brachte die wirtbschaftlichcn Ver 
Ji&ltniäsc in Unordnung und gab seinen Gegnera, als er die 
Umgestaltung und Vorscluineriiiig der Klostcrkirehc in Angriff 
Dahnii erwünschte ( leicgeobeit zum Widerstaude. Kr wollte den 
Chorgesang d(ir Convcnthcrrn ausdcni ChorderKirelie in den Mu- 
tikcbor der Emporkircbe verlegen. Der Dekan nuo Morsch- 
.luuiSN' war dagegen/ und gewann anfangs die Mehrheit der stimm- 
fUhrendeu Cunveutualcn. Das biseliöHieho ünlinariat inhibir^ da- 
her. Leider meinte ProbstGelas, von der Xiiizlichkeit der Aen- 
derung überzeugt üch auf die weltliche Macht, chn churfUrstlicben 
geiallicheo Ratii »tUtzen zu können. Der Gcneralvikar von Freiaing^ 
Jobann Freiherr von Werdenstein, Biftchof von Taon«ria» war 
nicht der Hann« irgend einem Einflüsse so rasch zu weichen» 
Ein erbitterter Kampf spann sieh durch mehrere Jahre fort ; * 
der Streit «wischen Kirche und Staat entwickelte sich im Klei- 
neu höchst charaiiteristisch; die weltliche Macht^ in der Sache 
eine ihr Gebiet nicht ttherschreitende Bauangelegenheit sehend, 
erhob Einspruch gegen die Vorforderung des Prälaten vor 
seinen Bischofy ak gegen eine un^ulisnge Ladung in das An»> 
land. Die beiden nahe verwandten Fürsten, der ChurfUi-st Ma- 
xunilian HI und sein Oheimi der FttrstbiBchof Cardinal Johann 
Theodor aus dem Bayerischen Hause, waren durch den Xiger- 
liehen Zwist h(fchst unangenehm berührt Es wurde endliofa 
cur Ausgleichung der Zusammentritt der ersten Minister vpn» 
Bayern und von Freising, und sofort die Erholung einer "Dm- 
peusation von dem heiligen Vater in Born ftlr nothwen^ig err 
kannt Die Episode wftre näherer Beleuchtung nicht nnweitiv 
woBU rsiehlicher Stoff in Akten und Ai^s^chnungen vodXge. 
Vergeblich hatte Probst Gelas seine Besignation wiederholt 

Mc lit nunn«hr In 4er Biklothck dri enbUrhöBlrhrn Oomktpiicl*, nahia ile durch den 
hochverdienten üomprobti Wtnin von Deutiniter frlantle, welcher Ihre Hertnigtb« k 
Mlaca Mlriccii vwfctrcitci halle, aber lelier iitcbt Mehr <«ir Aiitnhnui« boMktc» ' 
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mageboftoD. Sie vmrd wetdicherieito nieht ifugelMsen. Naeh 
eingetretenm* Sftnfü^uiig regierte er mit dnein andem Dekan 
iMeb - Selm Jahre, resignirte aber doch im Jahre 1768, mid starb 
am 16. Ai^t 1771. 

Im Jahre 1762 hatte er eine „knrae historieche Nachrieht ven 
demUrsprung nad Fortgang des Stifts and Klosters Uendersdorf^' in 
Augsburg in DimoklegenlaieeD, welcher 15, seine Banwerfce ver- 
•herrHohende , aber auch das Brastbilddes berühmten Canonikers 
Angostin IficU gebende Kopfertafeln beigefügt sbd. 

Als nach weitem aehn JahrMi sein Kadifolger Probst Aquilin 
Sehainberger gieiehfrllB res^^nirte; und der neue Ftohft Gregor 
Rupprecht eehon im* iweitsn Jahre starb, trat dnr letite Ptobst 
an die Spitze der Gemeinschaft. 

Johann Baptist Sutor, am 3. Jäuuer 1735 zu Glon im Pfarr- 
beairke des KloBters geboren^ seit 1. Dezember 1760 eingeklei- 
det, mit dem Pfarrvikariate zu Langenbettenbach seit 15, zu- 
gleich mit einer ProfesaAr seit 8 Jahren betraut, ward am 
26. Jänner 1780 zum Prälaten jj^ewählt. Er war ein irunimer 
Priester, ein thätiger, wolilwolIciKkiMami; aucli scheint es ihm 
nicht au Beföhlgung /ur J^uiluu^ des grossen Gemeinwesens 
gefehlt zu haben; doch trat er dessen Verwaltung bei einer 
Schuldenlast von 119,<X)(»fl. in ein!;:;er GeldbedrHngnis^s an. Die 
Nsichwirkuiii^cn der liartcii 1 hm^erjiihre zu Antang der Sieb- 
ziger des vorigen Jahrhundtris waren noch niclit überwundt n, 
die Ausstände an grund- und zehentherrbchen (ictailen waren 
bis zu 44,U>t^ tl. angi!waeh.-^»in •, zwei rasch sich folgende Probst- 
wahlcn hatten dur« h ihre Kosten die Haarschatt bedeutend in 
Anspruch genommen. Nun drohte durch den Verlust der seit- 
her genützten Bier.seiienke, durch einen den Roggen schädi- 
genden Spätreif im Mai iiciic KiidjUKse. l'nter noldicn l ni- 
ständen sollte dnn Stift aus Anlass der ncuerlieli der (\>n- 
gregation der Klöster überwiesenen Sorge für die gelehrten 
Seluiien eine .laluestjuote von .VK> fl. übernehmen, l'robst Jo- 
hann , ilessen Kusse auch (bingendfi l'auführungen erschöpften, 
nahm HUcksprache mit Mitgliedern des clifsti. geistlichen Käthes, 
. und reichte sofort die Bitte um Kmiässiguntr ein, wonn er sich 
ausdrUkte: ,,Wenn er ncK'h neue Lasten in (lernialip ti ohnehin 
schlechten Zeiten auf sich nehmen solle, werde er gezwungen? 
neue Sohuideu zu machen*, er künne also aU ehrlicher Mann 



XIV 

nicht mehr bestehen^ niifl lege sein BäoatorBeinercbtifltanilSdMB 
Borchlaucht nnterAlnigit la FllMen 

DiesB war et, wu man wtliMclile Die Karflintin-Wittwe 
Maria Anna war im Begriffe, ein adeligea Damedirtift zu grün- 
den, fUr welches sie das Gebäude der Saleeiaaerinen in Mttn- 
chen ersehen hatte. Diene sollten auswKrts untergebracht werden. 
Das Collej;ial:itift an Unser L. Frauen Kirche in München, 
7.u{ileich die Hofkapelle bildend, und im churfstl. geistlichen 
Jtuthe vertreten, wünschte eine Doiationsergäozung und war 
nach dem Besitze von Inderedorf lüstern. 

Ji'HtT Vorstelliin}2: ward unHchwer der ersehnte Sinn unter- 
stellt, und in Uoni die Autljcbung de« Klosters der n*}z;nlirten 
C'luiilicrren S. Auf^ustins zu Indersdorf we^^cn l 't'bcrjichuldung 
nnd die Vereinigung' seines Vermögens mit dem CoUegiatstifte 
hei T'. L. Frau hcgelirt. 

Pabst Pius VI, welcher O'st im vorlicrgehenden Jahre auf 
einer Reise durch Bayern, im (Jegcnf'iitze zu Wien, sichinwohl- 
tlniendster Weise geelu't gesehen hatte, und seinerseits den Chur- 
fllrsten Karl l^heodor bei dessen zweiter italienisoher Reise so- 
eben am 22. Mai 1783 in zuvorkoniniendater 'Art im Vatican 
empfing, genehmigte zwei Tage darauf die Suppressionsbulle, 
welehe, wie ein Schlag aus heiterer Luft, die ahnungsloeen Chor- 
herren traf. 

Vergebens wendete sieh der tief(M*sehütterte Probst an seinen 
Ordinarius, den Fürstbischof T^udwig Joseph von Freising, aus 
dem frciherrh'chen (iescdilii hte von Weiden. N'ergebens suchte 
dieser, bei der Sache gänzliidi umgangen, den heiligen \'ater 
über die Irrigkeit des \'ni getragenen aufzuklären, tm<l berieth sich 
selbst mit andern geistliclicn Reiehsfürsten. ol» ni(djt zum Schutze 
der Freiheiten der deutschen Kirche die Angelegenheit vor 
den Kaiser zu bringen sei Verg(d»ens eruinnnte sieh noch in 
spätem .FahnMi der Baverisehe Tvandtags-Ausschuss zu einem 
seiner letzten Lebenszei« hen wider die Unterdrüekung eines 
T.andstan<ls. Der Vorgang erregte grosses Aufsehen und ward 
in der Preise herb besprochene^. Aber die Authebung Warn 
zum ^'üllzuge. 



•) In der klciorn Schrift: „rrkuDdrn liber ilc Kln«ti»r- ^urTIP^^^^ tu Indrrsdorf tn Bucro, 
TtnaiMil ttm rm«M(M la NOMkea. Antoa lu» iimftL MlackM Bit rtai- 
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So endete ein kirchj^hes QememweieD dnreh «ben jene 
Staetogewa]]^ auf welche es eich weuige .fabre voiiier gegen 'die 
Kirohenf^eiwaH hatte stütseti woflen. 

Zwanzig Priester, vier Friitre« clcrici. ein Convorsns traten 
aus (leniHflben. Es ?priclit nirlit für flcn Oeist der in der letzten 
Zeit hier p;'eherrselit hatte, dass keiner derselben in ein anderes 
der zahlreichen Khister de» gleiehen Ordens tibertrat. Alle be- 
trehrten in den Weltpriesterstand aufj^enommen zu werden; 
. eini;^e fanden aU Professoren, mehrere in der Seelsorge Ver- 
wendung. . 

Von dem weitläuHgeo, doch 'in architektonischer Tlin^ticlit 
bei den vielfaeben Ernenerongen , deren jüngste der Zopfseit 
angeh9rte| niebt ausgezelelmeten (rcbftuden ward der Hanpt- 
stoek von den 8ale^ianerinen au» Mfinchen bezogen, und es 
erblühte hier ein Mädeben-Krziehungs-Tnstitut von ausgedehnter 
und rühmlicher Wirksamkeit Im Jahre 1831 ward es jedoch 
nach Dtetramsaell in ein anderes Kloster-Gebftade verlegt Seit- 
dem stand das Kloster leer, war einige Jahre snr Irren-Anstelt 
ftlr Obcrbayem bestimmt, ist aber nunmehr 'durch die uner- 
mttdlicho Thfttigkeit und den wohlwollenden Sinn der Frau 
(irftfiu Victorine von Bnt!erHaimhausen ftlr die Manenauttalt 
erworben^ welche, der Bichtung der Zdit entsprechciid, diese 
weiten Rlume mehr als 100» der Verwahrlosung anheimgefal- 
lenen Kindern gewidmet hat, deren Eraiehung barmhenigt* 
Schwestern leiten. 

In den Nebengebftuden war in den ersten Jahren ein Prie- 
atethaas errichtet, und sind jetat PfSurei und Schule unter- 
gebracht 

Das gesammte übrige Qrubdvermögeo fiel an das Collcgial- 
fttift U. Im Frau in Mllpchen, um mit demselben 20 Jahre 
spftter durch die Saecularisatton dem Staat«gutc einverleibt zu ' 
werden. 

Das Vorgeben der Ucberschulduog war g&nzlich unbegrün- 
det Zu welch grossartigem Besitz) das Stift im Laufe der 
Jahrhunderte gelangt war, mag daraus entnommen werden. 



mUrhrn Vnckc I7M nm* iiX:" <iaaa !■ *ri „KcaUrilttiis ' von EiUnicn \»m 
14. ohitbtr tISS. icrea TrranftlwprHni 4«* flfflkUckofi ela ffliiieller Artikrt «w 
JilackMr Sdimi" vm II. Wlaiaraatt Mif«gntnt. 
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dMs es bei der AnlbebiiBg 610 Grm^holdeii mit einem Areale 
von 258'/,« Hafen, und gegen 300D Tagweik an Aeckem, 
Wiesen, Waldongen und Weihern in eigenem Besiiae alUta. 
An Geldreichniuen in Stiften, Eflchendiensten.nnd liayenchafka- 
Inaten stieg die Jahresrente ttber 4000 Gnldep; an Qetraide 
TonGrülten wurden 1(XX), von Zehenten 400 Schiffel eingecBent; 
die Waldtangen lieferten 2600 Kkfter Hola; die Rente des 
Brauhauses war dasumal zu 6000 , jene der Oekonomie an 
1500 Ghilden angeschlagen. Hiesu kommen Aktivcapitalien 
bei der' Landschaft und bei den Ghrundholden au rttck- 
sttndige Geftlle au 40,000 Gulden. 

Die Vorräthe betrugen bei der Authebung an W ein auf 
den l^esitzunpen in Oesterreich 1^'iynier 25 Maass, und 

oOEynier 51 ^laa.ss an Bayrlsclioni Kehlheimer Weine. An Bier, 
Branntwein, Malz, Getreide, V^ieh^ Fahrnis», Holz wurden sie 
zu 27,rx)(J Gulden bewerthet. 

Der rentirliche Benitz war hieuach gering zu IKKJ^OX) bis 
9Ö0,ÜU0 fl. anzuschlagen. Ks kamen hiezu noch die Pfarrge- 
fälie aus einem nun vier Pfarreyen bildenden Sprengel , dann 
12 wohl eingerichtete und reich mit Silbergeräthen versehene Kir- 
chen, werthvolle Plan-, vier Wohn- und viele Oekonomie-Ge- 
bäude in Indei'sdorf, 2 Zehentstiidel, ein Haus mit Hof in der 
FUrstenfehlergaspe in München, Jagd- und Fischerey-Reehte, 
Genchtobarkeitstaxen u. dgl., endlich die Bedtsung Weiuzierl 
in Oesterreich unter der Enns mit 5 Weingärten, volhrt&ndiger 
Einrichtung und gleichfalls eigener Gferichtsbarkeit. 

Ks ist klar, dass eine Schuldenlast tou 133^000 Gulden^ 
wie sie anr Zeit der Aufhebung bestand , diesen Bestta nicht 
gefthrden konnte, und dass mit bestem Grunde das Gesammt- 
vennögeu des Klosters weit Uber eine Million geschJltat wurde* 

Von bedeutendem W'erthe w;ir uueli die Bildiothek des 
Klosters. Dun-h chnrftstl. Rert»)lution in der Mini.sterialeonfereuz 
vom .*{. nktolx r IT^:^ ward sie den ehuifüj-stliehen Sammlungen 
einvei leiid. welclie zu allgemeinem Nutzen bentinunt und jedem 
Wissbegierigen gefiffnet seven. Der geheime Rath und erste 
Blbliuiliekar Priihit AlaiUot de hi Treille ward zugleich zur 
Auswahl der Handscliriften und Bacher nach Indersdorf ab- 
geordnet. 
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Wir besitzen ttbor die allniäiiiige AnsammluDg di(■^^cr 
Schätze im Kloster interessante Vcr/( iohniMO. T'^m 1330 
zählte man schon 5^ Mannst-ripte. darnntor einige Classikcr, 
wie Horaz und Sallu^t. Ilnndrrt Jahre spater hatten sie sieh, 
in.nbesondere durch die eifrige Sorge der Probate Erhard und 
Johann, vcrseehstiicht Er< tiii let si. Ii Torgemerkt : A. I). 
MCCCLi qui fuit aaaus jubile i> Xi< lao sunmiuui puntiticium 
acnninistrantF), Arcem Romani Iropcrii tcnente Fridorico, Duco 
Austrie, preposituram uostri MonaHteni i^uhemanie Johanne 
Bninner eompntati sunt in vnom libri prefati Monasterfi pro tunc 
cathenis firmati| et reperti sunt in numero treoenü sexaginta 1 * ' 
qoatnor, propter hos, qni clioro deserviunt Tel alias nne ca* 
tbenU. Ideo sdant posteri nostri, vi diligentemcustodiam adhibeant, 
ne per eomm ineuriam amittatur, qnod diligenti studio per 
eoram antecessorea est acquisitum. Aus dieser Zeit wcison die 
Godices gttr manchen Üeissigeu Schreiber aus den GonTent* 
h«rreii nach* Neuen, TontIgKch an Incunabeln des JcttnUch 
erfiindenen Buchdruckes reichen Zuwachs erhielt bald darauf 
das Kloster durch den Eintritt des von seinem Rufe herbeige- 
sogenen Canouikers Conrad Onsorg aus Regensbnig> welcher 
104 Binde mitbrachte, von den^n gar manche er selber auf 
den ^hulbilnken ron Phdua in eifrigem Studium geschrieben 
hatte*). * 

Theologie und Kirchenrecht sind unter den Handschriften 
▼orsugsweise vertreten Nun aber begannen die Druckwerke 
sieh SU mehren, pnd hierin wurden auch die libngen Fächer 
der Wissenadiäfk beachtet. 

Weitere Cataloge fertigten um 1647 der Terdienstrolle 
P. Frans Reitter, und im Jahre 1769 der Bibliothekar des 
Kleatersi P. Angustia Torborch. Der letatere sllhlte 471 
Uaousoripte auf, von denen bei der Uebemahme 1783 wieder 
488 TiriMchnet wurden. Manche derselben fanden Aufnahme 
unter den Germanicii^ der k. Uil>liothek; auch Incunabeln 

Dm rrtle TenekkaiM i. Ctii. Ind Ii l«t 74'2<i; >ll.' ndtere Notiz In Cod. lad. 5 
IM. U9$ ^ iet k, Slblltlktk. «ntari i Schenku { it( la Ctleadarloa TctullMlam 
«nMkkM«; er ilarb lekM «■ 2«. Mi M»». 

'•^ I' A'rsirtlin Torhurrh, t» Milnrbrn ifcbdrli«. liurr], yjf r unil )• ltr>ittrKi'il n"M/rf -it hncl, 
«Drde an Itabm kein(>in andrrn Caaventu Icn nacbgi-itatSdra lein , «arc Hoger la 
IfbM Hb htattoail gnrtw. I^rella Tan <cr Sairriifhea Aktdeala 41er ViHen- 
irhaftfn lo Ihrrm WIlKlIrdr SPWibK, 'larb er am 1 April 1172 Im .IS. I.rbrnijabre. 
Caker wtaa Arkcli» a. W-*Umtit4n * lieachicditc dar Akadtaie I. I S. 21» aad 4M. 

2 
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worden aasgescbieden ; sur Zeit aber sind noch 447 Codices 
▼OD Indersdorf gesondert aufgestellt Minder sorgsam scheint 
bei der Ueberlieferung der gedruckten Werke Terfabren worden 
an sein. Noch :m Jahre 1804 wird angezeigt, dass bedentönde 
Ueberreste in verwahrlostem Zustande in den Klostergebftnden 
▼(NrKegcu, darunter nidit weniger akd5 Incunabeln und höchst« 
werthTolle Werke. Nochmals wurden 7 Kisten nach Mlinchen 
abgeliefert. 

Die Druckwerke fanden Ubngens ktiiie gfsoiulerte Auf- 
stellurifi;. Dagegen ind die an das allf^emeine Reirhsarc hiv 
abgegebeneu Urkunden de.s Klu.<«ter^ not ii auttgeseluedeu verwahrt. 

U. Die IrkuiidiMi-SaiMUiliiiig. 

Als die neiihegrlindetc Akademie der Wi^tnenschafiken 
Bayern» in frischer Kraft die Heransgjihi« der Urkunden sftmmi* 
lieber Klöster de» Landes unternahm, stand an der Spitze von 
Indersdorf der bereits als Scbrlfti*tel!er aufgetretene Propst 
Qelas Morhard. iSo lebhaft er .'^ieli aber für die 8aehfc intere»- 
siren mochte, so fand er sich doch durch den Umstand 
gehemmt, dass das älteste Donationsbuch des Klosters damals 
nicht zur Stelle zu bringen war »So erschienen denn von den 
Urkunden von Inder>»dorf im X l'ande der Monumonta boiea 
S. 233—322 nur höchst unvoltständig CA Stücke. Spilter 
£snd sich eine Abschrift des Donationsbuohes wieder vor. und 
nach dieser Abschrift ward t^ofort im XIV Bande S. 115—170 
I ein Nachtrag gegeben, wcKlier 59 Nummern lählt, und hiebei 
manches aum zweitenmale bringt. 

In dem Streben, Air die Ortsgeschtcfate von Oberbayeruy 
aunttohst fOr die Umgebung der Heimat, an sammebi, war 
meine Aufmerksamkeit vor allem auf das einaige Kloster des 
G^bnthalesi Tndersdorf, gerichtet, und bald seigte sich die ün- 
▼ollstllndigkmt, sowie die Ungcnanigkeit jener Verdffbnttichun- 
gen. Aus den Bemttbungen zur Berielitigung und ErgSnsung 
«rwnchs in den Mussestunden mehrorer Jahre die gegenwftrdge 
Sammlung, in welcher alles Aufnahme fand, was entweder aus 
dem Kloster stammte, oder dieses Stift betraf. 

Die Originalurkunden, weh In hiebei benutzt werden 
konnten, tlossen aus drei Quellen: die Urkunden des Klosters 
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selber, nun im k. allgenieiuen Reich.sarfhive bewahrt, sehr un- 
p^leich auf dlo ver^fhiedeDen P<>noHen sich vertheilend ; die 
Akt\^i des crzbischöHii lien Onlliuii intc:» über Propstwaldt n, 
Visitationen, einzelne Vorp^änge, erst im XVI .Tahrbunderte 
begimitnd. und nur aus dtnl XVII und X\'I1I vollständiger 
vorliegend: hieraut« konnte nur in lu .«( Iiiankter Auswahl ge- 
sthö|>ft werden: endlich botrii eine jjeringere Ausbeute an 
meist bescbädigtrn 1 1 künden aui li no( h die Biiclier der an die 
k. Bibliothek zu Miiiuhen übergegangeucii Klosterbibliothekeu 
üi Folge der verderblieheii Sitte früherer Jahrhunderte, zum 
Einbände neuer Haudächriften das i'ergament alter Urkunden 
zu verwen<len. 

Soweit <lie ( )riginalien vorlagen, kninen nur diese bei der 
Sammlung in Heachtune:. Nahezu die Hälfte der hier verei- 
nigten Urkunden konnte jedoeh nur aus Abschriften entnom- 
tnen werden, lliebei wurden folgende. Manudciipte Vorzugs- 
lyeiäe benutzt: 

1. Die reiehste Ausbeute bis zum Schlus.ne des ersten 
Viertels des XV Jahrhunderts j:;ewährte «las älteste uns erhal- 
^len^ Donationsbueh des Klosters Indersdorf, ein starker l^and 
in g.oss Quart, in weissi s I jeder gebunden, und in «ler k, Bi- 
bliothek unter Nr. 14)1;") Cod. bavar. verwahrt. Ks zählt 151 
Pergament- und ;') l'apierblätter. Am Beginne schmücken 
dMselbe 5 Wappen, des Papstes Martin V aus dem berühmten 
Hause Colonna, des Cardinais Brun da aus dem Kdeige- 
flchlechte der Maffei in Mailand, dann das viertheiligc Bay- 
rische« umgeben von dem 'ältern Sclieyern - Wittelsbacb'scbeD, 
hier 3 enggeschlossene Lsnzenspitzen ("Zacken) roth io weiss, 
und von jenem der Herrn von Indersdorf, zwei goldene Löwen, 
eiw^ärts sehauend, in blau, noch ohne Yerscblingung der 
Scnweife. In den Vormerkungen darunter ist die Anwesenheit 
des Cardinais B ran da dahier im Jahre 1422 erwähnt, und 
jene des Herzogs "Wilhelm mit Oeneralvikar Grünwal der 
nra 1427 in Versen gefeyert -Auf der Schlusssexterne ist eiue 
Originalurkunde dc< Notars Ulehin<;er vom 23. Juni 1427 
eingetragen. Hiedurch ist die Zeit der Kntstehung des Buches, 
Abgesehen von wenigen Nachträgen, vorzüglich auf den einge- 
legten Papierblättem, bezeichnet. Aus.^er sechs Seiten mit 
historischen Notisen ungleichen Werthes enthält es nur Ab- 
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sclirlfteii der Urkuiulcn Uber den (ii iiiulbe.-sitz des Klosters in 
willkttrUcher Beihung. Eine der Be»tätignn^s T'rlviniilc liei- ^ 
geftl|i;te Dantelluog des Pfalzgmfen Otto vor Kaiser LotliAr IL 
in Farben auf Blatt 43 ist der Zeit dei- Fertigung wegen nicht /^^l l 
ohne Interesse. Es ist hienach nicht das älteste Fundations» 
buch, bewahrt vielmehr in dem (ruberen Hinterdeckel ein 
Blatt eines tiltem. 

Doppelte Begister erleichtem seine Yollstilndige Bentttsung, 
welche aber hinwieder der chronologischen Ordnung grosse 
Schwierigkeiten dadurch bietet, dass ein halb hundert der 8l> 
testen Urkunden nicht datlrt sind. Hier beruht unsere Beih« 
ung auf mühsamer Vergleichung der vorkommenden Personen 
nach andern, der Zeit nach besser bestimmten Urkunden. So 
umsichtig aber auch hiebei verfahren wurde, so wird doch 
diese Arbeit einer Bcvisi'^n dann bedürfen, wenn erst die Ur> 
kundenschätze des XII und der ersten Hälfte des XIII Jahr- 
hunderts voUstSndigtTt und, leider ist bezüglich der früheren 
Bände der M. B. liinzusufQgen, genauer pnblicurt sein werden. 

2. Ein gleich wcrtlivolter, aber für unsere Zwecke minder 
ergiebiger Codex ist das im k* allgemeinen Beichsarehive be- 
wahrte Calendariuiii vctu8tii»simum von Indersdorf. Da es von 
drei Calendaricn dieses K löstet^ das älteste ist, so führt es 
diese, von Huschberg in seiner Geschichte des Hauses Scheyern- 
Wittelsbach gewählte ßcueniiung mit bestem Grunde. Uiifo- 
liirt enthält es, abgc:*cheu von eingefügten Halbblättem, 59 
Pergamentblättcr in gross Folio. Voraus steht, über Haupt- 
uiid ZwiitcliejiblHtter sich erstreckend, das Calendarium, weU 
chüs in vier, je zwei der grossen Seiten umfassenden Cohim> 
neu mit den Uebcrseliriftcn „Prelati, Canonici, Conversi, L^ci" 
von der ersten Zeit des Klosters an vier Jahrhunderte hindtich 
als l'odteubuch beuützt wanl. Dnnn folgen die Nomina fra- 
triira professoiiini bis gegen 1520, die Nomina pcrsonarum in 
IVateruitate Moiinstcrii coiiscriptanim von 1434 bis 1521, Be- 
gii»ter Uber da.«* Liber mortuorum und die Verbrttdening mit 
andern Klöstern, zahlreiche Aufzdehnungeu über Schenkungen 
und Tod der (ieber, gi -ehichtliche' Notizen, Beschreibungen 
der.Mtäre und die ,.Pre])ositi Monastcrii cum eorum gestis'* bis 
zum Tode Probst Ulrich« IV. (Schirm f 1479). Veröffent- 
licht ist bisher nur ein nn-t icr Au.nzug des Necrologium» auf 
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2Vt Seiten M. 6. XIV. 8. 168 und jüngst ein Paar Notiien 
drarob JdS6 in Berts Mon. Germanite h»t B. XVII S. 332. 

3. Zwei weitere Pergamentbandschriften in aUgemeineii 
Beicbsarcbire, Oalendaria cum anrnTenariie ana apiterer Zeit, 
gewährten nur dnroh vollatllndigere Verseicbnung der päpst- 
lichen nsd biflcböflicben Indulgenzen Neues für anaere 
Zwecke. 

4. Aua dem letaten Viertel des XV Jahrhunderts ist ein 
sehr umfassendes Material Uber den gesammten WirthsehalW- 
betrieb des Klosters in dem Tttding buche uns erhalten, in 
welches der Probst TTlrich V Protkorb. ans Mamendorf gebür- 
tig, vom Jahre 1479 bis 1403 die Terschiedensten Verband* 
hiDgen) mit der Dienerschaft, mit den Qrundholden tlber Frevel, 
wohl mit eigner Hand, in direoter Rede eintrug. Es ist in 
Halbfolio, in braunem Leder gebunden, auf Papier, und enthält 
165 Tädingc mit einem Register Uber die Orte. Die hier ge- 
gegebenen Ansizüge sind mit einer Asterisko bezeichnet 

5. Denselben Zeitraum, aber erweitert von 1470 bis 1521, 
umfasst das ,.Saiilhu( h der erkauft, ybergcben mid gi'schcnktt'ii 
Güter" im Reiclisarchivc, ein .starker Qnartband, gloiclifalls auf 
I*apicr uinl mit Iv ■;^iHtcr verschen. Ks giobt nur Urkunden 
über den ( irundlu . in vollstan liL;' !' Abschritt ilurc li des 
Klosters Kanunercr gct'crtigt. Derinliaii fallt vieltat h mit dem 
'l'ädingbnehe zusammen; f-w ergänzen sieh in mani heni ; <la8 
Saalbueh erstrcekt sieh aber über HT) Jahre weiter, von denen 
indessen nielirere sehr unvollständig vertreten sind. Was ihm 
entnommen wurde, ist durch eiu vorgesetztes Kreuz kennbar 
gemacht. 

6 Aus mehnTcn ( J rm^dbiiehern , «leren ältcHtes 14*?9 be- 
gonnen, das ji'iugsle mit Planen und \'i rm<'ssun;;s-Kr;^<'l)nisseu 
erat nach des Klosters .Xufliebung vollcmlet ist, ward von uns 
das in der Ilanptsaehe unter Proi)st ^^artin HIeg gefertigte be- 
züglich d<'S am 12 März l*)4H angelegten ,,Leibeigen8chaft'ts- 
buech** bentttzt. w» Ii Ik^ all«' N'ei träge über Kindertheilung von 
Leibeigenen in Ab-; hritt^ und diese selbst narh ( >rten verzeich- 
net gibt. Damals waren mit der Autn;ilini<' der Hofmarks- 
riehter Thomas SjM ch. der Kämmerer und l < h« i reiter Tliouiaa 
Pauhof und der Förster Wolf .Mainwolf Ix-si lKit'ti;j;t. 

7. Ueber die Aufhebung des Klosters sammelte Probst 
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Franciscii!* Tü[>sel, dem gleichen Onleii <ler rcgulirten Chor- 
herren zu Polling angc'lii>rig, ilaniaU einer der voiziiglidisten 
und einflussreichsten Prälaten, einen starken Band interessanter 
Actenstüeke. theil.-* in Abschriften , theils in Originalien, wel- 
cher nun mein- in der k. Bibliotliek unter Nr. 1782 C. man« 
eingereiht ist. 

Die bereits erwähnten ('hronikt u von Iiulersdorf, welche 
sieh im Keichsarchiw befinden, sind zwar, nl)gesehen von den 
unkritiseh gesammelten Nachrichten ans ältester Zeit, bezüglich 
der Fortsetzungen aus <ler Zeit der Abt'aH:»ung sehr werthvoll 
für die künftige liearbeituug der (leschiehte Indersdorfs, und 
bieten manche allgemeinere reehtn- mu\ euliurgcschichtliche No- 
tizen ; zur T^rkundcnsammlung aber konnte daraus weder Neues, 
noch, da die ciiigcfloehtenen Altseluiftt u das(ie|)rügr ilirer Zeit 
tragen, irgend Brauchbares gesi lidjjlt werden. Wohl aber fan- 
den sich nnuuhe Ergänzungen seither verlorener Urkunden in 
älteren Drutkwci ken . als in Wiguleus Hundt'» Metropolis 
Sallüburgcnsis uiui < ben in beiden Urkuoden-iSerien des X und 
XIV Bandes der M. B. 

Endlich hat sieh Einiges in der Form von Auszügen durch 
den unendlichen Saninilerfleiss erhalten, mit welchem Fürst- 
Bischof Johann Franz von Freising, aus dem freiherrlichen Cle- 
tK:hlechte der Etrker __von Kapfing, sämmtliche Urkunden der 
Klöster seines Bistums zu Anfang des WMil Jahrhunderts 
zu dem Zwecke einer Adelsgeschichte durchging, für welche 
er die Namen und Siegel unter Beifügung der Daten verzeich- 
nete. Seine Handschrift, auf der k. Bibliotli< k unter Cod. bav 
Nr. 2271 aufbewahrt, enthalt im vierten Bantlc die Urkunden 
von Indcrsdorf und ward sorgfältigst vergUcheu Bei der Ueber> 
sieht, welche er chirch den Umfang sMner. von bewunderns- 
WMther Genauigkeit vielfach Zeugnis« gebenden Arbeiten ge- 
winnen musste, ist rnsbesondere seine Meinung Ober das Alter 
der undatirten Urkunden von hohem Belange; wir haben sie 
sorgfältig in Betracht gesogen und überall da ansuführen nicht 
unterlassen, wo wir zn einer Abweichung uns veranlasst sahen. 

Aehnliche Excerpten- Sammlungen hat mit gleich ausdau- 
erndem Fleisse unser sehr verehrtes Aosschuss- Mitglied, Herr 
Beneficiat Emest Geiss in MUncbeOi angelegt, und uns ans 
denselben frenndlicbst Mittbeilangen gemacht So kdromt es, 
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dftM einselae Npfisen Ar Iiidersdorf Mt Handaclirtften gegeben 
werden« welche sieb nach der ZerstOmng der KUltter bis oneb 
Dresden verirrt baben. 

So blufte sieb ein tlbenreicbea Material wm mehr alt 2400 
Urkunden, nnd wir gedenken dankbarst der Untersttttsung, 
welche nns biebei von vielen Seilen, insbesondere von dem leider 
sn firüb geschiedenen Archiv* Director Dr. Georg Thomas von 
Bnd hart nnd slmmlüchen Herren Beamten nnd Adspümnien 
des k. allgemeinen ReicbsarcbiYB, von nnserm, nm Forderung 
der Cksehichtwtodien so hoch verdienten Herrn Bibliothekar 
Hmnrich F9ringcr, Herrn DoroproHst Dr. Joseph Alois von 
Prand nnd Herrn Beneficlat Krnest Geiss in bereitwilligster 
nnd ftrderlichBter Weine zu Theil wurde. 

Der Au8schu88 des historischen Vereines von und für ( )l>er- 
baveni erachtcto die Sammlung für geeignet zur Fc»tgabc iur 
seine Vcreinsgenossen am Schlüsse der ersten 25 Jahre des Be- 
stehens des Vereines. 

Es dart'liiebei der Zweck der Förderung Iiistoriseher I^ocaI- 
studieu nicht ausser Acht gelassen werden, für welclien un- 
zweifelhaft hier Schätzensworthes geboten wird An einem ein- 
zelnen der zahlreichen Klöster Altbave.ns sollte der noch vor- 
handene Keichthum an Urkunden anschanlleh gezeigt, die Ent- 
wlckelung von Land und Volk in den mannigfachsten Hezich- 
ungcn durch siehentlialb Jalirliuiulerte entrollt, und klar gemacht 
werden, von w<dchem l^lan^^c derlei Sammlungen ftir den 
iSpraehforseher, für das \ erständm'ss der ItechtsbUcher, für die 
Culturgescliichte, ja nicht nur für die Bearbeitung der Geschichte 
nach Ständen und Ortrn, sondern in manchen Besiehungen so- 
gar für die Landesgesclui litr seien. 

Es lag \i\\< daran, unseren, zum grössten Theile über das 
Land zerstreuten, von Büchersohatzen fernen Genossen ein 
vollständiges, Sitte und Dcnknngsw ri>r treu sehilderndts Hm Ii 
an die Hand zu geben, das keiner anderen Werke zur Ergänz- 
ung dessen, was es bietet, bedürfe, und gewissermassen als 
FormelbucR benützl werden könne. Auch bereits Gedrucktes 
fand hienach Wiederaufnahme, zumal Berichtigungen vielfach 
nöthig waren Zugleich beflis» man sich diplomatischer Treue, 
behielt selbst den fehlerhaften Buchstaben bei, wo er sur Cha- 
rakteristik der Zeit sn gehören 8chien. Nur swei Abweichungen 
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faiftlt man im Interesse tingetr Übten Verständnisi^es und leich- 
terer Beniltsuug für unerlässJich; grosse AnfaDgsbuchstaben 
I hei allen Ort^- und Per^^oncnnamen, uod dio luterpunction nacb 
^ dernialiger UebuBg. Dt« letztere wurde jedoch bei eioMbieik 
Urknnden , die utischwer XU erkennen sein werden, von Zeit 
zu Zeit voUkoromen treu gegeben, um auch in dieaer Hinsicht 
den Woehscl dei* Verfahrens bierin < i kf tiMcn zu lassen. 

Der Umfang der Samnilung und die Nothwendigkeit dos 
ZnrathehaltenH der, grÖH^tentheils aus Beiträgen der Mitglieder 
fliessendcu Mittel lies» es iudeMen unmdgUch erscheinen, sttmnit* 
liebe Urkunden in Toller Ausdehnung su geben« wozu statt 
sweyer, wohl 6 bis 10 BSnde erforderlich gewesen wären. Es 
musste daher für den beiweitem grösseren Theil der Urkunden 
aur Excerphrung geschritten werden. 

In eigiebiger Ausdehnung konnten hiebdi die fort und fort 
wiederkehrenden Formeln unschKdlich hinweggelassen werden. 
Ebenso konnten in den späteren Jahrhunderten die ins Unend» 
liehe sich mehrenden Tautologien unbedenklich auf wenige 
Muster beschränkt werden. Aber auch diess genfigte noch 
nicht Wir mussten uns entscbliessen, auch von dem wesent- 
lichen Inhalte solche Theile gans ausfallen zu lassen, welche 
sieh in längerer Dauer in denselben Worten regelmässig wie- 
derholten. Unser Streben hiebei blieb jedoch stets, nicht nur 
alles aoirgftltigst au geben, was in sprachlicher, in culturhisto- 
riflcher, in rechtigeschiohtliober, üb^aupt in geschichtlicher 
Besiehung yon Belang erschien, sondern auch den Wecfhael der 
Formen mit dem Eintritte demelben aur Wahrnehmung an 
bringen, Denkungsweise und Schreibart der Zeit auch bei der 
, Abkürzung in treuem* Bilde herrortreten zu lassen. Wo indi- 
recte Bede an die Stelle der urkundlichen directen trat, die 
eigenen Worte des Schreibers bei der KUrzuog nicht beibe« 
halten werden konnten, waren wir desshalb bemUht, Aendei^ 
uugen und Einschaltungen durch liegende Schrift sweifel- 
. loa kenntlich zu machen. 

In wieferae wir das uns vorschwebende Ziel erreicht, haben 
wir dem Urtheile der BenUtser ungerer Sammlung anheim zu 
geben. Wenn nicht alle freundlichen Leser volle Befriedigung 
finden, so mögen sie die Schwierigkeiten der Durchführung 
eines solchen Xlnteruehmeurt iu wohlwollende ßerUckäicbtiguug 
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jmben. Wir geben germ im Vomiit m, dtm nielit «inet 
den WttiuclM Beachtung finden konnten, der eine mag wa we- 
nig, der andere m viel gegeben «rBohim. So wttrdo es mm 
Beiapiele eigenes Lrteresae gewihretti alle ^ laUreiohen Ver- 
Irlldenuigs-Uiknnden TsUstlndig sa IlberBehmten, nnd den 
Wediael in Denkungsweiae nnd Aoadrook doreh drei Jahrfann- 
derte sn Teribigeaj oder aOe die Tielen Indii](;muMn nach glei- 
chen Bttoknchten» in der Werthnng der Festtage uid AehnM- 
diem m prüfen. Wir rermoohten nur einige der hedeatnmsten 
gani ao&unehmen. Andere werden in den hinfig sich wieder- 
holenden grondhenMien Beiehnissen, in den m (rfl wiederkehr- 
enden Zengennainen ein Zvviel etkennen. 'Wir Idelten sie Air 
die Gabe eines ProvinsialverdneB geeignet, und selbst hmsicht- 
lieh der nun rein ImtoriBch gewordenen, aber nach gans ver- 
schiedenen Anschaonngen beurtheilten GrundherrHchkeitB-yer- 
hältnisae sowohl, als bezüglich der durch 3 Jahrhundert fllr ein 
Paar hundert Güter aus den Grundbüchern des Klosters nach- 
weisbaren Grundholdenfolge für den Cireschiehtsforscher, wie fUr 
den Statistiker zu gewissen Zwecken von Belang. 

Allseitige Zustimmimg wird, wie wir hoffen, die vollständige 
Ausnützung des Tadings- und des Saalbuches des Klosters für 
das letzte Viertel des XV Jahrhundert» desshalb finden, weil 
hier ein treues Bild von dem Gesamratumfang der Wirthschafta- 
fUhrung eines solchen Klosters gewonnen, uud insbesondere zur 
Sittengeschichte manch interessanter Zug gebracht wird. 

Dem Bedürfnisse des Raumsparens, wie jenem treuer 
Wiedergabe kam unser, an wissenschaftlichem Streben eifrigst, 
sich betheiligeuder Druckereibesitzer, Herr Friedrich Wolf, 
durch den Guss eigener Typen fürderliohst entgegen. Da die 
Abbreviaturen immer erst nach wiederholtem Gebrauche der 
Worte eingeführt werden, und im Latein die Endsylben sorg- 
fältig beibehalten sind, so glauben wir den Zweck ergiebiger 
XUrznng ohne Störung und Gefahr von Misayerstäudnissen er- • 
reicht zu haben. 

Durch solche Beachränkuugen, sowie, was dankbarst anzu- 
crkeuneu ist, durch die liolie Liberalität des Landrathcs von 
Oberbayern, welcher mehrere Jahre hindurch nach dem wohl- 
wollenden Ansinnen der Staatsregiening erhöhte Zuschüsse uns 
geneigtest bewilligte^ waren wir in der Xtage, der Festgabe 
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solche Antdftbniuig geben« und einen entipreekenden Sohnmck 
belAlgen sn ktfnnen. 

Et lind diese aelm 0i(^ltofe]a., enf welehen wir^ »bg^* 
sehen von landeshecrUol^n^iinäi.klasWUefaen Siegeb, eile ge* 
nttgend erheltenen .Qi^^ an J^pdefsdorfer üiinmden bis mtr 
IGtte des XV JehrbnndtWts. m ttij^ Zeichnung geben. Am 
der rtthmUeh bekennten Oiicin ^eeJEUim Friedrich Wolf her- 
tQitgdguigpa, durften sie den AnUsrdemqgen der Sphcegistik 
Tottkoninien genUgeoi and imOegenhelte su den nnglfUsklichen 
Beigeben der Uennmente boic» sehr erwftssoht sein. 

Zum Schhisse erlauben wir nns enmkttnden, dess dem 
Werke ein dreifitches Register beigegeben wird, wekhes die 
Nimen TeUstlndig bringen, die Orte mOgSebst feslsteUen, nnd 
im seehliehen Theile wenigst Andentnng geben wir^ wie Viel- 
seitiges die gemmlnng für die Beehts- und CultuigesohiGhle su 
Ueten Teitnag. ' 

IfehrfiMher Uebenrbeitnng und soigfitttigsAer Indmcklegung 
«ngeeehtei Ueibk jedes derartige Weck übrigens von Mängeln 
nicht frei. Wir empfehlen das unsrigo naehsiditiger Beurthei- 
limg dar GeschiohMennde* welehe die m Überwindenden 
SohwiedglDeiten wohl an ermessen wmOgeii. 

München im April 1863. 
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Die 

Urkunden 

Klosters Inderndorf^ 



ffr. 1. (1120.) 25;^I. Calixtua Episcopus seruus sc ruorum Dei, U- 
lastri uiro Ottoni Comiti Palatino saluteiu vi nriostolicam bencdictionetn. Do- 
lere te ac vehementer tristari audiuimus, co quod in illa rcgis fxpcdiliuue 
fuens in qua Dominus nusler sancte iiiemorie i'aschalis Papa nimis cru- 
dditer caplof fiüt. Non (amen captioni aut retentioni eius coiuiliuia aea 
milimii pvebiiMf. Va4e gradenna uiM« «t omoip«!««!! De« gniHi afi- 
■na, qnod oor twuB itncti Spifitw niaitatiMM ai piiiliti— iMÜMvit VI 
— tai boo« Im n M ui fraieiw, atque in ccdeile vaitale leMper et «b- 
Hicntia peraeuerea, fai renifliomm tibi peecalonim tuonim iaiufiimii wde- . 
itan icfolariui fratram eonatmen ^ wi hoMWwi M «I atldeai «niaae 
loeaab iMatiPMri el eioa Bohmum eccieaie iure m dilkNie in perpetaan de- 
bcal pennaaare. fer hoe enta amaipolaalia Dei graliaai et aoalron poteria 
eaaailiaai «t aa i fl iaia •ptiaere, KarifaiaNm Ikalma el ooMaagalaeaBi nea- 
UM A. Afaeaaaai epiacopy , ,jftm im parlee «eitraa diMBiBna. aoblHlatl 
laa reainmadiaiMi, legaatea. vi ai pro beati Petari renereniia ducatuai, et ai 
qaa alia neceftaria FueriDt, preb«ai. Dat. Laterani. VII. Kaiend. lulii. 

Orlflaal !■ k. b. XelchitrcklT aaf PerMMai. Du GUtea« ritt von «IleD ralrcndtn 
^(iKfc uU 0 bexelcbneten Vrkaoden. UtUiefel att 4«a XSpfen der ApMtel Pctrni uad 

lllatead. Abredruckt ta'Htnna. Bvirli. P. X p. 333 A Randt metropolli Sallibnrffii«!«, 
•au. aawtid m. 44«. J«M aUUI iai lUaarar dar Plkat« dia VtUaä» U 4a* Jalu tt%», 
Am «bA la Jnl lOe war CalWaa Ja Lalvaa. MI 1«m«hi ». a«t . «• iir M- 
■dfetfiaa laaaM «ML 

Ifr. 2. 1125. i^rr. In aoailae fanctae et individaae Trinilalia. 
■aiaticus diaina Taaente dementia qaaiiaa RoBieiiaruiii Imperator augnatua. 
Si condifDa tbctif fidelium noatrorum premia reoompenrare riuduerimiir. pro- 
cul dubio eof quoq«e in Dostro frruilio femper promotioref foro rpcramiif. 
Qaa pfopler eaaBiam dei aoArique fidelium pnefentium fcUicet ac fuluroruin 
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9 UrkMiw 4m. Kkkm lalmiarf 1120^1130. 

noucrit induHria qiitililer nos fideli nosiro et inliino üttuni palatino romiti 
ob frequriif ubfcquiiiiii fuurn tale prardium qiiale nnf in neinore Clirufene 
habtiinius. cum cvtcrif praedüf HabecheTperi Ii pcrliiicntibus. rt rcliquis Om- 
nibus quae tunc pro b^neQcüf de nobis habuU. cum agrif. edificiif. terrif. 
cvHir. et incnlUn pralif. ptSoitif. canipir. iiittif. neuliODibui. aqaif. «quamiiiae 
decurfibiw. nolif. moleDdiiii«. uitf et imnif. eiitibiu et ndilibw. «pefitis «t 
inquiraadit Pm em onoi ntilitai«. qua« aol fcribi «ut m»niiwwi pot«at ia 
propriuni tradidiauiL et de noftro Jare. ac doninio. is Ibim Inf alqae do- 
minium penilttf irulfimdiaMU. eo qiioqiie tenore. vt pneferiplni Otto de'eo» 
deaa prMdi<j liberan deiocept habMt poteatalai^ tenendi, IndaadL nendeMli. 
t eommntaodi. vel quicquid tilit pfacvAK indd Ikdendi oaiiii fenol« eonlra- 

dictionc Bt ut haec noftraa tndittmlf auctorittT. Ilabiltr et iacoraalfii oarai 
tempore, perfeuereU , hoc preeeplom iede confcnptym, fitb(iiti|ae venu propria 
cofrobonNum. fl^Hi noftri hnprefHoirt iuftimuf Itarignlri/ Signum Henrid 
quarli romanorum (Monogramma) Imperalorif ituiictirsimi Augiuli. Philippus 
Cancellarius tiice Adalbert! Mogontini Archicancellarii recognovit. Acta funt 

4 

faaec in curia Aquifgrani. Anno dominicae iocamationis niill. Cent. XXY. 
XVllI. Kai Mai. Indict. III. feliciler Amen. 

0. Ahf. In Won. B. XXXI. P ! p. 3S9 mit elnl»*n Bi-mTVnnroo. woranter: SlrlHiiBi 
«tocat, DM allibi Afpuet Tedlflan alicuiiu •IflUl «ut Impre»! aut «ppend. EapropUr 

\ bM iMlnafatHi aA r iaii — alMi bMwfMtana m w f lMa tili, cal an a m a 

fuU iifilluiD, aul nsrte imperttorii, q\itc pauIo poi(, nimirum 2 1. Mali. eud. lano, l'llra- 
leeti raoUfIt, Ml all« caua «Ulmam pcrr«ctl«oem livc $i$iHi iaiprcraUnoB jpraapedlcal«. 
HaHaeiii «wh-iM lB» h — l a t w iltn» caiaat. um laata la' aa CMlMliB, iNa toaA- 
UtBM mfiMalla frtdii fei aenare ChraMa« la aMaaa OttaHi pafeillal» «bMli aM 

r«ri!l<«e. l*aceDt hat nionrim>-nta En->'1nrfrn«i8 . . Hoc ftlim adrlrnduro, nihi? huic tnitni- 
• ' airnto ieetie, exorpto ligilla , quoi authcoticti cbarU* aeccMarla canvenlat, a«c typUl 

1. Sub Praeposito Kuperto C112Ö-U32) f 

Hr. H 1180. « Jttai !■ um. ». * I. IV. Lrtberlet diV, Ihv. deo^. 
Rom. Eei, fflHiparibM OMati eakreiiire «I Pm 1« «nmltee derolo j»itiM, ert 
ngum, Quaprapler «Mriam IM loalrtqM Metian, M pfetentinm qaiifk 
Attvnmfi aovtrit iadiistria, qnalit^ «of tredMoeem ab OlKkre de Undics- 
dorf de predio suo ibidem «ilo Tactam, regia potpslnfp ot anctorilate cooßr- 
mavimus et confirmalam coiToboravimua. Hec traditio fic facta est: ip^e Otto 
prescriptud lotuiii pr^dium suum Undie^dorr, quod «itum p»t in Epatu Fri^in- 
geii8i c( in ramitatii Hnrtwici dp rhrcffcltnsrrn, Christi paiiperibu« ibidem sub* 
rcijiil:i siifuii Aiiun-tmi miliiaiiiilMi-; in prupriiini trarlidil. et de iure et domi- 
nio suo in ui-i lI dominium «•oruiii penitu'; triinslmiil , ri iiiula omni oontra- 
dictifinr; ( Hin onuiihus adidcm perlinentibu«, cum an ls, t dilicns, agri», lerris. 
lüiltii (1 NU iilitä, [iratij, pascuis, cumpi.*!. filviü, H4jiuj, uquiirumque decurstl>u«^ 
mulis, molfndiiii.s, viis & inviis, cxi!iLiu.s et rcdditibuji, quc^^itis i><t inquirendia, 
aett cum omni uUliiat^ ,que aut «cribi aut uouiiuHn poic^i. ik« lijaMifio ■ 4I 

i 
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Stabiiis & ineoovulsa omni tempore persrveret , nns hanc cartnm preMntilMM 
principibus et episcopis rt laicis, ChuonrnHo scilicet Sairburgensi Archiep«, 
Chaaone RatispoAensi E|ko, Ottone Babenbei^ensi, Grbohardo Eistetensi, Re- 
ginmaro Palavie nsi , Herimanno An^uütpnsi . Heinrico Dace Bavartoriim f tc. 
Vdalrico Ducc Bocmie . Entrüperto Du er Oarinlhie, Ottone l'alntino C<iiiiitf, 
Diebaldo Harchione , Engüpt rto Marrhion«*, Chunrado Comit*" dr Dhc Ikiw«-. 
BcrtoJdo Comite de Anedehsc, Adaiprrto Coniite de Bogeiic, aliis(|up quam 
pliiribus inde iursimua scribi, sublusque manu prupria rorroboralam Ci^WW 
nüülri iniprefsione iufaimiis insi(<;t)iri Acta sunt hec atiiiu Düice incPniiis 
MCXXX indiclionc MI in curia Ratispone felicitcr amen. Signum Lulharii 
Rom. Regis invictif^iuii. Ekkebart Nularius Regis Lothurii ioviclirsimi , viee 
Adaiperti Jlogontiai Arcbicanoellarii recognovit. 

f. Migai taHr. te lalMT la 9mU •ituai, Utkariia dir. lawMnw« na. Alf. 
!■ B. X. »Ui XUL P. L tlt «. laatt mir. OL 4Sr. 

Mt, 4. 1181. tSflXL ImoceBtiiia Bp« lerr. mtVmi DqI, diledo «Ho 
BnUwtto heporilo Borii* kntf P«lti Uadietdorf» ^« w FHnofaMi Epm 
rillm mt^n AMotfiMwibu» nguhirlter aobatit«»aJii U peip«laiiai. Ad h»c 
Mbiati deo paaMmlb oficii owk «oiMrim «l, «1 «t bene piaoeokn 4m 
religiooem laboremus atatoere, et constiUitMi extcla dibgcntia conMroara. 
QmBm ob nm dilocto in Odo fiii Robberte pf>le, iilustris uiri Otlonia co»- 
nitia palatini. precibus inclinati. tuis postulalionibuH cleiiicnter annuimus. et 
beati Pctri ecciiam cui Deo auiior«' prt'pfsc (iinosccris, ab eodem Glio nofllro 
Ottone com., pal.. cotHtrurUiui i-l hv:\l < l'tlru oblatam, apitcac sedij* pa- 
trocinio communimus. Slalucnlei". ut qnecunque bona, quafcunquc pof-iiTsio- 
nef. praefata ecfilia in presf*ntiaruni iustc et canonice possidet. aut in fuluriim 
concefsione ponlificuin. iargilioiie principuin. oblatione fidelium scu aliis iti- 
sliü modis preslunle dilu poteril adipisci. iiriua litit liiirqiie succef^oribiit et 
illibata permaneaot. Obeunte ncro te eiuOein loci ppto, nuliu^ unbi ptr 
üioloitbMii. ttbi qncfli fhitrei aecnJidnn beati Angaatini ri <;uium substiiuen- 
dan docnoerint. pßtus eligatur. Pom» ad ip.4ius cofillae defeBrioaem. aCque 
ftdoten eligeodl adaocalum quemcunque malaeritb li^enim ooncedlmuf fa- 
adtatem.' Doceraimi» ergo, ut nulK omnino hominom hs sit. praeftitam 
ecCliam tenere pertoiiare. aut ciui pofaelUonea aafbne. uel abtatai retinere. 
Mumere. ant ini^nic nexaltontbn« ratigare. Sed omnia inlegra eoBferaenlnr. 
eonuD pro qoemni gnberaalSone et aualentationo conceba sunt uaibu« omnf- 
modb profMora. Saloa nimirum dioceaani e^i dabita ioatitia ac revereniia. 
Ad indiciom aiiten peroeplaa buioa a Romana ecttla libertatia. aingulia annis 
vMrai bixancium noitro UteraooDti palatio peraoluelia. Siipia igilor io fo- 
'«ufttti edciiaaUea aeenlariftM penena hanc noatrae eonstitutioDia paginam 
aciena. contra eam temere ucaire temptauerit. serundo. lertiooe conimonila 
.ai Don sHtifTactione congrua emeodauerit. potestali«. bonoriaqae aui dignitate 
cafcat. rean^e dioiao iadicio esifteco de perpolrata iukinilalo cognoacai. 



4 Wcnil« itt KImUh lMi«r*4Mf 1131—1137. 

et a sacralifsimo corpore el «anguinc dpi el dni rcdcinptoris uoslri Jesu Christi 
. aliena fiat. atque in extremo examinc dislrictae ulliooi subiaceat. Cunctis au- 
Um eidam looo iuaUi Mfnnillbnt, sit p«x düi no«lri ibu Quateniu et 

hie fracliim lioine acUonif percipiant, et apud disbictain Iwßtm fwaSM «ler- 
■n pMia iniMDiaBt. Anen Amen Anea. Ef o Inaoeeiliaf celheliee eeSlie. 
•p», Oet. Leodii per mtBun Aimeriel werae Rom. ec2Iite. diae. eml. «I 
cuMell. V. Kl. April ladiet VUIL lacanial. daicw Anao MCXJUa. Pton- 
tif. uero dli. IrnMe. II. PF. aeddo. 

0. UMnUi w vMalt« SriiMMdkaar mU » Whttm mt laaiwaMw rr. IL il«. 

K. B. X. 23S 11. Hundt metr. lü. 441. Wihrend de« frtften Concilium* , wtlcJMB asA 
KaUcr Lolbtr u LUUcb uwoliat«. Pcrts llMUi. fitna. XVL §. Ui ■. f Jff. 

IL Sub Praeposilo Orlwino (1132—? 1136) f IVVI. 

Mr. 5. c. 1135. IfoTcrint omnei Xpi fidelei, qmlHer Conradm da 
\y flwaphufen in hora mortis Tue delegauit predium snum ta Swapbnren la 

mnnus Friderici de Wiaren ad conreruandiim illud uxori rae^ el filio eiag^ 
& pod obitnm illorum fratribu:«! in UnderriorflT Deo feruienlibus , qnod Tactuai 
est prpsentibus ex cenobio Preposilo Ortwino, Decano, Cfllcrario S0C;\m- 
merario. Hiiiiis rci teslrs funl ipfp dcirgator predii Fridcr. Gollridds de 
Pacliarn. Ulricus de Swaphufen et frafrr rjiis, Ilainriciis Glaner, Harwicus 
& Cotiradiis viilici illic, Ulricus eccicfiarticus & fraler ^ua Chuaradiu it 
Loblinus ferui d<' rlaustrn. 

Akfckrirt in MaatioMbach« da« Klaatcn laderaiarf, rerftBcat-Codax k. k. llMia> 
ttsk m Macta Cti. L ■. ». III«; MaMt artt: ai Ute* iaaattaali Ofl,€.) ka- 
islshaat, Akf. ta M. 1. II?. It». FlntUickaf B. t. Iikksr vsa IMiiat la salaiB 

Eirfrpfrn H RIbl. Tod. hiv 277t. IV. t. 392. T. alSMt U C. Itif, VaS attf WM IST 

(cIteDdea Reibeofolge der i'ropile oiiTareinbar. 

Nr. 6. (1137.) 2/VI. Innoccntius Eps. s.. sorum dei Dilectis in 
Xpo Ullis ppto et rratribus ec£liae Marchbach Salutem et aplicam beoedio- 
tionem. Juxta aplicam sententiam. Non tantum debemus attendcre, quod 

nobis (St utile, srd quod miiltis ut salui fiunt atqne de nostra habiindancia 
indigcntiuni inopiaiii fupplcrc dfhrmus. Celerum sie firij est nunhiis iritima- 
tum ccclia bti Peirt \ ndcnriord de veslro collegio sibi t xpi'dit IhiIk rt* pre- 
positum. Oo^'i) ob rem vniuersitate vestre per aplira scripta rugandu man- 
danius atqiu* precipimu-s, quatirius vnuin de Iralnbus vcslris quem eadem 
ecdlia ad suum regiiiteii postulHverit, ip^iu;; loci fratribtt^ cuncedatis el eurum 
boouni! prepusitum nequaque impedialis. Oatuiu apud Barum iiij noa. Jung, 
(flne anno.) 

Abfchiift in dem Pcriaoi. Cod. im Reicbtarciiiv, küartlf ala Cad. A. aacefdlirt. Abf. la 
■aail ante. DI. 440. Saltilffa vta Ja«i «MtfailaOlMi mafiais icr «ar laaa* 

eentlui II, nur Im Jafirr 1137 in B«rf, wo er mehfr;- I'rknndrn in Jnnl aniitplll? cfr. 
Hau. t. it*. tt oad lUiaer Lothar feyartaa am so. Mal 1117 4aa nngaCM saMmawa 
ie aaiL fiila Um. am. ilemiw laflalBiwwMJs) IVL »a. 
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IIL Sab Praepwito Dielerico (1133? 1137?-.li42> f Zü/Vl 
ffr. 7, c. 1140. Ilolain elTe roTamiu nalTerdi tarn preCsatb 
futari tpmports fidelibus, qualiter Dfis. Araoldu de LflheHlettett et 8wigg«rat 
freier «Jas 4aet coriei in Tille Afpach pro rrmedio eeieiarum ruaran, obh 
■ittiMpe parentam ipfonim cum villicU et uxoribas eorum, et ip^oruni netla 
per minus Dfli Ollonis df* Gerwigeshurcn eccHe f. Marie in Underflarlf tra- 
diderunt Hujus traiiilionis tcfles fiinl Üdcifchaicus de Wnloshonon , Otto do 
Mofcn, Otto de Pihiirch filiiis Dfli Hahewini , Siijharl et Hcinricu.H de Gise- 
Jingen. Piitijfrim de Kemenaten, flenricui de Lintach. Udalricus de Chamere, 
Arnoldus de Pacharn, Gerwii h de HOrfchenhouen , W iinar, Gotlfridiu, Wem- 
heru5 de VolchraleflurG^, All\Vin de Litternb»ch, Reeehoto et Gerwich de 
Utlentelle, Hertnan et Arnuldus vir ejus de (^nirridisfmfen. Adelbi-ro et 
Adlbart de brisingen. Tamino^) de Glane , Rüdegcr de Girenfelt, Udalricus 
de Cbniteabach. Adelprecfcl de Alittefbedi, Gelfrach de Amiingen'), Die- 
poldne de Allgeahiuen, Sigcrirus^) de Weitenberg, Megenwefdiii de A«pach, 
Udalrkufl de Odradlegen el alii ^em pturea. 

K 1. i. ABff. la a. !■ UT. fll. B. Mgtktf HmI 1) neaa, t) AWlBfn, S) ü. 

ttMdu nad «etit die Drksnde mit Rflckficht aof jene van B«D«dirthrnirra e, tlSO. Eie. 
L c t IM. V. Hltr tlad di«,S Aibadi batreAatfea Urku4«a In tu 0/ilwuf («rtUil, 
la in fit lU BMtftoailafia itaftlnfM IbIml 

1fr. 8. c 1140. Sab bii teltibut in preaeniia Däi Ottonis Fritiogensi« 
dedä Dia Biebildii Cumm Al^b fltan aceeptis fuetotr talentto aelaa- 
•tte fapcE altareS. Karie in Undefftarff. Hi^at r.t.e. Bnrkardnadelbapurcb, 
SigebnidBe de ■iltacb, Fridericna de Phtbenbawfen, Hainricne de Dendiecb, 
Ainwieb de HUleaAute, Bppo de Marebdingen, Alpfecbl de-FiRgindorir, Wi- 
tilo de relbaiai, Uda]rien« de Loebbawfen , filgerint de SbenbuTen, Herann 
de Ferge« Aicber de Afpaeb, Udalriene Pner de Stnnenbnien.*) 

K. I. d. Abr. lo M B. XIV. 120. B. t. B|Uer Uett I) liBiiafcafta tat idtat «la 

Crkondc rab Ottoa« I. rpo. e. 11S0. Kie, I. e. t. S8S. t. 

Nr. 9. c. 1140. Ifouerit uniuerfus cccH< cath. fenatna qualiter Wal- 
theniü burenfis abbas cum omni congrcgatione Molcndinum qtiod in afbach 

legilima pofsefsione poffedit fratribus in Vndinesdorf Deo fervienlihus perpe- 
tualili r tum fuis perlinentiis pofsidendum tradiderit, et quod manu Berchtuldi 
comitis de AndefTe idvocati fcilicel Tui hanc tradiclionem corroboraverit Que 
traditio ui uerius credatur, et firmiter teneatur, iopreffloae aygilU Sti. Bene- 
dict! feciroua infigniri. 

0. Magtl TW d«ai fiu bHcbrlcl«aeB OcttTbUtt« tbiefkUen. Abg. la 1. XIT. 
IS4. B. V. mi« UM. Iva. 1. t. f. SM. T. TdigMckt «a Umimäkmm Vr- 
koadci H. B. m iMk ». 41 nm SAH UiM. AM, VallMr itaBi 4w IMir m 
iisa— UM TOT. 

Ifr. 10. 1141. ll/m. Innocentius Bpl f. sorum De!, dilectis filiis 
Berotii pßto ejuMpie fratrtbu:« tnm prefenlibus, quam futuris, in Gcrbachcnfi 
SccUa regnlarea vUeai profeffia in perpeUn». ApoAolice fedia clementle 
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ronucnit rtlipiofos deli^rro el eomra Ioch pip prolpclioni« munhnfne 

confovfre. Ea proptcr dilecli in Döo filii ^fiis Iriilri-; üri Ilenrici Kalwpo- 
uciifi^ ejii priH'ibus inclinnti, pctilionrs \ v;\^ nilinnitbiltü cicmrnter aclinittimus, 
et 'prcfatain Ecciiam in (|ua divino nianciputi vius ubfcquio, fub b. Peiri el 
ürn protecliune riifcipinius et presentiä Tcripli patrocioio coramunimus flalueD- 
tos, ut quascunque pofrefTiones, quccuoque bona etden BccHa in frefentiania 
jittte et canoDicfi poffidet et in AiUinim raÜonlMlilMi« nodis Dm propitio 
poterU «dipird, imui vobii VriM|ii6 fDcoefloribw et illilmta pcrmeneaat. Sani* 
cinui etian» nt ordo canooiena feeuBdaaii h, Aafosliai rrgulam« peipet«!« iU 
leaiporibu ioviolabiliter comenetitr. Obenile mo te niwc eimdrai lod 
p^ Tel tnoniai qaolibet ftucelfoniai, nnNns ibi qualibet ftirreptiosb allutia 
violentia pr^HHiatiir, niti qneai fralm otManmi confenfü vel fiitrum 
pan ooBfilii Ikniorie, fecundra Dü timoren et b. Aagnstiai regulam caao* 
nie« providcriai elifenda». ]>ecmiiaMU'>efto, nt »alli ovnino himiiMiii lieeal 
predutam EccKan temere periurbare ant eiiu poffefRonea aalnmii vcl abla- 
tai relinere, aiinaere fea aliqaibus vexationlbus r-ii;<:nrf- : Ted omaia integre 
coaferveotar eonim, pro qnorum gubematione et furteotaiione conceffa Tunt, 
nfibiii omnimodis prorulura ; f»tvH Diooefani Bpi canonica iuflitia. Siqtia 
igitur in fdlurum Ecch'artica n-nilarisue persona banr fire conflilulionis pagi- 
■an fciens, conlra eam tfimrc vcniro IcinpinvcTil. fecundo terliovc comontla 
fi non falisfailidHe concrtia i int tniavpril , jH/li flatis honori^qni« fiii dij;nilalo 
coreal, reanique fe divino iudicio exirtorc Hr prrpctrata innjnilale (onanofcal 
t'\ a ra(ra\irsinio corpore ac fangiilnr üci rl Dtli ndemptoris nri ihn Xjii 
aiii-na fit , alqiie in exlremo exatuine diflrictc nicioni riihiaci'at. Cunctis au- 
lern eidem loco iufla rervanlibus fit pax Dai nfi ihu Xpi, quatenus et hie 
fhictttm bone actionis percipianl et apnd didrictam iudlcen premia eterne 
padi imeniant, amen llgo laDocentiat Calb.. Bcc(iae. Bp«. Dal. tat. per 
manam Geraidi fte Roaiane Bcclie pmbitcri Card, et Cbncell. V Idue 
■arcU ladiet. V. aBBO* iacTDis Dfiice MCXU. PontiBcata« vcro DAi lanoe. 
II. aano Xlll. 

0. Bl> i'l'^fcl in «rhlrnpr Sehonr mit den beidca AfOsUfklftn «■< to Füll« Vmwi. 
Abf. la Jl. B. I. IS« Baadt BeU. IU, 44S. 

fl 

IV. Siib Praeposilü Richardu (1137? 1142?- - 1166.) f 7/V. 

IVr. 11. 1143. 18/11 Celestinos Eps. s. soruni Dei dil. filiis Rirbardo 
ppto Ecclie s. IWnrii" de l^tKlinfsdurr. eiiisque ffibus l. pref. qii. Tul , rvs- 
vit. prof. in perpel. Dcfidcrium quofi ad ri-ligionis jiropositum et aiimiaruni 
salutem perlincre monliratur, animu nos decet libtnii contidrrc, et pr-ti ntunii 
di'fidrrii.s conuniiiin imperliri ruffragium. Eapropter dilrrti in iJrto filii, vris 
luUis pcliljonibiis clemcnlir rinniiiniu.s el prefalam E(Hhani, (|iie anobiliviro 
Otloue Com. Pal. in proprio uliudio lunduta efl, et tub ct nfii unius Bizanlii 
Bobis irisque fuccefToribuf annualiter perfolvendo b. Peiru obiata, prefeolis 
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fcripti patroeioio commimimu«. in primix riquidcm fintncntp«, nt ordo Ca- 
nonic-us ««cundum Auguflini rrgulam ptrpttui.s ihi temporibtii invinJabiliter 
confenretur. PrettTt'a quascunqtie pofTeffionej», quociinque bona cadim Hcclia 
io prefentiarum iufie et canonice porndci, aut in futurum coDcefriuitc ponti- 
loni , hfffHIoM ivfi"* ^ pHncipam, oMatiOM fiMnm, §eu riili InfUi mo- 
dh Um propitio poterit adipUfci, Ima voUf Vrlf^« Araecfffiorflmf ei IIHIiala 
pctMMaal. CHAM vans olavai fttadam, eoafbcnilionei atlarian Am bafili- 
CMiUK artfaatiaiiet dcfkaraai, <|at ad fiMras ofdloea Ibarlat j^nmioTeadi , a 
OtoeeAma DiaelpMiaBfo; f^oidcm CatftoHn» foeril ai giatlaai aiqae comnn- 
afahem Mto' aplM» Inbaarif , at aa gratti et düqua allqaa ptavilale vobb 
falaeift cifclbaM»; athNfafli ticeat tolkit Oitlollcam qacmcufiqaa mahierltb 
aiife M«iMleai Sapahara qaAqaa Mbartalcn praRita BeeHe apKca aodari- 
nie doaniai. DeccfaiMlaf erga vi aam aaiafvo boatlaam lleeal preftlam 
Bectiam teaiere perturbare, aut eius pofleffione« aurerre, val 'abtäte* mliuere, 
aaaaae» aa*- aMqaibui vnuitiombat Taitigare; fed omnia inlegra cortferventur, 
rorum pro quorum gubernatione et ruflcntatione cuncefsa funl| ufibui oinoi- 
modis prorutura. Si qua igitar in futiirum Ecctftica fecularisre perfona hanc 
noflro conflitutionis paginam fcif ns , contra eani t<>!mTP vf nire templaverit, 
fecundo terliovc communila fi nnn fnti»raclione conj^riia emenHavcrit, polcf« 
talis honorl<i[uc fiii dignitate cnrcut, reamipie fi divinn iudido exiftrre de 
pfTpctrata Iniquilatc co^ofcal, et a facratiffimo corpore ac fancnini* Pri et 
Däi rfdemptoris nfi iKu Xfii aliena fiat, atque in eJttriMuo exaiiiino diflricte 
uHioni futxaceut. Cuoitis autein eidcni lot;u iufta TiTvantibiM , fit p;i\ Dni 
D^ lim Xpi, ((aalaDai et bio fhMtUM boae aclionia percipiant, et apud di- 
ftrtetB« i adi eBB i pvMela atanw paaii hnwaiait amen, amen, aracn. Ego Ce* 
laftiana Calb. BatiKr B|a. J)aL Iftt» per awMui Oaiaiü a; Mm. aaaKa ML 
C|id. aa biMiotbecarn XII Kai. Mar. ladif». Vll InaT. DA, . aaM ICXLIIl. 
PfMliMcatai van» OÜ Celaflial II. PP. amM^pfiOM. 

a. Ultimi ta aHtaMt e«air. ja» la K I. »tt «. awlt SM», in. ui. 

Wr. 12. c. 1147. Woluni fit oninibus fidelihiis. quod Exio de ianuarLn Iradidit 
pn'diumfuuiii fifTingrn rituin in niHnii« Clniriradi ml confervacDluiii Hlii & uxori fue 
Kicligard', linjunrei funt lefles Marqiiardn.-) 6c filius eins Mitri|Uiirdus & alius 
Dyetrirus, & LudwiciK, Hajnrirtis de Hnlhaim, Rtulcju'''riis de Rirlhaim. Dieperlus 
& Kudcgerus Clii ejiH. Uirtcii« de liolliaiiii , l.uitirii-d . Wilhalai, Kupreciit de 
Sladelen, Helen wich de Münster, Hageno de Uulhaim, Traboto de Baire, 
Uainiicuf de Graben, Conrada« da WaldardarlT, Adalbaitai de Burcbbaim^ 
FridericHa da Tylingen, k Ulricne. Paft bce profecturua Jeiafafimani rogavit 
^ft» Cbanradom de Büchfcblageo, A aon redireif poft Yitaa ixaris ><1 
ipfum proiiam Manaftarlo ia Uaderllaiff ejue Knkß» anüi eaaliaderet Bt 
b^|u* r. t. f. Braaa de Witliaef^acb, fleydaaricui 'da Volciaftarr. Pilafiiaai 
da Tanaara, Bgalolfai de Bglobried, Coaradaa da Perabacb, Meiahaidae da 
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Blcb{tac«a . Wwukmu iß Witadi frabc .^m Dit p oM n , Wärnkm 4$ 

TuiMn» 

I. L «. Akt. ta E. B. UT. III. Iftek 1. V. HkkW C tiM Wim V«M» T. 

4tr 1142 befUnbiit lit. Eic. I. c. f. 91«, «um t« CUfMl ID. Imn^ 

Nr. 13. c. 1150. Sub hiji teftibas dinplB dl lit, que fuit iatcr Fra- 
trcs Undenres, Sc inter Hultzhartenfes pro prediii , qae Hl« fant Afpacb, & 
Cholbach: Arnold & Walther de Sirazie, Walther , Remboto, Ebberbart de 

IVrtolteshaim, -dcrpharl & Cluinrad de Gamifhaim, Perchtold der Munt, Ott» 
de Slettcbercb, Otto de UergultiiigL-n , Eberhart, Hm'nrictu, Friderictu de Mo* 
rocbcshaim« Sifridu« Swr, E. D. Hulhaini, Gafpold, WalKier de Rrinhi-ra- 
houen , Sifridua de Lorenzc & milites ejus, HrriiiHn de AITingm & Ludo- 
wicus, Chunradus de Strupen, Marquarduä juuiur de iNurdlingen, Krtdericus & 
Prrchii l l de Kfclu lingen , Dictericus de Salach, Otto de Ueriahufen , Hea- 
ricus Mange de UndineflorfT. 

E. 1. d. Atf. iB K. a. UV. ist. B. T. SfUier mW die Zctt c. iU» w«|aa de* AMe 
ot dM m Mtibatai Im. I, c. f. SM «. 

Nr. 14. c tlSO^tlM. hfjB taHAw doTil OHa BIcUl 4» Af* 
p»A Bicheio •! SoffOfi Aw Irwwgardi mtmßm BaAfmMbiakm 'm propriim, 
qiwtoniiB cqnaB iiter fe dhrifimiMD Itearwt. M ««Im taftihw Ml 
RkhemiB el fimmn Amid polMli immi com pradUrto vaiAi wiailitfMili— 
ju» tUf« iUtan f. Mari« iladilloif . TalUa HatadMoM H tlkm ^ At- 
noldaa da tshnlbn, Gcim da Wiarna, Qmmnim da OUMalafl, UkiffM 
' ganair da Swaphafaa, OlricuB de Bolei, Ufffhart de VaUaMieUaiaa , AinaM 
Docfritar« Goaraduf Fader, Diaaiar de Ottawiliwc, UWeaa Milea OriaMaiit 
RAlUeb de Glaae, VITcluildi de Wibedarfl; iMotHa de ViaalkirabMi, AfaadM 
Zaat et IliBB Hatekaa de ■aitelbaelh Meiafai da WIebfa. 

I*L«. Ak»taa.i.lir. »f. Ruk I. V. «ifew 9. iift. inw L «. r. IM 9. 
(vifiB B. da lUiucUüm IIMJ 

Nr. IS. a. 116t. Naverial aaaiei tdelaa, ^iier «MdUildie Da- 
oillk de Dacbava aaacaai tlio Iba Caarada detegavit prediun, faad bäbait 
ia Wenge quentum et non qoefitum in manns fidci Ülrici de Locbhawlbai 
qualentu nihil aliud de eo faceret , nid quod fratrea de UoderrtorfT peterent. 
Hujus r. t. f. Arnoldus Comes de Dacboe et Chunradus puer filiua Conradi| 
Pilgrim de Ebenbauren Urbi« Pref» ( tus Aii^usic, Ortorf et Fridericus fraler 
ejus de Sigmarshaufon , Bcrchlold df PralTenhoven , Conradus filiua Pilgrimi, 
Hainricua et Hertwicttf de Brittelnbacb , Grimo de Wiarea, Ortorff de 
Ynzenmos. 

K. 1. d. Abf. U M. B. XVi. 130. Rech B. t. EfkJier c. 1170. Kic. I. c. t. 
T. V|l hMitar BeiclkMa Im Immi VIIMMbA f. Ilt. 

Nr. 16. a. 1160. Onoaiam alcal ia Bwneria «leraa enial Jafti, fic 
eornm iNMa opera laoera debeat eoram Haaiialbai, at glariBeelar Deai !■ 
eik Dignum eft, rcriplo aoameadare el aatüiae tarn pnefeaUum, qaam fit- 
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toronim tdelium dg^iiflcare, qualiter goterridus de herteshufeii praedia , qua« 
in eadem villa, & celle, & madeUhurea pofTedit, legitime in mnun» Hele»- 
k«rti d« Sonniogen, CbAaoiiit 4* UapotMlhOMa delegavü «» iMon, ut |fl tMm 
ifttu fiolelMH p«lHI» wn iatorvwiret, ipfl Heleop«ttH «1 Kn» w i— pve« 
«« poft Morte» OodafrUi Prairh flii d*iliW Oomtai ftik lltal* 
et perpcin« thgbib lirlM te Jfaj igyiw rf Um aililMili pi» nneil» ul* 
MM An» •! Mmim pmnUmi fttoruB perpelw» p«fMeid« cmuradtailvr, 
Ha m OMa calfo d Miiftas iraw onMakaffm ia afai 'Hrünun, «laapl* 
ftalo, p9ft BMrtaa Mim 6. ecial, Mliqnaa u«r» praniii pari«» ftater faaa 
6, fumUm ftqperilM IMt, poffMaat, aec taana MHiaama liMtaai nalaiat 
■d aüeaafa aalcal. Qaad II praodklaf «oavaetaa aadaai piacdHa d Antai 
f. Kwfaa coacaOioaei aaaüliaaa vel canUtiMW fiW allMar» ToliMrit, mä 
Haeredes ipfiu« G. jus pofTe(T1oalt fadaal. 81 mo totaai praedium Dominio 
earum deceerrrit, ipfl facerdotem unum et Ckxkwm aliaa ia Capella in ha- 
. nore f. Petri conrrcrata fcfflre Deo conflituant, dos ti«ro capclka ia iaia 
ejnadem, Acut debet, perroaneat, adjuncto ptiam, ui quatdam pars praadit 
berteahufen, qiiRm ipfe G. hotninibus Tuis dedit , illi^ flabiiiter permancat. 
Si vero quisquatn hoc ipfum eis fubtrahere uoluerit et Adrncalus Monasterii 
ipfoadefendcrc negleierit, ad cujuscunque tuitionem conrugiendi liberam facullatem 
habeaDti nec (amen poITeFnonem aniittanl, Geboifus, Herniannus, Liutpurga, Uitn, 
Heinricut, Otto, Wolfram, Mathias, Ludinta, Rillpreht, Riitprchl, BenedalH, 
Haidewic, Dietwin , Werinhcre , cum rralribus & fororibus Tui*, Malhiit. Hi»s 
auteni fubfcriptoa iure et lege minifUTialium eideiu inunaftcrio dedit Gebul- 
fum, Uermannum, Ottonem, Heinricum, Ottonem, Adelpertum, DielwinmBf Go- 
terridom, Geroldum, Liulpurgam. Ladlata, Halhildai Uutpurga, Hadawic aa« 
libarto fui«, Rilial can libarb tm» Rillat, Adclh. IfatUll, Baaedicia, Riebtit, 
Diatadt. ffi Tcra Advacatt potcftai, Tel alleriai eaiaalibel praadietb Homi- 
aibaa ia« 91at eoarrfaifera uolaariti Rbari fial, at coaftigiaDt, qaa mllal. Ra- 
liqoa vara finailia utriuaqua Setas oaavealaalia fiBraida aaaracafaat. fiwiaafi 
aalaai hace tradMa sab gloriafa laBMa. itapant. FrUMea. 

Sehr akbrcT. 0. Oho« Slegal. Alf. k Kl. UV. Itl. ■. T. HUMT mtA 0» Vt» 

, linde c. uro. £ie. I. e. f. 9«i. 

Nr. 17. 1166. 11/IV. In Xom. f. k ind. Tr. Fredericus divina fa- 
rente dementia Rom. Imp Aug. Justum et rationabile Nobit videtur, ut 

Fideliiim norironim juftis et honeftis petitionibus acquieftamus , et, fi pro 
lemedio aninnirum fuanuii Ecch'is Dei aliqua bcneficia conTerre vohicrint, 
pium nrbilramur, ul bcnifrniim Aiirtorltatis ilrae eis praebeiunus affenfum. 
Eapropter cognofcant univcrfi Fideles Imperii praesentfs et fiitiirl , quod 
Dofter fldeh's Godefridus de Herz-eshtifen Minifleriaiis Regni pro remedio Ani- 
mae fuae, et omniiim Parentum fiiorum totum praedium, quod habet in Ba- 
\arica Dominatione, videlicet in vijia Hcrzeshufen cum omnibua Bonis ibidem 
pertineatibuj, et cum Uomioibos per manura noftram in roanum Ottonia Ma- 
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landen dM Kloitws inderftdarf 1166-1168. i 

imk VOM VwüMitftM M», •! ittOgMvft Bacl^p tlf»i^. ia. 
VaMhrpb kM «m4o,. tec Mnvn, qpod ^ictn« flo4e%idii9 c|ii|i Kmlvf 
fiw UlriM Mdm Bod» te«poM viM Ate habttt, aia forte priut ilhi Bam. 
t^oBtaM« wbnlaie jpfi BfldiM dinUlen velil. Sutalq» eil «Um, ;fl Ar- 
mmol, qpod prwdioliHi PnedjuB ciifn kmni^ilHU,. «* gm pertiyipiilMt vpI 
por vafl4ilipMi»t vel per Cencwibiro» Tel per el^iupi Oenetfoneiii bw^rü, 
ipb. Bmm redire debere deocmieiw. Hofjw c T. f» OUp Migor Palalinus de, 
Willielinfbac , Conies Dipoldoi de Lezemunda, Ulricus de Locbufen et Filift. 
rjus. Sigehardus de bednscn , et Filius ejus, Sifridus de Donrefperc, Cen«, 
radus Bur^rnvius Auguftends, Ulricus Mnjor-Domus de Augutla ^ Hermanus 
Pea, Arnoidus de Holxen et Aiii quam PInres. Signum Dfii FREDERICI Ro- 
man Iinp. iovict. Ego X^ianus facri Pnlatii ConcellaritH et Moguntinac fe- 
di« £ieclua recognovi. Acta funl hec Anno Dilice Incfn. M°. C 1 x VT. 
lodict. Xlllj regnante Dfio Frederico Rom. Imp. liloriofifTimo, Anno Uegni 
ejus Xllljf Ituperü vero fclicitcr Anten. Datum apud AatUponaio iti 
Idna Aprilis. . . 

0. ^Ie|«t Mfstirt. Ak(. ta B, UV. tSS. 

V. Sub Praeposito Hemrico I Koib (1166—1184) f 7/XI. ' 

1fr. 18. c. 1168. Teataawatiim Friderici PalatioL 

JfoMini fU OBiQibiif fidelibiu tem pcefenlibw qeem fnlvrit, .«laliler ego, 
Frtdericaa PelelinutpergeM Jert^inMiB liociiodo ad TifilWMlMi DAi ftpnlccitni. 
floriefiiB, ttt hebeam partem in refbrractione prima, difpolbi pn> fiilule aoinie 
nee et pareotan meernai praediaai la. Gan dilkofeit^ it YÄpeas cam oauiib« 
appendicib faie, et oami iure, el prediaai ia Wilrameatorf com omni iure, 
h III ciirtef in Skiren, & unam cartera quam emi a Dietrico de Raitpacb, 
Sc unam quam emi de Heinrico Lotere, et iinam in Sehe, delegata in mann« 
Otloniü maipria & iunioria Tratrum meorum, fl non revertar, ad retributionem 
univcrfis de me qurrelantibus, fi aliud inde fieri non rogavero. Poflea an- 
Ivrn quatn univerfa fiicrint compofita . & elirnata. pro confilio bonorum vi- 
rurum., Gundilrluiven nd Enftort quod prediiluiii eli dflur, III curlus in 
Sliyren ad Sclijron, Eke ad Undiflorf, Wilr.in»il.ürf ad Muleluiri-, prediiim 
quod a Dielrico de Raitparli ad Coubaib, prrdiom quud a lieiiirico Laterc 
cnii ad Thytrlioupte. hcc predia prefati« locis ea condilioue offerri placuit, 
ut fl qua (orte querimouiu poflea nata fucrit, per ipsa clauftra ex ulu pre- 
diorum componatur. Periode fpecialiler ad cenobium Eoftorf hec dcdi predia:^ 
* GaadUkovea, ot Axi onm oami iure, Salkendoif cam qauii iare, Hartwigs 
hovea« Paebeolae, curlem Renoacfletea, St coavicioom ciai, & BafSeowifeii) 
qaod aawiatia XII folidof folait, qae delefala flini In mam firetrii owi Ot- 
toBii Junior»; ilem vineaa in Karriaa delefatai in amnua Ilfiugi da Weae- 
fteleo; üaoi mokadinom in £wenwiren,^dekgalnm bi maanm KÜpprli de. 
Gii^barA, quod VI .talentit a Rndigero de Alcbprunn^n wdimk debet j item. 
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predium Krgoltingon, drlf^atnm in maniis Herrsndi de eadem villa. Hern 
^ predium Buirbach, dclr^'adiin iu manus Diftmari de Erpoltinpen ; ilem prp- 
dtuin Stainfpcrc, deluin *) i ni. öudürici df Salalia ; i. pn-d Trudeienhfini 
cum omni iure: Item Marbbach dcta. i. m. 0 niaioris. Eii nutem coadilioo« 
preltbata predm obUili, fi io bac via vian univerfe oarni« iofnhm fcierov 
««I m i ifcit i alM Inift m Mpata&tm. 9timimk diaa qMd fiidiiM 
■HWiOMm ft coMm «Im k MMrittnl, u d«teM fitfof iM. Bo«IM 
& Ihrte; Im pacto ni dMliMA tilenlM «s boo fnte oradraMdii 
bw wHiit aocte pcrj^lM luftcstar, m de crt eie ««miMj«li* dmrtfrieii 
cddiMor, BttilMiiwil pmtttKm» Xpi {pjb di» ind» MlaMMlw. 
Irariter panuncat, «t !» Eedte pntanift wttfdii aMi de oiH ft 
Hünidaa i|MqM, fwid piedia Traidenherm 4 MM d*di ad ntmw 
tioMM MKt aUcii IV fcaiecl mucvuB, el ad Mffwdni deUim UiaAf 
Mido IVnbiteio & GawiDO ■■ l eq iin In nAm inNnni Mdat« ^n» deMl» 
creditaribM raddito., dccreri nt muä nn/t ulm neos inde tfiter «t'afAuiplia 
t> Marie w MdivilM ipHus , nee non e( fefluin Johannis »n\f portam lati- 
■am rrftivc veneretur. Omnia viclualia in Lenginvelt , de ofiicio Luipoldi et 
d» oft Algoti de Puhbach, ita divi||antnr., at II partes od Eoflorf dcntur«. 
HI pars Cartro remaneat. Predium Roremofe k Shiflinhonen, Palloldea- 
yvTcr deiegato in niamitn fratris ini i O. Junioria ad Vndioftorr deftinavi. 
Itetn predium Külbach^ & Afpach, & Hadcprehlfjihufrn . di-l" . i. n\. Vdilrici 
d« LochuPen. Predium E« he , per manu:? P. Junuins ildi-LMlutii ad i-undem 
locum ; predium in DtUtiihat h del""' i. ui. Ilfunei de ^VcfU ten, ad inft riu« 
iiionüfterium Ralisponenfe. lleni aliud predium in Dtkrnluu'h del"^ i. m. 
Chunoui^i de Ukenbiunt ad ideni nionaflerium. Vincas in Keleheim preter 
duaa que funt ad ooddenlem delegavi i. m. £berhardi de Aandeke ad id. 
M. P^edimn amcMa WIbilafimi del» I. m. Htnaadi pitahwia ad 
WdlialHira dadi. PMiniii !■ AlaMtiagen <}elT i. m. Manraadi ««den 
«üla * TCocas itt SlaÜto ad eaadnu locaai. Ptadiaai in SnaHhirl dal'.' *•) 
i* ». AdUli«rtt de Shyiliafin Scaitit dandUn adWiMafieatepelrnni HMiapona. 
ftradftni in WicMannaQHWga d«**«) i. n. Tlfiingl de Wellelan ad filtere 
dandnak Fr, In Oowalleaiwven, eaiai nllcrn par* del% eft i ab •nvkaidi' 
de Steian, illcn pai» t nt Oinradi da Tagefabacii ad BOui«. Pi^ i. Lei« 
cUlingin, ^ed'fnH IVIdefki fmi df i. m. OndiliM KaigekNiii Gnoidcb 
mtimk Bcdie Bmäpennalla» Mdi videKeat oonditieae/at Warfalicffnt aiuadaai 
Badiae CaooiHcaa idrm predimn qitoad viiarit habeat, de ananatiai, qnod idaa» 
predinra foluit, perrolvat. Aliud pfediun in LaiehiHagen ad f. Jacobum 
Sflotlia daadom dedi Ratiapone. Armenla in Bnrcnall & armenta in In- 
alagea, qae iiint fuper cariam f. Emmerami ad T. Emmeramum dedi. Pr.ia 
Lodrnwresdurr, Rote. Pr. io Swiloabe, armentttm in Kantlocbl d^ i. ai 

•) ««laittaa. •*) 4d«|«n. 
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0. JhuMi, CMif Mi. Mte FriftagMiai. P^. to PfefiogMi, 4 
i. 0. Morit ad f. YUhi Frilta««». hm H pra«« in MingMi 

i^u m, fleiatid de Zdtdoff ad f: Vitaio. Pr. in P«1oeh * Svrtffetodl 
dT i> Beiarici de ZebderT, ed flehefUeira dedi. Duai eurtee ia Fiite et 
MolendtoMi delefrtnn l m. VdiMei de Lee^efini ad enedcii leean. Ckr* 
leM qpwB b Enw, ddegüeM {■ awmM Heinrici de Znlfdetf ed Iberf^ 
dedi. II«« n aliee cortet in Knie, d? i. OieriMidi de lliweriia|iii * 
predium in Tetinbere ad eundcm locuie. Fr. in Amendorf, delegatnn ie 
Heinrici Cnflionarii, ad Wiwenrtift, Frififigpn. Pr. in Wenge, del"i* i. 
Heinrici de Srouenburc , ad f. Geor^ium inUl. Pr. in Sewen, del'JT i- ei. 
Wicneodi de Waitrishyrchen ad Tegernfee. Curtem In Guntherishurcn d^ i. 
m. Heinrici de EinphenhHch, ad MalhartisdorT. Pr. in Gernitisdorf, d",™ i. m. 
0- Juniori?« ud ßertersgadene. Tr. in Kiute, d'™ i. m. 0. Juiiiuris ad Gidn- 
velt. Cartnim in Haginbiirc, & omnia praedia ad ipfura raflrum pertinentia, 
que hmi trans flunien quod vocnlnr Manicvall, d"" i. m. 0. Jiinioris C. Ar- 
chiepo fratri meo. Item dnas luibas in Vulrs , & I niolendinum in Stein» 
hart, & I. curtem in Undingen, & I hubani in Undingen, dy' i. m Ütlonia 
de Archaim, Chunrado Archicpo. Pr. in Lunipach & pr. in Poubenboven., 
quod fuit Sigefrrdi ft WaltmanDi, d"^ i. m. 0. Jun. Ardie^. Aliad predium in 
nbenhotee, d":* i. nk Iberliaidi de ffirerlingen, Omarade Ardde^. Fr» 

1. Melfe d7 AdÜbwti de Shyrlingia, dendnm lEmeCko ppto eifl «lind 
inde diijpofuei«. Pr. in Begelinderf , Otloni ilio Laatgrarii * Adilhilde ib- 
rori IWe. Vt. i. Wlenlinfen, d*r i. m Ompeldi de Kliealioven, Walthen» 
de Abenl^ere. Cortem iji Petendotf A vineet delefalae i. m. 0. hat. in- 
pifaeiavl Baldwlno Ibrarto Goawin pro XX I Marca aifenti. Pr. i. Abl- 
Unhofini, dV <• ■ OndOrid Alil BnefU de Onwe, Adilbereni de Fmehei«*). 
Tiaeam in Keleiieini, qnem emi ab Ilfbago de Wefteten\i'r i. m. Perleid i 
de Manellorf , eidem llltengo. Curtem in InnoldiAerf vineae tA II Swa» 
giai delegatai L m. Werinhardi de Sbyrlingin inpignoravi ad f. Emmeramam 
pro L marcis argenti. Pr. in Velden «fe in Solam d",^ i m Werinheri de 
Gjirfllerr, iluholdo de Scovenburc. i'r. i. Arpach & in Kkelcnmule, d"^ i. 
m. einndem Werinheri, Dfle Perhten & filiis Tuis. Eberhardnm & Sirridam 
de Piircheim. St Kfrholingrre delrifatos i m. Werinheri, Ottoni Juniori. Pr, 
i. Ant.shovcn cum oiiuii iure delegatiim i. m. 0. Jun Comiti Arnoldo de 
Dachove. Pr. in Puch, d'"" i, m. Forthliebi de Swanehiltdorf, Comiti Chunradode 
Valeige. Pr. i. Sele, d"™ i. ni. Alberonifi de Pmgge , eidem Comiti. Item 
duas cartes in Puch, & dua» Ifodin l, delV i ni. Vdilrici de Lochuren , Co- 
miti B. de Andehfe. Curtem in Krechtincsriedt del'™ i. m Werinheri de 
Gibiftorf inbeneficiavi & inpignoravi cuidam Conrado de Detenburc pro XX 

talentia. Armentum in Yeudenbacb d'Jf i. m. Heiniiet de Scovenburc , ad 

.» 
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Atcle. Fr. ia Harda & armcnia apud Vek-nburc del^ i. m. 0. de Oufl«, 
ad Wibenfteven. Caftrum in Scoveaburc & huniioes qui fuerunt Heinric 
ComitU & mulend. & arm. in Ahe, & pr. in Rute., & Caftrum in Keleheim. 
A duo mol. fiiprr Üauubium, dei* i m. Hadmari de Abufen, fratribus mHs 
OUoDi MHtori & Juniori. Villicatiunem ad ruperiurein villam Keleheim, & I. 
orittin et vioea« in eadem villa &, I. mol^ in Gemünd« del^ i. m. eiusdem 
HwfauTi Xn leprofM io KelebeUa daada, fob Akbtm teraiKia de BaAoif 



1fr. 1«. 1173. 9/IV. Ao DU 1* c* luUi. Fridericua Palatiaw 

Duz Bawariae (de) amore Dei (rompunctua duce fpiritu fancto in die ftuMiO 

Pafee in hoc MonaAerio VodeufdoriT coraai Ambbio Aliari gladium deponens 

facukuribui actibus rpnitnrianit et ordinem rerepit ^ qui ecinin hic fepultus efl. 

Am in CkraaU l» Calw4«daa vetuUulMa 4m KlMtcn lüimiHf, au 4« twiUaa 
■HR* *• XT. miiaa4fria. Haa !■ 1. A. Akr> Fartt Vra. fena. kM. xm Ii t. 

Nr. 20. c. 1185. In n. T. et i. Tr. Conradiis Dri ^rnüa Sabinen- 
fis Eps, f. Magunline fedis Archiepf et apHce fedi^ Itgatus. Notum effe 
cupimua tan fiiturt quam prefentis eni Omnibus Xpi fidelibus, quod nobis fS« 
md !■ ciftro K«lb«iii ^odam. tempore comnueBtOnu erni «oMIi DneUb 
Bftwtrie Djla Agnete/ tune vidaa, qucodm niem faiMofUnni Diida Bawwis 
Dil OihNiia conjage, pytfrH' qufmiiiu ttlnftri fllw ipfotam Dio Lodewieo 
Ddoe Bawariae et frttribua Aria Düo Friderico guonda ^ P«t»ti««|^ et Die 
OttoneJMatiiio^ pffeTentÜMM ordiBetam fcd et foiwfalinB lUt hec cariiaiii 
ojN». Dfla Agnea DoeUßi nequaqaam lepefeeale ia ipik caaingali aliwto, 
immo dUifeat anortaam qaem Tivaai dilexciat,. Ihm ^ pro itmedio aaiaie Itoe» 
et fiu Uitqae Iii Mate« naiverfia aiiaifterialibaa Pm dif^afatioae carilaliva 
caai jirevalo filio Ijoeatiabat, qaateaa« libeiaia babeiaat peteftateai *) eoa- 
fereadi predia fiia iadiffcfeater ad hec tri« claaRra Schire, Enaderf, Undiaa- 
docf, Tecandum qiieniiiateai volaatali eorum diviaitaa iorpiratam: tarn dia 
banc eij libertatem indulgens, quam diu iofra annos dircretioait liliu« fuua 
DAui Dux elTet connitutu«. Cunrequenter autcm Dilus Fridericua id ipfum 
Omnibus minifterialibus fuis indiilfit, hoc rii{H>ra(!ditu quod tolo vite fue tem- 
pore hac r(in*;iMiteii libcrtate, etiani hac licentia et privili-nio potiatUiir: ut 
Deo inil>i di iVrviluri cum rebus et prrfona, liceal eis fe transfem- fi vclirit 
ad aliquo<i ecnobinrum, que funt prenominata. ütim autem Ottu iiiniur Pa- 
latinns fub hnc forma licentiam id ipfmn faciendi fiiis miniflerialibus indul- 
fit, quod mediam prediorum fuorum purtciii intÜfferenler ficut dictum eil pre- 

*) ScattcU. 
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dictis tribus clanftrii conrt'ire Hceret, de reiiqua vero metÜH parte nihil fnper 
hoc reqiiirUu fuf volunlati- affenfu Itcitiira efft'l ordinäre. Hi« ila in Ära 
preffntia el «ÜHriim. (jiu- niiifjne t't probate Tuerant, peraonarunt otdinali«, 
ad rorroborationem rti fic divino zelo gcde, äre MCloriMii figfllwn appo*- 
fuimus, AliU rimUiter figiliia fow fectun «Minmntibm. Bm ntea^ w- 
miM eorum qui «) onÜMlioMi foiacAiwinli Con« IKepoldM de Ledkfagl- 
WMde, Cohn» AimMw 4« Dtohm« Odmm HeiBriau 4t AllidtOTf, Gonwi 
Allainani dt AUMboi« et linit«r «ii» IMaviii*, HoMdof de HMeige, 
Wembent de Oiekeiedorr*) CraHe de ieMnUntee, BeloO de lafliBfeii, 
itew de Lepide, Lviloldoe de Kellieim, SilHdos Keph, et aHi «peei ptnree. 

Aof Atm Ab4ra«k* U. B. X. 2U. lei BaaM H«tr. Sal. II. H6 steht 1) Gleblidvrr 
and 2) Rato. Ein« Abichrlft Im CalendariUi T«tutllniaaa f»l. vIt. MaUt M a) 
culiaieai", bei b) taot. bei c) haic uai Uut bfl t) aack eiablaiart; Ha»!! attHMl nak 
P. r^. Baattar haafc^ilttlkia Citaalk, vaicka Nimt bat I) iMa HaM. 

VI. Sub Praeposilo Berchloldo (1185 — 1206) f ignot« die*). 

Hr. 21. r. 1183 — 1190. Notum Ben cupimua tam pr^renlis quam fu- 
'torl temporls fidelibtis, qualiter terminata fit Iis, quo fuit inter Vndenfe« Fra- 
tres et DAuin Fridcricum do Si;;mar!<huron de prediu , qiiod dicittir de Kar|), 
eo paclu iit ipfe herrditario jure de inerps poffideret ctiriain in Wiar«* . et 
praelcrca aliud prrdiiini iti Scliillenhourti , (jtiod Annnalim foluit Vj folido«, 
tantiim ad tempus vitc fuc , puftea cedal in uliis rrHlnim . quod farlum cft 
Blirnlinfcii anniieiitf Oiict' I.. Hiijiis r. t. f. ipse Üux. Otio Paliiliniis, Otto 
Conies de Valaie, VV» rnliardiis de Starcholt/.hourn , Miirtjuardiis Fipinfrieü, 
Karle Judex Halle, Kudgrrus de Saliielt , iiiipulo (Jiin(iin>,'en , Pallwinus de 
Ofpite, Eberbardu« Wilelinpacb, Araoldus Sandigencelle , Diepuldu« Aflingen 
et itlos ejua Rfidolphus, Oetfridus Fetenpach, Henricus Heraenboven *), 6eb- 
' iMtdoi PeMeDWfea, BngelraiD Dacbowe, Grimelt Pullenhafen, Wernbaidni 
GopKchMboven, Cbnradua Peliieiiii, Gotfridot ^Mharn, Egelolf Jenrpacb, Her- 
'dienn et Hefericos Pede«, Pilgrimiu et Hainricm Mililes eeraoi'), Conndoe 
Wderprnaeen, GrimolAi brifingen'), Utrieiu TOwfkirrben, Heinrieu. Celle, 
'fligliett et nreler «jus Hermen .BftioKen, Perehtoldiu PÜch, et tlint fniis Peieb* 
told, Bainrieua, Viricaf Gellen, Djethocli Gegenpivnt, Grinolt, Ulricoe Ropndi, 
— Araoldus Cheine^, Albertus Lindecb, Hartmut Haimenhullen, Rndegema Stahle 
grilll, Arbo et Chnnmdns Wlanenhoven, Grimolt') Glane, Cbunnidas et i- 
Ihil finns Hainricus et Fridcricus Vatieben'), Pemhard Prailenaw, Frideri- 
cus et Ddrhalciis Tutenhufen^), Conradus Wichfe, Fridericus Pacharnf Perc^ 
toldoa GeboUfpiicli. Cntrchali'u« Riifpe . I{eiiri( ii>^ Jorhc , Ridierus Jene, Ul- 
floHi Swaphoren, Coaradua lomngen, Cbonradiu Lotfpacb, C JnlienmiKM, B.'} 



'•) Wohl im iriTI Pfrchmido» pptf. fsl dcdit aofci« prrdlom Har(hB<cn V K. Per. im 
Cal, Tatut. In elaer der Period« 117a— 13tO aaf»Ur«a4aa BcbrUI, aber abaa Aaaaaait 
iMIdMa faaaii; lalaa «ariaila> 



Digitized by Google 



fMMuUch , 'WemUiA Chenlnifett, UMcai'vt Albero rtitni ffllc «umMrel, 
ttar^ tm m tmym ChellMm, Cttiaiir. von der fi^. 

I. I. d. Abf. ia II B. XIV. 133 B. V. Efkber lie*( I) BenerboTcn, >) Tor. 9) Ba- 
■ itMtn, 4) Chai«, &) ArevM, <) VarhpB, 7) Airt«nh«Ma, () C. and iMit die ITHiand« «. 
1>10. Iic. I. c r. 3S2 T. Rttx 2) umt 4j MrrteD Be«chtua( aaiutprcchea habeo. 

Nr. 22. 1IH6. 4/V. Anno ab iac DÜ c» Ixxivj indiclionr IV. 
praeßdente S. S. Ront. EccHe Vrbtno ponüfice et itni)»THnt<' Friderico Ro- 
mnoron Imperatore üü'." Noa. Maji dcdicata efl Cnpella m lionorc S. i\ico- 
Jll fft i. MaMhiae Apti a ven>^ Otlotu»- FrrfmK. EccUe S|o CMiinenlw 
ikM hm Mifaii 0. Müttiii ApH, Sfif Oirt. KmUI Pipae, 
m. fiMgoli n. CaltatI UmmMk m. <MWaMf t«|it al m 
fle «oilMfiMiia NMbi & Ihgiül •. iff«« «. H 1^1, BafoUi a Alloiii « 
i? yli^ SMMk» V. Ata a. Mnt« Mgiaw fiüaapiM «. 



1/ 



4« wekmltit liKM» n tMft«Mmitor (f Btr, f sjt: V. «HD 
«BUr 4cr Celcncbtlft: Autof aai 4r« Klatten pcrttnefoon SaUi«^ H*» ^'^ wtlilcMr 
Mt T. Jv Naaaat« U9«ll«a |«^v«t «. itwaUMt muUm ka|l«*Mft« AkMktUl, 

Hr. U. e. llM^ltMl 9äb k^a teAib« flbnimrfiM <te jkiMlaii 
Air*Mkl 4e praAo, 4|n«d film Mt te S«ichaahM«i M««plii Mkw M* 
Iratif m firttrib« in üpdwjN trff c«ri» OIIom Plirti» de Wil«lliil^i»h, !«• 

deloch de Kirichpergch , Hainrica« de Brrenpach *) , Seyfried, BbberlMrt de 

Wiltelinr|incli , SyTridus et Chiiiiradus Strüpcn*), Paltwinus cl fiüus pjns de 

CefpUe, Difpnit « t Glius ejus Rüdolphui de Ailingen, Gutrridiis de Peltenhach, 

Seyfried de Purkaim, Griinoldiis de fullcnhaufen , Minhart de Parre, Ekkart 

de Junkenhoupn . Hninriciis de Kucinkouen, Perchtuld de Erdielbacli , iliiin- 

ricu« de Pacbern, VVcrnhart de Snaipach . K'«->.m'I de Purkaim, VIricii? de Al- 

torshaim, Conradus de l.enjjetifi M . Wt rjihor de Atirii l , Murquart Jiidrx de 

Aichach, Rudolph p^. de Kübacii, Gerhart GabeCTe, Rüdolff Caraerarius 

• • • 

et alii. 

I. L 4, nc ii IL B. UV. IXt. B. T. Bütlitr Uwt 1) firl«akack, B)Stnai»e, 3) Aaila 

. • UM anii «a OAuiff «ire. fe» i« «b n v. 

Iff. M. 1U2. S7/L Renilai« Sexlos div. ftv. clem* ftom. tnper, 
V Yeanpelr Aug: Ad aeteniM vitae proemittm el tenpormtia Regni incre- 
^MmtMB afud Regem Regum RoUi prolcere hob «mMgi'mna, fi Rediaran 
Ww Bi B d iiBiibB«, cl religlolbram vfroram prareclibaa ditigenter intendere co* 
ntrarima, et operaai praeftare cfllcaeem. Bapropler ad initalioneni fere- 
Müflrf Hirif irl Romanoruia quondam fmperaloria invictlffimi ad noliliam 
ViBiverforam tam praeftmliaBl quam ruiurnmm Iniperii noHri fidelium deve- 
Irire volnmoa, qvod quOBdam fiddis norter Gothefridus de Rerteshufin Mi» 
in«teria)is laijierii pro remedio aniniae fuae et uninium Parcniuni fuoruni to* 
tnm pmedium, qnod habuit in Bavarica herrcepte videlicet in \\\\.\ llertea- 
liafln cum ornnihin bonis et perliiH iilii-i niis atque curtihii<; Matultlhiihele, 
Ibdieleahofin et Celle, et cum hominibui per manum dicti FatrU Ori in ma- 
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. m OtUüii mtnk TOM 4e WitiliBtIM UtüL H rallfMvIt ai ImHmi 
t, HviM ta UadarTdoff , ftatotam «A «tiani d flnMtwn , qM4 pnetfsm 
PkMdUi« cnm honünüraf et CMlerif Ailt perüBentiii vd per veadittoMa vel 
per eofwiWi« vel per eUqnn eliiB ^omtieMM mn^HMa ab »ei l iee 
■üiM, MwA eUeiMri, el fl alieMliHn ellqao pnedleto nodo Iheill, im Im 
el Demmioimi iMperU Ipft teiin Mere deemteu. A4 mee nileM 
rei rakar pnaTeMen «ftaUmi emreriU et l^fellaüi aetlrM fllflllii iäUmm 
iBffgniri, IltfMBtee el inpeciali ediele Aacieiilei , «I neHi emtne MtHM 
IweMlerii fei ledia jboe Iwm pegtain noftne ee e twu tadf p wf i iin M il te- 
MafMf vel ei ■a(Vi tenerario contraire, quod qui fecerit, flrem Indignatio- 
■Mi fe noverit iuciirrumm. Htijiu r. T. f. Otiho BRb^nbrrgpnfls Ejis, Wolf- 
^erus Bataviends Ept , Conrailu« Ratifponenfis Eps , Lu(>oldus Dax Austriae, 
Ludevicus Dux Bawarie, Fridericu« quondam Palatinus, Comes Heinrictis de 
Altendorf, Cotnes Chüradus de Moreburc, Burkardus de Petra, Heinricua de 
Bibiirc, Heinricus de Tolenxe, Lutoldns de Celehcim el filius ejus Ulriciu 
Ulriciis de Scrobenhurin , Sifridtis de MHlchuHn , Ebt-rhardiis de Witilinfbach 
et alii quam plures. Datum Ratisponc anno Ddi Miiiefimo centerinio nonage- 
limo fecundo Indict decima, Sexto Kai. Februarij. 

0. Uanl war aa<tUBft . Mit. Abg. ta H. B. UV. li«, 

Nr. 25. 1197. 15/VII1. Ifoveriet onne« Xpi Idelei prefente« el Ab* 
I tttri , qualiter Ekkardus de Junkenhouen Anno ab Incf ne DA i Millimo Gea- 

tefiaio Ifonagenmo feptimo in alTumptione r. Marie veneril UnderftarlT, pre- 
dittiD fnnm Junkenhoven buic EccHc delegare, fcilicet duas Curia«, et ad- 
vocatiam EccHe feoum adhibitis predii delegatoribus , Geningo videÜcel de 
PtTg;c, Ulrico de Hadprechtzhawfen, [uMitioneni vcro, quo fpectabat atJ ipfum, 
conf;rti:nlii)ni libere affignavit tali lacia conventione, ut fi quid congregalio 
ab ipfij delegatoribus fuper hoc praedio facienduru rogaret , transacto quin- 
quenriiu peiitioni ejus affenlirent. Spatium vero quinque annorum ea d© 
caufa itnpiicatum t ft, ul ubicunque locornm huc |»rcdiutn ubli^alum fuerit, Ek- 
kardus ipfe reluivat , et puftittodum Tic liberum cedat in ufus fralrum ; hoc 
quidem factum etl tali mediante commutatione , ut Conventua duaa ipfl Cur 
riaa, quoad ujque viveiet, arflgnaret, Curiaai videlieel ia Taaaerea et Curiam 
Dahl^ercb, et polt ebitnm ipflu« prediam AiaiB, qood aebii coatalil, et caria 
fibi preeffiiaale ia nfiw fratmai abfqae coatiidictioae redeaat. Qae eoa* 
vealie facta est tempore ppti Perebtoldi taV kS^ tdlibaa Ekkerdo iajaakeak 
Geraago de Perge, Ulrice de Hadprechlsliovea Baadern prrdii delegateiibaii 
Bartwieo de Richolftorr et Hilile ^aa, ■eiahardo de jBiraao, et CeaiadaBraa» 
bach, Ottttae Vbiagrr, Perebteld aie!cbefleia, Ulrieo Oechapeidb, Sejfeiida «I 
Ottoae ^teakever, Gebeae Weid*, Cearada Gelte, Peraelt de Maadeliafai^ 
■earico Stoberiiai Ulrico PelliSoe, biiietk, SUHdo et llatk*yaa da Statten^ 
Bat«»po*e Volead' et Ekkardo pifcato> Al^, Cbaarado PMliice aicBkavem 
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Conr ViiUiioC Ratisii. el fervo ejus Riilcijero, Wernhero Piflore, Ulrico Pel- 
liflce . l'tnio i'4tlciücf , Alb ont> Wu^e, Kudcgero fervo Uloabover et aliit de 
faiiiilia i\T» et convcrn« lr«tlrii>iii de clauftro 
LI.«. Akf. Ii B. IIT. ist. 

Nr. 26. c. 1197. .\'oiutn lien cuptiiiiis tarn futuria quam prefeuiibus 
quod Ekbardui de Junckennhot'eo toluiii prediuiu fuum, quod illtc cultum et 
fMollmk pollidel, tres vid«lket curia» «t JtrpatroMMn !■ Eedte 9. Hurie 
im Vaadeafilorff Iradidit exMbeai fMam, ut juris erat, aidMn predij delegatorat 
Gcrnogwn de Peige, Haydentoin de Hadeprechtaliwfemii , Memi— » de 
JaekeealMife, ^evia ea<m curia fiw rabont« Mt delrgalete. Alle vaie tea- 
pete cean elfot Ib fbn» pUrenelioni eanden iradicieMa p rof ama el a«- 
aneate doce coninnairit coram tefUbut Ipfe dox Banaiie, Kaihock Co- 
rnea, Heioricitt Tdlanzire, Haiariew de 8t«n, Ralulcaa de atwafcolahofcao, 
— -> Araoldot de Cbamer, PefdiloldiM de Sahilpeif *), SMHdiia Voea, laenridM 
el fiMdiM de AytleiMk , Conradua de Vfmiahofti» P^rakleMaa de PMIea- 
neke, Conradut et Bliiif eios de Slralaliaofo *), Otto de Wafea, Hainriooa do* 
pifer de Zfllc, Winiarut de Jhetsadorff, Eglofns de Sulsenmos, Sifridus de 
Staiokirchen, Werennherns Stcman, Winhardus de Horbach, Grymolt de Ro- 
pach*). tielphradu« de Herrc-hcnhoiTenn, l'lriciis de Chamer, Cooradus de Pel- 
haiin, Pt-rchloldiu de fJebültrpach et filiiis eius, Dietricus de Raipach*)', Lud- 
wicus Vertink, Conradus de Mült haiifcnn , Ulricu« de Lynntha, Hainricus do 
Lotrpach, Goldeniiere. VIricua de Wimbofen, Ollo de Werde, Winiiart de 111- 
merdorir, Conradu.s de AltorfT. 

A«l 4<m Trinirunptc vom 3/in. 149*. i. uattB Hr. t7o(! 

Nr. 27. 1199. Vü III. InnocentiiH Epus s. soPuin Dei vfltbuf rfiboa |^ 
Friringenn et Augii.stenii Epis nilulctii et apHiam hilem. Suam nobis dilecli 
iiiii pptiis et ffei f. Marie in Undinftorr querinioniain deflinarunt, quod P. 
A. et alii quidani vfarmn Diecenuin rorain vobis propriis nominibus defig- 
nandi. pofTeffioncs eoniiii inceniliis. rafjinis d oppreffioniluis variis devaflarent, 
ipfa^que fibi per violentiain iifiirparo pri-luiiiant , ei-idi in alias iniuriofi pluri- 
mam exiflentes. Quia vero viris religiofi» in iure iuo adeffe volunius ut 
tenemur, fpnilati \h- per apHca fcripla mandanius, quatcnus cum a jam dictia 
pplo et r?ibu8 fueritis requinti, preratos malefactorei ad rertitneadaa pofTcirio- 
Me aMataa et de dampnis e( niaib mkiriif MiiTaelioiieat eia eaagraan ex* 
kikeadaai mmilioM preoiiflk per cenfiirain Boelianican appellaliene raoMiUi, 
' ficttt laftaai foerit, coopellalia: ul deincepe ab eomadean lodebita MoleftaUeae 
dafiftant, eoedeoi preaitfRa diltriclioiie nihiloaiiDiu coape&eatea: Nobilea dian 
▼iiM L. Docen Bawariae et (T Comiteafi de Wiielineaback, qoi fiiodateraa 
ewad»<Hi BecHe perbibentvr, et kootiaea eomai« ceraai vobte Aiia aoaiiaUNii 
eqiriBieadoa, preatUTa dütrictioae cofeatea ad exkibeadum predictii ppto et 

2 
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18 IhtaMlw 4m KlMteM lii4wMi«rf 1200—1207. 

rpibu« TuptT biiü de quibuü cunqui-fili luerunt , iultilie coiiipliiutinlum Üat. 
LiU. XIII. Kai. Aprilis ponliitcHlu» noflri annu Tecunilü. 
0. ■KUtiri aa «Hial. Ak». la H. ■. I. tli. 

Nr, 28. C 1200. Noverint vniuerfi Xpt fideles tarn prereoU-ä, quam 
\j poHerl, ^iiMMio ESdigenw Jnoior in Peif« mmwu ad aoa cum mean faa 
Agnes predim fmmi Perge, quod luori fua in dotem Irtdident, nna cnm 
reliqua pnrt» ijnadam prodii, 1|na« qnmdam Doai. pater fnuf RndigariM p«(\ 
nbitmn fllll fni feilieel ipfint Ridgeri ecctie f. Ihrie dooaneral« per manaa 
delafalMia vUelual Stnmph final «I fennl usore ftia koe allvninnt« ffitaa 
in IMarflarff contalil fob hac fonnB conditionia , Tt cnm vidn Uli valUlua 
iratria aanwCI» uorl veno UL denwii ipfis ornntilNia adaiiniArcnlnr. Qne 
Undilio btia «ft fub Mja tefUlMi ipfa delegator Bfrtlioldaa StAmpf, Amol- 
— 4naL dn Chnawr. Bberimrdaa de Mairicliiagen, Grimoldoa de Rotpeoh, Die- 
pnldus d« AlTiiigen, SeyTridus et PtTi-hioldus de Handingeozel] , PtTo de Sl» 
lenpacb, Mtingot de Syeleapacli9 Otio de AUeapacb« Friderictia de Wayaren, 
fi^fridiM de llolxhurcn. 

E. 1. d. Abf. in H. B. XIV. 12 8. Nack B. t. Efkker c. 1216. Eic. 1. c. f. S«0. 
Nr. 29. c. l iUÜ. .'^tiaiit viiiucrfi fiilcli-s* |>ri Tentes vi jjoflrri , qualiler 
OUo Cunics de VaUii «le curia in U(irmiiiiii»z ' (ccit — *) pro qiiinque 
taleotU a ffibo« in Underflarfl* fihi cuiiiilis, quain quuiidiiiit Fru Jciueu« Fal»- 
lioiu Cacto cancaaibio pro curia eorunidetu fralruiii, quod dicitur Slainkirclil, 
Va^fi caatttUt ecdKt. Poll deceffun vcro iÜaUai Conea Cbnaradna ean- 
dam curiam violenler nfibaa Taia fubpaUinft. Vnde filiof fnua Otto Comna 
flib eadem fonna, quam'a patre ila ad ipfum inter reddiloi patrioa decliaa- 

. verat, a fimili in nfita *faoi naqae nunc redegerat. Sed tanea refipircens fe- 
condum fuptadiclam eonditionem ejutdem cerie abreaantiauil et prelibatia 

• nratribna aflignantt, ut faper altere f. Harie perpetuia nfibua omni rcmola pO' 
ftenvum Aioram oondiUone deleganit. Qaod factum efl fub hija* teftiboa, 

mm 

ipfe Cornea •Ollo de Valai, Conradaa de Ufeabouen, Har. de Hoebeafcirehen, 
Fridricb de Lufe, Xpan de Valai, Rfldolf de Wartigow % Lutwin de Hocben- 

kinhrn, Dielricli Sagittarius Wernhcrm frater fuua, ArooHiH d«- Timani, 

Ekkardus de Hcziriliuren , Uumcriui noftri Amoldua cocus, Wemberu« Pif- 

tor, IVrchlolihis et Lühlinus (eriii ppli. 

E. 1. «. Ak|. bi n. B. MV. Ua. B. V. Bfilicr Um! 1) Warnfaw, u4 («Ist 4i« Vi- 
knt» «. if la^itt«. Ha. L c. f. SM. 

\j Nr. 80. c 1200 — 1207. Univorfia Deo diledia prefentibna et Aitaria 

patoOcfi affeclanna, quod predinm in Werd a dnoboa rfiboa Alberone, et 

OebeooneX etVIj tal. eomparalnm fbper altere b.Narie delegalnm faerit ho- 

ram matre et Sonm annneatabua; ad coiua tradiiionla ooafirmationem tellcs 

ftMeiaote annatamna Ulrieom de Sittenpacb, ipfiiia predii delegaiorcm, Rapo- 

loaem de Yndingan eam feraia fai«, Baiar, Pbnnt, Hermannnni, Albertam de 

*) Ll^. vtbl fwridit, «to Nr. 23 ta Mlam. 
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WOnUm im KiMtaM Uitnt mt IMO^-lUO. It 

M^mupmh, fimMmt 4« BMlMbonm, Albcvlim SahorpoDen, Chanradom, 
4m lefegranoi, Ulr. Percbtolt, Horperlum de Werd, Seyrridom de Sclincrf- » 
hovea, Coaraduro Huleadia. de Undin. Pcrchtold. Arnold. Ufr Haiur. feruos 
Wicpertum , Gelphardum , Ulr fralnt. Hee trmHUo facta efl am oonfeafa 

0. in Wilelifpaoh Pnl. cujus Hominps prant Albprnn et nf!»« nnn. 

K. I. P. Abf. In K. B. UV. 119. ti*eh B. T. Efkber c. tltiO. Etc. 1. c. f. S«r. 

Nr. 31. c. 1200 — 1210. Nottim fieri voliuntis »am fuluris, quam prr- 
fentibu'», qiiod Trniboco de Laibobnorff cum vxorc fua et liberis fiiis anniien- 
libus prcdium fuum in Gotinfperch tradidit 1. Marie in VnderftarfT in perpe- 
tuam proprietatem tali pacto, ut nos duos ex liberis fuis^ ßlium sriliret et 
filiam, in conrortiiim nofire congregalionis fufcipcremu», et hoc prerente Brrch- 
toldo de Perembach ejus predii delpfalore,- qai ctiam fidei fecit fponHoncm 
petente Traibolonc , quo I nichil cum buc {iredio ageret, nin rccundum DAi 
ppti et Tue congregationis pelitionem. Acta Tunt aaleoi hec im Ibllempni foto 
Ajdnch fnb hijs teftibui, pBCdilDMw et Sllw <Jiii4e«i fdiditoldw deSoalp- 
pMh, Bberhtrdw de Wlliidrfngen, Rfidgenu de Adelhawfott el fltliii qof 
Wolflmiait Amelbertn* de Urletbeeb, WettwiiiM de Pen«, Meinherdos da 
"nillenluiwllea, lladolpbiu de SdironeDhawren, Fridericof de Riedeo, Otio de 
Bkne, Heydeuiea* de lliniieBbedi , PeitfaloMiis' de Dfene, Vlricai de Hart- 
bKWfea,'Albraiit de Vskltofen,* K^rqMrdoa Jadei de AyelMcb, Dietrica« de 
mielaf^adi, Goamdwi et Hefnricm de flafldigencelle , Perehtoldm et Puch- 
toldo» de Petttbeeh, Uhiaii de Grieibech. teflei it hontnibu «d idem 
ftedieai pertiaeatibM, Bberherdos de Witelinfpacb, Aroetbrecbt et filius ejus 
Utricas et fcruus ejus, Gotfridus de Gricrpach, Marquardus Judex de Aychacb, 
Perchloldus de Mulhawren, Waldwintu de Parre , Rndolphos et filius ejaij 
Conradus Kücbacb. Rüduli du Aicli irh, Perchtoidtis Ottmanbawfeo, Uiricoe 
de Gotinfpach, Bercbtoldiu et Albertu« fenri p^ti. 

B. I. d. kbf- In M. B. XrV. 117. Harh B. r. Bf kh«r , e. im VtfW iMlbHl VM 
erleibacb o. Cour. o. Heinr. v. Sandiiell. Exc. I. c. f. 381. 

Nr. 32. c. 1200 • 1220. Novcrint vniuern Xpi I ult l( S , quod Ar- * 
noldus de Chamer prcdiuin fuum Hartenhoven cum ommlnu fnis aüinenliis 
tradidit f. Marie in UndiflorfT in perpetnam proprii Uitcm, quod (amen a G>- 
mite de Valei in leudu habuit, feil, petitiunc '\[>inis Arnuicii prefcnte Duce 
jam diclus Comcs jus pruprietati^ fibi affignauit. In fcfto autem b. Andree 
delegavit predium prenotDinatam fuper Altare f. Marie. Sub bijs telUbw 
Amoldea de CbaoMr, Chmndu« de ^reDhonec, Chunradat de latseninoax et 
ilfi foi Bberbardoa et Cbunrat Wmehooere et alü quam plarea. 

I. L i. Alf. la ■. ur. »i. B. T. Hkkar ISM, «ril ms in Mst« eiar 
IVB mn iMteiHe Nt. ba. L <• r. tW. v. 

VII. Sab Praepoi>iU> Frideiico (1) (1207-1221) f 16/1. 

Hr. 33« c 1207— -1214. Notam fiwi cupiioiu tarn futuri«, quam pre- 
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feotibut, quad Ludcwicus Dux Bauarie (ircdiuni Tuuiii Niilen ciiltum et in- 
ctillum , eccMam cum lioniiniLus i-l oinnibiis Itii« appendirii« pro remedio 
aniiuc lue et oiniiiuni parentutn iuorum tradidit f. Marie in Undinrniirfl*, et 
boc annuente et pt-tenle oognata fua HailcH qnondaai UuciHa Bu«tiiie. Vi 
ifilnr Iwc traditio oobii flabilior «xiftarci, ipre Dux idem prcdiun io ttMia» 
KalM Comitb de CMrdiWrg delcgavit, donrc ipfe AUaii f. ftilit contra- 
deret. Ouod facluai eil in Cinitete Frifinga. Uujus rai Icftes ßint Gbeiini- 
du Cones et lliua q}u de ÜMirarii, Kelhoeh Co«ea de Cbinipeifeh, Heia- 
^dm Comes de Heicaecbe et Seyfridiu et Otto et Sybidiit Chopf, Coo- 
radiu de Frvanberich, Arnoldet de CSranfaertfhonea, Albefo de ABdollshawfeo« 
Comadttf de Beyerbfiime, Araoldoe de Kemer,' et ilia» Percbteld, Baia- 
ficiM de Knnfperg, Conradot de vreakovea, Hearim de Bytteriiacli, Halwi- 
eae de Ridwlidorfr, Heiaricaf Vager, HaiBricvt Gaacer, Ulricai da Sehnrfba- 
hawfen, Albcro SUwarreit, ROdolpIms et Treler e'm» Ifiaridi de Waldeke, 
Hainricus de Strogen « Gebhardus et Dirpoldna de Menzingen , Engelraniiia 
de "DadMere, Friderioa« Judeus , Hainr. de WoirertzdoriT, Küdolphus de Af- 
fin^en, HermannusHarrchalcui, Hager de Dwerenbacb, B4>rchtoldiis de Gebci- 
fhharh , Hcrniannus theuloneariiis et Sibotho deAugufla, Gt'bi hnrdu* de Taiil- 
bach et Ulricus fr. ejus, Albertus Sibenhar. I'oflea ad nos vt-iiicns Daus 
Kalhoui CüiiHÄ de Cliiri«h(MTi,' ipfc di'l<gnt(»r Iradidit fcilitfl illud fuper 
Allare f. Marie fub hijs Icllibus W illialiii ab Tiiaw , Bercbtoldus de Ode, et 
fcriii fui . Chunraduä de Schiriiiigcn , {i»l)ihiirt Lutwin, Haiuricus Wirflain, 
rir\i [>[)ti, Coiiradus Lewbel, Wer., Bercbtoldus, ülricus l'ellifex, l'orlo , hä- 
periu« carpentarius, Wernheras, Ferchtuldua pik-alor, Hainr. Wibel, Hainr. 
Lanabo, Wero. Vrogucb, Scorpo. AraoU, Haregart, Uiricus calcifeZf Perinolt. 
Haiar. Gehehart» Ulricaa palfator. 

I. I. i. AN; la a. 1. m. 14t. lach B. v. UOmt c 1114. Im. L c t SH. t» 
•at Cai. ntart. Ahit «• ttUlaac aia: diaa aaa« Pal & m. HL 

Jir. 34. c; 1210. Neveriiit omat» vbiqoe Kideies, qood Bbeikardoi 
de Hatrichinfea dual Hnbat Reiaipoldisreieh pro reaiedio aoiaie fue et pa* 

renlum fuorum fuper Allare tradidit {. Marie in Underltarff fub bis Teflibaa 
* Amoldui de Chaniir, Eberbardus de Niitrichingen , Rüdegcnn de Adehzhaw« 

fen et Hlius fuus Wulfraiiiuri , IHricus de Griespacb, Otto de Adeltshawrenf 
et Hüdol|thus illic, Ollo de Ulinlioven, Uiricus de Ufeiilioven. UlriciU de Man- 
diuli, Sifrid Aldin, Pcrtlilold de Syclenpacb, Albreclil de Chauiir, Clmiirat 
de Uftnliovcn, Albrtcht de Marclipach. Wernherus piftor, Berchtoldiis VVitE0| 
Uiricus Mtizzaer, Henricus Wihii Henritiis Wiiiiialiir, Uciiipcrtiis , llar^art. 

£. 1. d. Abf. In U. B. UV. Iii. >«ch B. t. SfUer c. 127» aiUr tISO. Sic. 1. 

c. r. Sil. 

Nr. 35. c. 1210. OMoibatDeum oolenlibef notitai Aeri volamud^ quod 
de pifcatioae aoltra, qaaai Palwians de Wafen et Blii ejus eo defaiicto pla- 
libttf aaaia violeater et coatra ja» to «Am faot «flkunflicnDt, IJa iia decilli 
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•A , ^pmi €m «MMMVle fem* fco flfylHAi preiioB fiuMMan BffgiBfm, 
qaed didliir oHm, ca» Arft •tlhcBlilt trwIMil f. Herie, hm i|aoqM conver- 
fiM profnrielateH fifealisiiii jßm dMt ipfii aingMviiNi fi* Ui ^eflftw Ki» 
4«lphw 4e WkMe, toylirWut 4e fliainklidMD, Oll» 4e Waf^n-ei nrater ^ot 
SeylHdHS, Seyfridaf 4« Hblshawren, Tanno de Glan, GiimoMut deWidu^ Vir. 
4« Auguna, Wemhcnis Pirior. Hainricus, lllr., Ulr. Pellifei. 

I. L <. Aki. IB I. UV. 1>«. Rack B. ?. Ifkto «. itlO. Iie. L «. f. IM. 

Nr. 86. 12 12 ~ 1220. RpoftriBt onaet ukifae Ocua tfmeal«, «ipni 
CHanr. d« WifingM pro uiM« firalri» ni Wolfnmi, qum Rex FrUcifait 
decollari facerai, el aliomn paraataai Itaomai cariaai Chlabhaiia Tradidil 
Marie in OiiSinnorirHiviw leDc» Amt Cbnaradaa da fiiflagaa, ■miiieaa St»- 
dan, Rudolpbus, Otto filioa Studen, Otto de Vbinfeai 8ilirid«M da Gifiagaa^ 
Ulricaa de A)i$;u»(», Wernhenu Pislor, Hainrioiw friillr, Radolphoe, Ren- 
parlas, et Uwrgart Coci, Hainrieus WiaJiaber. 

S. I. 4. Abf. la H.B. XIY. tl7. Nach B. r. Etkl>«r e. 1241, w« tbrr Friedrlrh Unftt 
UtftniK senaant worde. Eie. I. c. f. S»0. T|l satia VUttaaU. fictck. 11. 163. IT. 3. 

Nr. 37. c. t21D — i230. NuufHl (am praefens quam fulura poderitaa, 
quod eo leinporp nim impffpremur riip<T Curia in Pachem a quodatn no- 
mine Harlunc coram Üuce Ludowico, iaiis fupcr hoc lata efl Sentpnlia. quod 
fi fcplem niililibii!« boni teriimonii , qiii vilvni ejnsdera comitatiis, prubare- 
mus prcdirlam curram nos deccm annos fub Jure propripi.ilis poffedifTe, de- 
iocpps eam qiioqup quiete et libere l^ntre deberemiis, Nos vero prefent« Ju- 
dice Dyolrico de Raypach , cui prefatus Otix cjiisdt'ni caufe commiferat exe- 
CBlioneni, ficuti feotentiatum fueral, produximus teriea, quorum Numina funl 
bac: Diatrieae Jadex da Rai|meh, Ulriaaf da Chanar, Gelphradas de Borw 
fehaBtawfe«, Otto de Fteiahaak, Haiaricaa Mfe, Albaro da Cholbach, Ollo 
et SyffidoB de Wafev/Otlo de ^tlnhanea, ^fridai de Staloiakirchea, Mar- 
^rdaa de Yalaendorff, Uiricaa de OadMpary, Cowadaa de TatsanaMia et 
Miae Ana a*) rrldericae de Wiaraa« Hamaaaaa de Algotf^Mob, SyfridaB da 
Holsbafea, IVioiaio') da GlaadorlT, et ftaler foai HeinricnSt Marqaaidoe de 
Glaadarff, Hearicaa de Wiaren, HdarieoB Glaaer da Wiebfa, et alU qtaai 
piarag. 

B. I. Ii Abr to n. B. xiT. 14«. B. T.iiikar BmI I) «mlH, 9)Tum bI aalBt 
Ha Urkaade c n:o. Bic. I. e. L IIB. 

« 

Nr. 38. 0. 1216-1230. OHniba« Xpi 8delib«B fHftaMiboB pataat, et 
foturis, qaod Pcicbta vidna de ffoltzriet et fllios ejoa Rebrieaa piediaai 

in Prflie per mortem cajusdam famiHitri«! fui ia ipfae derioatom cum OainilraB 
Alis altiaeatUs Collefin in Ynderrtarfl* conlulit , ut fitiaai eja« redra ^) coa- 
ditione dicli' fratrrs hac obiatione furientandam Tibi incorporare Talaganl, et 
pratiim ibidem, qiiod multn tempore noflri!« oefferal nfibus et per obligatio- 
oeai ab vfu eccHe Grierat deoolutum pari ratiooe cum predicto predio afng- 
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* »mll. Boc fbet« Amt Tub h\j> teftfbiM Pfeltwimi>') H frater Tuoi Parkardn, 
Hainriom de Ratpach'), Hainricus de YVoIUried, Sirridn» 4o PalenbifiMi, 
el fratpr fnus Ulricu.i de Swaphufrn, Synion de Hnli^honen. 

E. I. d. Abf. in H. B« UV. IST. T. SfUiar Um4 1) BctM «ItRMMb t) fliattiH 
(paM Frlderleu). S) ilvu Katfadi . twi «lill U« VllUla & ttW. Ml tlW rt t» t) 
«Bl S) iM MC. be. t «. C IM. 

Nr. 89* 1217. Konerit oamb Adelian indnftria, Utra pfteTentimi, 
qun fttlnranun« qnomodo Ludonicuf Dnx Bavariae rariaro i n Willquch fR- 
bu in Vndentlorff omlaleril et in propria perfona (Inper altare b. Mariae de- 
Icgauerll, pro rettadio tarn ftoi, quam iwreDlum ftumon !■ fcpahura qnondaai 
y Ottonv Matüii, qoi qnoodan rnia hefte lb|jeatatii, avfu videlloet temeraria, 

■miiui i» Pbilippam Regem mittcre praefumpnt, diu a^greCRM aepvlturae de- 
pulatus, multo tandcm labore fratnini in Vndenflorff, dhlino annnente ruf- 
fragio cccHafticam Innocentio Tedem gnbemante Romanom iniieoit fepnl- 
tnram, quac traditio facta efi Ao. Dflirae Tncfnis MCCWII regnantc Fridprico 
Rcjfc Apuliae pracfenlibus Petro Cardinali f)blro ad S. rofcntianam , Ebcr- 
hardo SalisburgcDfi Archiepo, Ludoiiiro Huer Raiiarinc , H.ipntone Tahuino do 
Ortenberg, Cotirado com. de Mofpiirg, Eberhanlo com de Dornperck , Con- 
rado libero de Horbach Heinrico Pes *), Eberhardo de Mutichingen ■'). Voc:i 
de Voccenburp Stiinip *) Arnoldo de Camer et üiio fno Herchtoldo En- 
geiramu ) de Dachov, C«nrado de Vfenhouen^ Conrad de Milhlhaufen, Giin* 
tbero de Giefenpacb , fiugero de Staingrlf, Radolpko Graus de Scbräpf*), 
Marqaardo da Afehaeli, Baidilaldo da MahlhanreD, Otloae*) el ffibw ftda de 
Ampaeh, Baidearioa et Coarado ac Berditoldo (fib«f iUdeia, HtMenrk'o «I 
fMra ftio ff, de FMamhofea . Arnoldo de Windinfett , Bbefiardo de Sitaa» 
pach Friderloo de Welcm. 

Alffi nach der Miadc (wtlcKe naa rmehwiiadea iit, aber Prabtt Ctlaa HtriMrd Mch 

fih) bei Baodt B«lr. m. 438. Etne deottche rebertetzoDf , tn rinrin rhrontron aeltt 
Sulbnch am dem IVl. Jahrhundert elnieheftet (in R. A. llt P- 988 po«; f»l. 6.) UmI 
f) teha*. 9) WB ftMlMft S) IIIMcUatMi, r) lairtaMr aei llMt4). %\ IK %\ «an 

9) bij 10) ill'' las, Indfm «It- mit ?. v. Welam tchllrMt. Die Chroolk (tci Kloitrn von 
F. Keltior (U40) gibt drn Brler ebeoraiU deaUeb, velUUndig, obwobl aiU etwai anden 
naiiaafm laagtB, vtkal t) ■aikach, t) BatlAlateD, «) StB»pfe, 7) EagdkaN.. «!■•> 
tack, O OfOM tM fchrtpr itafel. 

ffr. 40. & 1220. lafia fcripta ffotola fcripla ef\ per me Bertholda« 
\^ ffotarinm inßra fcriptnm fidelHer de liliro antiqaiflliiio fandalloBn ipOaa Mo- 

mdlerU in ünderflarir. Notam fit oainibuf Xpi fldeliboa, qnod Berehtoldo« 
Stiimpbo pro reuedio Anlme tae oontnlit eocHe f. Harie in UnderrtoriT Cn- 
riam in Tannarn, pro qua, qnod nimia adjacens et oontennina falt predio ae 
ejojdem ville Oio ita videlicet, quod partim folTata, partim edificia in ca po- 
Aierat inductu qnorandani, qui nobis videbantur effc ranioris cooniii, pro alia 
Cnria in Efiterit*) com praetaxaio Arnoldo coDcambium contraxiraiu, qaaai 

*) VWM MUffanried, JeUt Obaradarf bei Taadern la Landfcriebu Aicbaek. 
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plemrio jare nobit conrem um potatt, onm Olto de Werte pn- 
didc enrie deiegalor efTet, et ille foret tbrem, Uadanenlo pvomifll al QMa 
PcB fecani, Ceorad os de Gifiagen et Chonr. de Holenpach, quod qualicaa^aa 

l(>m|>orc |irenoniinatii4 Otio partes iflas intraret , infra duodecim ebdomadaa 
CM difpenentibus prrdiclain Curinm fuper Altare f. Marie delegaret. Pofiea 
veniens ad nos delrgalor predii Iradidit iiiiid fuper Allare f. Marie fiib hija 
tpflibus: ipfe Odo <lc W- rle. Ollo de Arenbach, et Eberhardus. Olto do Pe- 
»«•nparh, Albn rlM ili Hol/.ltiiltn Fridi'riciis Safrittarlu-i. Allx-rliis de Slimnie'}, 
Uarlwic de VN iiulii><4eti Chiiii de Gallcrthach. GmriMJuä SiiiUalur. 

E. I. d. Abf. N. B. XIV. 12S. Narh B. Egkher c IMS. Eic. 1. c. f. SftS. Bw- 
Mlbe liest 1) BtlillnUo, 3) Stranae, S) Wialiaftii. 

VIII. Sub Praeposilo Heiorico II. (1221-1240) f 17/Vl. 

Nr. 41. e. 1220—1230. Notan fleri votauna tarn ratwia, qaa« pr»* 
fesltbait ^ia Fratrea dicti Pcdea, Henoanaiu, üeavkaa, el Ouo pradia faa 
b. Marie ia UadcrTarff pro maedlo aniaM Itae et paraatwn tmmm caala- 
lenmt, Hemaaeos dedH nobia duaa cariaa Siaiacnkirchan, el Haidam; Maa- 
riau dedit nobk flmiiiler dnas Kaaiealal et Holaen; Olto dedit aebia aarian 
Pilckrtagea. Igilor ut ea Iradilio iUi« mag» (blutirm leiel, el aebia Imiar 
permaaeieU quilibet ipforaai de predio fao Aattaaliai modiaat figvti fe da- 
tarum TpopondU. Acta Aiot faec eo die, quo mal rem Atam beate oieaiorie 
in terra ripelierunt prefeBlibus Tralribus Tuis riericis SiTridu et Perablolde et 
aiüi, quoü hic rubrcribimu.4, Manifoldu.« Decanus de Oichittgea, Alraaimus ple- 
linnic; de Ilnl/.liiiff ti. \.fO pl«-. de Yfcnpach, Hainr ple. de Prlhaim, et fra- 
ItT fmis UaiioU) . I,;iinl'ridiis pleb. de Glan, il( rnumnus l'vs et oirinf"; fratrea 
fni, K'^'IfilT de SuIl7.in«>Z£, Arnolt de PLchcirn, \ Irith de Marh'ollinutMi , Frtd- 
rt-iih de Wilieirn^ liiilH-i, Olto tt IWuis (uus Hein. HuIm'I, Ulrcich de Aipach, 
Albrecht de Ailingen, lleinriili <lc Pcyringi-n. Hainriiii de KicbendorfT, Cbunr. 
SiMiu«', Marquardiis Anlelin, l limirül (iau.s, Saint de Pcrge , Ulrich de Wig- 
g< r>iioucn , Hainricli Strowaro, Eberliarl de Terge , Ilcinricb de Gi-runtc, et 
rratt'r fuu^, llenricu« Stehele, Uainr. niechft an der Küien, Chunrad de 
Püchaim, Grimo de Waiaren, Choand de Waiaran, Albracbt de SuiUmo«, 
Cbaarad de Snllaeonios, Wcnber de Sullicn. 

t.hi. Akt. !■ ■. a. nf . IM. Rtefe t. V. miar ait Bmr atf tMbm «. IMO 

Eir. I. r. r. 397. v. Dir Chronfk ski drr rwritrn nülft* 4t$ XV. MAntMli Ia dMI 
Cai. Te(i:<tU»iiuum >lle«e .Siiriun; zani Jahre 1221 in 41« Zelt Beiarlchl II. 

IS'r. 42. r. V2'i\ Eoilem tempore Prepofiti Hcinrici circa a. I). M. 
cc. xxi r< Iii iiirici de Fusperg j>rcdiiun fuum ia Öttringeo legauit 

fupcr altarc l»cate vir^ini.«. 

V»raerkaD( «oi drm Cal. Tetait., w> ^ aUltaanq Hr. 41 ni 42 M l«MaMtkau iir 

AlUre «leb uimJ(t«tbar Mgta. 

Nr. 43. c. 1:^20— U3ü. I.Nolum ftt oiODibu« Xpi fiddibus, (|ito4 Ul- 



24 tUkmUm iM KiMim Mcrnktf 12t0— I2M. * 

rktif de Silenpach, cum laboraret in ritrerois, pro reniedio anime fuc con- 
lulit fcch'e f. Marie in VnderftarlT predium in prefala villi» folurns Quingu«' 
finia denario«. Tefles hiijns r»'i Hinl rirrhsticii« Arrliipsblr de Friflncfn, 
Ebfrhardus decain!?, Otto [ilrliami- de Sjt«npa(h, Conr. plciiittins dv Giiii- 
xilbouen, ÜHo dt* Miininp.n h , et trairrs fiii l'lricas , Eberhardiis , Ulricus de 
Dachsperp, Otto de l'«-tt>nbacb, et frali r luiis Katolduü. Heinricns de Al^nltis- 
pach. II. Sub eisdem ttflibiis dcdil Ecctie f. Marie Strovtarius in preriuini- 
nita Villa predium aliud fulnona elkim annuafim Oiiinqnasinta deoarios. 

B. I. 4. Akf. U H. B. XIT. 118 a. US. Avcli Im thtotliootbacbe iwelnal ind dat 

iwillnl: »VMcM It irpaci" ttilt * laclipwi. Kack 1. HUkr c. 1940 wf 
fM tMkutm «aaana. Im. L c S«C t. Ut. 

\y Hr. 44. e. 1220^1290. 1. Hotum fU mnnibits Adelibtu tarn prr- 
featÜHU quam fiilnri^ «{uod Arnoldas de Hafl^liawreii , dum ■geretur rcpiil'» 
t«ni OMlita ftie apnd ihm, conlolit eccKe f. Marie prediuai Grübe, ul pofi 
deeelAiai Araai fepullanun in loco Ifta habcrpl. 11. Bodem die VIricaa de 
KanMr fnb eoden pacto dclefanil ftiper Aram T. Marie prpdium «looddaiii ia 
MiltAe ftib teflilmi flibferipti*: Rüdolphaa de Wicbf et llliiM fnaa Otto, Otto 
4b Bagewoe, Otto de Eriinslob, Chunnidui de Selwea, Chanradot de Mia- 
sinpacb . Chunradus de Grüpach , et Tralrr Tuus Heiiriru«, Henrirus Schiihfir. 
Conrados de Slipre, Ulricus de Dachsper^, lilins Tuus I hilippu«, Henrictis de 
Heginbow, Werbaidas de RoriDgimM, Wttilieb de Ynlsinmos, Rapolo de 
Sigmenhawren. 

B. 1. 4. Ak(. Ia M. ■. xnr. 1». B. v. E«kkcr teUt dte Orkaa«« c. 114» — 114«. 
be. 1. t. r. m. kmk ta Sil. vMmI. ab aatw AMItlnlck IL aa rtlkaa tnmat. 

IVr. 45. r. 1220— '230. Notnm fit omnihus Xf»i fidelilius, quod Urts 
Rtidolphus de Wichfe pri) remcdi i Jiniiin' lue cmliitit iccHt- f. Marie in Un- 
derftarff curiam Rieden, ((»liien'eni aniiniiiim tid« iiiimi luit en pucto , qtiod 
quamdiu viueret, in menioriam hujus facti folueret ex ea imnualini viii d. 
pofl obitum vero fuum libere ufibus fratrum ceih rel, cuju.<« curie cenfurn di- 
aUiini videlicM dimidiam lalenti ia aiorte filii fui Ulrici nobit induini pro- 
«••iN; .Teflea b^jai iradilloDli fml Cbmir. de ti;rafaoiieii, Olle de Wafen. 
ONo de MiiMiipacb, et frater fttoa Eberbardiu, CIricna de Dachsperg 

■.Lt. ilt. !■ B. XIT. 124. B. T. Kifcbar e. tttf. be. I. c. f. 

Nr, 46. 1221. 27/IV. Ilonorius (III) f. rnPum Uei diletlis Gliis 
pp(o et Convcntui Munafterii in UiiiKlcfforr faliitcni et jipicahii hiMin .*<aera 
fanrin Romana EccHa devolos et luimilts filio* ex alfiiete pielatis olTiciu 
propcnfius diligere confnevit, et ne pravorum hominum inolertiis ii:.'itenliir, 
eos tamqnam pia niatt-r fiie prolectionis iniinimine ronroxcrc, Ea;>r(n)tfr di- 
iecti in Däu filii, vfis jiiftis put'liilationiiniü ):ratiini inipertienle.t affenftim, 
perfonas vfu et locuin In quo divino vacatii* (Oirequio cum omnibus boiii^, 
qve ia prafeatiarain rattonabiliter pomdeti«, aut^ in futurum preflante Odo 
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iufiis modiä poleritis adipifci , Tub b, Petri et nuflra protrctione fufcipimu« : 
ri>ecialUer aulem Ecc(iam de Glaoardorr cum pertinenlii^ fiiis , vobis a vfli 
fratr« wSo Epo FriflngeBfi de capituli Tui coaTeofti oollaiaii^ Heut eam iude 
■e padfioe poffi4etjt, vobb et per vot eiileei Homfterio eocloriUle «pHca 
eonfimiMBiif el prefenlit TcripU peirwdaio conrnnnlBa«. NulU wga oanino 
komium ticeat banc paglnam Sre protectionb et confiranatioob iafHagcre 
ai anhi teaerario eontraire. Si qni» anlem hoc attemptare prehrnpfeiit, 
iadignationen omnipoteatit Oei el boiNun Peiri et Pauli aplonint elai fe no- 
vwrit inevrlbron. DtU IjiI. V. Kai. Mali PoOlm Sri aono quint«. 

0. MiMml ■■ Mltatelnar. ttt. la H. t. I. u: ^ 

Nr. 47. 1223 24/IV. £<.'o Ulricus de Dachsbcrjj cum aianu Gerdru- 
4ta Uxoris Blee et filie aiee Olilie quandan bereditatis roce pariiailam in ^ 
Ptc hi perg ad oolo jagan caai totlw nei jorit patriaaaio quieie poflideadttn 
f. Ibfia in Uoderilarff allignaui, lali proiad» dactoe albcia , «I fi in aiorlia 
aUqnai, qaad abfit, caf« hioc rairiar forte viacalo anthenatla innodatn, {U* 
dcBK apad fraliea ia aliqna piovid« Baiferatitea abferver qnoad leaipue, fi 
tan laiiimi deHctoruni obligatioae deliaear, quml opitulalione jam dletornm 
Pninni apnd F^fiagaafem B^nm eceliaflicaai obtlaeam fepultunna Si a«- 
taai finl« nOal labaiwe pro aMjoribui exceflibas ad Sedem Aplieam, noa 
ipCM gravoi paraalibw de laalaai relinqno laborandum. Preterea ab ifli« 
p«to, quod n «e aliipotieaa llaiiaa feactoroai vifiiare contigarii, niori nee 
t empus Ulud panmi exhibeant , et filie mee, quotd pralleriiun difcat, victuin 
fimiiiter prebeant. Acra fiint hoc ab incarnationp Oili anno Millenaw Ott- 
rentedmo vicefimo tortto io pafchis feria fecunda coram publica ara prr> • 
fente pplo Uainrico el ConTenlu ^ hvc rata efTe a rtipuiationu ctiaro prrfen- 
tium boncftorum virorum OrtolfTus et Iratrr fuus Ifainriiu« de Schonra- 
brano, Tamrao dr (IlandorlT, Rcimbol Garbrffcr, Vilf iri' .Ii- S.boni'nbninn, 
Perchtold Stadlerc, Wereiibtr l'iflor, Räpcrtus Carprntarius, ülriciii Carpeii- 
lariuA, Dietricus iiidale, Heinrich de Peffribath, Wibcl, Mciabarl leruiis ppii. 
Krefo. Bruno. Chunrat Muralur. Perchidlil Pifralor, I ridcricus de Schonea- 
prunnc, Ylfchaik de Pefenpacb, Reniperlud Cocui», Wernher Caupo 

1. 1. c ttr. la nr. i4f. 

Nr. 48. 1225. l/III. Chnnradus miferacione diuina Porliienriü ot S. 
RafBne Eps applice fedis legatus Dilci'ti* in Xpo pplo el Conuentui de Vn- ^ 
deofturfl" Saiutem in \pu ilm. hcruoreni religionis pcnfanu-.s, que hatUnus in 
vfo Slodio viguit, el rullum diuiniim obref|uiofum ncc nnn hoCpitnlilntem, quam 
haatenut obferaartis, et nos eciam oculata fide vidirous, altendentes eeiam, 
qaad fia« td^liiiP $lfiiDofinia ad pri^dicta fufficei« noa poteftit, eis qni na- 
bit Aibfidia preftiteriat, ad locam reflniai ex devatione yenerinl, quarlam 
parte« 'veBiaUam quum proceinonalitor veoeriot, coolfi de oranipoteatie Dei 
BÜIteiSBidla el meritis b. Marie virgioia, ia eiyes honorem rNm mofliun efl 
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foidatuin, iiiirertcordit«r relaxaiuus. Daluoi Frirmgc Anno OAi milleflnH) in." 
eratonmo viceflmn quarlo. Kl. Marcy. 

Abtcbrtn In Tod. A Im RrlchvirchiT. 

Hr. 49. ii'ib. 4^ IV. In nomine Pntris et Filü et Spiritus raocti 
•men. Sivridus Dei grntia Auguncnfi.s EccHe Ej>9. Notum e(Tc cnpinius 
nnivrrris Xfii fidcühiis prf>rentilin$ el futuri«! pnginain prefentom infppctiiris, 
(|iioi! nim (|ii(in(laiii Krttia in Jiinkcnliovtni iifc Dioccfis vacare cepilfct, vc- 
ntTHliilos in \\it) Iralres, pfiliis vi ('«mvctilns dt- rogiila f. Aiiffiislini in lln- 
dixlmf, ii'l (]iH)s ins lalroiKiliis iit ta ix itinclKit, huini'iirr nuhi-' fiippücariint, 
Iii ijilaiii lüit arn runi fiiis jiruveiitilius ad ampliliialiomin pre lifiidaniin fu- 
arum, qin- it-nurs <(ft? li-ncbanliir, pcrpchio ci-dero indnlgcremu-«. Infuper 
dwittirrime nohis expofuerunt rara» el modica« poffeflluncs fuas , et bofplt^ 
HUitem, qiitBi da kilh ftcundnm loci fitam «t tem'enrfiirtiidfnem fn Ural« 
pqMict ftcat eft, tmxn eogunlnr, et quanta iadigriilia (bper hee iUdc« Dm 
fenrlcBltnm procuraHo exhiberetar, ladletrimt. Not vero oommanicalo «pi- 
Iflli el hmßi9 BceKe noftre Ibper hoe confilio« finfnl« pfont nobif damoiH 
ftnnmt, vera effe cognoWmac, et iphni BecHam in difeiplina regultri el li^ 
l^italilatis Ikma fotit claresfcere, nee tarnen ei fuppetere facullatet ad hee' 
Rlfi n ifiM pennri« conramanda: decomrauiii eonfliio et affeofii capileli noftri 
eii anledictam Eodiam cnm omnibas fliis pertinentiis el nflilhiclibui lnd«l-> 
flmat ia eonfolaiionem prebendarain Ataranit de iore noftro et faccefrorum 
noflroram perpeloo Iriiendam, et poflideodam : Mvo tamen itt ea iure ka- 
tiiedratid nnftri , et iure Archidiaconi et Oecani lod. Slalnentcs eliam ut 
dMoorutn celrbralio et popnio rpiritnaliiim pronirntio per eo» ibidem ho- 
nefte, el rtifricienter exhibralur, ot provideatur. Ut aiiteni liuius conwffio- 
nif« iinnro larijilin per no-i i'l niccefTorp« noflrn-s ratn et incnnvnira perina- 
nrat. pi(^f>nli« fcripti lirmiludine eant cniifirtnitriMH it fi^illi rioftri nniiuniine 
tomniunimiis : flaliinitcs iio ipiis nnmiii* iinitri vel (ik < rlli.nitn nnflrorura 
eani iiifrint;( re, aul (iii(Hjiii) hhhIo < (uilraxMiirr prefuniat ; quod qiii farere 
prefunipli rii. Dei omnipDlcntis odinni H irain im urrat fempiliTiiam. Unins 
vrro rt i ItTk-s liinl , Knpolo major pptiis. Sivridiis tnajoris Ecctic Decanus, 
Herniannns Scolafiicus, II de Uandechingcn Archidiaconus, Ulricns Cellcra« 
riM« et alü quam plures. Dattun Au^uüe aono Dominice Incarmtieaia 
JICCXXV. prid. Nen. Aprilis prpfideaie Die Ronorio Papa tertio. 

t. a«Weawhasr, itni licftl «»Ut. Mt- t» M. B. X. 147. B. t. IgKiar nk OMk 
. dM BlMlMCi and »MMaflleb Slgatt daraa. tu, L c. t. Mf v. 



Tit. 50. 1225. 1/IX. Irh >lricli von IIÜi kt rilia\ft n, virgich vnd Iven 
chvnt, allen di diTen Brief fecbent vnd bornt leren. Das ich dev hvb data 
l^v»( rpai li, div min rehtt aigeii Wtt, bau gegewee, dareb nloer fei willen, 
V ' ^ vnd durch miiier liavRrawD vnd Grien der Got gnat, fei wilfen, vüi ancb 

1.-^1 ' -7 dnrab allltr nriner Todem fei willen, dem GoUbaui se vndeftorf, beArbl vnd 
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vobefvht, mit vogtei^ ledichlichen fvr ein Bi^fn grt. Alfo das cIihui meio 
enwe avf der Hvb ibt sefprecben liab, nocli dehaincn dienft, da von vadcrn 
weder groizen,, noch chlainen, noch %ori vogt-i, noch von ihlev. Uaz dai 
floel vnd vnzcprochcn belibe, han ich gegewcn diicn bricf, do von Cbriftet 
gepurit worn Tavfent timI iwai hvndert jwr, in «tem rvmr Tod twaintcgeo 
jar, mt flwt Giltgen lag. Ynd det fiat uvg der htr filHd. htr Xailiwarti 
hat Ck UiMl, her FMdwiab pffhOtr, ker tK wm fithiltperk. her vi. 
von auHMnmdi, ker Oll vod weichfe. ker Mirchwan von weilenbMii. her 
nXUfip VOM fMMtthMb. Ohioh von Cbamerweich, vlrich linhrvder, GoUried 
TWj P«leRhidi vnd «Mier crftmer Len «In Michel lall. 

Hr. »1 m9. 4/nil. Gregorfot Bpi f. roTiun Dei vtli frairi 

Spo Frifisgenfi Mnlem el apKcam bOen. Ex InRniuitfone pfM Undeae* 
dorfienfi« nobie ianoinil, qmid quoadani SilHdo mlHle Intor toinioaniBi fln» 
dioa a qnibm Intereepta» cifkilit inierrecto, oorpot elut ftiU pofltom extia 
BoeHallicaii iep«llni«ni qnare nobii fiilt huaülüer MppliealoHi, m 
eom ilte ia tali articalo pontus euditrflliain fibl deftderavefrit «xhiberl« 
p rov ide r e fttper hoc aiferieordiler digatfemar. Quocirce fNilaU tue per ap-* 
Kca fcript« mandamni, qiratenus, fl res ila fe habet, eam flgna penilenh'e 
apparneninl in eodem et religionis facramcnta articulus neccffitalis exclufi*rif, 
non contemptus, oorpiu eiu$dem faoia« io cimitfrio EccHaatico (epeliri. Datum 
PeniHi IL Non. Aii(;urti pontificatu« nortri nnno tt- rtio. 

0. HU Blcbitsei (üresoriui PP. IX ) im Spa^t Abf. la H. B. I. S4S. 

ffr. 52. c. 1229. Sciant univerfi Fideles tarn prerentes, quam portrri 
quoniam Sophia de Ezenhawren conlulit eccHe f. Mari« in Underflarff V\\- 
riam diclam Vmpach pro n'mrdio nninio Chiinrndi filii fiii, confcntienti- Con- 
rado fratrc pjii<!(irrn Sophie de (jKmgcti pro inprtrata Tibi a Ürto Gregorio 
ppü fepultiira ecctianica, qui oocirua tarnen poeniteiif decelTit fubrcripli« hija 
teftibus. (Fehlen.) 

B. L i. Abf. la H. B. UT. IIS. Rick B. t. Krkber t. IIS«. Exe. l. e. f. tM T. 

Nr. 53. c. 1230 ^'overinJ omnes Xfii üddes, liiiod N'Iricnf! F.iher de 
Wikkcrshoucn in vilta Rot luperiore tradidit eicHc fte Marie poft morlem 
Tuam predium cum duobus priu> ad idem preduini pertincnlibus. Hujus r. 
t. r, ChanradoB de Tfenhoven, Rndoiphus de Wichfe. 

£. L Abf. in M. B. UT. IS4. B. T. K|klwr ilellt dl« Crknad« io lelam AdeU- 
•I B—I aiti tat Jalt Itea •. w. ial w iaa; ta «m In. Btat c. UM I. «. f. IM. 

Im Cal. vrtnit. vfrd die Stinont „tempore rnmlatsrU noUri" antegebeo ud belrtfOrt: 
Pre ualvaiMria vfit Iftla*, tibi faclBu, cM*«a dt ^ßHam ftedl« habutaa U 



Rr. 64. e. 1230— 1240. I. Notuui fit omnihus Xlli iidi Uhus, Quod , 
Ol Otto fralrea de Beigiibninnen contulcrunt occlie r. Marie in 
Vadinftocf im fopnllaia aMtria eoraai pradiau quoddam ta Pergardorff fub 
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hij^ t( nibuH Riidolphnsde Wichs, Chiinr. ot Heindinricut frfttresde Ärenpach, OUo 

dcWafen, Otto Asinus, Friedcricus de Sigmarshawrpn, Otto et Ehcrhardus de 

Hinnrnpach, Sibolo de Pwfcnhawren, Henriciis de Schooenprunncn , Ylricua 

Je D»ch«perg, et lliw faul PkilippM^ II. Sub eitdem tofUb«* ooDtaUt do- 

Ms PHdcriau de SigmankewÜBii «nidMite eaaAmAi fhiinni fiienu A ie« 

rorif predioM in briini. 

1. L «. k M. H m. ttS. 1. V. ttkl« Mkl «Ii Wwrti 1 1. tsai eM B 
c. tUa Im. 1. «. f. SM 

Nr. 55, c 1232. GregOfUu F^t IX. cirae enMie D. ■. nxU«* 
EcrKe de Gieoerdorff haic nfo aielie taoorpontiopen ■oderitete «plkNiegM» 

firmauit , proiil in ipfius bulla, quam hacteniM babemu« deriei continetur. 
Uic Gregorius conftiluit, ml bomioes et jumenla omnino quiercant dorainicw 
diebus et feniuis, niH vrgena MceHnta« ioflet, vel mfi paoferibtta «et eccie* 
fitf gralantcr fuhridiuiTt Tiat. 

Yorm. im C*l. vetuil. lOi dem XV Jibrbcndfrt. 

Nr. 56. c. 1235. No\crint omnes tarn jirrfrnte'i quam fiitiiri, qualiter 
Drtiis Gebeliardu« de Paldinfwis contulit eccHc f. Mine praluiQ in cadem 
Villa pro rrftitulioiie dampni , qiiud intulrrat , corani Üäu Duce OTTONfi. 
üiyus rei tefles l'unl Chiinradu!! de Vfenhoiien, Bcrclitoldus de Schiltperc 
I. I. d. Mg. in U. B. XIV. 124/ B. T. Efkher e. 1235. Eic. I e. f. 390. 

Tir. 57. r. 12^8. Otto Dei [;rali;i ralnliniis ('ome« Reni, Dux Bavarie 
^ ~ ^ E. de l'orta ot Judici filio ipfius "^alulem et omne bonum. Significamus vo> 
^ bis quod F. de StawF IVotarins noflor prefente H. de Lechfperg retulit, quod 

Pby. bone niemorie quondam ininirteriHlis noftcr Ciiriam in Allingen pro re- 
luedio in vitimis teftamentia eccHc Underrtorirt-nfi conlulit, et huc coram 
predicio F. per plebaoiuD de AodorK D. et H. Fralres ipfiiu ville et alioe 
qiiMton pnriMlHB fiiitf eoetra jiiftiUtni detincet, el «ri B. reuor de PMe 
ijeiden Oerie te dieii Advocelun; quere tüii mandeoiui, ut, fi eeeden Ad- 
veeeliem bebero dcbeM de jure, iproe ie eaden ciirie tuetrii. 6i enien Ad- 
TOoMie UM MM eil, vohiMW , el ttiee lee» Jedei aotler iifbm viee NoCIrl 
loeatar. Qmd fi lone eettler veftnin feeerit^ iafraUtudineai «dlniM ooa 



B. L C Alf. le ■. a. BT. III. t. fr. ■. B. TL 2tS. 

IX. Snb Praeposito Wernhero. (1240-1247) f 19/li. 1247. 

Kr. 66. c 1240. Heeerinl fwee« OOe vieeMef, qaed ■eskUkttdii de 

/ Pereboueo prcdium Schnegeiiiel, qaed tempore Tile ftie poflidefe dAilli pre 

lemedio Anme fne el merili flii pie aeeiorie Bemheri, qui eel»!! ideaa pre- 
dnim eonlelit td ufkn neHma, dorn adbee rlTet ineolumb, redire eoaeeOil, 

1. L d. A^( In H. B. XIV. Us. .lach B. von Bfkber tu Jthn 1243 «mlht T* 
Salzemot. In den bc. liest et 4ca Haaea dtf 8«aaUi labtfy «ai |IH kata iaftr ae* 
lu. L c r. 316 T. 
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■r. «t. & ia40->tM7. TMipMit W«nM PhimKM.. IteOiMio 
fMiriiw d» ly ffw lit ta i cariM Ami is SwapUMÜM In «oalalit MMt 
ift iMlnMB vAm, «I kibaliir in libro doMtimwili. 

k «■ afMUi Wmmtitmmf Im CiL wM. «m «mi tv. m>fcMtm. 

Nr. M. t248. 4/V]. Immaia fiMiliM eMMMar me«fria , qae nec 
Mrfptofliee MCeteftiuni tcmtinantur. Co^nrcantipriturprerrntrsac poflcri, ^Ml4 
■M ronrratres d« ceMbio Tdi. Tertaliai Hon in Siehdorf «t de roonartm« 
fte Marie perpetue in N ndiAorf gwrrrara divtinam et decifionrm litir pro 
pralo qui dicitur vjiljrhen lusxe iuxta WegechirchcTi inivr not habuimii« et 
' utrique darapnoram. Vidcntef itaqiie qiiod per mottim difcordie res mugne 
defluunt, et a bono concordie miaorcf recipiiint incrementum. Ex boDorum 
oiroram confllio rancorem de[>onenter. et ad inuicem ail pucem conuenimtit. 
ex utriqae parte datif meiliatoribu'i hoc tenore diinidiam partrm decifionis di- 
aiifimus. ut decet«ro ab omni praiiamine et ab omni pratia cuiiriietiidine fi- 
anu iniBttaer. Vt bcc autem diuifiu rata femper et ürina penndneat. ueflro 
•I aoftn» imaIaL iitteraT fl^illi aoOri mnninine robormiiBM «1 prefeBti Xi« 
rograpiw nallmi MUiMtf liwwelBMi. AolM {wUlM in «oftv» Mpilato 
«■liMtir perr<nir stMiM «1 »(Mrilma G. C ^. CL I*. 8. tl celerif. 
«fMli vüU MM MOa iL ImikL v^j: Dm per Mima Mtafii ro. I. 11 
Mob« IvmL 

0. Du Sief«!. liailicht, litit aoeh die belltce Jaorfraa Bit des Riad aar dem mfc- 
ten Am« erk«DD«D. M MnmüA HOC dank alaa aadan Im« aataa tr§- 

Ut belfcnct «ffrden. 

Nr. 61. 1246. Notum fit omnibus Xpi fidclibuä qiiod ego Anioldaa 
de Sandigencelle et vxor mea l'trrhta Jn* PHtronatu.4 Aduuratiani fuper ec- 
chaiii in Adelwartfried,, et in oiunibus ad eandein ecctiam pi-rtinontibus tra- 
didiiaus eccHe f. Marie in UnderflarlT. Confentientibus duobus filiis Tratrid 
mei Rddegeri. voluntati inee obedienles, quid((iiid juris in eadcni ecctia poft 
obitam nieuni et vxoris niee haberent, >uiuntarie ecche f. Marie in Under- 
flwff mi remedium omnium parentum arornm contulernnt. Hujtu rei teftea 
ftut Ii. Ar. Heia, pptn» Juniorcf i« Saudi^auccll«, Hein. Lubelin, Heia. 
Zolafre et flliu tarn Hein., Ramungua aiika in Ifenbawfeii, Hennftw vU- 
lio» iMai, Kndolpbn« Hübariw, Hein. ScbBcbw, Cäm morator, Walebn« 
n% Cta. de Swapb. anao DÜ ab bcaraalwa« MillefiaM» ducrDtenno qua* 
drageffano faito. 

■.Li. Iif- la ■• nf . tlH. 

Hr. Ct. It46 cl 1247. I. Sdanl oame* Um prefentef qaem rntnri, 
qaod ago Uoleboldoi de Gananpaeb, cum adbuc longe fpem vi(e incolaaiii 
l ab o wr ai, oojgitaius qaid agerea de faloie anime atee, adti ccdiem Toder- 
(lorff, et tradidi curfaai in Beilerlleteii in jus proprietatts fuper altare 
Maria pra feliile aaiaie mee per mamim Ludovici quondtM Militia de Tifca- 
bavaa, q^ «iaad«B| pcadtt iail lafilioiaa dekfalor, vi päd obitam araaai 



mliui Amt heci Wernhenu ppta», HartnidM ppio» de Spibartiiigen*^ CiM»> 

nidns ctiflos et Cfti-ri dn connentd et famitia , Hainr. Laiibelin, Hainr. Zolnar 
et filii fui duo^ C«1n. Närare et filius fuiu, Hainr. MantPllin, Ladowicus eju*- 
dem predii delegator et fliius Taus Üll. et alii qaam plures. Acta Tunt bec 
Anno Dni ab inoHrn. Mill«*fimo duccnt«*fimo quadraeeflmo ffXto. 11 Poflea 
cum laborareni in exlreiiiis, vcnicns nd nu' pptns C vir jam fepe dirte eccHe 
et mea pclitione vocatus recordatiM priitme traditionis de curia in Kcittcr- 
ftcten , quam niulto tempore contuleram eccH«' S. Marie in Underfl irff pro 
falutc antine niee per ninnum delfgatürifi ie|i[itinu Liidovici quondatii Militia 
de Tirenhovcn, hanc traditionem certaui et renouaui per manuni delc^atoril 
legitimi Ludovici jaro Tepe dicti. Que traditio facta crt pr*rente Uenrico Ab- 
hrte de Scheyren et aliorum ydoniortni viionMi, qooraa telkiarailio iioe 
iMlinii rtkamH^ qMiMi iwniM faal h«es Iden Hainr. Mtm dt MMyren, 
Rndoirni (käw L AndiM Prifingen, GalIHdat Glt f. ÜMritil, Om dt «e* 
bMh. «t m Ali the. dalegttor predii da ^ftnkovan, Otto datariM doRUia, 
tn «t ftd villid ibtdain, UH. Hflaa da «ri«l)padi al fitf All, davalM d» 
Gianfira Bainr. Hafcnr, Woldumaa, Cm albnt at alU qna» ptaiat. Acta- taM 
liac anno Dli ab iacafaa Mflleflaw dneanlafiau» qaadr^afiaui ttfüwm 
Iftf . l> H. a n? . MV. 

X. Sub Praeposilo Conrado I» 1247 eL f tl/Vl. 1264. 

■ 

j Ffr. 63. 1217. rfotam fit oanibas tarn presentibaa qaan firtorif, qnod 

Conradus Hiios de Eilfenhouen cum confonru filiorum Tuorum Henrici , Con- 
rad!, Otloni«, Rapotonid tradidit Curiam Linllia jure propriclati* eccHe f. laria 
in Yndineftarfr ad reniedium vxoris fae Agnetia, et ut boc ractum verum cre- 
datur, tertimonium virorum ydoniorum infcripto annotauimus, Quorum noniina 
funt hec: ipfe Con. cl filii fui. Con Milf"< vi Trator fnus in Ärriihach, Chun- 
radus df Kamir, Hein, de Alifofpach , Lutiu rus Milcs vi filiiis fiinn. Dome- 
flici: Hein. Lnubilin, llfin. Manlilin. Con. muralor, Albu.s de \Vcrd<' , IV-rcht. 
ibidt ni, Hein. HuTerare, Walcbunua et alii quam plures. Acta (unt bec Aono 
ab Inc. ut lupra. 

1. 1. i. An/ia a. B. UT. Ui. 

Kr. 64. c. 1247. Ao Dfii M. cc. xlvii ttexit Cunradiu Pptus , Qui a 
/ Conrado Milite de Eyfeuliuren i t liliiä {u'n Jn« propnctatij , quod in predio 

Algerfpacb babuerunt, redemit, ut habetur in libro donationum. 

IB im „«wtto PrtpMitmm" la 4ea Cal. Tctait. «ui d«B XV. Jahrkindert. 

y' Ut. 65. i25U. iSutuiu fit uuiveriu in \po üdelibua, qui prefenteai 
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liteniD vifari (tal« qiiod Dit Cynradus plubuHW is W«M* ftalir mililum in 
Mvonenpach hfibain in Othnia»barl X. taicDli j ntimmontm de manu pofTerroris 
propria pecunia n-ih-mit et eocHe Vridenfi pro oltl»tione donavit, ut effrt niiimp 
Tue remediiim lVni|iit('rnutii : talcin comliliunein appufuit, ut de provenlihus 
ciii-i3cni litilif Ciiuvfnliis iHtii dittc eccHe taiem acc pial bencdiclionfin in 
uruiii quadragofima, ila ut iratur unum aller habrat , duc forores uiium, nu- 
ces pro conipetenli nuinero. Tdeni plebaiuis i i<leiii toiitulil VccHp qiiattior 
talcnta, ul in die fepulture lue turbe, qui- ullluxLTuut , pt-r uniminirtr.itiuni-m 
inde falienlur; Item Y. UlcnU trpdidil Tupcr maara uno in Schillenboueo, 
1(1 fingiilU «ibU, quainditt vivit, ooftventai iada ImbMi eomriTian ia dte 
L Gregorii; fofi obitain T«n> ipdiif m die aMiMiftrii fui idem Miilnr 9Uh 
viTinB, et canUibniilir CvleuM» VigiUe et cetera deriiDel«f«a elMa, tun» 
in obittt flweidotie, qni coolireter ftienit. Fad« fuiit ho» <Muia ano 
Itfion Incaiüi «*. dnoentefinMi L\ 

0. Da« incrbiiaKtr Slei^ri «u llt alnea iltItBdaa Prifiltr vor, In 'der rrcbten eloeo Ptlai* 
xwelg, la der ItnkeD eia Buch ruporhalteod. Hiupt- Ba4 OaiclwUt bMChldlft. Abg. Ia 

M. B. X. 248. UV. 149. Alec, oder Utlec der Hirlnc 

Nr. 66 1250. I8/III. Innocenliu» Ep-; 1. funiin Dvi diitilis Itliis 
pplo et Convrnlui EccHc Undcn ördinis f, Auj^uflini, Frilins(cnri.s Üintvfis 
falulem et apHcani bedoin. Cum a !)ci laudibus filerc nnti drboat linqua 
taruis, provideri humiliter pnftulaftis, iic jiro nlieiia u frart' a divinis 

üUicii» vuä contingat. Veftris i^itur fupplicationibu'« iiiclinati , vobis auctori- 
tate prefentium indulgemus, ul cum ^rfnoraie terre fut-rit inlerdictuin , licvat 
ToItU ianuU clauOs, excommuaicatU et iotcrdiclts cxdufit^ mm piiUMe 
campanb fabnuCb voce divina olHda oelelmre, danmodo emitSm MB d^ 
deiilii inteidiclo, vel id noa contingat vob» Tpecialiter loterdici NidU ergo 
omaiiio IwmriBaai liceat hanc paginan ilre conürmatioDis infrimgeie vel ei 
anftt tenerario contnüre; fi qnii autein hoc attemptare prefiimpferit, indigna- 
tleneai omaipolealie Uei et b. Petri et Pauli Apioram eins fe noveilt incar- 
flmiai. Dat. Lagdm. XV. Kai. ApiÜif Poilfctus nR anno feptimo. 

0. M Btebterel laamai IV. aa aaUnar Schaai. Akf. ia ■. B. I. 249. a. BtaH 
Mto>. «alkft. m. 444. 

Nr. 67 1250. 18/tIL lanocentius e{k. f. foNm Dei. Univcrrie X{ki fide- 
RA» per Frlfing. RaHipoii et Angaften Civitatei et dioceres oonftiiutis 

Salutem et aplicaro beflrm. Quoniam« nt ait aportii!ti>, omnes flabimus ante 
tribunalXpi recepturi, prout In corpore gelTimas, fiue bonmu fiuTit, fiue ma- 
lum, oportet nos dirm mefrionii extreme mirrrirordie operibu!« preuenire ac 
etemorum inluitti feniinare in terris, quod reddente diV» enm niulliplicato frnelu 
rerolHjrtrc deb«mii< in ci li«:. firtuam fpcm liduciatnque tenrnles, ipioniani qiii 
parte iLniinal. [ciric (t nietet, et qui feniinat in benedictiunibuä , et nutet 
uitam eternani. tum i^ilur ürut dilecti fiÜi.. PrepoCitus et Conunitiis 
JBcche Vndeo. ordinis f. Auguftiui Frifingeu. Diuc. nobi« figoificare curarunl, 



a DfkMilM Im KlMlm MmUtui ISSO—ttSS. 

«onmi cocHmn ooHiiniplam incendio repapire iotendml et ad hec indigea- 
tar flddium fubridii*« nrlimiHri. VaiHerßtalcfli offMn rogMii«« dvximiu et hoff- 
tandam, uobia in remifllonrin pocmnlium iniunpentet. qnatinus.de bonis uo- 

biM a Deo collatis ptaa plemorinHs t-t ^rala eis caritatis Tiibridia ero^HU, iit 
per fubufntioncni ii?am dicta eccHa «ah'at reparari »'t iio^ [ut hoc et alia 
bona ^ qiie Drto infpir.mtc fecoritis . ad pterne purfitis (< licitalis gfaiirlia per- 
uenirr. Nos 'onitn ile oinnipotcntix l>oi mifprin>rdia et h. Pctri tt Fauli ap- 
loruiii tiui auctoritiilc ronfifi umnibu« iiere ppiiitentibiis et confefTis , qui eiü 
propter hoc nianiim porrcxerint adiulricem , Quadraßinta die« de initincta Tibi 
penitentia mifericorditer relazamus. Prefentibus preter Qiiinquennium ininime 
ualiluris. qua« milti per Queftua^o« diftriotiv« inbibeuut. eaa fi feau actaai 
fwdiH carer» avibw deoemoalM DM. Lofdim. XV. ¥1. AprilU FMKu flri 



Hu HaMagal aa UMtaartwar mUk UuUUi IHaawiBa t9.m wmt «m ntl 
npiaa; aama^ftaiHlfUbM t IfaaMli f. 

Kr. 68. 1251. it/H Otf Pf^iltgrßf hei JUm md Benof 4» 
Boj / t r » vertüit «adb Mar ProbMt Chunrat und C^meiU «•» ünitm^mrf iakm^ 

dm$, Venn die eigenen Leute keUer Theüe wueofumenheiraihen „fo fdiol 

heg daz eitcr Itind nn^fhüren vnd zu Valien dem tnil dem der vattcr angC' 
hörend ift, ^nd alle andere Kinder dy rchujcnd dann dar nach in gelaichen 
tail vaMcn".. trcjrchi'it zo Miinichen 1251 qiiart. jdu« Octobr. Indict, X 
Et ego Chunradus Keck pbr. aii^. dyoc piililu.'« ac ImjHTiali »iictoritate no- 
tariuä prefenä Inftrutiientum preratuni In forniatii piihliriiiii Hcdi-gi nec non 
im fdioma leuotnicum (flc) de verbo ad verbuni fidel iter cuiitexi, prefentibus, 
ibidem honoribtis Petro rriinrr armie'TO, Jodoco (ilalz iam nominati Cenoby 
clafegero ac quibus plunbus aitjü perfonis fldu dignis etc 
0. Perg. Vrkaait mit 4ea II«Ufi«t«x«iclieB. 

*Ifr. 69. 1254. 1/V. Ulricus Epa Scoowenf», Judex dfii Papae dele- 
filM mandat abbatibua d« Tcgemfee, de Ebcrrperoh, de Rot, de Atila, Ca- 
^ pitulo de Weinflevin. nec non pplis de Scheftilarn, de Pevrberch, de Cella 

de Vndeinriorr el aliis prelalis per Frifing. diocefim. conriitutia, Duci Bava- 
riae Ottotii ronn-nlientibus conirn Epuni Krifiii<;<*nrcin , ut conteniptu termino 
Salzpurgain dato acccdaiit ad ocUuam diem nativitatia f. Marie in iUin«li 
Dalum \\i(niic. Ka) Maji. 

Abi ita Mvoudi. UlueUbtc . . Uncllea «od Krirterufcn xar bayrUcben uB4demtaclMa 
T. 181. 



/ 



Nr, 70. 1255. 9/Vll. In Nom. T et ind. Tr. amen. Nos Agncfa 
Üei gratis hinnilis in Kiibach Hljliatiiia t(jlus(|iif tiu^eiii loci cunvenlus. 
Uoiueriu prciens rcriptuin inluentibus faluteni ac orationei Ddo ibu. Coatra 
molen lieflifcre fragilitatis et obliaionis hiynaae raroai actua toHpondkiM, 
M fuceefTorilra« noflii« dabinns polfit feneiari, per pnStm fcriptaH Anh 
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^aealer tImhSmm cwiDemi«. Hioe dl, qHod vaiverflt «I fingnlii conftira 
folmiM, qmri MM Agnefii de coafenfii «i coaMio ioilo DAwa« irarum pro- 
piwltfOTi proAi Ori flMm Kolenri«! pra MWMmbfo tradMiM eceHe Vvdeftorf 
pro pvedio (ito Acrisflriet, qood Tidelimi pradian Kolenriel dflM Otto dictn« da 
HnawabMli longo tempore inie Crodali pofTederat flbi >b eeeHe nH collatflnif ei ide o 
qMddiiMOttopiTdictMdeMoniic«b«ch,cndeiMfibiprediiiiiiArra«iet mgu uti' 
lius et uicinius, oblioait apat wNlen pptnin ^Iricuin et ooDoentoM «ccHe 
Vadellorf et apud nos et conventum ei-clic Are lale tieri coDcambittiii. qui- 
hu» peractU fepedictus Ollo prediuin Kulenriet nobis et ecctie Are refignavit, 
flatinique no^ Agnefii una cum conTenfu Ari c muentui idem prediiim Kolen- 
riel omni iure proprieliili>i cum quefili« et inquiniii* ecche ViHleflorf fuper 
■Itare f. Marie tradidimus. Et e contrario eodem iuredicionis predium Aerinf- 
riet nobi« el eccHe Are tradidcriint. Et ni- aliipns cxactiones malai Tibi vo- 
lens vfurpart- prefentem litteram firibi iiifsimnn t-l ri{i;itlorum norirorum mu- 
nimine in ti-fliiiiuti(um roborari. Acta funl hcc anno dAi niillenmo ducen- 
lenino quin(|ii«geriino quinto. feptimo idu« Julii. Hujus rei tefles funt Ddiu 
^IricM p^toa Vadealis, Gotftidoi Dccana«, Dfiiu Cbanradat de Algofpach, DAt 
Otto, Dias Sifridat, Dflt ■arqaardo«, DA« Raperlut, Ofii Chaaiadus de Glan,! 
Dia Chaaiadaa CaCloa, Dfla Liebardat Saoerdotci. Firatcr Upoldaa, Praler 
(hricaa. Dii Otto de Haaaenbadi milet, Chaaradaa pptaa la Kdbaeb, Dia 
Agaeb abbaUITa, DOa Alhaed'» celeiaria, DAa Nicca de Periabacb, DAa Ag- 
aae de Taaaeirea, DA« lecbthildia de Acbaeb, DAallecbtbildU de Znllenbart, 
DAa Otilia, DAa Perbl« deRatiipoaa, DAa Jdia de Tanncrr, DAa llechlhildt« 
de 6r8t, DAa Ueardit de Saaipadi, DAa Agaefo de llcbtori; Gotfhalc cocn«, 
■eibot oocit«, Fridrieb pifter, Reiabart, Haaricb bflfireir, Chaaradns gddeire, 
Ciricet Albus, firater faas, Mamerariat et oeteri qaan plarett qaot preTena 
litlera ia fe aoa eoatiael. 

«. Man iir liMie MapI oadl le mit fcwaliit, «m « «iaa Otumittmam «aNtdlt. 
Alf. ia ■. 1. MIT. f. IM. 

llr. 71. CL IHO— 1270. Notam fit omnibui Cbrilli Adeliboa, qaali- 
tcr V. de Raaier füb bec pado deleganit Cariaai ia MiUba ftiper Altare 8. 
■arie ia VadeaAorf. Qood abiqae locoram iafira proaiacfam ooaligeret eaai 
decedere, fi forte doMtataa en»t folacio heredam aat proplaqaonun aut pro- 
prioram hoaiiaaai, per qaea illue deportaretur ad repelieadaai, Prepofilas, qal 
taae preeffel eide« laco, caai fbo vcbioulo defcrret, et Ii vioculo excoaimo- 
aieatiaaia ftwrit faaodatas, Propofitaa prefate ecetie pro abfolutiooe Tili cum 
aaride Ana labararet. Piretcrea ia oaiaibat aliit, quc pertiaeat ad reruictHm, 
■plbpioprüafttpendiMabfquedaBipnoeccKeaiiniftraret. Hujui rei teftea funt: Walt- 
herus. Gotfridus. Conradus. Conradus. Otto. Albero. Mricus. VIricus rerclitold. 
Vlricus. Rudülfrds. Ileinricua Vbart. Heinricu« de Marbac. Ferchtuld de Kol- 
bacb ei fr. 0mm Fbilippas de Paefieabacb. Heiariciu de lebretirbaafen. 

3 
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Sepultoi eft In ■mUia, «nie «Itare S. FetrI pnwt hi lifMb ft fi |Hw« 
liepaltim ipnw Inreailar. 

VMi. ttf im MtfM itoiii 4m «U» IMtfb 

Nr. 72. 1262. 24/IV. Agnci De! gnilia Conelirb Palatini Rbenl 
, DttcilTa Bawaiie omDibm prefcntja pan^ne inl^acloribitt, Mut«» h eo qui 
^ not tedemit ftio Ouigiilne pretiofo, Oaia malicia bominum, decnrAis tempo- 

niiii etiam bene geftit fotent fepioi per cootrarium obvlare, Meo nmrarint 
imiverfi, prefenlef fcilioet et Ailnri, qnod noa ob reioediam anlme diledi 
Ddi c\ Marili Ari IlluAr» Oltoni* qaondam Ducis Bawarie felids recordalio- 
ais, nec non ad perpelue Iklutit incremcalum anime Sre, ac omDium libero» 
mm progenitoruiii(|uc iirorum fingulonim, cnriani Aram in Hollxbafen et ha- 
bam iTfaiii in Waltheiinesbuch, cum oiiiiiibiis fuis appriidicii.«^ ciiltis et inciil- 
tis, quefltis cl inquirendis, ad altare f. Mari«> Ecclic in Ündeflorf tredidimus, 
pleno iure cidcni EccHo in pi-rptfiio (VrviUirai. In hujus iinque rci t€fti- 
monium et cadU-lnin . nt noflra donatio a millo dcbeat in itoni riun pertur- 
bari , ;irfffiiU ni ctdulatn indc confcriplaui ari ft kariffimurum filioruni iiro- 
runi Ludwici et Haitirici Illuririum Comitiim l'nlntinnnim Rheni Ducum Ba- 
warie, figilloruni muniinine rennius voiiiniunirü Dalum Monaci anno DAi 
MCCLXII. in die b. Georgii V Itidicl. 

0. Mit 2 Sieiela: du »tU lUllt einen Fttrttea aif eiaeni Titrane sitMad dar, die 
lacht* MDI «n'aciitar aHfar* 9tM fwAa M «ta lallmlaiai, iar ftalaAlga acilM 
Mit «la layt. V««ai. äkg. Im IL 9. t. 

Nr. 73. 1262. 3/X. H. diuina fiutenle gratis Abbaa Ebersperg. 
t flMcsll III touten^ Jhu$ C, Jhwtdeeam. m EnM^g äm mtü itm B. OMA IV. 
w» VttduuUirf ccrglidken Aal« wtgt» der BHralk «wAdk« HenriciUi dictiia 
graub Jtf. Vmd. «ügem JKmm mtd FnmiA Chaitradi Kabrl dicü ZatfäNfer 
TodUer iet Ki, Bi. äige»i iMt»nfH$ $M et $o gekaitem wenfe», d^ 
«emi im «nie KM atrhifqna ftma §9b9fm «M, EMmt» «A» MI 
jyhmd domwAM, dVs Kmder «kr gttktOt »mls«. Acta Ami haeo ooran 
060 C Dec Frif. jndice, D&o Friderioo P^lo S. Andrea», H. diclo Hannf- * 
wich^ caa. ooeUe maforia et BccHe Rcciore pneroraoi^ el Vlrioo «an. S. An- 
dreae laftibaa.. poft feftam 8. Revigii feoooda die. . 

0. lUat. Radi B. V. Bfkhrr mit dea Sierel dci AkU< tu* na w t wi ; «acMa •. ta* 
lartlas» Uaka ala tUttm^ Akt bB IiUU. be. L a. f; lae. 

Nr. 74. 1262. 4/X. Urbaniia ept f. foTaiii det Oiledo Wo. . De- 
«cano eccUe r. Hanncy Augutlen. Saloten el aphun beieai. Ad audieneiaa 
^ 6ram peraenit, qaod tarn diledi fitii.. pjjklaa el Gaßhiai eeeHo de Vndllloif 
frifingen dioc quam predeceflbrea eomnt terrat deeunas ponviTionee redditoe 
fora iurUdictiones et alia bona predicle eccHe nonnullis clericia el laicis ali«- 
quibiu rornm ad uitam, quibaadam aefo ad non moditint) I«>mpu9 et tHijß 
perpettto ad firmam vel fob oenfa amvo aC etiam fwe oeofu dalia fuparboc 
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Hnerb pento aAeeits fadi« femnehAfonibn« d- iaruHeatif iatcrpofitii io enor- 
Mrni l«flOBen ipfhif ecelle concefTentnt quoriin •liipi dicmitar. fbper bijfa 
{■ fenn eoonmini • Me «pKoi eonftnMli"irit llllcnt inpemlVe. Quit Igf» 
lor in inlereft, Icfb «ecHif ftibnenire, Oiteietioiii In» per •pKc« feripta ma»- 
dmoa, ^tliaiM ei qne de boirff fpfliu ecelie por eoMeflHmMhaiiaBodi..*) 
illicile aHeaala imenerit «ei dtfiraeta, ad im et proprietateai fpfioa eecHe 
mm oUlantllNM lillcAt penifi meBefaidoiithM, tannnenlie et enlrmaeie«ibaf 
ftipfadicti« (tadeas legitime reaocare. Contrndictores per cenruram eccHafti- 
cam appellatione poftpofita compercendo. TeAet aalem t[m Furrint noniiniti 
II fe «rralia , odin nel amore fnbtraiorint , renTura fimili «ppeilatione cerfante 
compella!!. ueritati tefUmonium pcrliibfre. Dal. apud VriMm ueterem y Non. 
Rooembria Podtus ftri Aooo Secundo. 

0. Aa tNI*t kiMl Im IMriafel Tilaaaa fP. DU arit ivtl ti^iuk ut Um 

leren. 

Nr. 75. c. l v!64. Pfotandiim <jnn<J circa annos Dili M. CC. It. iiii. Eber- 
bardus de Sielenpach prodiu fiio Fr«-) niaiinci» nübi< lrif!ili> liübitum regulä- 
rem Tii^d-pit, ficque hujiu iter feculi ftrliciter conrumaiauit , prout in libro 
donalionuin itiveinliir. 

Twa. Im Cal Titatt. au d«a XT. JtliriiaBdtrt«. 

Xf. »ah Praeposilo Vdnlrieo I. 1264 el. f M/XII. f27S. 

Nr. 76. 1266. 2 /VI. Contra uhliuioni> periculiim viiicuni efl renie- 
dium gefla modernorum liUeraruin apicibu«, Tubririplis tcflibud ac figillurum 
luiractere roiierari. Ifoaerint igitur vaiuerfi prerenlet, ac pofleri, prefeotcin 
pagellam iofpectari , quod, com vl^li« Ulricus ppiu«, et Capituleai eoelie fae 
la UndenflorT es noa parle, Ego Otto de Weiclu, herrdeiqae mci ex altera 
parte, lite inter not fuborta pro leaipore conteaderiaiat faper jvre proprietatia 
enjosdam bebe ta Glanerdorf fite, quia predicll ppius et Ca(»lttw ftium ex 
teftamealo Cbnaradi de Weichs fratris aiei de ergaftulo htja« viie DAo evo» 
caote, procb dolor! Aiblalo ad ipfoi cocHaaique faam aiero jure proprielaiii 
eflSe dcvolalaai inaiter afferebant, Ego vero verfa vice eldeoi hobt gaiidere 
«e debera inra beredilario proliebar, fiudeo* niminopere iottrualo jureeecHe 
jw mmm pro vfribi» coafovcre. Porro \aivr noa biijutmodi altercationis Tcni- 
pab» diatioa eaMifeiile, placuit allernaiim rubortam inter nos difoordiaai pru- 
deatoai firorum committere arbitrio dicidendam, Cupieos itaqoe ego Otto 
anime mee faluli confulere et cunrcieiiliaiii meani leram ac rernordeiiteni in 
aMÜus conimuUre , prcvetiiens rormum arbitrii voti «•xliibiliune de cuiirt iifii 
et bona volunlate filii mei, celeronirrKjuo IhtciIiiiii incuruin, ob rfincdiniii 
anioie inee, ac rtiam in nscompenfationeui hübe in (ilanerdorf fubnotate ira- 
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didi b. Mari« in YRdenfterf librrr, ol ab omni prorfof jure ac tilulo Advo- 
cutie abfolutum prrdiam meqm in Höbenrted ia ufui fnlnim inibi Dro mili- 
Umtiiim perpetuo fervieodi, Tali laiiK-n «ondilirae Mmm^ Quod vFalis Ul- 
ricns ppliH et Cnplum ecrHc Tue fiipraiiicti omni iure, quo hactenus gaudere 
viilt-iiRtitiir tx di-legatiunr, fi\r teflanu nld «{iioühiii Clninr fr.ttris mv\ |h> nie- 
murie in (i-\n- rlictn huba (ilatteriiorl, oinniiiKidis rcniintiariKit, Eno wro Otto 
cum (ilio inco priltltiitu eccHe mrmorate fupcr pro|)ri«-ta(c cujuadam predii 
Uöheiiried abtlicationiü prtftiliniiis plf*nHri:iin ac dtliilam catitionem. Hiiius 
r. T. r. Silridu«, Munjuardu!«, Fridnciis, Ilmriricu-i l'at't'rdole« et canonici Un- 
denflorfcu. ecctie, llainricus diacoiiu« ejuAdciu eccitc, Chtinr. plebanus de 
W«leh*y Rddftiriia plcbsDU« in Gtoi«rdo«f, Albcrtiu |ijelMuiiu Hebrantjdorf ; 
Nebilet vcfo Golfridus de Fachen, Bainricui d« Rfitpach, et fnAtr rjui Ul* 
ricus, Hainricns de WolfferflorlT, Eberbardiu dirliu Greyr, Gotfridu« de Amp- 
|NMiH^lip«ch , Golfridiif de Glanpeteabaeb« HainricM, Grimo de Weyrn, 
Weyker, Golfried, Ulr., Cbnar. , feroi Om Ott. de Weicbi, PuKkerl drfebfel 
de hmilia eocUe, Heinrich HewfVär, Chnnr. Giuder, Chnnr Cnsicr, Chnar^ 
Glener, Chunr. Alfna, Cbinr. Animen, Chiuir. Werder, Chnnr. Geolwiei, 
Weroher de Fun, Fridrich, Ptoppo, Heinrich fnack, Virieh deKnnfperf, Wolf- 
lin, Perahtolt, Hainr,, Vir, Perchtolt, Buim, et elii qnun plnrct fdelee X(U. 
Ne igltttr hqjutmodi noDer conlraetiM ab aliqno in pofterum caluaipalam pa- 
lintnr, prerriitem paginnlam ftipcr ipro cnnrcriptam rigilli Ari manimin)' du- 
zimns roborare. Acta Aint hec eput Vndennorf «ano UAi M*. CC^ LXVl*. 
IV, Korias Jiinii. 

E. I. d. Abj. in M B XIV li4. 

Nr 77. 1266 27/\II. In n. f. & Ind. Tr, amen. Chunradus Dei 
gratia Ki ilmurn i p.-. oninibus in pcrpcluum Bonc rci dare , cunfultum pre- 
Tcntis Vitt' habetur Tubfidium, et ettriie remunerationis premium cernitur ex- 
pcctare. Cum igitur pie recordtUoDif DAns Gcrotdtti predecerfor nofter, in- 
fpecta lenuilate provenloom et redituum monailerii in UndeHorf ac Hof^iltti- 
tat» honeltate, qua ibidem honoriflce exercelur, Boctiam In Glanecdorf cum 
omni iure Pkrochlali ipfi moflio et (Tibua inibo Deo rtmnltnlibna, accedente 
vaanimi voto pt confcnru ftii CmpXu pi« liberalitale doaaverit, prent literis an- 
tcntici« fignatis figillia eoruadem, vidclioet DAI 6. pre4ecelliori» Sri et All 
Ca{kli liquido comprobatnr, Ipfamque donationem ftaper eadem BecMa felicit 
rccardationis Dans flonorius Irrliuf, et DBu« Gregoriua nonnt Ißte Ronane 
ac univcrralM Eociie riuanii Pontificc» Aiia literia duxerint fimandam : et per 
quaindam inciiriaiu (ive impedimcnia IcgititnH fteterit utque in prerrns , quod 
pi^li el Cnnoniri prclibali moAii de Undertorf porfefTiooem bujui niodi Ecclie 
in (iiancr lorr non fnnt adepti canunicc , ut dt-bercnt , dileciua in Xpo rratcf 
l'lricus |t|)tus Hulrdicti niodii provideri Tibi et fuis Ifibus a nobis Tuper hoc 
pnliTO i |i I liiti" hnniilitrr fupplicavil. Nos igilnr iufli«» coruni petitionibus de- 
bitum adlubcntes cunrenfum, cogoitQ iure quod fepedicto modio tum ex do- 
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Mll«M pmaillk ptorM« «I H&tnm efl facta, l«M«tinH ei oMiinnalioiie pfc- 
hlmiNi ftiMnoffiin |ioiiti6nw in menorala wcIni Glancrdorf «ompet«» 4e- 
mmftmiir, reqnffilo «onlUi« «ktento eontewta fratnim flronnii ipfi VIrioo 
pplo et CmrmUti kn ii ipfli ecrHa CHaaenlorr Mrflaiii ntloaabiliicr ree«ig- 
nofdoHN, «1 MtMMoa, fn <a« domtioMn nitam rt {BTrataai habrado farora- 
biliier, nt tenemiir: Tolentes et iinrtorifnip prefentium deceraentps, ut ydem 
ppttti et Coavenlns de Undeflnrr po(Trfli(iriein eitudem crrfie aiirtoritate Sra 
Tic n»nrifri debeant rorporalem, qntnJ Hiidolfiis f'lobamH «Miisdein Ecctie «n- 
nuatn prnrionrm XXIV. denariontrti in ri:;num |iofr<'ffionis Irnditf ft adepfr 
prrfolvnt in feflo b. Mnriini i't nomini- «onini dciiuffi-«, rint" urav.imm»' lamcii 
alio, ipfam (toffidiHt rcttiHm. et ipfi pfitiis el Com cntii«* per tniin poKuifanl 
eandem fuiit iure cHiiliini eft: is pomdet ciiius noniipe porHdpdir. ('fdenlc 
vpro vel drct'ilt nlc pn diclo K. PIrbano ipfius Erctie, dicli pplii» el Con- 
veiiUis »brolule cl pleno jiire fine omni irnptdimenlo poffidebunt Eccliam 
niemor^taro , ita quod licebil eis raadeni inoffkiare BccHani per unum de 
craftatribua raii; cnm adco fil vtctoa, quod eam iBofficiana ad ebonim, re- 
fedarittiii ac oonmnoe dorarflariua poflit oomaMNle rraeaiv. Ut aiHem 
«mia «I fingala preaiiflli debitaM et parpelniini rolmr obtiiicaiit 6niiilalii| 
yrefmtw Slfillaroni tri et Oapli Sri tafliatm aiaftiatine rorobari. Faela fant 
Iwe taCa^ OvoFrifiDgr. Ahm» Dai HCCfeiafefinw fexto. ftxto lal. AnsolU. 
0. — iml Mk talk Un leitea« Schub*. — Muri «Mea. Alf. Ii M. ■. I. Ut, 
Kr. 78. 1266. 3/VII. II. divina mireralione pplus Mosbiirf^enns, 
JSccUe Frising. ArcbidiaconiM Viro bona difcrelkMus DU» Wem. Decano ia 
Allviunvnfker falatem et veram in Dio rarilatem . Cnm venerabilis Da^ nu- 

ler Bpa Frißngenf. de coofenru et conrdio Tili Cafdi EccHe V * (Vurlenfi 

Ja« rnnm, qoad in eociia in Gianerdorf habere dinofodMtar et dinofcilur 

recogniovcrit • e füll eonfon «nfiim ralioni : nos de voluiilHte 

ac iii;indat(» ipliiis Epi voliis Iradimus iinnid r in mandnli-< nuclori- 
Utt- prupna et elinm riiisdeni Di^i Ari Kpi cpia funKinnir in hac 
parte . qiiateniis Dänin lUrinini vcfaleni ppfttini rnclcriorfenseni , feu rius 
procnraturem nnmini* ipsius ercHe UndeflorrenfK pruviimt die Dominico nuiir 
futuro, perfiinaliier inittati« in rorporalcin pofleldcincni ercHe in Glanerdurf, 
precipientes Däo RudnlTo plebano eiusdem ecctie in Gianerdorf, ut juxta con- 
tiNcaliaBi Mulli iartrumeatt a dicto vefali DAo epu dro Frifingen. , XXIV. 
Peaailoa ia iadicbm mcva ae canonica pofredloni« perlblven debeal an- 
MMlia. Data Frifingae aaao Dii MCCLXVL III. Nod. AngiMti. 
— AI»laK».I.fM. MeMlaa Mritoa * • 

Nr. 79. 1266. 16/XlI. Bipcdit, ut nodemomm ofieniBi gefla litleo 
ramm »otalia coauncndeiitiir, na banane fragililatia comiptio in paficnim fcu 
per obHviosjf perioihiai aut per calumpalam graaitalis ipfla mleat ioOmare. 
Mada ago Haimten« Milca haaiilw didiw de Ifoltariet ad noiiiiam taai fu- 
taramai, quam prafeBtioMi prafeatia littere iafpectoribaa defiderana appeio 
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peruenire, quod ex inrpiratione diuin* unt cum ■fTtafti bMO et fiiWNre vxoris 
ncae dicte Gilt necnon filii mci Hainrici prediuin meiim fitum In Ilhdorff 
fiiis cum arridentiis in omnibus iiiqiiililis hc inquirendis rcrlie f. Mnrif In 
Vndiftnrf in remptltuni mrv , filii rl nxoris, finiiilque noflrortini progtsniturum 
«niiiiariim itiflp. ac mliuKalnlilcr iidjtMta cundilumis liar fonna contuli pU-no 
iure, vi(l( li(Lt ul iuinunlim lic ciiiideiu predii iure advocRÜ, quod itip tneos- 
que lu'redrs rciput're (liiutfcilur, pptu.^ « jiisilrni «cclir , suu»que cuniantui 
vnuin inodiuin (antuin avcnc, cujus iiienfura iiut qualuor nictrfU- YndinorfeD- 
Hun, circa Teflum fi'li llwtiai oühi vel fliek iMrediboe rnper predio longe- 
dido porrigaM feeandua gratian et anorem Scieadnai fit alia«, quud 
ego prefataa 4a Ifolleriet aaa «uai tlio at nxora aapaliwan apal Vadifteci; 
dauota aaiad Sri ialealiaBa, nobU drfiaiaf habitaiaait nW iw leaiparalii 
uita iMtinctio religioab flpirilaalb ia ordiaeai faarit traaiaialala* 8i aalen 
axtia coBteminae tMHuai coDHaiHai decafferiaNii, val ia esaanauuiictliaaa 
morinuir, qua audorilata epi Frifiag. palf rü alwleri »iaa Uumpiio aeeKa pra- 
litata, labaracoa ppU eadarera arainorlaa ad eodiam Vadinafffeaiaai cum H 
fiaa ooaapatiaaa BMintiun et aqaarum pmeU pateranl, teporlari iMlüer 
tenebuatur at aliaai acoBiamaicalia , (i qua roariaiui apprrlli imM fiaMÜ 
al praedixi, taaetur per pjktum et Tuum coauealan apud dyöcafyauaai firi- 
finfenfeni non ampliiu TacaltalM niodulo fuppelentc, ad integruai relrvari. 
Ileai aolandnm, quod Iis, qiie verrabalur inier me et dduin Vleicum vefalrai 
pßtum , fnum parilcr et conurnlum eccjie Vndiftorfensis fuper qnodain predio 
et prflii) filct in Prul linalilpr efl ft-dala comporitionis ac fedilionis formH in- 
feriui jinnolala, fcilict-l ul iu< inoratui pptus, fuus eliani cl conuenCti.s imlii 
meoque liliu m (uon nris ht rrdibus ex It-gilimo ihoro dcrcendcntihii:« nun 
dicta bona (ontdlerunt. ilii qnod pro nieniuriali ac cenfii bonuruin prefitlorum 
ipft errH«' Yndidorri-nfi ;uiiii< Hnj^nlis in fefto b. Marlini iinam lilirain cire 
Icgalis de bonis fepidniis ego vel mci heredes pofleri omni occalione p(ifl- 
podla perfuluentes tenemur ßnaliter rru^are. Si uero ego meuaque filiua, 
noftri pariter et berede* fttaeedaates, qni a Uaaa legitiaia faerint procreali, 
deceffoiuBt fiaa heredibus, ad eecliam Vadifloifaufoai fepadieia baua fina 
coDtradictioaM obDacnlo plaaiu« rencrtuntur, et ut bte lalia donatio preTcripta 
(itta eompafitio rabnr debitam obliuaaut Inuitati*, haac prafontem pagioaai 
fub figilli aiai nuaiaiiDa daxi dtli^ealiua eonfcribaudaai, laftibaeqne aaai IM»« 
fcriptb pariter robataadaai. Tafte* bil fuut Sifrida«, Harqoardiu, Liebbaidai, 
Fridricus, Saoaidolaa, Haiar. dyacoaui, canoaici VudiAarfeafef ; Habjla* uero 
dils Araoldua da Tanaern, Dl« Sifiridat da Ümpacb »iNtci. De lamilia 

Baiar. notarius, Halar. Hvferer, Chmr. Gudar, Cbuar. Chraeer, Cbour. Glaaer, 
Vlrtoat albni, SilHdua cocne, Dietricae Perhioldae. Parbt. Haiar. Pabtian« 
Hainr. Caaierarias^ Haiar, RoreaaMyToer, Baiar. Prgaer, Cbuar. fiunor. Bainr. da 
Vrpaeb, fenua dfli de TiraiierB. Acta fiint hec Anao dItBCCIxvi, iiiy*1n.laaav9. 
9. — ttafri ak. — Alf. IB ■. B. I. IM a. UT. 1f t. 
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». 80. 1267. 4^ VI. iSos Heiaricus Dei ^ratia Pal. Com. Hh. Dux 
Bawariae lenore prefenlinni declaramus. quod nos ralain et firniaiit tenere 
volumus rommutationi III , quam fecil noftro nomine fidelis noflfr II. de Ror- • 

a 

bach cum vrfali pplo in VnHordorf, Tcilicjl quod nos damiis predicto pf)to 
ridcni ecciie Coriam flmrn in l'tTchach ipfi eccHe in Undeftorl pcrpehio re- 
oianfiiram, et in runiniiilaliünem roripinuis ah ipfu pplo el ecc^ia quamdam 
Curiam (Itam in Horde. In cujus rei (i>rtimoniuni , et perpeluam firmitatero 
prcsente^i litt« th^ Tibi «lari tecimus nuflri Sigilli inunimtne roboralaa. Dalum 
ia LaiUshul anno Dflice Inc. ut $%tpra pridie Nonas Junij. 
0. SIectI. Abc. in H. B. XIV. Iff. 

Nr 81. 1268 27/11. In nom. Dfli tmeB. Labitur exigno , Tallitqaa 
vo'iibilia •Iw. Npcerrariuni duximus, ul ea que porieris relinqui Tolumiu 
fcripturanun teftimonio roborentur. Noverint igitur univern prefentcn pagi- 

nm inrpecturif qnod noa Chvnradur Dei gratia totusque Convenlus ercHe 
Bolirnfis hont inter nos deliberatione habita prrdia fira five Habt» ia AU 
ilernza|;r1 ntaSf exceptia decimis, eccHe f. Marie in Undiflorf ex communi 
confenfu äro omni jure, quo nos porrrdimii^, ronlnlimos propriclatis titiilu 
poffidendas. Vlricu* Dei gratia lolnsque Convenlus in Undiflorf nobis in re- 
conpenfalioncni prediorum noflronim tMiriam ipfurum in villa, qin- dicilnr 
Kol, cum Omnibus fui.s altinentii« qinCiti.s et inquirrniliüi coiiimiitiintt-.s todi iii 
jure, quo ipfi.s predia rtra Iradidniins . vicimtiuline drbila ad örani ect tiam 
contulerunt, In cujus rei trsliinoniuiti prcfens frriptiim confcrihi feciiiiiis no- 
flri convenlus Sigilli niuniniinc ruburatum. Acta tum hoc Anuu Um MCClxviij 
indict. decima IV. Kat. Marcii. 

0. Uegd ah. Akt. ia I. XI?. 

1fr. 82. 1271. 2/1II. Not Heinriei» Del gratia Pftl. Come« Reni Dax ^ 
Bawarie aalam leri Toloaiw Univerfia prefaalia inl^cctwis, qnod com 6ot- 
IKdtia de Peltenpacb omnia Feuda^ qae a nobis dinolbilor tamifTe, ad rnaaua 

nodras libere refignaret, Nos in remtdinm el Talulein anime flrc et Karidfima 
Confortis ftre, et Liberorum Arorum ea Cia|;ula et aniverfa videlicet Curiam 
dictani bie der Chirchen, item Huebam, quae dicitur div verbrvnniv Hube, 
ilem duas Huba.^ dictas in Palude, Item Iliibam Locharii ; Item Ilubam Rav- 
fchonis: ilem Hnbam Iffinnci diclam An dem Anger: item Ires Ilubas in 
Ride, Ilem drriinam, el Adxttariam riiper dolem in Pellenbacb , et Curiam 
in Willmos cum omnibus altinenciis bonis, et hominibu.4, pratis, filvis., [lafruis, 
cuilis et incultii, quaesitis et inguirendis ad ]ielitionem el inflanliam pre- 
dicti Gol donavimns eccMe f Marie in Undifturf Dyoecefis Krifinp. omni 
jure perpeliio iibere poffidenda, reservato nobis Jure Advocalie in eisdeni 
bonis, el in illi;« adhuc proprielatibus , quas predictus Got. tradidit ccchae 
[apradkte. Ia cujus rei teAioioBiaai prefontei liltaiaa aidaa aecKa dedimu« 
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nofiri Sißilli mtinitnine roboratti. Actum in Sirobiog •nno Dfli «I mfrm 
•exlo I<ioniu Marrij 

' 0. !>•• inffhioru Itefti Mlit MiiUck «• WMfcei, «te Qmchrtfi mimt. Alf. to 

M. i). XIV. 1S7. 

Pfr. 83. 1271. 15/111. Lodwicus Dei pralm Com. Pal Kheni Dnx 
Ravvaril' Quin diiUurnitas tempnris oblivionem ingerit rebus pefli» , ne 
facta hoiiiinum dulintaie, et varirlate aligua infirmcnlur, «"Xpedii ra srrip- 
ture loflimonio ailjuvari. Tenore siquidem prerenlium notum facimu!« uni- 
lam prefentibua quam Tuluris, quod Goterridus de reten{Nich de oon- 
fenlta et vohmltte Jobannlfi FMH M iHiiveifa bona ftia vMelicM CwiuB la 
Pelcnpach juxt« Boclefimi, Hnbam aale p^rtan, HdMm dictm 4ie vcrimm- 
nen Hube, Hubam aa dem Aafer, Hnbam Rvfehonit, Hnb-m diclam Moa- 

Hube, Hobara Applini aput Obernhafm, Curiam ibidem, Hubam Cbansling: 
itan Jna Advocatiae IKrtia in Pelenpach, item nujoris et minarii Decime 
duac partes per totam villam, item in villa Falftaagcried trrt Hnbat, el Cu- 
riam in Willroofe com omnibos Hominibua ftiia, five a nobis et Karifllmo 
frntr» fln> Hninrico Fal. C Rheni Ouce Bnwariae eadam bona fendali, vel 
Proprietät to litulo poiTideret, EccHe in Vndedorf per mannm ftram cum om- 
nibua pertlnentiis flii«, videlicet ngri«, pratit, pafento, Hlvto cnltto et incnltis, 
qucfilto et ingnirendis tradidit et donavit pleno Jure proprictatis perpetno 
poflldenda. Ros etiam ob reverentiam gloriofe Tirglnii Narie feodis, ^nc 
idem Golefridus n nobic tennit, predfe renuntiantet, fuam donationem pre- 
Tentil US confirmamii.<:. In ctiiut rfi trfttmoninm prefeotem paginara drdimos 
Siuilli ilri munimine roboratam. Actum et datum Honaci anno Pili «1 n^pr« 
Idus Mart^. 

f) Vom RrttrrsifKfl nir ela rrirmfot, enthaltend den Helm mU i MftUhtntn, Ton 
weickeo Jedes mit i BliUentlBfcla be*Uckt M, «n 4enea Jt i UaitabUUet Uuffen. Ak%. 
ia M. •. I. S«4 1. SIT. IM. 

Kr. 84. 1272. 23/1. S.Gregorius eps f. forum dei Üikrto filio... Scola- 

Rico eociie Angußen- Sai et apKcam beAem. Ad audieociam Aram periienit, 

quod tarn dilecti fllü . . p^tn» et cafklum Hooaflerii de Vndeltorf ordini« f. 

AugufUn. frir. d . . quam predeeefTorea corom dedma» tcrrw domoa red- 

ditus filuaa prala nemora moleodiaa pirctua« pafinw Inra iuriadictiona« 

maneria polTeflionea et qitedam alia bona ipfiua ■oflrii . . (oelcn flculi in 

Nr. 74 p. S4) . . Ott. apud VrbenT uetarem X XI. Februar. Ptldlui Sri 

nnno Primo. 

0. itaUwcl: •lifNlmiff.l. 

Nr. 86. 1272. 12/V. Nos Chvnradns Dei graüa Krifingen. Efks. vni- 
ncnif Xjki fidelibua, ad quo« prefenles prrurncTini , ^olumu» crrc noturo, 
y qnod cnm perdilocma eonrangufneua nofter dfis L. llluftri» Com. Pal. Rchni 
Ihn Bnw. quaadam dedmam, quam in vülo Peienbnch n aobii pnOMcint 
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titalo feodaii pro falalta fue remedio EccHe f Marie in indeinflorf, et ad 
vfus Canonicomm ibidrm Dpo luiiiiilantiiiiii xmh\i ad hoc ronfrnlienlibus Ira» 
didiffet, Nos de Capli dri confenru L-andeiii ilunationfm feu traditionem le- 
gitime factain., ratam et gratam habere decreuimiu, rt prefentia fcripti pa- 
tiMlBio Mmm watnm m km* Im Mjae «wifl w>ti o« to Ite ntor ei pe- 
rasM teMmniwB eedalani |w» fa«l — lecMe f. Hute ki l^sietaftorf 
fflribi Mfiniw, ci Irl, et Ci|H FHItagMi. ftgül«!«« mmtSmäm nbomL 
OM. Ffiflag« MM Dli at r. iHi Tdw Hiil. 
0. «anl ak. II», lü B. ST. It«. 

Rr. 86. c. 1272. Item P. fenior de Päch circa annoa Däi M. CC. Ixxii. 
indnens babitum in hoc monaflerio votiim Deo fecundum regularfin vitani 
fecit et predia fna in Puch nobis refignauit prefeote filio fuo P. et OOoXro- 
ticotei ut habetur ia libro donalionum. 

Hr. 87. 1273. 1/VI. Ld. Dei graüa Gm. Pal. Reni Uai Bawarie 
niverfia, ad qnoa fcriea Iwiu fcripti pememril, felnleiii ia co qni eil ma 
falna. Qaia diatamtlas tcoiiponiai oblivlooeai tnferit rebn» gaftUi na lad« 
honiBBHi duUeiala val rarielale aliqua inSnncatur, eipedit et fcriptara ftib- 
ßiKo peranoari. Naa igtinr prafcnlb fcripti teiiora «aiverfis laai prefeatibaa 
qnaa fntnri», ad qooe panranerit, cnpimoa tun netaai, qood FefbtoMiia da 
AAspack Idalia nofkcr davotna ob fiilntcm aaiaM fue ae pofteranai Awnia 
ad laadeai Oai at ümaÜflinM fanclrieia ciai accKe m Undaftmf hmm faa, 
videltcal cnriaai aoam RIethaim cum omaibw iuribw al attiaonlna fnii» «na- 
caa iure advacaticio EccHe in Seiboftdorf, reffrvata tarne« pco fa mpa ad 
obitvai finmi adrocatia ipfioa Ecciie ft hapredibus ful«, n qnos per uxoraai 
faam generavariti per onuraai iran Iradidit titulo proprietaiis libere et per» 
petuo poffidenda Proprielatea quidem fiibnotalas fimilUcr cum manu flra 
legavit PccHe ru|»radicle, vidrlicel curiam unsuii in Seiboflorf ac omnetn pro- 
prietalein Tibi in eadeni Villa rompetentem, curiam unam in Atimpacb, Mar- 

chijam filve dictam Haslach , ac bona que dicuntur in der Ktichawe , cum 
omni iiirr propriclalis, quod fibi in cisdem compcterc dinofcilur , cum agri» 
vidclici-t cullis el incultis. pafcui«, jiratis, fihis, nontoribus, aquarum decursi- 
bus, quefili-s et inquirendis: fi heredcs poft obituni fuum fibi non fuerint, 
prenotata Ecciia Und'florrcnfi« bona qiioque anledirta, prout fuperius eft ex- 
prefTum , ratione proprietaiis pprpetiio pofridpliit. O""''!"'*' etinm prefatua 
Ferthoidus de Aülnipach Gdelis nofter drincep« bonorum (uorum ecctie in Un- 
drtloff legaverit fepefale, confenfum et «ffenfum drnm ad hoc plenum ofe- 
raatea, ntaai et gratara rervaUaraa omnem ioaatioaeni, quam fepefalvi Ptarhl. 
IcaKe mcmorala in UaMlorf in pollaiinn dnxarit fiteiandank Ad aMgoram 
Unfnn nUlrwanliaB prcmiHoraM aa niboiia innilalaHi fcripta prafanlia Ivi 
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Ii . UrUniUii de« KImUm IiitUfMiMf 1273— 1278. 

Sigilli Ktraotaii talDniu oomoiirairi . actwn «t «btnm Dackawe anao Dfli 
, «k f. Kaland. Mi. 

Alt. la 1. 1. IM. 

Rr. 88. 1273. 14/ IX. Rbvartot «nfrerfi d flnguli prefeatiMi 
lam, quod Sgo UvtoU« 4icl«a Piacema cx AifM ab asfasa ■«# «t «ala- 
aa uairo anonm lUatan propriataleiB molaadlni fW ia lB|e1|^«lrt«artl im 
iaia rnunr prapriatatia ral]pieiaDteM aulat infBam HolaMliiil pofTafiiaMoit ^ 
aiincf Vndcflorfen . eccHa am« in fenia faabatfimt , Baclie f. Maria in Va- 
daflarf jam dicia tiadidt libafe cl |NU»Aca parp atno poRidandaai flib hac fonnai 
Hl pradkta BccHa Canoniei et eonfrairet rae parUdpem Aiomm beneftdoniai 
al elemoRnaram aainfam cooftitDant , at in IVrit librii naaioriaUbM na vaa 
CHB neii anlecaflbrtirat videlicet Patre at Matra infcribi BdeKtcr procoranl. 
cniu iaqttani tradUlonia fiae donaiionit per decem annorum rpfitiam et 
pliiw« quantom ad Jat proprietarium pjusdem EccHa Vodeftorfefl iegitii 
conflilno me audorem. Vt autein hoc illera permaneant , prefentn mei Si- 
gilli mnniminc uolui ruborari cum fubfcriptione tefliiini. Ilnjiis r. t. f. Dfls. 
Vlf>. honorabilis ppls Vnderiorffnfis, Dtls Sifridus, Dfls. Marquardus, Düs. Ch. 
Laublin, Dil-! H. de Rfirpncl», Drts II. Adiiocatus . racerdolcs, P. de Haeusfrn, 
Canonici Yndcn. üil>. l'bjlij)piis de Paerinpach , Dfius. EIxt. de Pugenhufcn, 
Schicto. Perhtoldus de Rofpach. prefentium compilalor de familia Ecrlio. 
Gebhardus. Ch. Milcs. Ilom P. de AMupacli , II. de Vfenhouen, Goll'r. de 
releiipiH'li cl alii quam pliires ydunei et iide di<;ni. .\cla Tunt h. anno Dfii 
M. /*. Indicl. prima XVIII Kai. Octobris in choro Yndenorrenn aala fniB- 
Altare. 

a. Hr. la> >. a. nr. l ••. B. t. mitr lai aMk Im lkt«l l. te Sdaak: ala 
tNiwtliM MM <tea Ma, «BilB «Ia t yp iMii IMfri. ba. L t. f. tfi. 



XII. Sub Praeposilo Heinrico III ei. 1274 f 15/111 1294. 

Nr. 69. 127.5 \/W Vlrt-ah Mjn IlilgtTlzhawfcn , rergichl ^ dai er die 
hübe- das: Pnikpnch die san rechl iiyi;eH \vas,gege\ven halif durch seiner SelewillcD 
V. durch feiner hauffrawf II GuU n v. feiner vorüerii lel \% iliendem Gottliau.s z.u Yn- 
darflorfroit voglay vnd^iitdeii briefvon Chrifle gepurd 1275an fand Gilgen tag. 
Zmgem tmd ku Sirrid, her Harquard, her Ghuar. Lawel, hr Friedrieb prie- 
-^y iter, ber vi ym Scbiltpcrg« her vi tob Chaoierberg, her Ou voa WeiclM, 
bar Macqnart voa Wclleabaeb, bcrr Philipp vaa Pifenpach, Omolt von Cba- 
mafbeig, Vlricb fein pmder, GotfHed von Patanpa^ v. a. a 1. ein niehel laiL 
1.1.1. 

Rr» 90. 1279. 9/lU. RovarinI naivarfl prafeataa cadnlaai inl^aataii, 
qnod ago Billprandni dicin» da Jcaendorf eonfenfo ftlii awi Winmari oav- 
nnuricak», Ida idlinM refbrraclionifl al pletalit inftinda pemiolat, «aiam ga« 
laaa ftlatia in praliMili parlier at in ftitoro, fano eorpora datagavi, al do» 
ntvi BaoUo f. Haiia in VndaMorf libara nc folma Cnriani mm to A« 
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■UitaMm iM KlMlm M««4otf 1280. 

mihi iure propriclatis attinentem ob aninie mec rrmeclmni et ad reAitafndiini 
dampna, qiie proh dolor eideiu EccHe a inc funt iilata. OrdmHns etiam 
qHod erga ne de cetero et hfredes meos ciuadem Curie aduocatia folo no- 
■ÜM deliniflonis perpelue «bsqne omni emduneiilo Tel exactione fea iani 
«drotitilio it— aAU : exeeplia iwUuMiodo fex |Mllii ■{U et kcndÜMii indf 
■iMWtliw> 4e iplh curia pcrfbhrendiiL In Imiai itaqn« nee Iraditiooit p«iM« 
mm ■MBorim et cnldui «i im omntiiai cvi^Dliam predidoram fftilM 
Uta BccKe prahle viM^ VndefMca. HiiMf mi Sigilli ntem mmw 
iHml Dttn» iB CbnurichrpeMlk Ahm Mi a. •. V. Um BeyiMfcrti pMfe»- 
ttataaaw JMMNtalit fcUiMi: dl* Ghiw. Tta. MUM» d« Witeii(l(«fhMX 
du» ÜlfabJoo mm» de PeriuMbvlin« ditw Weife, de Hegmim, Cfeiridi- 
dorÜBrie elllia Am DieleriM, Cbdnr. 4Mo Mrrr, PerfetoMo Chofelert el «|i 
r«milM prrdicti dii AUiatis Chuar. Vertinger, Cfefnr. Oanerarlo. jCMm, 
Siegel diclo, ^Ir. el «liii qnen plocflioe Ilde difnto. 

«. IbN !■ MUmMaa TafU 1. Ali. le I. ■. I. SM « M. VL 

•Nr. tl. 1280. 'bn.p.cl f. dl^i. f. «. Bone •penlioaU propoailui 
. fl n de elw ab oiwilw dllftBlioa pronMrerf, el prefertiai et, qoM ftHMaii 
amiita tKtnuiM pro l^ja , • qeifeiw eideai reeepenial , et hy nedo ftinii 
qaed lea Aeri wm dobHaaiu; at aoa Io«b mnmi et« ipOi per hee pia et 
^relmlaiia doMu fcoradwa qaod parikr Uc 'terreae feaMla peffedinias, fhaal 
el per aitterioordiaM FflU Virginie ia coeMII hiMlaealo jagiler eoamMtearar. 
Biae eft, qaod cgo Ghaar. de Welte ad noUciaai eanderaai pem e alre defl* 
dera, qaed eaai libera volnnlate fratraai «Macaai fcttioel Diepoldi «I GwU» 
baif hubaro meam in Frenchingen, quam cum furnia proprietatis a cuncUa 
prageaketihua mei* luaoepi ac pofTedi, ad yeaiia» L Marie ia UadUlüf fn 
falate anime et reaiedio patria awi, oaiaiaaiqaa peicalaa aworum cum obmI 
titulo proprietatis , nec non cum omnibus pertinenliis ejus qnaefitis «t inqui- 
rendis cullis et incuitit data dextera flrimtrr refig^navi lihcrc et aliroltite pure 
et finipliciter prnpter Di'um, ad defeudendatn itaque pn dictiim hubani »b in- 
dignis vpxntionilMis preconnm, et Judiciim refervabo inibi et idoneid Succef- 
foribns tncis jus advotatilium de tiidi iii huba videJicel oclo dciiarios, vel 
octo piillos, aul (|uod ex hts cultor eiusdem hübe darc niagis praeruinmat, 
et boc tantuininodu pro titulo liberuc 4<^Tt:nrioni« rubnolaltir, iiibiuiicta etiam 
iafuper majore caulione, quod fi ego aut aliquis fuccerforuai meofum vio- 
lato jure pretaxato majorem exaclioncm , vel «IIa ladebila fervicia de pre- 
dida hAba exquirat, el aifi pofi triaam adaionilionem iarra fw fepMaMUiaa 
taliaieeerilf oaiai hoaore .et jure advocatitto de cetera fit prlvalaa « nl aatea 
daliQ hea proprielatls rabnr obtiaeal fempiteroam, prerenlem chürtan oom- 
parari, el figlllo bmo, et figillo f. Harie ejudem Ecclie roboravi. H^jaa 

r. I. a. dis Chanr. Plebaaai de Weibii Cebhardna , Ch. Ooeweia, Ch. Cbraa- 
aar, Cb. Eaiger, Poppe, Marquardaa, €b. Meaaeler« Halar. de Stämphfpercb, 
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Ulr. Siegel et alii quam plures fldc di^i. Acta funt hec aooo däi Mille- 
fimo ducpnteriino octiias^pflmo (sine die). 

0. — Zvel Slcftl ak. — Abf. Ld M. B. UT. Itl. mit dar fckaa la du Dan. Kek 
«■« «faiar la B. v. Bittaia baat»«« I. cT. SM Mr llaratiaHMN MManM 1»M. 

Nr. 92. 1283. 5/V. Nos Lodwicus Dei er. C. p R. Diix B Notum 
Tacimus prefenlium infpectoribiis univerfis, quorl pro anime Are et pro^enilo- 
nim fironiin aiiimanitn rcmedio et remiffionr [ipcratoriini firoriim EerHam in 
Herishiifen , in ijiia nos ins refpicH patrtuiatiis & etus prefentaliu ad nos 
fprctabat, cum omnibua inribu« & attinentiis ad nos pertinentibus, Mudio io 
Undiadorr ad oblagiam Confralrum ibidem dooamua libere & libenlitcr Me- 
fMBBBi et M hulm Are dmwtionii gnAia in farilOTi potwtt Io pirftonm i«- 
vDCBri, danoB pfeBtes Ihw tri SigilK mmiMfiie robontaf. Datan MmbcI Bnno 
Dli B. tertio Non. iBiJ. 

9. — »r. B. I. tlT. «. DT. 11t. 

Nr. 93. 1283. 11/V. Hart Dri gr EccHe Aiiguften. Eßs. vnltMrfiB 
prefentium inrpectoribus Saiul«ai in iha. Com illostria vir L. C. P. 

Behni Oni B. Be^lBn im BBrUyl^n , in qua ipfun ioB fal^pidt i/MmMm . 
Jb eltiB prerentalio ad cubi ft»cclat, progeBitoinai fiumm St im Aduti Mi* 
cHcr intandciw Moflia ia Vadifdoif FrifhigaN. Dfoe. ad oklaioai CoafnilniBi 
Mdeai eaaiaioraatiiini doaaril, A libaraliler datafartt: HoMbi affia vata^ 
BiiiB TniacrflBt qaod hajatfliadi denalloaem |»rarata HoBaBlario in UodUdaif 
pia fai OAo fcctaa naa in aonino Dli eaafmamiut DaalaB pradiellB ffratrütoa 
ÜiidcB coBUMfimtilm aalfdictaia BnAtafli HarlaliTl^a tarn In fpiiHnaHtaB qnaai 
ia taaipacalibaB regaadaai parpatlai et Heada«: lla tanaoi qmd ad aaadaai 
BurliaM Saaavdotan jdanaan nobii laprafiMlaHli ^ti aolili St AicecfliBfibaB 
flri», Archidiaconia & Decano loci in loribttB debitit h oanftaetia valeat refpon- 
daia. In Caius cuidena tefUmonium p^entes dedimus Sigillo ira IdaMtar 
aBMinnitaB. Oaloai Angnata anno «UÜ n. §. V. Idna Mail. 

0. — Ovalrf Stcfel anKehinrI, (^t Rttr-hor Rartmann fitxeal, NcMt aliaB filUVilft 
■bIU eta Back eaifarkaUcad. Akf. U H. B. X. »H. a. XIT. IBt. 

Nr. 84. 1261. 21/V. Rot FriderieiiB de! gr. abbas tolniqua eonvan- 

tna eeetie S* Harie in Schyren ... ad exoneranda dehiln fir«, quibna premi- 

mua ineefTanter, Ludewico d<- Smersincdle viro prouidn & discrelO predinnn 
imm in Randolflried ntum 60 dmarioa Nonacrnfnim nobis Toluens pro quin- 
que libri.'t vcndidimus et vrndiniuD . . . has dedimus Ipas figillorum üroram 
mnniminc roborntas cum te.ntibu.s fiihnolnti« DiV» flrrmanno de Pullinfperge. 
Hartmaniio ranuilo rtro. Rudigoru de Ratpr< I frclle Perhtoldo de Munin- 
parli. VIriro de Hage & aliis quampluribus ßdc dignif. Dat. & act. io 
Scbyren. A. d. u. s. in dfiica vocem iocunditatis. 

a. — Zwet avale , beide die hL Jaagfraa Bit Am liada aar deai Uakca Aiaa la 
* M alii BMIait «arflall«««a Blafil. 



IMmIm 4m KlMtm MtnM 1286— lt88. '4S 

Nr. 95. 1285. 14/IV. In n. D. Amen Re variit erroribui et 'Og- 
mentis plurimis nef^otiorum gcHio conti ngat lallacias interponi caulela fcrip- 
iurac cum inttTpofilionp tfftiiim rcnu-diiim efl inventiim Ea propter no- 
uerinl vniuerli lianc paginam iiifpt rluri, qiiod nos Hainricus rpts Vndonftor- 
fcnfis, totusque Conuentus eicht- tjnsilt iii Aro ronft-nTii et volo vnanimi ad 
hunc accedente, quod Chiinrado diclo Kappen et Hainrico Tilio fiio , fcilicet 
vitrico, decimam in Ainlioucn de qualtior fruwibus tnlici , filifrinis , ordcl et 
auenac, quae ad ao^ fpectare dinofcitur, pru teinpure vilae illanim per^una- 
rum jure precario conlulimus pacifice pofTidendam, pro qua praeratae per- 
■OHM Mbit X libm deovioraoi MoBBcenfium irwliderunt, quu vlilitati de- 
pntMifaMM Mclie pnenotatae, ita quod praeralae pcffona« tfmaidi mcnora- 
taa cam ftiaaitiiibin (ine pale.s, quoinodocunqiie tk placucrit , liberaai poi«» 
Aatcia luibcaot, at ordioandi, qaomadocunqna eu viderit cxpedir«, adicienira 
pracftotiimi in tenore, ^od pofl mortem praediclarum perfonaram eadam de- 
cinin (ine oantindielioiie qoaübet ad noa libera reuefletnr. fn ei^us rei le- 
fliflBoninm pmaaenlem cedulam eit dedimna connenln« Nodri (igilli munimina 
raborntam, praafeotibin ledibua Itebnolalli: DOo Sirrido^ OfloChunrado, diclo 
Lneblinino, Dflo FHdarieo, Oflo Berohioldo, dio Haevrarerio, hcerdntibna, 
Chnorado d£o Wecberio diacono* Hatiurico dflo Tdlenriederio , Van|ttardo 
Sweuo , Tubdiaconis, Gehhardo, Friderico dio Poppori , Chunrado dCo RaigOT, 
Marqnardo dCo Satelperger, Marquardo düo Vauel , Chunrado dio Glaner, et 
«Iii quam plurea fide digni (fic). Acta fuot haec ao q. f. XVlll Kai. Hi|ji. 

f. MdL Itack ■. T. BiUUn Ue. I. & 9tA. 

Mr H» 1287. t2-/lV. Vir permüllono Divina pptaa tolM^no CSloa 
Beetio in Hoin . . conifavnrifa inier noa es nnn et lleblUldim fenrinun de 
8chroTewbvfen Bainfffenm ot. Camndnm finttna daoe de Sandiaelio Aipor Jw« 
peiibttali dfanidie brbe Ute in HaimprebtCiorr nd BotNam iram perdneMia 
aliqnamdhi ex poHe altera oar«Mila ex deflnüiouo H. olMnlia Gnrie Anf. dü 
Seheiocio el Dli H. ijnadem Beelie Soolaatid et eonfflio eomm reeognaAn- 
mna perfbnia npndietia joa perdraaie in dimldh hnim prediele, (bb nnnno Inmon 
cenite naina llbie oere fiogoli» mnia in die 8 Jonnnii Baplüka nd Irnm 
Bccliam pre(inilande ... II per Ina rnnoa faluini non Mrit, prefaia dhni- 
dia Imbn nd noa BecHam üram libere farertetoir.. d a dft am Ifa« Judicum 
Corie Augusten, et flro figillo fideliler communitas. Teste«: H orficialis et 
H. SooiafUeoa ddi predicli, Ma^r. Ber. Can f. Mauricii Aug. Magr. Br. dictus 
de Scbonnefge, Dils. Wem. pttlianus de HoTen. Lud. de Sandizellr H de 
Gvntberingeo. Albertus de Saiidizcllf, et Eber, dirlus Scfaylher A alü quam 
plana. Act. et dat. Augufte a. l). u. f. \° Kid. Muij. 

e. — Zwfl ^-hr vertrete .Wietel, iu «MM 4m MfU finm teitaUM^ *M» uU»n Mift 

abtn iMt Limoi ani dem kreuze. 

Hr. 97. ii8S. Anno Däi H. cc. Uuvüi Üi Johaooea lufculaaua Kpa 
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Sedis t^lie» legitM onnibni (bre penilentibu, dum corpn doninifloni ad 
intmis vel moHem vicinas partui deportalor, gemileeleiiinNif, dan Amf* 
dkw tnuiflC, et deiiole Ter dominicam oralionem cum falulationp anjETflica 41« 
eentlbua deeem dies indolgendanini de injanctta «b peoiteiitiis reltsanil. 
TaiB. IB Cd. vMait Ml «Ml XT. JaMaadtfto. 
Nr. 98. 1269. 14/lX. In n. D. A. Nee Bertholdua de WilollfiMNiefl, 
^ Archiditooniit Bcciie Angult., H|r. Henricaa, ofideti« ecciie fjusden, Ufr. 
Bertheldm cafi ecciie f. Mauritii Aug., VIricva dte Megenlodi, d Ladwieoa 
PhMpefitaa de Hegenberch in caura qae Tcrlitur, feu vertebatur inter Riidol- 
phlim rectorem eccHe ia llunfvi'in ac Diium Winhardum ile Rorbacli , ejiu- 
drra eccHe aduocatum ex vna et Ppftuni et Cvtum eccHe in Vndeftorr, Frif. 
dioc. fuper qiiibusdam hominibus , vidriicet Hainrico Hlio R«'|ipein ac Agnete 
forore cjiisdem , ni'c non fuper rebus ab eifd«»m hi)iiiinihiis qualiter cumque 
per predictos, Fplum tt cvtum recrptis ex parte alu r;i. >'utum facimus dis- 
cretioni Hngulorum quod , cum Iis fiue discordia inlcr predictas partes fuper 
hominibus et rebus prcdirtis aliquamdiu verlerrtur, tandem in Nos, tanquain 
in arbitros, arbitratDrts ftu compofitorps auiirabilr-« fiib poena viginti libra- 
runi dcnarioruiu Auguft el fub pcriculo causac ab iiia partihus exftitit con- 
oorditer conpromiMani. Vnde Nos arbitrando , componeodo feu deffiniendo 
praraMiema« preraluiR Heinricnm ipfi eccUe in Hnitwein Aug. dioe. et fo- 
Torem flit» AgDetem |»Fedicte eccHe in VadeDorf proprielalia tltnlo perti« 
■era, et ipfe Rndeipbus reetor, mc non Diua Winhardna predicti remittnnt 
et remittet» debent , quidcnnque ab eiadem boBiinP»a» per pretibaloe Pptam 
cfiBBi ^aaliteraBBqne eA iceepteai, ila tarnen, qnod Jnm peifmaUt tibi 
pertinentia predietae Haiaricae ab ipAi eoelia VadeHoff pro tea^ye re vite Am 
tenere debet ae paiMke poflldete et aibibNninna es parta aeeHe piadiole ta 
Vnd. ipfi DK» Wiahaida eck» libra denacioram HoBBeeBff naa , qnalaor vide- 
liaet ia pmiHo Mio b. Hartiai, et alie qnatttor ia Bpipbanie Ddi fiaa 
dnaipno qnolibet peifolTaotnr, et expeore fen cantiones hino et inde ab 
ipfia partibus Ten ab hominibus eaffandem facl«, (Unt tolaliter remittende, la 
Ol r. t. preC ex inde font confrcte et (igillurum noftr. ac Ppli et ipflii* e. 
in Vnd. predicti Winhardi ac ipf. Rudolphi rectoris eccHe in HArwein rau- 
umine rnboratae. Dat. et act. Auguftae a q. C io die exaltationia f. Cracts. 
0. rehlt. a. ab. Hieb B. T. Scklitn Exc. I. c. f. Sgl. 

Nr. 99. 1290. 24/VI Wir Arnolt und Ulrich von Chammerberg ta» 
cbuni, allen den die difen Brief borent und febent lefea; dai wir mit ge- 
meinem Rfile und Willen, der Samenung unfer Vrowen von Undersdorf diu 

Cbint Chunrndes von Schonrnlirnnnrii , der unfer Hisren ift . und Richgarten 
finer Husfrowen, diu unfer Frawen von Undersdorf ift, der h;iid( r Chinl gc- 
tailet haben; der fint xwei üerdrut und Uirieh uns für nii;en {jeychen ; da 
wider Juta uod tterlita, unfer Vrowen von Uadeadorf für aigeo Lute gegeben. 
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'Nwk difm Tail, fwM Chinml lad Ricli|irf Cbiader «ittiarader ftn^ent, 
4iB firilm beader HcrfcMI m felichea Tail gctrallea. Oarabcr haben wir 
gehaineo bediu din Saaienunf nnd auch wir, ttnt gatca tob Valcr oder 
von Mater fl, daxTcboln diu Kint gelieb anerbeOf an beder HemchalTt Twanc- 
Tal ; rz fi dann alfo, ob Heb ninz tif das ander «erxihe. Dax dtfia Tedoie 
fiel belibcn , daniber geben wir Arnolt und Ulrich von Chamerberc difcn 
Brief mit unfcrtn losigl. Des ifl Grziuhk, Sifrid, Chunral, Lciibel, Friderich 
der Strubinper ') , Perhlolt der Ilufercr, Chiinral der Rorbeck Briofter. 
Hainrich von Toli-nried ') , Mari|iiart dt r Swup Kwnngelier: Her Philipp von 
Pefenjxii h , Arnolt von Uagenowe, Chunrat der VVihfer, Dtepoll fin Bruder, 
Radeger von Aiterbach, Hainrich der Liilzclman , Chunrat von Laurfpach, 
Menbart >on Sehoven , Ulridi \(in Taleniiufcn , Ulrich der Speliter, Fridrirh 
Popp^ Liupolt von Gcrmelingen -'l , Chunrat Sehalhiis , Chunrat der Kaiger, 
Cbuoral der Ehlerr, Hainrieh der Cluflerinair ^) , Chuiu.il lier Kapp, Chuaral 
der Cbratier, und ander der Ziuges wirdn (iu Da?, ge^chach, do von Chri" 
lloa Mwt mnm MCCXC. Jar, aa fand Jolum^iiig ze Sanweadea, daa« 
VitkcUnlMn. 

m Ml ■. B. I. SM. — aUg. iWtH. B. V. Iikl« Im: t) ttMUaiw. » TMaari««, 
t) «mrilm; 4) KItflaa. S) OMtnMaa. ba. L 6 tT«. 



Xin. Sub PraepositoFHderico (II) quielGodefre^ (1294— ISOO )') 

Nr. 100. 1298. 13/V In n. d. amen. Ich Rainvneh von Herffhavfn 

Ivn chvnt allen den die difen brief hörnt , lefenl oder fehent, daz ich vn- 
ferr frowen datz Vndiftorf vnd dem gntfhavs da felbn einen jfnrten {»ebn han, 
der leit datr hertzhaufn. zeiin felgeraet durch meiner vodern Tel, vnd durch 
meiner fei willen, daz ifi auch alf verr mit dem rehtcn (hizv ( homn. dat ich 

von Hänfen meim vettern Ahc an gefprochen \v;irl \ti(l mich nivfl bere- 

den \<jr (lern rehlen dalz aichacli, daz ich ez weder durch liep, nooli durch 
lail , noh durch niht anderf , wan lauterlicii zeim rehten felgeraet hints 
dem vorgenannten gotfhavs geben biet, vnd do teb mich def alfo beret alf mir 
voÜg Tnd TfUil Mt, da ward daa dofter Tnd ftin Terfprecfier Tmb die daf 

o o 

zefvr pann getan, daz fi daz felb felgeract folt immer mer mit gervh habn 
an allen fchaden , vnd daz in daz pantz vnd flaet beleih , fo han ich in dife 
hantvefl geben zeintr ilaeligvng mit hern Arnollhs inriirtl von Otlin^ der 
bei lien zt-it( ii waf gewaltiger rihter dalz uiiliacli. \ud mit ir cotnetitf iiid- 
gel, der herrcn von Vndinorf, def fint ^ezivg , her, Engelniar der chvchn- 
ber» Ar. von OUing. b. hainrich aus dem Ried, vnd her GreinioU 



1) Mt Cbrralkf n n*nn*n den Proh«t Rodi-frpdn« ond limcn Ihn 1308 »terI»eo. Zwrl der 
Um rtfiftrlft«0 l'rMo^o fahrea iho «bcr uotrr dem iSaniea t'rteilrictt ein aad Iteirick- 

mm Iha ■lalirt tat iatlmkar aach ab Mca«. Bai dtarfartaa v rt w« lH lM i» 
hat Mlaw Tf< akht vatMlchail. 
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feto brvdcr, cbvnr. der Gennlinger von Gadmpah. hndelhopT, her Lvdwieh 
der Sendinller, Appel der vroepol. ehvar. der proMI tob AinherlfhOTe« der 
•ein ntth meiner herrrn vod mein rvrl^Hreeh wef. der brief ift febn dl Yon 
Cbriftet gepvrt wem swelfimiderl Jer in dem ahlem vnd KlvntsgHlen ler 
gelkcbf* def eritaft vor dem anfferlh taf, chvnr. von Oterflioven, elnmr. 
von Wangen vnd der leo von ehvbaeb, die anh livf fint der voifenanten 

0 — zeriMtmi eb. Mg^ a. B. L tif. M • kmiHt iIm umi« im m im 

Nr. 101. 1299. 29/1 Ciiunrat der Rofppcher verkauft eine Hube m 
Rofpach, das Moflehen ernannt , Fridrichcn dem Aiiiman von Weikershoven 
Tarnt Vifchwaid, drei Garten und iwcicn HofUeten , da zwai Haus «iifrtpnl . . 
unil) 69 Pfiinl ; *rine Swefter Dit-mät hat rieh venicken . seine Swefter Mf h- 
ihilt wai vor da von gelallt . . Sigler der erber Probfl Herr Fridrich von 
Undeftorf und der erber Herr H. Wernhard von Wnkkershouen u. der erber 
H. Sighart der Richter von Dachawe. Zft4^eii; Her Bcrchtolt der Pfarrer 
von Pippensriei, H. Wernhard von Weikkershoven, Heinrich fein Sun, VI- 
reicli der Sdirot von Ro(|»acli, CbSnral der Oeneabedier dafelb, Vlreich 
der >ireWr dafelb, Cbdnrat der Geiger von Weilikcnhoaen . . gescbeben.. 
der VKticfaen neebfkor vor UeebmofiTo. 

0. tML Alf. H. B. 1 ff. 4f t imn 4M Maaim vm MMywa. 

Hr. t02. 1302. S6/IIf. In n. D. a. Ree BerebloMna doi gr. Cornea, 
de Gr^lqMcbt prolUemnr el cooftare volnmua praefeatium inf^cdoribaa vnl- 
votTm« qood vendidimaa d toadidinmi honoratit parfonia dio Wolfeltno pßto 
C Jebmwii in Heia, toliqno Cent toi, qaidem BeeUe, nee non ^liko deo de 
Aobingen et Ibie berediboa, Coriam dram, nobii pvoprietalii tytnb» perlinen* 
tem in Bannbrellorf Ibam, qnam eolH Berbtoldni. d£t Paebnnier, cnmomnibnt 
atUnentiia fai«, fcilicel agrit, poHif« ßivi«, a<|aia, pafcni«, quefltls et infiifitii 
hm eliam in poAemm toqnirendii foper Allare f. Jobannia Bapto bi Kodio 
ddo Bela, libere reiignalam, leneodam, pofRdendam proprielatla tltnlo peipo- 
Um et babendam, pacüea et qoiete, obligiatea noi, eiidem perfoni« ad enlo- 
tionem eiosdem cnrie fecandnm lerre, in qaa flla eft iplli Cnria, conAtre- 
tndlnem geoeraleai, conlUtnimut niebilonriuni eifden^ super hoe per not Ina* 
liier exequento OdetufToreif fubnotetas, videlicei Haerenidnm de Holabaim. 
Albertum. et Waltberum . d2os Waller , fldeles Rros dilectos , quontm , vnna 
«mmonitu« , 11 non evicrrinius d2«ni Curiam vel ab actionibol fique, Tupcr 
ipra Curia dt'is perfonU mouebuntur, reddiderimus abrolutam, apod 'Vnriifiom 
pxrpenras obnagii fubintrabit, qui, dum rteferit vno uienTe. (1 non adimpleuimua, 
quod promifimtis , eideni. iterum vnus de preinini» iiüeiufroribuji adiun- 
gelur quibus , diiobu<« mi-ntibus in (tbftagio pf rTeuerantiba» , fi prenomi- 
natam Curiaai ab iinpetilione cutualib«! fecimduin terre illiiu cooimunem 
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iurtitiam non redMimoi abfololai, tertius Fideiufror ammonitus predictU fi- 
tteiufToribus acyungslnr, omnesque tres obfiagium lam div obferuabunt, inde > 
fine predictaram perronaram licentiH nuliatenus recefTuri , doncc fepe dictntn 
Carinm efTecerimi!* ah oinnibus actionibus fpcundutn terre illiiis iiiflicinm cl 
confweludinein liberam et folutam. In cuius rci tcflimonium fepehais per- 
fonis pfentps iFas dedimus, flri figilli robore communilas. Teftes funt Ilain- 
ricas IVotarius nufter de Lechsgemunde , CönmdiH dd* Gvlc, Marqunrdui, 
dis de Hulzhain, ^Iricus de Holzhain Junior, Hilites^ Willehelmus de Gans- 
hain. Rudegerus et Viridis di?i Beir/.er, ^'Iricus, dti PIvkener. Item Sifridus, 
Miiiirti-r dt; Werde, Haioricus de Laugingen in foro , Hainricu« et Cunrudus^ 
d£i Ahfenfhaimer Ciues Mden, et «Iii fidedigni. Datum a. a. a. in Crafliao 
AMranciadonb Vlrginif Qlorlof«. 

•. sitrei >i> Alf. I« >. B. xnr. US. 

Hr. 103. 1304. 4/VII. Wir AraoU vad Virich di Ciianerwcrgsr, (f— 

f w r y fc w vad tvn ehrst allen den di dir«n Brief fackmit oder homl Min: 
Das wir noch vnTer Erwen chain Voglrehl haben noch neiMa frlen TOI 

de* Gvten in der Miltach, di vnfer lieber Vater dem Got genat, hat gegeben 

den Gotzhavs xe yndcflor^ dvrch finer Selc willen, vnd dvrch finer N odern 

Sele willen, ze felgerät an als vil., daz wir difelben Gvet dvrcb Got vnd 

dvrch vnfer Nudt-rn feie willen pfleger vnd fchermer fein fvln — an allen 

fchaden : alfo daz wir den Gveten , noch iemant , der di vorgenanlen gvet ^ 

pawet, chain lait follen tvn, weder mit voglrehl noch mit verteti, noch mit 

dehaim dsvanclifal. vnd daz daz fiai vnd vnzeprochen belib , von Vns vnd 

von vofern erwen, darviiib geb wir difen brief, verfigelten, mit vnfer baider 

lofigel : Der Brief ifl gegeben, do von Chriflea gepiirti warn dreizechen 

Hvadart Jar. n deai virdea Jar, aa fant Vlrichaa Tag.* Von deo Gviea 

fol mo faban s« Vogtraht ielwedaiB vuäl Hvner. 

t. Iwü um Ii. Taa • alt aaianr TIala keliaaattt. Alf. la ■. HI. Iii. 

Hr. 104. 1300. 24/VIII. Ich Haterich der Lolar, v«rgieh vnd tia L/ 
^■t, allrtt 4ni dia difen brief aafeeiieHl, hoie«! oder lafenl, dai ieli wMk 
lieplidk vnd mmlich verriebt htm mit dem Convest *) m Undeftorf nd uM 
fetaeai Gotabavf, imib die Anf^ricbe die der Coment btals air bet, vnb 
da« Bor das jÜRnf, dan'ieb Inno bett ilfo nit der Befckaidaobeil, das ieb 
daalblbea alterdiaf ledidi baa lanes 4em TorgeMBlen Gotibaiii se Unde* 
llerf, vad dai ieb, aooh ebaia nein Bfbe, iai fttibai daraa chalaea Unge- 
mach Toi tOn' und (Wer den veifenaalaa Hof pawt nad bellel voa dem 
Gotzbaus ze Undeftorf, den fol ich daran nichts irr^, noch diaia mein Brliet 
and han aocb von dem Hoff nicht ze vodcm noch darauf ze fprechen, dann 
als vil daz man mir und mein Erben davon geben fol ein gefatz N ogtrerht 
als hie verfchrieben ift : daz ift ein Mutz *) Haber. Augfpurger Haf, und ein 
Lamp oder xwelf AngTpnrgtr, nad awai Yaaaacht Huener, nnd furbas baa 

4 
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icb uUer iiiciii Erbfii durauf nicht luelir zc fprecheiit als wir der Yogtrechts^ 
verriebt iarlichen werden. Und d«z das (laeel und unurbrocheji beleih, ila- 
Torob fib icb difen Brief ae Urcbantfe ir«rCg«ll mit iiMiaen laOftl. Der 
Taidiug fint Zeug, Her Vlreicb der Pbncr von Gebentoren, Her Haimvicb. 
der PfiMfer vm ASiog, Her Ulreieh tm Rochliiy, wd Her Habiroidi fehl 
faa')» Cbuand der Gebeahom, Rddoir feia Mder, Gbouad d«r Adels* 
htwfrr, Gerold der Hdlicb, H«bir. der Teler, der Waifel dee BoehÜH«» 
Brebft, vnd ander l«e«r Lewt. Du ift gefdieltea do nm ChiiAM Gepud 
wiieo dreusebenhiiBderi i«r v. der Bach in daM SeeUln ia^ an liuii Bai- 
diolonevila^ 

I. L i. ttc ia «. & S. Itl. Im 9m» Urito wmM. M I) «IbmI .JMK^, 
M 1) M M. Im B. nr * aü^ M Q la ■. B. Mia ataaia.*' 

105. 1806. II/IX Ich OfeMr der Viwtr Ribter «e MmA 
vnd Sigbert Ribler ae Oaehaw te den ZHen, ivn cbvnt allen den die difen 
Brief anrecbenl, bömt, oder lefent: Dea Fraw Hadwicb vnd ierew Chiot, 
vnd Vhicli der Ortar ir Wirt, fleh vrr|ivnfen beten avf «in gemeiaen Tadh 

gen Herrn Fridrich dein Ptobft ae Vndeftoff, vnd gen (inem Convenl, vmb 
den Chriech vnd vmb die Anrprach, di fi beten gen in vod gen ierro Gotx» 
havs, vmb den ORfTliof dai IlertrhavTen, ffrn (1 do pavien : alTo mit «icr Be- 
fchaidenhait, Aar. fi tc Vndeftorr, in dorn Chlofler, vor den Probfl oder VOf 
finem Kihter bei den StiftSm, und bi den Havignozsen , das Reht nemmen, 
vnd avch tvn follen , {reri nn andt-r ze prwinne vnd re fl'ufte; vod do fi 
rniliinandtT avf dcriir<ll)fn ffemeirrri Ta<^, in da/. Reht willichlich ftuenten, 
do behapl der iViibft vnd fein Convtnl , mit vulge vud mit vrtail, alf Riter 
vnd Chnehl vnd I{av.4<;noz7.en ertailten avf icrn Ait, dai Fraw Hadwich vnd 
icrew Chint vnd ir Wiert der Ortar in vnd ierm Gulfliavs di-n vori:iiannli'n 
Hof ledich lazzi ii foll, vnd a\l geben fvr an lediges j^vet an alle AnTpracb; 
dfo das n dar avf fvrbas chain Reht oder ehain Anfprach mer haben foltea. 
Darsd bat Virich der Ortar Tein Aigen vnd fein Lechen das er in dem Ge* 
rifct M Aldkaeh hat , geaatwit in des Geriehls Gwalt, vnd dar sv bat er es 
gtTclseC avch mildem rehten dem vorgnanlen Conven, vnd fInem Gotfhavs ae 
Tndeftorf: dar vmb das (l dar avf haben (blinn allen den Schaden, den f. 
naemen, td» fehl Ibvafrawe frav Hadwich oder ierew ehilit, II oder IrGoti- 
havs fbrbas anvertigen weiten, vmb dlMben Bebt dar vmb II in enpxeftni 
fhrt mit Chripg, oder mft ebainer Anfprach; vnd ob in an dem Aigen, vnd 
an dem LMfaen tht abgfenge, fo folt dannoeh das GotThavs vnd der Con- 
v«nt nllerding ledich fein vor In, Fnwa Hedwigen vnd von iem chinden, 
wenn er Ir pflrger was se den felben Ziten vnd avch frr II fti das Rebt 
l^vnt ze gwinne vnd ae FIvfte. Ynd das hat der oRgeschrielien Convent 
vnd fein Got.shnv:; allca behapt mit volg vnd mit vrtail : vnd das das war 
fei, darvnib geb wir dUbn Brief se vrchvnde, verfigdten mit vnfem Infigeln 
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Danv rint difer Taidin? tcvjr. Her Chunrat der Sprintze, Her Ewerhart von 
Xvfenhüven, Her Haidenrich der WeilbeA vnd fein Veter, Il;uiri( h ihr Ht !- 
haimer, H. der Pritelbech vnd Hrier Svn rwen . Cli. der Allitifjer, dn i Siu'- 
m»r4hav% fer. Haiiir. Mm S\ lln-niiio?*. Hiui« von Ilcrtzliiivren, iliTtiiHn der Zel- 
ler , Ulr. von Roniinos, L'li. \oii SwaphavTen, der proltll von Aiiiljrrt/.lioven, 
vnd ander trew Levt die fi bIIc gehört vnd geferhen habent : Duz Kl ^e- 
Tchehen do von Chriites Gepurt wm 4reiiechen Uvndert Jar, in dem Sech- 
ften Jir, des mlifica Smtages vafer Fnwca Tag der Jvngern. 

«. Abf. ia ». I. ttO. 

XIV. All» PrMpofik» ClMnffado Ii el. U06 (13079) tl35&. 24/IX 
Hr. 106. f 906. tl/ZIt. Idi Chvimt der Sltinph mm Pvchd Twtigich 
vii fmdiTRl Allen den die dtfen brief m fedbent, honlf oter lefent. Dm 

icb mit miner prvdrr willen vnd ^vnn, vnd mit Hjtt hent , di (1 arch darvmb 
frrecbt habent, han gegeben, dvrch mines Vater vnd aller miMT vodcra 
Sele willen, das Gvt data Rvtigcnriede das mein rehts AigOB was dem 

Golfhavs ze Vndi-florf bcrvht vnd vnhefvfit in Rllcni dem rehte vnd ich es 
hrl vnd avch mein \odern vnd han e/. neben dem vorgnanlen Gotfhavs 
ainem reblen felgerHt mein vnd niiner vodern. Alfo mit der befchiiidenhaii. 
das ich, noch mein prvder, noch vnfer Erben, dar avf nibt mer re fprerhen 
Mn haben an alf vi! , daz ich defelben >fvtes Vogt vnd pflegt r lol lein an 
allen fchadcn, an alein daz man mir vnd niineri erben davon geben fol ze 
vogt rebt nvr ainen roetsen habem, vnd swai hvnar. Vnd das das ftat be- 
leih voji mir ▼ttd von nteen erben, iler nA gib kk difet brief vM-ligeitea 
«ft ainefli Migel. Dn Ul geMeehe« 49 vm CMAea gepvrll mn drer« 
scbea InradMI jar, to dem Mitkm Jar m tu» ThoaMWlag. 

•. Basieiel, aa «rtn MIM im Mfeatfta FWf ■atttwllwi aareUait, iit ak(f 
MM. lach B. V. Igttv aMfU «• iaa i m i M fUia DfMhn 1* dMfartliM «cMMe 
•bat Watm» Im, L «. f. Stt. v. 

Nr. 107. 130^. l/II. Ich Vlreich von Wolfollftoif vergihe «ÜBiiUdl 
aa difcm Brief, daz ich laulerleichn dvrch Got auf han gegebn der halbe ae 
BcrlolMTfen, dev daz Gotiliaus ze Ymieftorf, mit nutze vnd mit gewer, en- 
•eher inne gehabt hat, vnd han diefellen Hube vn(< r fragen, vnd dem Gotf- 
häufe 7e Vndeflorf vreiÜrhen laedirli la/.zrn l\r nnch \ nd fvr alle mein 
erbn vnd verzeihe niirh an difen briel , aller der Anfpratli , lin ich auf die 
felbc hüb het, oder ^ihabn m'cht, \nd dar vber gib ich dieft-n bru-f ze ei- 
nem vrchvende verfigeilen mit bern (lötfrides tli» erfanien lechanl» IriT^jel 
ae Frifing, der fein Infin;! durch mein bet an dilVn brief hat gelt-;;! , w an 
ick mein lofigi bei mir niht enhet. Der brief ift gebn se KrtHn;; da nuin 
lato von chriftcfl gebOrt Drevsehenhvodert iar vad dar naeb ia dem achten 
hm m da«i llahliaBb abend«. 

9» Wm tlm^ m Maciiia es im ■«haulwifatwwlitwlfta WlWIft, latakfatiafM 
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Rr. 10& 1311. S4/II. (21/IX). Wir Slepluui toteicMr, vadAnM 
wun BaoiAnw, vnd «Ue vnfer erben, vergeken vnö tvi dmit allen den, die 
diTen brlef lionit, feehent oder lefenl. Oes wir «it mfer lieben Vaten Hern 
«Beinri^ von Smichen vnd Haiaricbe vefen Pmden, vnd nnder Tufisr vrennt 
rat vnd anweifvng, beben verebevllBl vnd gefdion, dem ciftaMn Conneat 
vnd deniGotihene leVndeflorf vnlbr fvt drev, den Ptnnnbof der da leit bi 
Eflobriede, vnd ein Mvl vnd Httb data Obembawren befVhtev vnd vnbe« 
fvbtev Tvr rehtx aigen vmb «in sway driflch phont Hvncher pbeooig, alfo 
mit der berdnideoiiail , daz wir gewalt haben dtfeliien drev gvt wider se- 
cbawren an gcvard vmb viift r ;iiir«'n pli<>ntii);e, von nv deai wcizscn Svnlig 
vher fvmr iar, oder innerbalbe d«r rvnif iar fwenne wir wellen zwiCchen 
weihnahten vnd der. weizzen Svnlages auch vmb nn zwai dreifig phvnt 
Mvacher phenini;. tael wir dcz mlit , vod ilaz iich div r>[nl lar volgiebgen« 
daz wir nihl widor chauftcn als hie vorgefrhrihfii Hat, fo f>In di vor ge- 
nanten drev tjvi , dez vorgefchriben Gulzhaiis fvrbaz fein ai^enchlich vnd 
kMlichlic4i an all anfprache , vnd haben wir noch dhain der g\t erbe dar 
auf Hier ze fprechen, weder lulzcl oder vil. vnd fvllen wir vud alle die zv 
den guten gehörnt tuit erbfchefl, vns der gvt veraeichen auf voTer frawen 
Alter ae VadeltorJ; vnd dar nacb fVin wir div g«i daai ftHab nni vnd finon 
. Coanant verligen vnd fiatigen , fvr an fable vrei* .eigen naeb den Leatn rebl 
vnd der vmb ae einer Aaligvng haben wir den Gotabeue gpftlact in lebler 
gwerfebell av vne vnnorlUiaidenlieb ae gwem vnfem vocgnnnlcn Ynlem beni 
Heinrieb von Smieeben, vnd flainrieben vnfiin Pmder vnd BwerbarCen von 
Aenfenbonea, daa der vT vaa ancb gwer fin dea Golabew vnd finea Con> 
nenia. Auf die rede ob ieornnd die oft genanten gvl envertigen weil» biI 
anq»meb oder mit dhainer iirvng; die dem Cblabana ÜDbetlieb war, daa wir 
damit dem Gotibani dev irrvng vnd div anuertigvng aofriblen vnd aerbnen 
IVIn, ao aller fiel, daa ea fein ehnfaion fdiadcn nem oder bab weder an 
finer gvli oder an andern Tachen, vad tael wir dea nibt, To hat der Conucnt 
vnd lein Golahana gewalt flner gwern zwen ze manen fwelich ex wil, vnd 
Tvln die zwen erwarg Chneht mit awain Haydem ia fenten ze Aichach, vad 
die da laifton «inen monot, vnd haben wir daz Gotrhaus dannoih nirht ars- 
geriht drr aiic hi<.'vii>.' . To fol n vnd f»*in Otniient rnonen zwen ander finer 
g%vern, vnd die .hk h zwen erbarg Chneht mit zwain Maydm in fenten, 

vnd ftiln die (liiiiti allx ii r hiinen ze Ait hach in rebter geifelfchefl, biz daz wir 
das Gol7.haus aufrihteii vnd im div gvt \ nfprach machen aller dinge an allen 
fin«n kbaden War aiuli da/, der gwern ainer niht enbar in der vrift, dez 
Got niht enwell, fo fvln wir dem Gotzhau» in aim munot fetzen an andern 
aU guten , tit vrar dea niht, To bat daa Gotsbaos md fein Conucnt abnr 
gewalt, die andern fein gewem zemonen, vnd der fol ieglicber ein erAmaM 
Cbnebt mit einem maidem in balnen vam xe Aiebaeb vnd frln da WAO» 
vnd nimmer aoicbomen, vnb daa vrlr dem Goldiaos an imdeni gWem ala 
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■I dM ttHrn flat Mm Mm Wir Mb aaek 4to ftmt iar vögt 
fela vbar dhr gft» val Mb all* m» a» fogtrairt Maiaiiia, daaa fe tm 4mi 
p« an» far aia Bf«, wi to 4kr tnti iar cia aada habea^ ifl daaae 4aa 
diT oll fafehfi^ fVl ia <«■ GotdUMM ftnall fcaBbaal, dw wir fi aihl 
wi4er ehaalk babea, fo Mo wir aoib cfcaia der eibe fariiat aaf dir 
drer f«t Bill BMr aa Ijpecliea haben weder ailt Vogtey noch mit chaiaeo 
andeni nKrben. Vnd das dax alles airo (Tat vnd vnzebrocben betib^ dar vmb 
fei» wir den CSotshaiM difen brief Terfigehen mit vnrerm Inflgtl , vnd mU 
mfers Talen laflgel Imni Ralnr. TOa Smyeehen, md mit vorcrs Fraders 
Infi);«! Hamricbe«. di mit vni vnnrrfchaidpniich pwcr fint vnd mit Ewerliarts 
Infiep! von Aeiifenhouen , dt-r auf vns vnH vf viirfrn vatrr vnd atif vnfcrn 
Prüder pewer ifl. Difer taidine Hnt leug, her Berhtolt. der Pfarrer von 
Ban^Izried, her Chanr. der Pfarrer von Viechchirchen, her Chvnr, der l'f. 
▼on Cholbacb, her Bertholt von Aeufenh , Chvnral Trilller. Gotfrit l iolTer, 
die alle taidinger finl gewefen dlrr fat h , daniarh Cli. Cliratz-er , vlruli fier 
Newnhaafer, vIrich Siegel vnd ander Irew Lcvl. Dur. ift gefchechen do von 
▼nfen Herren gepvrtt wora dreviechen Hundert jar in dem ainleften jar an 
M SMbeyatag. 

a. m tiar imat iIiiihiiB. 

109. 1312. l/fll. Nae MHdas Dei gr. Eß« BecHe Frühigel 
traare prcfenehna reeopiofeiaiiii pnbltee prottentea,^ qood ab Beredibaa flken- 
ttai Bilitis, qacndan Oltonle de Aerfenherca, CMan in Bflitclhouen, quaai 
a ndbia in Ibadaai leaoenmt, ftib Ibnna refigBaeieaif llbere acceptaatea, das 
proprielateiB caai pcilhwacib faia quibnalibek , iaita tegalam prcdCf dfli Ot- 
toai« de Aealbabonea, BeeÜe in VndeTdorf, tradldima* perpelao paffidendaak 
Bl pre reeampenfa bnlaamodi pmaiflioBia el tradidoaii ipfi Berede* Cariaai 
tom ia Vdgiehuried , qua eenun proprielaB prfac erat, ad aianus Brae refig- 
nantea, 9tm a nobit in feodoai reoepenuii. In caine rei teftbneoimn inim 
SgiUnni prefentibae daxiaraa apponendaai. Dataa FUlfarge A. D. u. f. Feria 
Qnarta, anla Mieani Letara. 

0. ovaief sierei; der »uehcT iiticDd die raifeia laai it^mä mhttmi. Im te aatan 
Ob BlMkal^tab. «kf. la H. B. UV. 114. 

Nr. 110. 1812. 18/V. Be* Jeala Dei gr. M. Com. Renl, Oadfra B. 
publica proftleamr el eonflare rolaaiBf pretalinai ial^tectoribna VBiverfia. 
faod cam Dia Gaterridttt veaerabilb Bp« Frifingen, ad innaatiaai et petilio* 

aeai Ddi WiDtheri dilecli Sri Recloris Eccüe in Inchofa, DAiim Ottonem 
cibibitorem prerenliaia in eadem EccHa Inchofn , cuius prefentatio ad noa 
pertinet omni iure, perpetuum Tecerit et conflituerit vicarium pro annaa 
penfione, quemadmodum infirttmentum predicti DAi Frifingeti Epi conlinet 
faper eo editum et confectum: nos et lilii noftri kjiriffimi Hainrictis el Odo 

ad iapclraadani et oblinendam perpeiuationeoi huiusmodi, BoHrum «ffenfum 
\ 
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Urkunilea dea Kloctm JnitnitI 13t2 — 1314. 



«dbANiimui et eonfenAim. h «Im i«I tefUnmiiMi pfrau» lfm pvill» 
Oiion{ conferlU redhntff, in fi^ll« m twrfOiMl MH Ii« ■•Mti ÜMlt la- 
wtri« ■nmlaiiM robomtaf. D«l, ta PfMnawe WllbM OCC JaiJ uii iMi» 
Qafnl« fori« tofra odavm FaatemfiM. 

f. Sltiel. iM dM ih nntti «MnM atf «tom ftMmtaUt. «Na a(l|HtaB) 
J(MlM). Mdlit k«M. Stab 1. R. >. ■». Akt- ta ■ 1. 1. IM. 

Nr 11t. 1313. 4/in. Wir Sophia von Gotrs genaden Abk-fTinn de« 
ünl/.l»aiiicÄ 7.1' Ctiiibach. vtnl t\vr (jonuenl tjeinainchlich clafelhen. veriechen 
vn<l tun ( liiint nllcii den die dilcn Brief an frchent. hörnt udcr lefenl. Das 
wir mit ^titer bi'traliivng %nd mit limainem rat. baidev vnfer vod viifer 
Aia|itleut. haben einen wechfel getan, mit dem erbargen Gotohaiu u Vada« 
florf. Alfo das frier in gegeben habe« n4bra Bor daU Strafjpack Cmt 
f«hu Aifan. der im gelegen iti, befühlen vad vabefaMea. aa valde. aa 
derfe. mit BoltaaMrch vnd aü allem deai fehl vad er Tntua fialihan ge» 
wefes ift. vaib finen Hof data S w e l eha eh . der aacb «rol fehf ea ift 
Vad anek aiii dibr befeheidenbail. daa wir wa vaferai CbloAer. de« m- 
faaaten Golahaos te Vndefterf feben foia iaicblicb Drei SehSItef der lan- 
gea ■ttacherprenaiaf auf Amt Nychlaaa laeb. aa aiaer gileiebwif vad bea- 
aemaf difer vbeitiwer. daa der BeT aa SoKlehaeh ner dienftea bei vea 
rebler gidi. daan der Hof ae Suof^b ab wafcr baite Sai^^icb fafoak 
Ynd fwo wir im derfelben dreier fcbUling nibt gäbe« aaf dai vorgaaal <U. 
fo bal dsE oft gefchriben Goiihaiu ze Yndeftorr. vnd fein Amptleot gewall* 
VBs ze pfenlen dar vmb. auf vnfeiai vibor fwo fi weint, an fcbergen aa 
Rihler. vnd an Irn fchaden. Als von reht vmb ander ir gult. Dax daa 
«lies, allu ftat. vnd vntzeprocben ebithliclu-n beleib von vns >nd von vnfiTB 
naclichoincn. dar vmb geben wir dif«* Hnntrcll ze \ri'liund«> >tid zc ftatigung. 
vcrfij;fU mit vnrcrn Infigeln Du ill geftlicchen do man zail von Chri- 
rteä ge|uiritB Drivzecben Uundcrl Jar. dar nach in d«Bi UreiueciienleMi i«r« 
an dem weizzen Sunlag. 

• 

^'r. 112. c 1314. Hic denolantur Tefle«, quoruni preffnlia filii Oäi 
Arnoldi feaioris deÜefTenbawfen, et marili ßliarum fuarum f. Marie et ecclie 
in VaderflaHf delegaaerunt Molendiann fllnm in Lnaabonen, et Curiam 
ibidem. Qnoram nomiaa« Uber de flagenov* OOut Gerangnt de Arrenpacb, 
Dflos H. de Srolecben, Ofluf Sebilwas de Cayat de Weyrbelen, Hilee de 
■arehpecb. Düne IL de Bolsbain, Cbracb, Reiahart Senior Cberpbe el J»- 
niorCberphe, «Sriefiager, Kilcbols, Tbeloaariaa in Acbacb*X Scbilebcr, Fem* 
ger, ^1 Porte, Gebbarl, Slirbenwoch Sibenhar de Waidhoven, Diepolt 
de Hülriel, R. de Sieingrifl, DAut H. Strower faeerdee, Dflar Wer. Strower 
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fciiHiit Mh O. flu wiw 4a Bil(k)«ldnirfM«) , Mto ftmrte .4t 
l y d > 1 itBfc» PardMidw W t w M 4« fweitpuk«), Mu d 4e gtlulnu» 
•I tMwi i|MM ptaw^ 

L L i. AN; ta K UT. iSt. MitMlMli CMMMB «1» «MlM ffnmMMk 

B. v. Efkfier !le«( n AlchMk, 2) StabeawecK >) Bel|«rttklueB, 4) Saafpaeh, wovon 11 
3) *) VerbetfCMOiea «lad; ar •«tu 4it Drlu c. 1>7«. Iis. I. e. f. SM. S»3. Aber 
VftalMrvMi ImOmIIm (a.Hr.llS.) war ant ItH^iSM VIstlMai. «Wik. Atek. Hl. 44. 

Nr. 113. 1314. 2/IV. Wir Rudoü vnd LmlvvKh von uoUgnaden 
pMlenzgrulen bi dein Kyiic \u(i llertzogen in liaiern tun (bunt nWen den di 
Htm brielf Sebent «der horcnl Irltn. Wan Wfrnli«*r drr weilcnl \nlVr 
ViUlum wax Üaz purvhfliü m Laiisboren, vod den weier vod di Uuci vnd 
4i bnb« dafelbes, di «r VM vis m ItlMW halle, vercbnuffet hat ntil alle div 
V» dam fehArel beftichet vnd TnbefiKht. Dm CUofter t» Vmlefi«rr. la- 
bet wjr diireb mfer.tef d ew vtd mkr Sdt Bail dtt tbtitf baAiiifat rnd 
bebet div elpatfiebril et det vetgetttlet foiet .den veffetattet Cblofter 
ae ^tdttletf febet vtd vefieibet vts fiir rna vad vtrere erbet ftetslicbet 
der aifeaCcbafl aa den Torg galct etd ftfkliem «Um eMera aAsHnte» JUpA- 
lin» atd MifkmUm dta H das «tiycMiiI CU»^ m Jm «ai^M<«a 
Im aid üMblew httr9km aeeb ImmMwi. J)t» im in aMM MMt dar titr 
M arAwNl f «tet Üttn kri^f mit e t i er t /ai^efa «era^fM. Iter fciat 
ibC.af JU ttclft da aMn eo» CIrufef jp^rd Mrff TawmA 3mr dreioJkatderl /er 

t. Bla Mt« XaBlB M» 41« •aa.Bgcht ilifcll. Tll. Ifl». M« V. t7i. 

Ifr. 114. IS 16« 21/111. leb ^reicfa. von Helbenbaaflen. tSt ebnat, 
vtd latxe winen an dlfrat prief, alle die die fai an feheat oder btfrent lefen, 
(fax leb mit geftutem leibe, vnd mll veidahlem mill, vnd mit willen aller 
meiner erben mein weitsartea, dm icb bet data Cbelbatm, ban vnfer fra^ 
aa YndiOorf anf im aller geopbert vnd geben mfl allem dem rebt, ab icb 
. in ver febabi ban, afl einem felgret mir vnd allen meinen vodern, vnd dac 
daa ftaet vtd'vefl beleibt, dar vmbe hat ich dlfet prlef mit mrinem Ihfi- 
dal be aalcbeal vnd ver InfMeK, vtd mit meine vMem InlMe! Perebtolt. von 
Bafimbottea, s<I aineni vrchfind dirre vorgenanlen laeding, vnd Kl dexgeiiucb. 
der Torgenanl her. Porchtolt. von AcuA'nhonon , Hninroich. mein fwager von 
Angelwerch , vnd. Hans fein prüder. Ebcrharl. der fchreiber von dachaw, 
'^In-ich. der Scbafhaufer. Friiireicb. der Marpech. Hainreirh. der Schechs. Tt-rcb- 
toll, der früm. Waltber. der Stainpech. Ylrich. der Fauel. Virich. d< r Mun- 
baufer, vnd ander hidt*rb leul, vnd ift daz gefchchen dH man zail von Chri- 
(les gebürl laoCpoi iar, dritthundarfc iar, vnd ju dem faeseheiiden i«r. iiii. IU> 
lendae aprilit. 

0. Zwei Siejel *b. R. B. V. 3J». 

Hr. IIb. laif. 29AU. Wir Udowicfa von Goie» Gnaden Romifcher 
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Ulf— Ulf. 



Kmidi n dtoft mIMi Benr BkbM. TIb «Mal dtea 4a «• üte 
britf «itolwml oder hirent lefen. Dm wir münm iretriwen Heinrich im 
Polwney Ttnb feinen dienfl den er vns getan hat vad noch tun fol , rarer 
vogtay vber daz gAt le Arnoltdiof vnd die Togtay vber dea Hof te Lintacb, 
der Aifenrchefft te VadinorfT gehörent, vmb Kwaintig phunt MüRcherphen- 
ninjf verfetzet haben, vnd vorrelzon . rrhahcn vnd zmiezxen in allem recht 
als wir fie nie/icn follrn — als lang vnir daz wir o<lt r vnfere Erben, von 
im oder von ft inen Erben fie vmb zwainxich phnnt Muncherphenning wider 
lösen. Des geben wir in te vrchund iliTen brief mit vnferm infigel verfi- 
gelt. Der ifl geben ze München des Ffintclas:« nath Jacobi. Do man zait 
von Chriftes gebärt. Dreuzehenbundcrt Jar. darpach in dem SechsehendcD 
Jarc in dem Andern Jare vnfers Riehe», 

0. Slat«! «k. llackB.T.E<Uer wu w la r«th«B Wieb«« »d lelgtt 4«iSckM alMa 
alt «M rtaHiia Mir. fm,U 9. t. tm % %t,tU9U, 

JSt. 116. 1917. f8/V. Ich Pridreleh« von Rorbaek, mgik vnd Hn 
dioiik alleB den die difea lir ief m fellettt oder lidmt lefen, Dta ich alt 
veidachleB mdt hen verchanfl, BercfaloldeB dem Aenltehooer, meinea f¥ni« 
ger, mb sehen phml MTBcherpfemiinf meinen hof m legiw der Alle iHf 
dienet flinir fehflling Hrneherprennlnf , Tnd hon fü tneh te chmllM gebe» 
ein befllat le Afenlthufen die der prew hnl, der dienel tHe iar dreilkh 
Begenrimrger i^nhig^ vnd hon In mich geben ehi holfitt die der RoUwer 
bat, die dienet alle inr iwaintich Begenf^nrger plbnaing, vnd hon Im nuefc 
verehMfl ein hoIRfll die der TeMmi« hnl, dte nlle lar diewi aehn Regenf- 
pmger pienning. Der chtuf ift gefchehen mit fogetaaer berchaidenbait, ob 
ich, oder mein erben, den vorgnanten bor. vnd die felben drei horftet. V0I| 
nv Liechlmirrc die fcbierft chvml vor ein den-^ naechl\en vierzehen lagen, 
vber ein iar, niht wider chaulTe vmb die felben sehen pfunl Hvnher fo fint 
dev felben gut vcnallen aller dinge, befüchlez. vnd vnbeftichtet aller das 
daz der zu gehört, ^nd Fol ich mich, vnd alle mein erben der ( t Iben gilt ver- 
xeichen. Daz diftv fach, \nd der chaul im, vnd Teinen erben alfo Tleit, vnd 
vnierbrochen beleih, gib ich im difen brief rc einem ofTenn vrchunde verfi- 
gelten mit (mit) meinem Infigel. Der brief ifl geben du nnm von Chriftes 
gepürd zalt (der) drt'\ u.ehenhundert Jar darnach ein dem Sibenzehenteo jar 
des Eritages nach dem l'hingeft tage. 

0. S. kb. SekreibTembeD durclt kUmmerD elatetchlMteD. 
— ^ Nr. 117. 1319, 10 XI Ich VI rieh von Chamerbereh, vnd Salme, 

mein ifaiiffraw. verichen an Hifem brief. allen den die in. fehenl od» r hörnt 
lefen. L>az wir, vnfern l ail der Weingarten le Clu lhaim , mit \nfer Erben 
willen, vnd gunfl, vnfer Frawen ze Yndeftorf. ze einem Sclgeret vnfer Sei, 
vor ein rehles Aygen, haben tfeben, mit der hefchjiidenhait . d&z der Con- 
oeat se VndefU>rrt die weil ich berr Vlricb vuo Cbaraerberch leb, alle Jar, 
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an find Murtein« naht ein Aeymer Payrichre Weins, ob in pot ?pit, von dem 
vor?enantPn \ iertail d^z Weingarten, fol haben, vnrl rullea auch , mir vod 
meinrn Erben ze vogtreht , da von alle Jar geben, ein rüidreich mit Pay- 
ricbfem wein, da Tier drinclien ein jfent, fwen er ic Chelhaim wirt , vnd in 
gol ber haim let choroen, 8i babent auch vnf aht ChrrUen , zc vnfer Pard 
gehaizzen, ae liehen^ die man haben ful te vnfer grebnitaze. Daz daz Uet 
vod voaerbrochen beleib geben wir in difen brier, mit meinen Infegel v«r- 
regelt. Das ift gefcliehen do man vonChrift«« gepurt aalt, Tanreat JarDrir- 
hnadci« Jar dar «Mh w den HewaaalitMn, Jar a« fawl Vartmü Akaat. 
Dei itl wach, kerr Ghanrat Tccbaat van Viediclnrch«B, bar Berehurfd vab 
Baafers, liar Cbuv. ?oa Barirach, Halar. vaa Cbaaiailierdk Saeitfer vooRal- 
teabacb, Cbaar. Cbrataar vnd Cliaar. der Sehriber, 
e. i. ai. I. i. V. «IT. 

Nr. 118. 1320. 6.111. Wir Ludowirh von goles gnaden Ronnrcber 
Cbfinich , le allen Zeiten nierer des Riehes , \ eriehen offenlich an difeai 
brief. Üaz vtir vnrerm getrewen Dicliin von Cirenfheim, vnd leinen Erben, 
div fatzung die in Graf Berbtoit von XyfTen vnfer Flieger in Obern Beyern, 
vmb div vogtay ze Mandelberch über den Hof, de:3 Aigenfchaft daa Gotf« 
bau« ze Vndeftorff angehört, vnd den bowet Vlrich auf dem Cheler, vnd 
Sehalbas, für lebea phaat ttSDcber pbenning getan bat, vmb eiaea Haydea^ 
de« iai der felh DIalleia gaebauffel hat, vad vaa iamat dar aaf dienet, fiact 
Tad nsctbracheB wellea haben ia allen dem rehlen, ala die brief fbgeal« 
die in der vorgenant flraf Berht. van Hyffen dar über geben hat. Vad wellen 
aacb nihi, das fi debafai vnfer AmplnMUi aach aaden nienuui an der felbea 
falinng mit ihthr irre, noch hinder. Dnr Aber ae vrchflnde geben wir in 
difen brief mit vnfenn lafigel verfigeltea. Der geben III m nancbcnÜrt, 
an dem Plnlilag vor Lelare. Do man. aall von Cbrifti gebdrl. dceaaehen 
Hnndeil Jar, dar nach in dem swaiatxigften Jar. In dem SebAdhi Jar va* 
lim Bidkea 

0. nii tnr«hlarte .Sl«ref , roth In wein , xeirt eioen dral»ckl|«a SdlBI wtk IM 
iccktM«k«a»n4ea elaaSpIfco Adler nii auctbr«lt«l«a Ftlftta. H. 1. TL •» 

Ifr. 119. 1321. 7/Xn. Chunrat der Weichfer verytrAr, iüt» tr mmm 
Hof data glanerdorf. . durch seiner See! willen Unfer Frauen hinlz Undeo- 
florf dem Conuent ia die obiay gegeben bab, ttofür sie alle Wockem 3 MetaeUf 
ain vom big. Geiat, ain von U. Fr. und die dritt durch feiner feel willen Ao/ten 
sotten\ ihuH sie es nicht, so soll der Propst den Content um 60 Pf. pfän- 
den; ah Tozlei soll setnt n Erben nur Hin h\Vn et ain niefzen habrrn ge~ 
rticht werden; da/. ^"f dem Hof soll man an setnem Jartag zeren 

in dem Reuenter, alt man gewonleich in der oblay tut., an der aycktea 
nach S. Andrcastagk. 

1. L 4. f. T. 
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0i«m4m'«m KImIn« MmM'1in--«llMi 

' nr. m HtH tt/V. [Hi,a $m g$ BetuUk vbä Om BrOdwaa« Bdnrioh, 
Vetter sietttn Wfen Abnahme n'nrr CUotlncer Htndlfen« tmr Sicaiarnnf im 
Pfiiffheit aui. als xie vom Enbifchof Friedrich von Salxburi; und feinen Unterlanra 
flenm Nicla Bifchor von Regenstiurg, Herrn Albert B. v. PalTaii , Herrn Ulrich, B. 
zn Chierofer und dem Kapitel von Kreydn);, wo kein Bischof isi, aus d»m Mtmm 
gt tk am teerden zu Regcnsburg am Sampftag nacli dem Pünffriag. 

IstiiMraBrUTM 14}«, MjUiMillr. ISt. Das ». rtf ftMllM a.MrtMNfMiTI. tl« 

Hr. 121. 1324. 7/VII. leb Ulrich llabeia tob Ilechdorr, Anw« 
ImgtYt meia wirlioa, vIrich meip Svn, Hartem mein Svn Teriehen «ffenlieb 
^ 10 direm lirief vmb da« guai« das wir haben gekauft voa den klofter voa 
Hdt» das M Ptafolgea gelegen ift, daa das felb guel, nach vaferr Wer leib 
iMl ledichleidieB ledich fol Tein dem egenanlea Gotzhaui vnd feinein Con- 
nent, an alle wideired, vnd dar vber ze vrkund geben wir in diren brief, 
Tcrftgelt mit der pnrgar van P a t am a Inrigel , dai dar an hanget nach Vnrrer 
pet vnd in Telber nn fchaden vnd rerpindeo vn( mit vnfrrn trewen vndev 
dits gegebiirti? Infigel., fla«'t re halten vnd re layftcn fwaz hie vor ge- 
Tcribcn ftHt . ^^ an wir aygeoi loflgeii nibt anbabeo. Datojn Anoo lu L la 
die fanctj Williwal^j. ^ 

' ' i.ab. 

* 

/ Rr. i». t329. 25/VII. leb ^Ireleh, F^btolt vnd Fridieieh die 
Sigmanbanfer, ver leben und tdn cbnnt an difem prief, allen den die (in) an 
^ fehent oder bOrenl leren, das wir mit gjttem willen mit lallen wellen, dem 

' GoUhau^ ze Vndifturr, diu Chint , diu ^'Ireich Narolt hat, vnd ^Ireich der 
pannan hat, vnd diu Reiilurin hat, vnd der Cburfner hat, vnd Hainreich der 
Maurer hat. Daz diefiv red ftaet und vnzer prochen lieleibe. dar vmbe hatt 
ich Streich und Pcrchtöil, die uorgenanten Sigmarlhaufer, unferiv Infigel ge- 

laet an difen prief zo aim vrchünd dirre uorgifchriben red. vnd vnfer prü- 
der Friilreich, verpint fich mit difen taoding vnler vnfern infigel wan er 
faelber rhains hat. Difiv taedinch fint gelchehcit tla m:ui zult uon Chnltei 
geburt )lrnizt>tienhuiuiert iar und in den fiunf ub4 xew«iat«kea iar. An fand 
Jacobi tacii 

^ 0. Dat eioe Siesel ia dtf rccAlenKck« beKhUift, AuiwtMaia dtrWtt« feklU Hack 

I. V. Wtbw nliMa tiMa üa iaitk atat a|Mw nm ntn MMpa aihli 
«brn Mfe. ha. f. c. f. lat T. la «r apliu «bt4aia. 



Nr. 123. 1326 24/IV. Vefali in \pa Patri düo Chvnrado pplo. 
Tutique Conuentui Moüii in \ ndefddrf ordinis f. Auguftini Friflngert DyoC Ber- 
/ loldii* permiffione diuioa VpUis iXouccelle Tolufque Cotuit nius ibidem ordinia 
eiusdem Brixiü dyoS. fratcrnum in dilo falutem perpctuis temporibu<! dura- 
taram. Vl'concreta inter frum, Arumque Mufiia defiderala conlrateniita-t, 
i adaUnicnlia, ne deficiat, vegetetur. ßoA Y^q(n|n...eandem 
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(iit»<cri|»tM coadikioMI» nexibus firtnxndain duximiu. koc tcoore. . Uoiuerfif vo* 
bis, MC fin^uli« conuentualibus confralribus, ^risqne adoptiiii« feu deuotU, con- 
fratrihus, prorenlibut et futurU, parlicipalioncin in r|tirilalibui> , videlicet Mif- 
farum,, orationum, ieiuniorum, visilianim, Inhoruin, hurpilalilalum, elemofiiiarum, 
celeroruniquc merilorum, bononimquc uiiiiuiiiiif quae per dram Hunt errtiam, 
•iictoritate prerenrium, m däo conccdimu«, in uita paritcr et in niorte. 
Verum in tcmporfilibu^ , itemqne conccdimus , viiiiu'flriiincuicumqiie conuen- 
tuaii, IVobiä prupter legittimc necefritali:> ictt penuric arliculos, vro Munafteriu 
iBcumbenle» f Nomine Vri cum literia ¥ria, Tacti ferieu amtiBeati^iu, tunf- 
■iflb pcD tenpore ilre poflibililali vefenialo vietom et TeftiiMBluai, oMem« 
que cnfolMioBei, m gnliali fe« f^oiali Imbitas, que id vnnm nfi pcrti- 
MM ipoiKiMibet dinoCoiuitiir. Bl Q 4|iMi|iiiiin vfi fsiuXntnm fHm nobU« 
cviB, Ten «okboun, «bire oonligeril, eiafqiw Mbb oUlw BnaciM flierit, 
«MMriMi tu tMifmui vniui es mohh in dininii ttm «Iii* ofMii Mdiaflicif 
pwfc u a, b hniaa coBfntarmtalis et ebfenaeicnit ewdenoiaai prafeitef 
vnbw porriginiiit figülonm idbnin rolwre ,coBiMiiilas. Dat, ÜMee^le» 
V. C I« die C Gwtf Hartiifa. 

tti M aeri fkeil a«MiMk m m üM t Wmtum Ii ttnn* 

Nr. 124. 1329. 23/1 V. Ich Perchtoli, der S. hönlein. vnd Katerein, 
mein H.ivfTrawp, vnd alle vnfer erben, verichen, vnd Ivn chunloffenicich 
an difem pfiff, allen den, di in fehnl, oder liorent lefen. Üai wir mit ge- 
niainem rate, vnd mit gütem willen, aller vnfcr vrevnt , ynTem Hof, der da 
haiiel der VVeilerliof, mit allen den rehin, vnd nüUen di darzü gehurent, 
belüht, vnd Ymbefühl, vnd der vnfer reht lehn was, von vnferra genaedi- 
gem herren, Chünch Lndweign, vnd von feinea erbo, babn geben vt chauren, 
de« eiGMne« Pirobeft CMerat, vnd dem (SetTboiia ae Yndetlorf, vnb anl- 
swniibttecb pPvnt lUncber pfenning, di wir ven im empfangn balin. Wir 
babn ancb das vorgeaant lehn aa%ebn, alt rebt ifl. Wir ffnln an«b dea 
veqrnianten hoaea gewer fein, ala dea Laadearebt ift, in der GraMdlaft, da 
daa gAt iane leit. vad daa, daa alles, ftaele, vnd vatierbrochen, dem 
üMen Ooffiima «efaMlerf belefbe, gib icb der vorgenant fevcbtoll Scbfin- 
lein, ittr micb, vad Ar alle raein erbn , difen prief mit meinem Infigel, daa 
dat an baagal, ao einem vrcbflode* Vnd dea linigelaenge« di erllMM» fereb- 
Mt der HQmiepeA, BeyMd der Anapecb, Mliarl der Clopp, fMiir. der 
Gefcbeid, Iletnr. der Taler, Heinr. der Perger, Hcinr. der Ytenhoner vn 
andat aabarg levt, do di taidinch ;;erchahen, do wann nah Chnl\e> frpart 
erirtiiifn« DMateahuadeat Jm^ dar aab in 4em HevnvndmwihilaiHeftem Jaaab 
An fand ll«rgn Abend. 

H He aiifri IB «« «Ma fliUt. , ^ 

Rr. 125. 1329. 24/lV. Wir Ludo^ig von Gok» gBiMai^BiiMier ^ 
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Heifer xe aHen s«lleM Merer des Reiches Verfehen rirf Im chant oflenlMr m 
dierem brief, für \m vnd all vnfer Erben vnd nachkomen allen den dt« te 
an fchent hOrcnt oder lefent das wir durch hail vnfer vnd aller vnfer TO- 
dem fei willen den Erfamen vnfern befundern lieben andächti);<>n peminnklich 
allen Xbblen vnd Prclalcn in vnfpnn land re Bnyem all ir brief t!' nml rech- 
« len vnd frfihäit beriiitt haben \ti(l HUth bortiiltiii^en mil difem gegenwurlijjen 
brief die fi habcnt von P ibüi n Kfirern vnd Chüni(Een, vnd von mSnklich alfo 
das wir all vnfer erben \n(l ua» hkutuen fi penädiklfich vcflikloich evviklich 
da bei behalten retten vnd rchennen füllen wann fi vns gcmainklirh mit 
Iren hollen vnd keiferleich briefen erweift habent das fi vns terecht noch 
von gewalU wegen nichts fchuldig find zc geben noch te tön mit dienften 
ftewren mmA wtfra Tarnen, dann wat fi vns mit gantzer lieb vnd gunft 
cmlgent Tnd Mclt mtl wltt«i tlnd* md fepkUn mA veftttcIeldicB 
ttm keilMtdMii gewnh ewlklt^ Am delwlliea ineiiM«i «rinirMicft IM der 
die «AgefchrOtn vnftr Itob nndlelitig vnd eadi «II Ir uehkddien nü fehle 
beMb becbttinber oder befwlr weder ir lawl aoeb ir gfll wi fi diebabent 
wir aber der wir der das ^iierfttr vnd vnfer Gepirt vertaibel, der ill 
beilliUeieb in vnrer TageMi gevallea Tod fol to die cbaner dea Refebes 
feben lebent plmit ▼eint folls. n^r Malnen rad gepieten «n^ dm dbate 
man fWie er genant fei Ritter oder Kneebt, edel oder vncdel dbainengbta» 
bawfeni weder ir liwi iMcb ir gOl, Air vna aoeb nifer erben vad aach- 
kömen aicht pfentten miige noch fülle wann in biaher vngütlicb dkr aa be- 
fchehen ifl, das wir dittcii Gutliche lieb vnd vörcht vnder chömen wellea 
aiil kraft dit» bricfa. wer aber der wir, der daa vber für, den fagrn wir 
von allen feinen rechten vnd «rn vnd von aller gemainfch;ifl der Chriflenhail 
bis fr dem oder den gtintzlich wider chevt vnd pefleret. vnd dar >bpr ze 
ainem «jülen \ r( liuiide pehen wir in dilen l)rirf mit vnfirin keyferliclien In- 
igei verfigeit der geben ilt /.e Munlchen an (und Giiri(;entag. Nach kriftus 
gepürd dreiuehen hundert iar darnach in dem näwn vnd zwaintzicflen iar. 
In dem fechl/ehelem iar vnfcrs Reichs vnd in drni dritten vuler^ heifertunis*), 

0. Anhinfrt ein iroht 4 tltllfct r>ai mndei ,^|pfcl In «-rlttrm Virltt d«n Ktlier titi«n4 
auf dem Tbrue dartirilead , ia der KccIiI«b dea Sccpler, in der eriiebejieB LialLsa dca 
laiclMpItf ; ti ailaca rinni rtelto ud llala IMn, m» nigal trftttan«. die 
elDartrtf rerlehtet Die I^Btckrirt lehr verlelit. Bin Rflckilefel tos Kronthilf-rvrVita 
aatft glelckrallf de« ilnliipaicn Adler, die rechte SdiwiDfe crtiektad , dea flcbaaM JBU 
reckuo rticliwirU tcbueod c««rn«t. cfr. die Vtk. v. 28. AMI L ■• VI. >•>. 

Nr. 126. 1329. t /IX. Hilpmntder AnOanrer •«) vnd fr« u Gi t, jvomAoIw-. 
flmm wmr km m fm Berrn Bercbtold deai Haafrer aea Vnderflarff ilr« hals die 



*) Baa Jalf fUrt aickt in dai lUMfar laistr Ladvlffi aack itlaoit m aUt den Beflerinri- 
Jehrea, «etcke air 13 30 tfesten, we der laltlt wtadST Ii Maefeaa war. «ft. Hr. ISt. 
* **) Anffeasar, AafkaaMi T f e Um( ««Im . 
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da leit dacx Ekk rnd die er da ktaSi bat in daz oh\mf (Hmi hvm n4 
äem CoRTeot Im mä Mmm «Heni am wImm falgM «Ut ^ Mi Mmi 
iw Nif «wikWchM all i« gMiliil WMk Ulmm mI« . tab m dnyMg recbB « 
piml flüMshirpkMMBS'* * wycSn MffßB fiwtv BlMB 

BaicKolfc das BiMfran va» VidacODiT v«d 4ia Vnmmfi» MIN iMk«» J« 
vad tag ab «yffM» Mdift ift vai iaa laada 'Ta4 «Mb 4ar uraBoball da dai 
aygaa iioe leil. . f«Ud^ dap fl »aaun . . Whm ü habm aaf fdir Ffite^ 
bab daet Pifcbofftadr die fl« ia und daai GL gafMil babei »a eiaar IIa- 
tlgottf vttd ae alner faiveifdiall Tnd ie aiaaai filrphaal ad eiliar gawiOalt 
allar dar poul ab dia bantnafl fiiK.. mä kmn Bbeibartt von Bafenkonaa 
Jai^; Emigm: Marqaart der Herreioaltar, Rlltpranl fein Sun, Fridretcb der 
Adelcxhawrer, Hainreich der Dacbl)|»ngar , Hainreich Tein Sun, Chunr. dar 
Cbolbecfc vnd Wember de SalelUaf v. a. e. 1. Ynd ift das gafcbebea . . M 
ftot Gilgen tag. 

E. 1. i. f. ISS T. 

Nr. 127. i229. 30/lX. Rnffclfcbanich von Rorbarh, der %e Hilgen- *^ ^ 

berck gefefTen ifl vnd frati Anna, seine Hautfrau beurkunden . datt tie ihr» ^ 

5 Hofe SU Slaindorf die yetxunt Staiopach, vnd der Wurm, vnd der halle, 

vnd derBbraaiar bawent, die 14 9 beiren geilis gelltan vnd awen fcbilling 

dtr WMun.. vHtmiß haben, gan dk IMn« öbahn gas berm i MfUiM <^ - 

V«B flttnpenberg n. gan aN« Mne Kfban f abl bemn gita vwb 1t ^ 

Angf^nrgar pfenniag.. le porgan fetten tfo dban Ueban dwnger barm Wn^ 

tbald, den TrBaMIftaa van Obflanenlal, dbr» lidben vettam barm lannan vm ^- 

Baibndi n berm Beinrieb von» Senelt , berm BeiarkA vaa fmicbea , vnd ^ 

bana ftnpbaa von Sarieabea « barra Balaritban doa Anfcnnn « Beraan vnd 

Wtabnrt von Bavbaeh, An bifladar vnd Bnrtbalonie' n. flenaaa die Woior . . 

db porgan foUna.. gcaranl gan Angf^Mirg ein vnren in aini Brbtni gaflgeber 

braa awfaf 5 «ad «acA 14 Tugm mtdi ik nadeiw 5 eie. ete. dfiSr mknir 

•ad teiner Bürgen Siegel^ darmiUr tkk uine Hau$frtM verbundm bnf, Irtan 

9y eigens lorigels nicht en hat. Zeugen sind: herr Hainrieh von CB ni p an-* /■ — 

berg der Vitztomb, herBerchtold von Seuelt, Heinrich der joHg von OuBipen» 

berg, Chünrad der kirchherre rnd LtiHwijj der Richter von Morrng vnd ande^ 

piderb lewti genug. Do da« gescbach do lait man V. Ch. 6. an des 

aicbflen Sampflncr nach S. MicheU tag. 

Sx tn&fi. f«a uas 11/11. Hr. Alt der SU|«lk«ic)ir«ibBat >■ Rttariata-Uitra- 

BMaia M «• t«. «ai 11. ae anNtotat ladHaai ym dOtm «Mttaatat «HpaM 

trcctBB, In quo Iii- «liprrlori litrrp Irii tuw ippirebat ad inrerlvren iDgulum, d« ccri de- 
fftua, ctBjpsi Tcro tlia* erat et ctrcBiDKriyUe Ulis: 8. BartMtMei d« Vaal; Vadeci- 
MO MgaaB Ii Mai» eupttti laMa» ijaaiii.airtilwla i« pünaaM «alM aa faaa 
tractu Ii aami aka. «tat M wtai laMaa, dia—i Wl H b vMt 1^ atfrikat tm§m 
vatMUlm. 

Nr. 128. 1329. 7^X11. Ludowich von G G. R. Cbeyr«r UstäUgtt,, ^ 
den cbanl vnib den bpl genant der W^ilerbof.. den gataa babca dar BrabU 
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yni der Conrmt des Gotthufei ze Viidefdorr vnd BerhtoU der SchteUn ^talu 
Ritter'' . . vnd durch Hailes willen ieintr vordera v. ««iMr Iii willn «|f« 
fenet «r «ton bor dem vorgeiuiitea BrobA u. C. d G., dte IMfr lakm 

MT, MVioUith M iMbm vnd belilwi ab Mte Ir aifM gü.. 
M M» M TaiNer ViofPM Akeaf ab II tMprusM «wie.. It2f te im 
19 nifm ftBiolns vttd it dem Midini im Chtyüulimtm 

t. •. lt. MMf I Mfwta taHilf auMi fir Omm VM«. 

Nr. 129. 1330. 24/1 V. Wir Ludweich von gots penaden Römifcher 
Chayfcr xe alU-v ze*ilen merer des Reiches, vcriehen ofTeiibar an difrtn hrier, 
ynd tun chunt allen den di in fehcnt, Iturenl oder lefent, dax wir angerchea 
haben den groxzen fchaden vnd gepreflcn , den vnfcr Preisten und ir Gotx- 
haeufer sc Tegernfe, xe I*ae\> rn, ze Eberfpcrch , le Se^n , xe Scheyrn, xe 
Rot, xe Staingaden, xe Schefdarn, xe Vogter Raeut, xe WerTifprunnea , xe 
HaUenbiSch, xe Zelle, te Aetel, xe Pollingen, xe Yadwftod', xe Bereariet, xe 
Peybactingen md xe Oicuea, dt in Vafam otefD Vital!« Ampi cfl Bayni 
K«lcgea riat, geaoaMi «ad ivlil«« hab««l tarn VajDm wegen, /nm imfridt 
daatoadainHl vberiger Vodeiaaga di mm tk aa gelaal hal bia hmz k^tm 
«dr in darick foTtr Mlat vad daciah vifor vadan» fd wiltaa dir feaada 
fila«» Tad Ifta aach ' aa diteBi Brief, da& wir v^d mfar |kbea vad aacfc* 
«fhavaa'ailanüw^Vitrtdffl, Rihtaar, Schaiia« md AaiptlaMl, fWia di |a* 
aaaft lial» Ariiai diiaia Vadccaafa aa Ji vad ir laaal vad fll Inbaa fidlaa 
PÜ Mnnk ntt Wagea v«rtCA, aedi adt dteiaarUf Yadaniaga. Aach h»> 
Wa wv ia dir faaaie plaa» daa wir aoah vafar Bibea, aaeh dfcaia wüw 
fnr*"^ Mtobai biata ia, binU irra laeutea vad gäten vmb dbaynerlay 
facbe ea fej Aygen oder leben , das (i leyhcnt , oder vmb gelt niht rihtea, 
fol an vmb di drey Tache , die xe toi xiehent, dax ifi TivT, Notnunlt vnd 
Tolflcge, dax Wir vns behalten, vmb alle ander Tacbe Toi iedrr Prelate rih* 
ten vbcr fein laeut vnd gilt, fwer hintx iren laeuten vnd gäten iht xe fpre- 
chcn hat, der fol dax vodcrn nn d( n Prclatcn, des div Laeut fint, der foi 
dann dax rihlen , alz wir vnd vnfer Aniptlaeut her getan haben, vnd ala 
wir noch mit vnfern ucrihten in vnferm Lande täo vnd tun wellen. Swer 
auch bczigen wirt für cim n fi licdli u lu-n man, da mit er den tcit verdient, 
den ful \nd mug vnier innt Rihtaer vuderu an des Prclaten Amplmuii, vnder 
deai er geCeiaea id. Vod fol daaa der faelb Amptmao vnfera laai Rihlaar 
im man a awr u rt l aa ala Ia dIv fflnel begriAa kai, vad ft^'daa fli daa 
Klöftera bclcii»ca. Wir babea ia aacli div genade getan, daa man (ftriiaa 
diagca ial fttc di Jbalban IMalaa» vad aibl fir »ai aoab fillr vafisrAaiflaaat. 
Ai vaa feptoica MTlr ailen vahva TlHldm, Rihtaanii flcbavfca vad Aaipl- 
laeatea di leaaal fiat, ader Arbai wcrdcat veflidileich vad Erraftleicb pai 
vafcva fealdaa, das ff ia' dia voTgenaaten vaf^r (aaade llael häbea vad aiit 
dUHv v^r varea. Wir magvD aaeb it dtfea lhab«n lagva, tad aadb d« 
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von nemen Dar vb*r le vrchündc geben Wir in difen hrief verfiiffUn mit 
vaferm Chayferlic'lieiu lan^el. üer geben ift m )lviucii«n aa faiU Gurgeo 
taeh , Üu man t»\t von Chriflcs grpurt Oriu^rhm hundert Jar dar nach ia 
deui ilreaugilit^Hi Jar, io dem rechiehent^n Jar Vufer« Moiciie«, vad in dtm 
DriUea des Kayfertum« 

0. An aaMtoer Scknu das (rMM Sitfal, der KaJau aUicaA mit SctyUr mmi a«Ukt> 

«iMnMtaa iMlilMMMi MkMHalM A«Mi; piaUtopt te «üUMp i*r. it^ 
IB iit. M. n. Wl «. ■. 1. L Sit. 

IfibtSQi 18801 4/V. Iii Gate» Mmrn umm. BiiiMJBr Vogt, der Laa* 
Ringer, Bugar la Augfpureh aad Kalhafia fia wMm. iipd .KhMIH i» TakMr 
Mm liifeiaa tail das fft dai kalhall aa dar uhaad vs daai WldashoT m 
iMrel vad vs daa anilani GAea die dar tu fekörent« der vf vafor voffeaaal 
dri lib Tafer leSptini; ifl voa denGeUhiu te Vadiederl^ verehaull.. Cknarad 
dam Ungiafer, nin Baiarichea Bruder vad frawea Irmelea fiaer wirlla Tal 
WeittBber {rem Saa, der das aadeiftalbtail des falben sebeadea Itt^ Tmb fS 
pbTBl Aagf^Ntrfer pbeaalng.. mit dlfer ftet Tntigel se Angfpureb. Geaii^:' 
Har Barlhet* der Wdfer und Her Cbunr. der fferbait, di da Bufferaiaifter 
waren« ber RQdegrr der Langenmaatel, her Hninr. der Bach, her Habiriehi 
her Johan vnd ber Chunr. der Pnrtner* her Hainrich der Stoltsbin« her 
Cbvnrad der Lang, her ^\r. der Karen rpiirger, her Chvnr. der Avnrorg r. a. 
e. T. genvg.. in dem driiigoAen iafi an dem nebßentag nach dea Hayligen 
Kriaae legi ia dem Maiea. 

t. n ek 1. B. Tl. tlfu 

Nr. 131. 1330. V/XlI. Virich Recbwin von Jichdorf , mmm gliche 
Wl«« Imal nad Jnbaaa and Bnrahinld beider kial Ut^«« ve» fMn 
^mrien dse KMtev sn dam Bals dtMmi 8af si) Ilcbdoir vm % Aagt 
fpurger FKwnlagn sa ifer Fier lip vnd nibl lenger. . (Seibig: die cibnm li| 
har inoab der pberrer se llchdovr md der beihe tw Bwsbsim tb 4ßi Ml- 
baeb «ad lln., fbn Tnd das prabftlbi bnrger tob KaiB^ mil der Bniger Ib- 
geligal Ten raitt.. aa Sl. ICydes abenl. 

e. ,MUm cMm Ia Mtnfi dm s. B. s. 

Nr. 132 1331. 25/lf. Liebharl ti. Gerhart von Ha^^enawe tchenken 
runi Selgeryle' l'crchiolHen den Mulner, de« Griezgrupnerü Sun V. Kr. Gul«- 
hau9 zu Vund. zu ainem aigiuii Mann, alTo duü de binrür an itucn leib u. 
guet nichti mehr wollen au Tuchen haben . . vnd er Ibw« Vetleni H. Bber> 
bafte von Owfenboven n. Hainreichs von Slershanfen ibrea Swiger J. Actam 
Vnd... an Montag nach f. PeterftRg(?). 

e. fiürift. Sack ■.«. Bckkm Ii«. I. c. L »81. v. war 4MaunlMiiHnU«|el aUtta tef 
mi Haa aafnli^ jMkMili kOm inBe (vaaMh «a Akkfltair B. §• L T. le 



ff 



Nr 133. 1831. 1 1 /III. Heinr. von Giimppenberg Viutöm in Obern- 
Bayern Lturkundtl wie zwiteken Prob$t Chuiirad von Yndyriorf und Chan- 
y/^ red dem Scbrallen, der dei Kloflen Gut j/tifen Bantfene vnder 4es Hafp«li 
lofigel, dar drMWMi ftwritigar TOgl w«, mWMigea pauwet, Bcbydlaeut, 
Apl VIrieh VW TyriiMiWR, R. Bvieklold der ScMnleyn, H. law ««rGtarpT 
vad MMidi d« Talar yMfrr«db», 4Mt dür 8Mto 4io Oltl n WMgra 
ledtehUehm nf gcbsa DbIi fai lITig vad mh d« Bo^srlcltei Icdick Tod Im 
foyn, wmh die S PAint PfeDDiogei die maa iai vaiboifel hiel^ die feil mm 
fikmi aa'ftal Jhcofei laf^.. an Patoau «nlftoiagaaak., Ulare. 
ii & Mit «. 1. ff. tcf . 



Nr. 134. 1331. 17/IV. Rüger, Eberharli de« Schermans Sun, und 
Hainrich der C'hlotz $ein S wager Purger xe Cbeihaim veriehen, daii ihnen 
ihr genadiger Her der erhar I'robft Chunrad von V'ndenftorf die Weingärten, 
die gelegen fint bie ze Cbelbaim an der Mitterleilea , iit da» Klotter ihm 
teegt» Scktüde» mit Htekt enUoyeu^ fle gefchaiden und getan gaeotslich 
vea deai hai«lt.. wegeo ikttr uad ikrtr freunl Irew dienll vad eaip- 
1^ pet.. gaanialicli der Brinifea Pargar ae GliellMiai.. wider laaiea. 
kabe.. l«li>ftUI «an feia genad. Mit der Stadt lafigal aeChellMiai. Ter-, 
diager: Harr Vlrlcii dar J)achaat, Haiarich der Lmckwiter, Albrteht aad 
Baiarich die Vaber, Choarad der Prikkel, Ootrckaldi der Baisrick, Haiar. dar 
EeaMfll vad ■aiagea, dar aa aiaaick pidark ana, Pargar ae Ckelkei«.. aa 
dar Hiltekaa vor Baad IMrgen. * 

Bw aiafrt i, B. 4. I. B. L t, 



« 

1fr. tSS. 188t. fl/I. Waiebaaal vea Oataikeaea, IbkiklH f. H. t. 
ParaktoM aeA» Sea nrjhni/m dem Pirobed Cklarat d.' Cl v. VadHIwf 4ca 
BoT tu Bagav« der alle Jakr glltot 5 % BOnehaer Pfeaahig r. 3 Belllat ta 
Altatlkaafm, der gHtcl' die alae 18 RegeaikargMr PT. dl aadera 89 BegaaA. 
T. Ae dritte Befllat 10 Begeaskarger, m 14 9 BAadbaarPitamiag aa raak- 
teai alga Gut,, wie diefelbe gut Plarchtold voa Oufenhouea, «tM HVrA- 
Mafi Fafar g^Hft 4«r veu PIridraick vouRorbaek. Geiendea: Berr Befair, 
vea Bl^iag. WOlfiaek der Waltokoaer, Vir. der Dakspaifer a. a. eikcrg 
LMOle.. gaOiall arit «aia Weigtefau fcHfead laflgel.. aa.B. Afaofdi Tag; 

Nr. 136. 1332. 3/11. Weiknatit \ oti A, ufetihouen & f. H. Mohthilt v. 
alle ihre Erben., rrrkait/en iliren Hui zu Altt-ii Kolpach mit nlliin ihn dar tii 
gehurt, Arnuit dem Seitlinger von l'iicfinitii v. f. e. ItufTriin Alhail Tur 32 ^ Mtinch- 
ner Pfenning. iStefchuln ihnen aiicli den vorgenanten h<ir vertigen vnd ftaetigen 
vea MfMn Herrn dem Kairer, von dem er lehen ilt od«r von dem afichrien 
fkrfUte, der daua des Laadaa karr itl, in der gegebnm MR.. au porgen 
btaea elf Barm Bapal voa Aaafaakeaea faMua ^dder, Beiata Biltpraadea 
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von PhAmbofiBO, iftia$ von Brnmeffnir. Haigrtcb d«B IMcbIcr t«b Rotpich 
mui Rermn den Weichftr le Vammeodorr. Die Porgm ai£«MM te ■Onchea 
«dar DMhaw etovarra Mals einen wfrt, ät» iit Kinftr Amewi«», nnd da 
laMen vieftehea lag, je mit rlaem PTcfde. Die «rife« neW M^efa caeA 
mit. Seagea.* Bberlwrt der Pergner und Marqnart der Perigaer, Willwlai 
ier partaer. tirich der Kaedellein voa Plrugg *aad Ladwik der Fronpot voa 
FrWing aad aader geaflk die et bortea und ikhea . . aa 8. Blaeaiaa Tag. 

0. Die 3 S. Ib. I«tch B. V. Erkher S. Wlehwdi de A: 4cr Bein mit dem BnU^ 
teiNr Ha MMMt. f. lllfrMilt: Arttotklf, |itr la » Mitr gitkeUl* 1. ■. m t. 

Nr. 137. tS32. 24/11. Heiar. Gumppeaberg. Viitnai ia 0. Bayern 
lUilt mit Kl. Vad. die Kinder, welche Hainreicb, Byfenpreclili Soa Toa 
HrffihaBfeB v. Blf]pelh IIa haatTran, Slaiabualet loebter mit eiaaader ge- 
wiaaea. 8. 8. aa f. Matbiae abcal. 

0 fehlt. 8. dti drereek. icMM all IBM Mai^ 4ula «• t fMÜtttw. Wu. 9, w. 

ScUer« l. c. r. Ut. t. 

TTr. 138. 1332. 27/III Ludwig von G g. R. K. hutUtig^ •tltn 
GoUbaufeni in %timem Lande aA Beirrn vnd iedlichem befunder all ir Trei- 
hail vnd genad. die fi babcnt von dem heiligen Vater dem l'ibn von ROra, 
vnd von allen feinen vöruarn , keyfern vnd liünigen, vtrkängt wieder dit 

Pqu von iO Pf Goldet für Vehtrlreter . . div Äppt vnd Preltilen mügen 
mit jfaifllichem oder warllicheni geritht die Utbertreler bechlagen : der 
Kaiter heittt einen toi cken *^\m'n c\\\\n\\\c\\en offen rawber und gepielci v« fti- 
kieirhen pei seinen Ituldi-n v genaden Land vtid iawleii, Hilter vnd hiierh- 
ten. Stet vnd mnrglen, vnd befvnderlith allen seinen Ainptlawten, Vilitiini, 
pflcgern, Kicblern, Schergen ik allen amiciu du- ietziiiicl lind, oder lurj)«! 
chüafttg wärdentf das fi di obgenanlen Gulzbawrer pei de$ Kaisen Ind vnd 
fiebirai trewiichen behalten., ze Münicheo an dem rreiiag vor dem Suntag 
Lelara. iSSS ia dem 18 iar dea Beicbee, dem ö*? des Cbeyrertama. 
e. S. ak. 

Nr. 139. 1333. 15,111. Wir Ludwig v. G. g. R. Cb. ze a. z. m. dea 
Rfiches. venchen offenlich an difem brief. Tür vns vnd all vnfer erben 
vnd iiarhknmen. Dar wir durch hry) vnfer vnd aller vnfer vixlern Sei 
vrillen. ilen Erfamen vnfern befundern lieben andechti<„'en. geirieinklirhen al- 
len Epptert Nnd Prelelen in vnferm land ze l?eiern. all ir brief, genad m ii- 
len vnd fnihat befielt haben vnd aiuli befletligen mit difem Gaüenwiirtijjen 
brief, die fy habent. von Pfibflen Cheyfcrn vnd Chiinigen vnd von mcnkli- 
chen von vnfcnn Cheiferiichen gcvialt Alfo da/ wir vnd all vnfer erben 
vad aaebkömen. fi. genedikleichen vnd veflikleichen da bei behalten retten 
vad fcb l n aaa Allaa. vad aadi vAr allem «erlllicbem gewalt, waaa fi vad 
Iva gnlihiafer . , da vna gröfT twaaekfal bnTwirala vad aa veebtlgam. vea 

6 



* 



pfeaUM. vnd auch den vnrern. von vnr«'rn wegen gehabt habent« wann Q 
all gemeinkicichrn. mil irt>n pebflleichen Holirn vnd cheiferleicben briefeil, 
di#* Hi StilHer der lu-hcii gnt/fu'wffr von di-ti hciliaien valcrti den Pebftcn von 
Uum. Mul Villi >nfrrn vorxarn crliarben liabeiit da mit drr Nvirdig golidinft. 
viid die ^ül< r der gol/.ho\\ fer. die dur zu geben (uid \Miriit'n oder noch 
\ gidirn wcrdt'iii \on allen «liriflen iiiriirchpn. befielt \nd geveriigt find. 

\ns t'l ^^ei^l (iHbenl. da« fi vns nuch clieineni vnrerm erben vud nachkomen, 
re rerhl noih Nun gewalles wegen, nirlit/, fchuldig find ze tun noch ze ge- 
ben. we(ler mit Acwren. dinften noch wagcuuerten. dann w^i fi vns mit 
ganixer lieb vnd gfinft. mil willen 6rseigenl Tnd tQnd. Tod gepietcn auch 
nSnkleicbcn'bei viifprin chtyferleicIiCR gewalt Teflliklelcheii dai eheiacn 
menrcken. Bdetn noch vn edeln erlcwbleich fei. der di« lieben gMihewrer 
betrüeb oder bcf wer. «n Iren lewten giUen vnd gAlten Innertbalb oder 
auferlbalb vnfers lande* ae Beiern, wflr aber der w6r, der da« v^er llirvnd 
vnfer Cbeideflicb bot. verTmibet vnd nicbt hielte, den (cheklen wir T«n go- 
meinfchnft der Cbrificnbail, vnd von allan foinen Cm vnd recbten« vnd CdI 
«nch wftTen. das tx vmb die begangen milTeiat in der B*cbt vnren bem. vnd 
w dem ewigen flOcb fein fol. bints das Sr dem golsbani gAitoleicb «nder 
ehSrt, die'miHhandlnng. vnd §r im getan bat. darx& fol 0r auch geben In 
die cbamer de« Reichea. ein fiirft. hundert marck veinei goldea. ein firey 
öder ein graf füoftxick ein dinft lierr oder ein Bitter, vnd ein viUtom pfle- 
get vnd richler. X. uiarok. ein edel man. fech« marck filben. wir des nicht 
t4it. den fol man beruffen vnd befehreien in allen Reich Tteten. vnd in al- 
fen geriehlen. viub einen chttnilichen ulTen (offen) raub, vnd fol Hinte dem 
gerichtt werden als hinli einem ehuntictchen offen rauber. vnd bitten all vn- 
fer erben vnd nachkomen vnd all herrn Ritter vnd kneelil, als wir lii göt- 
lirher lieb vnd gerechlikefl. geneigt füllen fein, die obyi-nanlfu Rndeihlii:en , 
viid die lieben golT.hevvfer penedikleichen vnd trctiliihen da bei wellent 
bchallcii. wir beflettigen in auch alle ire grrirlil cw tk U u hen mit kraft dilz 
brit'fs. da/ i hciti vnfer ampiman Richter noch frhergen. crlewbleich fey. ?.e 
grnllVn in ire geriihtl. wann fi all genuiukleich vud iedleicher befunder. 
vbcr ir iewt vnd guter richten fol. vmb all fach aufgeoomen. di drey fad}« 
die ze töd ziebenl. das ifi dief nutnüft vnd NMlfchleg. die wv VW «a V»» 
fen forlcblen Mb behalten wcllaa, dooh dv din häb tlUeit den fols« 
bewfrm beleiben fol(.) le vrchnnd geben wir gomeinUeichen allett l^fitchewGir 
difen brief verfigellen. mit vnferm Cheiferleichi» Infignl der geben ift M 
Hünlchen an Montag nach mitler vanen. Ihi mm sali vmi Cbrifkea gepftr4 
dreitacben hnndefl Jar. dar nach in dem dritten vnd dreMfigillem Jar in dam 
Kewnlsehendem Jar vnfer« Boichs vnd in dem SecUlon dea ChcyfeKtjbtte. 

a. S. aa nlh-rr«a-tetb-(«l4nea SArtiaa ; d«r lalm aar 4Mb TknM, akat UBm^ 
a«A UmätnL 1. B. VB. M. 
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1fr. 140/ 1339. 19/VII. Weraber ran Rw^b r. Wmai f. H. 
wrlM/lM Ar BrUtMl um Bofk date Hagaw, in NiwenlHMter feribt iw 

fnhdCkmnin^wiuäort und dem Gotilwafe da felben mm fiechslhalb fhnt 
■Bidncf Pbanntag t. vfrf^äadm amr Onter lAr» Ail die gelegen in , datx 
Rorbech , diä da kaizret diS Bilb in der Greppen. Der Taeiing sind Zi u- 
ftm: ^Iricli der Zollnaer Rihter le PhaflTenhoiif'n. Hör Wmhart von Ebcn- 
hauren. Hainricb der Hartpeiimoger« Berchtold der Si^marfhaufaer, Praenlel 
der Schreibaer u. i. Erhacr U (..* aa Saat Hfergarelea Tag. 

0. a. ab. t. B. Vll. il. 

Nr. 141. 1334. 27/111. Eberliart \on Aufenhofen v. f. Hfr. Agnee 
T. fein prüder Fridrcich v. fein h. Kritlifrin vml dcrfcn Suii EluTliart rrr- 
kaufen ihre /w;iy tnil ihrer liüli liat/. Ufrfftihriwti'ii die <la liaifüt die l'ir- 
hilb in Aycharhcr i:rri< ht t\rm Probfl Chunraden zc V in das uhlay vnib 
Sechsig vnd Newn phunt Htinicher pfenning vnd feUen xu rechter liali^uniT 
Aren hofl* daz Hürgetibach, den der Aubin^er da pawt, in (vnd) den in dt-m 
Ried ze einem rechten rOrpfint. Mit beider Hrudtr Stegein; Tudinger u. zewg 
h. Johanns der pfarrcr von Sulteninos, Hainreicli der Hartpeninger, Chunrat 
der Gbyenperger, Haiaricb Vteahouer, Cliuorat cbolbel v. a. p. 1. g. tad 
Hnprecbli lay« 

1. L «. 

Hr. 142. 1134. Sl/VL W«iebmt tob Aanfeaboaen aad llaeehtbilt f.H. 
Nmhlold dIWer ycder Ibiat . . mrkmf^ 4m Pnbfl Cbmaadai & d. C. v. 
VadMIorf dlra Kai data Nortboaea «. Arm Waigar da »Iben vmb aa drin 
Ntafliaif pbaat HBacber pbeaahif .. 4» itr 8»k» Paereblold ietiml pei dem 
Land nicht enift, m $oU er nch «rm er m itmUmi k m t ^ eeraMen, <(«• 
m 4m Kinder , die noch nicht zu im Tagea chomen Tent dea nicbDen IIa« 
aal, nmekiem wk mt detutdbm gtktmmm , nenilich die 3 Tüchler : Dieniut, 
Gerwircb ii. Anna. Dafikr tergiehen iick die Verkäuftr nach dem Reckte 
der Graftchaft daci Dachav wann diu Gül dar inn ligent. JJesshalb geben tit 
dem Kloster in rechte Pfandtchaft ihren H(»r dal/. Rii|iretht/.ried trorau$ das 
Ootleshaut zu Nutz u. Gewahr habtn («»Ii, ain lliiii. u setzen ihm ihnn ay- 
genn Hof datz Gundernpacli, der jetzünd nitlil IxTtt/l ill. u-i^rmis stt jnhr- 
Itch 2 Pfenning haben sollen und endlich als Ilury n llt-rrn Uapi idi n von 
Aenrenhouen ihrer Piüdi-r . welcher auch mitiK>^ili. Z<«yt«. II« rr lit r- 
maan vun Naeonhoiien , Erizprieiler u. Cburhrrr ze Fn iliiigt ii , II. Ilartpcn- 
■iager, Paefablolt SigmarHiaufer, Nyciaur roo Rot, II. der Scbuber u. a. er- 
ba« iaaat ftMcb.. im 4cm vterdea vnd Treidigoflen Jar an S. Albans tae. 

fb He taMea S. ab. Dekenchrin: „Mai la Kertbarea ' * vaa neuerer Uao4 darttotrr : 
irtanw iMt «pm» aitamliaM la «wnatfc. ■. 1. m tl. 

Hr. IM. 1384. IS/XlI. Cbdnrat vm Eandohrlt a. Fetten f. H. u. 



j§B Urkunden de« Klotten Ullersdorf 1334 — 133ft. 

Vlriah t Ai «. f. TiehMr BIfpet 'rartehra . . «Me vogtay aaflM 

Peifenwefgs B«f, Dw Aiw fofratoa ifl, rethi iind ndKck wtAm/I Ah^n, 
wi« von alter her «ie iooe gebtbt.. gen derBrhm frawen TrowenAog- 
«efen der Peifenpergerin vnd gen Ina Ain CMant.. Ittr aia rechte aygea 
vnb fUabefaea fchilliof der lugen guter vad gaeber pheaalng.. Affines 
aUk ikttm QtU dMi Randolsrit, dämm geben «Ar dlfen briC verfigelt vnd ge- 
ueftet mit dei erwam mannee inlSgel Chdaradee des Httaaeape^en « da m 
aigeaa iafigeU aiht eahaben^.. Der taediag fiat geaiwg Vlrkb der Sdierb* 
Haiarich der Hager, Bercbtolt der Naeiie, Hainrieb in Ltftereker, ^MA dar 
Fdlrbteraiht vnd aader erbaer leot ganneb. Datum et aetam anaa Oli WKCC 
SU iüj'? in die b. Lucie V|is. 

0. «. rtUaa. A. •. VU. t«. 

Hr. 144. 133t. 27/11. kh Baiaraidi voa Cbaamberg, Aaat melk 
Haaefhiwe Tnd aUe Täte Brben vaijelMO vad lin chant allaa dta die difen 
Brief aafebeat ndar hOnnl leba, das wir mil gniem Willmi vnd nach Bat 
▼aferr Frittnt vardiauIR baben Tnreni Hof, der gelegen id duz Paindorf vnd 

fwaz darau gehört, befucbt vnd vmbcruchl ze Vcidr, ze Dorr, za Waaaer« aa 
Waid vnd ze HoUz, mit allen liebten, vnd aucb Nutzen, die darzfi gehörent, 
für ain rehtz Aygen, Dem £rbern Goteibaäs ze Ündesdorr vnd dem Coveat 
dafelben in daz ObiHy; vinb Siben vnd vierzieh Phunt Pfening, der wir gar 
vnd ga<>ntzlich darunil) ^ewcrt fein. Wir iüln in auch dcnfclbcn vorgenan- 
ten Hof, fl;»len, vnd vertigen, alz Aigens rehl ifl, in dem Land, vnd auch 
der (irallchellt, dn daz Telb GiSt inne Icit. Wir haben^iins auch ilcz fclben Hofz 
verzigen, aU reht ifl, gar vnd gaenl/.licli , allo: (inr wir noi h dcliain vnfer 
Erb, dehain Anfprach, noch Vordrunge . t'urbaz ninimenner daruiif ruht en- 
haben fuln , weder chlain noch groz. Wir vergehen auch mer vinb ünfriU 
Chint, die noch zu im tagen niht chomen fint, fwenne fi tu irn tagen chomeni, 
8o fuln wir fcbalBu mit in, Dat fl Heb des IbAan Toigenaaten Balb danne 
aucb verseibenln aHem dem Bebten, als wir ttna IMa vaaaigra hahani vad 
aU rebt iR « vnd dar vmb iQ einer Statigaag , vnd sa aiaer tahten flwin» 
hait babea wir dem vorgeaatea Ooteabant aa ÜndeMorf, vnd nach dem Oa» 
neat dardbea ae Porgen gefeM la Ina vnverflBbaidaalichnn, vafem PriMir 
- — ^ Oireicb voa Chamerberg vad vafer Dvei Vettern BaafM von Cbameihm, 

-> GebbaH vnd Hiltpranden von Obanwr Hit der ficbarbait, Ob wir dem aga» 

naatea Gotibadf vnd aueb dem Gonent da feibea den votfaaanlon ttüi nil* 
ftiligeten, vad vertigten aU voifeldiribea fiel, oder ob ia daa Selb gut vnn 
iemant aafpraeb ward mit den Bebten, vnd ob ia drtaia bmob oder Mi» 
lung daran geschaech, von fwelherlay Saehen daz wacr : Den Telben broebi 
Aafpraeb vnd aucb Irfal fuln wir in entlöfen, vnd auch auzrihtig macbea, 
gar vad gaenUlich an allen im fchaden ; Taet wir dez Telben niht . So hat 
daa ob geaant GotabaBa, vad auch der Coveal da felbeo vollen GwaÜ Oo- 
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Ibir vwrgcMaf«» foifM nvai m Bran, fWeUii Ii wellm, flkln die 
atkml eiB nn ae MuhM te die 8l«t, in liii erbern galtfelm Halli, tw 
ff hl hiB gdiiatrak, vid Ala da iaUlen ia leklcr geifelfehdR •« 6«mw, imd 
fireBM di Mbcn iwcn Ticneben' lag gelain habeat, wer dem egvaanten 6«t*~ 

-baQs^ vod auch dem Covent daTelben danaoeh nibt TelifUrt allcf daa vorge- 
fehriben riet , So bab«at ß gwait dt anden Forgen xwen auch xe manen, 
Tad füln die auch ein varn zu den swain , vnd ffiln fi danne alle vier mil 
ein ander lainen^ in allem dem rehten alz vorgrrchriben ftet, vnd aus der 
Laiftiing nimmor rhoroen . linz dem vorgenanten GoUhaüä te Ündefdorf, vnd 
auch dem Covent da felben aliex daz gelain vnd auch vullfürt wirt dax vor- 
gefchriben fteU Wer auch ain ding, Haz der vorgenanten Porgen einer flörb 
in der felben Zeit, dez Got niht enwelle, alz offl daz geschiht, So füln wir 
in ainen andern Torgen fetzen , dar nach in ainem Manot. der alz gut ift, 
alz der in ab gegangen ifl. Taet wir dex niht, So habent si gvvall, di an- 
dern Porgen alle x« manen, die dannoch lebent, und füln di ze hant ein 
fan vnuenogeUch ze Miachen, vnd Tuln da laiften in allen dem Rebten, 
ak Taffafclariabea ftel, md aas dar LaUlaaf ataHBer danaea, taa daa ia 
aRea das foHaift, vad aacb volWürt wirf daa TatgefclmbeB ftet. Vad daa 
dem egeaaalea Goto Hait, vad aneh deai Corent da fetten, das alles llaet 

vad vaseriMrMhan belefb, WAtn wir ia difen Brief gebea veriigelt vnd ge- 

• 

vellenl mit dafierm Insigel , vnd mit Ynftnrr vorgenanten POrgen Indgel, diu 

alleB dar an Hangent. Vnd der Telben taeding Hnt ZiQg Her Eberhart von 
Afifenbouen, Her Ott von Siaincnchirchen, Kriderich vnd Berhtold di Sigmars- 
baafaar, Batariaii Hartpeningcr , Haiarich Dachrpergacr , der Rampeoh von 
Helgferabaafea , n. a. a* Laeat g. ' Vnd das ift gefebehen. Da man tati 
von Cbriflea gebflrt DriQsebenhvndert Jar, vnd dar nach in dem Sehe vnd 
Dreitfigflea Jar des naebften Britaga nach Sani Hatbeya Teg. 

a. Vüict df Kau. . 4M zweit« allcia erfaalUa. t.8. B. Ab«, la M. B. I. SU. Hack 
tgkkaaZalcknav fihrtaa TOr. laaMi^ aakhart a. Mltfiaa« v.laaMr die Paila 
$tm recbla, Betnrich und Hanl taa Kamrrberf MttaAa ftffB Haka gtwflill» llta 

L t aar. a. a. tu. i«a zaai u. avtmkm 

Ifr. 145. 1336. 15/XI. Heinreieh der Salndorfer vonMofbch mtImi/I 
Ar ehi rocbts Icdigf Af gen den Bof an Alten RStpach , den er von Hain- 
rricben de« Chraetcel erktmft^ Heiareichen dem TBIbechen Purger ae MAnchea 
vmb 46 Pf. MQncber Pbennig u. 9 eilen von Lftuen mmer Ibnafrawn. Zan- 
gen: Ulreicb der Prukkcr v, Hans Frey manner, Jacob Freymanner, Greymolt 
Draechrd Piirffer ze München, Uircich der Peurenwifer ricbter se Woirrat(«)- 
haaren, Rddliep der SchaJchlorffer, £rbart der Fächer von Sensau .. Freytaga 
nach 8. lartelni lach. 

f. 9t» SaiBdarfl^ sitfei (■ wct fanatta Ia kaMaa aaaUacM falfealltM Mian) •. V. 
a. «ft; T. DL la ■. 1. X. 
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Ifr. t48. c. 1336. Otto PelhMymer, plchantis in Sehroben bauren circa * 
a. D. M. ccc. XXX. vi tempore Conradi PjMi fimdwiit inirTam qnalibet recuiida 
feria in feptimant in altare 8. Auf uflini, pro cenAtai faabemift Ui Pikcr« 
baeb. 

Vorm. In Cal. Tctait. aoi d«m IV. Jahrbandcrt. 

^^. 147. 1337. 12/VlI. lltinrid. dtr Tiilbcck Far^rr te Nänchen 
vnd Willwirrh f. II. nrkaufm Jim hlotlcr llnji£s<l()rf Kwiijrr und Jaeri- 
gcr BÜllt nyn phriinl Mmiclier |ililcrining gnilz , iidir ic zwen Hiiilfr für 
ayncn Miinrher phrt-nninck hu/, ihrem nys^n Hof ze Alten Kntpach viiib 15 
phiuril phfrniii<; der \ ur|>i)aii(i-n Ilallcr %n erutif; , die ihnen .lohans der Frey-* 
manner v. Chunral v. Johans die ped Katzraayer , auch Purger ze M. geben 
hdieRl fttr das egemiit Ootsbaus vmb dm Aygen se SchilUnbouen , dal in 
d«i felb 6otBhius gdm hat. Die <Mfl «all JiMkk i4 Tay aar aAr «m4 
MatlM tmlriektet luid nöthigenfalU eim wnkri* Ort Ja* 4 SAiimämun 
d» laM^fcrfdU JlaeA«» «uuyeacifi nar d f — SAflerr Heiar. dar Tfllhaak. 
n. Sjrghart dar Prailcnawer, iattmH Rfahlar m Oachdlr. Ztit^mx Ulriali 
Prakkcr, der Joiif Heinrich an dam Angati Andre der SenlKAgar, Ptwyar m 
Mltaicfaen, Hdnrieh HarpemMger u. Parcblolt der SygmMfhnaftr n. •. 6. U 
gadek. am 8. lUrgareteo Abant. 

a. tObmV* «wl ims pt. V* 7. tat ta mitMMm rtiailwm» 

Hr. 148^ 1338. 25/V. Ihinrich der Schaiidiadner Umfiel wtm s 
St^enheü ekun Altar üm Qotletkmtn htdtniorft wartfaf oll» Ti^ cfiaelefta 
JfeMM fitr An und aeinr r Fardirm Seelen su Trott gieprochtn und die JoAr- 
aeüt begangen werden soll mit Spenden und vollem Mahle^ dafür gibt er 18 
Pfitnt Htgensburger Pfennig , die ihm sein Bruder Burghart schuldet alt 
Erhihrd . dann lr> (iiildt n, welche sein Gevatter der reiehe Gebkart an Arn- 
berg dem Kloster geben toU.» am 8, Vrbaiuta§e. 
0. s. ab. 

Nr. 149. 1338. 5/VI. Tu flutet namcn nnirn Ich flainrich der 
Sinipndmer , vergicli i)(r» iilit h( n an difcii» Brief, dnz icb Gut ze Lob vnd zc 
cm , alles d«7. (hfz ich hau tidcr gehaben morhl , gefchaft han vnd gegeben 
dem Golzhiiz ze Vniliriorl, da/, in er vnfer Irawen peftifl ifl, durch miner 
Sei willen, vnd durch niincr Herrn vnd ;illcr niiner Vordem Sei willen. Alfo 
mit der Befchaidenhail da?, man dar mit ftilU-n fol ninen aller, n nd dar zii 
kaulFen gelt, daz da^. <;ut7.hu7> ulns Brit'flt-r.s mer gehaben niüg der aHe tag 
evvii'liclie ain merfe dar üf fpreehe vod daz der nicfTe, die man vor gn- 
wonlich da gehabt hat deller minder nicht ward» man fol «Ach ain awigoi 
Hecht dar afi (tillen das alle nacht vor dem alter brinna, vnd dar lA fot 
man mir min Janit ewiclichcn bogen, diawil das GolthOi llet, mit ainam^ 
vollen mal dem Connent, und mit ainer fpend allen den armen dio dar 
chtfment lan fol mir andi ob es 4a vrerdc« mOcht, dritt phDad gdli 
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kaOffen in das r(*ital da felben , da?, mnn den dürrti^rn ir phrnnd dar mit 
erfprözz vnd dar vriili hnn irb dem (lut/lnis :ils ^oruerohrihen ifl i^rfThart 
vnd gejirbcn alles duz dac ich han vnd d;iz man mir ;;«-lirn fol. daz iTl dalz 
dem Tülbecken hundert phQnt haller viid rünbebcn |ihurit heiler vnd vier 
vnd drtuig pbünt pbenning. So Toi mk trim bMdar Btiebarl der Smigad- 
■cr «cblwheB fMwA regeafpurger da Ich im mim «riblail Tab gef cbea Ims, 
die haa ich nicfa 4em geMMle» golskalls gefdMft, voi Iim Im üe Brief 
dir 9täb Ikfeeslirn, die icfc vm i» vmb des gell ban; vtd gflp «Ml de« 
mgcMttlca folahta vad Ami pM aym fMrail, das Mh IMl iaaaiiBaw, 
Tod die bargea ae airae», !■ alle« deai reehlet, ala II arir gelahl hwid. 
8a llehafb icb afteli dea «flfeMMeii galdklB Itatebea fttMm dMa dem li- 
ches feUMrt, f« haa Ml dato fftoUl Iblbev iageaMwit mny bindert g flMte 
Tnd banden yMIal baHar. dar at i» baa lab aaria gflnal tad ate befebl». 
feea awUter Tad »taitt vingeriia felbar ciafiaaNirrt 6m Rlldnr goltOnil a* 
Aagl^ktb d» er dar irs Mea M aiaa» baelicb it deai wgefabribea 
AMer, vnd «ach ab biebi da man vnrert bera Lichaaai iime tfafa, dar aft 
min pherit vnd aiin gewaad han ich geant\^ni dcai Prohn, das er ez te 
pbenningen bringe, vnd et anleg alfo du?, dt-r vorgenannt gdt/dienfl deiner 
bas voilbmacht werd. aun nl^ vil fwaz vnder dem gcwand ifl, daz zu der 
Aller {geziert nützz vnd gut ifl, d«?. fol mnn dar zu nemen vnd nützen. Vnd 
ze aincr ztiiknülze ditzr gcfchcfl/. hiin uh hai/.icn ftliribcn difen Brief, der 
rürngt'lt ifl mit niinom Infigel ditz dar an han^t t. Der ünt-f ifl geben nach 
Griftes ^< hurt Driuzehenhundert Jur dar nach io dorn Achtunddrizsigoftem iac 
an Saot Bunifaciitag. 

0. S. abffcriiteo. Abf. to a. B. X. >•«. K. B. VII. »17. 

Nr. 150. 1338 18/Vl. Heinrich der Tulbeck tukuuft unUr lüirg- 
tchafl Stints Sohnes Pcrcbtolt dci Tülhccken dt nfelben Hof zu AltenRctlpach, 
aus dem er tckon 1 l'fund Gdt in daz Oblay gen Viidcsdurf gegeben, aa den 
Probft Cbunral um 28 Pbfuod Müncber Phreonin;,' je zu 2 Halter, den Uof 
bat «r voa Vaittriebea den Sallndovfer von Hofacb gekauft. Zeugen: Ulrich 
der Oaeblberger, dea vorgeaanten ProbfU Cbuarata Dyener n. Seybol der 

m 

Cbols II. inrieb der Cbaaellinck vnd Ifyclaas der Schreiber von Macngcn, 
Pliifer se MAacbea.. ae KOacbea fle« aaebfken Pbtntttag» vor S. Jobaanea- 
lack, ae Svaireoden dar aacb in dem acbtodeo, vad Oreiiaigiflem Jar. 
MleA'k atog^ 1. i. TU. sia. 

Rf. 15L 18S8 e XII. Beinrich der FHUelbcck a. mmc Hbillra^ ^ 
dem Geubn« VadiOorr Art Hofnat, die gelegen ift ae Priu 
lelbadi ae ebrefl ia dem Dorf, all fi Cbflarad der CbrOgel n. (ia Hüs« 
Mh Biid iaae babeat Taib aila feebaig driü pbftad Hflacber pbenning . . 
■iiUfMuiliia «Mib dbrv Teebler A§mu^ wmm m «a Arm Jabrea gdtommen 
jjMii^nUt aanilalKa m and mhm m nim gewenttball rnd Für- 
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phand aige» HofDal dalie Priltelbncli, da ielzund der Sthiicbflcr üf gc^ 

fezjcn ifl, tcoraus dnn (mtihii« ze «inem Vrkiind jd*r/ic*^i» 2Ha1lers& BUl» 
vnd re gewer gegeben wt tdfn sollen hünli dar. fich die felb gwerfdwfl W- 
gact .. S: der Priiu lbcck. Z: Her Haydenricl von Wellb«ch. M. ^ 
liartprninger. Percblold von Sigmarfbüfen Fridcrich Orifchof. Uaioricb Priu 
u. «. genug., an S. Micotaus tag. 
• I. ai. 1. 1. m itt. 

Ifr. 152. 1339. 21/V. Wir Ludowig v. G. G. R. K* M tlliB ZÜM 
^ inercr des Uiclu veriehm vnd tun kuot offenlicben an ditiM Britf: Daa wie 
denn geiniicktu LMm . . d«B Probll rui de« CMtml m UiierM taCna 
Heliea DimMtigen , vad Iran Co»Jii% duidi 60I, vad vm bafiivdtm Gtm* 
dm grkmi viid fMdg««! litkM. di« Rot, dM Wnsw Otertelb d« Wey«! 
M Uofboto, kb Mbm dto Uaqmt. dit pm «gmMihitf«« fü, vnd vaddr« 
Iwlb deritolbm Wnin bis In dto «Um, alfa, dn n wd ir GMaliw die Bot 
doMfcM, «widiliAbM awl MicbM, bibra fi mlmmn Olka, fud ßrafi 
ta dn ftib Wuser vor ■llennlmiiklicb, das nioM« dar im viMwa 
dmo ff. Wir tlber das icman an^n itt Um «ifchea woll, deai ftiNoa Tnd 
mOgen fi daa waren, vod wellea vad gebielea alten vnfem Amptlittea, vad 
andern vnfcra GetrKm se Beym, fWIe die genant fh. ?efliktieben, dai fie 
die vorgenannten den fVobfl vnd Convent damf Tdiirmen vnd nicbt geftatten, 
daa fi ietnan daran leidig oder befWer, bei vnrem Holden. Ze Vrebnnd diflr 
Briefe. Der geben ifl ae Hüneben verfigelt aiit vurerm Infigel, a« FMtaf 
in der Plingflwocben. nach Cbrlftua Gebortt Drinieben bandert iar. vnd Dar 
nacb in dem Ifewnvnddreiaaiglteni iar, in dem mmraadawaintigfleo Iar an« 
Den Riebe, nnd in den awelltcn dca Keifcrtiinu. 
«. 9. MB. ilt. iB a. ■. I. ter. t«r. 

Nr. 153. 138f. 24/VI. Wir Lndowig v. g. f. R. I. se allen stien 
y' merer dea Rieht. Verichen olTeflliclien an direm brief: Das wir den gaill> 

liehen Liiten . . dem Prohrn vnd dem Cutuient dca Styltea ae VnderOoriT Vn> 
fem lieben demütigen KaUenbaeh den Hoff der von vna vnd dem Hereogen- 
töme ze Bayern leben ift , den fi von den bercbaidenen manne Hninrichcn 
dem Vopl ze Diichowc mit vnferm gi'ilem gunft worl vnd willen gekoufTet 
habent. durch vnfcr fei hailc willen, geaigent halten mit difem brieT. Den 
wir in darühn nfhvn zc vrcliunde vrrriL'dti'n mit vnfrrm Infipol. Der ge- 
ben ifl ze Aufpurg an Sant Jnhans tag zc Sunwenden. Do man zait von 
Krifles geburt Drivzrhenhtinderi i;ire, darnach, in dem Nivndeoi vnd driz- 
zigHein iarc In dem Fiinf vnd zwainlzigftem Jare vnfera Ricbs vnd in dem 
Zweiflern des Kaifertuinä. 

e. aft. fttf. B. TB. tat. 

iVr. 154. 1339. 3^ VII. Ilainrich der Vogt von Dachau u. f. Haus- 
fra^r Gdl verkaufen dem Proist Chiinradcn ze V ndiiidorf thren Hof datz Cbalten- 
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hmk im ir Spital vmb 46 n«it ■•Ikr Ptemiif t. lad» 60 Phtnning; sur Ge- 
wer aur 10 Jar und aioen lag $et%tm ne, nachdem die Hausfrau Out auf 
ihre Morgengaub auf dem Hof, avn alle twaodiral, vergiben, lAren Hof m 
Weilenried, von dem jährlich ein Hun «e Nvlz vnil tc- pwpr dem Klosler ge~ 
g^en werden toll. S: Hainrich »ler Vo^t und Sigharl von l'rail' naw der 
Rihter von Dachaw. Z: Bcrhtolti der Sigmarshaufer , Uuior. HHrt|)«nniger, 
Hans u Perhtold die \ügt, Ylricli Üachrperger^ üaior. ÜUwtiorer, Perbtold 
Ratold u. a. e. L. g. an S. Ylriciu Aubeot» 
0. 8. ak. E. B. VIL }SS. 

Nr. 155. 1340. 21/1. Sighart vo« Praitenaw Richter ze Dachaw u. 
Cecili r. H. geben ze rechtem Sdgerät iAreit Hof der gelegen dau 
Stai^enriet vnd iTl gcDank> der Griipbur, den Golihaus «j ^ndeadorf. ^ataeth* 
Art «eff «Ifa Jakr» 10 ScUlliof Mänidier Prenuiif oder je 2 g«t lialKir Ittt 
t PfbMiDg edtr dar UtmBt dtw dam ia deai Laad vad pah find, vnd 
te fal «ia kalbi PM rad aaah 100 Air dia QUar fMwlba. BmrMir^ 
Hi§ i» Bmug^ «all aa» ilnpama m0 9o9m Ami m. mmm «r 

ihlMPt jKCÄJ lA^^ ^^Äj ^htflltflH ^Äpfc ^^WBtf ^(PJ^W^PÄP' f^fili^PJ^^^^ ^^A^^^lfffflt (OH^^ÄP^t ^^Kfetf^^ 

Mn «Ii afaaNf a^, «a ifAl dat A^. Xraaa im flii t ifi 'w 4» Af« JUaAfe. Ai 
mm wf aMaft, da» 2 GMtr 9i§k9rU m Sek/m/imm a n w aiO r Mm JübaMt 
ImitniUrf gtkd^ «ad. itacft «M Si^Jbwl «ad Mte fr&m Vagi «ha» 
dn Bar !■ HiaagMflat» ^MmA «aJI «Ml awAr an KyfrMbf fy l m mr- 
dm ab 10 ffaaer imd 2 Meuen Ifa A e r w Auspurgtr Mau. Frühere Haml" 
vestm Uber dtt awai CtMal au Sthönprunn «eilm iMHi t mu ha il ieh Hgm, Seth' 
mfkr ahm» Zta§tm an Saat Aagaafea Tag. 

a. a.ah. ' 

Nr. 156. 1940. 25/111* Haiarich der Wallaradorftr roa Scheym a. 

Ulricb aem Prdder geben dem Klotier YndlMlorf Vt 'feaaiaf laai Selfe^ 
rith auf ihrem Nydcro Tagwerch ze Oberndorf ia daa Bafero. Da sie ai- 
geaer Indge! nibt enhaben, sigelt den Brief Sighart vaa Praytenaw, der das 
durch \rir<r bct willen daran gclael hat im Selben avn allen Schaden. Der 
Tading ZiCig: Virith der Pelliajnier, Hainr, Pritelbecb, Nychlaüs Allingcr, 
Heinrich Vtenhofer, Lirich Schreiber u. a. e. U g ao Uofer Frawea Tag in 

der VaAen alz ir (aot IkcCIivat wart. 
0. S. ak. 

Mr. 1S7. 1340. 18/ VI. Ich Herdagea dar Awrp«rgcr Rialit«r ae Ayahaali 

TAa chnnt an difem Brief, daz vmb diu anfprat-h diti . . die Si<.'hartinn voa 
Anfpurch bet. auf den Hof ze Raemollzried. vnd den geben bat Her Cbän« 
rat der Slam ph von Pühel dem Gotzhaus ze Ündcftorf. ic ciiioni rehlen Sel- 
graet daz ir, den anbehabt hat, der erber Herr dez fei wen Gotzbaui Broblt, 
vor mir an oiTner Schrann, daz daz felb gotxbauz . Avi egenant«>a HoiTz ge- 
fciaea wax pey aatz.vad pey gwer. als diu Uanlvefl, diu oteto Uerr der 
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Cheyrer, alten Gotzhaorera, filMr felfrra«! geben hat. Twelchee gfoUhaaa eim 
Selpraeti ppy ntHz und pey Rwcr Alst iar vnd lag, vnd Sechs woehen dai 
dann fiirba/. Hat fclb gotihfins frey füll fein, vor aller .Anfprnch. Und duz 
bat er erzewct. da/, dar vorigen. Gotrhauz dex egn. llofTi jjerczien wax. 
pey nutz und pey «.'wtr iar vnd tnjf vnd Sechs Wochen, an alle Anfprach. 
Vnd dex ze einem Urchünd ^ib ich dem epnantcn Gotzhaut. difen brief ver- 
CigtUttn mit iiieinein Inrigel, daa dar an hangt. Actum A. D. v. f. praxi rat 
feria Tertia ante Viti. ' * 

t. Alt. ia fl. B. 1. tW. 

Mr. 168. I84i. 13/VII. Weiknairt tor ikfifealioaen Hawhthilt 
^ IM, Urtckaffm dbv» RöT der gelegen Hl 4ila AltoB RMpadi, 4a WflÜMt 
4ar W&M mHpHnStm ww . . 4fn Gotakaat jfwihh^ n. iaan OwviMt 
4iMbft M fecMcM Mgwllll. . Ba Hl anah aa witfett, 4aa iar ^«rga* 
iaal Bar UImo ift gewetlm tm da« whrifgeii HaifM Qwyftr LTd^lfi VM 
den Banagtlm ae Bi jra . . Kwktr UMt htiU 4m' Ktmkf im Af 
/ atj^l fxrfywi alt aiaa Laha« dmh Baehl a« aig» aHMSha« IUI.' Bar 
W ftia iawrf Mtk tkk al« VogiradH daraaf als ander SUIIer ataa H a<ae» 
Beben Aal^aigar Heif tad ein Bln. 88. Z.: Her B a yda n rel ch w. Weilfcai*, 
Haydeareicb tin Sm, Befdttold 8i|nMi«hattln', Balarleli Mtelbeehk u M- 
drMl Drifchaor«. an 8. Margreten Taf. 

9. 9u MBi naia attfal fat liaina. e. ITHiiMil ea Aaaiiafcai» , a. r. a. 
R. B. VIL ais. 

Nr. 159. 1341. 13/'VII Weikiuinl von Aufenhouen u. Maechlhiit f. 
^^^^ H. vergehen olTenlicli da^ . . iir (ii Um u. auch wiedergeben fuin dem Gotx- 
haus 7.U Vndisdorf u. dem Con\ « rit daft Iben 40 Phvnt Phennig, die fi ihn»» 
durch ir Truwe gelihen habcnt. Dir min Selgerdtk gesckafte Hof zu Alten 
Rolpacb 9oil gewer um. Siegkr^ Zeugen und Tag wie fir, 168. 
e. a. ab. 

Nr. 180. IMS. 85/1. Jünkfraw Eyt des Barfchaleha VlreicbsTocft- 
ter von Baticnrieat verkm^ Um Btf in Roipadi, der ni anerbt von 
airm lieben Obaim Dyelreichen von Rolpacb feligen vnd den mayr . . daxn^ 
Weifyergeaaat, vnd .das bofgeriebt vber denlielben bof demPtofH Cbnnrad« 
«. Cenvenl an Vnderfkorf vmb 38 Pf. gneter vnd giher Pfenning. Gewehr- 
eekaU hüten und siegeln ihr Vater Ulreich flarfchalcli von Matienfietz, •kr 
Obaim, H. Heinr. von Gumpenberg der Junge n Hcinr der Marrehalch von 
Bilgen 0. Cbunrat der Stumpb von Pncbeln.. an S. Paulfleg de er becbeti 



e. Daa Ii«, M« aa« 4U lUfti nt ackaliM; 4aa tia ab. 1) Maearfaia: «lia 
taartalkM fkartlaaaiir wM aafvtrta itricktatto Tlemkirea Zlnoea, S) eaapteaberg: 
dar BaihcB mit deo sceMiturn rrn liou aaitol|efti, S) Uimti iut CTil Mj iia Bracta .' 

S. IT. t, 10 und lt. R. B. Vit. 3S6. 

Nr. 161. 1343. 2/iII. Wir Chunrnt von Gotcs genndcn, Probfl zc 
/■ Vndeflarf v. der Conuent . . tun cbunt . . dax vos ber Hainreicb der S«id 
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fiidiMur, den flol gemrf, geMiall r. feben iMft IMner M »e elMr ftMlMl^ 
iNÜt nafhwrfeit pfbDt btllaer . . wir Mnm awch nm deli MlIKi gvHtlM 
M ctawfll dttt Rnanmli v. ■iim fcof Üali WatmliiNM» t. Um M M 
RfltpAcb, der wir «Her dreyer mit NiUllelMr gewer filMn v. de wlrJeerleP 
eben Zwenr plh«l gellt tva lwl»eB. wir babee ewcb dem egenemeM fl. Ilebi* 
reiebeo vndb dew obgefebribee trew v. genft nacb febieei Reib geft bee H 
dm alter gefifllk v. gewideeit mit einer ewigen mefT, dai Mee d«w eil leg 
ewichleicb hebee Ibl eof dem felben eller v. M Aweb d^r Mb gelt von 
deW gj!ten den Herrrn geuallrn in daz Conuent des egen. GotzhawfT r. füllen 
die all la^ ewichleichen vber iren liTch riner pefrung irr pfrftnl acht be- 
reit preoaiBg haben an nf! irrung. es rnllen awch diefetbcn Herren vmb dew 
reiben trew v. giTchaeiTt. fi vnd die iiarh in rhöment rfi meff all lag ha- 
ben Bwf dem slipf, als vorc;rfchriben fiel, dem vor*. H. Hainreichs fei allein, 
feinem iz» n iilHtt lit v allen ^'elauhij.'«'!! ft'len re einer faelichhait an mit aw* 
genomen wtirUn. ol> dar nicht gelclichen maechl vor ehaftcr not, des fol 
da/, eccfl. Got/haiis v. der C. xngolten beleiben, v. füllen fi dann dew 
ehalTtt ii not lu'tirirn, v. fol <!«-w riii Erhnrr Priefter oder zwen beftaelen mit 
iraydawr vnferr frawn aller ze Vndtflarf mit den rrchlen aU ain Priefler 
fcbweren ful, v fchwenn dew felb ehalH not Tur chumbl, fo fol man dew 
Ibtbea nelT aber haben awf dem reiben alter, aU vorgefcbriben ftel an 
allei gcnaerd. Ii aweb ae wiflba, fcbwena der egca. eller aebt tag aa 
an ander an hmIT befib, der man nicht geweyfen maeebt ebaVIer nOl, Ü» 
egefcbriben fiel, fe babenl ficb dew \wg. gät geenlaleicb ver Valien gen 
den berren v. de« Convenl dei Gotsbawff le Scbeireai r. CBlIen die Iblben 
berren denn des egefl H. Hainreicbi fet Saelicbhait ein Ifewen alter lUAen, 
im T. feinem grfleeebt, v. fallen aweb all lag ewig meff der ewf beben 
in niler der mafT Ptnien, ab Heb dew oülg. gdl ver Venen bieten ewa 
dei Goltbawir gewall «e Vadeftarf, v. dei Conaeale dh felben, dee II dneb 
vnlbrr hawn nicht trawni, da« ei gefebeeb. In dei Ailzhawi gnwall te 
dee Connento ze Scheiern, r. ob dai gefcbeech, fb flktlen dann tfa Mban 
berren den felben gdt inn beben r. nteffea niii allen rechten V. Nttlaett, 
die dar 7\\ prh^rcnl an all irruno;. wacr d<inn daz fi die vorgrfchriben 
pfiaty gefchai fn V. tardinch vber fiiren in aller der maffcn ehaSt not nab 
dew ewipen meff, der fi nicht geweifcn raaechten , als in den piinten Tor- 
gefchriben fiel des Gotrliawff v di'§ C. le Yndcflarf (:) fo fullcn dew felben 
gäl bin wider geuallen fein dem Conuent v. dciti (lot/hawf le S'ndrftarf mit 
allen rechten v. Nutrfn an all irrunjj, v fullcn die Trlbpfi Herren dann nach 
gAtem Rat ein Ifewen hanifeft geben mit güier belrachtn-ifr v mit fchwelhen 
pQntea man dann vint, daz die ewig meff verfichert werd , daz ff fürbaz 
chain irrung nicht hab. E» ift awrh verdaechlichleichen getaedingt, ob dew 
offt gen gät fleh ver vielen aws de« Gotzbawff gewalt ze Vndeltarf in des 
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GoUhRwfr gewalt ze Scheireo, To füllen in doch dew felben gät nicht ein-' 

genntwurf ^er(}»-n Hhainn weis, fi pohcn dnnn dem Golzhaws te VndertRrf 

eio haiitTed luit beiden Inrigclii des Abts v. des Conuenls mit «llen den 

rechtt-n V. pünten, als dcw hantfcft fail. dew wir in da grbtn haben mit 

baytlen vnrern Inngeln, dcw d.ir an hangrnt, v. da wir difpw tacdinch mit 

feucftent haben, fiinvas vorgefchriben ftet. Dax ifl gefibi hen^ da man zalt 

von Chriftes gepürt drewlzehen hundert Jar dar nach in dem drillen v. 

VierttigiAem Jar an dem Weyrren Suntag. 

f.' MI» f. ak; lai 4M VmfnU Mut akar laA l<i twtH, MIlM im Uf. Mi«> ^ 
ftai» «a Ufr M atata nnlfiui att 4m Wattaa «la ■. H. M bot 

Nr. 16«. ia43. IB/III. Wir Udowif v. 6. f. B. K.« m allen aei- 

len merer dee Riehe Beehennen oflSnilielien mit difem briet Da* wir dnich 

flaitiif fcet der gaifilichen Lue . . de« PrebAea vnd . . dea Connenla ge- 

meinNchen ae VndeAerf vnferer lidben dierntttifra, den Hof . . der in dem 

iUlen Relfach geieiea ill« md da . • der Heiilin elwcan vT gefesien waa, 

der von «na, vnd dem ncrtaofeatnm ae Beym ae Lehe« rirel« vnd den in 

Weiflin der Vfienhoner, mit vnrenn willen wort wltaenl, vnd gnnft, mit 

alten rrhten, galten, nützen vnd dicnrtcn, die dar an gchOrent, tu elnam 

rehten Selgrett. geben hat, in, vnd irro G9büiiu ge aygent hat en vnd aygenen 

mit difem brief, Vnd verzeihen vns, für vns, vnd all vnfer Erben, der felben 

Lehenfehafl , alfu, daz wir fUrbazz, dhain anfprach, dar nach haben Tüllen, 

Vrchund difs brief» der geben ifl ze München an Sftnibriag vor Oculj. Räch 

Kriflus geburt Drivtzehenhunderl iare , vnd in dem Drey, vnd Vicrlzigflem 

iare, In dem Kune vnd zwointzigftem iare vnfer« Kicb», vnd in dem ^ht« 

sebnden des Keyferttiins. 

t _ 
0. f. Der clBkIrflf reckli leliaaeDta A4Icr aiT fflUiea Vadif. I. B. VIL tei« 

Kr. 163. 1343. 17 VIII. Ich Cht'inral der Lappcch Richter le Wal- 
fach vergich vun des gericiits wegen mit dileiii brid., daz mit recht für 
mich cham meiiu Herren Trobft von Nndcflorf Haloll, vnd cblagt vmb ein Hüb ^ 
von melna Herren wegen von Vndefterf vnd deafblbrn GoizliawiT, den ge- 
*^legen Jft deta Maifheh, vnd dew der Pon dem Gel genad vnd feinew dünl 
ae leiben inn babent gehabt; daa ift nn meinem Herren ein geaniwort vnd 
^|em egenanten Gotabaws mil vroaboten fllr ein ledigaa gdt, vnd Hl daaiU 
a^ iuibeA tai^ ala im das re^t geben hat vnd meinee leiten Fttch iWls 
ynd way ich aygem Infigels nidit ban, gib ich difen brief «üt 8ighana von, 
nraiienaw BIchtcr ae Dnchaw Inflgel, daa er dar et gehengl dnrich meiaer 
pec willen im ea fcbaden; vnd daa teebt Sachaa vnd borton Her Rapol von 
Aowfonboaen, Wfltfineh von Bhmerihgen nnd Hainreidi der Schober vad a»* 
dar Biberr Laewl gendeh. paa goTehach da man aalt von ebfilloi fBffirt 
4(owaaben bonderl Jar in dem dritten vnd vitiaigHlam Jar d« meften 8n»-. 
tagt ^ach fant I^iwrentzen tag. 

a. ai««i Ii. ti. I. B. vn. art. / 
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Nr. IM. «MS. «f/IX. VIrcidi der H . . ngen vid (hnrckfc vi4 

Wern» vericheD . . du alle drei unverrchidenleichea gelten rut wUet.. • 
suUen an Marquart Chuna Engelfchalchs Sun Purger ae Infpruk viab W*iB 
4«u «it TOB im diauffc v. cmprangen balwii Ainn vnd Viertzik roarch pmacr 
faeber meraner miiaaf . . an S. Laureacien lach der fchierft chilmt . . Por- 

fren Chunrad Gipjevlfchntrhcn(?) . . Laülen sie nicht, seil einer mif iwem 
€hnecht ze infpruk {bei einem} frberrn GaflgelxT ( eutfakren) . . verfijfelt 
mit des vorbenanten VIfichs vnil Engelfchnlclis Inrigeln, Gerweich v»d Wer* 
ner verpinden sick vnder Vlnchi des Velferf Infigcl von Infpruk, der das 
durch (ihre Bitten) an difen brif gchpngt hal im an fchadrn. Des fint Ge- 
aiuch EbLTtuu L di;r Choib. ChrifUn der Hauch. Ileinr. der. . Halhi-is der Schrei'* 
l»er von infpruk. Eberbart der Hütgeyt von Tzirl v. a. e 1. Dai i(t ge- 
Idtoha nacfc . . rt Driutzeben Rändert Jar vad dariuuk te «lan Drey vad 
vierzIfifleB Jtr Dtt Freytags vor ilind b . , 1. f. 

t. WidalHia a. ttwKiit ab tamr« Tartar- a. HalwiMlal «t CM. toi. tit. fei. 
nu In I. 



1fr. IM. 1344. 2V1V. lehSigtort vw PMtemwR.i. D. Vai|iclii 
Mdk MÜ ditea britf vad tfa chml allen dea, dia in Maat hfiiaa» adir 
laltel, daa an oAmar fidnanaa« mit vorTprahea Rir aUch chaau Alber dar 
Sahwails TO« Pacham vad Tartigl vad ftaeligl awteen benan vaa Vadaf- 
larf nd dca Gotabawt da felbea cia «ytea, dai gil«|aa III data SiaagaB* 
■Bat, Tad fabwtfr aiil faiaeaiayd all maina becrea pdab f*gt. daa ar daa^* 
gm dbaiaan oben aa chaiae« gaaard Teicbaafll hab, vad ai var ebaftar 
aot akbl eri^arai aaebt, vad awcb wader pfant noch pargen gehaben mocht ; 
vnd mit alles das pftatca, als roeins herraa pfich fait, vnd da Erbcr Ritter 
vad cbnabt pay waren Tb4 facben vnd borten. Des gib ich difen brief Tfm 
des gerichta wegen mit meint^m InH^el daz dar an hangt. Das xti ga- 
fchehen da man s. v. ehr. g. Ürewzehen hundert iar dar nach in dem 
vierdcB vnd viertaigeCtem iar daa aaeAw pbintstaga vor Sant JOrgea tadu 

a. m %t via VW. 

Rr, 16t. 1844. </V. Sigbart Ptaeilenawer Biebter la Dadihiwe ht- 
mrhmitt das Ott der Aezits voa Viecbkireban aaia eeirgeB, gelegen ae VIecb- 
kbtibea dem fr^ktt Cbuar. la Vndedarr wimfl Aate, aaeb «eAie« bauen 
recht pich fbg mit wm tm lafigel.., phinlstaga vor dem AulTerit tag. 
e. i. ak. 

Nr 167, 1344. 4/VIL Chunrad der ArifLnhoiirr von Minnenbach 
terkauft die Voglei auf dem Hofe ze Efcbelbarh und ron der Muhle z« 
Gozxottniufen an Pr. Chänrat ze UndUdorf vmb 4 Pfd. Müncher PF. ae S 
gät Haller für eimm. Sfli o. Z. aa S. Ulrich« Tag. 
a. a. «la VW. 
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Nr. 118. 1S44. 4^11 U'r. der Kek vun Polenbach u. f. Hauf- 
vraw Hiltguot veridM», dost sie dem Probst Chünr. ze Vadiadorf vnd dem 
(lOlxhus »Är Aygen te Pibrbach lu kaufen gegeben^ wogegen da» Klotter 
ibnen thr Ai^en dacz l'etcnbnch , gelegen pei SuUxrniri, daz t;< iianl ill das 
SwaichUhcn käuflick überlasstn; dtett feczcii tt^ zt lurjiliHiit xehn iar vn«| 
tag V. füllen in davon iv niicz vnd le gewer geben ati iar, pix fich div 
gewerfchafl vergel, iweo Müncher l'henning oder 4 gxit Haller. S. : SifjhHrt von 
Prailonaw R. a. D. Z.: Hainrich Schober, Piirger le Dachau, Chiinrad der 
Wegenpheil Richter ze Vndiidorf und Virich der liahfpeiiger. an S. UW 
rioha lag. 

s. ik. 

I Vt^ 1344. ^Xl. Gebert von Chimer tertwktet ddi Ayguw 

^ le Glan, dax Gä(a dei Pfefferliot Ml« fMi ikm gtkm^t ktU. SS. w 8mf 
If/toi^^Jm^ «c> CMuiwr. 

j. rf». 1. B. m n. 

Nr. 170. 1S4S. 24/VlI. Ich Ott der Hirenfnllsr m. AiigMi üdn 
BItdiia bmrfVraw mibcben . . dm wir dem CmineBt def Ootlhiiff w Vm- 
dttdoff gellen fchalten Sei« phnnt ■Qneher phennlng. Der wir in fekiddidk 
woelen Mn von AlhaJt der Reereftellerin meiner mAter, vnd Pereftlok meto 
pvlder wegen, die II In doreb Irr Cd willen verfdiefl haben. Vnd die well 
wir 11 der vorgen. febt pbunt niht gwcrt haben , fo Killen wir in nllin iar 
dn hälp phont phennbig, le (bbl^eb pbemfaig anf legflbbe der voigen. 
nwair leib iartaeb, gebe, dfb das wir fi Ürieblicb nins halben phnndb ph«i« 
ning aar die vorg. larlag ped gWetn. Vnd dai halb phnnt Haneher phen- 
tting heb wir den vorg. Herren benennet anf vnftrm gat datz AjcfalWk . . 
Werden den Herrn mker ik 9 ffund verrichtet^ to haben H furbas htets 
tinf noch auf daz vorg. gQt ze Aychftok vmb nihliv noch nihta OMT M 
fprechen wenich oder vil . , vader Hainr. Acs Oahtpetgen Infigl, WM Ich 
aigenf infi^ niht enhan., an S. Jacobs obenl. 
a»alu 

Wr. 171. 1345 12/Xn Hainr. der Wolfpaitr von Tannern ver- 
gicht. dcus er seine Hub le retenbacb vmb 17 Ph. Muncher Phenning 
dam Probet Chonrad u. G. Vodifdorf iu kaufen gegeben Uabe. Et iCl auch 
die Hab redM Leben von dem erflunen vnd veften Ettter Bern Hatar. von 
fibMHe^ itmgr de au/s^geim und itr tk mm dnnA MnerM haH im 
Avil« «ad fiolfhnre te nhlen Aigen geaMcht hat. ihraHtr $Ai Hain» 
Vieh von EifolMried v. Hainr. Wolf^atas mit im «ibfarwi Sktiti iimt Ür* 
krntig,, an dem nihflen aMotag vor S. Lnchm ta^ 

m «■UHft. a. •. mhw et bnimk. a i. la. 
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Hr, t7«. iU$. 2S/VI1I. (kbbwl Ion», Acmmm fU |i|a«is, 
»witooW w. HtWMMMi 4ieIopy<»> ar» Vrtif , lihUni df M 4m Lud 

filpiMil aiht enift, ifTMAo» «Ib irri /«r, wtrimfgm Ott« 4Mi llaiviallar 

Art aiftefekaft vnd mnnrchaft . . vf dem Gäl „der Ketterloch^* rmh hfm 
phunt ||>uter v. gebw Hailer die tit mit reliter zai bereü$ empftmgem habtm. 
Gebkart und Hermann siegeln. Getü^ge fiol: H«t Ott der 8t lioykircher, Liud» 
toU der rihtrr voo Kranfperg^ Cünrat der Kirchdorrer, Heman d«r BttlUafMi^ 
■ilfrant der VOliufer v. ander genüg.« Vritag VOT &, AnfttfUlft Tt^ 
0. Ein Slefcl erbtUen. S. r(. U. 

Nr. 173. 1347 21 I. Ich FaulH der Vugt von Aerrenbach^ vnd ich 
Anna fein elirhir Hausfrav, verii^hn ofTcnlicbeD an difem Brief für vns vnd 
für alle vnfer erben, vnd tiiii chunt allen den, die in anfehcnt , leffot oder 
hörent lefen, Da« wir mit ral und mit giitpm willen vnferr Iriunt verchaufl 
haben reht vod redlichen vnfern Huf, di r daz HiitniuUsried gelegen ift . für 
rebt aigeo, vnd für ein lediget Gut befucbt, vnd vitberuchc, ze Darlf, ze Vcld, 
Holla, Wazxer , Waid, mit «Hen rehten, nbtxvn, gewer vnd gewoabait, als 
wk w pä her inift f«lMibt luben, vM ab {• Iwr 8ua RotrvMMfcr, 
mrim Panb 4« ef«aul«i 8«nk«r Ihm folwl« hat; Aa4ie«i dmm V mtm» 
wiler, Xargram Maar «lichaii HaMflrava vnd alias irai m^tm, ta» 
4a«ft pAuit AkMhar plnntoii vnd nA aiaa« fhaalaali , 4ar wir va» ta la» 
fihi vml baaaH firia, gar mi gaantaKilica. Wir falls asali 4aa lelbis M 
ir fawar feis, vsd mfpraehas aiil 4«s fahles, wo 4aa saal ftfldiihl, ab 
dfraa labi Ift» md gawaslwil daa Laadaa , vad sach dar Gntlbhaf takt , da 
ar issa gdagas iD, Vsd dv msb iMbca wir is vsd ires eriws aa paifMi 
gefalal li vsf VBaarCehaidasliches die erberg sians, Vlricliatt das Vagi va* 
ftrs hrftder, Ortolffan vad tHaiarickas dja SaadlaaUar, Parirtaldaa daa ftras- 
lar vas Siraaa, Ulriekan den Judmnn von Staingrifi , und Hänfen den Jud- 
m»n von Rocresrebi auf die ficherbeit, ob in oder Iren Erben di linin brudi 
gafleftaeb, as deai vargaaanten Gät, oder indcrt Anfprach wfird, mit deai 
fehlen von rnrern wegen, oder von vnferr erben wegen, oder von hern Hän- 
fen de« RoerenmoftTs wegen des vor<jcnannt»Mi , oder von Virichs de« 
Rocrenmofers vvii^cn oHir von allen ircn erben, oder von iemant an- 
ders wegen, das rch<illen wir, in, entledigen vi:d entlöfen , on allen iren 
fchaden. Talen wir des nibt, fo habenl fi vollen gcwall ze manen der 

Porgen ivver, fwelcbie fi wellenl, vnd die fullen lehimt rI;* fi gemant wer- 
denL, ein Nartii fi felbcr otli r i<» ein «rberger thnehl uiil eimni [ilia-ni an 
irer flal, gen Ingolflat, binlz ouu in erburgn Gaftgeben, vnd da luilli n ahl lag 
in rehter laiflung, vnd fint fi üannoch nilit vernhl i|;ar vnd gnenzlichen dar 
an in bnich gefchehen ift, fo habent fi gewalt zc niaru-n der Porgen aber 
iwt-u, uveichie fi wellenl, vnd die fulln auch ein varen zu den zwain erCten 
G, oder ir cbnebt mit pliaeriden , vnd fülin aucli laiften aJit ^g on gevprd 



* 
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III ffdMer lahmig, vnd (int fi damiocli nilrt vercHil far Ysd gaeotslicbca 

dttraa in hruch gefchelieii Ul, fo hnbrnt fi gew«lt W Bmea die «nderaPlov» 
(Mt Tnd die fiilln ein vnren in relil laiAnng als vor gefchrihrn ift z3 dea 
vieren, vnd fuiln dann all febt mit einander iniften in rehter lainun? , als 
lang vnd nimmiT «ns chomcn. piz fi vcrrtlit wcrdent pnr vnd gacnljrlichen 
dar fln in hnirh ^orchfliori ilt . vnd des fchaden« . den fi ffc'? sienomen 
Jiabent. W'Ht mich nb der i'(>r:.M n üiner, oder mfr, ab gieng[f n . (xicr niht 
enwären in der frifl, des got niht riig<-b, fo fulln wir, in, ie einen andern 
feUen. dar nach in einem Monad aU wir dea ermant werden , der aU pit 
fei, als der, in, ab gegangen ift. Taeten wir des niht, fo liabent fi gewalt 
se manen, die porgen die dannoch beliben fint, vnd die fuiln, in, laiften in 
•llem dem rehten ala vorgefcbriben ftet, aU lang pit wir in ie einen an- 
dam porgen gefetaen, dar ati gfll fei, ab der, in, ab gegangen ifU DaafM 

r> xiug vad-aaah taadlafer gewefoa, bar BHiart dar Obaaurkargar von Bllala* 

haofeB* BraAa der Salianah aaa dar Aw, bar Baloridi van Bbaakaafba, AI« 
iMtabl dar Haofaar van PmabHal, DIflah von Raafea, Biai vaa laalebiMfa»» 
Idabbart va« ■aafaii, vad aadar aibargar Laeal gaateb dia da pai fman; 
Daa daa aar gafiobriban allaa flaal bdaib wd Tinerimabaa, gdbaa wir das 
agaiif Aadraaa daai Faeranwifer, Hwgraiaa Maar agalMiitea H aai ft aw n ^ vad 
aÜaa ira« aiban dffaa briaf «arfigall rar vaa vad Mr alla waftr aibaa « aitt 
aMtaaai PaolÜM daa vafgaa. hfigal, vad adt vifaiv agaaaataa Pargaa la- 

ffgala, div allia dar aa bangent. Das ifl gefdkabe« da man aalt von Cbrf- 
llaa Geflutt DrluHebea baadert Jar dar naeb ia deai Sibaadeai vnd t^ail- 
^Iglleai lar aa fliad Agacflea tacb. 

0. Da« (. u. •. Siegel tllcio erhalten , einen naeh reehtt aahlclfeaiea BäUkaa 
irit aata aat m a M MafUtfuirMi s«cw<(J«iMB). Akt. In H. a. X. SM.A. §.«■.•!. ^ 

Nr. t7d. ia47. Cbftarat dar Waber von GundackerMlerf v, 

^ Gdl aidwbaflkawa vtrkmfim Ar Gatlia daca Olmanbart dai atwaaa dar Oaak^ 
lari» wall aad Um» angeerbt, Barebtaldaa daai Biafsr aa Otaaiabart ab 
faabta aigaa vaib ISScbUliag gdt and gfbar fÜBBaiai, ai«ila»IVatiüCbla* 
ralaaa Vadbdarr lafigal aa f. KUkMiaa la^ 

a. a. ak. i 

Tfr. 175. 1348. 24 VI. W*r Ludwoig von pots cenaden Marg(;raf 
2f. Brandenburg; vnd zc Lufil/ Hrrizo^ in Beyern viiii in Kernten Graf te 
Tirol vnd ze Görtz Veriehen ollenlicheii tuil difcin hrief, Daz \v5r die gnad 
die vnfer lieber Herre vnd v.iler keifer Lud, von Rom faelig. Dem er- 
famen geidliehen manne dem Probft vnd dem Mdnfter data Vnderfdörf ge- 
tan hat. dar an dax er alle woche vier vod xwaintiig Scbeibm loirrey voa 
MUaeban gaa Anfpurg fSrai mag. ia an^ die Mb genad gelaa beben vad 
Mn mit diftai kiai: vad varbaiaaaa ia aaeb dia Mb getad ftadt Ha baltan 
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Iii w hAe« vncebrodie«. 9» von (r*I>iet«n wir rika nttm •lap•lefrtel^ 

vitstAm Richtern vnd phlegprn vnd bernaderiich illrn vnrrrn lOhwiti dl« 
.^dril lind oder chnnftif wcHm vie di» fenant Sint daz Si den vorffenM- 
lea probfl vnd Moofler an den vorgennntcn genaden nicht bindern laidigfn 

iMxh befwern in deheiner weife «Is vor fXvl gpfchrtbfn Mit vrchund dife« 
brieT« Dir gobf-ri ifl zf Nilnchen Nach Clirills cthiir»! ilriuzrlicii hundert Jar 
dar nacii in dem acht vnd vienigifleo Jar an Sand Johanne« tag le Suoe- 
wcMle». 

I. L«4»Tlcl Mirtk.. Ktrialhit: eta mkta tekiuMto Adler alt aucifertitaiw 
IHfila , te 4nlMUfMi lanHiM Ma hi^r. Vadm ; laik la «alMua Watte «ail 
aAaNM. ■. I. m lat. 

Nr. 176. 1348. 24/ VI. Wir Stephan von Guts genaden Pfallenligraf 
U Rin, vnd Herlsog se Beyrn. Bekennen vnd tun kunt offenlidien mit di- 
fem BneC Dm wir 4ie genad die vnfar Über Herr vnd Vater Keifar Lud- 
wig von VdMe Mi$ dm Eriwni feiftlidieB nnnie . . de« tnkh vad . . 
den CUofter le Videfilorf getan liat; dm« daz er alle wocken vier and 
«raialiif Sdibeo faiCk aollirey tod Haacbea gea Aafpnrg fSrea ang; Ra« 
lea wir in vad feinem CbloAer die Mliaa geaad geum, v»d tan mit dl- 

fem BrCaf, Vnd gehejana in ach die fdbea genid flaet le haldea Tad a« 
baba vaaeriNPOcbea. Davoa gebielea wir allen vafer Amptlutcn, ViUtvaMB, 
ftieblera, Plegera aad beftaaderlicb allen anfem Zolnem ae Miacben vnd 
ae Anfpnrg, die leaB find oder Harima werdent etnfllicben, daa fi den vor- 

♦ 

genannten rrobd vnd fln Golabnf , aa der vor gefebriben vnfer geaad aibt 
hindern, leidigen noch befwem in dbein wife bi vnftrn bniden. Mit vrfcnnd 
difr Blieb Oer geben ifl ae ■üaehen Nacb Chriltes gebart dfinaebea 
baaderl iar vnd in dem acht vnd vieraigOem iar, an Iknl Jobanalag a« 
flanawenden, 

t. Alf; ia K. a i tra. 

Nr. 177. 1348. 29/ VIII. Confoederaiio cum Fr. Cb. Abbale totoqne 
Convenln Ion. f. Jobaaaie ia Stami. ord. Cjrfk. brixia. Dyoe. in decolladone 
8. Jebannie Bapt. 

0. «ciel «rMtM (tla Am, walcfctr «lata Iranitab hitt, au im I Srntift 

Tfr. 178. 134Ä. 25/1. Ich Stephan von Rdipach vergich ofTrnÜrhen 
an difem brief, fiir mich vnd für all mein erben Vnib den hof le Kotpiich. 
de ich vmb kriegt mit dem Erliergen Herren Brobfl Chunr. le Vnderriorr vnd 
mit dem Gotshau«. da felben Vnd dar vmb fi vonnalen nn-inem Bnieder 
Hänfen dem Rotbeken mit dem rechten enbroften fiiit. Vmb den felben Iltif 
fint mir meinen erben mit dem Hechten auch tnbruflen. gHcntzlich 
vad gar Alto, das ich noch dhein mein erb furbaz ewicUdien dhein dag. 
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vordrang odw «ifprach 4v Mcb oimmermer hsben fullea aocii ernntlgen. 
hinlz dem vorinianteit Herrra ira4 dem Gotthaus Ze Vnderftorf. ce vrdiand. 
gib ich in difen. brief mit meineNi lafifsl v«rfif»li. Um»« Am» J>. a. ,C 
In die CotttterTimi« SuMli Pauli A|IL 

HH «Ml «au wfc ü t MM llcf«: t U Mkwm tm terMkUM MM» itM'Mk. 

S. N. IS. 

Nr 179. 1349. 9; VI, Ott Tr'aetxitx von Viechkirchen ver-Jckui amf 
jedes Ihvkl an dem Gute det K(o$ter$ VnHisHorf, rlnrniir er fitit vod das er 
Yonnauls in ir Obla} verkauft hat, mit seines Herrn des Uilgortiittferv raut U. 
lofigel. nn dem >echften erclila;; ii.iiich der phingdwochen. 

0. W«JÜ«rluit«iiM Siesel: s. JcbaaDi* lt.. nlieBseB 9. II. 1«. R, B. VlU. 

Nr. 180. 1350. kO/I. Haot der Iii* n. f. H. 6«t «wAmAm Um 
MMh M Hannried Fridr. dem Harpeehen um 38 Pfi, BaOtr u, MtaM m 
Pmrgtm Ben Dyatiichen den HirfTen viid Cbanrid feine« Sun, mit amHtm 
mmd webm Vaters Insigeln^ tmitr aadoheai $idk wAi Brndn- Clmnia^ Ttipind«!. 

te Fnyfing an S. Sebaflianstag. ^ 

0. Mit 2 wohlerbaltenrn Slrrrln , beide (lelek einen Uiukkaff lalfaai, OatcMfl: 

t. DItricl MirfoiiU n. i. Jobtool) ninonli. S. Kr. 17. 

Nr. 181. 1350 26/1. Elsbcth diu Stümpfinne vom Bach, bern Nio- 
Ihuü des Stumpfü faeli>.'cn VViliibc. Niclaus der Jung Sliimpf, ir Tiin, Chun- 
rad der Stumpf von Biihcln ir pflrger bechennen, Aau der Hof zu Raeter- 
fielen ^cAurf 7.uni Gotshaus /e Vnililturf und sie haben daran iiiohl mer rehte* 
dann 2 Mellen Habern Aichacher Mefs und 2 Himer jiirlich ze einem vogl- 
rechl. S. beide Stunipr. Z. : Chilnrad Werder, Hans Ernho\er, Chi'inU vom 
Bach, Bercbtolt Vliefer, Eberharl gerichliclireiber ze Aichach v. v. a. e. 1. 
Actum Aichach, Datum vero ßuhcln in craftino canverf. S. Fauii apli. 
0. Mit der Staaiprea liaftia (4«r 4ay|«IUM« Ofiche). 

• 

Nr. 182. 135t. 9/1. Ich Agnes die AurenboFerinn von Aerenpach 
Vfergich Tiir mich u. all m. E. aHen den die difen brief anfehent oder ho> 
vent lefen. Das ich mit verdachtem müt u. nach m. friunt rat v. giinfl vnd 
ce der zeit, do ich ez wol tän maecht. geben han mein aygen Gät ze Ae- 
renpach, daz da haizzet daz Hunizgütel mit allen den nützen v. r. die dar- 
zii gehorenl, befüthl v. vnbefüchl. als fi es thaurt han An die hofflat v, 
den garten, da han ich ein andern für geben, der do leit vor der fmiten 
bcy tleui prüunen. Vnd ^ai hao ich im gemert mit anderni meinen gi'it aus 
meinen aygen gilt von meinen müterleichen erbe, daz des alfo vil wirt 

o 

auf iedli'ith velt zw iiichart. vn ein hollz mnrich , leit an dem 
haitperig, dar auch tu r dan gezaigl ift, und zvvay tagweriih graiz, diedreyen 
enden 1i<;ent. die giit eliiw als fi benent fint vnd aU fi her dan geraint 
vnd geUiii iind. Aifo hon idi fi gegeben lur eui Ireys ledigt aygen nei» 
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Bein prüder Hermannen d«tt Aerenpach vnd feiner hnurirawQ Agnelen in der 
bef«"hHV«lenh«it . . und tttril ilttmann und der Beiden Kmder, so soll dit- 
Agnus in* au tkrrm Tod das (iul bt lullt vt} , wenn lu: oltiif iVann Itlitht, sorul 
ntckt . . Ynd de& tii einen \\areii vrchänilc gib icii iti tiileii brief verfigeilen 
niil Sighartz dez rmytenawen Richter le Dacbaw inflgcl.. v. mit meines 
Ohaims Cbänradea 4es WUwcdm iangeln, wan kb aygen« infigdel nicht 
«ahM.. AIlbwrpiBtidk »M.. wtnfli OMtatOhiiMi deftWcilweabmiwOl md 
giliifl gewefea lA. Des gemtMlt 4et'fittd tMg ^hnMt *w OMhmv^, Law^ 
lolt CkmeliBftr, Halw. der Snit «. a. L. gmUfok. ta III ^ßUbekn «k» 
■u aall V. ehr. f. . 4m lllilti^ »Mh 4«» Okmitoa. 

■at iH WMmUm. fl. «. «t^ 

Hr. isa. 1352. .24/lV. Ich Dwtcl der filaetwl vergich ofl^nlaf »ft 
4ireai brief dlea d. d. in fcheal o. k. I. vmb die h4b daU Wiadea, die 
Büv «lia geaacdiger ker Probfl CMarat voa Vndiftbrf va4 dar Conraat 
fdbe» galaoaii habeal von Iren geaaden hiala an lainen tod . . Oer T»- 
4iiif fiat gaaiag her Rapot voa Aenfenhoaea, her Ott voa Aeafeahonea, 
liA der Dachf)p«rg«r «. a. a. ISi feavg . . verdgell m. m. ga* hü. lafigel her 
OMea vo« Aaureahoaea . . aa S. Georgen tag. ^ 
a. 1.8». 

, Nr. 184. 1352. 8/IX. Chiinrad d. r WnllK-rh vnd feine Haiiffrnw 
Gtil rerkaufe» Keylinl der Vachncrin vnd ireii Krbrn thr Gill, da/, tr Wei- 
iadi gelegen ift, vnib 31 pfüat guter u. giilicr liailer, verpfänden zur Gewehr 
•hrea Zckent sc Weilbacb. SS,., an vnfer Irawn lag, als fi gepürn wart. 
Mtfii «I« m> 

Nr. 185. 1352. 29/1X. Chlarat 4er flrmM 
•rkäU oM Awkt Chtlnrat se ^ndelHorr J«« ÜDalen WeyiigafieB ae Chelhatm, 

genant dew Bell, lÄ- rechtem leypjjedin? nwf 4 I^Mb : der crfl H«r Vkreieb 
Chorherr da felben, der ander Hainreich der Zlrenfchl^b, der 8. n. 4. Now- 
gart V. Cbunigünt fein tächter . , er hat jarleich vier Aymmer weins, ehel- 
liaimer man.« in dem ijew önlrichen lefen an allen ab pnnch zu ^eben , Mit 
der Stat Infige! re Clititiaim. Z: Her VrfJnger Cborberr da felben, her 
Pridr. ch'reherr ze Teyningen. Hnr. der Vtenhouer, Unr. Ekcharif Uor. Mein- 
go& l'urg er le CheUiaUa . , an Tand llicbeii lag. 
f. a. äk. 

Hr. 184. 1353. 14/11.' Oeorig n. (in hnfllrawe AdeiheÜ «erftna/W nanch 
ünr rrinn4 rat'IIa»'tad Hof a. aygenfchall M Ghm- an Mariahen 8lrt- 
leUn *} von CSan n. laMildan Ihnr «Mon wirthi vmb 64 Pfd. Pfenniag 



«. «eisen Mim Pfofid ihr Hab u. Aygenfchari die re Lomerin(; gelefen.ifiL 
Der Taeding fint geziug: Virich der Dnchfpfffffr, Hainrich der Jortxcr, Hain- 
rich der Schorrpel, Chünrat der Horrchenhoiier. ClHtiirat der ächiUl««; Üfigi 
$tme$ genaedigen Hern des weichen*)., an S. ValenliiiM !•§. ' i 
t. I. ak. 

Hr. 187. </Xa BrfldOT Sldbn too AUpWf, Chovealiar der 

^ mim httfw AydMdi vb4 PlflMntal vnd di» IMer gemaiadich der felbcn 
■mlar hüftr.. Mmmw, im aat im grom StimUtm gtrßütm johI wr 

Choneatiur voa PibdtMf; dar— Mfi«/iMi «it daa HaT se Ohara Weil* 
Iwch »il lal aad vrlaab o. mh ffiHm wfliea Orar myneffdiall vnd aiicli 
dar gapieter ihrer paly für ledifi vabectiümcrtz , vnvogtbers gut Probil 
Chunraden ze Yndiflorf u. dem Convc-nt vmb 70 Pfd. Haller. Mit der bat- 
den HüTer Aychacb vad PIdaMttl«) Inligel, diu wir mit vnrera land choroea- 
tiara vriaub dar an gehaogea habea . . Z: Her Hainr. der Lauginger, 
pharrer vnd hufcomentiur se Aychach , briider Johnns von Sniiehcn, 
ber Hcrman, her Juhans Storhas, der von Foltxliuren pumaifler te Pltimenlal, 
ber NvcIhus pharrer da reiben, Chilnrat der Werder, Ulrich der priw, purger 
la Aycbacb u. a. e. 1. g. an S. Ifyclaas tag. ' • * 

0. Beide S. ab. Ifaeh B t. Efkhen Exc Ml|to iaa «lat ttafri t»m MidMIlMaiit 
Blaai« L c f. S«l. T. 1. VtU. 314. ' ' ' 

0 

Kr. 188. 1364. 11/XI Ott der Aenlaaboaer von Otoltshaafea imr^ 
kuHdet^ dkw «r cedM» iqrgaa bof data Steten o. «in gfitel da falben , dh 
paidiu ielzent pawet dea gogelmana brdder o. aeüteit aygen hoF data Percbouefl, 
den ialaanl des wedennairs aydem paWet von Rot Diu gut nIHu driu . • 
aa ainem rechten Selgeret vnrer frawen gen Undesdorf in das Oblay gegebea 
habe mit der befchaidenhail, äM man auf demAlter^ der ob $einem Va(er und 
ob ihm Btehl^ nun alle Tag ewiglich rm Mcss nai^h tet'ncm Tod haben toll . . 
wird et 8 Tag versäumt^ to tollen die 3 Guter nach Sckeifm fallen und 
versäumen die Herrn dort wieder 8 Tage^ to tollen tie eben to nach Indertdorf 
luruckfallen . . üo lang er lebt, toll das hiostcr Pfd. Münrbcr Pfenning 
oder je 2 gut Haller für 1 Pfenning vnd dafür üll Jar ant IJ. Frawen Abeat 

4 

ab fle vcrfchied ein volles Ampt haben. SS. au 2». Mürlcinstag. . 

I 

1fr. 189. 1353. 12/111. Ich Hans der Sicrmaühanrer von Sbenbael, 
Fraw Ann m. e. Wirtin u. a. v. E vergihen oiTenlich an difem Rrief, das 
wir mit verdachtem Mut recht und redlichen verehauft haben Fritzen dea 
Stdren ze Siirma«h»tifen, gen den gainiichcn Herren Brubft Chunrad, und allen 
C. des tiotsbaus le Uud. für recht aygea Leut, uwb fecha Pfaat Flnatag^ 
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iiar i« «m fial fiab IMkr Air dvra Pfowriag , Üe wir benit v«b in 
fm^utfim Mm, iwi nfiw md iiiir«r Briwa Rate feleft baloi, «ad 
Mlaa wir and anliBr Afcoi dei vocgmMatOB aaron Berren des Brobfle«, de« 
CL ood des Gotshaus se Und. des e^en SlAren Gewern fein, als aigner Leu! 
ftedil i(i nach des Puchs Sag, und haben uns des versifen, als man (Ich 
algoer Lewt verzetchen fol, nach des Landes nnd der GrafTchafl Recht, da fi 
ingefeffen find^ mit dem Rechten und nach Landes Recht : alfo das wir nocb 
dhein itnnpr Erb oricr Nachkommen farhas dhein Recht Vnrdrunjr oder An- 
fprach den nach nimtncrmer gehaben miipen noch fullrn, weder mit weit'» 
liehen oder gaiftlichen Rechten , noch mit dhaiaen Sachen. Wurden aber fi 
von icnian umb den vorgen. eigen Mann angcfprochcn mit den Kecbtcn, und 
nemcn fi des ichts fchaden, den füllen wir und unfrr Erben dem vorgen 
Brobst dem C und dem Gutshaus abtun nach Uua Landes Reht. Und ze 
Urchund gib ich in d. B. verrigelt mit Heinrich des Hugenhaufer Infigei, und 
mit H, Haiwraat des Haslangers Infigel , der le den Zeiten Richter war ze 
Akhodb, die fi bty^ doidi mfbr Bellt fn oo ffekoden duM gebengt btboBl 
n einer Zailinas. Dai. '«iiRO Dfli HOCCLV. In die Iknwli Gregodf. * 

JM ■. B. X. »tu — 0. Mit, tuA ■. T. M^Om lie. seist« 4e* HM«al>a>Mn 
§. inl Itaia In laOI faltoa, Aw tMmUt, «inen «kal«a Im «Nim» nM w iUdt 
lai «am L sk f. in. AMIHaat gwala wAdni ■. •. 1. T. r. 

XV« Sab Pnieposito, Ud«Irieo II Imhof de Laningen eL 1355. 

1 3/Vii. im.*) 

Nr. 190. 1356. 12/III. Agoe» div Aufenhoaerinn tergiclUy das$ fie 
aof U. Fr. Allar le Und. dem Gotshaus geopfert bat ikrtn hef das Weilack, da 

Werlin spitzer vT gefezzen ift . . zid aineni Selgeraet . . man foU daz wizgelt 

jarlicb in daz Oblay y, phvnt Müncher Pfenning geben., mit «Aret Ohayms 
Chunrads des Weilbecken Inflgel. Ziug: her Fridrich der Dechant zo Ho- 

chingen , Chunmit Wa^enpfeiU üainr. der Hyber« Eberwia der Weinel o. 
a« e. L g. an S. Gregoren tag. 

0. Sievel w. fr. ohne Helm. 

o 

Nr. 191. 1356. 22/111 VIreich der Pcrger gefezaen data Hertzhvfen ver- 
(ieiil, äau er a. f. B... weder Pavrecht, noch Erbrecht noch dahainerlay 
Anl^ncb haben vf das gfit, da sje ielzund auf gefezzen fein vnd daz des 
Botlen Undiftorf rechtes Aigen ift, den als vilitie von irn genaden gehaben 
miigen.. SS. Ziug: Chunrat der Weichfer ze Wich.«, Sigharl der Richter ze 
padiaw, Eberbapl der Perger büi^er ze Petems u. a. c. laM gendck. dea 
9^dlß$ Briteg» ifpt TBfer Frawen tag eU fie Cbvat ward» 

0. Du Steiel ie» Fericr wohl erh&Iten. S. !T. II- 

* •) « Üi M. mtmii. mm at • no. MH Itn (Ifmi Maa M Ü h bwiM» 

MB iom ft< «Ii, M«> 



8(1 Uritmdeii 4m KlatUn iiAivnikii^ 1357. 

Nr. 192. 1357 6/1. Chnnrad. Hainr, u. Wcrnlin die Satellrug all 

o 

drei fr« rrz/oii daU Yndiriorf ienrAdil^en , iau *%• die 1 tnil des Zehens vi 
dem katerloch u. das Lehen, was von Chunrad dem Wcichfcr rflrt, das er 
1» rein erfasa dnidk der Hailigea iiri|leB vnd dnreli »nfer fleinig pell vf geben 

iv aiMT iwhiM aigenfebtft den laiMgen m VadtMOTf parto^ß AnSe «n 
4 PbvBt niarniiagi vnd fl PhaHungc. S: Cbanrada des Weiehfen von Weichs. 
Z: Conr. der Seboippii, Hidnr. der Sohaefler, Bekiti de« Poelib, Ckannd 
der SchflKT 1. a. e. L g. . . an de« Obeiftea. 



Hr. 183. 1357. 6/1. Hilprand der Wagenrieder n. Agncf' f. e. ft 
«terloMni m rediles wecbfels wli u. verwecbrela tAr» Habe an Weilicb; 
fvoninf der Hennel fitit, dem Kloaler Vnd. «o/m- Omh dn» Gotab««* ein 
Aigen gibt, daa au Wagenried gelegen ift; flc geben fie vf mit gelertlen 
Worten mit Treyer band vf dex reich« Ttrazz.. SS. Z : Chunrat der Wagen- 
pfeif, Baiar. dei^ ScbtUmaiAer, Jacob der Fränser, fiberwin. dar WeuMti, 
Friu der Stitr n. «. I. L. genung.. an dem (Nmiilen. 
0. HBBiM Ibirt: «a. lllraB« 4cl. VataaiMar"« 
aar «alcMa ila lAtaiT bl. •. S. »1. 



Nr. .194. 1367. 6/IL DiepoU n. dhreieb vnd Dieftd Die Swain- 
peeben vergichen offeälicb . . daa wir jaben einer ragtqr «"f Hof data 
Winden, der des Gotxhaurr rechte« aygen ift xe-Vnderdorf. Det bat vni nMte 
berr geweifl. das wir dar sä chain recht nicht enliHben. vnd verseihen vna 
auch, das wir TurlMiz. wir noch chcin vnror erb. chaineriui anf^rach varii 
cheinerlei vogtay auf den figenanten Hof nicht haben loballcn . . brief ver- 
figclt mit litT Sighartes InliVrl rithtcr le Dachaw . . wann wir aygerr Tnrippl 
nicht enhaben. Des nnt /lug her Oll von Aeufenhoiicn. Oictel der Virch- 
chircher. Ott der rrayouinricr ti. n. e. I. g. . an dem nichdeo Suntag nach 
vnfer Frawen tag se Liechimiffe. 

0. s. ab. ' . - " ♦ 

• •< 

9r. 195. 1357. 30/XI. Ich Hiltpranl der Wagenriedar H. Agne* f. 
n.H. n UJreicb^ fein fun veriehen offenlich . . daa wir recht m redlich., ae 
ainem freyen gefelgra«>t vcrfchaffl haben, unrern aygen werd, der data Haen- 

tcnzhoiicn pry drr niül j;fle<ien ifl vnd iaeriglichen nevn fchilling der lan- 
gen müacher phenning gilt, mit dtr befchaidenhait. dar. H mein« Hiltprantz 
valer vnd muler Jartag hegen fülln, auT den tag alz er fiarbo.. w. die weil 
ich lel) allisv iar vcjIIs ampl han des nächrten Buntagx nach dem achteten tag 
der Scliidting vnfer frawen u. ain gefprochniu meffe von S. Johanns Ewan> 
gelilten. Wenn alter got vbiT mich i;( i)iiiti , fo Tillen fi da von mein 
•wM m. H* Jartng hegen mit vigiligen vnd meffen.. Vber daz felb fo füllen 
fl iArigliob von dem egen. werde drey rcbilling beraiter phenning dem probd 
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Mb Wmk mMtvIm. wer m aber 4« hai* ikhl» Ib IM ■» drai 
pcflen TMier den Covent geben. aMi 4tt «r ^ ftOws pliCMiiif diicll 

Wille« tmkm vordcni Tel vnd der mriaM. mum Ictteo *fl ■iner oübr vnd 
ui ainer fwnaiB ffpenl feb, anf die swen TorgeMinten tag. . der werd ift 
dem GolzhaiM vnd C. xe Vndinorf auf geben vnd geophert auf vnfer frawcn 

alter ftir pin freyes Icdi^z >nvokpers aiprn. SS, Z: Her l^lrich, HcrChßnr. 
H. Hainrirh. Chorherren ti. prieflt r da felben. H. Perchtoll Chircherr rc Weich»^ 
Chdnr. der Wa^cnpKeü. Seitx der Vacboer. iacob der FrenUer u. a. e. i. g- 
u S. Andres Tag. 

m»$A wla M B. Itl. 

Rr. iM. 1368. 18/IL Ich Fridrefeh von Bafenbonea vnd irfa Abu 

ttim eleiekHIr wirllu verichea pedHIr l&r vi»., du wir., enoi Wedifel |^ 
tu Inba mit irnfer miglty, die wirfebebt babeiH nt den fdtm dais Siraf- 
ptdH,v.dieTnfer ncbl •ifcs gewefm, ud babra vir ß de».. Pr. ^Ireicbea 
H. d. C. des cUoften te VodiOoif . . gegeben vmt die Nül le Nerdiooen o, 
rinb den Weyem da felben.. verfigelt mit meinen) Inrigcli «. mit meint 
Prdders Chtinratx von Nönnenpecb infigeln.. Dez rini lengen her Sigbert 
von Praittenaw richter se Oachaw. ynd Ylreich der Dacbawer n. Ylreicb der 
Weicbfer n. i. erbeig I» g.. . an dem WeilTen Stinlag. 

0. B«<d« S ab. 5*(h B. T. Rffchen wir das S. MtlM U WjftmlUmm alt MB», 
Aartber eis Hol, Aaraaf 41e Sckwrt. Eu. I. c. M v. %. 

ffr. m. 1988. SViV. fob Andre TonWeftemdorrvergicb.. das icb ^ 
•hCm» Heben Hern dem BiobCt vnd d. I. le V^d. ton den Anger le Wef- 
temdarf , den mefti Svrcbar Dbricb der WeflemdorliBr faelig id im Torgen. 
Ambana gcfcbaft bat. all inr se Zine geben Ibl ahi Balbt Pfand Mnfcber 
IHnn. dl dann gib «md gaeb lind, oder le iwen git HaHer fir «inen 
Pfennfaig.. aar f. Gttrgen lag 14 tag vor oder nndk der vrHI. Vnd welbet 
ian leb dez nicht entaet, fb Toi in der obgen. Aager ledig, vnd los fein, vnd 
amgev f! färba« iren nalz vnd fhraien da mit fchaffen. on «11 mein und aller 
'Ufiner Erben irrnng vnd hindernüzz , . mit meint lieben Hern Hern Arnolds 
von Maeirenh. Marfh. in Bayern Infigel . . geben ze Yndeflorf an Monisj» 
vor fand Görgen tag nach Krfrtes GepQrtt Drewaehn flnnderl iar Tod dar nacb 
in dem Acbteyden vnd fbmftzliiften iar. 

0. 8. IT n. Alte Aksdim Uiit u, wmim AflMli vaa ■aasssaHaasm HatsclMak |«a 
■aytra au|Mcltrl«beo. 

♦ 

Hr. IM. 1M8. l/va lob Iberbnl WoyMMneUar ae Umtuim, ^ 
Angnco mein oHAitt wirlin, vnd alle v. t, veijeben ollmlleben an 
dUdn brief, vnd tdn cbnal allen den d. d. br. f. b. ,oder I.; 
On» wir nül voidncbiea «nt, vnd bÜ gnlor voibetetcbtnni and rat vnferr 
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fmiBd raclit md redlichen verkaafl vnd xe kaufFen haben geben dem erln^ 
mann Johanfen dem Wielanl r.e VnderTUl , Ani^nefen fint-r Elirhcn wirlin 
und allen finen erben, vnfer gut re SchöRlifpere, befiicht vnd vnbpfiirht, wa 
et gelegen ifl , zc dorff, *e Veld, an wifen, an Kckern, if h<iltz, le vrarter, 
an wayd mit allen nulten , rechten und gewonliaylf-n , die dar zu jfehflrenl, 
alz wir ex her bracht haben, vnd an vn'? komen ift , für ireyes ledie« »yjjen, 
vnd auch Lehen, daz aygen für aygen, daz liehen für Lehen, und daz haben 
wir in geben vm drin hundert phunt gäter vnd geber haiier ; Der er vni 
gar vnd geoUlichen gewert bat, vad die wir an Tnfem niUs gelegt babeiiv 
wir liabea in mck geltei in holti, dM gehalnwi. Ul dbr (l«|lMl4•l^ md 
einen Acker m nTeydorf, vnfem tail dann mtl der Wdiajdenliaitt ob in 
dai vorRananl von jenan anl^redi wird, data fallen wir in terllgon und 
verlrolen mit den reehlen, als der HcrfchtR recht ifl, da'ea inn folofon IR 
on allen iion fchaden. Tnd dar vm haben wir in ta boi|^ gefolsel, sn 
vna vnnerfcbaydenlieben die erbem lÜt die ber nacb gefcbriben lUat. Hern 
Hainricb von Ollingen den rMer, Frilaen den Hfifiwr, Ülrich den WeyllBbcn« 
moMer minen vetoni, und Stephan WejFfchennetder auch minen vetcin ; mit 
der befcbaydenbail, ob wir in dda voifenanl Cot nit vertigoten' und vertre- ' 
ten nit dem rechten als vor gefehriben ftat, on aflen iren fchaden^ So haht' 
fi gewait die vorgen. borgen alle vier ze mannen. Die fttllen in Tarn wenn 
n gcmant werden, alle unvcrfchayden on alles rerxlehen ae Syftet, in eine 
offenn wirtes htiT, iederman mit einem knecht, vnd mit einem Plert, oder 
mit Tin felbes lib und Tüllen da Layflen on allea geuert in reehlor gpirel- 
fchc'ft, alz lang biz wir fi gar und genriichen v* gerichtet haben, alz vor 
gefchrilxn Hat. Wer auch ob der borgen einer ab gieng oder wer, oder 
von dem Land für, dez got nit enwelle. fo füllen wir in dar nach in einem. 
Manöt, wenn wir fm ertnant werden, ie einen andern alz fchidlichen borgen 
fetzen, al« der voder gewcfen ift. Telen wir dez nil, fo hant fi aber gc- 
walt die belibenn borgen zc mannen, Die fnllen dann aber Layften in allem 
dem rechten alz vor gefchnben flal, alz iaij^ bix in wider vert dar vm fi ge- 
maot habcnt. Das in das allex (tet vnd gioU beUb, Des ge)>en wir in d, . 
br. verfigelten mil nrinem iVffBW longel. vnd nüt der vorgen. Aognefea mi- 
nor Blichen wirlin Infigel, vnd mil- dar obgen. niner borgen loHgel, diu, 
Bllln fecbrin dar nn hangent. Dm geachncb naah CHItoi .gabOit driniehofi 
htt^en inr dar nach in dem acht vnd fa^lUgofloim .iar tß 4«m nochflen 
Svntag nadt üint lobannea tag so SAnwenden. . . 

0. Ma 0 aiwi teMu Ale In ■. I. I. m. 1) wm* f) WatMkwvMar: «ta 

bilb;r iprinrender Steia1»«ck, i. 5. JS. 7) S. Anfnetli ie V. qter r^thettt , Im uotem 
Iciae Iis Aloe, f. n. 34. 4) »ttiBivD, da erlub. gierba|kc%i ißM tkm a. Ht«n r«l^ 
wakiMM gtikaai^ K. tl. •) (Huarr) ia«r letheUt, tei aal«« M4 fnrtrMt, it- 

ffr. 199, 1968. 26/Vn. Ich 0ighart von Mtenaw Richter so' lln- 
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ciNiWf vCTfich off. m. d. hr. vr»n Hm tferichUwegeh, v. tän «hunt aJlen dfit • 

di in »o ferhent, h. oder i. Daz mit recht Vnd mit vorfprechen für mich 

chHm auf dew frhrannen te Oschau, frawOtilig dew ISyckhtirtmn von WimcIm^ , 

vnd fprarh.' Ti biet ainn Hof io dem Dorf te Micheln Ferchhuuen , der ir 

recht aigen waer, vnd den woK fi fchHtTen vnd gaben durich irr fei hat! 

willen, vnd durici} aller irr vodem fei willen xe emem rechten felifiract 

dem Golahaws te Yndeflorf, den herren da feibea in ir Obiay, daz itia» ir 

vnd im vodvra dftr vmb gedcodiea foU, vod pal du recht Fiich dar vmb 

M lefe«, wie fi 4m fertifM fall, im tel fitUhaws niüsleacli wmt. Pmi 

M N«fc^4M» Oft iMiek IM tevvh, «r^^le• n( ir «M* «M 

folt lfm «rlw yui ficwnleB «hm tAu im dea geridkl vb* f l MN »fcoiC f 

fCfidit, «ler wi fi fafeuen waom, Ob,fi wider 4n felycnel ni dn 

(»Tcinfl^ idit fedcB wolloaf das foltea fi vermtwnriei mf das Medift 

vad dMln daiUi aiennt der et venpfocheil woll, fo iueeiit fi t» wolil ver- 

llgea Mil feriditi lumt lilr redit a^o, den «lifttrchribee herrea im irOblaj,' 

De feet ieli fl, den aflüeian von Hehsliq^ee ie des fnidil le Dedkaw vnd 

fMi ^laffeelieveii vnd In andrew gerichf, w» ia Un gaieigt werd u eeder' 

froeboCee, dac n dm felb recht iren frewnten cfaenl Tolle« Uin, dar meli' 

vber Tienehcn Tag auf daz nächft recht chom dew ob;efehrii»en Traw Traw 

Olilig dew I>iyckhartinn wider auf recht mit vorrprechen, fi well dea hef' 

aaf febe« vnd ein entwurten den ogen. herren in ir Oblai te rechtea afgee. 

Da ward Cireichen von PiSch^lagen ulgefprochcn. der Tagt auf feinn all, er 

biet chnnt getan in Dacha\v<*r g»'richt vnd an dm fronbolfn tv PfnfTcnhovt'n, 

vnd in andrew Gericht, ob c» icruHnt verfintwurten wolt , der folt cliomen 

auf daz recht gen üachaw : Da chom iiirmant, der fi an dem felgerat irren 

wolt. Da wurden aber fiimf vriib gefragt, die erlailten auf ir ayd : fi maecht « 
den felben Hof dem obgefchribeo GoUhaws, den herren in ir oblay., wol 
auf geben mit gerichtj) hant, vnd den folt in fron bot ein antwurten ffir ein 
frei« rechts ledigs aigen. vnd alfo hat dew obgcfchriben fraw fraw Otilig 
den obgefehrihenn lief ae Micheln Perchhooen auf geben mit meiner haot 
Mf.fl^r fe^miM dea oh|ea. Golihawa ae Ündeftoif, den herrea Ia hr 
(%lar,fAr facht aigen M.Dorf ae vddl le heiu te wataer vad ae waid md 
adt alka dea nattea lechtea errea vyd dieaftea, el| fi ia bfi her iaa gen 
habi he^. vad Ihlak «ach die. henea aiil gftlem wiUea vad gaaft vad alt 
TCidadMea adl ia aals vad ia gewer. AIA» det fi vad all ir erbea duij|i 
aaQ^mdi aach dea fhlbea hof aiaaeraer gehabea aOgea aock Ittfiea att 
dhahn flwhea vad dea aa eiaea waren VrchOad gib i^ dea egea. Gota- 
baw» vad deahe wea ae Uad. dea Brief vtm gericbta wegea. ail BMiaea 
aafcdgWiHa'ialigl «taigeMM. Der gebe* Hl aa Halaiit mm* Sadl Ja- 
lBg< dea Zwilif yoiaa neoh Irülaa flepirt Jn aw adu n baadal Itr ywi 
im ahch iii de« Aehten Ted fSalkigeflem Jar. 

e. Bm rmtaawv llagil «Ia wr. Alf. Ia H. i. X. 1. ir>. 



e 



Digitized by Google 



Nr. 200. 1359. 13 /VII. Ich Ann Hainreicks des Twantcn H. u. ick Han* H. . 
Cl|{i*nit ir Prüder, Virnichs dt'z Marltailcrs Etu'tichel von Silenpadi ver- 
gihcn . . dai wir auT <\ni. ay^rti dax le Silenpach geletien in vnd d*i vnftt 
Fragen recMs Aygen ifl u. des Gotzhaufg ze Vnderfdorf vnd dax Vir. der 
ÜMPftaller YoMr Em ioo ha( fehabC voo dem vorgea. Gotehaw, 4u wir d«r 

•Ii fN' «M IWüM fiMieo gen vw IM . H. Ott« lififii vm A— Im « 
h mm, S: Bnr f iwfc n i t Fbimr se flMtapMh, Di e m i di Vmkmt% Chla« 
n* ler liwto «.«.«. i. §; m •mü MwfrBlwi Mif. 

t. ü.- M B. T. ItlMr tNiMUm MM «in Mb alt ilMt ■i>iii>l Mfc 
Ii «. Ik tf I. % 

Nr. 201. 1359. 30/IX. Ich Sigharl von Praitenaw K, «. D. ver- 
gich uffenleich m. d. br. v. d. ger. wegen u. tun chiint a. d. d. d. brief 
an fechcnt. h. oder 1. Dar mit recht., vor mich chom auf dew Lanlschrannen 
dftt/. Moching Vlreich der Vochnaer von Weiggershouen u. Johana der Vach- 
nervon AuTchirchen vndEirpet dew Vachnaerinn vl nünden cllew drew in ainem 
ncfatM V. chlagicii hivtt h. ^rdeh«ii dma Pr. von (jodeOorr u. hinu den 
Mhva GobfcawB u. hioU dem (X vnb «ino Rof dnb PndiiMNnB. der wir 
ia ledicb wordes von Fnewn Otiliges der Niekbnrlira n. dct Xellwii 'llofo 
wiven fi lechl erben a, fi horlea nichl gern, wii der Pr. v. d. Cb tnf den 
felben Bor te J^ireclien bieten; Dee antwnrt mein H. Her tlreicb ^ Ptr., 
Fnw OtlUf.. biet den Hof m Percbboven mit irem (eftmlem Leib se ainem 
r,, felgeri^. auf geben aa offaer8ehraaneBa.dei bielea.fie einngülen brief.. 
IM« Srhm erUtfr«» siileMf: fi wotlea das felferit gern flu baliea a. dea 
Pk. de aicbts dar aa irren n. lieuea fi Icdieb n. loa Mit dea Ricbten 
Ipr. . . ßey dem rechtea waren Her Ott u. Her ^Ireicb die awea Aewfeaboaer, 
H. Vlreich drr Dacbawer, Chünrat der PQcUer n. Hermaa von Koeriagea n. 
a. e., L. . am Naeaiaf nacb S« Mycbela tag . . 
a., a.«tew. 

Nr. 202. 1360. 2/H, Honst der Sumershauser ron Hugenkauten ver- 
kauft dem Pr. Virich. seinen aignen Mann, tfi-nannt den Mannelei iu S%eap~ 
kauten unA 12 sck. Münch», pf. . . S. svtn Sftagcr Hainreich der Dachs- 
ftrger ven ¥ät$e»pach. Z. Bar, Vir. der Yrtimger^ Ckorketr mi Vnd. u. 
ttUAt f tm t in» . . an lieehtmet lag. 

a. reut. f. d«r Dacki gm liolu lieh erbebead in Oreyeek. ScbUd« obae Bela. Exc. 
' lai E V. ItfAar L f. tat. 

' Nr. 208. 1360. 2/lf. Seyfried derAupeck von Seybollsdaiff vnd Ja. 
^m., Hainreicfa v. i'urckart fein Stin veriechen.. wann sie den eraamen hem 
Pr. Vlricben td Vnderflarff v. C geirrel haben v, wooiea «nfjpiaeb aa habmi 




• 
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UrkMrfM 4m KlMton Ukm^ laMr-tMl«- He 

an iren aygenn sehenden ze SeyboIttdaHT ron kt» wid«nM w«fen, Apt anck. 
ir «yf» ill fad den fle tm Inei wegen pMri» udA IM» ta»lu*«i*. 
4m «db far vmb Wirrill Ml irfl |nlM w to tit» %, Mch «ibwfer ImH* 
•■beilWiig, Dm Ankkicfc, hmtäktaX tbA 4^ uMe« Mi& 4tt «rngM^Oili» 
htwt mV. fttdilt T. froyiaygm Hl, v. mNtai' v. i i fwi iMb .0 4m MIm 
iraii äff ein Mlendöi IkirpM e wf l Mt c fc w i toyaM ral Am^ A wtl» 
knt.. fCfflgeH v. fSMlIevl nit 'Wien guf H HM 4m A a p e rii i« hL . 
ib erihMB Bitter her Oegenhirt der Hofcr yrmimSb ia Obem.Papmi, tor 
flejMd der Inwidierfer nelae kein dM HeignireD OmakeMMiller, Imt OM 
der ieDtrehraiber «. e. e. 1. f.. . aa vafer^ ftawa tag «• XechlaMlIb. ' 

MUftf 4wck Sfttse VM latMi a Im» r*l*iff fetteUtoi ^U«. cp^ a. |- 

s. r. 

Hr. 204. 1|40. Sl/VIU. Dyetricuf Dei ac efliM Sedie fralla Salo- ^ 
laalb Mie l|a i; Sedit AjptUafea. aee imb Mdi ia Xpo püe et dal dll 
Dwli Fiiflagealb e|ii ia poatficaliikM genefalit vicariM emteeiit ad aram f. 
Pelri .inila aMbilaai BKnaOarii de Vadiflorf ad iadaatiam aobilU Ddi Ollo<^ 
aie 4a EafealMd'ea per Hb 4edioataB indlilKeatiM 40dteniai.. aUima lea*' 
iif Amnfli in lloAio BwaMMata. 

e. itt piMM^i «tiMuni mtt*. ft. ••'n. ». 

IlK, 2Mi IMI, tft/L Uk tinkk der mnm..nd. ai, H. Mnat ^ 
la^i fc aa -aM. a. 4. hn a. .4* 4«.< 4. hr. aaMaal fäm k I.« 4» 4ii 
gH, 4m gaiagwi MI aa |fl»ail>, ^ im iwihiillia ayllef oder aritf« 

Im, Cb liillea wff Im efea^ gil «fiiaal aadew aa ctaallM 0km finv. 
tafer firawea aa Perfdueb, ab fl w chai^ha «aallaa vaib Mm 
ahiga, vad taib fteba HMuf , «alNa m awer die bWehbid»!! wi4 düa 
aaehpawvea albt cfaaafta, fb MIe» vMdiefciriebbwba «ad die aa cb pwnan 
«B den Torfea. glt aibk hna Mob eagea« vad ^plgea wir aril 4m flb 
fbhaflen rnfer Mm, rnd mtlfen ex wöl fsbea, weaa wir wrtleiw Daa kk 
das alle« Aet vnd vnteibroohen beleih f. w. in d. Br. verfifellen mit Hflf 
Peritholtz des Aafenhoaera lafifel rerfigellen, der dw darcb varer vleissi|«| 
bct willen dir an gehmifea hat im felher an fchaden ; dv fllller wir vm 
verbinden mit vnfern trwn aifs das flet se babea, das Tor an difen brier 
gffrhribfn flet, wan wir »ys;ni:r Infigel niht enhübcn. Dez fint Ziwg Her 
Chünrai der Weigcl Prarrer xe Eynfpacb vnd Her Sow fein gt-nofi. Chiin- 
rat der Wilhelm do felb a. a. e. 1. g. : d»z irt f. d. m. z. v. Krifis gehurt 
drevtzehen Hvndert Jar vnd dir nach in dem Aia vnd rechkiflen Jar an Auit 
Paios tach als er bechert wart. 

a. f. tk. Alf. la a. B. X. »7$, ' ' • 

KM. 1341. i«/h. flfibafi tmiriaiiaaawRiMMarMBiMhaw leiw 
thü 4ü#arilMebt aaf 4nw lartlbhtaaaea «a Paelaweerdh» eUMilpiiiMbl 
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von Arfpach vnd rprach, er bi<?t fein gut datz Ottmarrharl zr chawfTen geben 
Ohiinrat dem Twcklur fein«r Hainfraewn u. allen ircn erben vinb iln w pfunt 
pfennincr vnd vinb rüiiif vnd iwaintrach pfeiioini^. . Huprechi habe das Gut 
tn trine des Riehlerg iintit auf |;eben u. genertigt u. geflael dem Cbiinrad 
dem Tucklwr.. mit detn aid ai^ der Tchrannen recht vnd ali das recht püch 
fift, win er por;;en nuch pfanl nicht gehabeq macht , . S. der Richter, o. Z. 
■» 4eM Pflatttcg nadi S. Y«leat«ioi t»g. 

- ' f . t. ak. ' * . • ... 

Nr. J07. IML 22/VIL Wir braft ^Inidi n pitea g«Mdm.IlM 
MtaM m VadiCM vad dar r">ai« Gomi«M do felb T«fieM« .ofraleiek 
•tt dlfen prief t. i.4, hi fMimt k »dtr 1., Dm «ir. Taten* ■ig«». Hof, der 
•e GAadnig gelegvii ift vnd dm ^icbtold der TchreMr ielsm in lili In* 
sen h^MO Bberhartea dem fchreiSr dez' vorgeii. Wrchtolds AiÖ M Wmm 
vecMeii pawrecht , die weil er lebt mit der bcrchaidenhait, dat er rtts den* 
Mb€ß Hof iirchleich verdienen Toi mit der rechlen gflU^ die ze recht dg 
von gehört vnd foi auch die Telben güU 7.e rechter zeit geben. Ttt des 
Dicht, fo hab mir vollen gewalt irf dar vmb ze nötten vnd za phcliden «1« 
auf andern vnfern at^cn gdicn. er fol auch den vorgcn. hof weder zerlailn noch 
ze rain vnd fol in ze vtld vnd ze dorf pAwlcichcn halten, fiich wir aber, 
daz er öd werderr wolt von feinen fchnlden, da roüg wir im vmb zu «pre- 
.cYicn in vnfiTrii nachften pawt^ding Der nach, dar tna er fich iärchleich der- 
zaigcii fol. vvj'nn wnrn vodem, fo fol er ez denn pezzern in dem nnchftca 
tar dar nach. Tut er dez nicht, fo wiren feinew pawrechl ab, die er auf dem 
vnferm vorgen. gut bat. wenn aber gol vber in gepewt, fu (ift) vru vuferegen. hof 
ledig vnd loa worden an aU «nfprach aller feiner erben vod frevnd, vnd 
Ml'Wlr ta doM vUidai f i * to i A ae Mld vnd «e dort, vmI «jf dem gcricht 
in dl gdkdrt. ito. der «n äbgieog, die All wir kAtm «nf ell^ 
Ani des er hier IMI. Der Teeding find gezeug her.rBwMeM- A ifo fi m m t 
minMm der ITelMl^aehnd der ^elMAIcb «ir.^eiger imDßdktiw.vA •» 
i. 4.' (p trii dis'eMh d* All vai vHMtntkm Maib, dea ^ 
4MMef fcvf^gelien .aril vaTeno ffed frfew Cmmm iBOjdit.dii ffaidfHf 
•i* >a» -Uageat. 0er gehea ward do mm* «. v. Qsi Opeariiebea tiipwtod im 
M «et 1b ieei «la vad (oHUfilloBi ier. An £ead Ueno wigUaa.^.. . 
e;' dt ^iHill In UC MMmt m, t. lai ».'free 



!^r. 208. 1362. Altare $. Panthaleymonis Tundauit 0. Vlrictts, dictiu 

de Lawgiii^en huiu« eccHe pptUJ circa a. M. ccc I. zlii. * • < • ► 

• I • I' »• I •» 

Tarn, iai CaL Tttitt, au 4«ai XV. Jakrili^4aft.^ , • • it u 

y fc,.tM. . im Ml. JlBMeb deijarfeoboae« poifer «f^ael. 

hidBi lekBI^ CeleielM whftMi M Min..: 1>irlier. twjfflw^. ..4ef 
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wir iM (Irilltil 4e9 tehei^ii «Xf den gttten le Troahoaen wd d« wiflial 
dai dW|« TO» aller gehört tdJ voa recht, die wir m leehM lidte« nUli 
TM . . Sn Vlr«ick«i vmi Abenfperg . . .die wir. mc^ »im mn SlimAm 
d«fa.JPhiMI Q, V«d> ifcM .vad ndlejch TeraiflpsBl babentt äff fl des von 
•Um a|B%M jctpn. kermi .gdl brief habenl. . fttr ei« ledigt vmerkOiMria 
4pjt ywd pu reehli a^^B ffvy» vnd TDaaglpcn . . In wecbfetowci« ver- 
ichail rad Terw^cbfelt ?adi irea aig^ Weiogaijtea.. se Cbdbain.. den' if 
vai dar vmh geben haben!, alt ir pfieT, Aifeal die wir dar raib von Inn inne 
beben., der wnfapnlen wird le lilrpbant gefüal.. Mil Pevebtolu dea 
■ nab e n ba wtoa rnd naiftef fai^rifbt |. die ifit >« )^baiBi..ia die 



t.ti.f. fie. i, T. i^fentdiBMiilt «ritafcni «MMtoitollwl: i. rwria. 



BcheolMBier: elt tircitkaifccn. f. Matittri RiinrtrI . r\n fcTireltcader 
• vMMtua t«MM»f «npwut» aaUMb «Im M. M«. L «.i: , j.,. , 

" ' 1fr. 210. iad3. 'li/n: 'Hainieieh der Ktelbalnier «. t t.'^Sienind 
fan r i nai h ii, 4tu$ «r mim Ajgen gelegen' te CSIan Tritoai dahiVitcbto, Ued^ 
tbiMen t fi..AireiBlcdip freiiAygeo vmb 3phaat Aöncher pbennhil eH^Mt/k 
kiA$! dte n «tJI wempt chefaen Dienft |^n 'nocli' dienen, dana faerld- 

leidien zwen pbennig gen l^'riring dem pifchor la dit chamer.. S. Chun» 
rat der Weicbbr. Geaiug: Chunti der Ricliter ä. f. 8iia Balliifidt a. der 
<Hrbenhaiat« «. a. a. t» f . . an Barren vafiiacbt. 

a. i.ek - 

« llr. J11. IM».-. tf/U. lab Vliaicb dar all vei M«il^».Y«i» 
«ich und Mn<ebMI «ftnÜte mit 4 hv., a. d d io fehe«, a4tr>,^: 
▼mb den Zeheal 'daa MHafl den Heinrikb der Tarfeahorer van mir a« 
%hett hat gehabt« iMt dvn zwain Gutta te IrünohoreBf den er geben |^ 
den eibei» Berrm. . dem Pr. ze VndtrfWH,. mji^ Pr^^ dar ifrfd^, 
mit rehtera wechrel vnd chaufT geben hat Teinea aygea Weingarten, der ge- 
legen ift an dem IVeb , vml den fclben Woiriffarten, der Tiirrenhofer an dez 
Zehentz flat, nu von mir enpfflngen hat , Alfo d«7. ich den obgi n Zehent 
vnd fwaz dar tn gehört , vnd alx in der Türfenhnler von mir lu lehcn ge- 
hallt hat, Nach feiner ^epet willen, vnd auch durch lieb vnd fiirdrung willen 
dei Goizh. ze f nd. Den felbcn tehent gefreydt , geaygent han , vnd auch 
aygen mit dem brief, dem ul)|;en<inten irbern Herren., dem Pr. t.c Vnd ge- 
mainchltchen feinem Conuent, feinem Gotshaus vnd allen feinen Nacbkomea, 
Daz fl ewichli'chen den obgen . Zehent niezxen vnd haben füllen, ata 
ir aygen Hab; Daz ich, noch all «ein aribea, Saab nl aaw a i v«»(wrflM 
gen, dbain rebt, «erdrang, vnd aaflpracb IlBta den obpen, PjNMI aa 
Ynicffllerf; bbils feiaeai Cannent, Hiata feinem Gottb. Hinte feinen Racb- 
I , woA 'Ikn de« aftfaiK' flebcM -aa IMnabelto.' nyniMnaa fallen 
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noch mUgen, gehaben, noch gewinnen in dhaia weit, weder mit reht ^ tvflt 
das genant war, oder an reht. Vnd dez zü ainem warn fliten rrchQnde gib 

ich obgen Tlreich der äU von Abenfperch für mich vnd fur nll mein eriben 
Dem obgen. crbern Herren., dem Pr. ze Und f. C. f. GoUh vnd allen fei- 
nen Nachkommen, den brier Mrli^fclten mit meinem anhangendin Infigel.. 
ÜR£ gefehechen ifl . nach Cliriflez gepiirdl Driutzehen Hundert Jnr vnd dar 
nach in dem Ürey vnd Sechtzigiriem Jar, des nichnen Sainxtaga nach fand 
Halhias lag de* Heyligen zwelF Böten. 

^1 9. ». feUt. Rull B. T. tgkUt eia SacUf«! na rechte gn Uaki utkUg taOalllM leerat 
•cum iBi lilai. bfe L f. r. ••». Akt. Ik K 1. >n. 

Rr. 212. 1863. 24/1 V. Chunrad der Pulleobaufer vergickt^ äta$ ir 
4iw wia vad die pewst« 4ie auf dein Pcteapacli gelegen find vnd die ge» 
horent an die hüb, die CiNMinMl 4w Widenman rom Voderflarff von ihm ae 

lechen hat, gewident Aa( v. aigen »e rechtem Selgrät dem Probfl Vir. v. d. G. 
se Vnd. Dafür toll man ain ewigs I.iecht in dt-m Gotshawi prennen vnd 
iitrleich Vlricli des üuflers M-hfi iarlag do von bejjen vnd feehzig hallar auf 
den feiben Jartag do von ze Siionut geben. II. Chunrad der Weichfer. 
Der täding geseug : sem vetler Hainreich der Pullenhawfer Richter ze Ht b- 
rechtshawfen vnd Ott der Svyab von VnderflarlT v. Chynrad der Widenmann 
von Strafpach v. a. e. I. g. an S. üorgeu tag, 
L I. 4i r. CS V. 



Ifr. 21S. 1363. t8/IV. ■«rgral v«m fteyberg Mnyltorlu rani Holls 
*tdlmMt äm 4kr Ikmatm wAmm M (Mtfet na IIqfM|M«fdftlff, im vor 
■VlM ftshunftedt Im jgMt vad gsptwl M« dt« kAhnidi ItonbiitMi 
SchniAeik d«f bannnteii VMohaa tadftefMtB wrttmi» yli A wi Mm«. 
'meh hnbaH dM vilterpncht.. aur dre} Jar.. «» freytag vor der awaiit 
SWiirpMn nrflip md Iim^ !■ dmi iQ vnd 1» J«^ (Otoe Jfthihwde«^ 



Nr. 214. 1363. 29/VI: Si^hnrt von Prailenaw H. i. Ü. beurkundet^ 
dats uui dew l^nlfchrannen xt- Dachavv Hainrich der Lehner von Aerenpacbi 
des alten Tumaers Sun von Ütatarabarl geklagt kaitf .hinto kim 8te«ir&nflt«r 
AdelMden 4m Taniriwi vnli fate viterlMck «A vad rfav $tt HftgUekem 
mmdm mi 'dia tumuaiimAm Vaiaiieb foia Ml«r dau aigen dataOtaiam* 
MM «Mmm iMid 4i»m^ mnMW M«. S. dar B. aai Fanlala^ awak 
Maaia Tkf aa 



0. Mit S. wi< nr. 

Hr. Miw 1S63. f/X. Faiab»lt va« Kivfnboaaa p. iEalluraMi C eli- 
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UMmÜ* 4n MwglmhiitmM IM-i3H. im 

rhew wirtino beurkunden, dat» sw ihren aycrenHof, dcrßentnnt ifl ^«rCIlin- 
hof vnd dt-r ieinrr egen Kalhrfin Morgengitl)« wai, den fpüien Hnf halben ' 
sum felgpfM vfrfchRfft vnd geben halten dem Kloster Noditdorf, den andern 
kmtben Hof kat ( H. Katbrein Meinen Suii Haitirt-ieh ii. Chunrat verfchufft ; 
so lang er Fercktvli lebt , soll er dem Prohn alle Juhr ÖU Fhennin^ geben 
u. dem Consent 6 Schillin^r IMi-nning der Innf^en pttvr u. f^ihct NnnciierPr. 
(Hier je 8 Hader Tür 1 t(. Die Erben soUen für 20 i'hunt Münch. Vf. 
toi Bif 14 Tif «ar «Im MMh Liaelilm^ffb l§$m kimmn, Nit feiMm %wd 

im-iuii|iiiu 

t. IMktt, tM «M WM M««M MMm. «ncMlf t. «M Ü l WUllHi 

f. IT» T. 

Nr. 216. 1364. Ich Chünrat Eberwein von Hurtelbach v. ich Agnn ^ 

f. £. W. verieheo . . daz wir vmb dai WiuMt, das dahaisiatdie Kramentld, 
daz se Hurtelbnch gelegen in vnd d»K S, Veit von AemEell mit der Aigen- 
fchaTt angehört, da wir richl huIT wunlen ze haben, lii'jilieh vnd freunlltch 
nach vnfer Treunt rat iiertadingt v, uerfchaiden fem Mil der befchaitlrnhail 
das ich vorgeri. Chiinr. Eberwein, Agnes mein wirtinn v. vnfer leib erben ^ 
je daz ellelt, dax Jt tin lebt, daz wizmut Inn iüllen haben v niezzcn rnllen 
mit allen eren rechten v. nutz.en, die dar gehörnt., v. ruliend dem lieben 
Herren S. Vejt v. Aerozzcll iurclich uerdienen mit aineni phunt wachs, daz denn 
gib vnd gib Tey auff S. Michelstag vierzehn tag vor oder viertel» tag dar- 
MMBh. . oerfigelt v. geaeflont mil dca Brwera Hem Hentea Rafota vm Aeyfea- 
Immm» Inrigel. . Gctflf T.TaaAnger: Hr. Haiw. iar Kefcbiagar ^ im a«i- 
ten Pluvrcr m Aarasdle x, Hiliprand der Weg^eder Eivckcabtebll da lU- 
bea v.lieisr.der Sritaweggvoa ^geaboaea v. B. l.ff.. ae Talbr Firam 

f. % iBttiOai. iMfe 1. V. ntt« lüftAii tofHUiM MM an *m Mmm. 
, to. L t srf . 

Wr, 217. 1364. 20/11. Wir Stephan der Elter v. g. g. Pfallenla- 
graf bey Kein vnd Hertssog in Bayrn , Graf le Tyrol , Vogt der Gotzhaal^r 
Agiay, Triend vnd Brirhren , Bechennen ofFenleichen mit d. Br. Vmb all di 
Ganung di der Brwirdig gaiftleich maa der i*robft *ea Vadeedoif eai dAa 
CoafliBvt GnMialeMaii <te Mbea av Ma Am^m hal^ das Wtt Crltoai 
Freyen, DyeaflUalBa, Rlltera, ChafNAWa, «dil» nrt ^aedatai Arawa yrtA 
IfeMwa, ek ei tft Mialdea Mai, dis fi aagealr ioM vefitroa aae dem ei- 
gea. CUafler Hk Üalerflafr «M da* >f»ir, dea M fva Beaae» «der aadaaii 
fleiaadlet beb, wie dl geaaal ader gebalBea wir, Baa wftr aieli auiaea 
■edi wettea, daa dar felbea vecHal^ wea dl befcbiel^ er fei GallUeich eder 



DIgitized by Google 



> . UffkaMtm ükoUmm liiiminf KM» i 



'WM&Uk^ «M'Mfar «Miil| «der «ito «r gMMMHiiv te-^ohf. d 

fHd. b OMi*. Miivi itll^ 4m fMb M«i liv — Ijiiltel^ Im. 

MiMi. Vrili» fMb gikMi* wir täm yftdm Aftlli^iv Vi W üi n 
gMl^ ttctoM, .tad dlM Ma«m<.wfe^ « fCMuml füd, «• ^ Mb*, 

•>«iiff ItahB gewiiuMH cnMettlMr lwr>VBftni «iaieil tw^-UkUmn. Ii 
'^mmbI 'tiflt incf btfmiMi iMlti dkMMr jmIMI' wh^m t Nrtft fi* 
MM «MF wir, dM ir fi Aat mvliebw Mr 4m «Ür ie« Mka 

'-vtB vifcHi «Mf«» WMUnMl« f«d aielii fdWilet, 4m Im jmui dMi.Ji- 
«««niiif dar .tW tt i« Mii» ivviai, «k » vifwiRriH, ivid «m«. Mii Vr- 
diSad dito brieOi den wir in geben mit vnferm Infifri verlfftlleii. Geben 

.■A ManisMn eia Erilag nach dem SiMtf»|.iB dtr Y«le%.als MB Onget ft«-> 
«iMfIMkv Amm Dfti MOOCLX. i^airto.- • • 

•. tu siei«! nm MI«IU «• lerriMtan VeAm k *ivmII|«i ^cl||le.* AI» Ii 

H. I. X. >rr. 

" Nr. 218. 1384. 19/XI. Ich Pcrrhtold von Ejrenhourn verlieh für 
mich vnd für all mein erben . . das ich noch kain mein erb auf den houen vnd 
hüben, die des got^luiii« find »e \ nderstariT, nit mer nenien füllen xü vogt- 
' recht, denn vcm icdein gut ainen melzon habern vnd ain h>in . . es war aenn 
ob vnfer aygrn man oder vogtman auf den giilen feffen, da mö- 
' gen wir viol vodrung hin haben als hintr. andern vnfern lewten, \nd ob 
' wir denn zii nachen wollen greiiTen , ich oder m. e. , das den guten bü 
fchadeo kCni, du fi Od davdii vnirden, fo mag du vorgen. Gotihawf .. die 
piwiewi wol mritwMi, vnd mügen II linM, wem ly wMuH wd da m1 
Idi vorf.P«rditoU noch ktia' m,'erb nichts Widerreden noch tun., mit mdn 
felbt Inngcl.. an 'S. Blfpeten ta^; der big. flnwen, 

' ' ' 1.1. j. t «f " 

nr, iM. 2d/X1i: Wfr Stephen der Biter v. g. g. FT. bl B. 

iL L B. Gr. ae T. ete. ' Bechennen o. ni. d. br. Um wir den Brwirdi- 

gen GeifUe leben mannen Dem Pr. von YndeltarT von d. C genMincUeichen die 

Mbnder gcfaad getan hiben vnd Hn anfeb mit dlfem gtglnblfrtldiM briei; 

nlfe den wir emftleicben meinen vnd wellen, den n mit dheinem Jaeger 

•VMebpem, wie dio fpnnnt Mn« oder wen dio en fpbdn% dbfinevlef 

.bin «Hillen bibeni «ich leiden fiUlen in dbpijpn woto» dnnn wü^ch 

..in mCM verfl^Jl bäef dar rmh MmgHA. Vfd vaiWeinp «leh din ftXk.Qai- 

tong allen Jägern vnd Yalcbneren vor gefchriben ernHI. Irey vnrern genaden 

, vnd bulden. Mit vn-hüad dilK briefs deu wir in fibenmit vnfera lieben Sees 

: iIertaog .fitephan« aufgedruckehteu inügei wann wir yetsund vnferü Infifult 

b«y vn« nicht enbaeten. Geben vor Aerreiibach auf dem Veld ai| ".H'tffgllff* 

W'einai'tit tag Amio Ddi Miil''. CCC". Sexagefinio Quarto. 

e. FeqiMMnUtffitHa, ^ 4N««a KaOMl^ ei« «kgal mT eia.raDAti Ft^caai«B^I|* 
M. Iw Harci mtmaukt villi «h kajnrbäten Weckta la Uam adM» 
li Mm ha «Mkaaka ilrtmiae SAlM«; t. B. n. Ilf. ' 
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Nr. 220. 1365. 24/Vl H»inrich der Wolf le HoilihaiiM n yiAf rndctr- 
sckaifitem Giitdi Hub se HoUahaufcn an doio JüttrUpucb Agnelt-n s«-mcr t- W. ii. 
ihren £rl>en . . mit II. Fridreichs Indeel von NnKzenhütifen. der Tnedin«: lint 
gexewg: Hainr. der Schüler, Gerbart der Mayr, Hailir. der Margraf all ze 
UolfaUtaufcu gereuen . . an S. Johan^taiur /e Sübentf n. 

0. ll«k«tMiu{ft : eattlipach. hoUihtusea (aan Glicnbtch bd WMtcrh«libauica). 

Wr, 2t1. 1365 5 Vlll. IchFridreich der Maerfenh. ze Taefingen zc den 
Z. Bibter te Aychadi b«clienn oiTenleich . . vnib den Hof den der AU Ober- 
tUftt von Hereshaufen von meinen Vordem faeligen le Lehes gebebt hat, Vnd 
dez.. da« Drittail an Katherein T. Tohter an gevallen waz. Dax die Tel b Kh- 
tberein an ircm lod pell reht vnd redleich ze einem felger;tet gefchalTt hnt 
an das ^otzhaiis le Heresh.'inlen iiiil fogetatier hefcliaidi'n liait, dai ein pTarrer 
deder baz ila fedelhaft geleui niü|i. Vnd die weil ein pfarrer wefenlticli 
de fitat, lu Tul er duz obgen üriltdil dez IiüF« niezzen \nd ymi linhen mit 
allen eren rehten vnd nützen. Vnd ful dar Mnb an irein Jar tat>: Juerieieich 
drey fei Hod haben. Wenn aber ein pfarrer nibt wefenleich da fitzl, So 
fei des obgen. Oritteil dez hofs dienen dea heiligen ee Hereebeufen an das 
liebt vnd nyammt latei. Vnd des felb tibgm, MM htm kk reraygeni 
ab iUm Utf tad «• LeMdwft urgeim Uvtecleiob dsieh fotvndduMli 
Mk waies mi* «od naiMr vwdem fcl Kl gmft nd iHllea meine lie- 
bes velteni fl. WilbalOM vos KtcfTesli . , Nil eigeseM Siegil «s Freyteg 
mr S. L^vrewes lag. 

fl. «. MMd i.aa«Mei«ia, dea m Mite flHMeiila MI ■!! • 



Hr. Sta. IMft. ia/XlL CUlsr. der HaaneDpeck nos lertabisfM 
V. Asee f. M, m^atlm dee G. Vndced. Gdt ^aeellil, die wllesl |iewet 
dv AsMMB, nsb dit gewoslidm gbH.. ans drilfg Sykes phmt pfenoing 
tnd liafiii nMlaan Beggen mal drcUig metoes beben Ayehacker mla. 

Jaetlkks.. wb gdien; . Wenn wir deaveld vber dfe hirr pawen, fo ffOea 
mr In daa felb Jer geben Ifinr dHflg meleen Roggen vad swain^ metsen 
haben dea nor gananttcn meott.. ae Porgea eelw» teit: Herren Diepolden 
den PMiMralhl, ielaen dee ViMdau flchreiber vad Chflnr. den Xayr von 
Götlifl^rg Tnd Heneen den Meyr ngp Obenpdcb vnd'Wernhen den Meyr 
Aem^kolbn . vnd Chdnr. gnenl Gftdittal von BandoUsried.. min Henfen 
dee mitm^m nos MMmperf 1. v. Diepnlla dee egen. Pnrhttirnfht I. 
Zewgen der Daeding; Hfltpraat der Wegenrieder vnd ^far. der Prew uon 
Aycbach vnd Bberwefai der wein n. a e. 1. g. .. proztnui feria tertie poft 
4. t, Lnele. 

a. IiUe tUfü Mdm. Biaal batat Warn in arfUeiw. 



Hr. S9<t MW. 1/X.^Icb Hilpreal van Iraflng, B. ae Oaehaw ver- 
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gich oiTeoleicb m» 4. ht, von Gerichts w«fML nui iän kunt a d. d. i. f. h» 
oder I. Daz ftir mich chuin aur der gehrann xe DadMkW flllMr, von OtnuM»« 
hard des alten Tarners Sun. vnd verti^t da. ein Ayfen gelegen te OtnuMI^ 
hard. Hainr. dem Lechner ze Otmarshard ruincm PrudtT. vnd a. f. Erben, 

daz Pf in redleirh. vnd chaufflvich ze chüiiffeii gebin liat. vnd vertigt aiiclr 
in daz. nach nicui- Hcrrni Rchlpucb/. fiiK mit fi'inem Ayd. für üio rcchtz 
freyps aycen. Zo \r< iiiuul pih ich den bru'f von (icrichtz wegen. ' mit mei- 
nem anhangendem Indcel ))efifrelt Der kehn ifl. dez napchflen Pfintttaifs 
nach fand Miehel-' tiif iVtuh Kriiles (lepiirl Drewzehen Hundert iar vnd dar 
nach in dem Srclilteti \ nil Scclil/.lvi^len iar. 

0. a. Hilpradi de Ereiioi JiidicU ia Dae. f. S. II. 2». Ak(. In M. B. X. 37$ 
TAH. 

1S>. 224. 1367. 24/11. Ich g[ainreich ier Ächtar ron Weylirhor vml 
ieh Lewckkart sein eleiehcw wilttiM vnd Hnnü rnd pcruhlold ir paider chind 
verieken.. dnowkauf dez Gotfhauz vtm Vndirtorf Huf den Weylfir hör, den 
wir ietzunt pawen, nichts jse fprechen haben weder von lehens noch von er- 

prechts noch von pawrechls wegen., wenn auch der proH . . te den trilen alt 
man giit gwonleicben auf nimi, lina i»t allew iar in den n.ichrien \ier wi- 
chen vor Liechtmezz . . daz felb gut von vn« auf vodi-rni , fo füll wir im ci 
ledig vnd loz aufgehen an «Ii nnfpraek aller vnler erben, vnd fol er ez den« 

paiVleich vinden re veld vnd je dorl, vnd »nit dem gericht, daz dar zw t'e- 
hört ; fwaz in dar an :ilM'ien!,', i)»7. fol er haben auf aller vnfer hab vor aller 
mincbleieh. war aber daz yeniaii von vnr«*r wi^n ichts fprrchen wölt an 
daz vo^^enant giit, daz dez egen. (iotfhauz aigen ifl. waz vnfer denn der 
v<irgen. vier k-ib dannoeh lept, die fallen lieh antwurtu-n in fein bauz, vnd 
füllen dar au/, nimmer chomcn, piz duz wir in die itlben aiifprach ir ainew 
oder oier auz trag«a, an allen dez gotfhauz fehadea. Tiit wir dez nicht, was 
fein deou das tiotrhauz fchadeu nam, den fol er Wbao kUlm- vir ein Tivr« 
nb Tnfer leib vnd güi geraicbl. Wenn eueb der frott.. dea gilt von nSmd 
genimt, fo füll wir vnx in chain (lel, noch in nbeinen mwdU, nooh binden« 
nienanl fetixen, noch vercbünroera, denn nül iroi gAlen wIHw vml mt.« 
Torü^t vnd genefteni mit FercMoldcs dea Bnfellbooftn L vom C b i>lK<i» k fcii. 
..in die r« Hetbie eptU 

0. Du Siesel zcl|t «ia Weib, dei beide Arme io die Selten ilamBt. 5ac]i B. V. 

t»km AkMUaw 4maU muk twn IMeü mUmt, mttt alalafil. Iia. L 19t. * 

Nr. 22.') 1367. 24/IV. Her YIrcich der Slumpli vun Sjelnpach v, 
Magdnlen f. elichiw wirliun. . bekennen^ dtus tic wi-vhsiltweü vwkamjt hmhem^ 
niil Pr. l'Ireiclien von Vndisiiorir einen aigenen Hof ze Hulhaeh ge^en eine eigen* 
Hube des Klosters zu S\ eliij)acli . . Z: .. der Kliel. r, Cliuiir. der W irt ze Sy- 
elaiiedi, Ulr. der IViw. fiberweio der Weinel, Jiartotn Prlwoiacli u. a. e. 

« 

• ■ 

1 ■ 
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k §. Mitmium «. mim OohfciyM'jHw Vlniob« L vra BwftiBhiwuw.. n 
•l hh* iüi^ jww vm <• iiwMH.: w^i «Mirth ^ wi »fc •!>, 

Nr. 226. 1367. 24/^111. In Goles Nnrnni Amin. Ich Chünr. Bü- 
lenueldcr, Chii:.r. des alten Bütenueiden Hiligen Suii uer{{icb.. daz ich meinen 
Horie Winden . . der mein rechts Lehen i(t voadenfirwem H Chaor. dem Wetehfor 
■Hier V, Hm Ottern itm AAfipahoiMr.. le kaAes gegeben hau dem hafcbai- 
inm minn Brrditolden dem BngelbrechtMiiOllmier, Ptrawea Künigoaden feiner 
Bl. W. i. E TfUb 4S Phaal gjiter giber Mancber Pbenalng.. aaeb geift* 
Hebea v. werllliebea Kecbtea.. mH Chflaiad dee Aftfeaboaen I. Tidingarr 
Hr. Cblar. der Weicbfler Riller,. ChSar. der Slnipel te Vadirdarff, Heivis 
Blnlia, wirt dafelben, GeiMbreht Witt ae Weieba u. a. a. 1. g. aa 8. Bar^ 
llahMiieiit lag des big. Zweliboten. 

a. ni uiMUlclMi il«g*l ; If bMl« 4ea «au« tum elaiBt ias iplla« acfeittlntt 

ein, Inf wetrbcm die Sfhieri' wir. >"»i-h B. v. K^kh-r Zficle du rooHe Sificel $, Ckm» 
ndl Aaaeakover aar «Uj ScbaubreU mit der Sckrere. iie. l. c. f. ttt. v. 

Hr. M7. i(18«8). Ich Chnorad der CMameaftainer Bitler vergieb of. 
halaich an d. br. fBr a»lcb vsd f. a. ro. «. vaib daa gdft an Parvrcell, daa 
■eia Jfia vad awin^ dea» gotahaaa geben babent sa einem Selgret for 
ein recMee fraya aygen, dat icb noch dhain mala erb dar aaf alcbia ael^re« 
cbcn faabaa, denn daa vva eia mair, der daa gfll pawet all« Jar« geben fol ein 
bin vnd afa nwlanbabern ne Trbnat, daa ea von neieen dem gotahaaa wq«^ 
den fef. wer aber daa nein erbm daa güt mer befwcren walten aritdleaHan 
oder mit andern vodriin-,'. So Toi das ab fein vod Toi daz gotshaua ein Ledigi 
git haben für aofprack vad rodniag, Uea ne vrkand gib ich dilhn br. t. m» 
« a. J. 

B. I. (J. f. 91. T r)»tum rchlt. >arh dem Kr.in Jli ui h lit dts Gul la Pirluxell. Linik. Ftled- 
knt um dat Jahr 1300 aa dat KlaKcr fckaaBcn. Vgl. Uandt SUMcabacii 1. 2»l. 

Hr. iZB. 1988. 24/lT. leb her Chfinr. der Klammenftaincr Ton 
DargeaaeU, vergicb oiTeolicb* m. d. Br. fflr m. o f. a. m. e. a. d. di ia f. 
lelbnt oder b. 1., Daa wir der rogtd dhainew di wir haben aaf des Gols- 
haass gdt vwf vrbam ae IB^ndiftorf, die von vns vnd vnfem vodem da bin 
geben find, du iftPlaryfken, Haiilenbaufon vnd Walgertahaufen. oder ob fDr- 
baa von vm ihl mer vibar dem vorgen. Gbtahaus geben würden, wie die 
genant wireo, hAhera noch meren fOilen, n<ich enmiigen, weder icb, noch 
Min «rl»en in dhaiocr weiz, denn daz man vns von ledlichem einen nMtaea 
liRbcrn vnd ein bän, jarklich sü \rkiind gebaa fol, vnd nibt mer riilt wir 
n iwrwären weder mit tungea, noch mit varlen. noeb in dhaintr weiz. ea 
wir och denn, daz der vnfer einer oder mer, auf irr gilt aim oder mar 
man wir van dem «lama. da habcnt fi nihts mit ae fchaOen, wenn er in 

7» 
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Iber aiiMr fSgte, fo mOgea fl hi ab fclMB, WM fi welleiil. 1^ im «IC» 
tAt V. vaserbrocbea beleib dei gehen wir in d. Br. verilgeltM imi fe- 
vefteaira nil vnfernf aygen Indgel das daran hanget. Der geben ilt, do 
I. V. Cr. g. drewtsehea handelt iar der nach in dem nebten md Seehiifofte« 

Jar an S. Georgen tag. 

0. Sittel kMcJiidtit. Ak(. IB M. B. I. >!•. 

Nr. 229. im. 17/V. InOolee naaMn naien. AfneidieHnemnlkriw 

V. Cbänr. ir SttB ttHumfen ihren Hof den Kaetefbof HainriclieB de« 
Stilmphel Müller le Glanerdorf, Frawen Jaeuten T. e. w. vaib 18 Pfd. Hün- 
eher Plienning. . geben aocb nia hoinat danii . ze Uaerexxell, das leben ift 
von . ßairen. Mit dez erwein manns Hainr. dex Dachfpergen I. Z: H«r 
Hainr. der Kefchinger Korherr xe Vnde«dorr, der Ober Seidlin da felben« 
Hainr. der Sirlupcl och da Felben n. a. e. L g.. an VnfeciHeni AuffuanAbenk 
0. s. ab. 

Nr. taa. 1369. 12/III. Vir. dar Tal», vm Cartlwled v. Bipet t, 

e. w. a. JohaaiM T. Hainr. ihrer payder cHchew kind vergichen . . iau sie 
dem erwirdif^cn gaiftlicben Herrn Hern Vir. dem probfl v. d. f. MC Vndif- 
toH V> ^ phening gellz ewikiichen guter v. faber wirtspurger phn. oder ie 
swen gilt haller Tür ein phenn. oder der mnnzz alz vil die dann gib vnd 
gSb in dem land re obern pairen ifl. Aus dffii tagwerch prazz, dai ihnen 
xe crblail an g(Miallen ift auz dem anger, der SlaiitKtriz von (iarliiried gewesen 
ifl cerkauft. . ze rechter gewerfcliart setj.en $te ihren (nil der akkcr vnd 
auch dez angerzeils, daz He xe Garlixried ligent haben. Dez kaufx fint ge- 
xeug Vir. der prew purger zuAycbach, Eberwein der Weiiitiel xe Kied, Mar- 
tern der l'riiiiiiiik von Lagingen u. a. e. hliit genüg, I). d. a. fl. v. v. b. 
flgelt den Bnei Chunr. der Schenk von Schnaitparh ze den reiten richter 
ae Aychach.. wann die 4 aygen Infifel nll enhaben.. an S. GregurgenTag. 
«. •. ab. 

IVr 231 1369. 25, V. Johans der EyfoUzricder von Tann5rn gibt 
ze t inrni Seigerat nach Vndiftorf seinen eignen Hof ze Malxenried , der Ofter- 
hol genannt., dafür all wochen auf f. Pantaleonsaltcr, da vor er ligen wird 
ain niexx.. . Mit f. u. f Sun Marteius, Heinr. u. Johan« Inf. Z: herChünr. 
xc den Zeiten Tharrer zc Tannirn u. H. Chunr. der Stcirer u. Hainr. der 
Mitlcimair u. a. e. 1. g.. an S. Urbans Tag. 
0. Alto e. ab. 

IVr. 232. !369. 17/XI. Wir Fridrich v. Götz g. Ff. by Rein v. H. 
i. B. & ünliieten vnferm liehen getrewen Hainr. dem Smicher vnfemi l'Üc- 
ger ■/.<■ Kain. vnd allen andern vnfern amptleulen, di wir ilzo da reiben ha- 
llen Oller fiirbazcer gvvinnen, vnfern grtiz vnd füilrruntr. Wir wellen vnd 
beizzen euch dax auch gar emdlichen by vuleru buidea vnd gaadea vnd 
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ewer Iglicker beftadw. Dm Ir Ab Brbera GeyftKchea FmVhi die Hayltcrinn 
iei Gotik, m iua Holte weder m it loil vai gM, die II vad oligeii. 
Gotah. OD ghSral te dhäfn wdi akhl taidift bakraackt. aocli belWfrt mit 
fapillicbar fwOahait vad vodnmf, aoeh mit dbalaea Aiehea weder arit vag* 
laj oder mit aadera flttdwa Tad befDader das Dorff Haimperflorf vad waa 
daraA fehAft. vad II da bj bübea hl» aia ea mit altor fewoob. vad reebiea 
ber käme* MI waaa daa Kl vafer will vad wart vad auiaca vad wellea 
dOa vefttekNehea Hit mboad dUaa brielik Gabaa aa Maobe» «a Aunpla- 
tag aaeb Oltmari mit vafcrm aabaageadea ladgl Aaao DÜ VdVc^ Ixviiy*. 
0. V«B mnd Im NttM WadM aw dUkOUk f Mi.. 

Nr. 233. 1370 22/11. Diptreich der Marcbpecii Bürger «e München 
verkauft seine Mühle und 2 Hofstetten ze Hanried gelegen pei der Ginn ii. 
etwie vii acckcr . . dem berch. mann Hänfen dem Implir, Bgr ze München 
vmb 58 Guidein mit Lekenhem Haut dta 1(1 Rra Wilbalm der Maezseo- 
baufer von HaefTeahinfea da fl lekeo von ift. Blirgea; lleiariek der Vaiger 
V. Ilhaiab der Satlar vaa Leagdorf, ped barger aa Wlaebea. S: Diet- 
reieb denttacbpock vad HeiBiaidi i^aiger. Z: Joerg Sebreak, Haiar.Wao- 
gealor« tadweig Byfeamaa die barger aa ■fiackra., aa 8. Petentag ala er 
80 Rom aar den fidl gelletal ward. 

0. Ihr to «IIa Mifil m>ii<aa t. •..«! ManAHal. BaVacal aar ^mm laaaa 
•itiend. 8. S. ta. Ha* H V. I|kk«t BmoiUb Mi|la «aa laiMa S «af «u l|ftM ia> 
aMMa EaalH. 

» 

Hr. %H, 1870. 29/iX. RÜdolf flobr geCMiea ae Sckafkafea o. fraw 
Ittaigaal mala elicbid wirtiaa veriaken.. daa wir., kabea verkaalt.. der 
erben frawea BIQtelbea der Geaafelbillea geoaal aa aiaem rekleo Updiag 
awai mahar Gelt roggea vad abi vietteil eibia alles ÖUager amss.. für., 
driasig pfaal baller.. allewegeB vi fant Hicbebtag.. allia tav (so) aatwrtea 
gea (Wiagaa ia die 8 . . ae pltad feehs morgaa adM» die io vaferm b<»r ae 
8eballaifea gebOraat der swea aiorgea.. gea Bbiager veld.. bftrgea die.« 
sa redrtcr GffelfcbaRI vf vafer vad vafer erbea fcbaden.. ejn farea vad 
leiftan ae Ötiagea ia aias offea erbera wirts baa ir Irglieker mit IIa felbo 
lib vad adl alaem aiaidea Oder aia erber kneht mit aiaem naiden aa dea 
Rat der felber aibt leiflea wil IHte von Yrach vnd Sitz von Scbafhurrn . . 
geben mit vnfera vad der icizo genanten bürgen aigen inngeJa . . an f. Mi- 
ckeiatag do warn voa ChhAua Gebart driaseheakaadert jar vad Sibeosig iar. 

0. Ia der k. BIbl. an Torderdeckel det C. Indrr»d. !f . >01. L IfOl« fUaWal» ftt 
SMUtaa» n«MUi Rir4UBft mlua Ia «IeIbU Vlmc Utt. 

Rr. S86. tS71. 24/11. Ckdarad der Bianeapook gefeliwB se Herla- 
kaafea wtrkmft m«mn Btf aa Aaoekofia dem Fr. Ulraiabm am, Vadiadorf 
^ MVt % i^pbr. Pf. mit ffdM» Pradera Baaas v. sedMr SwaQer Ka- 
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mein 4er Pwgliiu v.Aom f.«. w. wUlen; ae PtoifB« firiit «r FUednichea 4eB 
Aftlenlelfr, JohuHees desHenhanfllr, Erhärten den Rllehen; mit feinem, H. 
Ölten dei LantrchreiliHrs li. HninreiclH drz Sallirs ze den seyten Aiditiri 

n Ayluch I. Der Tading vnd dez Chauffü fiod Zewg : Her Peter von Vell- 
mochinji Chirchher do felb, Arnold der Wernfpcchk , Vlreich der Prew pfr, 
se AycbaclL, Ewerboin der Wcinl, Hartoin PnUvnnincli vnd enderr Erbirger 
llwt genOf .. an S. HetJiei* tag des hlg. Zwelfbolen. 

0. Rur 4er KloDenpeck Slefcl noch dartn. S. N. >f. Vrl. M. B. X Ttli. VIM. Sehr 
kallifrayhUck; U Boc^taben der crtUn Zell^ laai anfwlrti ceiocea mil ArabMkea 
ui 4 Uf IM vmiM«. 

XYI. Sub FraeposiU) üdalrico III. Ursinger el. 1371— re«ign. 

13&9 t 1389 22/LX. 

Nr. 236. (1371). Svpplicalio de coDirmatioiie Pracponti. 

RMo in durillo Pairi et Dfio fuo ßninero (nc) DAo Paulo Dei et 
ApHcae Tedis gralia Epo Friringenn . . Senior et Conventn» Monaftcrii in 
YnderDorr ord. S. Aug. > estre DyooefiSt omnei in OAo cum reverentia de- 
bila et devota. Sacris canontbiu novimus efTe csiitum, ut ultra tres menret 
Ecf'lie repniarei non vacent, ne lupns rapax pro tlcri otu PaHoris gregcm in- 
Vadat, aut in rnciiltHtiliiiü Eiclia viduata gravr; dirpcniliiiin patiatiir. Hnprop- 
ler bene nH-inorije Ulrico l'plo moflii npi. a. Dfti MlXCLWI ftria qninla*}, 
ficul plaruil I)Ao, ab hac luco fiihrepiito et corpore ipfius , ut moris eft, 
Kcctialticc lr.i(ii(o lepulture Nos con vcnientcs in unnm ad Eleclionem futuri 
Ppli n?i carionice celebrandain die predicla ad rvitnnda impreffionem et in- 
opportunas preces Principum et laicoruni , qua$ vcre fiiniliter timebamus, in 
refectorio modii n?i incepimiu de eleetione futuri Pptt tractare el pod di- 
Terfna tractaluf inter not habitoa et nominationas tHnerfarani perfonaimn flai* 
plioes et difcnflionea «t Inqtiifilione« multipllcea Ddad« plaeult nobia oniver- 
fis et (Ingulis per viam eompromiO! noftra« vidualae Bedle proTiderCi de- 
dimuique poteftatem Cunrado diclo Fapp, Hannj dido Cbeifchinger,' Ulrieo 
Ulfinger noltria concanonicia plenan et liberam eligendi, nt bydam vel ma- 
Jor poTt iplbram de fe vel alüs, pront eia expediens videtnr, prepofUttm eli- 
gorenty et moAio nfo providerent ; ita tarnen, qned poftqnam Uli ani major 
pan ipromm de perfomt concordea esifterunt eligenda, unni ipforum da 
nliomm fociomm ftiorum oonfenfli vioe fdo et ipfornn ac totins convenltta 
Boflri perfonnm illam folempniter eligeret et tn comraani pnblicarat, el pro» 



*) So dteee Abfcbrtn Im Foraelbarhe. 5acb drr rcwÜbnllcheD Annebne wir« fnptt VI- 
rieh tnt i»12 ut l. Juli icitwben; aber die 0 r i r la a I • V r Ii • n de !f. MS iit alt 
am imdbacktla llnlilaBf. Blcaachaiad alt» Heo. B.X. f. 3*1 ud rr«b«t e. nartunto 
VaArlAtoa f. la m kvichtlfM. Itr a. AU, «aIckM las CslMaariia «iaattNlnB 
all Totelaf ImMkaH, «ar aMk Wi «U iasa#f tlat. tl?» ri« iw wia t ^ ^ 
a.«s. 
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vidirel ipfi mor^io fle eadcm. ^ui rpcedentcs in paci' poft trnclatus inter fc 
halntus pjurniin perfonaruiii pruut ipfi nubi:» rftulerunt puft niodiim , tandrm 
duo ex dictis compromirrariis in tertium coinproinilTariiiin , vitlt-lirrt l Iricuin 
dictum Urfioger com unLininl, virum utii|u»' plt-n«' cl lualiirf « latis fnlTitien- 
tem ydoneum, de nialriiuunio legitiniu rusccptuiu, in Tacru urdiaibui confti- 
tutuin, tnorum vita, literaruni fcicncia mcrito commendandum , publice pro- 
ÜMMiiBf ac iD regula beali Augunini inrtructuin, quem Cunradus Papp fecaa« 
imm fomui in compromirfu apponiaa in liunc nodun elcgit. In nMiim 
fUrit et FUii •( Spiriloa fancli Amen. Amio, nenfe, di«, Ego Coaradiu 
twpp Bnoi d« compiMtilTariia ratedieti* de Tolnnlata et coafenfli oollegaram 
aeöraai, in fnoa compromilAim foit p oonTraln ilr», ficnl cft fepinc preli- 
Imliun, viee mtm et ipforum et omainm «lieinn in electione jot habentiam 
fli ex poleAate fupradiet« inibi et cotlegi« neb conceltk, invocala Spiritiu 
C fiitia Ulricnai Urlinger caSua aram in Und. concomproniflariaai menni, 
in qnem ego et Hannes CbefTcliingrr nnns ex conpronirrariia confeafiaint 
in Arnin et noAii Sri P^'um eliga, et ipftim electionem in fcriplis ac fol- 
leapniter poblico in- commnni. Dictam vero electionem fic eanonice et fol- 
iempniter eelebratam et publicalam in comrauni omnes uoaniiniter reeepimne 
«t appruliaTirnul,' Te Detim LamlarniH more folitn decantandn ; diclo ^UNpie 
elerto (nc)cuminftanciadebita rujiplicaviinii*, utelectioni de fe Facte fiium pre- 
beret aTrenrum , qui pofl deliberalionrni Tuper hoc babilam votia öris an- 
ntient eleciioni de fr facte confenfil. ralernitali igitur vfe humiliter fup- 
plicamus et devote, (ut) (-ünfirniationem ftipradii teelec tionis, cui extra Dyocefia 
viam ad prefens cnnftitiilus intendere non potefti^, unacum muncre Benedic- 
tionw Dilo Conrado de Gnitliliofen Vicario ?ro in Spirilualibus , aut altcriSf 
de quo vobis vifnm fueril gralionu.s conimitlere dignrniiiu uidilate. Ut au- 
tem omninm ilroruni vüla in pracdictis uinnlliii« rt nnguliü coiirordafTe et in 
hanc elettionem et peticiunein convenire nofcalis, Paternitali \rf lioi ilecrc- 
tum Iransmittiinus nfis quidcm juxta ftaluta canunica roboraluni propnis nia- 
nibae et ftibfcriptum ac appenllone flgilli oonoenlnf Sri: 4atam et actam in 
Alimfinner (?). 

Ego Papp presbytcr et canonlena moSii in Vnd* antedictii uana ex com- 
proaUflliriia ftepradictis omnibua interini et in dictum Ulricum Urfinger oon- 
fenfl ac ipfnm vice mea, collegae mei et vice conveatna, nt elt dictum, elegi 
et mutt propriii huic decreto fiibfcripfi. 

Ulricua Pdliainer presbyter et canoa. molii in Vnd. Aipradictis om- 
■ibui et nngalia eonreafi et coalientio ac mann propria me fubrcribo, 

Qui autem fcribere nefeiat, dicat fic: S|» II. Cafl. moflii in Vnd. flq»rt- 
iktiß omnibna et naguli« confenfi et eonfiiptio et per talem*. knie daerato 
me flibferipfl, quin fcribere nereiebam. 

£go Hainricus de Ingrobao Cao. presb. nioAii io Vnd. tempore pre- 
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diele eIcctIOBii ex canfit ecHb ■bfea» ftii, Ced knie eonfosfi el confefiUo 
et in buias cTidenlnm mmm propria bale decfeto Ibbrcribo. 
Uuktm IB üum rHrmllwft« to <w k. BMMM & I. m, R. 191t. 



Hr. 237. (1371). Proctaimtio in Vndenfloif. 

Chuttradtt» de Siimmhofen*) CanoaiaUf CnfUw el Vkariut Boelie. Frif. 
in Spirilualibns gencralii Oilecto in Cbriflo.. plebano in Weieb« ftilntcm i« 
Dflo. NoTeritie noi Hiera« ReVi in Cbr. P. el D. bK Bjki FrHIng cnn ea* 
qua decnit, reverentia recepIlTe tenorit et contineatie lalis: Fknilna«. Cu- 

pientc:; itaqiie juxta tenorem literarum in dieto oonfinnstionii negetio proce» 
dere, dcvotiuiii rfe commiilimii.« el mandamun, qualenut dictum mofiam in Vn- 
drrnorf perfonaliter acccdatiit, et lllricum Urfinger electum antedictum no> 

minntim. et (Iqni (Int, qiii velint opponere eidem electo, ut electioni de fe 
facle, ^icntTHÜfcr et [lublice ad nfain vorelis prerontiHm. iit frria . . lali Horn., 
quem Icrniinuiii i i* iicrcniplorie afrignamus, in Cunu noflra Knlin^je tum 
Det retu, Htlis, jiinhns et monunicntis comparennt coratii nubi« ad proceden- 
diini in diclo confiriiuitiuDis nrj;otic) juxta rnniiam niandati antedicli, nohis di- 
rccli, aliuquiti in iiifo nt'^ocio procedeiiius , in quantum de jure poterimus, 
ejusque abfentia non obftante. Quid auleni io preniirfi« fcceritU per vfo« pa- 
tentea litms haram feriem rontinentet Nobit fiduliler refcribatii. Datum. 

Akichrtrt lo denuclben Foraelbttcb« wl« H, it9. 

Nr. 239. 1371. S/Vllf. Canamalio P^epoTiti. 

Conradua de Gmnhartahofen CanoniciM Cuftoa el Vie. BceHe Frifinfef. 
in fpiril. gfialia dilda in Xjk» Conrado Popp Seniori.. Toti<|ne ConneniMi 
Hon. in Vndellorf Callonun R^larium firifingefi dyoc Salnlem in dflo., Va- 
canle nnper Mofllo Vro per noriem bona «emorie VIrici ppü tII Voi vo- 
calis bijs, qai volnemni, debuemni el potnemnl comaiode inlefeire, ad elec- 
tionem futuri pjkti procedentea , obrcraati« follmpwialibaa debilis el confwe- 
lia, dileelttin in %po Vlrieam VrAager proTeHnm moflil tÜ. comorditer et 
canonioe Tobia f roqne Moflio elegifli« in p^lnm et Prelalum. Idem etiam 
eleccioni de St facta taa ranarenter quaai hnniiiiter eoalentira cnranit, ac 
a nobii beoeSeinni confirmacionis Tibi reuerenter Impandi peliuit. Porro, ae 
contra doctrinam ApH dto nianus uidereinur imponeea^ in Ecclia vfa pro^ 
clamacionem etCilalioa«D mandauiinus fieri generalem, quod, quicunqu« ba- 
bcKt aliquid opponere conira electioneni fupradictam, vel pcrronara electanii 
feria tercia pofl Vincula h. Pt tri ApH hora prime, in Curia nfa rrifinge^ con- 
jKtrrrrl. Alioquin petitnni conßrinaciuneMi prout iuftuni fueril inpcndcremus 
cidcm, cuiufquam abfenti« noo obftante. Quo die veniente cum nullus coo- 
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iiiif Im «• «ladM i« Ihm Mrita , «I ^ pwltoM y4mtm iif «rinw 
.«MMiM celebnlMi, ipft» iivoomo M aoalM •ncUNltite dfli nR PtNil| 
l|i Mflagefi in hac parte Mhto cMMRlfb ronflrmanimnt et dietan VIricum 
OrfhlOT ^ p#tara BocIm» tI^ pcHibenter *) inveOinuMi, Tt eat marit. Ai 
TW ifilar remittaatet eaadem, deaocionem rfam noiMnras. reqvirimus et h4ir« 
tanur attente , qualenas iprum cum dcbita reucrentin rpcipiatis ft honore, 
nbique l«m in Tpiritualibus quam leinponilifnn otudiHlis iHciKninm vero ppto 
vfo ei prelaU>. Et nichilominus . . diclo Sweinhaimer piebanu in Vndeflorf 
ooanniltimuü rt mandamu« , ut dcom VIricam Vraiiiger p^tum in corporalem 
porFefrionecn vel qaafi dce ppture iaducBt In quorom enidenciam Sigilium 
Dfum prcrentibu.« efl inpenruni Datum Frifii^e die vj Meofw Augufll. Aom 
Ddi Milleliiuo Trecentefimu Ixx primo. 

0. Am verdfHtrkfi d«« Codex «M Battw l a i m iMf 8 flaiata Caaaal<ie|Bi wfilMto all. 

Im htithfhnhiit ; «iiae Slei«L 

Nr. 239. 1871. 18/IX. ChrittiiD dar Bäürtn m 4m idtaB Rlohlar ^ 
M OImM tmrkmiit, dm$$ tmt dar UntflilinHiMB m DttrM HaiarM dar 
SlOr f§r lallaaiahaa Cnmoi prildar Fridsakka« das Afc mfigawabaiifiM^ 
Uk «ygca fiil didtfbfl, als in a» fain Vatar fflig laaM« ImI« vab t« Pt 
fÜHUiiBf veriiaall hake • . Mit des Richters S. ; pry dem rechten itt geweren : 
Waiftl der Vorfprecli von Münicben, WaraolMr dar fckuayber m Daaliaw vod 
ChSnr. der Kaffreicb vun Mochingen u. a, U f .. an PQntctag vor S. M«- 
tkasa taf das Jüf. ZweUpolaa.. in den aja« «ad SgrbaatiigaAa« Jar. 

9. Bai t. IMaal.. Ivtt». i. II. ta. Vacfe B. ▼ Httiv »MI MIh". 

Mir. 940. 1171. MmlfftUkritf eo» i ü l rw l l wa Stoadadk «nd ». h. ^ 
fmatai dina Judtn Eysak^ $, k. «ad Erlen vm mne idmld ton i3 pf. fw- 
IMMlmyar Pfenninge . . dooon auf jf^gUok pf»i»d alle teoche %e » dba dr a f«f 
^ dray rwfem, pfenning ul$ lang st dem se solbadefs stänim . . Fiivpm : Ar 
ChtMra< der Preiftmger vt YVolnltach cnd Ckumrat der jung CA««^, pwyar 
ae Landlihut ; Zevpen : Erhart der lAhtnkmk^T vnd iUtndi CkmuttUw mm 
aaa- üaM^MwA . . an eridUt^ vor,, 

4aa im fmafliAa «it k. BaUaOak & iBiMl. Itl L mi. 

5r. 241. 1372. 6 1. Irh Erafm vnd ich Di gonhart , die Kanierber- ^ 
ger von Mainberch bekennen o. m, d. Br. f. v. f. v. prüder Hainr. vnd 
Stefano di paid pei dem land nicht enfeind, für vnfcr SwcfttT Margreten vnd 
fbr «11 vnfer erben vnb die swen Hof, der ainer gelegen ift, ze Wünhoven 



*) Ma AlMfevia tm FMaMlkacfea hat: |it akalt. 
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der Kamerberger verkault, vnd *t' kttutTt-u geben hat, dem wirdigen harren, 
^ ber^ Cbänratcn problli xe Y ndlAorr, vnd gemaiaklicben dem G«dumI 
UX^, vnd dtr felb fcMif TOT Dreyfig Jarai befehdiMi ilU IIa hita niH 
Tffi fcJhfcn ?T. V* C» tlnra gagcnbriaT gdnbt« mb «Mp Jlrthücl— 
vMflriuvf va4 4tr vnb fti» wir min d«M wMifm hiRW, Imtb Ülr« 
pr, M Vid. V, 4. d daftlkt ■ vnd II «it Om ntt tiÜk« fA^BiiHltB vnd 
Mth Tirfbrw fdtm heial Rat vad wilki CmnlidMa vad II^MMmb «iMf 
friwyiiefi vwi vartldingl« alao du wir H dta MbM wUeilMiii §■» 
fiatriidiM Ifidif vad loi gaikgt litbM vnd ftfM H Mdi Mif wd ks ■Ii' 
d^M Bfief^ tl» wir .i« anek irat gagwi Bri«l^ dw wk va« in im halM« wii» 
dar feaatwjwi, vod gagriiea hahan , vad dar Tiab kaboi wir va« ia aia fa» 
aamen vnd anphangcn Sibentbalba vnd twablaig phani ngtnfparfir phaai; 
Wir verfprechen auch pey vi fern Iruven, fur fins, für vnfer vorgen, prü- 
der vnd fwefler, vnd erben mit dem Brief, das wir furbai ewicblicbeo nach 
den vorgen zwain hüfen., oder nacii icbliw das dar ein vnd dar zu gebOit, 
ala fl et pis her in nutz vnd gewer pmoht, vnd inn gehnbl habenl, kain 
anfprarb , recbf, noch vodrunj; mnimer iiier gehaben, noch pefprrchen miiffcn, 
weder mit recht noch nun ri-cht in dhainor weis , noch mit dhainen fachen. 
Wenn auch vnfer vorv'cn. prüder 7-e land küuient, fo füllen wir fi weifen 
vnd gen in auzprin^u n, dnz fi die vorgen. tading gfSntzlich ft^it hallen vnd 
nicht zerprethen, wann \\'\t aller vnTerr hab vnd Er1)z mit vngelnilier hanl 
fitzen, vnd dez fein wir Ir vnd vnfer phleger vnd vrrfprecher, alt dci landx 
recht in. Wir auch (Ih/ in von üns, von vnfem vorgen, prüdem, Swefler vnd 
erben kaiocriay einyrif, Irrung vud vodrung, aa den vorgefcbriheneo höfea 
befcbich, ea wir wenig oder vil , daa niiaa wir in gar vnd ginUlich ant- 
I4f«i «ad aallndifBa, aan allan iren Cohadaa. TItaE wir 4m niobl« wallwa 
Cabadcn ft dann daa ainfrifti engaag ader Irraaf nlwaa» daa vai daa 
ir^ otdar Mn aacbli. odar alacr ana dam Caanaal« tet»fyfan> aw§i aiü 
taa anfefwaran, vad ann ayd« daa VS^ wir vad vatisr aiibaa Ja, 
vad wJdarkaiaa far vad ganlalialian, aan allaa irfn fchadaa vad fep r a ft Ba ; 
«ad dan feliadaa l&Hea fi aneli liahan aaf allar lafarr habs dio wit babaa 
aa Xanierberah, ae Viedilkireben ader wa wir dia kabea, vad dia artgaa fi 
dar vmb aa greiffea vnd ficb der vnderaiclien vnd inn haben mit^ raeblen 
ader aaa recht, vnd auch ala lang, pii da* fi ira fehadane gar vnd gantilicb 
varricbl vad gewart werdant vnd tdnt fi nach ir helfcr dar aa aiebt wider 
aoch wider vnfer friunt , noch erben, noch wider kain vnfer Herfchad, 
nack wider liaia Lantfrtd> noch wider dhain gericht, noch wider anders oiw- 
mant : alzo daz wir gen in noch gen iren heirern vnd dienerD kain Yeint- 
fcbafl, noch Itainen vnwillen haben füllen in dhainer weis, noch mit dhainen 
fiidian. Dea le VritOnd geben wir im vnd dem egen. feinem gotabaof aa 
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TMnorf 4eB Br. vtvdgeUmdgneflenl Mit viiftrr paider Infigel, Üi« l«r m 
hnifeol, vndcr hm wir Om verpindott mit VDftra triwca , ■llei dti Ml id 
latlea twI m ToMren, du vor feftMben fitl. Der lld^ flnd gr^s^uf, 
Icr lk|«dbMl der PrviüKer Kirherr te Viechtkireliai , FVidrich der Niiren* 
hMrfbr, Hans Ytm VttknpMh, Hm« der Relipnperger, Ulrich der 'Priw Par^ 
%tx ze Aschach, u. a. e. L g. Duz ifl gefd^eliea Bach Chriltes fepürl 
diriotaelien hundert Jw Tad dar mch ia den swaj vnd Sybeoti^olton Jkt, 
«I dm ftbrinen. 

0. itvt I 8!e(ela dtr Kammi-rhcr^fr , mit den B«il, die HinitTitlx Wi Erl« VM 

icckli kcr. k«i Ptftahart T>a üaJu her. S. S. St «. tt. Ab«. Ia «. ■. I. tlt. 

Kr. 242. 1372. 2/11. Cbdnrad der Miniiepek le Hertsbaafea Ae- 
Annl dta» Mi/; dm wfilenidrrPreger pawr; te HenfcnifeB vom II. M. Mm «Ir 

QnmA tm kahtn, mit des erhtm Btmm hvm lltiifra dm AMmen, 19 d. 
RidM«r a phleger ac Aychnch T. Z: Dietrrirh der Vleciitkirchcr^ Hnnt dM 
SMrterpock, Vir der priw, Eberwn'n der Weindl, Huriein der Priimiik tt. 
1, f. Mi imtar frawen t«f le LiechtMl». 

ItaMl: ttm «iMtdL «tiNdtt frtMllaa Schild. 

» 

Rr. 243. 1372. 5/11. Hane der llarfchelcli von Fbckf^erdi i. d. i, 
Plofer so DsdMw Munuit^ itu» eor dkw chtm in oVbm Gericht Seyls der 
ftdr V. fpnwk er biet AineM Mder FridNichen den Steeran dils Syiüarf- 
bMto V. f« H« . fein «yfen gSt data SygMarfbaivreQ ynb 19 % gdtor gaober 
Wlrtapmger Pfanabif fftr ein rechts Icdigi Alfen verfcanfl v. Iblse Fiidnieben 
den Wykonanir so Aerapoch v. Narqnarden fein fen so pMfen. AnrÜer 
Aaf er «f M» «|lwr Stkrmw U .O* Bmi du Eiekttn <n ^y len «. Am' 
m «Ml MdM r Btmi f M i l ian rt in dir UmmI dtr Käitftr und oe» tiMlMM»* 
ym «MM» AHr/- a«i> Siefal ertAnll.. Bei doM fteehto lind fSweiM: Her 
PerchtoU der Aewrenhouer von Ruppach, Sighart von WnU(preebtihourn v* 
dM Wey gel von vnd and. erb, L g«njiGb(Xic).. Piatatag oaob vnTerr Faami 
ISg na Lyteebtawas. 

». %. ab. Hack B. v. Eskftar Ii NtM» WMla «1» vMM WiMaaMr laaMaMa 
tluaa. Iw. I. c. r. Sit V. 

Mir. 2d4. 1372. Obdnnt der AenÜnger v. largrel f. e. W. 

Ab df« ftrkm^ «dM* ffebe» durdb Cbtarat den Hlrresielllr an P^. 
Olrldi se Vndittorr, worein er zn Q>re€hen bat von feiner Fran vregen. 

Q. Eni^In u. KStrein irer rweitem. Hit reinem vnd Ulrichi von Abfenhoven 1. 
Z: Her Chifnr. von Weichs, Hiltprant der Wagenrieder , Dietrich der Viechtkir- 
cber, Fridricb v. (Mnr. die Sigroairtbaufer n. a. e. L g. Datum in dis' 
& Allonis. r 

0. 8. dff Aroff nhovcn ntt drr drotllch erkennbarfo Zin^r fti!rr ^chefre la IcbnU- 
bntt aktr dea Betai. 8. da* Atrdiafan: iwal aaawlcta ftlieliru raasaaaNr. 8. H. 34. 
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Nr. ^45. 1872. 29/IX. Cbunrat der RoUufldier von Winden t. 
y/' Cfaiinigunt i. eleichiw wiritinn v. Uilggart uint mitter beurkunden^ dau «• . 
ihr Aigen, daz ze WimJrn gelegen ift, verkauft haben für ain nkttk ttfMI 

VIreirh dem Endleich, Elspcttn f e, W. .. vmh 21g; v. 50 Pfg. v. ze por- 

gen gcfeirt üiepolden dun Svvain|K>rken ze Winden v. Ghäarat den cbünck 

ze Sult/.iemof. Mit ihres gnädigen Hi-rren Her Hainreichz des EyfoU/riederf 

von Eyfullirit'd 1. v. für die Bürgen mit Hanlen des Marfclialks I. z. d. s. 

Phleger ze Daclinw. Z : Hilpritnt iIlt AbenftorfTer, Ekliarl der Niger, Ql. 

der Talff v. v. e. L. Da um tl actum in die MichHhelis archangeli. 

a. OsM £yt«Uxie4cr Siefel teUt. S. JabaoaU Mtmald 4t B«ekt«rf : 41« «i«r 
•4ar WiaaitNaM llir ataaite. t. U. 



Nr. 246. 1373. 3/II. Ulr. der Endleich v. BIfpet f. Elicliiu wirti« 

/ verkaufen ikr aygen Güllein, daz gelegen ifl ze Winden v. daz der Rnlaufcker 

jetzunt inne hat v. pawet, vmb zwcllthalb Ph. VVirtzpiirger Pfg. gegen Wider- 

kauf$recki an pr. L'lrich von Vndeslorf. Z: Her Haii^ l'harrer 7t> Helgers- 

bauren, Her Vir. von Weilach, Vir. der pri^ u. a. e. 1. g. de« gntklÄgen 

Herreo Liutoldea von Helgenbaufen . . an T. BUefen tag. 

f 

0. s. T. H. B. X. T(b, TTi. (Du Bell, ibfr reo r«eht< rewMiaij aar iianitlni 
8chlM la raa4eai Siegel «liD« Vtrtieraof i liucbrin atfcr beidtfAlit.) 

Ilr. S47. iS73. 17^111, lek Adelhaft im ffn^ Tochter MH^ 
wnm veifieh offiMÜieh ,m. 4. prieT lUr nidi t. ■TüTe. «. d» die i« f. h. 
y «der 1. das i«h mil gÄlea wUlen lal vad fanft aller auiaer Manl, dta 
racfal, diu Ich gehabt 'haa auf drein WRaUen aoT awaln Jnehart ahken vnd 
~ «af einem aagari der gehaUba ift der ward, daa ab data SHanpnoh feiegaa 
ift vnd den gatshaaa voa Vndfeftorf laditee ajgoi ift, leehl vnd ladleiehen 
anf gagehen han Otlea den Sollinger atit aliea dea rechten , ala iah aa da 
han gehabtf aIfo*daz ich noch chain mein erb noch friunt dar auT nichts 
haben se fprechen in dhainerlai weix weder leipgeding naeh fanracbt noch 
erbrecht. Wer aber, daz daz gutzhaas von Yndeftorf vnd der vorgen. Ott der 
Sollinger von iemanl vVrd an gerprocheo mit dem rechten, daz fuUent fl alle« 
behabt haben vnd ien verloren. Difer fach fint ziug: her ^'Iricli von fchcrg- 
navV i. (1. z Tccbcnt vnd pbarrer ze Kot Stephan ilairizen Tun von Aüfen- 
houen, Hanfs Amptman v. a. e. I. Daz das fl v. v. b. g. i. d. br. verfi- 
gelt mit meines herrcn Infigei her Vircichs Infigcl von Aeufcnhouen, der da» 
durch meiner flei^zigen pel willen dar an gehitngl hat iiu vnd fcinrn t^rben 
aun frhaden, diir vnder ich mich pei triwen verpint, alles daz flaet ix hallen, 
daz xir^elcliriben ftet. Daz ift gelchchcn, du rn. t. v. Cr. gepurd tlriiuehen 
hunder jar vnd darnach in dem drei vnd nbentzigofien Jar an gedrudcn Ux^z. 
0. S. Vlfiel 4« JU . . Mit cloer itkttn la Schwaof brett aar 4eB flela iaa raadra 
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Nr. 2^8. 1373. 25/V. SeyU der Wirl von Paercbhou«o hekemm^ im» 
mit dem H. Pr. v. d. C. z, Unde^torf we^en einer Hube dali VeUmocbingen 
getaidiogt v. verriebt worder» ift ; die er ««twan Innt: in pnadm in prhabt 
hat V. die sie ihm nun auf Lcbtay liuscn gtgin eint R<:tchnüs von ct'itcm 
Uuhn alte Jar iu S. Gallen Tag, wugtgen Mie noch seinem Tod heimf alten 
»oU. S: Hr. Cbiinr. der Aewfenhouer von Aewfonhouen, Z: H. Hainr. 
d«r Kerchinger ze Vndenurf, Ulriich der Prew da fdbeu, Weruhet derRiag- 
Wirt <e Dacbaw.. an S. Urbans Tag. 

t. Du nhr w»M erhalUiM nad« «ei«l Mkr k•k•d^ ui|t d«a müm alt ierfldiMra 
m tckiUbntt ivlickM iiaMMB. 1. K S». 

Pfr. 249. 1 373. 24/VI. Ulrich, Chnnrati fun von Egloffried v. Adel- 
bait f. W. erhalten den Hof m Egloffried auf 3 Jahre vom Fr. Ulr. v. 
YndistorfT mit der befchaidenbeit, dar er dem C. jährlich zu rechter Gült 2 
phunt M'incher Pfg, reiche; ze porgen fetten fic Chüiir. Chaimennair, Dieltl 
Trümmer von Puch, Wernber v. Karel te Egloffried. Z. : Prantt i der Abenf- 
torffer, Vir. der Wagenrieder, Cbiinr. von Chieap«rg u. a. e. L. g. S. : 
— AimU von Kwner.. an S. Jokmis tag te SftwMten. 

0. S. «k. 

Nr. 250. 1373. 29/'IX. Ott der Vreymanner von Widemubaufen iit 
WM Sem Pr. Vir. von Undiftorf gen Scbillperg der aufdie fchrann kom, v«ril/a^(, 
WtÜ er keinen Brief vorzeigen könne ^ über eine Hube, die er zu Widentz- 
haufen inhabe v. die des Gol/haus rechtes aifi^en fey. .SVc sind nun frcunt- 
lich verriebt worden auf ainem Tag ze Undiftorf v. er foll "die Hube jährlich 
mü einem Pf. Münch. Pfg. verdienen. Tädinger u. Z, : Hainr der Keffchinger 
Korberr, Albrecbl der Tohh'r z. d. z. Richter ze SchiUperg, Ulr. d. Probfl, 
Ulr. d. priw, purger ze Aichach, Cbiinr. der Haeuffei u. a. e. L. g. S: 
Hans der Abaimer.. an S. Hicbel^tag. 
0. S. ak. 

Hr. 261. 1374. 9/L laiw. der teil voa Wiirts dei HMrOauu tei 
VM VaiÜfloffr dem Gotgemd f. Ural f. BlicMa wiftina mrhm/m^ her Amaldea 
aa Vadlflarf, dam probfl, daa Gb «. d.6.arM lailan der IIII>,di felega« ifl 
data Henahenfett, die TintatflUaMr ietaaad iaa hat, m4 I« V WMmrgtt 
ftg, M, «elM» den Ulr. den Hörn le Slraapadi «einen Stiuffater, Vir. dea 
Regenapurgcr |^ le ■ünehen se porgen. Ziug: Ulr. der priw p^r ze 
Aychach, Hans v. Chänr. z. d. z Amptliut ze Vndiftorf. S: der Erber Herr 
Hair Oubtt, der Wetchfer dea nfioiiAen Suataga nach deai Obciftea. 

t. M. «1. 

Nr. 262. 1374. 4/VII. Habihilt di Andrein von Hereabaufen v. 
Oana der Mair von Holbacb, Cbüulz Andre ze HereahauTea, Andre Ir Brüder, 
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Ramoltrried, Margrel f. eleicliiu wirltian, II<*ns der Andreinn ai« 
dem, Katrfhl f. eleichiw wirttinn, Agneü v Walpurck der Andreinn töhler.. 
(fchrn Iritük rnd lot iIat. drittail da Hoff, daz Kälffin <l?s alten übemiaiers 
tohter \on ilrrfshauff ii durch irr fei willen pefchafl hat dem liehen HpTren 
S. I.aur<>nl/.en v. dem (lOtrhau': r.u Hereshaiifen . . wprin ein Phaff da ielt)«» 
hfusleich gefo/zon ifX, fo foU er den Hof bauen; sonst sollen ik* di Chirch- 
jiröbfi hefet/ien nnth iren triwn v. mit Hai der Herren vou UndisturT v, für 
den Gotlesdienit Sorge tragen S: der erfani vcfle Riller II >\ ilhalm v, Mi^szen- 
bauM>n, V. H. Friedrieb vun JMaexienhaufen. Z : Herr Eberharl der iecliaut ze Ti- 
fiqg, Palmar der Adelirbaufer, Vlrcicb der WefTerieller, Wiggaw der Altmutn 
n. « e. 1. f. «n S. fffreidtt Tag. 

0. Beide Sichel tb. 

Nr. 253. 1374. 1/VII1. Thoman Prtytinger w»» KAnuUtM^ ffH^ 
SM Gerolfistg gtstaltetf äau fleMt aigen Uüte^ wie lUe genandt temt, tick ter- 
keiralhcn mögen mit denen dfs Kl. Vndenslorf , doch dost beide Uertdu^m 
Üt Itük gleich ihaüen tolle» S. S . . Krtag nach Jacobi. 

0. fehlt. 8. der Pniiino-r Srhild ini( Zinnen ickM UMr 9m MM Mit BHM- 
McMia. Kack bc. 4m B. t. BfkUr I. c. C l$a. t. 

Hr. 254. 1374. </XII. J^r. Jer Tali tod 6l«mria4 t. Blipel U 
. elichia wirlia« MrAtM/Sm rfr» Pr. Ulr. r. Undiflwf Atw Aai^»^ d«« HU- 
kwtnngrr la GMitenried Tob f«ebs vid driw pimat HAncher phenaiBf. 
Barge: Hiinreieb der Stnnpliel, rnttlnaer se VndiOorf. S: der vefte Rillcr 
H. Hertein der Byfolurieder. Z : Ulr. der prew, pfr se Ayeh«^ Haw der 
AvploMn«, CliHDr. der HAber n. e. e. L g. aa 8. Hjelea lag dea big. 
pifiAolifc 

eu s. al. 

Rr. 255. 1375. 24^11. Ulr. der Talb voa GIrtiaMel r. Blljpft C o. 
W. «erlM/lM «brtJi ajgnea von Cfinr. Henharl« foa f geftrbwy eje fg w ed M eftea 
fl w Aagittcb ; d^HfiJdc» RieHadyV'« ze Glniafriet gelege« iO« an Pr. Ulr. vaib 
W^%lll^4BlU^'^tt ^, iBfigel dei veAen Ritlen Hmllaftine deaTfUla«* 
rt^ildt-lfc ^ Sij»yit ^Vertotter; ^^ der Pria, Bberwia der Wtolia «. a. a. 

an Mathyäi tig dei 1i«yl|gaa Zwülfbalea 

..^ ...... 

Nr. 256. 1375. 11/111. Pder v. Jürig die Vügl, gebrüder von Är- 
^ renbach terkaufin für n-i hls ay^en ihre rwen Höf ^^elegen xä Algerfpach 
df-ni erb mann Juhanfen dem hiipier HuriMr in .M nichen vmb 50 % guter 
V. g<nj»er Ksjfpr. pfjj. v. fetzen zu nchtni (Jrwern die erbern veilen Kitler 
Hern Vlreic'hen den Stuniiif z. d. z. Hichttr xu Miiniiben v H. Hainricben 
d«n Kureimiofer t. Hrn. Ulreicben den Jungea Siampf von Fuhel, gefieaaeii 
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bdmvtmH Ulf. Ul 

li ftdi V. Chäandta 4»n Awrenhofer v. Heinrichen den EyrelUriMef «m 

•ifeMa MbaagMite loilgela.. ilni' 



!• Vm tUbm iriyHlaflleli ucekiaftc« |l«tela kaW« Ale «nfti tMl 4m Wappa* 
r Vm, •* IL Mi «u St* Mi ste 4tr MmM» «I* MMr; «• MiM UmHmr* 



1fr. 257. 1375. 15/ VI. Ich Hainr. derRörenraorer vergieh.. dai ich le 

cbttufTpti irr^fbpn ben Hnnren dOB Impler, B^. tn Munichen mein aygon Dorf- 
gericht ze AllfrotrpRch^ dM w T. Icitt erben nah all fache da Telben M 
AH||Olf|i«cii rbbten rOllen, atn<rrnomen ymh nyfen v. vmb Lehen f. vmb was 
den Lflwtea an den leib gel vnd dar eii vmb ^iutnuR. Dana mein vogttaf 
vber flen Hof, df-r gen Underftorf grliürl v. die ((iltl Jurikleichen fnrnf Schil- 
ling dt-r lniii,'f'n all»'/ giiler vnd gt'iigcr Mtinichcr ITg. v. aincn Sachk HabfTti 
Manicher mazz vnil si in verll . . dann meinen Aiiifer der gülll alle Jar 4Ü 
HOoer r au« dei Polzners llofftnt 16 HfliiiT gril/. zwJiy jar v an dem dril- 
len Jar allwej? 13, au* dei Humeis liufriHt ain Vafnacht Hiiii v. ain weyfat 
jarleichen: Her han ich in geben ze chaufTen den Widfui , drr gillt alle 
Jar ain halbs plunl Municher pfg. der gewöndicichen LantniOfT in obern 
Bayern vnd weyfatf Vnd han auch in geben mein holUmarch den Vohenlöch« 
dat Ayehach, den praylenloch ?nd die Glanleitlen, dar 31 If fawchhafl 
Acken rad was aiefai vodera vnd ich ye vor bia her auf den tag i2 All- 
goirpach gehibt haban . . fnab 26 % guter t. geager Rgfpgr. Prg. ich fbll ir 
radktt fiewem fein fnr all racfall Anfpraeh . auf Galfilicheai vad auf war.l- 
Ikleft fMÜAa ab algent des Lande vad der GrafebafI recht ill, dnrinn ca 
illci gelegen Hl. üad vaib die felben Gawerfdiafl han ich in mir gel^lilt 
nmerfdiaydenllcbea an rechten Geltnern v. Gewern den eibem veften Riller 
Hn. Tlrelchen den SCnmpf von Pach, Chiinradea den AArfenhofer, Jörgen den 
▼ogl van Xrrtabach vnA Heinrichen den Eyfoltsrieder von Byfolaried.. ver- 
figeh ail Ihren eigenen Inftgeln. • an S. Veits lag. 



t. Afle 6 Slii«! «il aikaltoa, la Ui aiiaaaf i«c thkanit. 

Rr. 2ft8. 1979. 2«/?». Andra der Pr»^l pfr ae PMieiibonen 
mftkkut auf daa recht , das er nnf Paomgarten v. Anger data Gertitried 

wont le haben, den der H« Pr. Ulr. v. (Jndedorf gekauft An4 von Ulr. dem 
DalTen unter I. de« erb. mannes Hilprandes dea i-WageaiiedeiS. Zs dar 
Haeuffel se Vndeflorf, Ulr. der Priw, Unna AnplnuN» n. n. e. U g. nn S. 
Annen lag; vnfer Frawea mutier. 

> A4»- • 

llr. 2M. 1S79. 10/VIII. Hillprnnd Wagenrieder v. f. elichio W. v. 
Ahr. riAr Btkm «.enrliHMtai, tfam wk «hm» Wechfel getan, wonadi d^ Con- 
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iwl Yad. ibM Vib» «• Sotfni «Mm, «kr ihnM AMi «h- BÜHNlhMif 
t^b It V Bf^- P%- AuffmtaM. ITmw ülpmii 1. t. jtnaai Ar* 
nolto von Chaner des elteni. Z ; I. Jeerf der KrHiiger s. d s. C l i iwl M ff' 
se AHemanfter r. Beinr» der Vbeneylar ae Alteii«l«ftar Uw- 
renl Tag. 



e. M» M4m aimi «ria «iiiMe, «• 

te IM CtaMT •••• I. Sr. (■. I. I. T<b. YIL) 

Nr. 260. 1375. 10/VIII Wilhalra v. Frid. die Müffenliaufer «51«», 
dem Kl. Vnd. die Hub. die g«'lc2en ifl zp Solarn v. die HtUprand der Wa- 
genryedcr ro» Utuen zu Leben gehabt v. an dt-n Cunveot ßtrkauft Aot, üuif}^ 
ikrts Sei llail willen. SS. ao S. LaurcoUea ia^. ; . 



0. toi fiflfti WBkalw «iU «kiBM v. t., svilla A, 

. Hr. Ml. 1S7S. ll/X Wiliwlrt MImI i. Ana t «L ■. Ml» 
kmfim Um TOftay. . anf deai Hof dHa Healaifciwtoi 4m Fr. VkUk ^ 
Vad. wb 18 fdailiog R^pgr. ph. «ü dea aik bmm DMiaichft dai VM-i 
Ufcbef* s. d. B.Rkhleraeltiaii{^efff LZ: hr.ChmnitKltar phmr m 
peii, HUtpraat der BrOoger, Bui awhfwin m» VadadlBrr ?. a. «. I. §• •». 
t Galleataf . 

& L 4> IM» 

Nr. 262. 1376. 2/11. EUbett die Ändlichen vecgicht, dau m dem 
Fr. Ylr. ze Yndizzdorf lAr aigeo Gät le Winden gelegen eerftau/t Aa^ . . jkii^ 

bin Bucb das vorgen. Aign vif geben auff des reiches ftraiis vnd verietch- 
auch iniii) fi-in mit d. izasenw. {»rielT rITo das ich noch dhain mein erb naucJl 
dem vorgen. gut chain anlprauch nimmer me füllen noch mi'igcn gehab, in 
rhaincrlei weife., zur rechten Gewern werden gefeilt: ilainr. der Stiimphelfi 
Mulner ze VndizzdürfT vnd Cünr. der lallff iÄr Bürder ze Glan . . rajl des er- 
famen veften HiUera I. Hn. Cbuor. von Weichs., an Yuler Fraweii Tag te 
LicbUnIffe. 

0. S. ah. 

Nr. <C8. im. 7/III. Betehtold Scbmid V. Aana f. e. W. kyeftm 
, tbk Af«r AiuprtuAi «m «mi OtU ae Herlshaafea, aeeh andrer anfprancli 
wegM, die ik wanden a8 In le haben von Eibrchafll wefen von türe» mnnle 
Ultgen wefen Bra Amblto Cooent bieder dee egen. foU^MUa.. ftdlnger 

• ach zfugen: Ber Cinr. tod Weichs, Br. flainr. der Rörniorer vnd Die- 

trich der Fiechthireher a. d. i. R. ze Cranrpcrg. S: der gnädige Her Ilylt- 
polt von Cbamer .. an dem nichften Freytaf vor dem foantag In der'Vaften, 
fo auin fingt Remiaifoeve. 

1. ak. . ' . « 
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Kr. tu, 1371. 27/in. Chdnnd Simnpli and Blibeli f. elicbiu ^ 

■ Wicfflis terUrnfkn im Pr. f Ir. n. dem Goteb. se V«dis:4orr On «oginy 

M Hlaboltiried gdegva, di« jirlieh gilt aiaeii netten Hebern vnd nf n Hnoa . . vnd 

in dni obley ihn vogtej le Pettenbecfa gelegen, die jebriicb damlU gilt, v. darenf 

fcfeiMiiiftRüdel deeWternaiM ftin.. Z: Hyltfrant der Waganrieder, Chtfnr. 

VM AllenauaAcr t. Jacob dar SebitlHiaiAar an Vndiadoit. 88.. an 8. Rn- 
fiahlelir. 

«. Mwli4ailMb«ail«iat HpM^tlMMa.a«!^ 

Nr. 265. 1376. 27/111. Mreich der Slumpf vom Pach gibt ieüte Zu- ^ 
Stünmung iu teinet Bruder» Chüiiral dcz Stumpf Verkauf der vc.glav <:f !i- 
gen »e RKnbolxried vnd der Vo)»»ay ic Pcti nbach , . g. n den erlaim n Herren 
iM^ft ^Ireicbea se Yaditfl ort v. dem Gotzhaus . . SS . . n«eh Crifli gepurd 
diilfiabB bondarl Jar dar nach ia dem Sechflro viid SybenuigoAen Jer an 
Sm Upeabln ia dar vaften. 

t. I. ak 

Nr. 28«. 1371. 24/VI Cblnrad Kbcrweia le ■iirtelbacb gefinen 
V. Agnea (; e. w. perkamfen den Pr. Dir. von Vndixzdorf ihr a«en Holte ge- / 
legen ae Glan simeben dei Goaoenl« v. dei Widennana von VndiaMtoft 
BAllaeni vnb 5 SchUling der langen Rgep. ffg. v. beben in le recbten fur- 
pfant in gefetal ihr eigen GAt ae Glan, daa se difen Zeiten pauet aanrad 
Banger.. 8. des en. v. nana Her CbilnnMl von Vfenbonen. Z: ^Ir. der 
Mio B|r ao Aiebach, Blnfel Anptnann v. Jacob der Ibbnlnalater se Vn- 
diiadarV.. an S. Jobannea tag to Sfln wende«. 
a.ak 

% Nr. 267. 1376. 9/X. Wir die Pkwrfdnfft genaincbleieb Am vnd ^ 

Reicb des DorBn se PaebOagen verieben vnd Iftn cbnnt oAnlieben nit d. 
• • • 

br. ftv Tai vnd vnfer eibe» des wir friwntlicbca ^veraiat» venicbt vnd vei^ 
tpadwgt liBi«, nit den orbem Herren PtobA ^Ir. von Vadorflorf vnb alle 
dio dMief , Maa.wd anllaeC die Wir gebabl beben ntt Mann Ifayr Hain» 
mU k tm 4m Aw np aafcen ae Sygkerifcolimi. vnd beAinderiieben vnb die Wii. 
fcntat (Mmmw. dt babent im erber la^t vnb erweift, das die felb Wie ge- 

A 

Ipyt M liganJaerlaicben vad alliv Jar Mwr mi ainon gra^ Vnd dar naab 
'.pipw n4 iMlea wir vaCer Vicb wel dar auf g e treiben wid anf andtiv 
.Ik^L Ale wie fon allem her i«lMn beben. Wir fiillen auch vnfar Viab anf 
M votfen. QUibani MaMUMla vnd PMboHa anf aow Sieg niebt Inriben. 
jbq^ 4w Ikgil wHIf» «f ßif^Urthmtam war der ift oder wiit. Vnd wo 
fvlf •Nkw 4o..chf||if,.w;(pte pil.dan Mayr it SyfhorfbMe». dar iacnwt 

8 
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ift odir fiirliaz chünftich wirt. Daz fol an virr erbern mannen flen. an den 
«'ltiri«-n vnd an drn peflen vmhrafzion die weder tail noch |i;emain dar an 
hahenl Vnd \vn/. di dar vnib latent pci iren (rewn. Da fol vns wol an ge- 
niigen. Nnenli^uUen dini vurgen. Gotrhaui Teiner rechten RuU vnd gewer. 
Ze vrchunt geben wir den briet verinfigeU mit Cb&nr. des Snebergert se den 
Z. Richter se DadMiw Inngel, der das durch Tnfer vleisxigen pet wHIen dar 
/ an gehengt hat. Im an fthadaa. Des ßnl taidinger vad Zewgen : her 
der Awrcnhoner so Otellthanrea, ChAnr. der Scheneh von Soaytpach, fljr'P* 
pranl der Bryfinger, Jotwaoeader hmtldMiWer, Hyippnnl WagenrMef, Wera- 
her der Geyr. Vnd a. e. 1* p Das ift fefehehen nadi dMM fepnrt Drew- 
iselien hundert Jar in dem fecbflen vnd SibentsifiAem Jar an faut DyonifHtaf. 
e. ak 

Nr. 268. 1376. 30/XI. Hainrich der Tooawar. Cliw der SeUai % 
Munaenpacb, Adelheil f. elidnu w. v. Haiar. der Hirb fon • IfaMbenpafch . T, 
^ ^Ir. der Sehoeberltn von Pfutenhaufni verhsbw». . das lAr w in ttm leipdhif 
le. haben aufT der Tauern ze IkriihauuH^ die dez Gutzhaufs ze VaderidoriT 
reble« aigen ift, v. dar vmb rächten m tag mit dem Gotshaure se Hel- 
gerihaufen. vnd da wfirden wk arweiret mit crbem laOten , 'das diain 
rebt dar s8 nit enhiten. Vnd da von fo* fagen tit das eg. 6. ledig vnd 

e 

tos aller anfprach . . S. der err. u. v. m. Liutholt der Hili^erhaurer. Z : 
Peler der Winier, lliUprant der Wagenrieder, Vir. der Priu , Eberwein der 
Weinlin v. Hänslin Fader., an f. Andreas lag.. 

t. «. A Itatfe 1. V. Uktor 4aa gas ncMt' itVMlali M !■ «NfMk. fdMMa 
ahaa Wm. Iia. L C SM v. 

Nr. 269. 1377. 1/11. Ich Johanns von EyroUzried Ritter y. idi Bainr. 
fein brSder LenhansdesB]rfoltsriedersniifeii von Hatelmvfen And v. idi Anna 
y des Torgen. Hainr. elicbiO w. veriehen.. das vnfer gnid. H. Pf. Clr. aeÜnders- 

dorf u. d. CL vne gelasen babent ires 6* aygen Hoff ze PrAl sft aSneii rehlen 
Panreebien Mit der befchaidenbait, das wir in den jfrlicban verdienen fiillen 
mit II Sab. MMidier Pf oder Je iwen gdt Baller fttr 1 M: Inf S. 
■artiaa tag, 14 lag vor oder dar nacb ..• Bs VI adi ae 'wifTen,- dal wirdle vom 
gao* 3 leib weder Vogtay Meh aign noch khen dar auf so ^ffnAm Imbaa, 
dann allahi panreM. Wann aber In vorg. hoff ledig wirt, an fM vo» Umm^ 
nnsse od«r das wir die vocg. 3 Laib abgegangra Man , fb fallen It dien 
¥aigmi. bot pInHch vinden so nild, se darff, tbt «r des ta|aB gawafe* MI, 
dtf or VM VM' ii geianra wordmi ül. . Wir nimm«» ach da» geriit das 
■I dam vofgen. hoff gchdrt, Das MI swny HOnaher fehaff ■dhem iin gal* 
«■f .Waiaatt ain jahny fiernen vad ainan Mdg atfl anmln ayta vad data 
Iknrmanlllw.. OarlMinggosingent Hr. tlr^ v.AttollMfaonen, Ai Haiti« d^ 
■yMisftadev vmi U m wn ^ Obibri dar WaiMt,'HMfer. m D l h d uiid 
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Htinr. der Veod. v. e. L. g. SS. aa vnfer Frawca Aubeol se Ltehl- 
0. Dir k«M«n Eliotuteder SUfd. v(l. M. B. L Ttb. VU 

Mr.. 170. 1877. tt/Uf. FrMr. 4« 8i|M«MhMitr t. Met f. e. w. 
geb«a SMM ^li>9 fikr mdtm r«fcr IMifeB >^ 4^ «mmI VaMM 
fei *» OMay ate Ftaal HinclMr n^. falte an Aagar aa «gMa- 
laMtai, dar Aa««r aa WiMkal gMMMl.. ya swaa MIar Ar ateaa IlteKhar 
pMaiiag. Mm 4m JUmy «M« Aailm, müm im fU, 4kn «Na h 
■aaMi gabaa aaff 4it flotali. aa & VM fli g iaa M li a afaa. S : RyMpraat dar 
AbariiafÜBr, Vir. 4, Mfr v. BaaBdla Ptodar. 0S.. aa OragailOT tiff- 
a. a. äi. 

Nr. 271. 1377. 24 IV. Hainr. der Stumpf« ! xe Vndeflorf tfrÄau/"^ dtn 
Kaelerbof te Haerri-frell vmb 6 l'ft. Re^pr. Pfg. Hainr dem Flat-fchharkl v 
Vndeftorf. Porgtn : Orlolfdi-r Sc h'M iipd v. Hainr der Gülziar bayd g. /c Vnd., 
T. H : Hainr, v. Ingollft t Ki»rh«rr tv V. , l!lr. der prew v. Hainr. der Schai-ttler 
dö felbeo. Mit Oyrlreychz des Vipchkircbers xe d. k. R. zi; Kraafpprch I. 
SiefflbiU Z«ugfn : Hr. Perchlolt, kirchherr te Wrychzz, Hans v. Gorg die 
Paydelkircber y. •. e. I. g. . . in dem Sibeoden vnd Sibcnlxkiflen iar an S. 
4S4fgaa Tag. 

Nr. 272. 1378. 26/111. Ch. d«r Schon P^r zr Münchon v Wen- 

delburch f clichew W terkaufen licm Pr Ulr 7c Vnd. ikr ayeen (iul. j;e- 
legrn le Pctenpach , dn Krid. der Moll nuf i.M lt | (cti ift, vrnb fibenlhnlb l'f. 
Rgbr. Pfg. Mit ffinetn v. Dietreiclis des Vu cliiti lu rs I. le d. / K. r«- Chrnnf- 
perg. Z: H. Cl> v. Weicli.s Riller, Eberhart der Salcher, Andre der üeir ze 

d. Z. fchulHiaifter ao üaderftorf. . PfinUtagt vor S. Auguftoins Tag. 

«. f. wmmA ThiMw» •. a. R. H. ni* ■> !• Tak I. aaa .«■!• Mit * 

Kr 273. 1378.' 6/lX. Hartlieb Acbtorfer verkauft $eme »igen hub in 
dm» Datf m Glan, dia Cbawat AraoH yaltog pawt, deo Anger, der hoff 
angcr gatnoata daai ?r, Ylricfc.vink aa Itekuif M v»i Bwaiataig pAmt 
pfening Regn. pfanrig v. fUt hth v. Aagar aaf aaf das Raichi (Ims vad 
aaft f a a aai aa dfi Oarfifprlolil» . « aa ladblaa gaweraa «lia^ ar «tAi lieb prü- 
der Patera, Haafea v. Clinnralea. Der Teydiag fiai Z : her Chuarat voa Weicha, 
titl«r, lier Pnablalt der Srattalier hiidier aa waldit, Jaif Oflaliiager ma 
faMag^ TIr. der pfew pfr. aa Afthaeh, Werahar dar Hair toa 6laa a. 

«, t.;f. i: HartNab iater dia Aeklorfer, dar taler «M aedi Johaai 
r,- OaMMi fwpi a da a -.. aa V. tfnmn teg ab ly gepen Ift. 
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. Nr. 274. 1378, 14/lX. Agnes die Dnchspergerinn Wilüb v. Hainr 
"* ' der I)ni li-»|H'rj;Cr ir Sun Veriehen vml» die Huben . . zu I)ac-h«perg v. vnil) die 
Uulten zu i.iiilacli, die da Ichen lU von II. VIri-icli di-ui AArfenbofer v. Anna 
voib den Gratwerd zu BngetprediU mfll m der Glao, der da Mmb ifl voa 
R. Arnold«! dMn tfflisnhMiflir vra TMlIsf , 4n •llet «iÜ> Ut lieboa 
Aydeau v. Swtgor« Hauib dei ?9klm kfr aa UaaUkn v. Blipaltti L E. 
Hurtr Kefcm Itehtcr Sw«(l«r, ab n dM KaollifMr danunb kthm fm 
ar«M 1. Wirt V. Täter BdarichM dea DMUjpMfsr Mifw.. iiiN» 'iCM^Ir«ir 
iirrtilif tn rill, hyrffw trfdl ilfw Bwtflr vndnthmm wrtliwii, 4iM dM UmIiiM^ 
dm n vMin htbea vab au R leb. K nirig» v. iMcKfllw ftlli^ dw fi «m 
dbf«r tawfM wi« bay den fcrmiippeDpMb im ««rajr lifwenh fran IM w. 
aus der mdeni towITeii wit, tnebsenmcbn daran nidenbey dem brnappciipaefc« 
;derTiertafwercbfms find da babenl . . bey den Lodirief bleiben We, mi lArigem 
'$agen sie jVn^^Quit, ledig v. loz. Mit IlHtnr. Dachfpergers v SigbarU 
Ton Wallpcrtzhoren (fiir Airnes) I Z: Haof Katzmair, Jacob Rüshaimef T. 
Görig Ligfall, alle 3 fi|r. v. Miuiidien.. an den k. Kriata lag« da ea af- 
bdchl ward. 

0. 'Wilperlfhoferi 81'?'-' ^i"Mt P»i d«i Dirbipfrr^r« • ?( Jl. Vff. W, H, t T»r T. 
lUcfe 1. T. ik«kker aclfte auctk <U« 8. 4m WalynUIwrcn tea ikUU «Ueia. Awia *»m 
•aMbaa« liaflieita Vfedw. Bu. L c f. Ilt. v. 

Nr. 275. 1378. 6/XII. Frid. d« r Schilcher v. Ulf. der Gufter le d. 
Z. kirclibrebs der Ht-iiigm v des-flotth. re Chamrr bekennen^ äas$ $ie dtm 
fr, Ulr. V. Yad. 60 Pfg. ewig» geldti, die di Heiligea v. da« GoUb. ta 
CbaoMr jarlicb gebebt baben aua der Hab ae Peieopacb , danraf gafenea ift 
Frid. der Hoell, div dea G. afl Vnd. r. aygen ift , vaib t3 SebOling Rgbr. 
Pf. gekmt/t kabm. Z: Cbr. tob Ktnbercb, v. Cb. der Hobel, Mldiabel dar 
"y Vienar b|r an FrcyCog. S: ihre gn. H. H. Arnold v. H. Hy^t voSa 
Cbaaier de« vorg. Gotxhaua obrill Cbircbbrebft.. aa 8. Niklas Tag. 
0> Hat 8. AfMl«! ia ClaaHff, via var. 

Nr. 276 137«. 6/\II. Erl»»Tharl Pielenpauth V(»nAj(lochk v. Ad««!- 
bayl f. elichow W. ner kaufen Aem l'jjr Ulrich drm Prüen zu Ayriiach v. 
Küoigünden f. p w. tArGul zu Airtork viul) 3 Pf . Rgsprg. Pf. S: der rrs. v. 
Biller Chr. derWeichfer. Z: Ulr. SuinI v..AinhoreD, PercfaoU^e d. Z. aMlIier 
ao Voderftorf, v. Albereb Splrter aeb ae V . . an 8. üdeatag. 
0. au VeUbm SItsel «It Mker «ka« B«Im, Tfl. M. B. X. T. XI. 

Nr. X77. 1978. i7/XiI RAger 4» Geahowftr, Agnoa f, m[ 9. 
Sigbart ir paider San WftaadM, dbw «t» AmnUlo^b wflrriflf .«enlat 
fein mit deai Plr. vpb din rM»»a, dia aimvicMMiba« gabpbt wftvi Mß 

..Oberhofa ze Willcrhawr«n den äß. kaa|l baben von dem WnUNvfpr 
mit der befcbaiden, daa dam vofgen CoBTeat Jlrlaid^ if,ir 4|M|p|j gmmUaa 
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fallpn 3 fehilling fritter v. gfbrr Rrgfpgr. phg. v. darumb Tüllen fi began Percb- 
told des Sirgielen iartag. Mit des erf. v. veft. Ritters I: hrn Peters Semans 
le d. I. der edeln hnrhg^t'porn fOrflinn Hertropinn in Bnyrn horinainpr. Z : 
Ott der Pelhaimer, ri- d. i. richter zu Arding, Püjirain derFcwr*), HHn<i Arr 
Ktrcbhaimer , Hans Purger von PaltsiDg v- a. e. 1. g. . . prozima feria fexta 
tat« feflum Thome. 

I. I. 4. r. 84 T. B. T. Efklicr lie*t I ) WlUtrakaasaa. wl« aack ia teDcWnckrin tUht i 
9) Scwr, ni ittabt dMi „••■kaaMr*',«twa „aaritaasal«* n Maas ssl. In. L a. f. WH 



Nr. 278. 1378. 28AIL Weindel , Ulr. dez Sneiders Tun von Glan ^ 
mHutufi Kt» aigen ze Glan, daz itung paut Wernlein Geiren Tun , Agneren 

der Schilniin v. darnach Ulr. irm Sün v. Diemnten irr tochter vnd Pe- 
tcrn irm hün vinb virrdhalb TU. Rgpr. Pf... mit dex erf. v. Ritters I: Chr. 
de« » eichfers von Weichs. Z. : Chr. DaU, Vir. Nagel, Wcrnleio Mair v. a. 
e. L g. . in die innocentium- 1379. ' 

S. «to «ar Nr Om aack 4tr atekrrack aaclis«wieuaea ZfhUa« T«a Wttkaack- 
taa aa aack «a i%f% faMaaai. 

^r. 279. 1379.9/1. VIrcich v.Erasrae, Wilhalm v. HaimbrHn die Awfenhouer \^ 
y. Awrenhouen veriehen . . das dt mit gätem Willen, Rai vnd gunfl lArer lieben 
■der fnim Awea vnd dfor ttrer fiiewnt Amn Hof Geirfperg den Pr. Ulr. 
Twb an aint twaialsif phant Ragen, pli verkauft kakem., vad geben in et 
aal aar det inidia (Iran vnd aaf der liVlftAraaa/ d» dee laada raelrt III vad 
dw pnfTclMft nabi, da das (It Inn friagen ift.. Oer tMiag v. dea kaab 
Murgaa; VlitMb der Pfunar vnd Vliaieli der pvew pfr a« Aiehack vnd 
Omni Tiertriikaller v. aw e. L f . JItt dkpa vatleia hm. VIreich dea 
^wflnboneia L tm Ollaltihawfaa vad hera Rappolte AwfeBbaincfs yan Ro- 
tenfSs 1 . wann wir ae difen seilen aigper laf^el nicbl enbaben. Dat. et 
art aai A. D. at f. prosinw doniaica poft Bplphaaiaai. 
i.i.«.fete.v. 

Hr. 280. 1379. «yVI. leb iKraieb der AhtoHTer vergich Tür micb. 
fti I* N* Bi» das ich noch meinev Gefwirirreil vnd erben noch aadefsjeaanl 

vea vafent wegen hintz dem Chlofter ze VndeitorfT uon der Catattiij; w ejeren, 
die ich han unn den Herren v. Bayern, nibtsxe fprecben, noch re uodern füllen 
haben weder hintr. ircn LaiUen noch hiiitz iren Guten, vmb uil noch vnib we- 
nich, weder mit reht noch an reht, noch füll mit dheinerlej rächen. Ez 
wur dann al.4 uil, daz mir v meinen erben die berren uon Bayrn mein 
fatzung: wider fchuefTen, So ful da« vorg. Chlorier mir v. m. e. die Gült der 
falben falzung dar tiadi aU gern rekchcn v. geben, als den H. v. Bayrn.. 
S: Petec der AblurfTer sigelt mit ^ v. Hanns v. Chonral die Ahtorffer eer- 
himdem sidk Mnler ihrer norgen. Brüder I.. dez Mitlichen vor S. Jorgen Tag. 

0. Bta k«W«a SUtti mit nrnttkakttM Aofel im ScklM dti maaea Slf(«U Btla, 
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JVr. 281. 1379. 8/IX. Re>do et in Xpo dilecto dfio Ulrioo pfito in 
Vndelllorf ord. f. Aug. can. Reg. FrifingfA. dytM:. frater Ulricus provincio 
• tbeutonie proviiicialiH ffum ord. |)redicatoriiiu S.. finceram in dflo caritatern. 

X\n ecchiim c'dilicare uperibus virtuofis Quin ßli prepofifi defiderium.. in- 
flnuitatis condictionc a fuo falulari prepofilo retardaiur t- iTectuai fi diuinia fuf« 
Aragiif obtea.. Mrione fidelian a^joivetiir kle idei Hncerit«» » frttribiia nfU 
dUM dei cnditU eff« domeiticm et.. «Ii« fibi ■dhibcri miiHc.pplliitavil. 
|d«N|pe yiwm dcuotioae« quam ad in« fcabilit ofdiaMH dab.. diaMioM 
' penfata Yullfi» onniaai Mtflhnim, Oratiomai, PkvdieatiomBi , Jqfnsiorna, Ab- 
lliimMSaniai . . lionim, laboram Ceterornaiqiie bonoraai, qua par UM nli ar- 
dinit in dida jirovinda Dominuf Scri dederiii particip . . eaMado taMMe pra- 
fenctmn fpiritaala«, vt nalliplicf ftoffiragianiai ptafidia Valaatia poft 
Tito felioem . . ad atarna gnodia parveaira. Volo inruper, TfaBiaia vfi poft 
deceCRiiB vlHim Trum nVe provinc . coiaeadetor antioDibo« ia ala proviadall 
Capitalo« fi vcrtrr obituü ibidem Ttiprit anndalut. In riijut coaoef . teFtimo- 
niuni Sifillam ofTicii niei diixi preffiitibus appooendum* Oalnni in Landeihuta 
in nfn prov . . all Capto ia fefto nalifitolit b. Maria Virfiais «elebrato Aaao 
' Dai MT Ixxviiij. 

0. in der k. BIMletliek rrnmM «b TaHMMM «M* CM. la4L St 1 M. fMf , «ir 

mktoa M.. befcbattten. 

Hr. MSl 137». 2»/iX. lÜlpiMl Wafattiadar v. f« Saa Vk, Ii- 

^ kmmmy dait Hainr. den PlaMiBlieciel «e Tadandefff t. Ceaa » f. «I« W 
• Aren aigaii Acker ae Kaelhcrbor gelf gen bey deai' WiMNad a» derUlM 
Hab fanflbalbaa fcbflHaf igen. pfg. v4rkmuft kmieH. S: Ullipvaiid. - Zt Katar; 

von Ingolttadi, Cborher ae TMendorf, Jaeob Sdbttlaiaillef H ftAen, tif. 
• Bicherfpcrger v. a. e; L. g . . aa fi. ■iehaU lag. 

e. 8. V. V. tm BAIitf Mf §m 



X 



1fr« 283. 18/XI. leb Aaaa die Huanepekin fefeiaaa aa 

HerttbavCBo, becbena vad vergieh offenlicb niK dlfcai bricf Ar aiMb «ad fit 
all aieia erben allen d. d. d. br. f. h. oder 1. Daa leb' mtt gdiem wölbe* 

dacbtom mät vnd mit giiter vorbetrachlung Hemn bof gelegen te RendoUs- 
ried, dader Pochelmair ietzund wefenleich aiir Titzt, vnd der mein rf rht7. Treya 
ledigs aj'gen ift, vnd nifin miiterleicli erb ifl, Rpcht vnd redleich vnd aucb 
unbctwungenlfirli durch recht, Heb vnd friuntrchart vermacht han vnd ver- 
mach mit kraft dit/, {irirTs, Chnnraden dem Miinnppecken mptnem eWchen 
wirt, Mit der befchaidni, A-ai. di r fi lh hof mein «ygen giil hüii/.t vnd ifl mit 
allen ern , rechten vnd imlien , die weil ich leb, vnd wenn ich nicht mer 
pin vnd abgen von toda wegen , ob ich vor im Hirb , do Got lang vor Tey, 
wir gewinnen leipleich erben pey ainander oder nicht , dennoch fol mein 
obgen. wirt den vorgen. hof nach meinem lod gerüwikleich vnd freiieich 
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piezzea vad inn haben, al/. ain man fein erb rnd fein «ygen durch (Recht) 
md plelieich niVzxcn vnd inn liaben fo! mit allen ern, rechten, tiiczz-cn 
dienricn, guiten^nd giilcn gewonhailen, die Jur lii vnd dar ein gcbürenl, oder 
da \un kümen mü^en., pvy klain vnd pcy gror. nichtz ausgnonu-ii , vnd dar 
an fol in chain mrio erb noch friunt, noch ieniant anders mhi im vvegen^ 
wie die genant mochten fein , fürpax nichla irren, engen, noch befwuren, in 
itlknimt weix , wann idi in dez vorgeo. kdi sÜMtwiMigelaitb nü difem 
krief ta wris rmä im fwer f«Alit htn, vad anch fett, ah 4a vor mit war« 
tea aaifMaMa tlt Val dar vaib ifl aiaen fkbera ndiaad gib ich aMiaaa 
fifgaa. wtivt dilm kriei; mflfelt nH kor Cimnrats dei Sdwakan m Sdnait- 
paah, RMtter la Ayiibadl IsRgl* vnd nil R«ffr filrefeks des JadaiansM Slaia- 
pift lafifil» Aa Ii pädia dar m gabaaki babaal, darck rntm lletttifea ftn 
wÜim la VB^ in aAaa aa fthadan , Dar mdar Ich arich terpiol nlt meia 
irwB, allea 4m Aal aa habaa, daa aa den brief gerdhribea ftet, Vad des 
fiad Xiafea dia etbem bmo« Brkarl der BOck, Haa« der flertBkanrer. PIri- 
dnich der Aalaotiler ta Ranloltatiedi GUhnal gwichldirhraAer aa Ayakaelb, 
T. a. .a. ^ Oor brief Hl gaben do n. b. v. Chr. g. driutzehen handelt 
|ar Yod dar nach in dem naeun vnd nbcniagofte« Jar, 4as nichftea ftaytags 
■aah jTaad Martatae lag daa hayligen fjkkok. 

0. Du JatoMf erialUa , f. 5. ii. i. E(\hfr tt% Mcft «octi in S. Canr. 
SdMaki teaUlalttr, T. bougU L C IM Afef . H. ». I. tfl» «lt *^ enU S. *a 

Tar. m 

Mr. 2M/ 1380. SS/lf. Chr. der ■aacniicckk v. Piaw Aaaa f. e. W. 
hiiwii», i«v iiidea BbflF pef ftnit Pelcn Chifcben ze UertzkMfen, der daa 
9.te\. recht« Freys aigea Uli wat tkn ieiie Lebtage erhalten haben. Mit feinem 
V. Hn. Chr. dex Schenken-! I , d. Z. R. ze Aichach, üqr Tading vnd der 
pett vmb dez fchenken Infigel iTt ziuge : Hiltpraill der Wagenricder , Hans 
der HerfahaaTer, Vir. prew, p^ le Aichach t. a. e. 1. g..-ia die Mathye. 
t. Ihr Im a. Haaitacfcw aMlti; «te w. 

Ifr. 285. 1380. 25,11. Ich Ka|»ol der Aenrpiilj<iut r vcn Egenhouen 
fad- K«( rein T. elichin w. verpihen ofTcnlich an difem pricf für vns v. für a. 
^ e. vuib diu vugtai, diu wir haben auf dem bof zc HUrtelpach Ynd dee 
getthanff reebtz freit «igen ift. Das wir diu fetlieo vogtay ledig vnd loa 
Ifigan Auch vnfer md Tnfier Vodera fei willen, denn daz vne der mair, der 
dar «af Ikit, allio jar fol ae Trdbflnd geben ein hda. wenn er vni das geit, 
1^ ftabaa vir naab dhahr vnt^' erb aichls mer dar auf ze ^f^trechea weder 
waalg>WDch fi. Den M Yiahand g^en wir difcn prief verßgelt mit mei- 
nem knfcaagn ndhn* iafigt«. Aetaai a. d. n. t fn dfo Hathie. 

a. t. Mir zierlich i 1^ dem ichierfctlellUa dra)«cilfMScliU4f u4 nf te« üdiiraai» 

Ittfte-tM MW tlaa M Äam , B. 4t. 
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Nr. 286. 1380. 25/11. Chr. der Mttnenpechk scffzien teUeitärnfm 
T. f. e. H. frawAnnn iriWwu « rfrm ( r. Vir. v. G. Yndifdorfru SH^ret den hot 
»e Randollsrird, den Clnmrat <l,r J'„,hel i/iv pawl : ««/sen su Bürgen Jo- 
fc«nfen den Herxhauler n. Krlinrlen den R.uhen. Z: Sighart von Walpndll- 
Wen, Uilprant der Waffenriidrr. Hainr. der l)achfp.re,T . Vir. prew, RaM 
«Bl^lMan T, «. «. 1. g. Her Hans der Achatner, Pflegrr za Scbilpeicb Wu 
figler fitar frw Ahm u. Birgen., an f. Ma«byax Ti^. 

t. »,A, 

Nr. 287. 1380. 2Ö/V. Wir HtM ^ M«««!-««» G|hn*«,i 
obnTler SchulnHÜfler .uf dem Tl« m F^fiof, AM,. IMMkr ». Im 
Willwini Ritter von Mazxenh vQfer Vett«r mIefcM IL i; JL v. 
8. il brtr. allen den 4i an febent oder ^| oder ItfMi/Dtt wir bH ^ 
dHch(e„. u.at, V. «ätem wUlM awindbllcUeidiM dwak fMH geMde« f. 
ha l V falde v„, r. vnfer. V.nr«fcr« M. d»« w. Golttooi m VBddtorf 
dem Prohn v. dem Coueni do felbeo «inra holT, der gdef«« MI in deM 
Dijn ^ Pippefried, der gehaizien ift d«. ScMftte HM, v. >wai ^ 
reiben in dem Dorf, di vnfer frey. aigen ». VrtWirteh Brb g»W«lbl fiM, 
geben haben M.t al!,,„ irem zu gehören, befucht v. vaMdbt» te TeM ▼ 
W Dorf, anz genomen dreier Jeuch. di wir au« dem Hof «enomen Um * 
MUZ iegleirhem veld ain Jench , Di wir zu vnferer Filferen geleil ImIhi. d^ 
felbeo, V. ain tapw.reh wizmachu , V. auz genomen die Vof^ dl» MB 
de« reibe, bof gel. üaz .r. „,ir ain l.ü„ V. Hin m«c. habern, plaffenbefe. 

De« reibe« M r dl .^.1 lehen ful der ProbH dez Go.zh. ze V. ftiften 

TT^' " «l-' C«uent do reiben 

JerteicbM dre* pbÄ«t mancher pbenning geben von der gult, die .uz dem 
bof T leben gel *n .Men .bgnm*, oder je zwen gut haller, di dan ganch 
tabenl, nr einen »nneber phennieb. B> wir dann fo vil ob fchaner, Pi- 

dn. d. «tfU do von nicbl geMÜen mlebl de, reiben Ja«, fo fol da« Conen, 
de. Gotzh. mH de» Probft leiden, nb .^er „in genolfa. do felben.genad 
gefch.eeht, d. do gefe^en nnt PJppeOKed. d^ib nlbeg 4m der L- 
■n t. der bem.ch gefchribm. Ae», woM««! werd JINdebei n .wiol.leicä. 
I- n (He) an allen ebgnneb. De. erften fol d* ÜMenl .11. montag 
. gi. Ki.er Wochen ein fei n,e„ „f fc« Aller in der CbünbM dn «er Im 
gr. bnu,z .r, bcrorgen, da. di gefprocben werd m ellfvemieebM « m^ 
ab ganch wüchenleichen , V. dar «ach fn fol der C«!Ml M T. ^ Jn^M 

f n ,ft, rnfem zwa.n Pmdem Herrn ArnoUen V, & AmoMnn 
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dt« andern larbige ietiant Di wril ich Prid. von Hauenh. Ieb>, dfs nigften 
t«f Tor Pptri V. Ptufi, fwann aber ich Frid. Manenh. nimer piit, fo Toi def 
letxt Jartag, Her do grnrnt ifl , auf meinen v. meiner HaufTrawn Wattpnrch 
tas: begangen werden mit volem chor , mit vigili v. mit mm nac h pewon- 
hait ires Goiahaus cwtchleichea bq allrn ab gaiicb. fwer aber die Meza an 
dem Moolag in iegieicher wochen verraum|>t, v nicht fpricht, der felb fol 
le pen j^eben fechirh m. [»hitming geben (fic). Wir haben auch erfunden 
geCetetj dai die vlrzehen fchilling m. ph. vun den drein phiinten gevallen 
Ikllea imf die meu, di dex monUg wöchevlleic^ gtlprodkm wirt, v. M 
gaben fehilliBg « ph. wf äi« wmm Jwtaf, mX kikfebM InUif M UMt 
lag m. pik» fit-ift Mch fvtaidinft« v, g^feia WMdm, ob 4» M^ft* ter 

11 dca felbMi adten der, hMr htlR t, ifl« den FMftefe» 4» (VhmMi if 
V. di drew phnnl miaikm ttm Jar «der Mrif alibl 0k «dtt fvbn wok, 
üi'bsbeBt fleh der hof v. dl lehca mit tllea irm iS fehOtr«, nb.vqr ge- 
läMbe« fiel, berürt III, to« worl se wert veniel]<Ni»|Mls v. ger an di 
Chethemi dei Coueaü le V. y. v. rnngeii^ do ntt fchaini inm Mm^ 

mai'Witm v. ah fliflea, mit belktscn t. estreliMtn, M fl welleBl, t. do 
tM V.- Mag fli fr Ptohfl nlcfal u Irres, hi dheioerweh, weder mÜ teeht noch 
M ftedbt* Wir tedeheo «neh, ob' wir ' rorgeMuit drei vo« tfaneobanreo 
■b giewo Bieht lelplich Krbe« losiea noch gewinnen^ fo IM dl Voglof v. 
dtt -Dorf geridrt t. eoeh die Tlffew «Ii olleo iren tn gebaren dct Golib. 
ae Vndeftorf freis ledi^ f^*'* "» enfprarh vnn allen vnrem firdn* 

lei^ di wir i raunt haben oder nocl| gewflncn Das in daz alfn flät v. vn- 
■eprochen bcieib|, geben wir den vor genanten Golsb. se V. dem Froblt v. 
dem Couent do fdben difen brlf yerfijiellen mit vnfer dreier anbangenden 
Inligeln. Datnm Anno Dfli nfrCCLXW in die hH Vrbani martiris et ppe. 
iL au tu Da< «as «t« a. WlttaM a. laasMkwa «tfcalua. tcMa ittf 

idMa mk tm laCMa aw iiaii Hn Mto, ^nMm m» 9. llimi^n In m 

tektn nbrt. C*Ur>rheldua(iielchrn zt]ilr«lch, bd ' ela ■;■ ttmt» k«lcM|t B. 
Üfttac aan aack awft 4u MU» gtelcka Mairt. Ik. L c. t SM 

Rr. 28a 1380. 31/V. Dyendl die Waeppinn, Witob vnd burgeriaa 
zu Münicben verkauft ihr Giit au RaaU]pach, Kranaberger Gericht, dat 

Chiin der Spaechter felig bis her jnne gehabt, dann am genommen 

12 Mdnidier Pfg. ewiger v. lediger jirl. Gull, die vnfer Frawn pen 
FreyPing alle Jar daraus gend , dem Pr. G. Vnderflorf vmb Sibeathalb Fft. 
Rgsbr. Pf. «ntf tetu i^r Gut »u Vjpchkirchen. alft ea der Präntl jetmi «u pawet 
a« förpfant. S : llitiprant (\ot Wagenrieder; Z: Chftnr der Tawltenhofer 
r, Halnr. Sneyder der Wirt ^on Viechkirichen v. daran ikr Aydem Hainr, der 
Httflel burger ae Hänichen v. a. e I. g. . . von krifleü g^jmrd drew^hen hon- 
deri iar darnach in dem Acblxiginero Jar an f. PelronePen der big. iunck- 
Mwn Tnf. .'•...•..•'«•■• ! ■ • : ♦ s 
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Kr. 289. 1380. dl/Y. Perhtolt. . von Walchniöuen t. f. e. w. ver« 
kaufen Aren acker ze Gertenzried an Pjr. Vir. vmk tS Ml.« Z: V. Cbfe 
(t«r farofatemit . . in di« £, PetgoiMU»«» 

Tfr. t§0. 1380. SO/Vnt. ffrai der Pttblrr b^r. su VunIcliMi •cr- 

i^/t jfinr« eigenen Hof tu Taclifpcrg dem f. Ulrich V. dem C. ru Vndfrsiorf 
Vmb 21 Pfl. Rg[>r. Pfg. mit dez vrrtteo Ritters H EgeloKt v. EgeloMiaim su d.Z. 
det hochg. Ffirftcn Rertzog Strphans zu Baym Gemahein Hormainer I. Z : 
Kberfaarl der Hörnpeck zu d. Z des Herlzog« Johannfsn Gemahein HormHiflpr 

Herirat der Paldineer, H. E?elolf8 v. E. Diener zu d, Z. v. darzu die 
erberg H. H. Ulrich der Tecliani zu Nidern Röt , Sighart von Waitpertihofen 

Hiltprant der Wagcnrieder. . Pßnlztag nach S. Auguflins tag. * 
Ou Itecel TOhl «riMIU» : tla Llwenhmrt alt ntftla ; ■. If. 4t. 

Kr 291. 1380. 13/IX. Cbunrad der Fuchs ze d. i. Richter 10 
Oadia^ eev^^äp/bl vor fericbt« wegei, 4m JolMmae« der PiiUir »ifir MttpdMf 

lal feft^gt f nd «uf gegebeo mit de« Reohlea fein Jbab u Oadd^cfl; 4*9 
erw. H. Pr Vlreich dem Ürrchinglr se V«deill«rf v. Teinen Got#h«iu « . tNid 
$lelU dieaem Pr. den Brief TOB Gerichtswegen verfigelt aus. Pcy dem Rech- 
ten in gewefen Her Hans von El^rfoltsricd « Re|>pold A^reniu^är, Friedreicfi 
Sigraarfhaurar, der Dachfperffr «. p, e. J. f . PfÜMi^rin wßiSk Tnfec FrftWV 
tl^ eis n geporn id. 

p. 1. scrkrscNa. Racl( •. v- Ici^bni Izc. Isif «■< Ia|l «iaM rackiM mit einest 
ni«r (VtMauw «esr Itttt) te IM L c f. IM. 

• 

Nr. 292. 138'. 12/111. Hainr. der Fläfch^chel le UndilUrf V. HMt 
grett f. Elichew \\ . nrkaufcn dem tr. Vir v. G. tAren Hof, der genaMit 
in der Chetlerbor., wofür tte th/ten gtlann'n haben Ein Vieiiail., das s« Vndis- 
tarf gelegen, di weil sie vnd Ann »Ar dörhter leben vnd nicht lürbnz. . Z: 
Chr. der Fuchz, .Sijjbarl von Walprcchtzhofen, Ulr. der J'rew. ß : dfr gene- 
dige Hr. Hr. Wilhalm von Mäzzcnhauren . . in die S. Gregorii. 
i. 1. «as MI natc^sa vsa a Mtnaa w. t. 

I 

r Uf. 293. 1381. 12/111. . . tochter so einem rechten leipfeding dl» 
weil dort lebent vnd nicht Tiirpat mit allen eren rochteo vnd nutxzPn die 
durch re^t daau gehorertl. aiin nllin püit, wer aber das fi daz vorcen. vit-r- 
(ail iiiiiflü vcrchanlTen von irr iioturlt wtgen fo fulleni fi vns e* des erilan . 
anpielen. möchten wir denn nicht vber clh chumen, fo miigent deno 
gebea, wer in es gilt. aurKenumcii vnfcr aigeu^chan. H fulleat es auch pau« 
lieh halten s« veld, Dhl den iiachpauren icht perleicher fchad da von ge^ 
Xihnok. brack wir «her, Dnm es üd wolt werde« von «ren rcbuMen, da fuUen 
wir fm fmk dl fpredien. Dar nach fo fnllenl fi ea pemen in dem. «moIh» 
den jar dnr BMh. Tnetea fi des wiM-fA^knd wm-mmilm MWf ato- 
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«»pMl, aHi « äkmim IM, fs ffl vnft «liftr «II «mm «iaMl 
Af Tdl lof wordm. Dw ftrcaat Mch «rii Mraf aichu xe Tprcf« 

den h«be«f. weder tob p«amrht noch ron le'^tfediaf vref^n. noch chaiMtlai 
wf^nwli im 4h«Mrlw weis. Des Cmi liaf Ckvarwl der Fucbf richter m 

Dachau, Sghart von WalprecbUhoucs, Vir. der pri^ vnd r. I. g. Dai 
im wißt flet beleih, geben vir difen brief gevpftentm mit vnfera vnd trafen 
Coaneilca lafifelBt Hin ptldiu dar an gebangent, Dar vnder wtr vim rtrpmUrk 
AJIea llel te hahen. Das Yorg^erchriben ftet. Dax ift gefcbeben Do maa t. r, 
crfftes gepilrd dntifhi'n hondert Jmr rad dar Mch drai tti vwl adM- 
«gvllca jar m f. grcgorcn lag. 

tt. aU TMdeHeckel 4«i r«4 !■«. SOS I. ■. Kr. 770» T«r«f»4«« . alt ai«ff*belwMafll 
Jttc Aaf)i«r «•fflc'^B^t««- Vcriflliaapkrler su 4c« ior|Uifl|eji iMTwaktUfi, 

Nr. 294. 1381. 24/Ilf. Ulr. derSpichler v.Zesill f. e.W. v. Chan- 

ndt der Spachtrr fein bntdcr vnd Tut f. e. W, V. I'erchtojt ihr peder fta 
terkom/en ihr Ajrgen gelegen su Vi«-chtchirchen, daz weillent gewefen ifl des 
fwaigers dem Pr. v. C. vmb 39 ITi. R^iTpr. Pf. vnd reisen in Rcchfem für- 
fifant ihren h*>f 7e Menlr.enhrüII, dnrnnf der \org<'n. Ulr. wcrenlich gefeffen iA, 
mit H HHinriMch Charnerhergeri I. vim Clistiu'rlxTjj. Z : H. Hainr. fparrcr tr 
den xeilen ze Viechirchen , Ott der Chirchniair da Telbon v. Marcbart fein 
Sur, Chr. der PrölT von Ainhofen v. Eberhart fcio bruder u. a. e. L. 
aa Torer Frawn Abent in der vaTten. 

S. wl«tot. Bm ^ 1« aar ficlai, Bu4bak« Mc^ 4ar Uskaa laMlti 

Nr. 295. 1381. 25/111. Agnes di Scbuftlinn von Glan, Vir. v. Pe- 
ter ihr fun v. Dicmut ihre dorhler verkaufen ihr Aygn ic Glan, tfora«« 
Man gen Freynng hinta Unftr l'rawn jarl. 2 Munchcr ITg. oder 4 Haller 
dienen fol, an Pr. Ulr. v. d. C. v. U. vmb 64 Pft. Rgfpr. Pfg . . mit des 
Kfb. V. R. I. Hfo Chr. tm Weichs Z: Ghr. der Widcnman von TudUlnrr 
Chr. der Lecbnir von Glan« R&del der Swaphaufer, auch geresxen te Glan, 
T. a. e. L. g... Id die aanaaSioiiii k Vligiais. 

Mr. atS. 1381. 24 /VI. Hainr. der Wolff le deo aeiCeo seStdagWr 

a 

fliaha, Agnes f. eKchiO w>, Chänrad v. Dorothea irrr beider rhind rerkanftm 
"im Pr. Ulrich r. d. C. ze Vnd. ihr gdt ae Hollzhauren gelegen, das fi von 
4hrtm |r^nfdigen H. Cbdnr. dem Slgmerfhaurer ee Lehen haben, dar. ^ehnizren 
ift die Hüb vnd ijeleijen ift an dem Gültenfpnch >nib 8 Pfl Hgfpr. Pf. mit 
d«i vorgen Ohänr. Sifmerfhaufer« anhangendem Inn>;el. di r uch dem vorgen. 
Gotrhwis T. feinen nuchrhomen dni vorg gut ledi^ v. los hat getazzen von 
ÜB vad fBiaea erfceo von aiier aygeafdMit, die fl dar auf habent ae ^we» 



Wkmßm im IOmH* hfc M oi l 1881—1188. 

■ 

^ dien gehebt, mä hat int gelaa durch Got«a Willen vnd durch feitier fidi 

bayl wüleo. Z: Chilnrad WidenmMn, Tir. p«MMi(ltr^ ChW. MtlNIlMK 

^Vi «. I. g. sn S. Juhannfi tau te Sfinnwenden. * v 

0. ab. »uk B. r. fifkbu Mtftt m 4te Ulto Ui 4ray«fklfM adiU4i. Im. I» 

f. triu 

• , * • 

Ifr. 197. 1381. $5/V1I. Harquart der Wecker it den zelten Kamrer 
^^^^^ dea H. Uerxugf Hanfens le Bayrn bekennt, dau der Pr. Vir. im Vnd. i^m 
au Leipgeding • auf Ubiag vnd tut langer ihr aigen Gut zu Seckingen ge- 
feban, Co dafii «r m jarl. nit 3 SchUliag der laogen gut vnd geben Mönjp 
dar PQi. Tflnlienan foU. Wt Vnifler Hänfen dea Bifchof Anl Ton Sak- ^ 
bürg I. Z : Hyltprant der Wagenrieder , Jacob der Schiilmaifler ec Vnderf-r 

r t 

dorff. Hainr. Schaller v. a. e. I. g. Daz gefchak nach Chrifles gehurt driu- . 
leben hundert Jar vnd dar nach in den ainen vnd achcxigorten Jar an S. Ja- 
ooba Tag. 

•. H In gtlaw WaAt. JlMcMllit....|IU WCk i. 9m. MMa !■ «reyack. 
•cMIt «toa •. R. 44. 

Nr. 898. 1381. 89/IX. Hnnt 4er Bihnrfer nerftM/l 4ein Gotshms v an 
Üi^ewdorf a e^Mnn yynjBelieiiJe« se Blwnbadi t. le ÖRefhefen btEdenlhallk 
dmen vnl groneo vmb 18 9K Itgf^r. Ifg. aiH Hainr. des Biburgen ßtinu 
▼eltonil., 4er fidi ach 4n mit niler LdienfiBlHift venigen Iwt, «nnn er nigena 

Infigel tu d. Z. nil enhat. Z: v. Tidioger: Sigbert von WalprekUlKHien, Cbilnratf 
4er Fucha rihter ae Tnehnw, Dir. 4er Piiv hgr te Aicka^.. tn 8. llic|bela Tifl 

a. 8. ab. 

Nr. 299. 1381. 31/XII. Anna Dietrichs dez Kiehtkirchers (lligen* 
Witiwe, Oegenhart ir fun, Elfbett, Pelers, Dorothea, Diemdt v. Walpurg ir 
' tdhter bt'chennen offenlich.. das vns vnter genädiger Herr Pr. Ölr. d«>z Goiah. 

se Voderadorff von vnfera gn. Hn. Hn. Wilhalma des Haizenhaarers fleiui- 
ger bett wegen fein v. feinea Golshnua aigen Gut, daz ze Eberrpaih gelegen 
ift, gelazzen hat, in rehter mayr weis alz andern feinen Paulfluten Mit der 

befchaiden, daz wirimze rehler giiltzeit järlichen geben füllen vier feck rog- 
gen, vier ferk hahtTn, vier melten wnilzen, vitr nulztn gerflen, fiinf fchil- 
linp; guter Mid gaber Muncher prcniiing oder ji; zwen gut Haller fiir ainen 
H. Pf. ze wiTgtilt, fünf HOnr., fimr chSzz vml ainen halben centen Ayr . . mit 
d«s MSizenhaufera l. Z: H. Fridr. der HHwohnufer , Chänr. der Teytea- 
Ikou^er, iüilprant Wagenrieder v. a. e. 1. g . . ao U Siivefteni T^g. , 

e, t. ab. Wach «w IHWMa HUaar vaa ▼•OaaHMaa im, wm h Ulf MMf. 

> Nr. 300. 1382. 16/XI. IN nomine Düi Amen. Cum creatura »«a 
y/- Jiabeat» quod prp meriti« refttonAret 0Ccnt«ri, rogwtibi» Upten cMn^mniaa fidih- 
|ii«k. «owrenit, wMXMm Dei, qnoa WNliiiM Iwgilw. ifh fiwlep f^M^i 4legik 
MM» «eaenMMit ebtoqeipii M^ibf«*« nVSioA» KÜm «Mgevtihwrtw» 
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fadat auf fobw, quod abfit converfationis, infriti^Mt ; Vt cuiui in f^ace facttt« 
an locus, eiaa fit cnUtu cum debita venenitiont jiBciiiciij Tic, vt fit iotcr eof 
quiHa conuerfatio Deo grata, infpicienlibu^ placida, que conndenintea noa 
iolum infiruat., fed et refidal couuenientes ibidi^m. Et ipfi numrn illud, quod 
efl fuper oiune nonien, a quo fub ct-iu non eil aliud datuni hooiioibus ia 
fBO Calttot ßeri credeotes (»porteal, Nomeo videlicet Domiai afi iku Xjki, 
fii fidiiw ^Mci populiu» fluni a pMctlis eofwa, tikibMate miwrti 
HM^ii ertdlM t . Hae wifMmlioiM aotai cfg lUipoMMt Aifca^oMr im 

IfnIlMMMI« fUMM »Mta «I COf|M»ra, « ■»■ÜHW IMM» «MllaliMi MB «t« 

MiplM, M teaJiHoiiib« omlilttadi, qamOa d pioot ■ fteo onllulimi IMi, 
B i h tp ty n , Noliui j^Cmliiuii li^tHiriim v^iMCfAi Im .ai fMffMi 
ipivi pai iw eiMi » , ipiNl qp ddUnnlinBp piababita diliftBÜ MifUi« H.CMhr 
Mi wiiMut «MiconMi, paMom mm ü ktfedwi, |ufr Mmi •! W* 
|MM Mipatantit M, ob MifliMn pooiBloM mmmm m MMi •» 
fyf iw MÜM«« pMiM neonin, «l a— 1 — IMImi MmwM«« Im 
plroutus feu iaa prafiMaii RaelOMm eccUe (^rochialia in Kppiiria4i 4»r 
falWiiria DiocefM , com A <ia a cat< a aia ri a n aaeUa ilara h»raüiaria, titalofua 
|B»pcMfatia ad ne et ad meos pro^oitorea Iwcvsqae pcrtiaeathin (llc) plaa» 
hire doeaui, dedi et tnididt, et prefentibiia irreuocabiiiter dono, do et trado ^la» 
Band>ili et bitoorande religionis viro, OAo f j]»to ac £cctie f. Marie in Vii4i[^ 
Umf Fryflogeofu Dyocefu, pro fe et (ais fucrefforibus recipientibu.'«, iuAa 
proprietatis tilulo perpetue tenendum , halx-ruiuMi et pofTidcndum ufl quafi, 
Omnibus forma , modo, oaufa et iure quibus igu et progenitorea mei ideft *) 
tus patrunatus cum aduocacia eiusdein hactcnua poffedimus u<'l quad, et in 
futurum tenuiffeinus et babuiffemus, fl ego koc ipfuoi iua patrunatus cum 
predkn» adooeaeta Pkwiicio DAo Ecdieque f Marie voltalarie noo donafTeai 
kgil ii eqaa wll igtwfftw , ac p i al i mi ibaa aTcripniVem, al aomi fiKcaffafftoi 
6 aiMikM al ll^ul^s, qaa ttfia «I kglliMb eecUaram palraafa al Mnecalli ä 
li|a ai-ClMia fMUaal boMalili; Oyoeatal taM et raelada mne «ftaHia 
yi» M»fM» llia'larifciit fMqiar Mvli. BemmelaM Mraikn fwe 
aatiaai, qaa wM id letcMwff «alt ia ptadida -iai« RrtroMMi H aMcak 
Jift ttfi if JiM a|rijfi..aaai p awU H adaaavUa mpiliiai tm mtt^fUn vi» 
i tiaa l ar faa to «lado, praaiitM' w l ai il Biu i M Ba . Ibl—pai WpiMtm IM» 
Maiaala, coalra pradialaai aMan daaaüaaaai 4a aaian» «aa vaaira, vaite 
«il Im« iRtta-Ml eapreine, per ne fM HilarpaAtaai ftrttmm, VeM m 
lüglBfailalV tenporuia ia 4abio verfeiur orig» varilatlif qnanto plua « 
aaniMla tecedit hoaiiaain, lanto pln.« dirficnltaa augelur qnrriinnis; fapaMaia 
Ate BccliM)ue iepetacte f. Marie In Vad. et eemm fuccefTorÜNn pre* 
AaMi^lüMae aaMsaiM« «t. .dart.frci, Öt(iUa m i»h>pHa ae fIfWo «forali 



*}Umt lim- • • 
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patrui moi Vir Atifenhouer de OUiitzhuufen roboraUis in teflimonium 
ornnkim preinirrarum. Facta cft hec donniio Anno DAi MCCCLXXXti. do- 
ninica proxima ante reflum f. Elizabeth vidue prerentibm Ottooe rectore 
taille SÜNnpncli, Johanne Rectore ecctie de Mochtn|, Cbunrado fenior« 
WafAwtUi, CMNmdo Htto TeylMl«nr Jndiee In Cbranfperch e« Wilbaloo 
«U* flMt WliMudo 4lfll» Wagrarieilr ü ÜMw «• w vUmmm Mp 



f. (t. F.) m ivil f.. lai tohUt «ItMc, scUar fMWltM IcMU tM «la«* 
Sckeere , (Uriber der Btia ud SckMüfeHll ■!! ataar iHiaanL lU fllills MyMHIlA 
adOUl B, alt « «ck^na; 41. Alt. K. I, Mf Ii«. Ik 1. IM. 

• . 1fr. BDI. 138f; 18/XS I«liMNlleli4erCkMwib«|«r v. » yrtbh C 
et w. b«k«iiDm.. dM wir Stonifvad nchtmiflf gvwelta MK'itftdMi 
ihr. V. & n Tttd. ttttt v«r«Ci TMlem Mfg ««imi Raiaieleb dei OlalMi^ 

H 7 bergni vak ellWB ffl gvit, die ly fo« In chiafl bctt« oder ktafl Mtatt 
Mwn nui THferm a{gen Hoff le llitlenMKli|mdi . . 'Vttd dM 'MbeM'iy YHd 
erwcift alfo daz wir vpriechen vnd bekmnea . . d«K fl.. in Irr obtay lito dMK 
hoff., iäritcben haben fulleni frin ze gtth Sechs fchining phenning Hfinefaer 
werung aof f, Michelstag . , Auch ift re wifTen, das wir fecha Jare die im 
fchierft nach cinandpr komment vnd nit lenger haben wellen gewalt die 6 
fch. ph. widerte kawfFen alle iar auf liechlmrzf 14 tag vor oder nach vmb 12 

' ' phunt ph. SS, Z : dererranie h. Degenhart Pnifjtjpr thurhcrr tu Morpnrch, h, Ott 
der Fuchs, her Andreas Jeger, Hans SchmUcr Kichlrr ze Cbanfcrberg, Jacoil 
ficbulraaifler ze Vnderftarff.. y. a. e. 1. g. . in die Lüde nrgini«. 
I. L i. r. IT. 

• • ' • 

, Ufr. 302. 1383. fS/III. GOii «yfi»Itii|fd«r rw^ twmm m*mS{ 
^gu V|rlcb dem Härben Rilitcr Ue PuMhaiai mAm Vogtaf !«• HM^rf 
dem Hof, der der von Nünnleinrdorr il\ vad der lif %tim flk^^ jr* ^ 
tse difen zeiten CbüntB der Stör aur gefeixen ilt, vmb SO ^^"H gBfpfs, ffl^ 
SS. Z: Hninr. der Pülein Ise Furch, v. Mr. der Widen«|«^ um 
r. Uainr. der £rtrick T. «. «• L g . • aa den liifm PaJnli^ 



a. Shc«! Blelit aDverMtsl. IHt > ■Oftlilraae HW UaMa, «iw 1|<i(t<> iiiiil 
«ai klalB« iiapaAlta acUM tfi 



Nr. 203. 1383. 4/IV. Renhart von Bogenried») v. EUbett f. ejictol 
.W. »erkauftn dem Fr. l'lr. ze Vadersdorf ihr aigsn gültcl ee Atmeten §•* 
legen vmb zwninizig fchilling Müncher Pfg. . . mit de« erf. veft. fa ^J'lr. d« 
Aufenhouer» von ÜUolabaüfcn I Siegelbilt Z: Cböntslin VViiJi .Sedelmayf, 
Trülgg vorchrier von Wideiuiiiaurea v. a «. 1. g. Oes cbaff« liat 



*) Hack «MB lAar aaaatfMtfa la 
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MM« ttl 

Sifhart vnn WalprehtsboueD, U. Hainr, von UtMcibacJi, Fridr. SlAt «. •. e. 
I. f . . in die fti AnbrofU. . f . . 

S. ak. 

Wr. 304. 1384. 4/IT. Peter der Gurr zH d. z. Kirhtrr sc Dach»w 
beurkundet v. G. w. , t/rus ror i'Am, da er an ofncr Schranne xe D. an di iii 
Rechten far, VIreich der Marfchalclik b«?r. ic DachHW Tein Aye«'n, srefpgen le 
Viedikirchen, daz Er vormaten geckauß hat voa Hainr. dem S|c^« l von (Jün- 
dingen , dann einen Acker (gelegen gteiekfalh %n Viecbkirchen , ayn Achkef 
tgt von itm Weidach hin auf gen Rötenpach, det' ander gen Slwln, der drMl 
dW« IWd, Elapeten li 1. s. PfewUmw so ^aderltorr Tnb Stiwib' PAuid ftfbil 
r%; flcriMA ««4 M Ihni i« AnebtiT «wifielkc« Bninr. dot 2lbe» 
iM hllta ithMR TOd. d«t Tlf^odMB ton Vfirpflml sefebt. ttl Odtfclla« 
iMt dU g t l b l T. f. 8ol d. II. f. g.t "^rot^ Swoinpcek voMWMeif Jo- 
iMt Ymikdtt tom Biydn^ OhMll Ptofcb, Bermui'&rlinM» , ttulola Mw« 

M* r. L f nhttiag Meh ik&taidr«; 

/ • . .. 

0. t. tNU HtaNMi.. f. Patw 9mi R. 4t. 

« 

Nr. 305. 1384. 14/11. Hamrich der Rürenmofer Kitter v. t'hunral 
der bigmcrÜiaurer U^urkunden, dau nie von ootdiirlt wegen Hiiinriih.<« des 
Dacbfperger« hint, der pfle^er stc den, die HÜb ze Linlach dem H. Pr. 
(^Ireicbea zc Ludiftorf vuib 9 Fht. güler v. g2ber Rgspr. Pfg. verkmuft ka~ 
ks. . «iz RMB f»ch «ige na duMb recht vnd piclteich rerzeicben vnd nh man 
CS auf geben fol nacb aigent foebt ▼« aneb der gralTchafl recbl, da du gil 
|n gelegen fft.« nnrfeMfliett der Iccheorcbaft dio fol der Torgen. probft 
ffceiib fclbflr-MlImge« Kalb Mm loi hM bi i n, lea «t lebe« MI«. Mm 
dtoSMMj^MyMiiiiikiiBfviiMA 'dMvr^AnNlNvdio oibw MMwWlMnlMdetflMidlr 
1% dbr gewer dür Xt Ür.BiirlbilidirCkMefM*, chiMlhcr «»Mmm* 
f^dMr VMw ffaMar •» BiMiiipiBbi, y. 6igbnif i^ Ifilinuliim^ 
T. Hiltpwiit dir WafBDriedei.T. n. ei k f .. «la 8. Val«ldM Ibg; 

0. Die drei SIerrl woM erhiltm. irlrcn du tte dra hilben Eber, iai II* 41t Lfllt, 
ia« II« tea NknitMdaB flia« alt Baiibaad; «. n. 4r» «• a. 4». 
. , !• , »*'..# 

Hr. Hit. laSd. lat/'U. F«!«» • Afpiail« dv G9MMWI w Mf \/ 
baifh Tt fi f cb w» 4m» dbm» nigeii n lMa dw m B t yb d Mo if «. ffbw 

doü MOi VkttichM dfi jQvtaMiwi .le ir«doi0«r dt« a 
der boldnideabeiti da* fi ihnen den zehenten iirleicb wriderkeren Tullent nft 
12 lelun Koggen, \'l M haben, 8 M. gerflen vnd 8 IL dinthel Kainer 
maas v. den trail fallent fl üuun aatwurten se haus vnd ze bof an alles 
fcbaden . . Zeugen taedinger der erberg Ritter h. Eberwen der Peffen- 
hawfer vnd der eybau ') von Knpnch, Fridr, der Slor vnd Chuiirad der 
Vierztkhaller vnd der Gütz vun Ynderftarff v. a. e.^ 1. Hil der A))|illia V* 
die Conuenls Infigln . . an S. Gregory tag. ' « • « 

K. U 4. r. 41. T. Ba4 Iwalaul, das It« aul M 1) «IMa. 
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Nr. 307. 1384. 21/in. Ich Vir. der Aeufenhouer tü ÜUoUsh«u> 
Ten vnd ich Vir. der Aeufenliuuer zu At-ul'eiihuuen vergihea ofTenlich^n 
dem prief f, v. v. f. a. v. e. t. oachomen a. d d. in rehent« liorcni oder 
' lefcat nab 41« litt, 4in geiiaineB iH diu UalhCb vtuTdi« 4&t triierig gaefl- 
lieh keir fvoll Vir. des fotakauf m Vadefloif katill kal vm dw pii:brpergen 
kUdtm vnd voo iren pflegem oiUvaferni gütoa willM t» Jtaiffoi v. 4ta IdbM tm ti^ 
iflv.muaoeAl tm mfim vodem vvd •!• U der DMb^pwi^ von vaiaftkliff 
bal fehabl vad fenoffeii hal, «il de« teheale«, vad alle« maMra, allii 
NTfea wir dia relb«a Ub yafer frawea nd deai fotehaaf |a Vadelleif Iba 
vae fad all Tafer etbea fretteichai rad valwafelaichea darch vbAnt vad 
Uf vadera M wlllea nul allea dea aeohtea erea vad afllifaa, dia dar al 
fehanak nd dar aaf gieal, daa i«l tm dort m veld wiDaal la Mia aa waff 
fer se waid oder wie daa jenant fei, für ein rechtet Greif aygeai ab auui 
fich leben« durch recht vertzeicben foll, airo das wir n^di dlwia vafw afit 
fufbax ewicblcicben dar auf nies sefprecben fttllen luibcn weder wenig noo^ 
io dbainerlajr weiz. Vnd des te vrcbnnd geben wir in deM prief geveflca 
mil vnfem payden Infigcln. dar vnder wir vnd erhen (fic) vn« verbinden alle« 
ftet&e halten, rtaz vorgfrchnben ftet. Diii! ifl gefcbeheii du man zuJt von C'riftei 
gepürd driutxeben hundert Jw vad dar aacb ia deai Vierden vad aolMaigoAeBi 
Jar an fMnt bencdicten Ing. 

9. m » «taal mtüA «rkaitM. Ba« I. «la BarMtMl« alt t IcftaflKkMrta , Ite- 
mMKi ..«a l a iiat w iat 4M n.itkmtm, aar laiifcMi <*a aitaaaittaaaJl «law Mali 
^ MkMit, OMMkrift: .. alMaahMaa. 

H. Ba awaHaa baa^lar taa aatbaa lan aar atvat Uiiar, glalcfe ml «ifeaaM. 

Nr« 10«. ; t8»4. tt/UI. daml dbi» WtOp^ MmhiI» 4a» dk^ 
■Jtfadv dfa X^at dm JElMd^ha la^ata» «aa Mgm^^a^M^ ^^^^ 
hm TitiA dn Hf all— Mm in fW. ^ma. M^te^ «n^i m*m 

aailrw 4avcib a» ^^Maea aiAKM« • A8 * ■ as AHad^MMt f^pi 

' • ' 

f. MK. B. aik. Im. B. V. BtUaa L a. f. an 

Nr. M0. 18S4. 93/Vf.. 1. Bberbacl vaa tftafegf vaa Jf^^alm» 
vargickl, daa er febaldig werdaa daai Jbbeia wm Baafisa Maalar Barfar - 
ta Baaiallpaif aAtaig pfaad allaa galar tad geaawar yaalaglt HalW.. aa 
taMiaa äff aiebftaa autlblag dar im fiobirblt tuaift; aa reefalea talliAea 
laaraa. Mal er dl» Bikm «laa Kndba Aalaeber («ag)lller, AmTe« daa 
ttelager vad Caaradea TageMÜI, daran aa radllebea Bflrgea Vlnk Hei* 
geaberger vad O^vall Panliea alle an Aaacal^rg.. aa dee.. vaa todeawe- 
gea.. abgaagta Hai vad ocb ia deai felbea rechlea. . falat er., iaacfal dea 
aUchftea aebl lagea aadera. B. v. Ittiafegg, die iVerea v. Bnrgba «lyalb, 
MMl'OMd Aaib, tkn» IkflaldMr vad aiaillai' Hut aielagrr, die laflgel 
tbr'lttad; Beiarteb Ckladd, ftaiamaiaa be Baaeal^ig aa 8. loiaaM 
Abeal aa taweadaa. 
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II. Eberhart Toa Künref^ vnd Cunrat nn fun rergtchent vnd lIM 
kwU.. rnb dM veifetzen, da« wir getan hnnd, den fnimmen veHen Dielhel* 
von Paigern burger ze Rauenfpurg gen Hiiiiil<pn v . riiti vnd sren Cliiintzpn 
Wtltnni p^r ze Rauenfpurg vnd gen Kolrofen och pgr zc Kam nf|iur^ <,'i ri 
den., feti band oder noch gen andren leiten furo verfatrent. wir im 

dar vmb gelobt vnd verhaifTen haben! in das.. vnd ze lörent an allen leten 
fchaden. vnd ze merer vnd befler (icherhait. band wir im vnd feinen erhcn 
ae ainem ..liehen pfand Ine gefet/^t, wie recht iFl. \ud fetzcnt mit \rkuiid 
dltz briefTz difn nHch^efchribenen vnfrü gül des erflen hurken des allen aiu- 
manns gut burken tlvs wirt£ gut des mcfners gül vnd. vnd. des . (offen) . g&l 
Mil allen icreo lugebörden vnd aü «Um icren rechten. Dotaeo Tod gewoa- 
knilra fo tm dnlMieD. giiieo all«i fdbOnl oder gebörai fol Dedi wH der * 
kcMMidaahut. wiro du wir oder Tsfer erb«n wln benamplMi Dietbaln 
Pi%cni von dirr burgfchdl olkr ait kdif vod loC Mclrtoal vid dimNi m 
fitedoo klamil, fi» band vir in gelobt bi vnfer Mwett ui aidee (tat vnf 
ftlbor alt voftr feibor libeo lO flellent Tod le aoIwrteBt. gen Ramaf^NUf 
fai dio flat. Tod dannaB nit m konoat, ca wird deaa der beaenBt IKetbela 
vor ledif vad k»or fonndot voa der obfefebribeaea bargficball geatilicb aa 
allea fiaea febadea. Dar ad bat or vad fia erbea deaa voUea gewalt vad 
. gaataaa racbt. dio obfeaaat gdt mit ierea lafebtfrde. ea figt aia Hak. swai* 
oder dra oder fl äH« deaa dar voib aa dag vad aa goricbt aaaegriffeat. et 
figi mit Terfetxent vad aiit verfcouffent recht aia ir aigealieb gdt. ale laag 
bif ir oder (In erben (ich ledig vnd loof gemarhent. war vmb. hinder vni 
geftanden ifl oder noch flundt. vnd was Toi oder fincn erben an den obgo« 
nanten giiten abgienge. airo daz fi dar ob nit möhtcnt genzlich gewert wer- 
den. Daf füllen wir vnd.. (offen) . . dem bcnempten Diethein von Paigern 
«»entzlirh ahlff^en vnd vfrichteri itrh an allen irren fchaden. oder fi rau^ent 
vns denn füro dar vmb aiicnVn an atidi m vnfcrn liilen vnd giiten aU lang 
vnd air fli, bis fi fich vullenklieh erlofent von houptgut vnd von fchaden 
gentzlich an allen iren fchaden. da vor vns och kein gericbl fchirmen fol weder 
gaiftliches. noch weltliches, noch kein ander fach in kain wife. vnd des allz 
ae waarem (iSten vnd ofTem vrknnd geben wir obgenannten Eborhart von 
Kinfegg vod Conrat (In fun für vns vnd für vnfer erben dem bcncniptcn. 
SIetbeln von Paigern vnd flnen erben difen brieff behengt mit vnfr . . aigeneo 
aage b eak t ea lafigela. (Ohne Datum , scheint angefertigt geblieben an fein.) 

t. Plt^« all Vordw, dlt tniftt «1« Hiatrrdeckel de« Ced. lad. Nr. IStt. Cod. 1. 

K. rm f M Bi m i. f «a t waHwae HaiWlilwa vmi fMf . ntaniia B«Ht «a alae 
MMari* van Uw a ^ i m, nkktar, «a aatea Haa MkiMh. 

Ifr. 810. 1384. 17/\'I1. VlncU der Herb bgr zn Pörkaim rer- 
Aan/I F». Vbicb t. d. G. Yndenftorf seine vogtay ze Ilichdorf auf dem 
baff, dM Maaat pawt dar StOr, alz fy die Eyfoltirieder pia an ihm 

' 9 
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gebracht halx'iit, v. tr fy pix her pracht hat, vmb 28 Schilling Rgpf. Pfg. 
(ItT liinircn. Ml! stinem v. des Markt:) zu Purkaiin I. dar vnder der Porg Yl- 
reich der VV idi'nian auch zu Pnrkaim sich verpint, waaq er aigeus infi^l 
nicht eohat.. an funtag vor S. Maria Magdalena tag. 

y Nr. 311. 1384. 24/VlL Perchtold der Paii ze Swaphafen v. Anna 

^ C el. w. «erfaM/Ini «Ir ii^ea gut, daz gelegen ift m Stetten, «««ge- 
mmm tarn pluHl wachi von 40m gflt ilfUdi Smd Mnii foi Per* 
Urdiea m geben^ don «ib. gtift. H. H. VlridM deta Fr. r. i. GL m. V. ili 
ir oblaj vid Iwl du kaafi lier Chmvad der FoMlileraiebt ir OMfaatprader 
vmb 8 fokiUiiif Tsd 5 Pll. Rgbr. fh„ nit dct cik mmam bllgtl Ghaovad 
d« Sigmenkuifert. Tidinger y. Beuge«: kr Htti Veiislor ir ckmr|mder r, 
Fnedreick der aior la des imtea ckelaar la Vadallarf T.^haarad dar Vieridt-» 
kallar von Gharppkoim a. a. 1 g . . an 9. Jaeabetag daa k. iw* 
L I. «. & itr 

Nr. 312. 1384. 8/VIII. Cbänrat der PerahMckel «erfto^^ 
✓ gdt se RamfpMb Ha. Vir. d. Pr. ce Vndennorr ymb 7 Pft. Rgpr. Pfg. mit 
Hainricbe des Richten ca Krantzfpcrg L Der tiding v. der pel Z: Chttaralder 
Hiaffel, J[etick der ftieider von Viechdrebea, Pridreidi der SlOr t. a. a. U 
g.,.^Mant8gfl vor S. Lanrenli t^. 
0. §. ak. 

Nr. 313. 1384. 24/VIIl. Cimnrat der Awer von Ärnpach v. Mar- 
/ gret f. elicbu w. heurhrndtn^ da$$ sie verkauft haitn ain halb Pft. Hgpr. 

* PTg. Ml* dkrem Güt, daz gelegen ift to Ärnpach, des Holftat gelegen ift ge- 
gen dem OieMick, dan erb. gaifU. Ha. Hb. Vir. Pr. la Vodenllorf vmb 10 
Pft. Pfg. dai halb phnnt fol te ilrlick geuallaa aaf f. Hickeie tag 14 
tag vor oder kia oacb.« v. ^a AUIeat fi aeaies, wie oder vm fio fein 
aller. poft mögen komea ans dem gdt ab bofftat, ab garten, ab aim tagwerk 
wiflnala, das gelegen ift te Grflbbofii v. von dem Weilbokkan lekea 
ift gewefen, dat er veraignel bal naa.. Bi ift aacb gerell, dai 
or daa gdt gegen niemant vorkflamm Ibl nook Tarcbanfltaa, er pial 
Urnen pey dem erfleo an, denn allaln felm prider v. fetoer firoAer; ae Fiigea 
Mfae» »$ Ylricfan feinen FrBder, Gknnraln den Ökaim gelinaen ae iLnpadk, 
vnd ob der ainer abgieng, e üA rccbii gevrerfiBhaft vergio.. ainan an^ 
dem in ainem monad. MitCbGnraten dex Wfilbekken I. Z: H. J0rig Kr» 
eher ae JLmpack, .Hiltpraat dar Wa g enria d et , FMdrick der Sür a. e. U 
g. .. an 8. Bartkolomena tag. 

e. ut te ▼«Bkichm «. 

Nr. 814. 1884. 84/VIII. lek Cknnnd dar Weilbeok v. ick Chanr. fttt 
San veriecken . . vmb d«i angar, der gelegen ift aoGtttbboaan vnd den Cknnnd 
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der Awer von vns xe lochen hut gf hnbt v. au« dem er v. auch aus anderm gut 
le P>npatli verkauft hat ein halb phunl Rgfjigr. phg. dem,. Fr. Vireichi-n v. 
d. C. in ir oblay, haben \\\r durch vnfer Sei h<*il wegen den felben berrn 
die befunder trew Uq, daz wir in denflblben aneer gcaigcnt haben v. vereeichen 
vns auch der felhen I.eehenrchafl gen in vnd auch gein Chunraten dem Awer 

ftUer der recht vnd witn, die wir darauf gehabt haben. . SS. . an L Banbolumeataf. 
1. 1 1. r. «IT. ^ 

Nr. 315. 1384. 21/rX. ^Ireich der Lecbnor von ^tenhouen , Vir. v. 
larqnart fein fün v. Hailbeich v. Agnes f. Töchter beieu^en^ dass sie mit 
Fr. Ulr. verriebt fein vmb diu Hiilt diilr nertihaufrn v. ein Gütlein ze Ried, 
daz der Viertcighaller inn hat, aus d<m sie 24 Hiincher Pfg. gellz haben 
füllen, mit des T. Ritters I., Hn. Hüinreichs von Chamt-rberch. Der Tüding 
V der [ict Z: Joerg der Weicbfer, Ilainr. zc d. i. richter ze Chranfperg, Uil- 
prant dt-r Wagenriedcr v. a. e. L. g. . . an S. Malheus Tag. 

0. S. bMckldlft ; 4«* IMl im kUtOM «cklefea Scklld aaUr «laem Heia waU crkeaat* 
IM, mt m t ik m m* B. «. Ute Im ••■ *« M im iMMt p — i rt Mk 
«M. In. 1. «. tw V. 

Kr. 81«. 1366. 29/L hr. der PmUklMl t. faawl t Mm wh^ 
ÜB wtrkmfm Ar ilgi m ISIw Udwigen dem MOnr ¥ta Umka ittd n Li» 
gart«» r. wMtt Ar ifai finfi lodifi vflMrklwerts 9t§^ 9m§mmmm ate 
MMlwr f%. Vnftor Fnwmi gda FrviffBgMK ml> ft Pfk M »Ii. Ropr. r%. Bir- 
tntdieffftawaHrär. lOlWImirvraPflftapMdHOlldwKirdMrvMViadt- 
•krich«). Z: die «f. m Fiidrkii derStoM, Vbnwnto derWsiidal, Vir. dw 
■nr TM Unmfymlk v. «. «. 1. (. Mil dM «ffuMn mam Gwiy dM W«itlir 
An t*. Mag» vw V. Fr, ttg m UtOomtm 
•. t.ak. 

Nr. 317. 1385. 9/I1I. Ich Eberhart Cnntehaimer pgr ze München 
herben n . . das ich cbaflicb ae chafen geben ban Vir dem Perthaimer mein 
(Sdl gelegea ae Vtleiibeuen, de Ferhield der ferfter i(l eef gifwifie vaib 
eiae tedaweinlsig pfuni Regn. ftg, flier v. giber.. Idi v* ai. a. AlleB 
Ii aek das vartigea aygn fttr alga«. lebea Ar lekea . . Taatea wir dea aü» 
«aa fi daaa des aUa Idtadea ataie» . . 4m WWm ivfr to ans riehlea.. 
fad was wir dar vaib aiit la dtfiegtea eder relMii «a wir aril gaUI- 
lichea eder wetlNckea rehtea, daa Mlea wir dw etlleB rekle« aUea 
latea vciiora. roA fi belMbl raib den febadea iraa fUdliiIeD werte« 

ae gdabe« aa ayd. vod des (HHeat (i ad» warteal v. habeat fei« «a 
alles rehim r. vor aUetaMadich aaff alier rafrer heb. bis aaf «alle 
faaae weraag aller aalj^rMb t. fdiadeas.. nil des Ifanfts iaOfel aa 
fhiaabovaa. • dasaMVcktvaddea iwifenidaaB idhadea.. Za^rfe« HrOhiar. 



*) tmti liMlMhtNh 1. a. VlMkUckM. 



phrrer se Vttenbouen, Hainr. der Ffatfeahouer v. «. e. K Datum proxiina 
feria quinta »Die lertum Gregorij. 
0. f. 

Nr. 318. 1385. 24 /IV. Diemüt die Frunixinn zu ripperfriel gerrszen 
r«d Margret vnd EITpet pcd ir tochtcr Tarkaff» Ar halbe tagwerck wii- 
^ aalt dl Pipperfriat ia den angwr. der di haiitet der Frlnedso prül, al« ei 
yelio aiil narken eusgeiaidient Qmtn le rechtem tfrirttll angevallen ifl, 
Air eia ledige Tnuerkaneru gol vnd aia rechte freys aygen vnuogtpera va- 
fiempen vadiealkpers.. hra VIretchea Pr. des cU<rflcn aa V. vnhßiiar phoal 
aiitodar fecbtzig Regfp. pf. ab ia deai obera iand A Paytea geof vad 
fd» Qad.. aiit dei Brf. veft. nuuw I: Seyfnds des Preyfiagen la Wai||||erC<* 
hoaea, Z: die erb. aiea Vtreich der Hefferfchiailt md Weraher der Vogler. 
Der iheh aeag Tad tftfinger: die erb. m. hr 8eyfrid, Kirchher aar HoUi- 
haafea « hr. Haae friiaieffdr aa AltcamiknAer , fliltpraat der Wagoariader vad 
Haut Sefadfier voa PipperiUet v. a. e, 1. g. aa f.>Jafgea tag. 

0. (b. p.) 8. actis pmuBf! eia MiM flaaM vniMi la enji^iiia aniMt 
•Im Itlai •. A. H. M. 

1fr. 919. 18W. 8/T. Bggel , PerehloH t. ■artete' all 8 gepnider, 
Frimen dee StBaipIeiBe fiia v«» Glanerdarff «arUi^ Or Aygeaieia aa 
Glaaerdaff, daaoa maa jarl. le U. Fmwea gea Fireyllagea geMsa aiaeai vikaat, 
1 Maneber P^ deai erb. Ladwelgen dem Scherar «« Vndiadarff v. Laigar« 
tea f. ew W. vmb 6 Pfl. Rgpr. PC Za Pirgea eefam ei»: Haialaea de« 
fehlder Tnd Vllein den bekker, ped an Weyen geftiaen, mit dez erf. n. Jeer- 
gea dez Weichfers I. Z : die erb. man Frltti der Weber v. Hans KiUier, ped a» 
Vndisdarfr v. Ilaints der SchtUler voa Weyen., aa des kCrealn tag ab es 
Erfanden >vHrd. 

0. a. wkeaaUick. 

Rr. 320. 1885. 24/VI. Kilaigant, Udwig dee fishaden tochler v«« 
PippHKet, verhift.. holftat, gartea vnd aager« der da haiflfot der wtakd.» 
reehla ajgea.. Dyeaditea der Matiiaa, ihr» tw9lUt., rwh Z Fll. Bagefl. 
Pt mit dee BrC maiii I. Hillprantz dez Wagenrieders. Z. die Brf. Bern Her 

Cbunrat der furcht Dir ait Um Hainreich von Ingoltzriat, pcd Kdrherm 
sä Vadesdorff v. Chunral ze den zeiten fchulmaifter da felben. Täd. : die 
erb. man der fiapoi voa Stetea v. Chuar. der KneUiack r. a. e. 1. g. aa C 

Jehaaae tag zu ruBweatea*. 
e. (b. P.) f. ak 

Hr. 821. 1885. 12/lX. Wir Stephan FHdreicb V. Johaanf gebrfldef 
▼on gotee genaden pfallentsgrafen bey Reyn vad Hertkogen la Beyern.. Be- 
chenaea ofhalich mit dem brief Ar Vae, Vafer erbea vad aacfahomea vmb 
dea haar, den vafer lieben Dicmfitigea.. der Brobfl vad Coanaat an 
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Vidcfftoff , von Filatikhi imm Tnpler Tnfefm barger m ■flakhm getoi 
habcBl, u de« Dorf m Altf eltfpeeh aHfbabt 4m Gericbt, Vogtef,* Holt»- 
■nrM, TBd »ller «Dderr «ifehftniDf , \mä des «idicbew flokdb to« Vm 
TBd der herfchelt i« Beyers sa leim gegeaftn find. Dm wir die felbes 
gOl, tMu^k galt, jirie die genmel fiM, beftidit vnd vibeflMht, ds veir 
die voB Vai v. der herftteft le Beyern le Wbes geriM Indteiil dem veio 
gen. fsfeni Getaheiw ta Viderrtorf dem Brobft w. dem Comest defelbes g»- 
«igeNl bebe«« v. wgeo ye eucb die mit rechter ivifTen in chrafl des bfMb 
für TOS, all vnrer erben vnd nacliliömen ^ Airo daz fl nu Törbaz Iren bQIs y 
frumen wol damit TchafTen fullea vad mügen, alt mit anderm iren aigen gdt, 
Vnd dariiber zu Yrchünd, geben wir yn den brief mit ^vnrern Infigcln rer- 
(igeltea, der geben ift zu Münichcn am Erihla;; nach vnrer frnwn tag, als fi 
geboren ward. !Vach kriA gepürt drewtietienliuiiderl Jar vnd in dem färnf 
fod achlzigiftrn Jnrf 

0. Uli drei li«n«|llcb«D dicyeckliea Siegels. All« drti Slegtl iclfcn den SdUIl 
am «ea layriMbM Vackaa. 'lapkaai Matal, «aclkar alaea «mlaitea late, ttar ia« 
reweckte BQffethSrnrr rmporriteo , Cehlld itizwifrhco nndenilleh ; rriedrich« Helm 
■iadtr («ticrt, 41« BIlilMratr aagar gaMeUt, zarischaa UUMa dtal ala Uwe. Amt Ja» 
feaaM ScMM im 9 lafW a trI il M im, akia Mh» alM als Tklar, aahr Baad ab Uwa, 
ttar «Ia flaaia aacli taaüi favaatfal, 

IHr. 322. 1385. 13^ IX. Franz der Ymplpr B^r zu Münichen verkauft ^ 
stin Durf Allgoltzpach fiir rechtz ledigs freys aigeo vnuercIiuiDbertz v. vnan- 
fpracha t. dartzu daz Dorrgerichtt v. die vogttei dafelba, du alles Leben ge- 
wefea, diem A>. Ulricben t. dem G, i& Vadendorf, dem et die genüdigea 
Hcnra t. Bayern geaigent babeat, vmb 75Pft Bgpr. nj|> ala dai aUaa «m» Vater 
feltg T. «r vor bia ber auf dea lag ynae gebabi t. gmieasea beben. 8: Cbflar. des 
Taeflüricbcr sa d. s. Riebter aa Huaicbea. Z: Hanne Lanlfcbceiber In obern 
Bayern v. Jacob Webcaemielder t, Bbnoe Aelbel bayd 1^ in MSnicbea ■ . 
■ilwoebea nacb V. F* tag als fi gepom ward A»u, L 
a. f . ak. 1, B. I. Iii. 

Rr. m. 1385. 26/0. iidettnft d* Amtrim n. Cbrnnwl dir AJb ^ 
mnUktm muf Are JleeAle m im KlotUr ¥. €«t m fMblaAsdn. 8. dar 
fn^ amf a JBms t^tdftiA dar AmMredm^^ir . • mi f rebMy oer a. JfteAeiilM^ 
a. imn. ■. % IgUMa las. L r. an. t. «aa Hiaal ««ftm «naili aakaaBlMb 

ackU «taa lala. 

Nr. 824. 1385. 15/XII. FkanU der Implaer Pfr. le Httnfehen aer- 
kmfi mbm Hfll gelegen ae Benrled, Leben von fcdian Hrten Dm . . den 
Memeiihwiftirn an Hatar. den Swab se den seilen Richter ae Kranf^erab vmb 87 
Pft. Rgai. Pfg. aüt f. lieben vetem Jaoobs dei Weysaenaelder Pgr ae HdiridMn t 
2.: Harn Aelbal pjr aa iQnehen, Bant der Vorchacber ?on PeidiMnbanta^ 
r. Lnd. der Ampimaa von Tanfbanfen . . aa Samtatag nach S. lAoein lag. 
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1fr. Stfi. 188«* Cl/m. fllepban der StUwibr wHffltafra gtfMHB 
▼* Blipet L e. w. veripchen.. das «w tarlichen hinanfar ewikleich geben v. 
nntwurten füllen dem 6. M Vnd . . in tr ohlay 86 Rgfpr. phcDoing, als tf 
•ia Morpiirger Gericht geng vnd gab find, aas ükrm gdt xe NertiafWf dMlftdiV 
pninnhof v. der drechfelholT. . zu r. Michels tag., üttt höre setzen s«lr auch tu 
ffirphent.. Mit eigenem v. drg Erf vefl. nians Arnolds von Chanier I.zu Yelacndorll 
pefrz/ien. Wtüert Z: hr Vlrcich le d. z. |)rarrer re ilertzenhawfrn vnd 
Ferchtold der Hunt> wirt ze Yetzendorff u. a. c. 1. g... an der naclifien Mi- 
cken DRch dem Suntag fo naa flogt fiemiaircere, 
E. 1. d. r. S4 T. 

Hr. 326. 138% 25/III. IcbAngurtain der Stainchirher vergicli.. das 
ich mein Lehenfachf ans der mül z' EngelprorhtmiiI den Zehcnt ciain v. 
groir zp vcld v. ze dorf, drn ich v. meiVi cn v. nwin vairr pelifhen h»n nuf 
lOüJar mioer oder mer, daz ich drn aufgeben hnn., wan ich ander erben nit 
han, demich fein pii// ;,nin, den dem VHreich dem Kadner meinru r Uvefler 
fun.. SS. Z: Chunrat der Prief, Vilr«*ich der Purlaler vnd Merlcl der 
GrifTel v. Hans derSweibber gefefen ze Rotenec .. an v. F. taginder vaflen. 
0. tlefel bMchUlst. AmlhUtai *M*m lesdMAta. 

Nr. 327. 1386. 18/V. Herzog Stephan Imtatujt dir lading, tro- 
durch Pr. Ulr. v. d. C. v. UndersdorlT \on Sicphan dein Wyrmger zli Pä- 
Tenpach, AlTran feiner H. v. den Stivfkinden die Vogttry aur ainem Gut za 
Dachfperg wf dm Gfilel m SHiofen t no o r iem kmben , . Hnitekn m 
V^yug vor iam 9mH»g^tiiM mn lliifet Cknlile dfio canticna nom«. 
t. m iM tsHstfita« ftefH «la «ir. I. B. t. IM. 

Nr. 828. 1886. 6/V1. 9ldbii der Wiflngcr gefeftn le Pkrfta- 
padi V. Aflm t dichifl W. verielieD: <nab in die floeis, dag r. aaf^recb die 
■nfgeftendenwereB swHbhea <liic» «. itm Pr. Vir. ven Vndenadarf von desge- 
•chilli wegen, do Hainr. der Deelit^eiiger Aielig gefcbalR, Am ilt muftgßiekm 
mim ^ 8 8ekMbumi»r: H. Haiar.' der Smielier Biller, ObmanB, 

Bm der HMMkirrUier, Kwcbinralflar, w. Jobeai der Lestrckreiber. AITo 
WBi dem Pr. geutwürt ift worden« dai fei Boa oder Riraolich oder wie ee 
gaiHHil ill, du fol im fcelibrn t. dar an die VegMiy se l>aehf)perg v ae Zil- 
fcoiM,. der Onrnnger die Zehendea, die ae Daolif^erg gelegen feint, nO 
fltoiMB ledig V. loz fein dem vorgen. Steffan WiHnger, dar Tub fo bat «r 
• % R^r. Pfg. bezall . . mit Herzog Stephans Wiffen vnd Glinnen, Des ge- 
nad V. wirdikait fein I. durch sein vleizzig pet willen dar an gehenkt hat., 
dar zü SS... in dem fecha vnd acttUgoften Jar der neeebflen milicben vor 
Pingflen. 

0. Mit in Berztfs &l«|ei, wie v«; du dei Wi($üic«r aakeaaUUli, vstkthft aa» 
lehinit (ab ürfmfelisaldwa T). I. B. I. 1>I. 

Nr. 329. 1386. 25/VII. Vlrcich der Awer bgr tu Aychaeb v. Klara 
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f. II verkaufen ihr Aj'gen , gelegen le AptTnbach in Dachawer Gericht v. 
ikr* iwa) layl der Hofriatt, die auch j^clcgen ift sä Aerrobach bcy der Liigei 
V. Lehen ifl von fhimraden dem Weylbecken dem Chunrad, Ch^inrad dez We- 
bers '»UD von Daiiirtw vmb 16 Pft. Kgpr. Pfp. v. felzen ihren nriiikr Cliun- 
radeo den Awer xu r. (iewern ; mit Ch, dcz eliern \\ t-ylbecke n I. Z: Werndl 
Härder, Chuor. Riunmel r. P«uU der Wir^ all 3 gefexien mit Haut lä Aerm« 
- Ml., an 8. Jacobf taf. 

0. aiatal 4M VatttMkn aüt 4w DaMcfcritt: (1) Ckrantt WaBbacftkL 

Rr. 830. 1M6. 25/?III. In a. D. un««. Burkartfuf Dei cl ApKcae \^ 
8. gr. E^a laMi« Angirflm. Vnivtilla tl fingulis, qal Am credMarbiC iaiar- . 
äff«, ad carlilndhiam ptnafentinm et »aaMiriani firtnrohiii Saint««, «I fin- 
ceram in Dft» earitalaB. CanneaiftftM Habit in vam vnnoan bonon- 
tii Caaliralvibttt Ma OAia Ottoae 4a SOnlhain P^« Vlrico Bnrggra?li De- 
caao toiaqna Ca^o Beilie Ora Avgaftal. ftipar hoc aum folilo ann pre- 
liiona terniai folen^nilar eanuoeatb, dilifenti deliberaliona prehaUla, con- 
fidexatia .ORmibttt nagotlonim drcnmflaaitiit, adbiUtia etfam in boe omnibni 
et ifngolii folampnitatibnf, <|ua eliaB in tallboa raqninmtar tarn da oanfiie- 
tadbia, qua da Jnra, comparenlibni annai llabia bonoiatia in Dflia 
Vlrteb Pplo Moati b. Marie Tirginto in Vaderftacff Cafloram Regalarium Fri- 
llnfeS. Dioecen«, nec non Procuratoribas et NnatiU ad hoc rpecialit«r depu- 
taiis fapplicantibus Nobis ex neceffitale faacte plantationis ejiudem nobia 
apaaenttbus fuper inrrafcriptia, communiter et vnanimiter nallo penitua di- 
fcrepante Teu contradicente conuenimas in hoc, quod ob religionis obrenian- 
tiam . qne floret ibidem, et propler pietalem horp|talitntis et elernorinanim 
larpitioncm , (jue runclin Iranfeuiililmn ibidem petentibus communiler impen- 
dunlur, et cttam vt diuini noininis eultiis auircalnr in fpiritualibus , qiie fine 
teroporalibus non fubfiflunt, Eccliain parochialem b. Pctri et Pauli Aploruin 
in Syboltxdorir Are Auguftert. Dioec. cum omnibus fui« pertinentiis, redditibus, 
et obtientionibus, ad eandem Ecrtiam pertiiientibus, cujus Jus Patronatus, feu 
prefentaiidi cidem Ppto MoQti prenoniinati proprietatis titulo pleno jure ^ 
« dijpofcitur pertioere, Menre ejiudem Ppti ac fuorun faccedomm vniuünus, 
ineoiponiaimiu, Tniaina, annectlnuf , Ivadimni, donaami et eieelaaliter In- 
eaipomaiw per prellMilei, valeatea etfaiaif et laaliter difiaientes, quod pre- 
i«Ba Pptna omaibni flrneUbna, ndditibna, et abneatinaa»a ptediete EcSiie 
ia flybnitaiarfr, quocnaque aoariae centeaatw» aactnrUate prapria limatar, et 
iplM pacilea paOidant, ae de eia di(|paait pro foe Ublto volaalatia jnra ob- 
1a|H, faa poiflaaa Coaaealaalinai de ftaelibna et reddltibna diel« KeSUe ia 
%ballidofff ftilaria tea^toribnaeolltgendiff, prent ad «oa f^ectat, femper flilnia. 
■Haai faiaaaw, et ptnfoatibaa dlllataai^ qnod Reolare, qni pm uaae diMani 
IceliiMa pnflldet, eedeate, vel deeedente, qood ei tone aieaMiataa P^taa ac 
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fai SacceiTwM dictam Ecdliam in SyboltadorfT per fuoi Craocnlnales. aot 
aliara ydoneom faccrdotem pnrfint et valeant inofficiare, fic tarnen, quod eit- 
dem inofllciHt^bns nira Hninianini pli-his ejusüt-m a nobi« et Succefforibus 
nFis le^timc romtnitlalur, ntervala vltanx de iiiflits EcClie prouentibus con- 
grua portione , ex qua dictus inotTiciatiH vaU jit Jura Epalia foluere et alia 
onera inturnbenlln fiippor!»re. IiifuptT onimamus , vulumus et prefcntibug 
dilTiniituis , i|ii<id oninia promifra rata pcrinancanl , et iniiiolala futuris tein- 
portbus lonieruentur, nccnmi rtiluir et firinitaleni perpetuain dbtiiuanl uninibua 
mudi^, foriulü et coiiditionibus, ijuibiis ex nunc, uel in fuluruni vaierc melius 
poterunt, e( debebunl. In quorum omniam eaideoliani prefenlea Lfas ipd 
«Miam lim flri qmm Capli Sigillonui mmHadm rabonlM. Actum e» 
datnm VIII. KaU Sepfenbrn. A. D. n. f. ImUcOom mm. 

0. Mitt. I. L i. r. tl Akff. lo M. B. IIT. U«. 

Nr. 331. 13B6. IS/X. Steffan der Wifin^rpr gefefTen ze Paefen- 
^ pach V. Afra f. elichiü W. gehen mit frcitT finnt zu Gunsten des Kl. Vnd, 
ihre Lehcnfchaflt v. aigenfclinfTt aul an «itiii (im daz gelegen iff an dem 
Eiirpaiii V. dar Hainr. der Üachrperger verlihcn hat L'itlwtigen an den Ens- 
pani. Z : di erb. man Ililprant der Wagenriedcr, Hainr. SchaelTler iv Vndens- 
dorff V. Fridreich Stör kelltur de?. Clofters ze VndensdorlT mit eigeneni v. 
des erb. m. Chunr. de.i Signiarshaufers I. . in viüilia b. Galli. 

0. 8. SUfhaa i. WlaiBier 1. n. «1 ; U§ ». 8. ab. fitch B. t. rgkhu ealMflt m 
Ma yila «w MiMiikiMn. bc L «. £ Mt. 



/ 



Kr. 332. 13 

CbawiTen widli n ^m-ii Wem oder wie wir c . . verfelzcn So habcnt fy dan- 

noch volln gcvvalt . . tat'en <larnach den liibigen ihiwf ze löfe,. vmb wir 

es vcriiiiniert oder vercliawft W.. der ehawli cngurig vnd dez ze vrchund . . 

Einer guten Sicherhait Yrrfigelt mit der er.. Wifinger vnd Cbunrad dex 

Sipmerfhawfer. . vieizzigen bei willen daran gehengt haben., den dar vnder 

wir vns verpindeD flüt ze ha., brier gefchriben flet. zewg vod petcr vmb 

4.. Pelhuner pfarrer su LiDtxhill Vlridi der AwATen. . erber l«wt genäg 

Ahm Dfti ICCX; Tnd.. 

ilMW» IB «IMM 9mallM«Mht, tan« «Nda m Wbw4* Ort. im«. S.tn 
dar k. BAlMbak famaM iMi ««illMrit iaicb lilltauK aM alai « 



Rr, 318. 1387. 6/III. Stdbn der Wifloger geTafllBB m 
n. Aflra f. «. W. Twicban nab alla die llAu dag r, anl^vaA swffalMa 
f. fenidigem Ki. Fr. Vir. wefei ae Vadenfilorf t. yob jeiur w«fM fnb 
den aehenden auf der Untb^b t. fwas dam gebffrt,der ütie» IlttiratUcb ver- 
riebl., T. V. Z.: der V. Hitler Hr. Ou der PealaeMwer ae denfelbM & 
VilBlBoi in Ober Feyni, H. Hane der Jaegeraieiller*), H. DieMcb der M 

*) Baal KtBanynkw aacb B, v. £(khcr. Ezc I. c. f. S70. 
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mift4sr t. e. I. g . . Mit f. v. JOrg des Weichren I. Z : Haiv. im 
Sehiffler wo Yndenfdörtr, Cünts Pnitcnwiefer , Haiv. Mwits,. pmiaa 
käm ttciMi.paA dooMai w m tp* üiikur EeniwIAMre. 

•. Dft UUm tMnl «tM «Min» M«in «b w. f. ■ ^fftiiwM 
iArtfl i« imtßn, 

Rr. 334. 1987. 10/IV. Die Pfleger vad CInmte BerdiloM dernitfler 
def Spitab der Stet le DinckeRpQliel verkwirea ei« nicht nelir bemnutei 
(Mjed.. I. w. T. mUlwodieo is der (Nlenirocliea* 

«. f i nw il l MM WUktmU tmCtLUi. W, C. t 7ft7 ; tmHamlL 

1fr. 335. 1387. 15/VI. Ich VIriech der Viethor v. ich Erhart f. prüder 
t» Adlbait ir bayder Hüther v. Kungunt vnd Ges vnd Adlhait ir fwefler 
m krat.. das ivirviifcrGfit, dax gelegen ift le Amtell, das Lehen ifl von 
Tnfenn gnaidigen Hin. Billpmit den IVaggcnricder, das dar Reiorich Säjhr 
jetzo pawt.» TerfcaaR haben Stein dea Swabhaafor, gefezsen iv Othnun»* 
hanfts V. Afnefira fMoer elieclwB Wirlian v. Djenradea br tholher vaih 12 
pftet %pr. jy^. Iii Hiltpfioti dea Wafeariedera L Z: dieerf. mant Hiaiiir. 
dar FBUer Bfr. le AltenMOvIlter, Heinr. der Siber «och dafelben v. Bum 
VW Thiniidaa v. n. e. I. g.. aa S, V^llea Tag.. 

at iM "Wlifiariiini üifil , Hb bK lauaaf, «to var. 

1fr. 338. 1388. 24 IV, Chunral der Awer v. 3far^ct f. eTe!chfw 
Wirrtinn v. Vlrcich f prüder v. Clara f. H. v. Niclaws der Flefchhaeckkel v. 
EUpet f H. der vorg. Awer fwefter verkaufen ihr Aygen gelegen »tl Aern- 
bach gen dem Härder vber v. was dar zu gehört an G. ?. C. zu Vndenflorf 
viub 22 ^. Rgbr. PFg, Mit Chunrad dez >Ve) Ihcckkcn I Z: H. Jörg Kirch- 
her zu Äropach, Hii|)raiit Wageorieder, Vir. der Härder v. a. e. 1. g.. in 
<fie S. Georiü 

0. Des Wellbaeber Si«fel. 

7fr. 337. 1388. 3/V. Herman der Scbäfler von Obern Lappach eerAau^ 
deaierb. m. Fridreichen f\vm Störn zii d. Z Kellner sä Vndcrslorf um Gdl sd 
IKgnierfliaufen im Oachawer G. vmb 3 % Rgpr. Pfg. fär Treys Aigen mit Pe- 
tem des Gdrren I. %u d. z. Richter zu Dachau. Z : Hans der Vachner von 
Maifach, Hainreich Ger. fehreiber z d. Z. ze Dachau, Vlreicb der Swain- 
pecb von Winden, Andre Raechwcin von llaenUentshofea V. a. e. L g.. 
an dea hlg. Chrawtz Tag alz ezz Tunden wart, 

0. 8. Tcrletit. Petr. Gurr. Hittb B. t. Ef kbw klu |«f«^Mr Silcfenaai Ulft 4u 
BOtai «!■• vitM StrakwiN bU Htlskiafea, alcM ataan taillainlMi wl« B. X. 

f. Mu* t u t, vn, t. 

Nr. 338. 1388. 14 /VI. Virich v. Erafem die zwcn Av^fenhofer Gc- 
bruder von A^fenbofen für nch und ihren Brudtr Haymeran den A^fen- 
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' kofer, der cn feineii tagen noch nicht komen bt, verkaufen dem Pr. Ulr. 
Bu Vnd. die Yogttey auf deo iwaln Höfen su Werd, die des Gotxfa. so Vnd. 
find, vmb 100 Guidein rnger vnd pphaiin v. geben zu r Fürprant ihre zwen 
Höf SU Weyern. Hit Virich de« Awfcnhofer» v. flatt Erarem v. Haymeran 
mit der Vettern Uappolt dea Awfenhofer von Egenhofen v. Virich des Awfen* 
hofer von OtoUzhawfen I. Z. : der erberg H. H. Gorig der Vrffinger Kyrich- 
ber zu Aempach, Chünr. Schön von ÖfTeopach v. Fridreich der Stoer au d. 
Z- Kellner m Vnd.. an S. Veilz Abend, 

0. Hv iu S, Slcftl Vir., 4«.. Aweieak.. M BKk daraa u4 Mist «tafa^ *U t 
tdMm via I. tM. 

Kr. ns. 1388. SO/XI. Vir. d« «llra Ucfaien tan ae YlMk. 
^ Merkel f. biAdtr v. Haawif ir (Wefftw mrkmfm 24 tUmdhuc r%. «f 
«•I gtkmk ääitm ti 4nn gflltoia le Ried dem fWllHokeB HOL Vir. Ft, m 
YwiMtkdt ..vnb 12 fa. Rgfar. Phg. Z: H. Peter Korber von Yodeitftttff, 
PIridricb der Buir v. Ck, der l'rayteowiefer. S. Hn. Joefge« des WekkTtiif 
in vad feiaeB erbea jnu fpkaden . an S. Aadrea Tag. 
e. f. 

Nr. 340. 1389. 31^411. A8|taflia der SteheaUivker güt mine swat 
layl der Lecheafbhift le Bngelpretinal, der <r aUa vad bi feiwr in gefefba 
«er* dea Urtaiig Jer aa all aal^ch rerdtoldea deai BagalprelaaiOlair 
«ai i pfnat R^, ffg. Z} CMiam der Haftffel ae d. a. AaiptaMa dea Ibif- 
feBkaareo v. Beaa am deai ^tal ae Yadeaflorff t. a. e^ U f. .. S8.« 
kiflea ari^kea aaek aiitter vaAea/ 
e. B. Ml«. 

XVI. Sub Praeposilo Pelro Fries el. 1389 res. U12, 26/Xll. f 

U'15, 29/VIII. 

Nr. d4i. 1389. 29/IX. Ulrich der Awer b^r. in Aychach v. Klara 
* f. H. verkaufen dem erb. befch. Chunradn, Chunrads dez Webers b^r sä 
Dachaw Sun v. n. r. erben ihr Drittayl an der Hofriat zi'i Aerrnhach im Dach. 
G. deren die andern ^/^vorhin ir find v. die felb gantz hofflat gelegen ift sQ 
Aerrnbnrh bey der LugH vnd lohen ifi von CiuinradeD dem Weylbecken, 
vmb Aindlef Schylling der langen Kgpr. l'fg. mit Chunrads Weylbeck der 
Lehenherm I. Z : Pauls wirt v. Chuar. der flumel bayd gefeaaea aüi baut 
au Aerrnhach . . an S. Michels tag. 

e. Bat WaUkMkaa aieial. 

fir. 342. 1330. 2/L Chaar. Weylbeek der elter t. Ckaar. Weyl- 
beek L Saa i^paai 4m Gkaar. Ckaar. dea Weben b|r ad Daekaa 8«a dl« 
9oBMI ae Annlnck bey der i4gel bi D. 6. die et tm Vlricbea den Awar 
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1^. ai A f t h idh T« VM Ihm f. B. a. t. Inb l^pira «Atn knlb ii 
Mb Mmt «feen gewilt bnc^l hat, nil obnll te briefo, viui daraab bat 
er «ilU««! lieb vnd dienft enaigt v. gtUa des t%n«fi vm la wol banOgt. MÜ 
Cboar. Weylbedu de« eitern I auch für den Sok»^ vraa er aigaa« frabeaa 
fifels nicht enfaet : Z : Pauli wirt v. Cbuor. ftuiumel bayd g. ait Hiaa Bf 
▲embacb v. a. e. L g.. Santagi aaeb dea Sbaabeidi 

Ilr. $43. 13901 lO/IV, HaMdarPdbaiaer f.K.II.AnBa Tcriacbc» 
iaa m idnld^ wordäa ? ni widarfelaa ftillra lan «rw. t. gaiftl. bm Üi 
4ni CSowiaBt aa Vad. Acht pbaat R||Nr. pb. aof aiaea tortaf, dea II danrab 
bofiB fldlaa aAw» VMlar Ol. Cbaar. daa Pelbaiaar rad Plalalaaa *) «edar 
aalar t. aaob dbraa falaa aa bQf v. n traft» vad aMb nraj pb. Bfl^., 
pb. dia ly tiani daicb liab T.darab frawatfieball daris« gelibea briaa; dar- 
nab Tarfebreibaa nk la aia batta pbnal Rgl^. pb* dfo ff hihw Adlea aaf 
Aren iwain homelen, das Synsenmos genant ia daa lodi ; was in daran abgtenf, 
Tuilen Ty haben aurtArm aigen hof datz Sinxenmou Tad der gelegen ifl pey der 
kürchen . > alle iare 14 tag vor oder nach Llechtmezi steht die loftingTrey des 
halben Pfd. Tmb die 8 Pfd., wobei die 2 Pfd. auch susaln find; die 8 Pfd. fullea 
abar dann anlegen vnd darvnib kanfTen nach Urem oder dkrer erben ral.. 
Tfidin^rr: Dietreich Adeltshouer, Marquart fein prüder. Erhart der Grflber V> 
a. e. 1. g.. BS. des Suntags als man fingt Quafi modo genili. 

1. 1, 4. t 14a. B. 1. Bftbu IlMt M 1) niMHB. In. L «. r. stf. 

Hr. 344.. 1330. 9/71. Baaar».. ^.Oriwairü at SekmAkmimm & 
im mk imtk mtm LamprteJa dm laayitritadairi k 4L Kiokttr m Bm- 
tkam. 3L Hr. dar Amenkomtr m i*m^hmm$^ Für. dar JWoAaar, L a a dl - 
aitartw A» 0, Bmftm u, Ckmar, d«r AmW, B tntg B>ylaa «iraAar.« 

•. IbkM. f. «la INU • laaa Ja «nict. MM itoa IMk I. v. 

igttai iK. L c r. tat T. 

Nr. 345. 1390. 10/VIII. Klzpet dy Schöberlin g\bt drm Cotiv. zu 
Vndenfdorf zu den roilten, da ii> tv. >vol gelun mochl, ihr Higrn ze Hürltcl- 
bach zu rechtem feigt-nU , wofür sie Jahrtag mit Vigil u. Sflmea Aalten 
sollen vnd so lang sie lebt soll sie iSrIeich fir/jg Hegen, pheng zu ainem Zinf 
geben v. auch aus richten das halb I funt wachs, das man den Heiligen dar- 
von geit ye zway Jar nach ain ander, vnd an drittem geit man io nicht.. 
nach ihrem Tod an /VeAm Ei^enUmm. Hit dea erb Vir. dea BafaBbaffm 
vom haws igfidelf da sie aigens akbt bat. Z: CbOorad der Daebawar, Tlr. 
der ■dbailaiB v. a. e. U f.. aa 8. Ueraadi tag. 

a, las Stac«! nB4 «it ier SchaaMbaawatf imacfevanglMtt «m Balai «ka» leUtC 



Xr.'SM. 18M. 24AIIf. Weyehmta &» Aytaifeeck, AUnit f. «IdcU 
ÜMinhiw terkm/M im Vr, Peür m VadenTdorf Itar tttj» Alf«» Ami 
Cehenten leZyllnriien mü mne« geMonldy iway tiil des grolTwi ZaiMadM 
am den ■itten lioff «ui dam okem IdMi pey t. dy iway lail des 
klainen Zehendes aux dem lyed da felbea in tr Oblny >mb 17 halb Pfait 
Regen. Pfg. Hans der TiirhiiUaer ift gewer. Kaufz taeiJinger: Joerg 

der Weichfir, Stephan der WiHnger, Joerg der Schofner. S. des erb. Pauls 
des Weichrärz. Sigelbitt Z: Hainr. der Sehamr, Herrtl der Grübir v. a. e. 
1. f in die S. Bartbolomei A^U. 
a. a. riii*vtfML 

s 

IVr. 347. 1390. 6/XI. Hainnich der Ganfer v. Älfpel f. Eleichew 
virtitin verkaufen ütr \)<icn cic Glan dem C. tu V.. vnib 7 'Q Rgbr. Pf. 
mit Hainreicbs dez Richter:« zu d. z. zuKranfperk 1. Z: Die Erwergen Peffdl- 
told der Awer le Vodentdorf v. Chunrad der Ckooh dafclb v. a. a. 1. g.. 
an S. Lienbarts tag dei h. Peichtigera. 

a« a. ab. ifach B. V. Efkhen £xc.: 8. BaLuici 8wak ia acUlia d«r Adler. 
t, t tu ^. 

Nr. 348. 1391. 25/1. Ludweig der Scherer su Schroffenhauffen auf 
dem ohern Padhauff v. Luijrart f. eleiehc H. rrrkavfm thr Wp'n zu Glanner- 
dorf, da/, f'Mialn der Strocblin gfwefon ift, Auz genonien daz man dar auz geit 
zwen Munchcr Pfg, alle Jar iSrIeicb vnfer Frawen gen Frcyfing, dem Pr. 
Peter v. Convent vmb fechzig vnd nnleff plunt Bogen, pbenng. . daran füllen 
wir fy nicht engen noch crrcn weder mit Gaiflleiehen noch mit werntleichcn 
rechten noch an recht . . mit dez erbern Vir def EurenholTerz vom Haufl 
igfldel. Z: H. Hanil der Venator korhcrr zu Vnderisdorf, Hainr. z. d. t Tchal- 
andflar dafelbea, Frydreicb der Stör, Vir. der mair von Slraxpach y. a. e. 
Lg.. ia die Coanerflonit S. Pauli. 

0. S. tMU Ifach B. t. Efklier seift ei In randen »chU4 4M a*Ul mH im MhalB* 
Watt, aar d«B ein« SdiaftclMcr«. Ssc 1. c >«S t. 

Nr 34t. 1191. 2/II. Vireich der Golpnmoer, DyemU f. eleydw 
hawRiraw Mrkmflen fOr aia recbta ledyga freya aigen Ar hall» lagweig wif- 
aiati, gelegen datz Pypplsryed, gcnaot in dem winckel . . hm Peter dem ftr. 

au YndenTdorf vnd C. in ir oblay Tinb lehen vnd Grzehen fchilling Rgl^r. 
plp n)it de* erb. Vir. dez Wagenryeders igfldel, da sie algem igfldelz nicht 
haben. Z: her Hanls der Venator, korherr zu V. Hermann von Petenpacb, 
Haintzel von Harrezaell r. a, e. 1. g.. in die purificMionis Marie Virginia, 
i. al. 

Nr. 360. 1381. 25/11. Fetert äte Abtünn m Kükboeh u. Peter Ft. 
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SU Vnd, ihnUm c^pMM LntiB m MM ii § ßmr md., JStmb $l ag muk Pn$n Ui§ 

MdL BMh B. V. liUlll lük I. «. & SM. 

Ilr. 351. 1391. 24/IV. Frydreich der Slör, Seyffryd f. prüder, Agnes 
f. el. H. vermachen En. Petern dieu Vt, v. d. C. s« Vndmsdorf aiu t&rm 
Gut gelegen zeSigmcnhaafliniaialudbpftinl MOncher Ffg. dy Wugultdtfani m 
felgeritt mtf iknm JarUig, Hil dei erb. Choor. des SignenhOTfliBn 1. Z : Vir. 
des SoUdlei«» fdo toh Schilhoffen gefelTen i* SlgpienluuifliNi , Bborhart de- 
fellMii, Vir, Ar Swager •uch dafelben v. «. c L g.. id du f. JeofiK. 
t. Ii tl» 

Nr. 352. 1391 30/1V. Chnnrad , Chunr. dex Wd»en San erkauft 

dem Pr. Feier »eiii Ai<ren zr Arrrnpach v. die HorHatt pey der Lügel da- 
felbft vmb ib % Bgbr. Frg. Gewern sein Vater Chunr. der bebfir^ »emt 
gut Freund Vlreirh v. Vnczn p»id pgr ze Dachaw. S. der erb. Chunr. 
der clter Weilhcchk , Z: Vir. der Tallu an Act zeit K» llner tc Vmlensdorf, 
Chunr. der Fir/iglialber v. a e. 1. g.. proxima dluia ante Afceonoaem ddi 
qua cantatur voccm Jucunditatis. 

Hr. aSS. 1911. IVVIL Haiata Egennair <a nppkiied geraeueo v, 
Jaeol» Brenaer, Bald Brftder mtAm/«» den erb. H. Beaba Mair m Wagearied 
V. Bcrebica t e. b. Ar G&tlia ae HailthrSaaea für flreis reehte lediga Ubea, daa 
tebea ift toa Vlricben dem Byfeabofer ae ÖleMiaCM vaib acbleadhalba Pt Rgbn 
Pli|. Iii dea erb. n. Araoldi dca Walteahorera |. gefeaiea ae ötelabafisn. 
Z: LaipoM t. Bai« ROger beyd au Pippeaaried, Ch&atalia ScUUler laMaila- 
bribtaea.. aa 8. Haigrelcii Tag. 

e. Um ainfll «la fcritnillniiMMin' iMbNümai« hda, lihw alcU fiai «to M, 
B. X. ftf. II} H. at. 

Ilr. 354. 1392. 17/111 (Ich) Hans Ruft von Zur! pechenn. . da« 
ich., zu chauffcn han geben Hänfen (aus) der Willgrub , Margreten feiaer 
hauifrawen v. a. i. erben ain akcber im WeftcrvpM, liaizi der M.uhlant.. 
für aigen.. darob wir vun in eingenj^mea vnd cmphangeu perait phcning 
gar natzleich fo vil, der vo« von in wol genuegt hat.. Mit des edeU ver* 
tea Rttler I. Hemi Paniada vaa Hemegg. geziugen Haini. Plaec'b*), Uaoa 
vnd Cbaaa Baeber t. a. e. 1. g.. am fbntag vor aiitlertaftea. 

e. V«i«eri«aal «M Ui. Ia<. W CtL tat. tut «vwaaM. Tin« ttwas la- 



Nr. 355. (1392). Bonifacius Papa raiihabet commutationpni juriumPa- 
Ironatiu Abbatis et Convfnlus Schyreiirium in eocHa par. in Ehinpcn, deca- 
natus Rerchingcn Auguften. diorefcDA cuntre rccham in £llenbach cum eccha 
filiali in Ow Epi Frifingen. Berlhuldi. Fertiger rechts unten: ff de fregona 
and Jo. de lyns. 

0. wnliuittt. UM Elaktad« du C»4. lad. 118 1. IM» ytrwtum. Da« Mtat 

in K 1. L cm Mi iBt; 



Nr. 356. 1393. 9/II. Thoman, Hainrieb payd geprflder ü Prayfinfer 
vwkkfltt «i^leidcn ftnr t. t. ihr t. H. t. f. •. tibrn md tu cbnnl 
ntt ien br. allM 4. d. i. f. k o. leM.. das wir nil ürftala Abpteflfai das 
Golihma M Geyftnvdt «ioan Weclibl getaa t. dem Iloater g efebM vMhn 
Hnb ae Rimpeich, di genant ift Chttatdetoi des nain hnb, die jifL dienl 8 
SchiUiDg Regn. Fbg. swo Hoclueit.. dafir Am JB. f a ^rf wi (dfi 
All«) gelegen pey WoHenlabch. Zn Feigen felaen.. wir TnCm lieben 
Vetem Rttdolf den Preyfinger sw Wolleatshicb. . T leeinn «. Bminilf Myeh, 
flewnc* h0ß necb hmm begraben I.. nobl lag nacb mfer flrnwen lag in 



Nr. 357. 1393. 25/11. Haiurich Klaifchcckel von Eucbeohoven, Ger- 
drant f. elicbe H. T. Anna palder tocbler •erkamfen dm Pr. ze Vnd. die 
pmnredt, die »k baben, anf dem vfertail dee bofa iB Vnd.. mi dlran teP»en 
Kainreicbcn dem Kocb genannt Hnmaiel «m 13 Pfg. imi 10 fkm, dl la^ 
Unf tfir 9r m m «ndlMhlar. . aül dea erb. belieb. GOnlben dea Watu In- 
flgel.. Z: n.nalnr. ad d. i. bwbeir ir. pbanrer sfl Vnd. genannt vnn Ingd- 
Hat, Ortoir Sehoerpel, Bainr. CMtiar pald gelUTen ad Und.. Eritag nacb 8. 
Xalbia tag d. b. ZwelliMlen. 

«. Im Mh«I * ■P»«> ■• «VRBIt.. 4i» ViM wa eacrayml; t. IL lt. 



Nr. 358. 1393. 29/in. Cbünrat mair de?, Geygorf rnii \on Kor vnd 
^ Chfiotzcl mnir tu den x. gefcricn auf der widrn tw Runperck geben RccertX 
dtui sie an der hub le RQnperck, di ikr gn. hr. hr. Thotnan Preyfinger aiu 
gewi-gfchi'lt mhI gl brn hat di r erw. gnyfli. ihrer gii, fr. frawn Vrfula Aepleffinn 
te Geyfenuell, nichti xe fjirechen gehabt vmb dhaint rlt y erprecht noch crbfchafiTt 
noch n»rh nichtiv. . mit des erb. mann« I. Ekhart des Hinnhaufers. S. Z. : 
Chr. Kiemer xe Wollentsfacb, HanaTalndft ae Faulenpach. Datum a. D. v. 
t an dem palm obent. 

0. a. UBAKOI V.. ITSSU: •. R. M. 



/ 



Mr. m. im. \%/SVL VIfweb der W agenri ed er v.Pweta t\ 
M, wm rk m/ lm iktm Bat an Blbail^, der Leben ift ^ ibrnm I. B. 
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VWiebea T. lottfen CMnüimr fentnl die Aewrenhouer M Otoltshawflen aü 
^Ltheiilmi» gmft dem befch. mann Hermann dem Northoaer tu d. Z. gefrOM 
M Tißngea firawn AdeUuiten f. e w. Tmb 22 8 ga ter Amberger PTg. am wdbto» Pkl»» 
ylMtacOra «« Ar Laben gelegen le Wtgenried mil aller sogeliöninf ^noerfdiay» 
denleich nut «eöieni und ikret berundem fre^nt Arnolden de« Waltenhoiiers 
I. Z. V. Tädineer: Hiltprand der Abersdorffer, Arnolt d«'r vrtr? Walten- 
houer , Perchtolt Widenmann xc Pippeinsricd , Hainruich Mayer von Frey« 
V. 8. e. I. g.. an dem naecbften Suntag nnch S. Margreten Tag. 



itef VtJtcabtrcn aietti , 4u aaian ah. Maiinifetn Tai icMat Vm wtt Mie 

12. Jall fcMcrt v«r4ea n nia. 

Nr. 360. (1394 ) 7/lV. Francifcus mir. div. tituH S. Sofanne pbr. 
Cardinalif dilecto in fhririo Johann! Chlofner laico Saliitem in dilo. Vt 
anime tue falubrius confoictur aucloritate DAi p:ip«', cuju» primarie curam 
gerimas, deuotione tue concrdimus, quatinus licrat tibi yduneum et difi-re- 
tum preshytorem in confefTorcni eligere qui fupcr peccata, que fibi confile- 
beris, nifi talia funt, propter que merile fit fedes apHca confuU-nda, auctori' 
täte predicla prouideat de abfolutionis heneßcio et prima falutitri binc ad 
Quinquenium quotiens fuerit oportunum. Vota vero peregrinationis et ab- 
IMmade fitja« emififti, que comode feruare non potes , Vitrainarino, blofum 
Aflonui PMii «t PtaK a^oe JaeoM Tothi dKulmt exccptij, eoMntet tibi bae 
a» Htm cosfeffor in alia opera pietati«. Dat. Eona apod Saaetanpalraai 
«9 U. ApffUb riMt. IMi hnütua ly. tUQ Anno Qalalo. 

0. AI» BattUM iaa CM, lai. tti C. ja. I. mt «Kwalüt im Jabr iMb «i 



Nr. 361. 1394. 17/IV. Pelrus Frvt perjussus eil multas ad' 

tertütUet , . propUr gicerra» , . et per incendiarivs. qui enm nimtum mole^ 
$tubanl, precipue m magna texta fena arca a l). M. ccc. lxxxxiii\ tempore^ 
flM tpse dtutnum ceiebraiat officium, quxdam advtrtarmi VÜlom Vndeiudorf 
tHCendcitat, qui pro majore parle fuU tjcusta, 
Vwa. !■ Cai. Tttatt. «m 4«bi IT. J*krkta4crt. 

Nr. 362. 1394. f 3/VtI. Jkr e. lUuer H, Bm* Ongf fbrUgt. Z: 
B. Nida» Pfarrer »u GreypnUrSy H. Peter Pfarrer tu EktHf^ Eberhart 
BoffMtmser AidiUr m WnUumb «. Bmmr, Wirtk m Steg., «. Jfor- 
irülM ta§, 

0 r<-M( «arh B. v E^khert Elf. s. Schill viertlMlUt la ■■atraiHtwi ifViatMaa 
Uadcra, Utlm mit iplUcai Stilfbiit a. Bucä L «. f. Sit v. 

Xr. Sia. 1894. 19/VIII. ürk»»9f$ «ler %lal w Pfi^ipmk»/m 
mU im Xarlla» 8S>$ii\ • feria qaaila poA aflbaiptiaiiaBi S. Maria. 

itaiimi taa 0*4. te«. ui r, lai. c, L tnt. 
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Nr. 364. 1394. 26/IX. Hainricus dei et a^lice f. er. Epi Roffionetl vic«t 
gerens in pontißcalibiu RFdi in Xpo patris el ddi düi Berchloldi etuadeni 
gratia Kpi cClie fririiigeii. Salutem et pacrm in düo fempiternim. Pia ma- 
ter cc^lia de animarum falute foiicita douuli(ui«>ni Bdelium per quedam mu- 
ticra fpiritualia reiniffionis videlicet et indulgentias inuitare confweuit ad de> 
bitiun famuUtiu bonoreio deo et Tacris edibua inbuendum ut, quaDto crebriuf 
el dmMitiif ÜIm onlnil populu« xpiawit «Oidaia falaatore grattam pnäkm 
inploraiMio, twio ddlielonmi ftwnm rwaktm ei gloriam reg«i caMlb «o»> 
fo^ ntmtor. Capirates igitur it «liw« t AllMid nartiria «t f. UmmAcÜ 
in Hoiio Vid«iiHlorir caioain regKlnriim IMfingei. dysii perWIereliiii'Tinni 
Baiorioim Swab OJIt temporibiu Jndiem In CraDf^ A* «Mi ?9k» etat- 
dm HoAy p^ aoaUer «wftniclini final «t doUikm tc wmtfm mum 
inpofition«« coopennl» noliii CukIo conrearatiui Spirita. Bt ut iUnd alUn» 
ctmgniii lioiioribut vraereliir. et • Xpi fiddibus logiler ftv^Motetur. iTTrihw 
vert penikaUlnii confeftb et ««nlritii^ qiii td didiui Altara fiifalif toofiin 
petroBora« feflinitetOm« ceafii denocioBie ei ittdnlgenlieraB icaeffeiiil et bi 
alya feftia infra fcriptia videUcel Nitelti Dfli. CircumcifiMif. Bp^hanie dli. 
Parafceuea. Pafche. Arcennonis. Pentecode«. THnitatla. Corporis Xßi, Inuentioelfl 
et Exaltationis T. Crucis. Michaelis Archangeli. In (Ingulis reftiuitatibus bte. 
et intemerate virginis Marie. Natittitatia et decollatioBts t JohaniiM baptiOei 
H. Petri et Pauli Andree apiorum. ac omnium aliorum ajklorura et Ewange- ' 
liftaruin. In ftfto omnium fStonim. In Conmemorationc omnium martyrnm. 
In ipfius (Ifdii'iilione \idflicet proxima Dominica ante lellüiti b. Micliahelij 
archangeli et per octavas omnium reftiuitatum predictarum octauas habencium. 
^toruiu Stephani, Luurenty, Geory, Albani. dt ctin Milin Miirtirum ftanim The- 
beornm, Benedicti Martini^ rütolai, Gregory, jlarumque Miirir Magdalene 
Sculaltice, Bnrbarc, Katherine, Margarete, Helene, Elizabethe, Vndctim miüa 
Yirginum, flogulis4|ae diebus dominicis caufa deuotionis aicefferint^ feu qui 
■iffii riflaque dlniiii ollcja iMdem iaterToerint el qui manus adiutrices ad 
dicti ■Ilaria omanenla porreierint, quotiew od «Ucaniiae premiflkt Tel alique 
pnariffonm deoole fecerinl de oeMtpoteeHf dei ailbvBecdia el b. Petiii 
et Paoli aploraan eia anclecilate oeain Quadraginta diea nertalium et eMbun 
veaalian de fatiuiictia eis penftenlfi nifMcorditcr in dio relaxaoMH. la m- 
fai rei Mlfanoiriini SigiUmii tnm pfeatOrai Ifii doifaDOf adpeadeaduni: Oa- 
1001 A. B. n. L Vioefian fexla die meolb SeptoBbrif prefideate Itifllno bi 

palre et dOo da» Bonifiuie dinina pfovideBlbi ppe Roao awio eioa 
Sexlo. 

0. a. A. 

Hr. M, 1394. 16/XII. leb Peter Holkafiter in d. s. B. i. Dacbtn 
/ vwfich T. bekenn von Geriebt« w. off. mit dem 8r. das ndl Recbt t. nül 
Vofl)rrechen für nieb eben, da leb an eibn SekrMne ae Daabaw an dMi 



» 
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f ■1rt( titi II Fm, der wirdig v. Gaifllich H.l'r. l'eKcr dez Gotshawsi ee Vnd» rf- 
tarff, Der fprach mit vorrpreehen, daz er ein offenn widerfagten veint hii t 
nmint BliTpel die Zillerinn, die dem G. le V f.HWtten v Gülten offenlich i nl- 
fagt V. wydrrboten hiel wider recht, viid liit l nnch «ler (elben frawen ver- 
bolfcheill vnd chünt getan vnd auch »nrlirn biderlavvt vun des Got/hawzs 
wegen, das Sy chAm auf recht, vnd rechtl vudert vnd auch naem von dem 
gutzhaw/z ffaillit ichs od'T werllleichs. So wolt iT evni recht halten vnd 
recht! geboHani fem. Mocbtt de(TeltM>n nicht geli-ui, daz Sy ir dann fiir naem 
ein frawDtiicben tag biderUMten md ir facb mit bayderfeit vor bider* 
kwtM fir fekra ; vad kiet Sy iawm i«lit mw fpVRcli oder wdrung bäalt d«n 
«fcfen. golsham rachlicUneh«*, dM biderlawll «vchraMii ■MMchttM, dar- 
vnb wqU «r lieh mil Ir richieii Mdb ml vod hayts d«r Stillter dw gol»- 
WwB vad Mdi Mdcr eibcffer Itwt, danit das GotalMwu aa Aagriff batib 
md fafidbcfl wflrd; biel Sy daaa dbaia reckt vadrinf bOaia daai Golsbaws, 
diB Sy lieb daaa biderla^ daaeoa liais weyfea Tad dai galabawa fiebert. 
Odralhaa awcblt !■ als webt wideraarea vad wolt weder aiyaa aach 
lacbt fticbea ?ad wU daa fotibawf aagreyffm, Iwyafen rad aottea Aa 
MMdd Tad aa rrcbt; vnd ab da» warr» da« daa gotabawa voa Irea wegea ^ 
aiit praal oder mit Tolichen Tachen an griffen wurd, wo oder an welhea 
fkataa daa waer In der grafchart zw dachaw, dauon ander la^tt ze fchaden 
chömen, deffelben fchadens Trawt er got rnd dem rechtten, dez Tolt dar. gotz- 
hawz dhain «•n^cllmi/z hiilien, wann Sy dem gulzhawz an feliiild vnd wide- 
recht entfagt vnd widerhott n hiet Aifo gab recht : ob furbaz von der 
obgen. Zillerynn wepen yi-maiit dhain fchad wider für, wye (Ich der crüiCng, 
defTelben fchaiieni« (uil daz gotzhaws zw Ynderrtorf dhain entgeltnuzz nicht 
enhaben, vnd ilt auch nyemant nichts darviiib Ichiildiff dhain fchaden abze- 
tun wenig noch vil, wann der obgen. gaifllich her (irubil TitUr \uii dtz 
fOtzbawIT wegen vnd auch ander biderlawt mit fanibt Im felb gern mynn 
«ad rrabteaa gabaffrv warrra w9t allea seyien, daffdb dem gotzbawa nicht 
vidaraaiM aiif. Hü viebAat dea briar des icb dem obgaa. ktomer VaderT- 
tarf gib Tarfigaltaa mit mefaea aygea aahaagendam laflgel, das leb tob go- 
fkbla wage« aa daa brief gabeagl haa mir an fchaden. Bay dem rechten 
III gawafM Sigbart voa Walprechixhoaea, Vlrich JLwlIeabooer von Ottollshaw 
Iba, PeHer Gorr, Haiarich Scbreyber, VMch Swaiapeck, Hainr. SSartmaa vnd aa- 
derer bideriawt geattg. daa gefiihah An Briobtag vor Saad Tomai tag Aano 
domini Millaw treeaalefimo aoancgalimo O"artto, 

a. aiai«l4n MkaMten, I Bagda te intoAlftB IcUM, iaiikw tia Mb all ival 
awIftall aaaB di Ilw| a. f. R. <f. 

5r. 368. 1395. ß VI. Eberhart von P.rchach v. .\gnes F. Bleiche ^ 
W. bekemmtH^ dM sie beftandeo haben von ihrem genad. H. I'robft Tetern 

10 
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Mi Urkm^M ikt lüaatcra lodartilorf 13^—138«. ^ 

der Gotzbaux Vnderflorff v. C. ir aygnc hoffta», die fy habend ze Arhper- 
diacb, die von alter gewonhal dcoi Comienl tu geboreml'ift, ihrer |iti<ler IctiUtg 
vad »it lcBff«v.. iirbi«k mOem m» w& «editcr diennteit fecbaig miiclMr 
pfemg davoA dtoae a «. v. weihet Jen «fr ly gar varfeffo« vod « die geiedtea 
fkttig nil dieaea «nr faai Miehelilaf vienehe« tag «er oder nach vageoir- 
Wiek, Ca ift der ellell leib ab nid Aet der ander in allen obgafchriben 
fecblea vnd artikel, ach Ibllen afr in die ir holllal pauleieh hallen Mit ateen 
bann vnd andren feinen angehören.. Terflgellen mit dia eibem anns Hänfen 
des Gompenpeffers 1.. Zeng vnd pitter Tmh daa Inflgel: Chonnt wirt ran 
Haimhaafea, ilaintaelder chefaMr da Mben. Oainnt el astnai a. d. n. f... in 
die f. trinitatin 

Nr. 367. 139'). 30/ — . Innrumcnluni publicum Notarii Andreac Wif- 
fingc^r, jkbri RatupoO. dioa. in dono et habilalione difcreli vir! DU Titl.. in 
eeaiiterio f. Nartiiti Laatshaele et in prefenti« difcr. vironim Rndoifi Wini- 
pekch, rectoris par. eocUe in Bkkelchoven et Frlderici Capeltani Capelle om- 
ninm üoruai in cimiterio S. Martini Lanlahuele frifingefl. dyoi. aaao . . dr . . 
tefimo nonagefimo qninlo Indielione tereia PontiBeatas jliinmi in Xjko pr.. 
Dei Providentia pape noni Anno fexlo die vero tricelima . . fcriptnm. Difcr. 
Viri Rcinricna Chimtar (redor par.) ccciie in Weifcb*), friflBg. dyoc. et Jo> 
bannet Sirllnger reelor (par.) ecctie in Hard, Saltiboig. dyoo. bentrficia per- 
niutare volunt et Hainricua Chfimler conftituit difcretos viroa dSnro iacobnm.. 
in Gcflad et Chunr. Ruetber eapellaniim in Ilnnnenberd, Chieirtreenns dyoc. 
et Ulriciun.. magiftnim in artibna et bacalaureum in decreti« Aug. dyoc. 
negotioroni f eftores. 

n Ms Hinlerdeckfl mm Einbände äe- Cod. Indersdorr. Nr. 187 der k. RiMIathfk r. 
m. 1. N. Tii7 venrendcl. Pabii Binirai II. enriUt a. , cekrfat Ii. AoTember 
litt aCaa« ^ JInat Mt eotokw Itti . M a. JalMi, mMb IMS n tulBaM. 

Ifc 368» 1396. 17/L Qnoniam tabilia eft meaoria boninit et « 

cornipiibili äiateri« rormata, cum crriiu« nrartCf nichil, bore nortia inoertina. 
Idcirofi inneatam eft feriptnrc priuilegi«le rrmtMÜum, ut an, qu« in prefenti 
hominam diapofitione estilerint ordinala^ pofriitt in pofteruai propier obliuio- 
nis relardacionem perpotuHm nd memoriam anid«* comprohnri . IVos igiinr 
ri lnis permirrntuc diuiiia jipliis Muilü I). xirj^itii» in VmleiiftlorlT t. q C. ibi- 
dfiii <»r*I. f All};. Irif dyoc. viiirulu fr;it<riiitiilis Mf.iliuiii Abl»;itis el C. Mo- 
fiii in Silicyrcn onJ f. Ih iicdirli eiusdem dyoc \ iiiiiiiniiU r viiiti jn o[( iiiiljiis 
publice rali-tiinr, qiiud j~iis in XfK» pr. el D. I). Vlriciis ile Mimiciipuch Ab- 
bau Moäii prclali, ob iiuue vnionis dulcorem faiK-(i<iue patris Uonedicti re« 



«) laa »rattcMl: W«ip«fe. 
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MMStfani, laadem et honoKn pte flrttenMqM nobif AippUiwkM preARH tf- 
itelan, «I ipflM f. pairi» BeaedkU IVuflalioiic« , qM vnleciiM 4te «»- 
fls IttHI ab eccKa ncolhur votio« «1 celebrnliir, pravt ipfb» vita, fbMtoqwi 
ronvprfacionis hibitas , rairadkli« corvfcnillbas, wlttli l«Mi»biK» OrtfBrii ff 
ÜMandi leftalur Uber dyalogoruin: mundo extitit canoniulM Caa byftoita fV0- 
dmim lite etc. Tolempniter primis verperU ipfius ad altare cum procefTione et 
Refponrorio: Gloria tibi rpe Tcrflculo et collecta adiuncto et olTiciuin matu- 
finflle crteris cum horis canoniris hyrioriatini annexia folempnitpr ut in feffo 
niinu'i rluy>!ici deuote celchrcmtis , fpnrulpni nobi« huius pro repeiidio dignam 
mercenarii exhibere Bierci dcm , nt ea die atlari defenjirnte«. laudeaquc pii 
pfis Benedict! depromentes artihus corporalibus w coniodufius fuflentaniur. 
Nos igitnr püs ipfius precibiis ob diuini niltui iiuTementum , fraternc carila- 
tlueque dili-ctiunis iitluitu fauurabilitn- unnuiiilfä ex digna niercede nobi* 
repenfa, vidclicet anauatim diiuidiam iibr. MonaceA. que rx habt noftn hl 
Glaa ceaflmlia mekU dcfeniilar, prcttclioi liyftorinii MempDitalibiw tarn pm- 
irti patria iro aanexuertniaa Moiio aaDaatim, ut prcmiltitar laudabiHler per- 
•geadaai, proal «ftctina ipllai prebti abbatii petitfo poflalabal. Bs deli- 
derto Tcro aeglifenda aialtotienc facti ca»ratar obltuio rt loagaaa ex cctanlalleaa 
deereftit eoafWelado. Bx qaa (i am driqae rueeetTeret prehlia ia landibaa 
pH pfia Benedicli, ul preaiitütor, aegllgenlea, qaed abfil, exiftereaiaa, faao 
lam Sri CtifHo lejUi, aamooicioae teraa aebia iriaai ab ipfla aaaoraai pre- 
arfffli, pro taae ut ex hane diatdia libra Monae ex prelaeta ilra hnba 
ampIiiM aanaalim Canoeaiai prefati Molii ia Scheyra pleaarie defemiatar, 
faalibet j\ra contradictinne remota nttame« aallo ruperlticiofo eenftis colore. *) 
QaapropifT (Rd) aaamria certiladinia finuitaiem a prerentibut et pullteris inuioia- 
bililer ubft;ruandain oinoibaa com preTcriptis prerens Inflrumentum Si^iliunim 
üroniiii teftimtinit) riM-inius roborari, nc aliqno oMiiiionix vicio prefata nunc et 
in portcruiri n prcrcniibus et ruturU uU^entur. Acta «. ddtce incam. u. L 
in die f Aoioaii coolefforU etc. 

Mia Mafri ak. TaH AtiavIrtaNa. 

369. 1396. 25/1. VIroich der rfunliiiayr v. Agnea f. e. W. eer- 
kanfrn ihr £[ütt'l rc Otniarrliart Hainroichen dem N b»>rliisr<»r vnn f.andrfprrjf 
V. Irn)«'leart«>n f. p. W, viiib 6 IVhillin|f Amberger Pffr. mit thres sjen l'r. Fe- 
torr. dei G ze Vnd I. Z: Goelz von Vndersforf, Arnold von ütmarxbart, Chon- 
rat drr Fürft von titau v. a. e 1. v . . an S. P^ols eher. 

0. 9irr< verletzt. £• (cheint pinc Kapell« mit iac k. iBBfftaa* ianalflr Ia alaat 
IUkA« elaeii ketcadta Madi TtrziiiclIeD. 
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Nr 370. 1396. 11/VI. Jdliannps Mej teller Scholaflicu« Ecclie ftorum 
Felicis K«'}:ii!<' prepofiliire Thuricenris, jmirx ad fnbfcripla a Dü» Thoma 
Canlore dice pplure Tur. a fedc aplica d< lej^alo fuhdtlegalus , inaiidat ple- 
baiiis Ecctiarum Conriant. , quatinus C'ünnidus Swartzen fenior, Jacubus et 
Conraduj junior diCi S^^artzcn laici Tralrcs , Anna inaler, Elifabetli foror 
eoruiu, Eliuibeth cujusdam JuhannLs diiiSwarlxen et Migia ci\ju(dam VIrici dti 
Swartaea vidiie relicle, comsoniBlM ia Civitate ConfltnitiMife, conip«re«ni 
MVtm Johraae Meyteller in «nbitd aoBlie TuricrBfig ftiit terlia poft feftuoi 
S. loliMinM Bapttlle qncrela el pelUionibiit AblMlb et Ccmwim VoUi 
Rüli Ord. Prtemonftnt. dyoc Conflaiic. refponfüri, qnod nalta eKtorfenmia 
Jobaone Üo de MaiCmb, layco, palra Wolllbtnli JohaaaM Cbici dCi NoftU, 
cui ^idem patri iden Hoftiam berei legitimni cxperfoaa ddi Caici f aceedit, 
Dataai Tbvrcgi aaao 1398 üj Idatjaaii iad. IV**. lafartae Ainl: 1) Sabda- 
legalia Tbonuw SalcnaaB Caalori» ia JofaaBaeai MeylelierfcbolafUcani prcpa- 
fitara Tariceafi« data Thnregi anno ut fupra V Idu« Junii; 2) Breva Boni- 
Ibeii Papae ad Cantorem eccKa Taricaafiidioe. Gaaflaat. datum Rome apud S. 
Petram Kai. Jalii poAtai aaaa fexta aAiranani caabi ad paliliaaen rnnBü 
EäU. 

0. aU Vorderdeck«! 4«i C*d. lad. i$4 C. m. 1. Hr. rstd verwendet. 

>'r. 371. 1396. 25/Vn. Arnoll der Wallenhouer v, Dorothe f. e. W. 
geben willikleich vmb daz hail ihrer fei ihre ;.\vay tail det grouten xecbeat 
BW Zillhüuen a^z dem hoff, den yelxund pavtt Vir. der Gunengefs dem C. 
zw V. in ir oblay. . das fi ihnen Järieich ewikleich einen Jarfai; '^ar vmb 
haben rullen mit ainer Vi^iln v. Icimcu löbleicb aacb in Goixbawrs iiitea 
T. gewunhail . . SS.. S. Jakob.s lag. 

: $. oadcattlch. Rack B. t. EiUier im dreyeclüfea 8cUU ekae Bein eU kalk« 
m iacait eiftatiBte Tackt. Izc. 1. c. f. »74. 



Nr. 372. 1396. 25 VlI. Ich Arnold von Chamcr der cller vnd ich 
Hilpult von ClianuT fein |)niticr v, ich Arnold von Chanier, gefeff« n ze YvU- 
zendoriT i)«'( li« nni n all olFi nlcic h mit >r( hund de/ briefs f v. ii. a. v. E. daz 
wir an gt feclion iiiiln ti. d.i/ aiiK ti ii dfeichrn rm nlclicn nit nicr nachvolgend 
ifl von difeni zergenklcictu'n li bi n, vvan fem aygnc werk, die er hie in der 
zeit geworcbt bat, ty feyeo gut adar ilbel, vad darnach die vnncherhait 
nanfebldclii Mtaaa, daa daa fo vafkiirr Hat vad nil «rayz, wea es vnfe- 
waratt verdiligt wirf , vad dar «A daa rflf vad ififprecbaa vafiMrer vafdara, 
dia rSfead fiad: Eibatail ew aber vaas freaad! der fwait das alawcbtifea 
gals bat VBS begriffra! dar vaib babea wir wdbedacblleieh dvrcb vafer vad 
aller vafera vordera hail vad auls reebl vad redleicb geaygeat vad aygaca 
ach mit vrehaad des Brieb dem Coaaeat geaiaiachlaieh se Vadaasdarff ia ir 
Obley dea lebeadea aas deai baf la Zilhaf, den dar fiaafifffw>,waileBd ga- 
pafia bat, vad dea Anald der Walteahol^ vnd fcia vordera van vni vni 
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vnftrn Vodrm ze Ipchfn gehabl habendi Alto vnd mit der hrfrhaiden . dM 
wir noch chain vnf^er Erb oder nachknmen cliain vodning noch iuiiprach 
nach der «ipnanlfn li-i lu rifcliaf ntirnfr nior habi'n füllen , noch fff winnrn io 
chaint-rla} wvyi , vnd der vem-ichcn wir vns vnd all vnfscr Erben inutter- 
leich durch gotez willen vnd in den Eren der mtitcr aller gnaden vnd durch 
hmi hilf yuA Iroft vaÜMr vad tllw Toftr trodero vod alier gelaubigM M 
willeo, nü mhmd in deo (fic) wir in geben mit Tiifem aller dreier an- 
kangraden Infigela Oaa ift gefcheiwii Moh CriAi gepurd dreifraebeB handen 
Jar nd ia deai fccbi vnd ReunUigden lar aa fiiat Jaeobe tag des Zwelf- 
|Mles. 

•. Mit dm 3 SlpftlD, TOD d«Di>D ? wohlerhaKen , du Bell !■ Rot it«fk»nd T'lireD : 
1.: S. AR.. DE CBAMER fiber Heim nod &thüi; S. : 8. BU.TP0L6I DE CHAHfiR ohie 
Ma BMfc MM. \9. vgL 1. ■. U. n. 

Nr. 37?. 1396. 13,VI1I. Ii fi Wilhalm von Ma. z/. nhüvvfen Erb- 
marfcbalkch in Baytn , vnd ich hridreicb der NHez/enha^\ (er ze TäTint^en 
Bechonnen oirenleichen mit dem br. f. v. v. f a. v. e vnd li'in chiinl allen 
den die In an fehent, h. oderl., Das wir vnrerni berundcrn dycncr llainrei- 
ehen dem Swah xu d. Z. Richter se Cbranfperch die berundera genad getan 
hallen vmb die dienfl, die er ra« bia ber getan bat, vad auch noch bin fär- 
baa tdn fol, die weyl er lebt: die Hsl gelegen bey Alenhawfen geaennet 
Eannried, die er voa tb« se leben gebebt bat, vnd die er mit vnfer bayder 
gnnft vnd gÜlem willen geordent vnd gegdien bat nft dem altar, den er ae 
ündemdorf von newen Dingen geftiH, geweicht vnd gewydempt hat mit 

einer ewigen BlesB: das wir dieftlben Uni: in der vergercbribenen ewigen 
■eis durch got vnd dnreh vnfer vnrden vnd vaferer fei hail willen geaygeat 
beben, vnd ancb aygenen mit ehraft dttz brielih das wir, noch ehayn vnfer 
ob noch naeh homen Ittrbm ewideieb, chayn anfpraeh noch vordening von 
der Lebenfcbafk noch aygenfcbad wegen, da bin nymmermer gehaben lUlen, 
fai cbaynerlay weyt: Vnd dar Ober zfl einer fllten ficberhait Geben wir Im 
den brief vertifelten mit vnfer bayder anbangenden Infigeln. Der gegeben 
IA se Haexzenhawren , do m s. v. chrifti g. Drewtseben hundert iar vnd 
dar nach in dem fecbften vnd newntzigitlen iar dea naecUten Snnntags vor 

vnfer Frawen lag genennet A ffiittiptio. 

0. Dl« > S. «b. Ak|. Ia M. B. X. ttt. K. i. IL 

Rr. 374. 1996b it/Xt Jacobne p^tns MoUi 0. Maxie ia Dyeffen 
cal feg. ord. f. Ang; Angnftefl. dio& foedoe init eam moiio Vndenfdorf. . 
■fnfia R^remfafis fedecimn die. . Fentif. Bonifaeii IX anno Octnvo Indictionn 
Qnarta. 

e. s. 



Rr. 875. 1997. B/L Bitfin der ihnflier eerftaif» dorn G. d« 6* 
aa V. f. nygna LedieafdiaA, die er gehabt bat anf dam Bof i« Ayeh- 
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flockf vmb fl Guldein guicr neuer Vngcr, alr er in dir geuerligl hat auf der 
offen lanlfchrannen ze Chranzpcrg, dar in die lechenfchaft geic-gcii ift.. da er 
z. d. z graben« Infigels nit enhat mit Hänfen des Scbilwatz I. Z: Telterder 
Salchiager, Fercbtold der Zieirbaufer . . an S. Erhard« Tag. 

t. Cbfri Mb TMÜt Mfeaamiw Tagri tat S eAliM MM «laa Mb ; t. 8. V. IT. ' 

Nr. 376. 1397. 5/11. Ich Weindi-I vnd ich Ilcnfel v. ich .\nna, Mar- 
gred, Elzpf ii. Sophry vnil Apru's, Perchtoid« der Engclprechtzmiillrrs Irli^en 
Chinder bechennrn alle gemainchlrich v, offenleich mit Vrchund der brifTs 
für Vns V. a. v. E. vnd Treiind. fini VVir willichlcich nach rat Criftcnleicher 
Ordnung v. Gotlcichein gepot: Er Vailcr v. niüter, fo wirft du lang leben 
auf dem ertfaich. babra Wir Valter v. M<iler lebendig lieb gehabt, du wellen 
wir in leiten enaigen. Geben wir mH gemainen rat all «iimiiliebMch die 
Tnfam iway tayl des grofTen v. die sway tayl des vofeni cbiftinen zehenden, 
die wir beben sA Bngelprech'imill , y. enderiwlb Tagwerk WiiaMU gelegen 
pejr Ward genenl die PUtennelderin, dai «Uec Ynfrr lirryt aygena vBnogt^fis 
gjit Ift, Gemeinebleich dem Conuenl den Gotzhaua sA Vndenfdorf vnd alle^ 
Iren nachkomcn In ir Obley, elfo dea ff des allea fnrpat nielftn Bwiehicicli 
Mlend mit allen Iren eren, rechten v. nnnen^ die durch recht dar lA ge- 
bftrend, in (eicicbem geding. dea fi vnferm Ohgrn valter vnd ChOngundöi 

a» 

feiner banlTrancn vnfer Mfiler Jarleidk Ewichleich einen- Jartag dar vmb ha- 
ben Tüllen in der nachften Wochen V0( Silnwendrn mit niner Vigili v. Sri- 
neCr lobleich nach ir.^ Rotzhau.<! fitten v. gpwunhait an abgang., v. nilu rullcn 
wir noch chain vnfor Erb noch Treiind n >cli den obgen. Zehenden v. Wis- 
mat nümmermer chain anfprach noch vodrung hnb^n noch gewinnen weder 
mit recht noch an recht, dai füllen fy allei alfo nieffcn v owichlp-rh ver- 
dienen alx obgefchriben fiel mit Vrchi;ntl de/, hriefs, dea wir in grht n ver- 
figelten iiiil de/ Krl'. veft. nians PanUt ii df»?. \\ eicbfers I. der da/, dar an 
getian^eii hat durch viifer flei/.xi^cri willen im viiH feinen erben au fcha- 
den, dar vnder wir viis alle vtrpiiiiita ftal le iiallen, wa/. ob gefchribcn 
fiel. Der fach zeug v. pilter vmb daz Infigel find: Vlreich der Schüchflel, 
Hans der Mayr, Chonrat ^er Furit, all gefeffen zü Glan ; Teler der ffiWr von 
Weycbs Dai HU gefebehen udiCrifi gepurd drewieben hundert Jar vnd an 
dem Siben vnd IVenntigiften Jar an taut Plary lag eins pirchoft vnd Bar- 

t«res leg. 

a. •. «• V. alna Ma. 

Nr. 377. im. U/ll. Gftt die Weyehferin, H. Chttnrala des W. 
V Wllcn Aeligen Wlllb PtiuladerWeychfer ir San wechcnnen.. das fy..an- 
gefcchen haben dashayl äurtrmtdmUeräkrtr vordrrn fei v. den anf^mich der 
gevnngen, die rufend find, frewnt erpdrmt ew vbervns, wann dergewaltGo- 
lea hat vns wegrlHw • . v. in die Oblay des C. Vnd. Ar freya vnuoglbares 
gal an Glan, niehUn anige n o m man, wann 4 haller vnfer firnwen gnnFreyflnf 



Digitized by Google 



UlkMit» 4« KlMton imitnM 1397. Ul 

alle jar, gegeben liahi ri /ur etncn Jaritnj für ChwnnA den WeichlVr \. 
Hänfen feinen Suii |iai(l iiiil Vii^ili v. Selmefi. . Mii des Subucs l'aub In- 
ftgel.. in die S. Valentini inartym. 

iL«, i; 14. 

Nr. 378. 1397. 14 H, Uilpolt ron Chamcr rergjeicht sich mit Pr. ■ 
Prttr IM Vnd. rnih den fti urath Virich dfs Schlin:ifrr%, dts Kloslrrt. r. Ar/rtes. 
seiurr ilulicheH Kundi n, des HilpuU atyeM , das$ die Kinder gclkcUi werde». 
S S in die Valcntini mart. 

9. fehlt. Hack V. Ickbwt Sic. L e. C Sit. 

rCr. 379. 13»7 28, 6. Ylikb der laUl voa AlberlafU. v. tieriii| 
Mb Su 99rk4hif\m ihr fut wo NewnlMufen «lil aller lUfeUr se dorff wt 
vaM an ackbem u wifen u holte tm garewl m waflWr an weid u wag 
aa ftcg an ^eckhea aa mafen aiit bdAicbtaa vad vabefactoea aidite tntgt" 
aaaieo dann zwo Jnchart ackher», daraus man iirlich vnd owigkleich aoafe* 
baa ful »iu wundelkt rUea ia das golEhuiifs Alberzell . . den erli. Iiefeii. lew- 
len den kircbbrobrien vanfer lieben fraweo dca gotrhaiils «o Jua^kben- 
bofcn. . vmb fcebttehen giil duralen vnd vnger vnd viiib acht reinifch guU 
d«"n all K'it iiii tjnlil vnd fclnviir an recbteni gewicbl . . mit IVtederloMUHgs-' 
r>ihl auf iir« I Jahre ;*< Lichlitfss»: . . mit des Erb. mans Erharl des Vulchen*) 
I. d z. rithltr /.e Aicbach I. Tadiiigcr viid ^Lewgtn: Ulrich der fcli\%artz 
Tain\ HtUis Scbelhoren, Seitt Schneller a. u. f. ieriu iecunda pufl diem 
Vrb«ii. 

A«f Tnaimfl tM ICH. UJIII. v. R. III«. 

Kr. 380, !397. is VII. Viridis |>pius MoiUi S. Salualoris in Pol- 
lingen ord f. caA. reg. Anijull. dyoc. foedus init cum Hodio in Vndenz- 

dorr . a. u. r , Menfis uero Jtilii die oclauadcciina. Pontif. Bouifacii Noai 
aono ejus Oetaiio Indict. Quinl». 

9. Sleptl dci Prabflcf ab, drs CoovcnU tval: ein (itzeader die Hechle xiui ftefOfl 
Ml a fc aa i er Priwt«, Itals iaa tvaagallaabBcfe aar t»m acbeot. 

Nr. 381. 1397. 15 VIII. Hainn i. h der Swnh ze d. /.. R. zuChran/perg 
r. Dieniiit f. V.W geben iH einer Jahrtagsstiftung ihr aygtif Mul ze Hannried, 
vor Irclii'n, nun geaygent von dem w.v. v. Hilter H Wilhalin von Maffeiihawfen 
xiiin C. zu Vndensdorf SS. Z : H Fridreich der l'rior ze Weychenfleiien, H, 
Albreelit zu d. 8. Dechand ze S. Veit zu Freyfinjji n , H. Jörg der Tiirbüter 
<e d. z. Pfarrer su Cbranzperg^ U. Hnn» der Freyberger, der Eteltzhaufer xu 
d. a. R. >• VefTMiIitafen . . in die Afruni[>tion{s S. Marie Vr|r. 

a. a. Heinrieh 8wab efa Adler mit att*|ebreltc(en rttfeln liaU ichaneod. 9. Ualn> 

fW teeti} i. 



n lifirliclaB. 
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Nr. 382. 1397. 5/IX. Virich der Torer su Eirernfpurfk v. Wylbala 
Schcnck von Siuiytpadi m Pfleger v. Gerhabm Otl Jttaliliinii ÖCI«io, Rapp«Mi 
des AArfenhoreri eb Bgeulioren feligeo todrter, die m bwi tagen Mch aid« 
ckomcn ifl| «criMi/iNi dm Hof tä Hoergenbaeb in Knwl^ergtr garichl Patch» v. 
, tolden den GfliznS« bfr sA llfliiidi«tt , Cyligen f h. vmb linifttigk gnMcta 
newer vngerifcher, die gj(t ao gold v. fwaer geiitfgaa reebleaB gewicht warn . . 
Miltwochen vor T. Fr. lag als fy gepom ward. 

0. BrUe Sl^rel wohl erhalten, die st<<inhorkhöro«r M im Taitr art m la Mto . M 
A» Schui fvkrMit lelgaa«; H. it ■. «0. 

Nr 383. 1398. 11/IV. Thomaa v. Hainreich GebrOder die P^ej* 
finger m dem ChBraiftaia Aafte» an gerecheo, das einem yvglichen mMfehen 
Bichl mer aachvolgen Ml tob difem sergiakUcbem leben wann Teinew algntw 
werchf die er hye in der seil gewarcht hat. tf fein gfti oder Vbel, v. dar- 
nach die mllch^rhait mcnfehlidirs tebr'n^ «In/ t]nn Tu Tadcher Itet vnd wats 
nidltf wenn es vnscwarmfT: vordilgel wirl v. dar tu den prifT v. znrpriich ihrer 
vordem, Hi<- rufTf^nd finil : frbarmet ew vbrr vnii rriint, der ^ewnll des Al- 
mächtigfn gola iial mich hrgrilT« n . v. aitmen in dif Oliiay ze Vndenfiorl" die Imb 
dal7 (ilan . . durch Gott willen v. in dj-r ercn di r Mülter «Ufr snadon v. durch 
hayl V. hilff v troH ihrer v aller lAn-r vordf-rn v. aller gelaubigCO fei« 
willen. Mit aigiun InfigclD., Ffii:itag in der ÖflerwüchcD. 
E. l. d. f. U V. 

^r 384. 1398. 2S/IV. Chiinral der Wi.Ienman von Vndcnftorf v. 
^ Adi Uiait f. Eliche w. v. Seydol, Hans v. I'eler f. S in rerkaujen ihre Hube 
die EU (jIhii gelegen in Kranfperger gericht dem Pr. Peter vmb 24 % guter 
V. gengcr litndier PTg., nit de« erf. veften hm h. Vir. des Bnfenhouci» 
vom Hawfr v. hr Päd» des Weichfcr« von Weychs I, Z: H. Liulold Hei- 
gerfbattfer, Johani StraulMorfer Schttlmailler sc Vndenflorr, Perebl^l Hwnt 
fchenck 99t Tetsendorr, Peler Silir, Jorig Vead v. a. e. 1. g , an S. VHala 
tag des heyligen llartrin tag. 
B. I. «. t 14 V. 

JTr. 385. 1399. 12/1. GüU die Zerrinn bechennt.. daz tie nach Ratl 
vnd anweifung erbtrger Iffirl liepleich frewnlleicb recht vnd redieich veraint 
y verriebt v. vertddingt ift auf ein ganls endl mtl den Brwirdigen gaidleiehcn 
hm hrn Pelter.. probft des gotahnwii sl Vndenflbrff von aller snCpmoh 
wegen, die ik v. all dkrw erben gen in vnd den Gotshfwft von dm gnta 
wegen sn Blbottenried gehabt haben oder wonten nehaben, dar vnb At 
flinf pfilttlgttler gengor nfineher pfonhig von In verCAiden v.fOlidhiglM.« 
nU des ab, POrchtalt des BdeltabaMers L Tidinger: Thonan Abniner, 
WolfhnrtBaienhniaMr, Pcrcbtold Zellar. Zewgen v. pHier vmb das Infigol: Bnns 
Johan. Feuer Snlehingor,Vbeiehllotav. 0.0. I. g.. Snntagi nach den öbrifton. 
0. üm« «Mm oMHA, ib M K. 
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Ifr. 98f . im. 15/?I. HeiMldb AAvpeM dl fleybollidMf m- 
M«hl • dnkb MI wAi ^ aeimrjninm M . wiHca . . 'die TofleT mf^Mi 
Wiic« ifl S0yMtil«rff d«n GoltItM v. SliR sa Viderfliirir, m/ftr §it Am 
Mdblekkoi abi Pft eillr htOar LtMtovwwimg viid vier i^tiMedi nX f. Her- 
leiw taf geben Mlen.. ob des «r ebfe ven todi wegen deGol lang eer fey, 
fe fol die efcg. vegtej baller viid fcbaeb dem ef gotabaw 1e^ vad lee 

. . Wer aber daa ante lieber Sun Seyltricd Aoapeck i»ey leben wer t. 

wider t& IinJ ^^^^^ dem fol das ohi*. G vogtay hall^r v. fchuch rHichen.« 

Tädin(;(>r: br CSbänrat Haydrn, Trchanl zu Rain, h. Hainrich von ErliircSen, 

die seit k innrer der Tclben tochnry, Ii Chunrat prarrer lu f. Peler tu Newn- 

korch, Pelpr VrTinger^ Eberhart Miriolbrrk, Hainrich Kirchhaimir vnd Hainrich 

Wion. Mit dem ai^nrn, dann des Tecliant tu. Raio, Bb. det MiflelbecKben V. 

Hainr. de«.- Wynnen I . . an fand Vt-itst ii,'. 

B. I. er. 2». B. T. Ickker uk dl« Vrft. nteh alt 9 Slcftla, Seckl|«a ScMMra •. B. 
t. jMfMk Üa we aal«» alaaiinaia «Hlia. l. Mi iwri aiüiaili Wim, t. WiIiHiJi 
*m Itatt ifaw Mia akvMa fMt ianh lai tcfelM nhil. Sm. I. c r S»t a. 

Hr. 887. tat 9. 17/nL Fetro I. q. C in V. feedna ol^nl Mo» 
hannai deeanni I, q. Gapitulam ■oftii in Bercbtengadeai . in die 8. Um- 
perti e^ 

Hr. 886. 1888. 87/XI. leb Hartprech der Acbdorfer ai den aeHcn 
BicMer ae Cbelbaini t. Seh Anna fUa Bleicbew Wirtin« v. kb Andre 
der Addorfer v. icb Hanna der Achdorfer wediennen offmleieb.. 
daa wir binUi dem wird. Chloflef v. fSoiahawi Vnderflorr niehli 
amr ae C^veeben nocb ae Todem fallen hdben ven der falsang wegni, die 
wir haben von vnrem fa. Herren von Bayren weder binU iren Lawlen noeb 
hiniK iren gutem dar. haben wir getan durch vnfer lieben frewn willen v. 
daa Golxhawt xe Vnd. Ei war dan aU uil daz vns v vnfem erben die 
herren von Bayern varer fatzung wider fchufTen. So fol duz obgenaat Chlofter 
ze V. vns v. v e. die gnit der felben fatztlng dar nnch nis gern rechken 
vnd gebrn als den herren von Bayern an allrw widerrcd. SS: Hartprecht 
V. Andre, (Jarunder ich mich Hans der A. ver|iind.. wann ich /.»i dm zeiten 
aigens Infigel nicht enhel. Daz ifl eefchehen nach Chriftis gepiirt ilr< \vt- 
lehen hundert iar vnd in dem Nawn vnd Mewlzikiftea iar dei ffintxtag» vor 
f. Andre« tag dez heiligen swelf pnten 

n. Ma «kl«!, Mü «all «kaRM , s«l|ta 41« AagaArnkm. ImimAI' * aA- 
iMflhv 1. B. L taa. 

fit. 369. 1400. WirJohans von .Nuvvciiburg Probfl dei Gotsbaua ze 
mfinfter vergehen! offenlich mit dem br. f. v. v. a. v. nachoman allen d. ia 
U t «. hdranl vmb den eelirliea beyrat, den Ulrich Pftm t amygaff vnd Anna, 
daa ftda Hll ew loobler getan band, die vnfer v. vnftn fotiboni aygen ül 



Digitized by Google 



dt» «lle die «him, dio vob dm rmtfOm iwein leiben choneat, gfaieib V. vn- 

yederlich tailen rullent mit deM erwirdigen Hn. hr. Peter Pr. dea G. ze YnH'» 
deJflorr. Des xe vrkuDd ^tben wir im dea teief mit vnrcrm •■bangenden In- 
gengel. Der gebe« ift tu den iar do a. von foto gebvt taurMl iar vsd 
fiaffbuBdcrt iar. ■ 

9. I. tb. Ttr fehlt. 

Nr. 390. 1400. 16/11. Icli Jörg der Eyrenhouer b«-kenii.. d.ts ich ange- 
fcchen han das menrdileicli geflech't geicicht wirl den plumen der grünt v. 
•bgeiuachter dort v. das dem juenfchen der töd (Iclikleichea uaciigetf wie 
er Im wll zu ivm tod,* v. das den mcnfchre nicht nerh vo^et waBs 
feioew weric, fy feie pttn oder gut, v. han dnrieh aieiaer v. jaeiaar vor- 
dem M vnd hayl willichlfich geben vnd geaigeal dem w. 6. at Tad* 
naia aygea vier IrnflUl vaaogtper gelegen ae Syeleapecb, die UrJeicb geltead 
vad dieat aia pbnnl Maaicher pkeafag v. vier Milaeberi Alfo des die drey 
fleMIliag daee« jfileieh geaallea ftillea ia diePreMley v. dei übrig geh daai 
Conuent ia ir Obliy, v. dar vnb fiillea lie iirteich haben zwca Jarlag alaen laei- 
aeai vater feligea v. den andera BunAler f.. Ißt n. v. ai^Swager» Araolde 
von Chemer gafelToa an Yetacadoif I. Z : Preatel Abeafiorffer, Ptordilald 
der Bund., an Tand Julian tag der Junckfnwn. 

E I. ii. r 32 am n<nJc : pr« hj9 4 an!« MU a>Mt Pelcw MmthMIi 4» Uut§i- 

pet$ prrdiuiu lo iliiapirckhuftfa. 

Nr. 391. 1400. lO/VIl. Hfinrirh dor Snejdör von (Jayniernialni, 
|t>r zu In{r<)lrt;il V 1 llaiilliMU rrrlutujui thiim lirbrn vi Uirii Hui)r<n «Irm 
Mniiri T (jgr zu tlt'nburg, ditn sw J'J I'fJ. l'J. schuldiy tjnrt>,)i.. thr aiycu 
liaus, da sie ycxu wefcnicith yim gtli-/./.iu fiiii mdIi 40 jild. pUeniiiag niin- 
^nvr einri halben piiundes vnd der Frauen die iiaipbunt ze leichauf mmUr 
FeridMl de« meder^im/^«, ob daz wir d»z iknm Got beriet, alfo das 
das gät Erhalten m^chlen.. ehawflewt v Tuydnigcr: Der eriierg man Hein- 
rich der Kaufinan von Kyetcnburch, %fer PcrchloU der vreygfchir 
V. VJrieh der Saylfir bryd p|r su Ryetenburcb v, Htnfel der Holtaarphel pfr 
in Ingolttat.. Saroplatag vor Margarete Virginia. 

0. AI* Tcrderdockal 4t« 0l4. lB4m4wf 14t. C. ■. I. ü. rftfl fWWfB4tt. 

Nr. 392. 1400. 3t/X. Otto diuina clenientia Pfklus lotamqoe Cafiliim 
^ MoAii S. Zcnonis Salsp^. dioiS. prope Ueychenhali iaeuot unionem cum Modio 

V. in >i^ilia Ditiniiim ftorum. 

0. SIfgfl Tcrleui. 

Nr. 333 c. 1400. Sw^flfr AM«:nez ablarriii dt-i GuUhaus zu Nydcr- 
y/' febunvt'ld wechivli 2 Taywcrk » i^juiiid lail l'r. I'eler v. C Vnd. Tiulinger : 
Wernher von Inguinal Chorcher tti Yndenflorr, WaUljer wHgalwaid(?) von 
Wellhafm, Hanns leo von Schönlüpcij- . . ' 



t 186 V. AfSM w riauitlm, mR mr AMüHb «MA aa II. iet. 44ai^ 

Arctu L >0S. 
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Ir. M4. «. 140P. Beta V«il?iri A^HAgrthMntll«M4M^4r 
UMcfa R SllMb, 4» ydio pawt IlMitei» pc^«!, da« vift«i Mai 4«» 

Sirosier, hfr xa Rain vnd Dorotkea r. h. ; es geht in leheo von de« erb« 
fBi retXtn Man Hanre« jdrnjliiifuual ; vrnb 41 Pfd. mancher pfenihig* » 
pOffen UaioU Pirtpün p^r tm Rain nd lUints Lellv a» DnÜhhifWl . . ail 
dar 8l«t Rais lafigel .. oha« Datum* 

»MBri Im eai. lai. sai. & m. L titt t It4. 

Nr. 395. 140t. i2/V. Hans der Cumpenperger cu d. z. pfleger so 
Hayrnhaufm veryichl^ dost er angcTechen hat., da« nw zcmal nyemant nichl 
pTiwais , wann Got vber in gepewtel vnd darumb So hat tr vermacht 
tetnen Hof zw Ra[tprrclil/,<'II in Schiltin'rg»r f^criclil , in das chloritT zu Vn- 
derflarfr /.u einem ewigen Jarlag n inrr IJawITrawen Aluyfm der Telhminerin, 
der Sei pol gonndiff fey. Mit f. v. de» w. v. v. Ornolden von Chaniir zu 
Yetcendorif I. Z: Hillpranl AbcnfturlTer, Eberhfirt Kichli r zu Röchling, An- 
dre der Artenkin-ht T . . an dem b. auffart tag. 

B. 1. a. & a«. f . KtattaMsaaac: Yacak 

1fr. 39f. 1402 Hainriclk der Zcrrer eerweeiMit mä mvttm 

flwager Batailsil Maern «e6i PIreU aigea gelegen au Peleabach v. ein Zehenden 
m NederUHn v. efn Zebenden ana 3 Hofen xe Stiagenried, ans ieclk*hem 
*/f T. ein Drille] ana der mOThueb au Petenpacb vnib ein leben gelegen 
SU Güaacberftorff «ilt IMehalt deg VoHUuif*r^ekte$ mü ie» erb. Hane Pau> 
las des Weichers (de) I. Z: Ilainr der Schaeffler ae VnndeflorfT, Ortel der 
Scbcipell, Hainr. FtuircbbakI ae Ewchenhofen v. a. e. L g.. andemAinlag 
als «an fingt Laetare. 

a. an «HNlaltMttM AaCaatHtaclMtal«; «aial «w WttOmt. 

Hr. m.> 1409/ 18/lV. TIrleb KattSmid Bgr an Scbrobenba« Ten, 
Hahr. PflCabHer an Vndarftori v. Blirabelh f. H. dar an Erhard dea tüetllf 
0an m Bynd bey Vaderrtorff aerl«i^ ür Frey« «igen 6ut n Obern llowt 
Ctaf«nir de« Pinürlier, dna yeUnnd Hainr. ftintlf pawet t. anrU Ar 
algen dafeibe gelegen an Kalbrain der Ba^arfigf ITilinn , daa yrtaand 
Albait dfa Praenttlian ynnbat, dai ober GnI vmb Sybrnibalb Pflind lloiticber 
T, dan oyder Gut vmb drew.. mit dea berchaiden Harqvarden Adlungf^honcv 
ayga« bllgal . • Z: Chnnmd Pragkftlegl b^ aw Dachaw, Bainr. Sebnefflaer 
an Vnd., flna Pral^kllbl dafTelbf. . Briebteg vor Geory. 

0. ttofil B. «1. Ut «MMfcaffftrll« AaftMakuhalabM «a« Ma vmUitaa ■■«h> 

Nr. 398. (1402. 8/1 X ) ..vnd ich fraw Gol fein hausfraw vergehen., 
wir M ebwIaA geben Iwbea.. vnrer güt daa ae Weilacb gelegen., vmb an 



IM 
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«im dnlblk pftmt.. roü iwiaMi «igmi TsOgl.. (Ohne Zeigmi) iHradert iar 
T. duMdi ttt dem MdcTii.. frtwnlaf 

Am daa Inta «iMt P— ■tfwi tidwi Mf PMf . imcMAm m BlikMit Im CcC 

Ind. tM c. I. m. 7st| nnmM; 4m nrt|0 ikfMdHriMMi «itr idIm^. Ubna: 
WtrUch 4u Haf kcir. 

Nr. Sas. 1402. 21/XII. Ynioerfls f. matrif EeeNe fil«« ad quo« 
ptalct lito peraenerint. Nm* ff. Pridericiw Od el Aple f. gr. «put 
ord. f. Franctrci Nathmamnni Ann« Dli 1402 dnodedMO KK Jaanarii, 
hoc eft in dia f Thame ralnten ae |nomi in dSo fenapitenMiiii. Pia 
mater ercHa de enimanini fatntc TolicHn deuolioneni ftdeiian par ^adam 
miinera Tpecialia, remifliones videWcet et indiilfaniiaa, Invitare coDiWenil ad 
deliituin rainulatii» honorem di-o el Tacri« edibii» üiibucndum, quanto erebfioa 
et deunliuü illuc confliiit poptitus xpianus afTiduis falvatoris gratiain precibna 
implorandn, ia?ii<» d( Ürlonim veniaiii funniin et gloriam rejni ccleflis confe- 
qiii nien'iitiir, .\iinr i;:ilnr 'propirr denotam rirpplimdonem vflis in xp. j>. 
ar d d. I'clri div. pmn. ppli Murtii f. Marie in N ndcflorfT ord f. Aiii.'>iftini 
cauoruiii rei;iiiariuni i-l reIi;;iosi viri ejusdrin inoiiii d ord. dfii Kraticifci 
Pra\\n pro »unc U'iiipori!» pit hani (»ar. ecciie in (»lannerdorlF irc non el dif- 
creti viri VIrici Wagenrieder de Wagrnried vn'iciiin procurülurilius ecdlie 
fitialu r. Vili in £rntze]l recognorciniiu transtulirre ac transmutaiTe dedicatio- 
aem cctiie Ol. T. Vili in Binlaell a MUt t Maraelli martiris in diem dflican 
folempnitalta pafdialU Qua in ecdHa canlatnr Hifericordia ddi pcrpctuU tem- 
poribot duratttram. Vt anten predicta ectiia a Xpi fidelibni congrnia bo- 
noribus freqaenlalnr ae veneretnr, omniboa vcra panitentibni oonfefria «t 
conlrili«t qai in dedioalione prcdide ac£lie et ia (ingulia rafUntlatibui Infira- 
fcriplif vis nalalU Dai, ciraamdnoaia, apipbania, panfeenea, et in Fed« pafioe, 
areenfionia Dai, penlbecotlea, Innentionia f. crud», Hichahelia arcbangeli, bl 
in fingnlis rafliuitatibaa f. Haria Nalivitalia» f. Jab. Ba^la, B. PMri et Panli 
a^lonim, et ia MU> oniainm üornai et boc per «wlanaa omninni pradiclanM 
lefUnitatam, ac bPnni Geoiy, Martini, baal«nHM|tta Harie Magdalena, Katbarfae^ 
Affrr, et in ringiili.s feftis rnoriim palKNMniai, f^ialiter in Tefto T. Vili nar- 
liri«, et in finguli« fttü» Tuprarcriptorum, qnorum nomina feu reli^ie inibi conti- 
nentiir. qiii illuc raiifa deiiutionis, pere^^rinationin feu orationis accefTerint, Ten 
qui niilTiä, predicatioiiibus., ve<ip('ri.<) et alii-! diiiinis olTiciis ibidriii interfuerint, 
aul qui corpus Xpi vt l oIpuhi facrum , cum infirmis piirlctur, feciiti fuerint, 
vel qui iu ferolina puiratione campane fleviü üfeiiibiis ter Aue Mari« dixerint, 
nee non qui ad fabricam , luminaria, ornaint tiU) aiit manus porrexerint adju- 
trice», aul <pii in forum teflamentis vel t \trn aiirum vel argentum, vcftimenta, 
libros, calices, aut queuis aiia necedHria doiiauerint, legauerint aut donari vel 
legari procnrauerint, quociensainque , qtücunque, vbicunque premifTa vel ali- 
^id premifTornm denotn fecerint, de oninip. Del «ifericocdia et b. Peiri et 
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Pauli aplorun eoran audorilate confifl 40 dies indulgeoliaroin mortoaliaa 

prccatonim H iategnim nnnum veninlium in druinrtU *) Tibi penitcntiia in 
Duo niifericitrditer relaiainiis Datum Frifiuge Anno rt di« prenotatis. Im 
cujus TVA tt'riinioaiuin ftgilium nfum pfcolibus dtuimu« aiipciideoduia. 
ataftl afek 

1fr. 400. 1403. l/II. Chwrad 4tr W«ylM m Weyibach terkauß 
ffiw «ifea Vogtay aof 4am Hof m Ljrsladi bcy Oben Rowl, 4er da gebort 
w den w. KlofUcr gea VadwAori; 4m «am vtlerlich crib iiü m. giU liMB 
Im Habam.lllaiclMr omu, drew hOoer v. waiia «in oUmw nib iA, Ate 
pfMri4 ia 4to ralmis oft 4tt ift, vimI die weyl die nifa Mdi Ul, de« bo- 
ieb. Chwmdeo den Sobreiber m Dtchow, Aue» t H. . vab 4 vagerifiob 
fioMoia.. S8.. OD 4om beiligeo VoAir Frawe» abeot su Lyeebtayft. 



Hr. 401. 1404. 29/L jBU^ VolIMicbnidte vefdiMitt ihr aygea bw 
^rpfOfftiod Ar— I d ea den Gbnoiloa v. KAagmdc« f. b. vnb wbcBlbalb 
K pf. Tid.: Bainricfa BOger, Hau Kridreicb Irtel BypporMdcr v. Ludwig 

an dem Weyer S. ihr genaediger H. H. Araoit \on .Cbaner tu Jetiendorf. 
Z. Her Hanns der Richter, Chyrcher xii J et iao d orf v. Juhannt der fcbreiber 
& 4. B. Wirt II» Jetaoodorf .. dea Hreatag» vor V. fr. lag mi LiecbtaeHi 
MM oics, quttlo. 



0. S Arnold« 4t daMTl «a» ftti iMMi Ii«. MI «M • 

•du SeUido H. 

Hr. 40t. 1404. 17/VII. leb Porichtolt der EdeHaallcber dy cwil 
riebler so Cbnuil^ercbk Pecben rnd dein cbond oHSralich nil deai brief, du 
Ibr arieb obam Hlflpot dy HerTefffnidia von PSppefciriet, da ieb le geriebt 
taa aa Cbiaai|poidik «a der fcbraaa v. dea ftab fai der baad bei ^racb 
awtiw^teibaa, da* Ir afaigeaca g4l vorebaafll biet, gelegea te Pifpem- 
fficdt daa ieb obgoa l^pel reicbanffl bao von rechter aaliafder aodaift, 
daz reib gat Tiir rechtz Areiaa eigen Ornotden dem Chooln, gefeuca aa Pt 
chauflich tc cbauffvn han geben vmb xr chontlialb pfiind M. dn. dwr aa aNia 
ig gefarait wolt haben einer hofTniarich, du chan fy tw dem rt-i-liden v. pat 
gerichci mit rorfprech« !! ila nah folig v rr»g v diiz n c lit : U nnn iiiuii in 
chainer IfolTinarich nicht rerhilrn foh \nili eril» v \mb aijji-n iXiir auf der 
rechden lant Ichrnnn. da cliaiii <ly ohg. Ellpi-t M. Mtl rurfprechen v. palt xe 
fragen, wazi recht war. Da nah lolig v. fr. v. duz rt ( h : dai folt ir hilflich 
^eio sw dem errd«n rechden. Vnd ir fult der am|>iman geurluubl werden 



•) ia al*!; «i INiiilli Um «a MNUflaa. 
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IIB VrlMiiii U» WMImmhamtUft 14ti— 14M. 

der chunt datt auf das fuet auf dar. nägJl reebl, das angeaar war. da chom 
dy ob^, E. M. wider zw recht niil forrprrchenn v. patt le fragen. Wie recht 
warr. Da gab 1 v. f. v. d. r. man folt dem amptman zw fprpc hcn auf fein 
aid, ob er chund hiel dan alz folg v. frag v. das recht geben biet. Da fagt 
der ani|)tinan rechl v. redlicli auf fein aid. er biet chund dan alz f. v. f. v. 
il. r. gebcu biet. Da pat dy obg. E M. mit fürfprechcn, Wci recht war 
Da gab f. V. f. V d. r fi folt Warden dy weill der richter le gericht fatr 
T. den flab in der haot hiel: cbaoi aber cimand, der dai reciit sbifchen 
ir paidff vtranlbiirde« woll, lö Mt (^Meq, wm redit wnr. Alfotrardel 
4f olif. B* H. iIb du recht geben hat. Da cham Biemiit, der du recht 
venuthardeo wolt. Da peu wAmfea, Wie na recht war, Wana fl eh du 
du hiet, du folf V. Arag y. du recht geben hiet» Da gab du teehti m» 
folt de« amptman sw fprechen v. perafbnhaffifen mit lanter lliai drey ftnnd. 
alfo pemfltod der amptnaui mit lawter ßim drey fluad. Da ehaa nieMiik 
der du rrchl vcnnlburdeH weit. Da päd fi nach du amptaaBU eÜBin 
pctnllM , Wie so recht war. Da gab f. f. d. r. if erberg Ahmt folt 
hin ein gen v. folt ex dem richter anf gebu an den flab t. der ffiehter 
folt U ein anibnrden Ornoldcn dem Chnolen gefollba ze Pipperczrict, vnd der 
nmptman ze havrs v. te hoff mit allen zwgehören t. dex gib ich obg. Pericb- 
tolt Edeltzaiilchcr In den prieff vcrfigeU mit raeinen aigen anhangentdem 
Infigel. Pey dem recliden fint gefeTfen ürnoll von Chamer Andre der 
Achdorffor, Albrech der rnirvr, Hanri-; dvr Krafhaufer, Hainreirb der Krfinger 
V. H. e. I. 'j. Daz iPt i^Lliclit-n nach Clirifdy s;epurt vircsechn hundert Jgar, 
dar DMch in licui v irden Jgar an fand alex lag. 

0. S. BfrtholdT^ Jf Etp|tihiv<fn : Im dri^yrrkifen Srhilrif drejr au der Ultte f9$ta 
die Kckea sUebeodea Feitera (.»«et* B. v. Efkbers Beulchaoac) ; ».8. K. «a. äebrliitlc 
taaa «ha« IMmclMMaafnaldwB Mt «af: M t) iMchrMbu. 

Hr. 403. (1404). CM» Zererä» «erAw/k «6i Gi>( f» tUAtmkd in» 
X/. Vni. S. de» trh, Bercklotl des Edelukausert. Täd : Thomtm AheiiMr, 
Wolf hart Haftnkeimer^ Strektott ZMtr. 2».* Umuu Mumm^ Petmr .Snlcfciiyer 
c. nr. Am». Sine anno. 

Mit. Hteb B. T. Ukhem In., aar to Klar I4M aMst, Mit Itiert «le vw, 

L c. r. tn T. h* m«. • 

'Nr. 4 04. 1405. Anno 1405 in Cafleilu feu UjipiJu i\L%\burg in auln 
caftri cunfirmal Fridericus Raigeb cier. Auguft. Nolariits publica« . . quaiinua 
Nobtics Duei« Ludowici.. Piimo: SwiggenM de Gondclfagen junior Mgr 

camere. Jacobna de G«r>i>< nberg Marfcaleua, Wieiandna Swclher CaftellMu 

dicti Caftclli Newburg . . tria dooumenia pfodoserint , qnoraoi tenor verbo 
tenue inferilur: 

L I896.a9/Vll. Henog(Johann)oer««br8welggemvenGmdelingeBdeHlil- 
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lern. Chnnraden Prpyfin^fr trinem vitzlhnmin Oin rii bayiTn. Thomun vn<l RiKlolfen 
den Preyfini;i>rn. Arnnidrn von Kammer dem Kit., für vil g»'lt/.. den brief 
Kair«>r KarU, wornach er für iliti virkaultc Miirk allr iar lOOOÜ guMin hie- 
ben iuit haben. . $te soHttt dm brief aacb verkaufen dürfen., zu MunckcD 
M S. Jh.. (driu) zchenhuiuli [ t 95. 

11. 1397. 23/.\I Jor^ \^nl(i<'cker, Chuiirat Pri')rma;er *n d. «. VilBliun in 
Obrm Bayern. Srhweigger von Gu . . v . Preyfinger von Kürnn<>in, Rudolf Frej- 
finger von WoUensMk vad Arnold Ton lamer der Eller vbergebe» den brief 
Kifatf Earbjk^M «Ii voa Herteg Jokam feiig für DmMen w k MllM 
m BerMf Ladwif Pfalxgraf bei Rhete.. der at» «usgelöft lurt.. u freytef 
w 8» CadMretataf tM» 17. 

in. IS97. 25/XI. (Beraog fliepbMi bekcaet) dafli . . 70000 galdea fehadea 
aa Jaiea.» la gMtornaRarft der brfff Kaifer Karie verfelst wortea.. daaül er 
aickt guK ew f itmde t werdea aMekle «u ikfcm, aaf fela fciliea niiB IMa 
taa Bcfiag fcadwif dl» eiafftftfl, wart lar <r üMMai 8okm Urkaade aaf* 
aleltt sa Mtachea aa 8. Katktrvialaf . . 97. 

Tafte* Yideaiatioaivj difcreti et circaaiQiecii viri rt arnigerl Andreas 
Igelfeer eduocaiog B . . de Wcidew, Jokanac« Wielaad de Rorbacb et Jo^ 
laaoat da LecU^wrf . 

HMariatt-Orkonde' auf P^r«r mit iIfdi 5itt.-ZMi'brn , wfo ci xficlnt ohne ffonaittar, 
SM Itabaa4e 4m CoA. ladend. Rr. W U 14H vtrwcateii ctVM bMcUdiK, cfr. t. 
Uort ScKbickU L«<wi( 4M UrUfM S. Sl I. B. II. 4fl, 11« a. 11«. 

Hr. 406. 140G. 25/11. Icli St» |>lian Podmcr zu der z. Richti r tu Da- 
chjiW TCi^idi vnd Bechenn mit dem ofTi ri brief von fJcrii Iii/ wegen, dni tnit 
Recht für mich kom, da Ich nn (tHi ner Schr;nin<' zu Dai liin% an d<'rn Laut- 
rechten faz, Ornuld. drz Ln hncrSun zw Vltenhonen ; der ffirach mit Vor- 
fprrrhen, Daz der Ervvirdiir herr Brobft PelltT zu Vnderllcjrf Ain (Jiiltcl ynn- 
chiel, gcit gen zu Uyed dafeibs bei N iiiiniiorf; d< n'' IIk ti (iiiltels ««er Er 
rtthter trit» \iid genos. Vnd rechtt a\i vor mit bot »iid tiui kl»«,', daz ilrr 
ob<^en. herr Brobft Heiter feiner korherrn «inen tu dem Rechten fantl« herra 
Hannfsen Venator, der eaigt reinen verTigoUen gewtll brief vnd f^radi mit 
rorfprechen : Er b«rl lilagea aaf «in 0ftUel geleiffva aa Ryed bei Vnderftorf, 
das waer Gotxbewt aa Vad. reebla fireys aigra, vnd wacr des bey aati 
vad fewcv leTeaien lenge r, dana dei Land« recbl waer, vad seigt dei twra mfigelt 
brief danimb der ein fligt, das Ylrich Lehner von Vienhooen vnd VIricb vad 
Hvqaaid fein SQb vnd aneh Haylheick vad Agae« fein Tdchter aiit dem 
flatakawft vetriebl vnd vertaydiagt waerra vmb da» GalU aa Ryrd vad vaib 
■er Gnti ia fother naxs, dax in das Golabaws larlich daraw^ folt geben 
?ier vnd aivaialiigk iMaieher. So fegt der «ader brief, daz die yetziigea 
vier vad swainlaig Httncber dte Gotzhawfs wider ab biet kawft von VIrichea 
vad HaifiaHten vad Hajlbeigen 4ca allen« Lehnen «binden Rir ain ebifi 
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toiigi Qu fti.df id Chriltty Jrawt iMfcw i hw i tot Mr fi i lwifc ia 
Acht TBd acMiifBAcMi Jar m Saai Andres taf. AM» «newft «IfMi 
Golalnwfli Vai. nOte «ad ftwar a» daai afcgea. Oal aa Uad ail d«a 
abfHk Maiea, daa Sjr d«a faTauaa waef a aa all ■afptadi leagar, daaa dea 
Laaada recM waer. AIA» bebab daa GoUhawfo daa obgea. Racbtt vad aa- 
Uag Ab OiBoldaa deai obgaa Ucbaar« das darayaaMr dhala aaqpiacb aaob 
vodiiag biads das GftI la Ryed gehaben noch gewynaeo fol aocb eamag wade r 
aiit recbl, aodi an recht, noch mit dhainen fachen, wie man die geaenmui 
<-han oder mag; Vnd Sy mügen damit tün vnd Ursen, Als mit^anderem des 
Guiibawfl aigeia Gut. Mit vrciiiint dea briefs, den Ich dem oftgen. Gotz- 
liaws Vnd. darüber gib \(>rrigelten mit meinem aigen Infigl, daz ich von 
Gerichlx wegen an den brief gehengt han. mir an rchaden Bvy dem Hech- 
ten ift gewerien Virich, Gorig vnd Eral'm die Ai^fenbouer, Hanns RudulT 
> l'fleger au Dachaw, Marquard Adlungshouer , Fetter Gurr, Peter Hofrawtter 

anderer e. I. g. Dax üerchach an Piiniziag nach Sand Hathia.^ tag in dea 
Yiertagen dt-. Vartten. Anno domini Hiilmo (^uadciDgenlefimo Sexto. 

». «. a*. 

Nr. 406. 1401. 24/IV. Haas Scbeller v. Bllbel f. dicbv WMa Tarfsa 
y^' offealkb.. das «6 fehnMig Mtm vad gelica fBlIea Oma 8na Gblral«« dem 
Schal«' V* BIAdaa f. W. dryMg gaidia minder -aiaa balbea gOdia vagiUiMr 
galdtoi glt aa gold vad recht aa gewicbt . von byrat gdts^wegea.. antf t 
Wcbel dag iiber aia Jar . . ab «r das ait boalca aMIebt nnff dia übt gaaaai 
fryft, fo fol *r ini habea das.^ bat vad bnfrayt mit allam sl gabOr vad ob 
es . . irei|Mrita.. 10 plbuad KOacber dA. Tegigcr: Ber laas voa Bat vad 
H.BaiBr. van Bdrlalbaeh, Bainr. laflelar Tad Ulrich Kocb.. aiit ^Iricba das 
ByfTenhoffer I. Z. : Hr Haai von Rot, der poa(er?) van Scbanbbafaa v.Af>- 
nald Lecbner.. in di« gaory. 

§. im Rsle Mmil lallt aar 4m Um alt Maaiflmll» teaaff IIa Mamt. 

Nr. 407. 13/1. 1407. Ich Stephan Bodmer te d. i. R. cw Dachaw vergich 
vnd Bechenn v. G. w. off. m. d. br. das mit recht Tiir mich koni, da leb na af- 
feoer Schranne zu I) an dem Lantrechten Taz , Hilprant der alt Zymmerman 
gereuen zu Moching, Der fprach mit Vorfprechen, das Im Hninreitb Adeits- 
hawTer sw Tpraech von Aigenrchaft wegen dez Weylbfckm. wann der all decVVryl- 
beckcn aigen Lawt gechawlH hirt. i>'>v weftt er dhainen Herrn, deaaigen Er v^aer, 
dann Viif-itT liebfn Krawn zu dfni Got^havvTs gen ^ nderflorf. vnd bat mein!« Herrn 
Puch if lefsn. DazTa^jt: V\ »-r \ iiib Luv t vvirl an gt l {»rochen, S> fein aigen oder 
Leeben, der Er bey nuU v. bey gewer Dtzt, der bat die wal, daz er Sy itell 
mit ir Bümlingen aiitSwcrea, «s fda firtwa oder aua, dia Ir mümliog find, 
vad dia als aacbaa gefippt Ma voa der Haltet, daa Sf su aiaaadcr atabi 
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febefraten mlifeo, Vnd die dez fweren, dai 8y dhataen andern 
wHßm, dez Sy fein. Vnd das recht ward «Ifo verkündt Hainrichen dem 
•kftB. Adluhawfer. der kom nicht su den nsbtea. Do beOaUl fi«h dir 
obgen. Hilpranl ZimemaR mit feinen naclilica Germagen an dax wirdig 
Gottbawx zw V. Mit iren flarkcn dydcn v. mag v. fol auch der wirdig 
Frobfl ru V. mit Im hinfür lün vnd laffen . alz mit arirfern des Golxhawfs 
aigen lawteo An irrung v. Hindernuzz allermanikiichs. Dez Gib Ich Im 
dei rechtens Mid der Stallung den brief verfigelten mit meinem aigen I. daz 
ich V, G. w. an den brief gebengt han mir an fchaden. Bcy dem rechten 
l(t g. Marqiiard Aiiluiigfhouer , Pelter Gurr, Pctter hofrawlter, Hainr. Zart- 
aaao a. e. L. ^. duz gefcbach an PfintztHg nucli diiii Obriflen a. D. u. f, 

a. Du BodBfr'ich« Sttitl i I. S. Rr. «S. ttt. M. B. 1. T. 

Rr. doa. 1407. W/nr. Clmind fcknfb« viii B|r sir DMhaw 
Amm tH. hMbeoMB.. dn aii Ar» tifiB V«gMqr, dto tb gsh^ Inboi tat 
dm Hof sw Ljatach htj oben Mit, alx a« die kawfft habe« tob Chm- 
mdm dem Weytbeckm den., h*. Pellen ddi 6. bw V. vab 4 vagctiflcb 
GddtiB V. nah 2 Sedi RoggeB TOichBwfll.. dbm aach Arm Yerfigeltea 
Ibwfctkawffbrief von Chunr. dem Weylbecken übergeben haben . . mit Ste- 
phan dez Bodemer ze der zeit R. s. Dackaw I. Z : H. Vilich Awfseahower 
zw dem Haws, Chanrad Awfsenhouer geaast der JuBkharr iw Bya(^adi ▼. a. 
a. 1. g«» Montag nach S. Görigen Tag. 

9. «Mdvtom. 



Nr. dOt. 1407. 11/V. Woltatarai P^Ibb t. q. C. MoftU t. MichaheUa 
in HeweBfcireheB o. f. Aug; Gafl. raf. Babfbacg a a.DyQC. iaeoBl foadaa cbb 
PelfO I. q. C. lodii glor. t. tf. ia YBdeiadorff Fkvyt dyoe. ipialB 
|daa «4!. 

i^ leal ma^aa»» atogil, lai ante ataae tofil alt alaar Vaga, im raatta an h. 



Nr. 410. 1408. 24/IV. AdelhaH die PrenleBpeflchbi le des aeUen ^ 
gefeffcB ad PefciiterfhanfiM Terehanll abr aygen gdi aa ffiderbain den Erw* 
Hn Feier Ft. . vnb 7 PfiL gdter SiUUcher Pf. . vnder dea weifen v. TeReii 
H. BaBfea dea Willeawarlen I. Z. r. T. Ott der Leaganer, VIricb derTala. 
Z. n ptner vnb daa figdt LIebel der fcbdtter gefefren ae Viecbt, 8t. Goi- 
leBlaholiMr. . aa 8. Joergea Tag. 



f. i: a. inwili mmanai teU . via MWalato 4aiA alaai« 
«liia iNUMUiat IddM, aar Mir üa am» vaittafl; i. 9. i«. 

Nr. 411. 1408. 2-i/IV. Weindel Miilner zw d. %. gefeffen zw Zill- 
hof, Albricht Hiiliner zw Engelprechtzmül, Anna f. H., Hanns, Chdarat, 
gret, £if4)et, Agnea vod Afra gefwiiVeigeit dea obgeo. W^dMaa t. 

11 
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grim iw chlwfeD dtm erfaneii H. H. Oegrahart dtm WeMUlr Tiahtni 
sw Fniflog V. d«M erb. weifen PlMrifen den Weidiltr sw Weie!» feivMi 

Bluder »4reii Hof tw Winden, zw Durr zw veld sw warfer xw waid xw 
wifknt tw holte Tnd iw Slockch . . dar aus die sway tail leben geweren 
ffaid von den obgen. WeieMra i«r Wdebi im drimil vm Vlr ichw itm 
j^fenhover vaab So wü geltz, dw dir mb vra m genidicbea «oa ge- 
richl VBd benit fein, des te» wol benögt. . mll des eib. w. Vliichm 

dee BjrfenboBen sw ByfeBhoam I. Z: Hr. Scbafflir v. Ölt Wirl sw 
dacftorfr. 

•: »J. TliiUi ««Mahltal", nal, Uta alt fAvaailMtt^ iaiaaf «lae adMM. 

Hr. 412. 1408. 30/iV. Virich fyfeahouer k»f gesigatt die LehMK 
/ fchaft, die er IW leihen gehabt hat. das Drittall aaf dem Hof zw Winden 

dem erb. v. veften Pftwifen dem Weichfar sw Weichf.. Hit mhmt des biMii 
mit $emum 1 . . montsg nach Georgs tsg. 

0. S. M SAaftAeam Im 9Msm SdAI Ma. 

Nr. 4 18. 1408. 24/V. Hainls Asdra fw WAondeHdorff sarftM^gea 
^ JagkbsDhofon aa der kirehes V. 1. Fr. Ghssrsd dea Degslei« vnd flsenfl* 
mir des kirehbrobften eil «eas seUer, fen mi^r atter der Pilerin' Um 
■agiBnocbca ftir 8 lidi. pf. IsaUwerang.. ail dea veflea aana BberhsrtfUe- 
dretssH d. s. lenirir. se Aiebaeb I. Z. der b. a. Hasse Myssei^Mudi tw 
Behewerb vad Bscbol SandUseller su Bdcltsbaures, ktairiewl: Vll Kolasir 
vnd Vll Kombiobft, ped von Jongfcbeabolini. DaMa s. O. s. t in die AT- 
fenlloBia X^. 

IK itaeiwiii WB Uli iiißu. Hr. tm. 

Nr. 414. 1409. 28/1. . . . Widmgulgt-legen za Hartmanfhouen . . be- 
Cuchten vnd vnbefuchten dem befch. Cbunraden dem Alten Hawgen dafclbs 
• gefetcen | Margaretben.. UJchtern der vier leib t. lebtag md siebt lenger 

Tsd is fogetasen | tos deafelbai fluid Gorign widmgütl jaerlicben sw fiisd. 
HsrtebM | Tienohittag.. dienen v. such geben flillon sin pAind Mftncber 
pfessig sn allen | In dea erftea Isr Bin baws sw dea Stadel snf dsafoib 
Wideagot fetun Tnd pawen sseb | on fehaden. 8y fiillent snch sll Jsr 
Sand Oorigen.. mitiisg vnd Slifll diftaen Vnd Ir ] BeOmder ftdlent Sy mit 
Sand Gorigen., so fchaffen haben Daas dss | vnd hflites fallen Anfgenöaön 
Das Bf», vnd da ea daa bohs | vngeserlidben Ckawn holts vnd prenn holts 
backen vnd nea.. Des Widcagnts | dsnn das oftgen. Widagnl tw dorfF 
vnd sw vold baltes mit pswen ail syaer ait | Das Ibin hinflr SaadGorig sn 
dea Wideagnt vnenlgellan.. vnd wann | Saod Gorigen nicht raichent vnd 
geben! Anf til vnd zeit vnd au der (seit ?) ab danar f^cbr ) der erft leib 
vomallen vnd gefohaidea vea aUea fiainMi lachftan an doa Gnt Vnd der 
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'MdUl I dftU gVBlslicii frfraa nd awMditca Tnd allii ftets die p«a Ton dem 
erden Mb bftnti | leib voa lodswegui*^ ab tnd verfchBirlen find* So III 
daM daf ofkiaa. SmmI Gorigen | gelegen ilt zw Hartmaniliouea gäntzHchen 
ledig md los worden an ill krieg vnd | «II vnfer nachkomoi^d kirchbrobfl 
Sand Gorigen Sullent dann daz oFlgfin foln Widmgut | der miz alli daaor 
gefchriben ftct Mit TrchiinU d. briefs Den wir dem obgefchriben I der veften • 
Tobfsn von Ronvach Pflpgi r iw Dachaw aigen Infigll der daz nach vnfer 
gar ! Im vnd feinen pribPTi An fchaden. Der verbüntnuzz vnd bet vmb daz 
Infigril find zeugen | vnd under erherger lewl genüg Daz gefchach an Sun- 
tng YOr dem heiligen j Anno dui Millmo Quadrigentefimo Nonno. 

• 

e. ab V«4w4Mk«l 4m 4M. la«. 114 L Hr. 1114 Tenr«a4et, ntbu M 4m | ak. 

Nr. 415. 1409. 28/1 Gegenurkundp der vier Leiber. Chunr. de« 
alten Haugen . . den k. bröbflen von Harttnatislioven gegeben mit Yobfen 
von Horbach 8. Z. : Uainr. Zartiiiann , Chunr. Schreiber zw Dachaw v. a. e. . 
1. g. Daz ge(rcbacb) . . ntag vor dem heiligen iycblmeulag a. D. u. f. 

e. «U Uatw4aciMl 4aM«UM OM. bMU 114 1. I«r4. 

Hr. 41f . ^ 1409. $/t7, (tam der fillUei v. Elfpctt t. fweller 
veriurafen Petem dem Pr. ze V. ikrtn teil wifmaU inderhalb der Engel- 
pffechle wM nur der Glan, daz ne vor mitt in ae tailea gobabi haben den 
berren in ir oblajr vmb 15 Sch. Münicber Ff. mü des w. y. U. FaulTen 
dez Weichfera g le >V eichs I. SZ: die «berigM Feier derSilar, Fridel dar 
Sahilc^. ercblag in dar OOarwocbao. 
«.■K t. «la Ml«. 

llr. 417. 1409. IS/VI. leb Vlteieb der Amnaa riduter tieCbelbaiiB 
wceben oVealeicb nft' den brief, dia leb flu» an offenem reebtten it Cbel- 
laiai, dai IBr inicb ebam Wiidell der Pi^feU, der beran von VndeUlocff 
Wefaieittrell, ait Totf^raeben md Hpracb: wye im (Wn beren ein fdmlt wrieff 
lebeo Udien lo cbiagen vaib fr ifrleicha fall, 4f tf bietlen iwi 
der m«il, dy der Sebeien yaenrad in Uell, vmb vlrceif legBi. 

, dy tai aAn wwen felegen feyi jar vnd biel awob alle lang 
•Uagl, den er hewt dy mftll bin vor biet mit efawm volpiial, vnd fot nft 
feigen^ WIM recbt wir. Da liraft ieb dea reehtena. Da gab volg frag vnd 
das foehtt: man Tolt dem ampman sil rprechen. aliro fpraeh ich im zäe. der 
fagt awf feinen ayd : ea wir mit allem cbnnt tuen vnd mit dem rechtten 
alfo her chomen, daz er hewt ein volprant hin vor folt haben, vnd pat aber 
tu fragen, wazz recht war. Da fragt ich dez rcchttens. Da gab volg frag 
vnd daz recht: feind er alU hng clilti^t hiel vmb rechte heren gult, daz im 
der obgen. Schefell nicht züi aatburt war chumen , im folt der ampman dy 
BftH ein antbnrtten mit der bant , der richtter mit dem Aab vmb dy gult, 

It* 
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dy In all« lang aws lag vnd dy hin für chunftig wfird, vnd hielten fy doi 
recbtten:« iciit fchuiien genömen , der liuciutcn fy wull wechuinen mit dem 
rechtteo von dem Scefleio vod von feiner Hub. vnd den wchabttcn rechtten 
gert er ein« gericbls TBfl neiaen •nbingenden inrigl mir vnd mripea erbea 
•afdMdep. pey dem rectbtlen find gebefTcn dy gefOwnm 4er rat der fttt tA 
CMktSm r. a. 0h I. genueg. des find vorTprechen ^belSen: Vlrmch i» 
Chon> ^ Btrtel der Hdt. Das III geObdui a. d. u. t an aia plIotslagT^r 
Vity lldd«ll7. 

a. TMdl «MMMB. a. f. I, M, 

.ITr. 418. 1409. 11/XI. Ich Vlreicb der TewfeUä Puhel v. ich Mar- 
gardh f. dichaw W. Bechennen . das wir mit vorbedachten mät haben an 
gefbbea, das ayneai ieglicben menfcheD ait ner nucii volgl, denn Tejaew werckk 
Ysd babm fallen v. feaigent v. grmaclit.« gol, feiner lieben rauter Varia 
V* alleai biailifelieil bar ai lob T. zü troR v n" hilf Virichs des Stumps 
fei V. allen vnfern Tordem vnd nach chomen vnd allen gelawbigen feien sä « 
Ulf V. mA traft dem.. H. Petcro dcai Pr. ze Y. 22 Sek. MOodi. Pf. iiricfc- 
leicben ans Tnferm aygen Hof gelegen s8 OdenhawTen, deo yelt pawt Cbänr. 
Büpp.. das fy dar vinb füllen ain wochen mefs haben an der mickeu auf 
S. Johans altir neben dem kör von der prflVrum wegen« die Leonhatl 
Stnaq>f folt getan haben Vlrich dem Tewfel von Vlricht dcz Stampbt we- 
gen . . der Probft toll 6 Schilling, der Conuent dat übrige erhalten., mit 
eignem., dann Vlricht dcz Eyfcnhor»Ts vim Otdi/hawfen v. Hänfen flf«Awr- 
bergcrs I.; Z.: die erf. v. v. \hhl Johans von Tyi'rhabt«-n , Ilainr. dtT San- 
ditzeller von Wittlfpacb, Andre der Awrberger, Uans Judmau v. v. e. I. f.. 
an S. Marteins tag. 

a. S. ak. Hacfc 4«r Vwa«rkaa< ia CaL vatiit wU4 um Altan sw rtchtta Satt« 
to flfeaiM Ja4a IMa fiafta (ßUHmtOi itaa ■imi lar lOaB i«a IbflH fdMB, Im 
taMtot Haatr an DMeh Stanff Naaafaa. 

Nr. 419. 1410. 8 1, Oeltel Fridel dei niairs fun von Eitenhouen v. Elt- 
beth f. e. w- bechennen von des hofTa wegen ze Engkhouen , den sie ge» 

pawen haben von iehnufs wegen dez Erwirdigen H. des ProbfU xe V.. 
dax «e nit/.h<< dar auflF le vodern norh ze fprechen haben . . mit dez EHi. 
v. Hänfen dez Eglofftaini rs z. d. z. l'ü. ze PfalTonhoiien I SZ : II Hans 
der Freibcrger chircber ze Ffaifenhonen , lir Ueinr. Capplon dez fpitalx da 
felbft, hr. Jobs der PreaUer chircherr su Affalterpach, A. Graffer bgr ae Pf. 
an f. Erharts tag. 

0. S. aaOMlIlcfc. AassM: Aackma. 

Hr. 420. (1410. Petras Epe TaTaalanw 4al nMmun Mo,. 

Antonio. . Portnenf (E^) Jnhanni Pran<Mr) .» daiica fridnf: dioo. facnhnm 
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Ouinquennalet. . preabyternm in confefTorem eligeadi.. DaU BoMMiie.. KI« 
Marti i Poftlus Däi Aleundri Pape V aano primo. 

0. (Ine «noo. Verderdrrket des Cod. Ind. SSf t. |l. mi, iMAallln. flflt 
suder V. «rwiUt XjTI. t40t, tiUth 3jV. UIO. * 

Hr. 421. 1410. 21/lV. fkfdi aOlhr 4. t. f. * l^iflBmMM 
V. Olni t, BIMiw hawffraw «erlMi/) mim lechm tl RefdMfftawfen, g«- 
■ut dei Ptol«iB hob Tinb 8 pbani Hftncber rnb 00 dn. der frawm m 
leiwehawf..*Ch8iilMa dem Bfchora v. Blfe« f e^ w. .d. s. §, tt Scbdnbedk 
Tiider det Teile«, Erb. weyfen Jhnhu dei Awrbeigen I. 2: die Irb. 
CbäwU lUlemair, Cbdnts Puwrenbübel roa Tnmem AraoU Inoll voi 
Biperfried v. Maehart Vorfler von Vffreohoflbn ..doa aiiBlafi vor8.J0r|eB- 
taf dea lieben BaylgeB. 

t. f, kaa«.,t aa». lai gilaea Vatkaa. •.!!.««. 

Nr. 422. 1410. 13/XI. Vlricus de Wal Caflus ec8Ke Frifingefl nec 
Bon pi'ils ectlie S. Zcnonis -in Yfrn ac vice et nomine CapH Bcdlie Frif. pro 
tempore vacante Scde efiali vicarius in fpfibus gfalis vniuerfis et flngulk 
trclinrurn parochialium Redoribus plcbanis, vicepicbanis et corum loca te- 
iiLiililjus per civitalcm et (iyuc. Frifing. vbilibet conftitutis, ad quo» pfentes 
]re pervenerint Salutein in dfio fempitemain. Cupienles vainerfo» Xpi fideles 
ad eaareeDdaai ■ • ^ reaiiffioaaai toonm peccanimni iaahare, ut «x« 
lade diniae fratle aptforet Teddaotar..Capena 8.Jobaaali Bpie In BenreAMU 
prope Ynderftorir FriFing. dyoc. In ornatif , libria» ealidbm, mürif, fe«M» el 
(pfiaa edifldii nolabnem, nl dtdicinrae, patiatar defcdnm el p?a ref o n aa t te 
nea horam pioprie ^fasdeai Capelle noa ibppelanlnr ftwalMlea« neeellb fBi 
Ol cldeni Uellnai elemoflafa (beearraiar. Qaaproflv Taa oainea al ita-, 
galet per forfpioe fef|Birinina, monemoi^ ia vaRfaraaiqM.. | niglam paee n 
lamni ae vobla in rirUite obedientiae dütride predpienlea maadaaiai^ 
qaatiani aanUoa fe« callectoree ile Capelle.. | etendit alemafia pemneifnl 
ad conifendan elenolinam, etiam fi de domo ad domom votaerial libara 
admittalar tpfoiqne . . [ per tract . apud popnium vobis commifTum in am- 
bon. pablice promouentium afchil abinde ab eis, nifi quod fponla ob- 
lalerint.. | quovisroodo extorqaeatis. Ffonlibus tarnen ab hinc ad daoa sa-* 
noi continuofl tantummodo duralnros. Harum teilimonio.. frif.. feria ^ainta 
proxim^ port feftnm f. Hartini Bpi A. D. o. f. 

0. HiBtcrdeckd Im CM. lal. IM l V. TtM» «iMkMgt liNi lürtaaMm «a | aa- 

Itkiacht 

Br. 4S3. 1411. i/II. lab Nieklaa Bafcb b^ a« Mnieban fiaiflab 
..daa ieb.. fia bauffiea wei* feban baa dam ecfaem man Bekbarlatt dem 
Bi|m mMb .b|r an lUaiaban malMi BoT aa Hirtnibicb in Bnmf- 



Uli. . 

perger gericht ap den zwnyn Höfen eo Gräniling bcy Kamerhrrg, die ich von 
ym kaufft han. Ich hau auch ym den Hof xu HÜrtelbach aufgeben, ^fftHttigl 
V. geuerttigt mit der Awfenbufcr h«nt , davon er xu leben gel . . Mit des 
erb. inans Wilhalm des Guntbcro b^r zu HÖDichen I. Z. : Jörig der Töm- 
lioger Afem der 8«wer bfr ra Hünicb». ., «a UehtaiifT abent. 
f. tjtHOim WUhctIail fittatber bMchldlgt. 

llr. 424. 14t 1. 6/II. (Ic)h Chatzhamer der rchuder, neia btwfTraw 
T. a. erben verichen off. m. d. brif, dai Wir Tchuldig worden Tein | . . | 
Itm ftiUeo. den aecblawl« vnd gemainchlich den fchtiflcm in ir lech m 
Prawnaw vnd im nachkomen Dreytzehent balle | Wienner pfenning vod 
vier vnd fimftzk pfrnning, di fi vn» all berait pelihen hab«>nt vnd der Wir fi 
vnuertzogenlich an allen | . chadon richtrn vnd betzallon fullfti viertzchen 
tag vor vnfer lieben frawntag zu Liechtmeff, der nu fcbirfl kunipt, nur | 
(in) wacht yc ain pFunt wachs für fünf vnd tzvvaintzik Wiener pfg. Tütten 
Wir des nicht, was fi dan de« Wacha | . . auch des geltz nach der obgen. 
zeit fcbaden nlmen, wie der genant war oder niocht werden, den fi ge- 
fprochen [ inochteo bey ir befcbaiden vnberricht vnd vngefwom ir ains 
Worten darumb au gelawben : Dy Celbeo fcbaden alt | . . Wir in abtfiB vnd" 
widarcbef« ni dti idJM tj Vahtn vnd btchoiaM Dali vaa,^ irafcra trwaa 
mi mit alltr faflrar } .«rad gat wo wir dj vWial] aadertbabca ladtoodaff 
wmk fawlagn afchla ao^paomea, 1^ iol k pfanl dtraai | fein, Der ai9- 
|M fi ßA duvidb wol TBdetwiadoa aül recbl oder aa redtt Tod dy vfr- 
ftwaa TBd |T«rehaaffcB al | liag vQti das fi faa galia vad des wachs aa 
Ohadas Maibaol, Wer dM biif adt im wfllaa laae ) farMam 
Id alle 4|r <b H falbes, wie wir darAber mü ia aaTbaebea chrl^ea 
oder wclrten woltoa §» | ... oder weillldi daa hibea wir yerien ?ad fi 
«aaiit vad gawaagea. Daa aw viehaad gebea wir ia deo brif Ter | dce 
wajfta Weikhaii dea Rawheaperg aigen aabaogeadBat lafigel verflgcllea, 
dar daa aa dea brif gehaag | hat durch voArar vleifligcr pel willea lai 
vnd feinen criwa. an fcbaden, dar vnder wir vns mit ▼nfem trwen verp ] . . 
(a)lles das war vad Aet aa Jnilea, das an dem brif vrrfchribcn (tel Der 
fach taidinger auch zewgen der pet vm ( (d)as Inftgel find gcwefea 
Cbonrat Fridwiirgcr Vlrirh churfner. Mr. lafchnär vnd andre erber lawt ge- 
nug Da« I . . (g)erchcbcn an Cand. Dorolhctag do n. a. v. cbr. g. viertaebea 
haodert jar vnd Im Aindlcffl | . . « 

e. Taiitatt 4M OK. M. 443 1. 1444: M lacMi «aal«. IWU 



Nr. 426. 1411. i/UL Ylieicb der Wagearieder vergicbt.. fftr tick 
«M aariaa eiloiablew wirtla. . daaer deai bercbaüeii Vkdcfcea daaL IMder 
t. Adilbasriea f. b. die iMbeafiMI rtraygal Aaf , die er gab* ala te| 
affMi, iia AngMs dia Albaria t fwige« iMiog ble laaaea bal t. 
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jBlnng wedeich frt^reflen ift. vmb 2 iJ^ Mü neber Pfg. Chawlawt t. Im- 
dtnger: die wefrhaiden Afra der Mair vnd Martqiiart SchnfTer ped g. tu Holti- 
bawITen v. Hf. der Oftel. g. zu Aemdl. SS. ..d«s fiialags in der h.va(lM 
•U MO Singet Inuocauit me Dds. ' 
magHi 4n Wiftm. Il. ei; «to M. B. I Ttf.XI. 

Nr. 426. 1411. l/III. Vlreich der Wagcnricder vergicht wie «or, 
das er dem befcb. Hänfen dem SwabhaufTer, Angnefen der faligen Alberin 
Uhi a. C e. veraygenl bat die ledMafehall ved teckl, Üe er gebapt hat 
aiBf mAhm» aygen , dae In *«« feiaer «Iter faaling woiiea III fad daiMf 
yalMMff fela faracar VIrefeh der teeider iveneidi fafeM III v«b t 
Madier K X. S. «nd Heim gam wie vor. 
e. M. tarn vW vir. 

Wr. 427. 141 1. l/III. Vir. der Wagenrieder eignet tcie vor VIreicb 
dem Krammer die Lechenfchaft v, Re<^ht, die er gehabt auf . . feinen aygon 
in Aemirpll , daraiiT er yelzung wefleich gefeffen ifl vnd Vlreich "der Hayl- 
mann ain tail auch ion hat, vmb 4 Ff. Miincher Pfg. S. Z. vnd Datum 
wie vor. 

e. «.ek 

1fr. 428. 1411. l/III. loh Vlreieh der üranier fefeltoi se Aemtell ^ 
vetgidb Tiid Ina choad Ar mioh v» f. a. n. e. off. an deea pvief Allen de% 
die la aa Sacheat, h. o. L Da« ieh aieinea lieben fWager Tlreicb De« 
HaOleaaiaB lau vnd gelaiaen baa den eibtaill, den er von meiner fwefter 
Ikelinf vad von feinem weib faeliag inn bat, fein lebttag für ain ledigivrey 
aygen vnd vnanrprichs mein vnd aller meiner erben, darumb er mir durch 
lieb vnd fruntrchafl werait geliehen hat zway prundt Münicher pfening vnd 
Inn der befcbaiden, dai ich oder mein erben Im oder feinen erben die obg. 
zway pfunt wern vnd bezaln .fol nach feinen tod feinen frünten oder landt- 

* 

lawten oder den lieben heilig, den er et fchiiff mit feinen willen vnd den 
prief mit feinen willen Inne hiet, den füllen wir ermannm mit den tibg. 
xway pfuoden, So füllen fy vns nicht widerften to dhain weis \nd fol vnfer 
gilt ain ledigs güt fein, on anfprach fein vnd auch maenckleichs von feinen 
wegen Man fol vns auch der lozzung nicht widerflen in dhain weis ob 
der obgen. mein fwager ab gieng von tod^ wegm, da gut noch lang vor 
Cef, feinen erben oder wem er ez fchaft, heiligen oder andern lawten, füllen 
CS alls lang nieiicn vnd Inn haben, piz wir fy er mannen, als oben ge- 
lebriben ftnel. daa 'iaa awiaea lieben fwager ikaet vad Yaaebroaien beioib, 
des an niner wann vrdband gib ieb Im difea prief verflgelten* vi^er dea 
eib» V. waif. Vlreich dea Wagearieden aygen anbangentea L forfigeilen, der 
i»<dhNli fnalnat |ir.leiBen pel wiBan lar an gebaagen bati* fai Mba t. 
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8. f. erben on fchaden. Dar vnder icli mich vrrpint mit nieint n tn wen 
ftaet xe halten als oben gefchriben ftat Vntl dez allcE fint l>ae(iini,rer vnd 
sOgen vnib daz Inflgel fint zugen Die befchaiden Afm der Matr vn(i Mart- 
quart der SchafTcr pet gef»'ffcn m Holtzhawffcn, \ nd Hainreich OfteJ zu Aerm- 
zell. Vnd dt-z allez in gefchecbcn, Ab in. /. v. Cr. g. a. 0. u, f. De» tua- 
tags als man Singet Inuocauit me In der heilig vaften. 
Du Sleret alt dea Wafea. 

• Kr. 4S9l Uli« n/üh ItettiBSiber svPipKriM mMnllGta»* 
ndaa dta Said aa Traneni mm» gm h P. fcqr* Mif* «IfMi, ato.jMhaii 
tdten, aif iwar fislde ligeal t. «in lagwcif «riteaci v. 2 leekd vikl ata 
hoRltt TBb 6 Pf. IftaeW PF., doflh jiilaidi aa febca 9 ■« pf«nnlaf da«, 
abjpt das Gotoh. lu f. Viraich dm iieiling pifcliopfs zu Aufparg. TAd : Chaar. 
Pawrenpubel xu Tannem y. Hs Fridrt-ich zu P. S. des erb. v. bafch. man« 
▼IraielieB da« Stainpecken^ gefefren zu Stainberch. Z: die ef n. awaaa cbaaff- 
Buui.. a. n, C'das Aiatag Jedica dda ia der beiliag vaflca. 

a. (k. p.) 8. minleh itatofeA: otea laital««« KftM, vlMtMUv !• Ja«ni MM» 
alz Ui«^ a. lata. a. H. 68. 

« 

Nr. 430. 1411.. 2/1X. Gabriel der Ridler, b|r zä NOnchea m~ 
Biachl daai Gacahaaf aa Vadaafdorf awAie vogttt:y auf dMen» Gdt aaSlaagaa- 
ried danunb Probft v. C. aiaan Jartag babea vul|)ringen fullaa yean deai 
vlercaigiften lag aacb v. 1. Fir. Sehidnng tag vauerzogenlicbea aiit aiaer ga- 
ftagen Salmeffa.. Wir aber daa 8y daa Tarfowaibtea.. daa babea wir ge- 
fccat aaf Ir yegliebs gawiffeB, alfo daa Sy das tot Got v. «llea beyligea 
an deai Jgngflaa tag geriebt Teraatwartlaa Aillea.. SS., aa ■ittichea 
nacb S. GUigan Tag.', ia dam aiadlltea Jara. 
a. a. ik. 

Nr. 431. 1412. 9/11. Virich Frye« der Schutz, Elem f. H ver- 

kawIFen für rechts ledigs (reys vnanrprachs Zins Gütl ihren tail an Alhaiten 
der PraulUinn religeni Gut, da/, gelegen ift zu Obfm Rnwt . . vnd alz aw* 
ganlzem gut jarlichen get 60 Müncher in daz wirili<; Klofter gen Yndcrflorf 
vnd gen Schiltpergk 4 Miincher zu dem Mai v 4 Muncher zw dem Herbft 
ihrem liehen Slewffun v. rechtem Sun Gorign dem Ratold vnd Kunigunden 
f. H.. vmh 4 'g' Miincher.. sie sind gewern., alz aigemi, daz ztnfsher ifl, 

u 

dcz Lands zu Oltirn Bt yrcn recht iTt.. Mit dez Margtz zw Dachaw I., daz 
die gcTworcn dez rals an d. br. geliengt habent. Z: Rudolf Kaltfoiid , Hf. 
Pfifter V. vir. Vifcher.. an S. Altten Tag. 

* ■ 

0. 8. ab. 

• Kr. 482.. (1412.) i/VIL Umftn rUfi Ma fyK Ma /WI-Imw 

y 
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Nr. 433, 1412. 6 XII. Virich der Wagenriotier z. d. i. g ze V'n- 
donflarff vergicht für ficti v. für Peters f elicliew |Iaws!"ra\vcn von d(v Sei- 
geratz wegen, daz sein vater feiiger Hilprant Wa^rnrirder lo VVaj,M nri» d gc- 
flift V. geniadit hat in das G. r. V. ze lob v. ze ern Ntifer lulica Frawcn 
V, allen Hiiliu<n Vnd doch befunder /e hilfT vnd trofi IVintj* lieben vatcrs 
Virichs dtz \> ageorieder« v. f. luuter fei., dar vmb er dem Got/.hawff v, 
befunder d^n Uerreo yn dem Conueot gefchafl v. geaygent Hai feinem aigeo 
Werd gelegen ze HflaUhooen pey der Mäl v, der jarlich ku den felben lei« 
In I Seh. rc landswerung gaU',. im» mr mü Pr. Priem geaynigt worden 
•Ur Meff vnd iartag . . Vad auch die (^ot, Alfi» dei man wb die trey 
MiUiif da. prou peflell vad das geb anaea hwlea, eis verr es pereychca 
■eg.. 8S. T. d. Z.: Piale Vrliager, Erfcert Braner pcd cborberra le Va- 
deaCierff v. die w. v. v. Araeld von lamer der ellerr. Vir. Byfealtoaer lo 
ONdtehaaftn, Vir. Bjfeahoaer m Byf^nhoiiea. ia die üi Hoeolei B^i, 
•w fr 4« Wapa «to llr* 

XVIII. 8ob Praepoailo Brhardo P^onner, clecto 26/XlI 1412, 

t 28/IV 1442. 

ffr. 434. 1413. 19/111. Hainls Rolmair xn Stovkpnfaw v. Anna f. 
p. W. verkaufen Vir dem Mi'ittmann d. z, lÜ Ayrbacb g. v. Elirpcten f. H. 
ihr Gütllein iil Kaiuloknod, das vormalz Perciitolldz Act Hafen pevvrffn ifl, 
vmb zwelitr gülier ailler Keinifcher gullden all gtil an gold vnd fwJr ge- 
nugli an rechtem gewicht., idit des t. Slephana dez Haflangert die zeytt 
a& Aychach 1. 8Z.i Seyta Has, Chlats fein Arn, Hs Hair v. Jön; all 
f. ad Raadoltsried t. der Velber g. x8 Pkchfperg . . an dem eadem hinlif 
hl der h. vtlRen als rmhi fiagt rcarinirccre. 
•* lit f ti i. v. ••. 

Rr: 48». 1418. t9/VII. Ufr Brauer. WHhthe «eprftder faa «. f. 
pMtsgraAi pey Rein v. Herliogea ia 8ayra thua haM aller aritofeUlch, die 
dUni brieff h o. I. da» vas vil dag fftr komea flad vad auch aygentlich ver- 
Bomen habmt , Wie man grofTea frlael vnd vnzacht treib in vaHerm Gols- 
baw VodenAorff pey tag v bey nach!, der wir mil nicbl« eier geftatten 
wellen vnd mninen »nch, dai nun hinrhr cwiklich nyemant, wer er fey. edel 
oder vnedfl , ceiniirli oder welllieh. Itain frauel odpr vntinrht in demfelben 
gotihaufs mer ihnf noch treib, vil noch wenip in kam weifs, fundrr den 
Brobft des Ceaaentt vnd golsbaurs d« felb pey iren recblea, freiheittea rnd 



IM • VfftiaiM 4m IlMim MMaff 14tl. 

fHlten ^wohImIImi ib tll imi^ 6lilUI vb4 fvefninnig b6MbM MCm^ tli. 

Ton alter herkomni ift. Welcher aber ^ ühtttHf vad dttz vnfer fM>tt 
niet hielt in der mar« iil.t vnrurrchriben flet, wer der wf r , den Ailica ymi 

tnügen der obg. Br. u. C. darumb wol flrafTf-n, nach dem ynd die fach ge- 
flait i(t. Vnd ob In das Indert ze fwär wurd, fo rnügeo fy vnfer ampt loVtt 
anrQeffen. Dye föllen In dann dar Inn ^'eholffen fein. Dar auff grpieten 
wir allen vnfem amptleu ten , vitztumben , pflegern, Richtern, Schergen vnd 
andern den vnfem, wi fi genant find, die wir yelzo haben oder hinfiir ge- 
binnen, ernrtlich v. veniküch pey Vnfern hulden vnd gcnaden , (bs ir dem 
obg Br feinen C. v. d. gotzhaufs pel den vorgefchribcn rnfern genaden 
fchirmet vnd haltet, als olTt fi euch ilar Inn anräeffent , vnd dye an In 
nill vberfarl noch vberfaren laiTci. In kain weifg. Dac ifl gfintxlich vnfser 
WÜt va4 maynang. Zu vrknat geben wir den brieff mit vnfern Infigel ver- 
n^eltea sa HiladieD aa Amd ARcziMi lag Anw dli Tiiiftiil vierbundeft tad 
darnach Ion dreylsebenden lare. 

ilMferfft !■ (M. A. 1« KttduuchiT. 

Nr, 436. 1413. ft7/Vir. Ich Andre, Görig v. Synan die Freymanner 
^ mm Widamtibawton, darlan leb Hainridi Vaapler, ir Swagar daMbtf t, leb 
Inngnad f. H., ir Swafler, Tergichcn md Becbannen off. la. d. br. Taib die 
" fanknets, dweljg Vu der beeb geboien Alrfl H^rlaeg Bmft gen 0«ebtir fe^ 
nedert vnd gefeliafl bat mil Mnen genaden rnd veHlgellett briefea, Tonrol- 
eber draw v«d fai|fc«ilni wafan, die irir .getan foIien beben beOnder 
dem Getebawaew Vnderflorf 4pn derHlbcs wegen zw WidemtibawUsn. AJIb 
bebe« wir gdutfÜM vnd irerl^irecben encb in Krall des brieft nil vnfenn 
leib vnd gut en Aids fi»weif , dai wir nil Tnfaer genadigen HerCeban noeb 
aut dem G zw V. noch nyemao enden von vnfemtwegen an recht nicbtn 
xe fchafen Tüllen haben weder mit wortten noch wercben getrewiichen 
alles geuard, Tad alUeil recht vmb recht vodern vnd nemen füllen. Vad ^ 
zw ainer merera vnd bezzern ficherhait vnd gewifhait, So haben wir zu vn- 
ferm Leib vnd gut gefat/t vniit'rfchaidenlich zu rechten Borgen vnd gewcren 
vnfer lieh fri'wnd Andre den Nair von Handcnlzhoticn . Chunraden den Mair 
vnd Chunraden den Jungen Seilten von VVidemttbawfen In folher maxs , ob 
vsir oder yemant von vnferntwegen mit vnferer genadigen Herfcbaft oder 
mit dem G. / w V. an recht icht« »e fcha/Ten bieten, vnd dez man vns iiber- 
weifcn mocht mit zwain erben mannen, dt-ti ffllx-ti fcliHden fol man habeat 
vnd gewartend fein auf vns obgen. Selbfcholen viul Porgen Leib vnd gut 
hüntz auf >ullw ganlzw weruag. Waer aber, ob wir obg. Selbfcholen aichtt 
genug darumb taten mit rnfem leib vad gut, Se flUicB wir tm ebfMi«Par». 
gert vnd gtwem mit vnfbr felbe leib^aatwurtiea vnd M« hl detnwiwd. 
ito die iM, da wir 8y aw« geaone« bnhen. .HÜ wMm d«'bM, dl«' 
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dn Mawitcr •ift« laflfU ^ du ncfc vnCer aller gar vlaiai» toi i« M 



Bai vnb im lallfete ftei aawfen die toCetoidea PMlcr GArr, CMaiaie 
fctaiftar, rmhfld RMel, Bfr sw Oaekiw v. •■ «. L. g. du gcfchaeh' 
des Pflotatagi nach Sind Jacobtlaf, i/o naa lalt von ChrilUea febnU Viait* 
iMtariact Jar, 4anwcli In deai dngrtsaetoadeai Ja«: 



Nr. 437. U13. 4/VIIl. Ich Symon Freymaaner, Ich Kathrey di« 
Holnerin von Perkircliea v. ich Hicblbild die Schidlin für meinen man Hän- 
fen den Schädel verftehen.. da« wir mit vhy" bei für vnfcrn flcrrn den 
firohft gen Vndenllarf komcn fein vnd haben ym ab er|it*t(Hi . . viub ddi be« 
hapt recht auf der hüben zu Widentzhaufon nach feinz gerichtz bricT faf, 
das er das airo an wil laden flen zwifchen hie vnd lichtmeff In Tolcher 
uadl, daz wir yn der zeit die obg. Hüb wider geiitziuh zu ein ander lullea 
pringen an allen abganck. Oh wir dez nit getan möchten, So Tullt-n wir 
yna der Obg. zeit als vil gutz her au kawiren y ai& her Juii komen ift. Ob 
wir des allea ait Uten, So fein wir von altes vofern rechten gefchaiden aa 
4m obg. Ufib, Va4 batoo «ach daraaf aa bayder faü vaCer leipgediof bricf 
itm yntim IiIk diai AAtahairfar yn« Iraws toni ein faaniwart In M« 
dar Bitir, Ob wir 4ai niel bialtan n4 volbiccirtan, als vor gefcribcn Hat, 
8o M ar 4m fiotatowT toM lefpc^'hif briaT ober aalwarta an all imfar 
«MBf lad. W» aber, waniatrAaMbtedaraattaialn andat biieblen 
nb TargalMban llal, fla Mlan wir vnd all« die raoM eiban at dam lal p fa 
diaf lind, widw tmt raten I. den BtaUl kaman rad Mlan dan daa Mp» 
fadiaf wid dta allen briaff dia afk bib an W. Tarnawanit Alls daa a» 
din dna raäklin «tbaa, dia in da« Iblban brlaff banaal ward« Mlen^ kÜMi 
rad allen faren MUlaban «eben fol vwb die gtU, ah die äNan toipfedinf 
bM aafweifeni. Bs M eueb yan dam Mton newan btiat a ult ritonwer« 
dms Ob wir die bib Ittibaa nerainlan adar se tailtea, at« wir vor . haben 
getan, dn wir dann von allan YnTern rechten gefchaiden fein. Vnd dar ■• 
fU bunt vnd aitikel, dt« zQ recht ia leibgeding brief den füllen, als die 
in den alten briefen flend , vnd füllen yai daaa dar vaib tün , vnd für fein 
fcbaden, die da^ Got^hawff de/, rechten* genomen hat, nach zwair wider- 
nan rat. Vnd wann da/. hIIps gefchicht vnd cmtrlich volent wird, So ifl 
dann das behebt recht vnd fein gerichtz bri*-fT ab. M^t vrchunt der zedel 
hat der vefl Ott StarlzÜnger fein IrjSijil auf den brieff gedruckt, Im vnd 
fein erben on fcbaden , Da/, cz aiiea alfo auf waider feit vnuergefren vnd 
vnuerruckt beleih, vmb daz InSigl der bet vnd find auch der fach Ta- 
gewefen der Obg. Ueinr« AdeltalMwf<er, Vir. Wagenrieder, Chun- 



Digitized by Google 



in Wenäm i« BMlMi hiiMiiif •1411^1414. 

nuie Sehreiher ni VJk. T«k. dM fiMMok an fNimg vor hunaltg Am«. 
et« süi'V- 

0. Knt« 



4 



Nr. 438. 1413. 12/VlII. Wir Heinrich 6. 6. Pf. b. R. v. H. In 
Beyern etc. Beckenn o. m. d br. das Wir ze vodriit dnrch 6oC md vtifrer 
Sei Hall willen, den Andechtigen in Got ynr^rn lieben (^trewn .. dem Brobfl 
vnd gemeinklicli dem Capitel vnrent Gotzliaurs zu Vndenrdorf alle Itfi reckt 
vnd freybeit, die Si in dem DöriT zu Vnd. oder anderfwo von altter vnd 
von vnfern vodern felieer trcdechlnuffp bis her an vna bracht vnd gehabt 
habend, beflStl haben vn«) bcft'uen fn Hie auch Wiffendlich in krafl de« 
briefs, alfo das Wir fi ^'encdiklich daltei lialden vnd beleihen laden füllen vnd 
wellen Wie die von rIUpp herkom find, geircwlich vnd flechtlich an als ife- 
nerde. Vnd gebii lfti (larnuf allen vnfern AmbtInwIen, Vitztiimb , Pfle- 
gern. Richtern, Sclicrgen allen anrlcm vnfern ifflrewn vnd vnderlanen, die 
wir yeli haben oder furbas gewinnen, das Ir fi bei den egti. vnfern gena- 
dcn Mo Halden vnd dabei beleiben lafTen wellolf Sünder dem obgn. Gotx-. 
biiaa, dhein newong machet. Da« ift vafer «rnMkb gafUilft vni meynung 
genidleh. Zn Vrknnde feben Vir In^den brlef mit mferm hßfel bengltn, 
4er pktn ift ra Freyfingen as SaabMaf nacb Sannd LaareBlaettiag. nadi 
XrlftI gepardd TieMseben bandart vnd In dem dreyiiebealeni lan. 

t. üeirt In nttM Wa«haa aantlit. In ■. ■. L tir. I. B. HL 141. 



Rr. 49$, 141S. tZ/lK* Baam ScbaUbom 4. & an Ming galbgiw 
^ ■ wA i MM/ t flilr «. . i, vierlail an einem tagwerch wifmat zu Jungkhofen, äln. 
es ihntn la |M>rgfchafrt weyfs worden Mft von Vir. vnd Herung denTallfett.« 
der lieben muter V. Kr. haufwirtin zu Jun^kkeahnfen vnd Cbuntzen Dega> 
leta dem kircbbrobft vnd wer Kirchbrobft nach im wirt, vrab tO fckflling 
mäncher pf. vnd vmb 10 pf. . . vnd wer In alfo auff vnnfer h»b leicht odee 
kaufTl, der fraucU nil odej tut nicht/, wider vns noch vnnfer erben In kiiin 
weyfs.. mit des erb. v. weyfen Kherhart Kiedrers d. z. L. zu Aichiuh 1, kawf- 
lewt V. zewgen: der Grfar« her £berhart d. z. piarrer zu Mynnenpacb v. 
Uaann Mair von Jungkbolen . . des Erchiags nach naUuitalii UMric, ^ 
Bz Uaawtayto vaa Uli, 14]nL Hr. ist«. 

Jfr. .440.. (1413. I^IX) Propofitae moSli S. SalratorU' in Pollingen 
^ Awgnfl. dioc cammendnl concanonicum Virienm Pembyer lio^nliatom Karilati 
Vofiionun, «qnipolentiam reddere fpondem ..tefinw et In anno tradeciino ,ia 
ocliva S. Hartnii. 



. a. VüHtactal 41* Crt. la«. Hr. IM L f r«t; m^tomum^. • , • , , 

Rr.t 44t. ( U 1 4); 25/1. ViaHrfn» M Bpi AagoOnä. leMM Myrid^ 
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Al«eto nobU Xpo Jacobo Kiebel pleb«M ia CSalbaptdi Sakrtem in Dfa. 

Vt eccliam in Ne\VI inoificiare et regere ejiisque ciiram animarum librre ge- 
rere et r-xerrrre nc [uiftiilo ibidem eccHaflira f;uTameiila iiiiiiiftr.irf poffis et 
valeas ab hiiu- usqm- ;h\ rt-rtuiii purifiratiutiis b. Marie virtfini« prnxinu' vcn- 
tnram et deindt- ptr nniini annutn inlcgrum vt non atnplius, liberaiii damu« 
aucturitaleiii , dunuiiudo tümtii de confenfu illorutn, qiiuruiu inlereft, exITlat 
aliudque caaunictim (iinpedimeatuui} aoa ubfiilat. Dat. Aufuftc Anao elc. 
xiüj. vig KU. Itbfuary. ^ 
0. 8. «k. 

Hr. 442, 1414. 15AI- Clntnnit BWiMibwirer, Vir. f. pfii4er v. ffmi, ^ 
CShuBnita fon bechennen für $iek y. ttrt elieh Traun, das sie vrraint.. ftla 
lINnrdea mit Vlreich dem Chramer tu Xmcwll voib all fchuld w. erMH*. 
von viilerfeichs v. mülerlichs erbi wegen, dar vab ihnen der 4fra. Vir. 
swaiotzik Scb. Pf., dy in Ober Poirn dy feiben ^i( gib vad gib waren, b«*- 
zaJt hat . . mit des erb. v. w. Ottrn Johan grftzzen tu Perlerfbaufen 1. 
Teydinger: dy wryfrn Vir. W agenricdor, Ott Wirt payd g. zu Vndersd. SZ : 
die erb. v. w. H. Wilhaltn vuri Clingen v. Cbf fcJluAer su Percbterfhaufen 
..an ä Veits tag de« beyligen Herren. 
1. ak. 

« Nr. 44S. 1414. *1</Vlt. leb Bbeiliart RIedrer 4, •. Unlr. sS Ay- ^ 
dkaA l«lnni o. 4. br.f-dai fttr aieb komen, da icb tut» in 99m Umtf 
febmuMn il Scbrobenbawfea dqr Biw. t. Md. Her bhtrt v. f»lM vcriwack- 
Mft die zeit probd det Golibtwf« tm Vndentarf nitAmbl feinen emplman 
dem alten Talfaa mit vorrprecben» die meldeten vor mir ingericht v. xaigltn 
auch dez einen vnuermaligten v. vnuerrerten briefT Mit Erharl dei Rüchen v. 
Wilhelm des Schenclien zu Snaitparh Teliger anh Infigeln . . der aufweift, 
wie daz obg. G. Vnd. einen bof bet in dem durfT zü llertshaufen, dar auf 
die zeit faf« der Reidagxfl ..er wird rerlesen . . Erltart Ruch v. Anna f. H. 
ftliger hallen auf ir zwon leib ir lebtag den hoff. vnd nach der feiben 
zwaicr abganger leib tat in Hcnuan ForlltT grofs irrung in irr obgen. Hoff 
mit zwanckfal vnd anderr fach, derfelben irrung waren fy.. mit Forfter . . 
verriebt vnd befcliaiden worden . . vnd auf daz der linfT iren G. genczlich 
ledig V. los giTprochen nach irs leip;;edingz brii ffz fag vnd . . begerten . . 
gerichtxbriefr an mich. Da gab ich die hern:-ch gtTelir. lunir irliorn man zii 
VrUilen danA Hit namen Wilhalm den kamerberger, Hanfa den Aurberger, 
Phngialien den GrieAeter d. z. pfl. afi Scbiltperg, ChAnr. den Nlemaargnoa 
d. t. Bf aialflar td Aychaeb Hanb den Peifeer d. s. Bfmflr. afi SdnabeahawfeB. 
IKa frtgt icb anf ir ayd, ob man in vnd iren fOUbanfi V. lebt pillicb folicber beftltl- 
guag garicbtabrieff geben folt. Die artaittent das maa in den wol pillidk gebn foll. 
Vnd nlfo huHA in den t^ben von gericbtswegan nieb derfbnfer ntall v. nrn^ 
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in leipgedingi brieff (ng mit meinem anh. Inf. nir f. e« oa f ciw dw . 
Dm gtCvhMk,, Uk pfiatetag aadi f. JacoiM lag. 

fir. 444. 1414. 29/IX. Ich Feier Widmnn von Glan bechenn . . vber 

dj V!in)tnn7.7, dar ein mich Her vefTl Gofwein Huntliamer Fü. zw Dachaw 
geprachl hat vmb fchulfl , der ich gezigi ti ward, nu hat der vorg. Ffle^jer 
an gefehen meins gn. Herrn von Vnderslorf gf'pcl v. auch meini Hrn \ Ir. 
des WeirhreD« gcpet, vnd hat mich »ai geben t ledig Ia7.zea in folicber 
masz, daz iib (ürbax, dy weil ich leb, dy felben vankiinz/. nyrner mer Ibem 
fol weder gcin meiner genädigen Herfchalt, noch giin Land, noch gein Läw- 
tea , nocb oyoiand von meinen wegen in chain weif r. dar vmb fo bab 
kh aw porgaa gefetat raeia lieb prüder Seydlin von Wer4 CbuolaaB 

WidaMM von Vnd. in fali^lMr «an, ob icb.. odor ayaand von bmI»«««»- 

• • • * 

gan vber für, ah oben goÜBbriben ftet« dos ich vberweift ward mit swfh 

oder drein fhimen mannen, fo pin ich t. dy vorg; pwrgoo dann farbas verlUIen 

vnlbr gen. Herrcball aa genad mit leib v. «il gat, v. wir ii^b vorg. f. 

Widnan vbftftgt v. «ninaid sw vrcbnnd geben wir,, den briaf vnilar dar 

w. V. V. vir drs Weychfcrs zw Weichs v. Klawfen des Wahbirebar L Z: 
Ft. Garr v. Hs. Strobl vmb ilci Weichfer v. Perchtold Scbreyer v. Wh ümiA 
pnid pfr nw Oaobaw vmb 4«a WalUürcbar L .«an laad Hicbola lif . 

•u I. VkM ü VMAi «M an«, iMatfkaiMII. 



Hr. 445. 1414. 6yXL Fries Vair P|r. sw Ahonmttnflar vergicbt, 
das er vber ain worden üt mK den etbergon barm der Itmdng des Eoftnci 
an V. vnb allea bandl v. awf^cb, die «r wont sw beben iw In v. sw 
Irn 64l dem lochen sw Stwnpffenpach . . dar vnb iy ü« geben babeat 1 
Aeinifcb GOldein . . nil der parger des Msrgtm aw AitaamOnfter L Dadingor 
die w. V. feftcn Hilpraot der Judenmam, Kbe^rt Rlder Lantr. die sdt SW 
Aycbach. SZs Bf JoobleJ, Bs torchter pet p|r da falb., in die Laonbaidy. 

i. »M mS. CMiB la iMiswlsilii" «to iMkw. 

Nr. 444. 1414. 4/XII. Icb Nldas Apprentbaler d. a. pl. awKrasf- 
perg fiochenn o. m. d. br. das ich flür mich ganodert bot dio non Afpadi 
uoa ir gensin wegea, wie fi die oiagenangen bioten, «er dan fl pillich tan 
rollen. Da ward icb uon piderlSwten vnd non in erweyft, das fl dio go- 
main wol mtigen genaben, wie II nerlaft, wann die gemaia allaia aw dem 
Darf gehört vnd aw ayemant anders, wan fl das boy aadcrn Pflegern aacb 
alfo gehabt babent. sw vrehuat gib ich in den br. «. m. aab, L varQgelr 



t 



Digitized by Google 



tcn. bechehen do man lait uon Kriflus geburd xiiij ' iar vnd dar nach in dem 
liiy^" iar «n EricbUg uor Sand IS'ikolau« tnt;. 

0. I, NmUI Mfftrtriw a. IL ra. Jk B. UL Ift. • 

lrr.^47. 1415. 19/11. Ich Baiweich Saatcrpecbk d. t. R. sw 
TxuaXijiog Tergidi.. 4aa ferlnicfc dMun, do idi Am an offer Sdiranoen a«r 
Kr. Kriflopb Schfinpflchler t. (^»radi mit Vorfpfacbrn , wie das Wilbalai feis 
Vatler flinger eis Swatker gababi Ual, genaat Elfp«!, aiit dar er gvebert biet 
»ü Heini aw Cbrt. daai Hlrrafeellcr an Hirrafcel nach LanaA recbt. Ifn 
Ibj tf« wirf. flttrrafeelleriB aiil Tod ab gangaa ao Implicb arbeo. galraw 
ar got T. dam raablan, er fbf dca lielban bciraigfila, aibfcbail v. widerlo« 
goog lacMer erb v. ganoa t. des atlü Ul Secblsikcb Pfnl nensjag Lasada- 
«cnng. Vod dar vmb er begert bab dez rechtena oor Uwtoldea de« 
Brfingpr «n der zeit Kicbter zw Kranfperg hint/. Thoman de-n HararUeller 
BW ttlirarcel .,ia» wiamU wtml cboai dar Hirrafoeiler v. fprach.. wie das 
ar das recht nicht ueraolwarltea sUlcbt v. nereorh dxz recht auf feinen 
Berra, Hm Jörgen den Guoippenperger . . zw dem dritten rechten pracht Tb. H. 
fficklafen dem Apffentalfr A. z. Ffl. iw Kranfper^ einon brief uon hrn Jör- 
gen dem G. , daz man int daz recht aber uerziig. dir. rriorht mit dem rech- 
ten oicbl gefein Alfo redt der egnl. ApfTt-ntait-r zwilcDen ir paidrr mit 
iren guten willen, da erberger lawt bey uarrn, dai yel\>«der lail luh hal- 
ten foll 8W dem nachrien rechten, du/, i\y hranlperg wiini. wvi er genierfri 
. Wold, Tnd daz folt ein vnuenogen entrerht fein. Darnach chom aber der 
Schünpüchler zw dem entrechten, da die zeit llriinreich Snaterpekch zw gc- 
rtcht faa v. den Stab uon geriobtt wegen in der hand het.. der Häratf^ 
wttttt «hoa nklil, noab nyenMl noa fa inaB wagen, allb wnrd in awgerpro* 
eben mA genat Hanna derBtar Bainer« PHedr. griefteler, TbonnnObian* 
berger, Brbtn Puilinger. die fiiglen aigenlieb, das tf fieb das oMracblena 
nUH navlMifan biclan. Dn pm aber der Sdi. das recbMcna sw fragen. Do 
ftngt ich des rechtena. Do ercbanl nolg fing vnd das reebi: der 8eblHH> 
piaUer biel ganng getan nn feiiien rechten Tnd im folt derBichta r toon ge- 
fficbla wegen ein antwnrtlen mit dem Stab, der Ambtnun sw bawa vnd aw 
her, all die bab nid gfll die der egfik Tb. Hirafceller biet, ala lang vnta 
nnf gnnae wemng der norg. 60 PT. Pf. t. feiner bebabten rechten des ge- 
ridrts brief, den ich im gib g; w. mit meinem nnh I. nerfigelt. bey dem 
rechten vnd an der fchrannen Hnd gewefen die ertiergen Läwl Ott Johan, 
Wilhelm von Chlingen, Hans der Jünger Rainer, Andre PackchenneineTi Hub. 
Snilil, Jordan von TUtzhaufer v. a. e. I, g. Uaa recht hat fich eigangon 
.«an Brichlag in der erftea Vaft Wochen, 
t. i. Manlih watwiMiL a. a. H. ri. 

Hr. 448. Uli. U/U. Jdrg HaloM al Obenmt gnflMNn ?. Kftn^ 
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gand r. elicb h. . haben nufgeben r. verfcfanben vor olSerr fchrannea sA 
Oberarot mit kraft dicz brieffz dem Erw. v. and. H. Erhärten von Gotes ge- 
naden di« zeit l*r.*dex G. tii Vnrf. ihr Gi tlin «ch zä Obernrot, als Me ez lang 
zeit ynn gehabt hallen vnd ainhalb flofsl an der von Vndenlorf garten v. 
anderhitll) an S. Pelers garten v. anih daz lang/eit gemifcht gcwefen iCI 
V. noch ifl unter dem dez G. zi'i Vnd füllin nach ihrrr haider objjefchribner 
abganger leib v. lebtag.. aufgenunien wai der hochg. Furft v. H. Herczog 
Ludwig V. f. e. rechts oder vodrung von gewonlichon fachen auT ihrem tail 
des giillins habent, da/ fol man in oder Iren gewalt dai alfu ilnvori niichcn . . 
mit dez erb, v. w. Eberliarlen Riedrers d. /. L. zu Ajchach I. der es von 
G. w. daran gebangt hat. Tad. v. Z. der bet vor oÜBir fcbraonen: die erb. 
V. V. Afem der Bwfealioiicr, Hf. der Adeltduinftr r. Bi Wafeuieder t. tu 
e. I. f.. «k des Suateg ReBiDifcere. 
e. 8. rt. 

Nr. 449. 1415. 21/V. Kriftof Schünpachlir vergicht.. dar er uerainl, 
..worden mit dem bercb. Tlioman Harrartzeller uon aller der zwiprQcb we* 
f rn, die«r hints in gehabt bat uon (einer Hwraen ElfpeleDder Herraftsellerin beirat 
guU wegen, dez er nach irem Tod recht erb v. genes ward. . vmb 12vng. Guld. 
derer lAm all jar järlich ainen geben fol. SS. Tgr: Hs Ragfitr., Vir. Eyfen- 
reich, Friedr. tiriefleter, Ha Leogewer.. an £ridit«g nach dem rfiogfteg. 
t. ■. ak. 



Rr. 4S0. 1416. I§/1X. Mtrgiet doe «ghnta letaeria vw. W«l- 
y/^ bnolilaiHMMtt kai benudeD voa Pr. Bib. n V. w tiam Mchtea l e i pfe 
ding ir irgMir hnOM, gelegoi m PvlillbMli u f. GUIUi hOM ..fbl 
lieb da voa dieMo m & Oanalag «fai pfimd wache a» abfvek.. dei m 
V. v. Smnim dee HiMtbabaeia dy lell PI. m Oacbaw I. Tgr. Z, Clae 
Walklieher 1^ sa Oacbau fnd FMer Pviiaar v. Vb. lallt*, fa a t ä jp mcb 
dae b. Craula lag alU ae ecbiobt waid. 
4k ftak 

Nr. 451. 1416 2 1/L Oswald Roch Bs* Sdilderliataa d«r1i.lae Beb« 
/ dorfgefeffeD biaterOrM» go. B.B. Erbari seVadeiaorf Bebenaea.. Ab «Ir 
berr fein anptleul sa ihmen geftm bei, tk ymb fein galt v. gult recht ae 
prcaden, des «it ia wider v. vagdiorfam gewefea feio Tud nifbaadelt ba- 
bea TDpillicbea Muealicb , dar vm aj» der ga. berr etil dem rebtea ge- 
flraoin weh haben, dareio fieh «Ir gat berren v. fireüal gelegt v. gen iai 
feia golabana le gnaden bracht haben . . $i$ eerqwvcAe» mm vnlerlenig gn* 
trew pawleut i» fein. . S. die orb. w.die p|r des Rais Im Raia, Tdr. die 
arberg. v. Wilbaln Kaneiberger, Vir. Biedrer, ender riebler tsn Bedane t. dio 
qX, w.Bs flaidon v. darViban, päd desBals Itn Rain., an S^Agaefen lag. 
Huri iwiMilH} eHa Ma ka|t. 
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Rr. 452. 1416. 13/11. Jobs Glalz von Lantfpcrgk vergiclit . <hvi er ^ 
viraint ist vmb all iwfi»ruch.. Iiirilz Pr. Erh. zw V. .. Bcrundtr hal tr 
dem Brobit v. C. ze chaufTen geben Am Vicrtitil avvs Vlrichen dez Fricfsen 
Güll SU Chorphoucn vmb nawn pHind Muncher . . Mit dez vrfflen Goswein dvz 
Hunthaimer zu d. z. Pfl. zu D I. Ter. die lu fch Chunr. Schiyringrr zu 
Scheyringen v. Ch. Schreibor z» Dacbaw. .. des PfiuUtags nach S. Allleo lag 

m»tü 4m HuUtiawt. S. X Tl. 

Hr. 4«a. 14ft, 4/IV. AlbertM D. vi A^l. f. gf. Bpt. SdoMilb X 
Hw MM rf4i in Xj^o p. ac DOi lhl{ HannuBi dccti el coaflnMli ccSlie 
üriliBf- ia poatibus gfalis viüus.. propler deiMUM fopplicationes dfit.. Er- 
hard! in Vndeafdorr.. et rel. viri ejusdrm nioAii profem, PaCfi Snid- 
iMufer, tanc tjkis plebani parrochiali« eccKa im 6bn«idorr vnacuin procura- 
toribiM eccHe filialit S. Johani« waptifte . nee non ewaoifte In Htrrerrell . . 
recognoacil Iranstuliffe dedicntionem rjusdcm cccHe a döca proxime fequente 
feriufn S. Ji'ory in ducam , qua in ea ti» Pci (niilatur ,,Cantate otc>' {>on 
reftutn Pafce.. N'l aulem preilicta rcclia a xpi ßdelibus cun|rruis lionuribu.« 
frequenlelur ac v eiurt tur , omnibus vrre pcnitcnlibuü conrefn« et conlritii, 
Qüi in dcdicatiune pdüe ecclie rt in finguiis refliuitalibus infrafcriplis , vtt 
RatalU Däi, Circunicifionis, Epyphanie. Parafcevcs, Tafcc , Afcenfiunii Drti, 
Pentharoflet et in nngults fenU S. Marie V., Matiuilalis S Johannis waple, 
«I itt deeMMm» ejusdem, S. Jok. «mmgie, Peiri et Paalif Jobaooia aate 
portal littaiai, et per octanaa omniaai pdimain feftoram et, per fefta Pfefca 
MC M» Penlacallc« tcfliif ferite inroxlne feqaenabiM , nee imb in fello f. 
Sabnflianl eCDoraliiee r« BariMre v.» ■arie ■agdalene, Kalherine, AMfaraie 
4a OMlIii M nrifcrieofdia Bt b. Ma t. Bt A^I. Pairi el PhnU Mminni- 
^ flinciaimi marlUa et anclorltala eanflftn 4e it^undfi penitantiia' 40 diei 
criiriBalinai hiMganlianui apalt aoMa «I 80 TaniaHtun, 40 tero aliam diaa 
criailnalinni el 00 vaaiaHani TicaHato« anSla in DA» »iferioovdiler ralaiat. 
Dat. a. D. n, f. Sabbato quo in eecHa cutalnr nOlcleMw venilb ad aqnaa elc.** 
•I fliinnii flMn duit appendendnn. 

9. Sieg«! !■ rothea Viclu« , nater eiaem tMd»Mm nmUlh alata fltafalM Iii* 
Mgaa, Ia *m mUn aia U», Im üt Uataa aia nawait 

Nr. 494. 1416. 24/Vl. Ich Andre Sdnnid i. d. s. f . a» Yndenftarff 
' Bacbenn eC an dap br. IQr micb, Bl(|>eten m. b. v. a. ?. a. t. fmat, das 
ieb nacb vil Ihuner lewi «nwejfiinf IMadi^ vertitingt t. varridM pinwor^ 
dan mit dam Brf. m. lieben H. H. Brbaiden Brobll des G. se V. t. feinen 
falnbawft von dar Rccbt ?. l]prfteb wegen» die ich wond na baben auf dia 
bottal, dn icb yeln auf Hin, y. dia Srbmidltal dar pey ia deaa dorff ge- 
legan, dar ynn i^ ym v. dam 6. widar fllUg waa der galt , dar idk ya 
nü giban wolt Vnd dar idi nft nrtarw«yfd pin woidan, das lab das nit 

It 
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recht febabt j^n. Alfo M icb hin filr, «och yemnd von MaUen vcft«, 
noch dh«n m^u erbes dts aymenner iiinh noch dhain Recht mer «nf die 
obf. bolTliiI V. fmidllal nyner gehaben, weder wenig noch vil. dann das ich 
Blich all Jar eimigen fol in feiner Aill, als ander fein hindejrfli», vnd yn 
auf geben fol fein obaerfchriben hoffnat v. fmidflat für ain ledign gftt, hin 
den gefeist meinew sinuner. Vnd mag ich dann nach gnaden mit ym re- 
den oder yeoiand von neinen wegen vnib einen sim, den ich orfiwingen vnd 
geben mag. dar in hat er die w«l mir dar vmb se lafTen. deigeleicben htn 
ich auch se pleiben. Ich fol im auch in aller feiner Bliart mit fanipl de« 
andern meinen nachpa>%Tn sjehorfam fein, Vnd fol nyemand dhainer newong 
helfer fein in feinen darff, die wider yn vnd fein G. fey. In liralt des briefii 
(h-n ich ym v. dem G. gib fiir mich vnd all mein erben vnd belffer verfi- 
gelteii mit di-s w. v. v. VIrirhz (les Eyrmhorers zii dem Haws aiijen anh. 
Sigel. iiu7 * r (I;ir an ^elieiigt fiat durch meiner fleyzziger ^'eped willen., ym vnd 
feinen Erben on Irlmdi n. Ta<lin;:er v. Zewgen vmb das Sigel find gewefen 
der vefl Hf. Adeltzhawfser zu den z. Pll. zü HrnnTfierg, Ch SdielllHr zu 
Vnd , Seidl von Werd v. 8. e. I«. genüg, das ift gefehehen a. Xi etc. xvi In 
die iohiii Bapte. , / 

0. 1. »viMiA t aaiiMtifti" nai, rnümt, av attM Wtim mt täkmm/km artpnf. 

Nr. 4S5. 1416. 19/VII. Wir Johannes v. 6. g. Ahbt des w.G. sw 
Ffirfteofeld v. G. Bochnnnea das wir., nach rat vrilleB v. gjlntt der hoehf. 
F. Hs. fimft V. Hs. Wilhalp.. einen Ürevmtlichen wecbfel getan ha- 
ben , alfo daz wir dem erb v. w. Hannfen dem Sluder sw Weylbacb 
vnrcrn hof sw Obern Weyibach geben haben für rechtz ledig» frep 
Ynanfprachs aigen . . vmb ainen andern hof zw Lintacii in Dachawer 
gerichl . . Vnd aiio füllen wir Abbt Jobanas vnd auch wir derConvent vod 
oll vnfst r .N.icliktHnen dez hofs farl)a..z ir recht gewern, Vertreter vnd ver- 
HtitwurUr fem mit dem Kochten an aller flat vnd gen aller nianchlifhs, wo 
in dl 2 nul beft liicht, aU aigen* dez Lande« vnd der Graffchaft recht ifl, 
daryntu! der obg, Hof gelegen ift Mit der befcbaidenheil, ob in der felb liof 
gar oder am tayl vnd auch in der zeit , vnd fich de\v gewerfchalt nicht 
vergangen bat, tv Ivneg oder aniprach wiird, von wem das wjSr vnd auch 
wie das becharo mit dem Rechton, daz füllen wir in ze band nach der an- 
fpracb In den nachflen Maneyd aüftragen vnd wider richtig machep mit 
dem Eechten an alleii im fehaden. Taeten wir dea nieht, weihen fehadeo 
fy des dann fllrbais nement vnd des ly vns erweyfent mit fren Hechten 
werten an Ayde, defTelben fehaden alles mit flümbt dem hanbt gfit des Ad- 
lest cy bechoment fein sw vns vnd sw AHen den vnfsem Als verr bis aaf 
ganlse volle wening. Üt vrchnnd des briefo . . sn Sontag vor S. Maria 
■agdalenn tag. 

e. W t flsüia MMnab mM ikkaOa« a. Sw CNftaik 
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wichaaflt ClMiir. dem fchniid »1 Tannern ein judiait tgkM* in don dreis Tel* 
dern le Pipifried v. an drein Heien dn^w fleckl wifinalz, . au»g«MNMB die vogtey, 
die daraiu gehArt gen Vndenrinrrr vnib 2 ß M. \>l . mit des v. v. erb. Hanreii 
des Stcyrers I . Kaunawl: Pauls Scliufter ze PiafTenhoren , Seits Spangler v. 
Jdrg Hartman p. p. ze Aiciucb. Z.i PraoU V. der Zinckl saTaanem.. d«i 
funUgs nach f. Jacobe tit^. 

0. (b. P) 8. JvhuMM Sttorer Im dreyeckifco SchM o. H. d«r fUheois Bud alt 
■4AaM vH Wbtt, «It •* V. 41. 

Rr. 457. 1416. 29/lX. Vir, d«f Tilfi ■» d. a. Amptmao suVndeaf- 
M ?. Germgll mm AUmImII Mn'Smt wtv^Mmfm Ar g«l m NewalMttfM 
wobto wffM»MM« dam »wo iiitlwrt «ckbert, dinuu mm Mkk t. ewisk- 
lich g«fc«i «pl ciB WMBdelkertMB In dai gBlfhaufo Albwta«U, rab 
18 gl« IMiatm t. mger y« • rtioirch gnideii «II gm an foid v. lebwar 
an ntUwm gawidkl.. nil daa v. LewM daa HUkarnMafan L £: Hf 
PaJi a n l an Hlrtlbatib, H. Hmmm VanaM», H. Paub Vrfl^ Ombcrran an 
Vand. B. CnSM Tirari sn Pipifried, Vir. dar Wagenriadar, Ott van Kaaar 
an den ai wirl an Vnnd,. . an S. Wahela lag dea h. flirft Ingali. 
Ii üniiaBiti VM Utl. MJD. Ir. .. . 

Hf. 458. 1418. t/XL Qmmmig ia« Joa. 4as Glaln flbar dm Kmf' 
teUUmg M 9 iysd.dca viartaiU wegan nS Carplionen ntft dea aili» nana Qanfan ^ 
G«firn«ana bfr tu Au gi bn rg I. da» er., iawaodig aaf den briaf gedmdial 

t.. an aller Selen tage 

$, IwtU» lkka«4a aar Faplar alt «•f|a4nNfclMB «lacaL 

Nr. 45f. 1418. 8/Xf. leb Peler Wldenman d. a. f. ad. Glan Bakean 
fnr m. m. h. m. e. hmnt md helFar von der fonkadb wegen, dar ein 
praebt bat der Erfan.. Pr. Brbart vmb die febuld, die icb wol ver- 
dient ban, dar Tmb Ich Rruntiicb verriebt . . pin worden in der mafa . , daa 
icb 4m bandet nymmer aier dlhien fol . . mit dea w. v. v. Hainricbfi Dach- 
fpergerfa I. . . damnter ich micb verpiat mit aynem anfgerektea gelerten ayd, 
den ich gerworn iian, vnd pey meinen fetten trewen, ailei daa war vnd 
(läl ze hallen,' daz oben tob mir" gefchriben ftet. Ttg. derEdel v. v. Paulfs 
Weichfer, Galtet Part, P^r zu Airfpurg. SZ. A. fmit g. za Vnd. Cr Vend. 
an Pifenpach. an dem nHc-liftm Suntag vor f. Harleioi tag. 

0. Slc(cl dcf Dadiiperieri wie frAber. 

7ir 460. 1417 2l/I Go.»vvfin Hiinlliaimrr z. d. z. Pfl. ii. B. ze 
Dachaw Bechennt v. ü w. d;iz vor ihm »n (ifl« nrr Sclirannen Chuni*! Vhcr- 
Ueger bfr zw Freyfin^ für sich v. f. H. üieniulh Schethtliiin vcnfiHull 
h»be fein aigen Gut zu Olmershard fein recht Müterlirh eril» dem bcfcluiulrn 
Görigen dem Sailen, auf dfiiifelben obg. Gut cpH-z/en, Elif<li< thi ii f. h. 
18 % Muoicber v. reiner bawfrrawen aiaen Guldciu ze Leidiaur. vnd auf- 

12* 
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pi'licn.. mit reinein S'arkt'n Ayd nach dcz Bu( Iis fai;. Kt siegeln der L4int« 
richter v. die ycfworn dei Hätz iw Dachaw mit dez Mar^jct I. Bey d. r. 
r. g. die V. llilprant Jiidmati, Eberhart Kyedrer R. zw Aichach, ilg. Veiiud. 

(irändl, Mr. ViCcber. 6Z, Pt. Gurr v. üt Yli.. des ffinUtafi vor Q 
Pauls chcrtag. 



t. Xwal 8ia««l$ iw liattiliw «I« IMI«; 4h HaifctM Ib «. 1. V* n. 

Nr 461. 1417. 7/11. Wir Erna vnd WHhil« v. 6. g. PfiillU- 
fraoAD b. R. V, H. In Beyren «te. Riemen o. ai d. br. du Wir dwi 
BrOiiiMB hera Erbardon Brotl ifl YndenlWff y»r«nii liobaa befiindeni t. 
dem gotsbiwt dafelb die baftiiKler gnad t. fftdrung getan babea Waadci 
wUTemlicb in kraft dea brielb: Alfb dat Wir raaineii ▼ wellen « waa den 
e|n. vnfeft folshanlk eigen liriwn lediger Und gewminen bieten eder binür 
gewinnen wurden, daa lieb der derfelb DtdH t. ein y^ieb IWn nacbbtaen 
Tnderwiaden t. fein gotabawa damtl befeiten Mn fol, es fej irit beira- 
ten oder dinften ala mit andern feine gottblwfi eigen Mwten. Dactdl ba- 
' ben wir Im erlafibel t. gOnpet, wo er ein ygliehev kOnltiger Brvfl des 
ob|. g. eigen llwt erwert aakttmt, Inner oder anaser kandt • wo «der 
biader wem die gelelTen fein, daz er difelben wol baimen r. feins gotn- 
hüwrs glt nacb feiner nodtnrit damit bcfetaen fol v. mag an vnr> v. me- 
niklich« VM vafnrn wegen inrung v. hiiidernOze. Ynd darauf fcballlM Wir 
mit allen vnfem Ambtläulen, Nitztumen, Pflegern, Richtern, Schergen an* 
dem den vnrcrn, wie die genant find, die wir ictxo haben oder ftirbaz ge- 
winnen, ernniich v. veflirhioich bej ynOTn holden v. gnaden, daz Ir fy bei 
den egefchriben vnferti nadrn IVhirmet , hallet v. beleihen laffet v. nie- 
mant geflatlet, der iy (iurjuj irre «Mlrr litlunmT, in dhain weis, Tunder In 
darinn hilffig v. ruderlich feil, alz olft ly ew diirunib*) v. In des not be- 
fcheh. dm ill »rt ntzliih vnfer will v. raaytiung. Des zu vrkiind iziLun wir 
den bricf mit vuIltu Iniigeln verfigellen . zu Münichen an Suntag nach fand 
Dorolheenlag a. D. u. f. 

0. ZwelSletfl: Ernr«!! dufls bivrirl«": Tifrthellirer ftniBdrter Behlld nlt Ltvea 
0. WecJieo tcbrii uoler dem U«late aiit gewedielten JttffelMroero , awlKbao wdekta 
fakriilw Ilm allst. > M<tolltai WUhatal teb kmraria^: adriU itaicb; aar «m 

mH «N WeckM. B. B. Itt. MI. 



Nr. 462. 1417 2S/1I. Ch. SchaflHr v. Elsbet f. oleiche H. g zw 
Vndersdorf verkaufen alle ihre Recht aiiT dem havvs v luifrayd , da/, ihnen 
ihr !. valer IIP der Sehaflar v. EUbel f. h. tkr Muli r v . Swisjer eingefetrt 
habend, dem i'r. Erharden f. G. vnd Capitll um tun fülicbe Sum getU. der 
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Am« wil bral«! bal.. aU da «fl^ t. t. Vir. dm UadMIira i. Z: di* 
«vb. Ch, Peftenacker, HP 8lipf bfr *w YlloMdaltor Ghin Sehfilr.. 
fialittf Tor de« mtjtbm fiilif a. 9. n. f. 



Nr. 463. 1417. 28/VI. Haiar. SchiOer von Vndeaftoif v. Ebp«U 
r. Elichiw H. verkauren ihr haw* mit Teinpr cwgehorung in dem dorr., 
dem lieben Herrn Erh. Rr . . vmb Sülichiw geltfchuld, die sie im fchuldig 
worden fein v. Hir »t ihnen . . pclihen hat . . mit der w. v. v. V!r. des AiVr- 
rrnhoiipr<i vom Haws I. T, : die w. v v Vir. Awffenhouer von AwfTen- 
houtn V. Hf Adt'luhawffi r z. d. t. Pflcgar zw Kmnf|MTtr. SZ: Ch. Fleyfch- 
•ckk<r V. Cb. Wi«I<*nman b;iy<! (?. V. . . ao S. PeUsr* V. S. PawU der 
heyligen Vabn, v. tweif puten Abent. 
t. S. ab. 

O 

1fr. 46 t 1417. 10 XI. Krii-dricli Fricfenpkker v. Kalrey die Sehe- 

lerin f. Etirh vtvib v. Lienhnrt v. Kalrey, Hainr. des Schelers Suligen kind 
b«chennrn. das sie nach Uatt t/trer pcflen Trewdo Ulrichs dez MötzU von Dachaw, 
BP dvi UoUli V. ( h. dei Viertsikhaller» vnd vil a c I. ihr Leib^eding v. viertail, 

der gelegen ift zw Karphof v. den ihnen ihr vali-r Hf. Schfler la^zm hat, 
ymb 5 Pr. Mch. Pf. v. 10 reitiifch guidein verkauft haben dein Pr. Erharten 
V. d. C. mit des v. Vir. des Länt/idlers vot» Arenbach I. Z. : die erb. Vir. 

Spicbtrr v Pt Schilfter b. g. zw Arenbach . . an S. Marteio« abent. ' 

■ 

0. S. vinicb UaicMItr» •. t. R. rt. 



Kr. 465. 1417. Amno Dmi M cecc Bermanmu Epa friting 



Hr. 466. 1418. 28/1. Htw iSpeirw d. i. g. ni Vodwllarff v. f. e. 
k. fffdnnfon ihr Gdl si HaiU^mnami, dM hkmo ifl fwi.dea w. t. VI- 

reidien d«m Awfeiiliomr afi Odelttbawrcn dm Höclmles d. x. f . la Slain- 
ktrelast Abbmi, f. «. R. ywb 10 Pfd. HftnclMr Ff. . mit dea eib. Cknara- 
den des Bbenhaofen I. Z.: Vir. Pcdialm < der Steiodl; CbaaflewI: Hi. 
CkOklar, Vir. Kirelnair, Ch. PMir all g. ah Vnd. t. Amolt dar laippnatr 
..de* flaalagi vor 8w Faala char. 

•» «Mal «MtaaMt**, a. •. *. ri. iir. •. S. t. ?. 



Rr. 467. 14t8. l/II. Chfinrat Mcmaorgnos d. z. CaUner suAycbach 
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Anna f. elich banfTraw verkaufen ihr gutiin 7.ä AIcmTmos.. ali cz der 
KnOfli von ihnen ynn gehabt, dem erl» v. v. Hanf* dem Gumppenperger f. 
h. V i. vtui dut auch vor von im ze leben gantrcn ift, viiib P6 ^uldia 
reinlich., niil leinem^ darzü de» erb. V. w. Eborliartcn Riedrcrs d. i. Lantr. 
lu Aychach I. Z: die erb. v. w Wilhalm der Weflendorffer b^aifter v, 
St. Prenner baid pjr zä Aychach. Hpt Erilacx vor Eflo mihi. 

0. S. . . rat BUDatfBM ud UflllTm ebcrkuU dci. rieirer i. S. 9. 7t ■. rj, 

Nr. 468, 1418. I/Il. Vir. der SlwBpeek dar i«a|« di« s. f. n 
y AltmimiBfler t. Am C eleiebew h. ktAm verdiawll Hi Chiwrat Deckutf 
T. Pf. die seit m AlleimOiiflcr «Ar .recht v. leib, die ät gebebt hebe» voi 
den Pir. v. 6. m Vnd. enf deaa bot feaent Seieifemell, vedi 16 Behl, pl- 
deie . . T: Vir. Staiepeek der Biter fein |irader 9. m Af^ieeb v. Peter Sel- 
ber g. 10 Awlfenbolhii t. Cbees Chaeflleer d. a. cbelner m Altennitlaller,, 
Verfigelt vnder der Bib. v. w. der pfr tu Alt. L 8Z, Ucaliert Schnfler t. 
Bf Kaiser paid sa A. . * ia dica foa caatatar B(lo michi. 
e. alaial via ftOai. 

* Nr. 469. 1418. 8/III. lebLieohart PücblerftMi RofTpach r. ich Ofbeji; 
* y' B. h. T. aaeb Bappoldea dea A^feabofiMta fM^ea tedMer Be cb iawi a .. daa 
ifir der erbern fnwk fiaibera der A^ümbolirriaa, Tlreiebea dea Alrfc»« 
bofen TOB OdoltahawRui llligea b. v. i. e. febaMig aa gebe» Ma aiaea 
Sack RoggM V. 1 S. Habere Jaerleicben giilt avf «riderlobiag eaa vaCma 
boT an Bargeapa^ ia Kraal^erger geriebt . . «braaib hat Bf vni geben t. 
betalt tO vagerifcher guldeia. Vad alfo ftollea wir v. t. e. oder wer dea 
bof jrna bat, Ir r, yrea erben oder wer den brief aiit yreai gateai wiltea 
ynne bat, ^ $9k nafftrbes riditen jaerliebea aaf aiaen yedea f. Galleo teg 
Ter oder aacb ia den nicbften 8 tagea gea ^iinichea in der Stet oder wa 
Sy mit haw8 gefetaen Tind in ainer roieichen naehea aa atlea abgaagk, ca 
flach Schaar oder pifet, daa fol yn vnrchedleich Teio.. Ea Fol auch die 
uor^. Ir giilt nichts engelten weder Trlewga, herm krieg, Schawr oder pif- 
fet, Laad geprertcna, noch dhains abgangs noch gepreftens, wie das bechomen 
mOcht in dbain weis . . 7.11 löfen alle Jar jaerleicben auf v. I. fr.lag zu Lieht- 
miffen vor oder nach in den nachrteo 14 tagen vnib zwaintii(rk g. ncwer 
vngerifcher . . SS. v. fiir Offney vnder dei v. Petern dez Miirfcbaiki t. d. 
I. I'fl. zu Friili»erg V dez w. v. v. Wilhalm dez Adeltzhawfer I. SZ : die 
erb. V. w. Hsiinreich Newnhawfer Kichter zu Fridbcrg v. Hs LaÄther v. 
MMrttt'in Kleircliliacckki-j zu Fr.' ..des firichtags nach dem Suntag als mea 
finget Laetare in der vaflen. 

0. DU a Uttit ■. C. N. 1». 8* ■. 

/ Nr. 470. 1418. ' 6/XL WelM Cainermn van Obern Bov» ba- 
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Ilr. 478. 14 tS. Am» Dni. Jf. eeeo. müt, Khtrkariu» Ardritpt, 
StibimrgnuiB MMihtt «ciw jMNiteNliliw, qiU tmfon fmimemk aawjidw m- 
JmriM of^telAcf mm ^roMidlB, fMM cöim Aonm noMm cujtulAet ftrit 
Sexte excepio die pmnuenu$ ff w w wnb «»qHhtlibnis iMtt' »««Iri Jetu 
fmbmri mandauit^ ft* 8" De%t$ Dtus men$y respice in me! aml quinquie$ 
orationem domtHicnm mm toi udukUimiAiu m g t l i e i» dnMi§ dmtrmt, al äü$ 

mWUm 



141ft. 189 

ikMHil.. im «r vtffflebt, verainigt v. mdi verTldiogt ift adl rfn».. Pr. 
Brii. Tmb «ne rächt saf des golslnwi hiwi Mf d« 0. ulfra hofltat neken 
jAigett da Wencn bofflat.. mit des erb. v. w. Tlr. des Llnlsidlefs von 
Arrabsch 1. Z.: die erik. Em t. €b. die Oheim f. snireDbech t. suKiesf* 
hoMS . . SoBlags vor S. ■erleioe teg . 

Nr. 471. 14 la 28/X]. CocUia die Kragfui WitlBb v. Baifaryui 
s# Manchen veificht ..das «k gntleich liepleicb v, Mch frewntleirh ver- 
atnt, verrichl, verfchidm v. Tertaydingt ist auf ain gtStsea end mit Lienliar- 

ten dem Pücblrr, mit Öflein r. h. v. mit n. i. « von des Horü wegen 
Hflrgenpacb in Kranfpcrger g. alFo mit der hcfcliaidenhait das sie ihn 
ynnf HhIk"!! , nürzen v nicffcn fol lAr Leblag., wann iie von todrz wegen 
abgaagcii.. So füllen tkre erben ihn dem Pfichler wider ze kuiifTen v. ic 
löfen geben vnib 50 ungerifch gülden.. T: die rurfichtigen erfiinien Herrn 
V. wpyffen Herren der jnner v. der auHier Rat der Stat /vv München, Hninreich 
Adollihanfer d. i. Pfl. zw Kranfperg . . mit de« vv. v, v. her Afem ties 
Haufsners d. z. Richter zw Jlunrhen I. SZ : die erb. v. befch Wilhalm 
Gunther bgr v. Miekb Yngeraleo .d. a. PrenterllHifter aw M . . Montag vor 
S. Asdreaa tag. 

0. Mtaal B. M. 

Rr. 478. 1418. J«m DV M. eoee. «etf^.' ftr wmsi s e Bpg. JHWh^. ^ 
oMHB&Me «ere ftidUtUäm mi otathm f^uü^ quod dlslsr m misfM p n lB ca , ' 
kk im meiMMlerje lamen^ d dwe iitiutft»tianm ferpehti» ttmptrUm 4$ äi- 
jtmelü €k .ftmdeiUik im domüt» reloMMA . * «d ifuUmeiam 9t jMlMbiiem Ih' 
«mW Jokaimii Hm« lempetib dfeom' A^/im Ifejiiik smm eeee «d aMMMM 
eei ^ r esd e im mdm kMimiiiMi$ tm MeüaiMm» «iler ce mor flm, oidklMel INIe 
JOerfe l?pe Aetti. Arfes.* «f JMKe Oerodb da IFafd p e>, GaseiHee ei Owie 
de Mie MAif . 
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Nr. 474. 1419. Vdairtcus P^U «c Arcbid. Cänradus decaaui 

t. q. Caplum Ecdlie Chyemenris et dioc. ejusdem Ca6. reg. Ord. f. Aug^' 
ineunt Toedtis cum £riMido P^to, Jouuii dec.. in VnderfUrf *. 28v« di« 
MeofU Janu^trii. 

0. Dci letztem Sle%tl wohl erkilUlU 

Nr. 475. 1419. l/ll. WirConrad v. g. g. abbl vnd geniainklich aller 
Conuenl des GotzhawTs Sehewrii B«eli«onen ..das wir vnfer gut, ge- 
Bant UwAofeQ, gelegoo in Dnchnwar färicbt, mit nUer tflgehftninf alehli 
hin dun gefetil rcclit r. redlidk mit wotbedtchtem mdt geaygent v. febcn 

haben dem Erw. h. Brobn Erbart v. d. G. s9/ Vnd., darvmb Ty vns v. v. 
f. herwider geben v. geaygent baben lin iiäb, gelegen x^Viecbt InPMIe«- 

hofrr pprichl mit aller Irtr /.wgehOninf; , nichfz hin dann gpfet^t Alfo ha- 
ben wir V. vnfer nachkömen awff da/, vorg. giil zw Laufhofen hin für nichts 
se rprechon oder ze vodern weder wenig noch vil in dliain weis y. mag 

o 

ain yedlitrh Brohft zw V. daz felb göt wol nützen v. nieffcn v. allct daz 
domit lün v. laffen mit bcflifften v. entltitrten, verkaufTen oder verfetten, 
alz mit andern dez felbcn gntzhawfs aygen guten daran füllen wir fy we- 
der engen noch irren in dhain weiz oder yemant von vnfem wegen, dez ge- 

o 

leichen mögen wir auch tiin mit der vnrg. hiih zw Viecbt on all ir vnd 
roännikleichs von ircn wegen irrung v. hinternüfs. wir fallen in auch daz 

vorp piil zw Lawfhofen vertreten v. gcwcren feyfn), alz aygena vnd der 
gralTchaft recht ift, dar Inn daz gut gelegen ift. vnd ob icht brielT vorban- 

den wären vmb daz vorf. gut zw Lawfhofen v. auch vmb die vorg. k&b 
ze Viecht, alfo daz ainiweder tayl dem andern di felben brieff nit vbergc- 
ben hict wiffent oder vnwiffent, die fiillen hinfiir tod fein on aller flat, wo 
fy fürgopracht werden v. füllen dhain kraft haben wider deti gagenburtigen 
brieff. daz daz allez flat v. vnzerprochen peleib, darvmb fo geben wir 
dem olViK cot/.haws zw V. den brief verfigellen mit vnfer payder anhan- 
genden InSigl, der gehen ift on Liehen frawn Ahent ze Liechtmifs nacb 
Crift gepürd vierlzeben hundert Jar vnd in dem NewnzfliciideMi Jar. 
\ 0. Du etat« S. ftUt; iu iwtU« 8. eaareatTt ecUe marU i« 8 . . eir«a. Ma 

U. «ngfkM aif «aa ItHM äliM«, fdulat, ta Ilriwi Am «■» JaMkM. Mr aHa 

ttoftanckilft: lawiMika fnaail tnmüMm. 

Hr. 476. 1419. l/II. Gegenbrief dca Probfkt Brhart n. Conuent von 

✓ • Vnderftorf wegen Viecbt , wörtlich gleichlautend . . an v. 1. fr. awent zw 
Lieebtniifii. 

0. m t i. 1. Ilaglkit; aignvai. aitaHI. yttpaiUl. «adatla. In. TatoitoU U 

lothlscbar Kapelle litst die h. Jnaffraa ia der Reehlea dai Kind, im ■aaerwarfc «ataih 
halb aja betender HIoch knleead. I. S. <-ipl(Ytl vndcfdsrftDtls eeclatia : dai Inatllli 
ttr 1. Jaof ftaa , Uar alcJi aU Baad balicBd mll der Usekrift Maria Mior ak I. a. 

(nliMliHMi), H« at ■• a4. 
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T^T. 477. 1419. 2/II. Erhardus Abbas, Johannes prior i. q. caplum 
ecciie f. Lamberti in Sewn SalUburg. dioc. ord. S. Beaedicti ioeiwl tbedos 
Erb. ppto . . fecanda die menfis Februarii. 

XwtL flvaU 1. la ntkm u4 fiiMa Waclu, aate vnlaM. 



1fr. 478. 1419. 5/111. Fntor Jobaimes, didM Abbat, fr. 
Mor t. q. cMH glor. t. Mwi» iaGiapo PriMlpam MCMeie. et d|M. 
FMl fawwt feedw cmn Briitrdo pßio, Jum dec • . ^liota die WmXi 
t. t. ak. Battar fUmilWi bti Bndt. 



1fr. 499. 141». 11/17. ThoMB Hlran«ll«r OfhuMt t »• & v. 
Ii HiwrtiMlIer fibrtder vetdiMdlni dm Br. Srinrl dbwa t^eii bof; 
d«r AicMek, te dorf m fvM (tait hoUs holtnftMdi irifcB akW wild 

Stok V. Staia imh tin S«ro gelte . . Oranna venateliet rtcA anch aur dm 
obg. gdC Am* Mor ff lb, baim Dewr, Widerlegung v. aller der rechten., 
■it aigen t. des W. v. v. Vir. des Weiffcban I. Zi die erb. v. befchai- 
den Peter Pmner, Uenb. PAcbler t. t. I. f... Ericbtaga oaeb dm 
PMatag. 

•. 9. TlWBU karUcelUj •. S. Rr. U ■. YMd 4t Wtfcfe« S. R. 

Hr. 490» I41S. 6/V. JoImum abbM, J«bnuMi |^ t. ^ ee«li« 
SL KebUdit bi iatd frif. diob Mofltt nfl. Oid. 8. BcMdMi imuil Mw 
cm Brii. p^.. qairta dl« » M^lf. 



Nr. 48i. 1419. 9/VI. Hainrich Üullunk von Sann-lirrrllp v. Angnes 
r. Elichiv HanfTra^' geben dem ßr. Erb zu Vndenrinrr lAre ai^^i-o horrtat 
mit grund v. mit podcm v. mit allen den ziniiiiern, dir dar auf ftend v. 
waE dar zu i^eliurl, aucii g, itu Saiuitic/.illf iVMlVhi-n ihres vater^ v. fwehew 

der Netienfiis hulftnt v de« Sannacsellers hofflal . . dar vinb hat ihnen der 
Herr Br. für dte anr|)racli V. aigenfchaTt, die lie auf der e-Jn. hofTtal gehabt 
haben gegeben ^e leibgcding auf ihrer iwen leib v. !ebl«g v nicht lenger 
iren aigen hof, genant der Kuncklhof bey Saiiiiat xelk- , den «ir jirlich ver- 
dienen füllen fu rechter g^U leit auf iren Kaftcu mit 7 metien Roggen v. 
7 raetxen Habem Afeha«h«r mm» t. drey Tch Mundier pfg. v. vier bAver 

o 

füllen auch steh slle iar erzaigen in irr (lift mit zwelf matpfeniuiig . . mildes 
T. Wilhalm dez Sannac/.ellen I. Z: ^Ir. Raindl v. Uf Schneider b. g. sä 
Sannacselle.. on Freitag nach dem h. Plngftag ■. IK lu £ 
9. S. ak, 

Hr. 48C. I4lt. tt/VI. tamMDH gr. p^lMimMAnihidiMMu, 
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18t Wimim in SInIm M««iMf i4Ml 

t. q. C. Hodii b. M. V. in Raytenpäch ord. f. Aug. Ml. lefl* fril dhc 
iMnt Mw. . in TigUia & Jabu. BapüAct. 
Ol IhcilAkw 

Nr. 483. 14^0. 9/1, Ich Pelw Griafkel«r die seit R. tw Kranfperg 
mfieh r. g* w. ..dtt ver midi clioa ta ofir Säknmam . . Ylnkk 4er 
Wegeorieder r. f^raeb nil vorQiffeeiieB, wie des er lioiii glt sw Wegewied 
derkeefbii Bwft vee feiner teliegender BOtderft wegee, de earillMl.er, wie 
dee cllteli feie eriken Ted ftewnl ie der en Irre« woldre. des woU . er «Ü 
Bedil ewüregea v.. peti dee reelitene dereeib ee liegen, wie redil wir. 
De iMgt idi.des reobleui De erdMnt velg frag v. dee rsdii: «r tiM lein 
eyfebe heben drey vioccieben leg vid Heb der in ereyftben, 9k eUeidar 
fsin erb eder firewnl des egfi. gät wold ebeeSin; dem fold er et wl4er 
veren lafTen Hir eoder läwt. wolden Sy ebw des niebt, er mdobt ee wel 
der necb nach dem Ayrchs üerchauITcn ze feiner notdurll, gen wemb er weld 
oder möcht. Vnd alfo hat er geayfcbt, alt es neig freg Ted itifk Mcbl ee* 
chent hat. Dar nach palt er aber des rechtens mit Torfprechen zw fregen« 
wie im recht war. Do fragt ich des rechtens. Do erchsnt volg frag T, 
daz recht fein, daz er üei recliteiifl alfu dHrumb bfgert biet v. daz das 
nyemal widerredol noch iieriuit wiirttol mit dem rechten ; er inochl ft-in obp. 
giit w ul iiercbauffen, alz oben gefcbriben ftef , v. feiner bchabtoti rechten 
wurd im dez gerichtz brief eeben v. in folt daran nycmat Irren noch engen 
in dhainer weis, wan er dem rcciilen alczeit pennt' petnn biet. . Mit de« 
R. S. Bey d. r. v. an der Schrannen f. g. die erbergen Lüwt Erhart Kem- 
nater, Pauli SaldarfTer, Ir'lr. Saldarffer, Priedr. Grieltetter, lli^ s nalerpckch, 
Tbeman Kienberger, Joetg Rapp, KrilUm Snüd non Freyfmg , Hs Kriecher, 
Perebtold Tumeyer bayd Vorf^wedien v. e. e. L. g. Das Secbt bei flcb 
ergangen en Brid^leg nedb dem öberlllea. 

e. «aial „TatOT eitato(iaRy* t. ». R. st. I. e. HL 114. 

Nr. 48i. 14;^0. 25/11. Ich Jorig Sailer von OthnerihBrl v. ich EU- 
pet f. e. H. bet her.nen . . daz wir verchawft vnd zt chauffen geben vnfer 
itigtiii ^ütel dem Krw. H H. £rliiiru-n Brobft v, g. C. zu Vtideiularr in 
ir wblay vnib 15 Prd. M. pfg. . . daz felb gelt ich obg. Br. Erbart enphan- 
gen v. bereit eiogewramen baa von meinem lieben Vater Petcra dem Fru- 
ner, AAe meiner lieben Keter Migen, dammb der felb ConuenU, die yetso 
Ijnd eder fikrbw werdent, itm oiTt^. Feiern v. Aftre M. eile Jer Bwiekll* 
ften Iren gedlcbtn^a v. Einem Jerteg begen Aillee nil einer vigila mü 

Einer felmefe . . mil des erb. r. befcb. Petem des PruBBers I. Z : Friedr. 
Sebald Pridel Hirld h. g nS Karpphonee ..en Millwocben ver dem 
Senleg eis m. f. InTeee. 

e. i^i. ♦ §t»m imnw* üe ■Ulwaaia » i. Ib ü. 

V 
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Nr. 485, 1420. 16/IV. Invocato Xpi nomine | v. Marie in 

Vnd, frif. dyoc. ord S. Aug. Epi Cail re^. Cum iiix ] b. Aiifr, Caritas fit 
menlis affcctm ad deum,, proximum reruenler ordiiianti njin- purrcclus , Sitijue 
r. I aniniabuü in opcrimenlum cunlr» parrion'*« tribulationuin, in miinimenliim 
contra temptaliones peccatorum et iu diuuturti qu | ad uperationei virtutum, 
Edam idem inter nos ooo carnalis Ted Ipiriluaiis dcb<-l cffe dileclio. Et 
fonto falaten \ proxioMmun plus qoeramus, laato magii wn profeeilTe w>* 
MriBva. Hinc •(! food Itic« Tolumw voiucrDM mm c mali | noa fed ea- 
daa caritat« in Xpo arde«ti(fiaM inflaBaMiita et pfeniibus publieo recognor- 
cüM» aepfoilaniar ( Bl ia ponefam peip«l«o pnmiltiaiui obligari Beligiofb ac 
rtib in dtrUlo palribiw «e dflia ae däo Nies | nü Ahbati Toti^ Cw. 
■oiii. In llelico HonaeharaB rag. 0. 8. Baiad. | Palan. djroc; Vanm ae 
^iaian inWolabililer Um via» qaani dafttnetis fratribns axUbara aonfffaler- 
aitata(«) | el iaipandare vniaaHk «I fingvla quae Iria ooaffibus pia at ap* 
probala flri oidinit coDfaaladiiia impaadaDtiir t IpToa quoqna partidpw OMi- 
oim piwom oparatioDuai jIraniH, qua per m» at ftim ^^el conlfaa li^perari 
dignbitar clamiliB | faloaloris. intimo facimus ex alTectu in vita pfanle at 
faiBorte. Yt autein hniiUBMidi coaianicatio et rralernitatis ' coinprornirrio rata 
al flflM in futara tcmpora pcrmaneant pfentes eis danius Ifas Sigillomm 
aronnn munimiiia | roborataa Dat. ia Oro Moflio Sadecinaa die M. Aprilit. Anno 
Pii inc; n. f. 

P«rrinen( itr looera Ben>«tlfanf def Torderdeckeli dei OM. M Rr. tVt h TItt 
trw«M4et, ud ibea u der Seite bei | beiehoitten. Ceacept. 

« 

Ib-, m t4t<». n/W. VMdi Wafaoriadar wrahlwft «m t fMb- 
Im adigmdar mHotII' wagsn dnreUDbMta laaht v. aneh RodUelm da« 
w. Y. r. fmihm dam Waiehfir zw Walcha cw d. a. pL aw CbfmlkMfMt 
t h. T. et. Ma SmII, dar 'rechla IMt aigaa fft, felefen iw W^awtod v. 
aii Irtan Ina^ dan pay 8 odar 4 Joch akehaia fli, von dam «on UiAm» 
«Mf V. dan Too Matbaak vnb tOO Tugrildi guldan v. gnt Tnaataa, 
dia all ir raeht v. wag wol gelabt babant.. das egan. Laben bat P. dar 
Weichfir vbergeban Oofgen daai 0irnflBr fetnam diaer, «alabeai t mtck 
die obf. Labanbarn gallben habent . . Mit seiium t. drz w. v. v. Illltar H. 
Amatlan vnn Cbamtr zw Chamer I. Zt Ylricb flnlMarffar, MaifMrt B»» 
gim .. a ien ta g ffnr r. Goigan tag. 

t. iMl «MagHoMt f. «II i«n WaiM aa4 ina MH fbae liln. 

Nr. 487. 1420. 24 ;IV. Martinas p^tus t. q. c. Hodii T. Marie ia 
Tfaroftain Ord. S. Aag. c r. Patau, diuc. ineuni foedus uctavo Kl* Miyi. 
e. «. ak. 

Bk49%, .idSO.. f/V. A^MM Pill I. q. » Moli f. OMban in 
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Winuui 0. r. Ang. c r. Patnu. dioe. inrait foednt com Erh. p|klo. Jnijii» 
decano.. Seito Ifonas May. 

■ 

«. nt > tmim 9» U RrtiMi 1. «Mm« W«ilHt 

Nr. 489. 1420. 9/VTI. Ich IVlpr dor GripflPter Ate ipil R. rw 

^ Kranfyterir verjrich iion sr. \M'!,'( n ofT. rn. d. br. daz für mich ctiom , flu ich 

fai£ an ofTer Srliriinn zw Kr V il^n Stab uon g. w. in Acr heni\ het, der 

Eriwirdig payfll Hprr H. Erhart der Priinner d. Z. Fr. dei wirdigen Gotz- 
haws zw S'ndernarlT v. fprach nnl Tlüinn'irhcn dem Glokncr VorTprechen, 

wie daz Andre der Smid von Viid, im zw gehört mit ai(;cnrchaft uon des 

obg. V. I. Fr. Gofzhaws wegen, daz uer?int\viirllet der egrtl. Smid mit Vor- 

o 

fprechen v. be^jerl, ez flnnd zw im der weiss v, v. FI. H. Faul-« der Weig- 
fcher d. t. des Hochgeborn fnrflen Herlz(»g Hainreirhs feins genadigen Herren 
Pfl. «w Kranfperg an anweyfers flal. der fliind zw im. da fprach der egn. 
Smid Diil viirrprecheo v. anweyfer, wie daz er dez obg. K. Hz. ilainfj feins 

, gen. Hd. aigen wAr da wider redt der obg. H. der Probrt v. fpracb er 
wir fcfai tAgn des ob|. 6. wegen ; d» m(kHA er wol weyfen, als des 
Lsinid« V. der Hfrfcbslt sw Kraorperg Recht wir. v. begert des Reditew 
dtnmb sw fragen. Do ftsgl itli des RedHena. Da efchant oolg Trag vad 
das Redii: nMoht der obg« H. der Probll deo egn.SBiid beflellea aiitswini 
des ef. Smide nichflan Germagea » die swifchea in «dich heirat geirrea 
■lOchlcfl, es wirea flrawa oder awa t. da mit erwejrfea, die daraab ir 
Reebt tillen mit iiea Aydea, das der obf . Smid des obf . Gotsbani fey a|ge«, 

• des ftll der obf. H. der Pr. gmrieflim mfieht er des nicbt, des Uli er ent- 
gelten, als laahl fef . , • IMMt feaaMUM aHl de« Genaafan Aadrn Widaa* 
mann u. Kathrcy T. S weder sw Silbonen, die uor Gericht daramb gefapora« 
bal»eiid.. Auf neue Frage: erchnnt vul^' Trag v. daz Recht: fWaer behabfea 
rechten foU man im gebea des- gerichita brieT, ob in fürbas yemat oder feio 
gotshaws irren oder engen wold aa den p|[. Smid v. feiaea erben, da fall 
in oder wer Fürbas Probrt zw V war. die H4'rrthafl v. irew gericht uor 
fcbirmen v. den ich im nun gib mit meinem nnU I.. . Bei d R. v, nn d. Sehr, 
f. g. der w. V. v. Ritter H. Arnult luin hamer v. H. Arn'ilt uon Kaaaer 
aw YelzndarfT, F. der e^. Weigfeher, Erafm der Krns d. a. Pll. zw Inchouen, 
Jorg der Pütretich, Fridr. Griefleter , Pauls SaldarfTer, Thomao Kienberger, 
Ek|»richt pöfr zw Freyringen , Hainreieh der ejj. Glokntr, Albr. vom Hoff, 
l\f. nun Siehendarff, all drey uarfprechcn v. a.. e. 1. g. Daz H. b. (. e. 
an Erichtag uor T Margreten tag. 
a. 8. wie Mlur. 

Nr. 4fO. tiSO. 3/VIII. leb ThyawoM Horinger bgr. s« InfoUlat 
bacbaM af.- ai. d. be filr | mUa bawflirawwi alle tbC;. dai wir » a l fabi v. 
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LangmairiB meiner., lieben ^wifer v. a irn erben, das wir ▼■Tere« b«« 
oeben VIreicb Sch | s Turn, an dem £gk gelegen, nicht verdlO- 
I, vercbaufea Docb VMfelaM fallao an der obigen Uoroihee Langen- 
mairin | ir erben willen v. wifTen, v. ob wir die verchaulTcn oder vercbit- 
mcrn muffu-n, fo fulU'M wir fy v. ir erben, dii- Hnpicli'ii . | r riiiiniclilich v. 
IC rhauden geben, vb . . die chawtl'en Wfllfn fxicr iiiii:;« ii. VN OlUeti od<-r inuch- 
ten (y aber dt-r nicht chauir«-n. S | iiiüi^cn nn ir du- geben v. vercbauffen, wem 
wir wellen« daran fy vnü nicht irren noch engen füllen noch tnügen, we |^ 
■och vil in dbain weiz. det zu vrchuuJ gib uli (iltü. Thyewold Moringer 
In den br. f. ni. v. a. tn. r. mit | e/. erbern bilcli. liunniea FengleuH die 
seit camrer te Ingulflal unb. I befigclten , da« er durch nieicer vleirfig bet 
wUicB daran gebaogea bal, lin v. f. «. od fch. aeugen viab bei «h» I find 
die cik. bcfdi. Cow, Ghtal, P«tor VabMebt M bürg .Um IngulfUt, 
flebea Sanputag f«r fud Ofwolte taf in inm Uwnintiifillcn jain nndi 
inra dtr ftbflrd GriW JheAi. 



iNilwtortil iia M M. Mb tit a a. I. nr. rni» itan ■« akMi laaitHH 
M I an« mm <M MiailM «aick Tm a j faac «tvaa fcmfcMUt. 



Hr. 491. 1420. :dO/VIII. GtrkhUbrief de$ Pelcr Griefletcr, H. zw 
Mianfperg ^ den Kauf Wageoricd» dnrah Paul den Weigfcber (N. 486). 
I«y 4. B. an 4. Mw. f. g. die «flbcni Unt Jflrg Gaiaia d. a. Hauhlaiaa 
BW Iranfperg, Yk. S aM arfc r, Bf. Snalwpekc^ Tk. lidhberger, Vir. Bnll»- 
bawlbr, Adam SittabnrliM, €b. WoU; Ba. Eieaparger, Tftldel pader, Percha 
Taaay, la. ICcieelMr bayd aorfpraalnn t. a. «. 1. g. du r. b. f. erg. da 
at 1. nanlriftna g. xiiy ; jar vnd danncb in 4ani xsHIan Jar ta Bftebiag nndi 
Hdene. 



Nr. 492. 1420 15/IX. Wicolaus-dinino Irctns iuiiatniiie Abbas ccclie 
S. Marie v. in Windberg ord. I'rcnionflrateii Ual dyoc. l. q. C. ineunl foe- 
dtts cum Erh. pi^lo, Joanne dec. . . in Octava Nalivitati^ Virg. glor. 
0. s. tb. 

Nr. 493. 1420. II /XII. Amolt ton dumer dar rller M Jnendorf 
Aeät mit Pr. Erhart dU Kmäer, welche Degenkart Rausckel poh AuffluHUnt^ 
vad Afoes^ des Erhärte toekter von lUrtekaMeen , to Amelu aigem^ ge^ 
Vinnen . toenn die Kind »u treu Jare» kkomen oder ihaill tterdent , $o toU 

tr, ArnoU rnd teine Erben dem Clotter . tren tie von ihm des gemanet wer- 
den, grtath ml ror sti (n) rnd darin kain rur:,u In n haben, weder treni^ noch 
•üi, m kkein weis, SS Z: Pauls Vrsinfifr . ekorherr u. der VU Vir, 
Weiekeer . . MttKoch ror Lude der h. Jungfrau. 

9, Mit. lack KUi 4m B. V. tcUar k c f. Sl>. 



' • 1fr. 494. . 1420. 16,/Xn. Franz rfer PtttCohnlrpfrau MaachM, 
Vogelrieder, Frfetfreicb Schmid Hf. Schabenperger all drey zu den %, %. 
SH'Mbaia geaainkleich all NachtpawrTchaft su Pelhaim bekennen., für 
«ürA V. alle nachkomen, die dalelbs wi Pelhaim nach ihntn < wicklichen Sc- 
delhaftig werdent , das tit mit v«Tain)em woIhf-flRchleni mul.. in «octifels 
wci<« dem., Pr. Erharl v. C. ihr ucinam mit jfnmt %nd mit podem.. die 
gelegen ift zn IVlhaini hinder ircm hoff, den yelio pHWt der Spachter.. 
gegeben hnbin.. dir mugcn fy v. yeglicher ir iiuiir ..vertzainen oder mit 
marchflt klipii voriai hen v. haimen, als aiulor ir aygen wifmal v. anger v. 
auch nu furpas nyelTen, als ir aygcnlich gut, wann darvmb habenl fy 
wechfelsweia geben . . ir wifmal . . gelegen sn Pelbaim v. haid 4 
atigerlein . . r. ift geretk v. gelidingt worden , das fy v. ir Mdikiwra f. 
■in iegleicher fr imyr, d«r ir gdt n rdtein pawl, da« «oif; htirlangeriefn, 
im ly OMMtwaygMigebeDlMbtol, m aiMtr femala m kri^ nn Mm tiäkt^ 
fraMden v. weg nMctea fltllait »1a «• fm aller herkaaMO UI o aMar ir 
widcrTprachen.. mU Frana FMUmira I. S.: die ob. t. MM. WMmmum 
ym SdMyraa «. Vir. der Graadel baid p|r aa Imdie a .. Hoatay vor t 



Nr. 495. 14»<. 7/111. &*re<teia gwa e j a tmdmig^ Orafm 
m 4t» mn9§t Mmt «hmT WOkdm, im er Aam Mb mkm i tt y mA tmk 
a» JObater FadMbrf «mT itav/« der JVoerder MM, Ar iM «a«^ 



AMaar Taa^Uaila aaa «iMai «faftacia «a 

UL N. «r, SS «. 81) . ia 4cr kcL Blbllatliah h 
ISa a. ISS. f||. K. B. U. S«4 laai S. Min. 




Hr. 499. 142 f. 8/111. SeknAm 4ea Hanoya L ui mif i finfm 
^ MurtmM, M iitatiben^ imu er iatKlttn- wUDmrf wwurtrrw w f taiaait, dbal 
«oHm afa ir«mnle4, ifer noA mmnet von Boftm, käme» U mi frMm f«- 
ka. Saautaf «er Ai dfea , (iOrtP^ 



ISr. 497. 1421. lO/lU- iiNlwer<^c&reiiM der 
WmOmt ia$$ m$ aeatr«! hU&m^ witi d«i JrAdke a» V^itniorf weder ikm^ 
wtitr IMardcAe» freg beimm mrdm. M, Mmt, nach JuOem ( MM i m ^ 

Montag). 



Nr. 498, 1421. 18/111. Ich Hilplanl Harezieller vergich . . da» ich 
/ Tcrainigt . . bin mit meinem 1 brüder Thoinan dem HArreaieUer, nüt Offanoa. 
f. h. V. irr bayder eribea vmb alle die voderung . . vea waflln.tllailalow 
niltericicba cifca wagaa .v. dea gMa MmakHa jt. dar AidM, holts, 
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kellMMrike, «kker, wifoi rilct «Iis fii farealt oder Hg«M» wie des fe^ 
■aal, Bichls dar ia aafgeBOmaMB, a1« tb« dat valTer rodern Sifig lanea ha- 

beat T. bit her aa tbs bracht htbeni, dar vmb Si aiir ata Solicbiv Subim 
galls fcbaa hal, der aiicb wol baaif bal, die ich aadeif^ aa aade» arai- 
aea aals fraatea fel«0 haa.. aiil daa w. t. v. Vir. des Weifhfem I.; 
Z.: II. Hr cliiNhe«« aft iieabadi v. Ueahart Pdchler.. des friilUa|t nach 
deai h. Mailaf, 

a. t. flild 4» W«]Nlw «to IMIar. 

Nr. 499. 142 f. 19/IX. Erhart von G. g. Br. de« w G. tvr Vb- 
derftorff, Johannes Techaal vod gemainkleich aller C. Hafelben betuwun, 4mm 
MB fchaldig worden feyen r. gelten füllen ^eiii err. H. Degenbart dem Weych» 
fer, Tumherren m Frpyfini^en. im f erben v wer den briet mit fernem gu- 
ten willen iriti hat, furiftzig gut vngrifch giilden, die er »Aar« <tflitlH'ii hat 
durtli W»r«? tleyzigen pet willen. Watin er «ler Suiniiie nymer <<eritlfn mag 
odi^r wil, ful er in dem neclilten riiooeyd nac h nionung . . mit briefen, fcliein- 
poti n (idir vnder äugen . ^criililelv beult werden an »llen ali^'Htik v. fehaden 
..aller fchaden mit pülenlon^ nai tirailen . . teubey im iv glHiibuii au ayd v. 
an alle andrew gezewknufs . , ful er haben viid geparlent fein zu ütHen v. 
ikr«$ goithaws lewt v. gut^ wo ne dy haben., vnd »ie daruoib noten v. 
plBBdaB Biil ftadit oder aa recht geyniichea oder weHlicbea oder irye ea 
In allca filfleichea ift, bia aaf vollew faatzew weraag bmbt guu r. fcbi- 
im,* adt dca Pr. o. C. I. . freyltgs vor 6. Nalbeas taf de« h. tw. p. 

0. U «er k. BIM. C. L «114 , au Klatter »etluniii« X 44 ;>ciilufblaU tm- 

• . * . " 

rfr. SOO. 1422. aC/BI. Ot. Brief Gösweia Hunihaymert die mM 
Pflg. V. R. tw Dacbaw, wodurch «r mu/ Anrufen des Pr. EtU, m\i dar 
Schrann v der graffcbaft /u Daehaw recht wär.. den Hnn- Weber gefeffea 
zu Otmanshart . . nach des Fuchs Sag — denen Arttkei wUtiandig em^e- 
schallet wird — auf den flarken ayd Vlreiehen des Stoere ;, der dez obg. 
Hs Weber rechter fehwefter Fun iion Vater v. von miit'T her ifl, dem (lOts- 
haus YndetiOorf als leinen aycen man dez gerichlrn rerlitt ic. anlwurti t vnd 
im der (tallun^ };;crichlzbrier gibt. SS. Bei d r. f. g. die erb. Her ChF. 
Schon d z. vicary Diuhaw, Pl. Prunner d. ■/. p. /vV Karphofen , H«, 
Sigel von Täwtenhawfen v. der bjr zvV D. von Kai v. von gemain ctwen 
ffl r. a. e. I. g. . Pflntxtag in der Yaflcn vor dem Sunlag alz mau fingt 
Mfea Bie Dae. 

e. Usfftl «twu TericUt. 
> » . • 

• . Hr. iOd. 142t. Upt. Bmmim^ i, K E. Mr. CmMmik tUmm^ 



cikMil« w I iiiiiiiiiif tm. 



(miw( nuncu/><Uui, crucem predicat contr0 
tmmica infra ociwam Corporu Ckruli. 

la Ukn MMtlMni fwaMtUi« f. t. AMk Im OL 



Nr. m. 1422. tfl/Vni. Dw hftchgelobtMi UmKOihMi ki^glB ^ 
MSter Goto Marie t. Ira« wierdigM goMlia^ il VndMifliirff d«s ir wiaHI- 
ger betr v. frelat feyt, gib, vemMh v. afgea M flr frep M%f aigaa 
OMÜieD «llar liabftcn fcliau, du itt nein Bibd r. raMir. TolumfaM wtriam 
pficher, 4j ia dem killlein vertlofTen find v. vertaeych mich der gancs r, 
kdikleich ait knfft v vrkiind tics briefs v. be^cr v. pit JoniUeieb, d«f 
l»ir durch fo( v. göttleicheAr Heb V. brüderrchan von t. von e^Arrem Con- 
uest ein ewiger Jartag begangen werd. den Teyt ir mir dar vmb wol fcfaul- 
dig, wenn ich mich vi<'rl;it(k beraitcr Tucaton Ifirhtpr verwegen hiet , vnd 
rat mit fleyzx ei^reu gonaden vnd weyfhait, das ir mit fwären pan v. t-dict 
verpiett, das io von e^r librey nyeman nem, cntziecb, noch enpfrimid In kai- 

nrripj weys. Das alles ift meini lieben prüder Hartein Töbel pJfr «w Ar- 
ding giiter will v. gunft. 8rri|iliini fnl) fiirilln proprio in Illmünfler. Im 
CraAino f. patrii Augurtini conrefToris et ducturis eximy. A. ddi u. f. 

VefiH fti tmo gfofo dAo dAo Tbeodoiiou Töbel deouiM in 

Erbardo Molii In Vn- YluiOnner vlando phiitalia 

dentttorf Caiontn Rcfinai f ra Cap^Uanna perpetooi et 

orator, 

B. I. i. t. tsS T. B<>lf<>nfft l(t da« VmetehnlM 4er Blfher, weiches beriaat : „Blblltn In 
valsn il DaMl." mnii 12 Bieber T«a Perfueat o. i !■ r«yl« eBlUUt, alU IheelHUchaa 

••r Mer M akiB*Mtt ■. ■. nr. aar. 



Nr. 503. im. «7/X. Bbrrhardus Abbaa Hoilü f. Michaelis Arch. 
in Weyhenrtcuen t. q. c. Ord. (. Ben. Frey f. dyoc. ineont iaadaa «wfe flcbardo 
p^ in V .. in viffUia A^iomn SyMaMia fit Jnd«. 



Nr. 504. 1422. 22/XII. Ich VIreich Schiihel, Kungund mein elichew 
H. Bekennen., vnib den Hof v. auch die Hube tu Kurrenmoa^ die wir bayde 
Tnfer vorgefcbriben perfon leyb t. lebfag recht v. redleicb baltandea luben von 
de« Br. V. Q. Tod. . . In falber nwft, da^ wir la laHiob davon dienen fallen . . 
• Sog k Rogken, 6 Seckk Habem, 1 8. Waytaen, 1 S. CSerften, allea M«^ 
ober mafa v. aindlof Scb. Pij|.lMdea weraagin wiljpüt v. 19 Hilner, lOChnoi^ 
swo Gena v. 1 Cenllen ayr an «llen nbgangk, Anl^aMmen dal ly mit ma 
dnildea v. loydon flillen*Sebawr v. PyAMa, gemainen lantbrtflen ala ander 
benldialll mil iren nutyran da (lelba an Borenmoa v. nneb der nachgopawren 
V. vmbfaeflini Rai. Vnd wann v. welbea iiia wir la v. dem GoUbnoft «w 
V, di4 vn n aiBhaibam br gMt f. gell aUa Ml iMn v« gebe« liiMtb u 
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liM. m 

u1 T. leit V. in der taut*, all vor bcarat ifl» 04« ob Sy den übt;, in» 

Hör oder die Egen, ir Hub in vnrser gewalt pawrelliff oder ötl lundt n v. 
das nicht wenden oder pefTem , In dem nachrtcn iar darnach, Su hat fich 
der erfl leib abfrefchayden von allen feiiu-n recblen v. ftet Hann di r ander 
leib in alh-n pundm v. artigkcl, »I* obrn t' !' 'iribiri ft«>l . Wir füllen auch 
dem G. auT bpyd«'n üillrri tc (itricht lalft-n 6 iechk habern v dem Samen 
ht"W. Wir füllen auch Jarlichtii in «li-s von Vnd. Slifl vnfer ains fjen v. 
konicn v fich da erxaigen mit den Miaiprennijii-n aN da'« \%ul billich ifl . . 
Mit des erf. v. w. Gabriel des Kidlirs Hj^r. zu München I. Z : die erb. Vir. 
Röt , Vir. Chorherr ped Bgr. zu M . . £ricbt«g nach S. Tbonas tag de« b. 
sveK polra. 

•. t. ah. 

Hr 506. 25/11. Hmmw Hafbor der Scbiflir ni Honicheo 

V. Künigund f E H verchaufen tAr Gnld au Hied bei YBderftoHT dem Pr. 

Erb. . . vmb 4 Pfd. v. 60 Municher Pfg. . Aurgenomen ain« vierdingt wachs 

(et ilrleicben daraus den Unligen gen Kut . . mit dei erh. Manns Hannfeo 

des Endelhaufer b^r zu M. I. Z: die erb. v. w. Oiettreicb der Shiruh v. 

Vlreieh GrModel» b. b|r MI M.. rfiototag» ntcb dea weyren SiuiUg io der 

TaAcB. . • 

t. MMNa isln. 



Nr 50«. lltS. 11 /IV. Vdjlricitt p^'o, PkoliM «olHorfcr, t. q. e. 
•c2lie f. Joh. Baf^te i« Poybortiof rryf dyoe. iMwil iMMhM eo» Irbaido da. 
. . Domioic« in sibia a. m f. 



f. Hl alMB aralea itlaiB s. 

Nr. 507. N23 6 , VI. III'»" pr. et Ü Ü. Sisiilmundo iloman..rum reei. 
femper Au^ufto, uec nun Vngarie, Bohi-mi«- ac Dalmane. ('n>ane rtc He|ri 
Üio n?o graciofifrimo. Illunrifftme ac virtonofilTinie princeps ! linniilibu* 
nfis reconiintndacKiinbiis ac ledulis pro Maji-ftate vfa oralionibu« vtiiMni de- 

■ 

uoti« premiffiü Serenitali \H querulofe rignihcainus, quod quaniui^ nuiilia ni*» 
% Jure oc foUoie nemorie ronuraoniia Inperatoribu« oec non Iliuftris principis 
Oii Liidwici doci« Baoorio oe com. Pal. Rooi prugeoiloribm privilegiota di- 
•oflMalvr, vi aallu» eadem ia fiiis bonb, rruetibua et reddilibus ooeafioae 
qaaraawuaqae gvirerraram laaaderB dcbeat, atque podit, coatraradentr* qao> 
qaa fnaiba» pwtll aaiaf peais, qaaaiuii «liam biit noo obnaatibaa, preTala« 
iH. pv. Das Ladwkae ia fwerri« lab, qne iaier eum es aaa et III. pr. et 
Biai OlM IraellMai H WUhelmam coarormiter Duoes B. et C. P. Beai com 
firfi ia haa parle coatiwtibae parllbae es altera terra« bAm diudos larbaraol, 
ac boaa alte tarn «ombareado qaaai depredaodo aec aoa Traelua et 
iabarfludo fraallXiiae iavafilt, adeo vt aroaacboe 

13 
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194 Urkunden 4m KUaUra Iiiil«nd*rr 1423. 

nfos eadem mofiia egredi oporlueril, finlqu« eadem nfk mofita ex hm 
CMfli itt edilcU« oolfaipOi ac in {^NKInw et in/ tonpibua quafi irreciipmUli* 
ter dellilat«. Kebilomiiim tum dum, vi percepimu«, per tUmi SeimülalMi 
pfebti DAt mI cerliia trawgae dedodi finl, fit quoqne per «egimi «fmn «I 
Inditam m^jeflatem mandttum, qood eadem ala nM>Aia fradilNM «l redditjbaa 
ae bonb eorandem vbieanque et prefertim iaKradictamm et tenitorift didi 
III. pflndpfs eonAiiot(«niiii)*) libera at abfffne dkll Dii Daeu ae Awram ac 
alioram qraraaMamine oontradielioaa gaadafa, vli, et fni dabeaat iacaacaflia 
prefatua D- Duz ae M afieiati, goberaataKa few admiaiftratore* ftii, «I if* 
feraat at aatorie caaflat| aomine amuef bonaram .awiinim afaram tafra faa 
dominia coanitatorom Ihietat, redditaa et pnmeataa de Tacto tollaat, laaaal 
et ioburriint in moBiorum nftmim iactnram ac diaiai eoltua diaiiianeioaam. 
Vrruni ctfi hoc prerertim tpivpore pro juriuin nforum ' ac bonorum Cl reddi'» 
tiiiini lil)rrt:itt> et iiianutencioiie ad ff. generale Papienfe coDcilium BCC DOa 
ad f"^^™ dnuin nPuin PHpam Martinuin rectirrerc porreimis, decreuimus tjimen 
vfe n'jric Majeftatis innalam ( It tiK'nriam opprofff pri-fi-rtim reIiji;ions luhiK»- 
nirc ac diuirnnn cnllurn niii.'»'ri' c imlW < uit **) pfi'iilibus inflanliffimis cxorare 
t fupplicationibiis hiimiilmiie, (|iiatiiiu.s i)fi (ot) (iitsJem ciilttis augmenti inttiitu 
in hii< de oportuno nobis rrinedio et, vt vfe Majeftntis declarario execu- 
cioiii (It'iiiitndt'liir , pruiiidere digiicinini gcnerofe , 'Eidem III. principi preci- 
pienteü, quatinus cum elTectu acrclla el pruhibilaclone« in dictiü nforuni mo- 
iliorum bonis ei redditibua p«r eum et Tuos facta retanre^ norque dictot 
■Üonim maiianim redditaa, obiiaalia«aa al fnwtiii iabaffare quivu perarfHatt 
at ila fleri feriofa procaret cum effecto. Simititer at |»ndicli Dii all prip- 
dpw mobk pfomifeniat| fi anteqaamde fiiie moBiia inborTaneriat ant reeepariaAt 
pteaarie leHitaera iataadmil. Siagalariffimam ia premiflia nfi» moi^bi gta- 
tbm laienaaMaqua lum modicnm inpartientaa , pto qnAa« via llaiellati ad 
parpetaa caram Alttina» (Aligabiaiar abfiMfula, quamOptiania aaafafMi« dig* 
Mtur leliailer et kmgaaa. Datam feHo dia meafia Juay Ad» figiUit Aibfari* 
ptonm Abbatia In Sebeyera at .Frapofiti ia TaderfdarfT Anno ata. vieefima 
8*<*. vre reg. lai. bnmiiea ei deaali CappeHaai Abbaa fliMMCUlai^ 
ciefl, in Sehryern et Etat, in Piburfcch et Munfter S. Banadioli, §■ 
Taderflorff el Abbaüffa ia (Sayfanlald et m ■obenbaii. 

AbieMft Im Ol«. Ia«. 441 4w k. MU C. m h tUi f. 14 V. 

Nr. .508. 1423. 22/\ I. Hans Holdner gr. xw Teynenhauren wechenai, 
da* villi) (las ^ütcl zw P(M«'npnch, dnrvmb er mit dem w. v. v. Cbtuirat Ea- 
fenbouer gerecht habe auf oiTaer laaUfcbrannea in der Graffiebaft aw Kraaf« 



•) s« wird tu «rclaieii : iDd dana mgiaflf Ja tanttNl*" la UMa Mte. 
**) ransutui WM s« ••(SM Nla. 
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IMMdhi Ub RiMtoM tmimM, 1483. 1H 

pClV . . Ketaydingt wurden, «laji er düs i frin lebtag ny< rri i] v. Innrii 
haben M v. wenn dnü ifi, d»s er von tudes wc^en abi;t* v. nyinmrr ist. 
fo foi da« 4MiChF BnfcBbooer nach volgen oder^wrni er das vermacbl oder 
«beiftil.. mil 4ct w. T. v. W«reBlwn Seybotllorffm die s M sn Kranf* 
perg L T«: die w. JArig Bufrahouer, P«lcr Grieficler d. Z. R. m 

Kranfpcff V. e. 1., ff . • S. d. v. v. w. P. €rieft*l«r t. d«r berch. BrhMd 
Sah—rwr . . Briciiiafi wdli S. YeyU Uf. 



Nr. 509. 1423. 30/VII. Thymo Ahhas I. «j. c. Moftii iii(« iin'ratr Vir- 
ginis Marie in Rcychenbach ord T Ben. dyoc. iaeunl luedus cum £r- 
luutlo . . Tertio Kai Mriilis Ant^^ufii. 

Wt aiacB «vaica Slccat; dat iwcit« ak. 

Hr. 510. . 1499. Il/Vlll. leb Dyvtrddi Te«hMt a* IllnOnfter Tcr" 
gicb 9, M, 4, br. 4b Ick dt« wird^jöi Goübw» der boebgrlobleo bimmU* 
Mhoa WMgiMi larie v. iren beylfgeii Couent sw Vadcrftevff mil gnterw»- 

trachtung grefTer wrgir, iiirin aygm huiis mit Taaipl den andern tymern, 
di ich yeUu han v. hin für gewinn, auf der hufflal, dar auf ich ryt^ /.^ 
lllMünfter v. dy der probrtey dafelben gehört, gelegen lenichfl hinder 
dem Gebetlabaufs vberKih Icdikleich v. vermach für rrey<< ledigs aygen mit 
Trchänd V. chralTt des brii'fs , v. mit gutem \vlll»-n v irunlt mein;« lieben 
bruders Martein des Töbls hj^r /.\v Ardin);, v. v( ii/.i i( Ii rnn h di ilclhcn {rnlt 
gar V. ganttlich, Doch mil füleichev wefchniden, dn/. i/b (ialli ll) uut mein 
leblag felber befilzen v. innhabeii wil, v. wil yn das iHrU-ich vertiinfen mit 
vier V. zwaint^ig Munirber pfenning. Ynd wenn tzeit ich denn mit lud ab- 
gen, To ful v. mag Heb mein gn Hr. der i'r. der Techant v. d. C. de« obg. 
fftlt gewaltiitlelcb vnderwhidea v. damit tün v. laffon in all weg, alt mit 
aadem irea.v, in 6 ffAt Dar vaib wcgcr ich voo iir andacht v. wirdfliait, 
las fy Mir ewikleieb t. allew jar dureh got v. in rechter brnderfcbafli twai 
Aaifi fingen v. begaa mit im vollem Chor v. mit alle den tagtseiten, 4i 
dar sw gebdrent, Oaa aia Ampt in o4er inrra Octavam S. Agoeli«, gloriore 
Virginia et nartyrit X^i, Dm aa4er Ampt in Oeia o4er infra OCtam Traof- 
laeionis almi Oonfefrerii et PontiBcifi 8 Arfacy, Patri» et PMroai Bcdie nTe 
Cellegiate in lllmünller. Dea sw einem waren vrehün4 gib icb d. br. m* 
m. «. I. V. A. D. V. f. in Oradino Atnimpdonia gier. v. matrif 4ei Marie. 



e. t B. fhaMa.. linaator f Uaitlebt, aatar« Bllfte unilft; Ut «imTMl aehdat 

■» iar alB« S|ilikar9« tt«f t 



Kr. fttl. 14Sa. 18/VIII. Georiva Abbat t. q. o. lloili 8 Petri in 
Gallello ord. f. Ben. ByRetel dyoc. inenat foe4aa cnm Brbardo feria III pofi 
Mtnm 4yocL Affimptionla b. M. V. 
. «. levl «Nil ttofü iB n«MB Wackfc 
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190 UtkmdM im tUmUn Mcndtcf 14^3. 

Nr. 512. 1423. 22/VIII. Ich Cliunral Eufeiihouer, Ich Barbara die 
Eufenhouerin fein müler Bechenncn.. das wir aineo Wechfeli getan habea 
mit dem ..Pr. Brh. dei 0. YndenftoriT r. f. c ▼wh allt dfo vogtey v. 
ftaek, die facnteh gerchriben (lend . . Alft» tiabeii wfr i« attoen reciilen tl* 
gen geben mit Mneo die vogtey Ee Dietenperg mu sweta bftbe«« der geM 
yegliebiv ilrlieh 60 lUlDcb. PTc, einen Aikeb hebern v. scr niederen Vn* 
pecb ein bofliet. deranf der Pt Eayden d. s. gefeiren ift. dtn ÜrlMen glK 
* 6 T. S fdi. PTg. ein iralbtcht bwa v. le dCC an pe e h «inen futen, d^ 
da li(t pey der büb, deraolT der Kits d.^a. g. ill, defelben einen «cberi den 
der tU Jigliell 4, s. Inn gebebt bat , die gellen Ürlicben 6 Scb. M. P^^ 
Aucb da frlbe 8 Honiat, die da bin ab ligend gen den enger» die gellen 
lirlicli 3 Sch H PTg. v. ain gQtell xe Pelenpacli, das d. x. der Hs Warn« 
mefcr fein lebiag Innen haben foll vnd nack dessen Ableben ifl dann daa 
wider hcnd ab t. dem Pr. v. G. an geltorben . . Vnd dar vinb fo hat vaa 
der.. Fr. Erh. v. f. C. geben ze rechtem aigen den tzolhor zu Haderfried v. 
die hub da fclbt-n , dar auff der VII Flankrh d. t. s ift da felben einen 
vierdung Ava* Iis von ainor hoOTtal iarliclicn . . Mit nu-infin v. aurh mit dea 
w. V. V. Jurig Eiifenliouers meides vetter I l'itler viiib des Joerg Euf. I,. 
die wefchaiden Swarlz Haintz^ llaintz Weber m Müijgcrfpach.' Teydinger 
der Sach " H. Pauls Vrlin^iT Conveiitiial zu Vnd., der w. v. v. Jorg Eyfen- 
houer, Adam Sintzefer Kichler ze Vnd.. Suntags vor S. Bartholomeus tag 
de« ii. xw. 

0. 8. 1*111 «tt Im a aikaaNa «tat Irta. 

Nr. 513. 1423. 24 VIII. Olhay die Piicblirin vergichl, das $m 
bauinicb ze kauffen geben hat. alliv ihre eigen vogtey, die su gehabt aua 
dea wirdigen G. guten zw YndonTtorr mit namen zw Hürtelbach aus dem 
botr, den der Ewerwein iet^und pawl, der vogtey nämlich ifl aln vaTnacht 

bOn, ans der honTlal. di«* in di nr<'Ihrn ohir. Iiof «jehort. 1 viifriitcht hün , 1 
niattag, aus dem gutul. dar aul der Schulter jetzumi fitzt, aucii 1 mattag, 1 
vafnacht hün v. aus der Mül zw Gryefgre[i|)en 1 tui-l7t>n halu-rn , 1 matlag, 
1 vafnacht hnn, suis der liuh Izvv Pipjiifrifd, dar uiil dir (jftflrll Gaflell ge- 
fcffen ifl, 1 III. halRiii, 1 vafnaclil iiuii , ein weyfsul oder 6 pfg. dar für 
dem Eri. vnd.. Gayfti. II. II. Erharleii I'r. tzw V. vmb 8 Pf. M. Pf ..mit 
der V. w. Jürgen Eurenbouera ihres 1. vetters, Vir Lünclzyders I, T. : wr^ 
fer H. Härteln, die neit Prarrer au Hartelbech. Z. noch Brbart Jeger da« 
lelba. ..an 6. Bartholomeua tag. 

e. Bai taaMdtr'Mke S. wl« frilMr v«lit «rhallea, kcia« Cau wia la iaa Waipae^ 
McaifB. laa aiMt ah; m idfta alaa BAMra aaA B. v. BHAm Wu. L e. -ft ttl v 

>r. 514. 14:^3. 14/iX. Ich Peter der Griefleter d. z. LR. rw 
Kranlperkcü vergicb uoa g. w. o. mit d. br. daz (iur mich cboa, do^ icb 
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(b» m offsr ScIwwmM wm Kr. ^ den Slab «. g; w. ta haat hei, Oteef 
die PidWeiiM t. fjnaeh all ««rTpfeehtn i Wie Sy'eUeidMW Vogtci, als de iv 
riiawIMef awfweyftil, ae ebaalBB fekea hiel, de« Brf. 6. IL Brfc. 
« . . dea Qjr aan ir gvofTer v. ealiegeader witdlffl wefen ttieht eri|parea 
w&A etAbcifMi artelti. Sy begeti de» Hechleae dar über aw frafea , wie 
wehl wir, daa 8y fai 'du «erligel aiit geridit «Ii reehi wir. Do fragl 
iah drs rechtens. Da erchant u f. v. d. r: die t^. P iichleria folt bta eia 
fco in die 8chrannen v. fullz dem Richter aur geben an den 8 tab , t. da 
mit foU maiM dem obg. H. dem Pr. v. d. C. antwrten der Sichte r mit deai 
Slab. Vnd dax hat Sy alfo |;elon v. der R. einjreantwurt uon w. V. wan 
da?. (3ül/hs der Voglay alfo t!;efos iar v. \»% v. fegfchs woehen, fo fol fick 
die gewertcliiift uon ticr IrasMi alfo iiergangrn haben.. Darüber Ger. bnrf 
Bey <1. R v. a. A. Sehr, f g. die erb. Fl Jorj; Auferihouer, Vir. SaldarfTer, 
I^wtold Erfiger, Tli. hieiibertfer , Vir Tawtlenhover , H* Rainer der i lter, 
Hä Uieder, Kriftau Scbniid, Kafpar Dornbekch. all 3 p^r zw Freyfin:.'. Wil- 
balm uoQ Cbiiog Hs uun Iningen , Erb. Scbnurrer bayd vorrprecheu . . an 
des b. Cbriwia* taf>ab es erböcbl ward, 
e. a. via IMttir. 

Nr. 515. (1423). 28/I.\. Koni? Si<rniiind gebietet den hoch}?. Ernflen 
V. Wilhelmen Pf. b. R. H. in Beyern seinen 1 Ohömen ernfllcich v. veftich- 
leich . . da/, sie den Clüftern alle ire Zinfi-, Kcntli', .\nUe v. Gabe, welicher- 
ley dye find, es fey mit brantfobats oder ander fachen, wo In die von 
dbao oder dbrm AaipMAtn v. diener in dem kriege oder in dem fride ge- 
aaawB find, giataliefa wideriuneo, ablegen r. daramb genfig tOn.. bei 
beheitaNfe dker tre«e, ere t. recbtea «edM« v. dei Reiel» Ruldea, fSdbeo 
aa Ofe« ..aa 8. Miebela Abent. 

MMll la «WNibae IM. f. U v. Ma laftianaM IMlt. alar «»mIIm IdOM 

im taiiii. 

Hr. Sil 1428. tf/X. Brande mirericofdia dinfna 8. dementia ^ 
r. f. Roai. Boen« jtbr Gardlaelie« FlaeealineS volfr nnneapaloe, in Hegne 
Bohemie ae WAiel er loranie ■arebioaalibiu Aplice Bedie Legalua, nee non 
■etropoHtanarvai Oalbedraffnm Collegiatarani, aliafvmqae BcSliemni ae Ho- 
lioran el loeoram afionm Regi||prtum et Religioromm qnamaicanqoe par- 
tfaai Aleannife gNKs in Spfibos et Tcmpibna Reftmnalor per ftnm in X|lo pleni 
et dmi inm D. Hartiiram div. pron. Papam V Tpecialiler dcputatus II], 
iMndptbos et exrelfis Dfiis Fridericu Marrhiuni Brandebargeon S. R. I. Eleo 
lori ac Ladonico feniori et Lndouifo junior!, nee non Emeflo et Wilheimo, 
ac Ifainrico Com. Pal. Reni et thiu. Ducibu.<, Nec non Ludouico Comitj 
de Ottinga, omnibnsquc et in fmgulis Vris in hac parte complioibiis BaJu« 
lern in Dflo fempiternam. Cum per dictum P"^^"* D. ünim Papam omnium 
Bcctianmi.. rt fupra premittitar, rifitatio el reformatio nobii commiffa fuerit, 
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kk flramqae pcmacHt iiolitiain, Vcw et Vram fneMlihe« p«ft gwvfm ialtai^ 

que pridem inlcr rot vigoermt mallipliciter, Moflia et BcelNn k ffii 1W- 
ritoriij conriituia et conditutM «TampnificarTe et ab ipfU b«M d r«* OC CT | W iPi 
«t abttujirse in ^rnvp dirtnnim MoAionim et ceSliarum dampnam et animarum 
Vramm prejudicium, Idou nos volfnies indempnitnti dictorum lloilieraai ai 
Errliiirum nec non fnluli animanini irarum fnlubriter prouidere, rt te- 
nrrtiiir, aiu toritate ACilion, qua riingimur in hac parte, vnbis rt ^nim 
nitlibi t fiih exconiiminirnlinni!; p(>na mandamua , quatinus inTra duos 
mcnU's a die prrft'nlntiunis |M-(-rfnliiim quecunque bona taiii mobilia quam 
immoltillH nd dicta Munia et ErCliaa fpcctanlia et perlinentia per vot 
ubiula fi-w uccupnta puft dicia« gwerras rcAituere, nee non dampna in qui- 
buscunque roba« et bonis dictorum Moilioniiii et BccNariM Ufeli dictia Modiie 
et le^ii reCirdre debeetia. 8«ib eeäcn pcm vebii et pilibet Vmim ihm» 
demm, rt ftetin pofl preTeRlaeionen prefentium ab onaiexectloae, vexedoM 
•e mole(t«ehNie, tem didia HoOifa et BoeHl« qua« bonia el reboa eenMi 
et earam qeoris mode per voe et Vrea oBIdelee ae ftibditot iafrraiid^, peai- 
tu* defiftalis ac defiliere fadalis. ta queraai Ida« et * lefliaionlnRi piamif- 
fomni pfeatea Itai fieri nrique BigilK jalfimas appeafioae niBnlri. Detail 
Bode Vel)irimei[ dioe. Sab anao n. H die vera laae, nndedaa au Oct. 
Peat. P. Martini V anao feito. — Rolaadua de aiaadato doi Card, et Ke» 
fonaalorii. 

AkKhrin IB C»4. Ind. 441, der k. Blbtiolbek ■. L 7S41 f. <* T. 

Nr. 517. Uaa. U/X. Brande.. M.. depaiama. Velali et air» 
y urnfpede viro dffo Radelfo Ncdid EcCIie Aafnllaa. Ardii^ Balatam 

die fempttemaai. Cum., vifitaiio et reroraiatio.. aebit coaMaUTa fticrit et 

ad i\ram ppncnerit noliliam , quod per III Principes et excelfos Dlat Frid« 
II. Br. ac Lud. T. et Lud. j nec non -E. et W. ae Hainricum , Jokanwm M 
Alberium C\ P. Reni ac Bar. Dnce», Ludüvinimqne C. de 0.. diverfa Mo- 
flia el Efcli»' in Ipfornin territoriis et extra., damniflcata fint . . Ac nos fu- 
pcr hiijtisinoili, ut cx officio nnbi'« injunclo t(>nebamur et lenemtir, procedere 
volenles ipiis Dfiis.. p«-r nras li'a'! patriitp«» inandavimuü, qualinus infra diios 
nienfcs.. (!i;rirtere faciant. Ideu dilcTitiuiii \re, de qua in iiiis et aliis ple* 
nani in Dfiu liduciani gerinius, in virlute S. ^Obedientie coinniittimus ro man- 
• dauus, quatinus aucte nra , ymo verius Aplica, diligenter inquiratis, an pre- 

dicti Düi flve aliqui vel aliquii ex ipfia fiue eorura couiplicibus dictis ilris 
maadaiia parere oeglezeriat el fi ila iaveneritia higusoiedi Bwodatortua 
OronnD eontemploree feu coalemptoreBi predidan esoaaianiaieiiliaBif toalaathw 
ia eoe flue eaai ac eoroai compliee» feite noa ebaiiltatii^ ac fic axeoaiani- 
nicatoa fine escoaunasicetttBi dedaretia, vUeriafqae coatra iplSM üea aenm 
alierum ac coaiplice« ipforam, prout jallida el jaris orda didamili proear 
datia. Infiiper ddeai Vre dircretioai caaiaiitliaiaa et aiaadfiaas« 'Qealaaiip 
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Yooitis qui Tueriril euoraudi, et ppr vo3 habitis et factis in(|iiiritionibns , vifi- 
taliunibii, et caUulu diiig« nlibii;^ , rufit-r otnnibiis« i-t nnguliäudiiiiipiii!) et (In 
trimrnli5, fupradictis Mooii'? et Eertiis ante dictas gwerras et ipfi< diiranf tbiiH 
ac poft eas per prelibnios dilos aiit ÜlTiciale-; fcw fnlxlilos atil tuiii|)lices eoriiin 
ülüti«, dicloü dtlos.. ac fingulos., qui in prtiiiilfix ciilpalxiles reperti fuerint, 
•4 bujusmodi dampna et detrimenta ipfi» M vi EccHis integre et plenurie 
tmm effectu reTarcwadaiii tnh diCta eicommunicalionis pena el eadeiu AuCle 
«wpellatlt, «e oontn ipfos, et eoram qnemlibet, prout juHun ftieril el otio 
4iciwe^ nlioiil», procedatit, tuUinn ctian bnidiii fecnlarU, fl opus ftirrit, 
4«Aip«r imroetado. ]> quoraai Uen.. datnm Bode A. ■. f. die varo Jorii 
decima qwtfle ». Odobria.. Rolandii« ftf mipr«. 

Alidw. la taarilM CH, f. M. AUk. • ta Kol T|L ■. B. lOL ft. 

1fr. 118. 14<9. 14/X. Wir Signond t. €. g Wkn, Kunig.. Bm- 
Mem de« Migab^ FiiedriclieB H so Br» BrtMamrer Ksrf&rften, Lndwifa» 
4m BIdeiB V« Ledwiges den Jftegem, Bmften, Wilhelmen r. Hainreiekeo, 
Pt h. B. V. H. M Beym v»reni liebe« Obelmen t. FfirRe«, deaiBrw. Jo* 
hMMfe« BMblMff in B^He«, rafem Ffirfle« t. liebe« Andechtigee , t. 
de« Bdle« Ludwige« Graae« an Oettioge«, ▼nfetai boft«eifler v. liebe« g«« 
lre«e«, vnliBr gnad allea gut. Vaa ift sn wilTe« worde«, ¥rf« du Ir v. 
if ewetn aacb dea krite«, die Ir vnder einander gehabt habt t. die n« I« 
Irid ^faiil fU« naaeherlay Cldfler t. Kirchen, beyd Hanich v. Clofterllrawe« 
auch andere Kirchen geiDHch v. wemtlich in cwm landen geiege« gröb- 
lich befcbedigt habt v. in Ir habe r. gut, farend v. iigend, genüiiun v. cwch 
der vndcrwunden denfelben Klortero v. Kirchen zu groffon fchadeti. Vnd 
dauon fo gebieten v. haiffen Wir cwch von Rom. Kunigleichcr macht . das 
ir in zweien Manenden. als cwch difer brieff geantwort wirdt, alle guter., 
widercheren v Iren fchaden. der In gefchten ift, ablegen v. dt» fiir genug 
Inn V. In auch fürbafs mer keynen fchaden an Ir habe v. gut tun follot we- • 
der durch ewch oder durch ewrc Aniptliite in dheyne weyi>r, Sünder Ir gu- 
ter V. Zinfo gebrauchen, befilzen v. gcnieffen laffet v lu yn iicwikcyt dorauff 
fetset, ala lieb ewch fey vnfer v. des heyligen Richs fwere vngoade zu ver- 
meyden. Gebeo zu Ofen . . am Doncrftag vor S. Gallen tag v«fer Biehe 
dea HuDgrifche« elc i« de« 37***, dea BABiTchcn« i« de« «4*:* v. de$ 
Beheinrifches ia den Tilden Jann. — Ad Band. Oli Regia Fraaeiacns P^i« 

Strigasiea. « 

ilMMII la iBMill« Ca«, r. Sl. Aacft 0. to B.^ ^ K. B. lOL lt. 

Nr. 519. 1424. ll/i. Peter der GrieAeler d. s. L. bw Kranfperkch 
rergicht das «i offer Behrann iw Kr.. . KrMloff SeM«pftcfaler ddtgt nit 
vorfpraehen, wie d« «r erciagtew rauht «uT Birmnael hiel ««cA Qerkhit 
hilar.. da« er orftor werlr foh Ibi« auf HinaMei «aeh IlicUare« den 
BliBflilmr «Mb Wamnide« den Ple«ue«aw«r. . den Bieafhover biet er 
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^loB umb Nlwn Reinirchs gülden Y. vmb ilQ pfg. v. darnmb biet 
er Wilbrfef uon im, auch den Pientxnawer htet er awrgoricht vmb 21 R. 
g... V. er biet reib auch xij vng. guld du «af v. 15 pf. p'^g. Hüncbcr v. 
danimb er auch «rfler wcrer foU fein nor Jörg dem l'titreieh v. uor IVirr 
dem Süller nach feiner l)rii f lawl v. fnfr, die an offi-r '^chrannen gelefen 
wurden. Alfo patt er ob*;. S( Ii <!» /, rechtens zw fragen . . Da e. u. f t. 
das recht: cz folt der Richter d< m norif. Sehiinpiichler Ifararizel einantwur- 
tcn mit jirunt v. Podem v. waz dar zw gehört , dt-r Kiclitpr uon gi-richU 
wegen mit dem Stab v. der gefworn Amblman le haw v. le bof, ak da 
ttolg frag V. daz recht uur her geben v. erchcnt hat . . chäm aber der t^. 
Putretch oder ander gelter, die mficblm den e^. Schünpuchler mit den 
Recbten wol treiben, dai er des gilt uergantot, oder Sy gaben de« be- 
' nentten 8ch. den gelt, eis ei oben felfebribea Ret v. «U fein briefawlWey- 
fem, die an offer Sclirannen find gelefen worden . . Dwnik QmrkktJM^. Bey 
d« R. V. en d. Sehr. f. g. der t. Ritter H. Arnold nen Kawer aw Hamer, H« 
Rainer der eller. Cewtold Brfinger, Vir. Saldadfer, Ha Kienpcrger , He uon 
Inigen, Erb. Scbnurrer bald Vorljireehen . . 8S. an Bricblag naeb den 
Oberiften. 

f. t. landrt. 

1fr. 520. 1424. SQ/I. Ich Vlricb der Bnlenlbooer «recbcnn of. nil 
vrehund.des br. f. m. v. a. n. e. dai leb an gefecben ban, das menfcbtich 

gereblicht geleicht wirt dem plömen der grönt r. abgenlehter dftril v. dm 
d(Mii raenfchen der tAt nsiililich nach gcet, wie er in vell sw den tBd, t. 
das dem menfchen nicht nach volgel, wann feincw wcrkch . fy fein pOa 
o<i. r piit. V. han durch meiner fei v. aller meiner vodern fei v. hayl wil- 
liclich geben, vermacht i;lriklirh v ewiklich an allen abgankch vör aller 
gult chlain v. grofs niihtz aufjjenomen dein wirHigen G. zw VndennorlT aufn 
* meinem ai«;en hufT, zw Wi-yern gelegen in der graffchaffl zu Dachaw, den 
zw den zej ten [lawet der Thoman, Ain pfunti M. pfg. v. zwen fekrh rokgen 
niiineher mafs, Alfo v. in fOlirlier wifehaiilen, das fy dar vmb füllen iärik- 
lich begen v. haben ain Jnriag AlTran der Enf. nhouerin faelig meiner eeli- 
chin hanffrawn rait rigily v. Seeimof« nach gewonhait irs gotshauf-« mit ai- 
nem gemainen alnoflen ein fpen«, was man pachet aufs den zwain Teck 
rokgen, dat Ibi nan geben durch golea wOlen r. se Irofi vnfrer v vnfrcr 
Todem feol , Vnd all iar auch fingen ain Anpt von rnfirer Rrawen fcbidum, 
die weil leb leb, V. wenn ich von tode« wegen ab gee t. nicht ncr pio, 
8o ift die gefangen neib «on vnArer firawen aneb ab» dar vcrfabriben 
laviag fol dann begnngea weiden mir e|* Vir. Bnfenbnaer, Affratt dar Bn« 
fenboaerin faelig n. e. h. anff dem lag, «nd ich Verfebaiden pin, aAvIgily, 
Bsimefi T. nü der fprätl, ala oben gefebriben ill. Vnd ab dar wk» daa 
ieb oder mein eibai des e^. gni veiluiafflen oder mknmrilan, win tebn» 



Digitized by Google 



Urkwam iu lÜMtm Imimimtf 1424. 



801 



\9m Uh ymAgmem Bilkfcl, Ib fol dm efn. goMbMb fein TOr pgiMbtm. 
grit Mftlwy V fieaoiMN werfen Mn. I&r mHT des fttt lirillich 
ewikHek fewirleii Mi an alleB ibfaalieh geprvdkei ilehlh ■■ftgeMO» 
seil, weaif so«* ril, weder fchawr, pHk», Heilk, flewr, lirfegt «och mden 
ftfie^eB T. feUden ; v. deranb fo Mogead ÜHklieh t. «mIi cwIMici 
pfcnden, '«UM, ile «nt dadtni irai «ige« giMi« lenf v. vü, pb dw 
ly ir gilt gaaU gericfct beUelt werde« aa all engv^; v. imwg aieia t. 
airfer mtitm eritM v, Mat, waa wir dar ober aatt in kriegte«, leekteB 
•der lagt«nd gaifllMien «der wehlifihen, du haben Ty an allrr flat {r«n mir 
T. meinen erben gevraaen v. wir aw itt Terloren. Vnd dea xu vrcbiuid gib 
icii e^. Vir. B. in iffea g; denkr. v. m. m. a anh. liiSygt l, v. mit de« w. v. 
Jerig Eiirenboueri meines vettern I. , der das durch meiner fleyniKtfn pet 
willen dar an gelicngl hat im v f. erbfn an frhaden , H»r vnld«T ich mich 
uer[iiolt für mich all m. e. nllt s das Iriulich (lal u lialtt-n, da< an dem brirff 
jgefchrieben ftel Z. der pel vmb dea Jorigen E. Infix«-! Hnd tiewefi-n die 
wefchaidcn v. weifen Adam Sinlzhaufer Richter die teil zw Vnd , H< Eufen- 
houer d. r. pfleger i\V Eufenhuuen. das ift gffcheehrn , do man Uall von 
Chriftj gepurd viert£tlu-n hundert iar, darnach in dem viiT.Ien v. kwaintsigiflen 
.iar an freytag vor vnfrer frawen lag zw Lieehlmeffi. 

ti taa ante 8. maA, tclft iea Helm mit Decke ■. Xlclned, dartar eine ^heei«: iae 
. awalla a. mIUM nar tai iMyacMfM SchIM att «tact fchaeM. ^ 

Pfr. 521. 1424. 9/11. VIreich Eyfenhouer g. su dem haus verguht, 
dau er noch kain $ew erb auf den hui zu PfafTenhMuen v. auf den hof z,ii 
Kolrfteten, die des G. xü Vnd. find, nicht mer nemen ful zu vuglreclit, dann 
von yedem gäi ain metxen habern v. ain hun.. befvböch aber ains dat., 
aeki erben., bmt veglreckl wollen neaMo, dann vofbenent iA, So fol Sy 
aa all widerred vnd Cjireciiett ledig fein vna .allen «fdw» elben, des fl Air* 
paaa dbaln rogley darauf beben noek nemcn Iblten. 88.. an S. Alten tag. 
I. L e. £. IM. 

Nr. 522. 1424. 8, III. Adelhait Nurlhouerin Hs Northouer Convrn- 
tual zw Scbeyren, Jürg Nörthuuer, paid ir Leiplich Sun, verchauien tür nigen 
gut vnd boff ae Blifperg in der Grarfchaffl aw Kraafperg nicbia auragenomeo, 
dann die InekenfekatI, die do leicken III dei w. t. v. Cknnr de« BaAmhoner 
T. r. 0. dem Pr. Brk. vmb 18 Pf. M. Pfg. Mit der w. v. t. B» Bünftren 
Bninr. Bnlaetgrubera I. Letalerer t. Vir. Zack gewvren, beide n. die 
Ganaenloalen aw V. B. Paul« Vrfinger v. B. Chanrat teydinger. Z. die w. 
T. beick. Ck.' Oftcnnair, Oii Kemplnger, p. p|r. an Pfaffenkofen . . an Mikten 
aack 8. Bnnignnden tag. 

n. Bttia aiatal MWlao. a. S. IL «• «. i«. 

Ifr. 533. 1424. 27/1 V. Cbaorat Bvfeabouer, Barbara Bofenhotterin 
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iiTdi^ des Harcj M BIjIkMff ventich«! «infc dsr .«sraTcbaft SS. 4mm 
für BartMra des w u v. Joerg Eurenboucra Aret Vellern I. Z. dit Mdi. 
SwirtB Haiais «» MAffevl^Mli, Baiata Weber da fallien . . m Pftat«!!« Mck 
8. 43«aiy 4Hf 



0. ou », „nnwi i» iamtnia" «ü »■jamiii Mit bii • 

Ifr. MI. I4t4. 6/VI. Aon wa luKr, AmoM 4n tob RMaer 

^ "«-^ Ilgen Witib, Gebhart v. Joerf die TOR Kamer ir Sflo vemaebaa den BraMI 
V. C. ein PH. H. Vfg. Lanndes weruBg jarl. aus ikrtm ZtkOkt ze Perenpadi, 
darum rollen fie jariichen einrn Jartag haben Urem ). valter v. Enen Hra. 
Cooralem dem Klamerftainer Ritter fAltgen v. Conraten Qamerftainrr feineia 
SAn,. mit dea I der Aaaa t. ihrer Sobne.. Nontagi vor den h. Piogfltaf. 

0 Von den S <(lcfrln Ut nar di« Gebhirt'i f rbtUro , dm Srhifd mit des BcB, iaiAw 
4ca Heia, dtn Hat aad «ber lUm wl«4«r *u Ml tctfcaä. Nach B. t. Cfkkcr Mt» f« tlV« 

L «. MHto Aaaa taa tnaar «u lak. Ilaaaai l a la W»^ ttafai <fr. ■. 1. 1 T. r. 



Wr. 523. 1424. 8/M. Pauls der Weichfer verkauft dem Pr. Erh. 

o 

V. G iw V. srinen Sedcll, der Recbtz frcyn aienn ifl, g»'!«'{r»'n iw Wac«'n- 
ried v. Ain lechcn , dar yruie pcy drein oder 4 Joch Akers, das Lechen ifl 
von dem von Hallenwerg v. von dem von Horbach v. atich grinen Hoff, auch 
freyi aigea g. tw Winden, alle in der Gralfcliiifl g. zc Kmnfperg vinb ein 
9wm gelti . . mit f. v. de« w. v. v. Vir, Weichfers seines vrttern I. Z. die 
erf H. Vir. Kircher tw Weichs, der werchaiden Adam SinUhaufer K. b Vn- 
tfenatorr. Teydinger: der erf. u. geifll. H Paul* VrfHiger Conv. aw Y. der 
w. V. V. Vir. Weiehfer ..an Pflntztag vor Pflngflen. 

e. nt dem S. VIrid Weicbicr wie rrSher ; das xweUe rrblt. 

Nr. 526. 1424. 13/VIII. Fr. Gyn)eriug do Traicdo Prouinelalia 

Theuto^ Ord Predicatorum ac heeelice prauitaiis inquifiior ineant Toedus eon 

Erhardo ppio. Jobaaae dec. t, q. e. io V.. Ralirpone die terlia decinn m» 

Augttfti. 

0. a. «k 

Nr. 527. 1424. 21/IX. VIreich Mütmän zu Ranndoltzried g. v. Elf- 
pel f. eleirhew hawfTraw . . verkawfon hws ihren zwairi Güllen ew R. , die 
Pcht de* Kaflmair^ v JorrtJcn dt-s Mnirs v. aiicli aws ihrem tagwerth Wis- 
mndli, das des i^rüi Hehn v. aws ihrem Giirtlen , der des Pühelmairs gc- 
wefeo, alles in Aichaher g. . . iwien ew ig rrinifch gülden dem erb. befch. 
Hannfen dem Sanigl, b^r zu Aichach, vmb at litu nthalbc n v. iwainliigk r. g. 
Aus lieb V. frewntfchnft ist getlattet ^ das fy die vorg. zwien ewig gülden 
nach dat'im des briefs in den nachnkiinrtigcn drein Jaren nach einander mö- 
fea vnh die Tor|.- Summ gülden wol (clofea v. irew 2 Gütel« dae Wif- 
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muk T. 4m 4krln aaf t. Ir. tag m IMttMfii 14 tof for mUit tmA Mlf 
fMMdMM . . fcawlefit T. TMtag«r: dl» «rk. «r. Hi l»B gn i>» r i. i. kalllalr 
ti AkIkMk V. WMm WcfllMMMP Ifr MttM. SS. /»r 4ii Jta 
itr 4« V. Stophaa dM $dlc» n d«r S. BMMtr «i AiHM I. 8I.s Hi 

Mi« a^li «1 »winHiftB tor IBdmtelk. 

iL Ml« alifri mM iitJlli. t. •. W. M m4 tt. 

528. 1424. 27/IX. Hiiprand der Hnftfceller vrrchauft dem bofch. 
KrlnolTen Schunpiichler seimtn halben Sedel zw Harrafttel v. seinen erblail, 
den er geerbt hat uon tetnem valter fal. Jürgen dem Härraflseller vmb eia 
Saann gelu für ein Ireyea ledigi t. vnaarprlch« gät.. Ob im wir, 4n «r 
odtr finfl yaa«! «m mAm« wagm ih wider woldra kriegea , tagen ^od«r 
Reckten, es wir nii gayftlidiea eder werltlichea gerichl, diefelb krief . fol 
der ebf . SeMB|»Bchler v. f. «. iltiit r. an aller Hat mit de« erftea Rech« 
lea gewiuea t,' bebabt babea v. tk glnislicb v. pr rarecbt v. verloreii 
■it des w. V. V. HilpoidU Miffcbalkcht I... wana er d. Z mm aigea Wap- 
pen Hl beg raiii a Sigl nieM gahabea BMcbt. T. o. Z. St. Aiabriagtr v. Wem- 
del Rflml,Pdbl. ^belana, VJI Hcknajr.» Mikeheo «er S. Wchde tag 
• dee k. Fflifl 8agele. 

a. m$tA AgafuiM. 

^r. 529. 1424. »0 X. Ich Ott der Penizenawer wekenn.. das ich 
an gefecben han, d.is menfchlich gefchliicht geln'cht wird dem pliiinen der 
grünt vnd abgemachter dort v. das dem menrchen der tot ftiitiklich nach ' 
get, wie er In vell z.>v lU-m tod, v. auch dem menfchen nicht nitch volget 
wenn feine werk, fy fein uder gut, Alfo ban ich., durch Goles ge~ 
Baden v. durch meiner v. Hller viidern fei v. hail willen dem . . Pr. Erhart 
ein gitel g. gw Wagenried , de» pey dreio oder 4 Juck Aken in, dai Ty 
auch kaafll haben von P. Wekkfer, dai von aiir u. dem von Rdrbach lecheft 
fnrafon ift.. befllllft v. die leckenfebafll febea v. geaigent,. SB. ..Kriok* 
laf Back f, Dyonify tag. 

i. S. iat tlt nutamwm f. N. 

ffr. Sai. 14t4. t$/JL Uk ^iriek RIedrar, die aayt vogt ae Rahm 
beabam.. daa iftr aiidi kom an ofTnew Tchrann^ da ich >• farichl Tas, her 
Mt dar VfTch'mgcr chorentwal xe Yndlefdarf aallat t. mit onwald feiaa 
piabOs Y. gab mir v. deai Ree hle n ze erkennen . . wie das fy ein gdt h** 
laa aa Uchdorf , daz wer ir ayg en , des het der alt Schederlen von ia ge» 
pawea rmb ain galt, nun wer der »b^Rnpen von tot« wegen., v. het ain 
fun hinder im gelaffen, der (elb fun wer sü in hain komen gen Vnd. v. bei 
fy gebeten, daa fy Ut auch pey dem giU lieTfea beleiben vaü» die gult.. 
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tot iMiMdM iw KiMtaM MUtnM 14U. 

4t» IfliM MKh ÜB.. MB w«r 4«r Mb im «üh BbgiafM ym UM w»« 
gas, V. wer in im obf . glt fid«r «alvcnt wwdea m ir wÜTe«« v. Wmi 
4mi gll tr«Nft kalb« in HninlMtt im WidwMt gewnb t. im maimm layl 
in Aaimfkm im Gtlaptn |nwnlt v. iMlen das «H fli Im «■ liin.wlllMi.«; 
wittm iMlent moh mm te m» anpftnfM wen aneb im vwb Bin ril 
in konieB, t. tniwin Got v. d«« RnoblMi, tf ilWBrtiUn ia im «bf. Ir 
gfft wMar eiB, lüs Hecht ^er nach ausweyrung dex bächa, v. begert meint 
Brn pitch dar vmb ze leren ., wie fy lieh dez ob^. in gätz wider vndef 
winden foltcn. daz Ty reclu deten v. nit rorvcht.. Der artiggel ,,rchwe)cber 
pawr auf nim gut fyczel^- wird gelesen, netter Tag begehrt . . v. kamen her 
/ wider fiir an ofTix-w nlirinti da Kflt ich mit in, wn* fy dar inn verziehen 

wollen, fy ninfttns doch ledii; fi«t;cn.. fy heten dünn hrief dar vnib. allfo 
faglen fy in dar oh<?. ir gi'll witler ledig v. Ion xtn gerichlz wegen . . Des 
wird Gtr. Brief verlangt,, da gitb ich fiinif vmb djir ann der frlirjuin mit 
namen Jakoben riiikner, Vir. Schmid , bayd von l'urkhaiii, Lurentzen Raa- 
chenprrgcr, l'erchdolden Loiirer payd von Nevvburg, II?. Rodler ze Rain. Die 
erlaylten all rumf auf ir «yd: man geb io r. dem ob^ goizbaut ir ferUng- 
len V. bebabten Rccblea pillich ferichta brief, dcB ich ia alfo pb . . mit 
aiehicn anhanfenden Infifel dam Ich v. g. w. vnd nach ftimfer vrtail dar an 
gebenkt ban, mir v. u. e. an febaden, nAr tA aiaer aawkaAis der obge- 
fehribeB (beb. Oai befchaeb am acehllea aiontag vor d«r «lief tanfent magl 
tag nach Krifta gebärd lertsebenbnndert jar dar nach in dem ler v. 
twainliigftaB Jar. 

« •. a. RaA B. «. Iilfew fttf Mmm aalim« ata« Un. ftw. I. «. c tri. 

Nr. 531. 1424. 25 \r. Ilercxog Wiihalm . . bekennt \mb da/ gi'it in 
^ Wanenried. daz die Erfamen Br. v. C. zu YndenOorf von Paulfcn dem \\ cich- 

fer kauITt liabetid, v. daz von den von Rorbach lehen gevvefen ift , difclb 
lahenfcbaft er von den von Rorbach auch gekauffl v. in «cm gewall bracht 
bat., da» er xe vodrifll €k>t v. 1. Fr. xu lob, aabrnr vordera f. v ««Amt 
Seele au ball der felben nieA rerzigen v. et geaigent habe. IBt I . . geben 
. Haaicben an S. Kalbrein lag. 

8. ti r/ Wa«lki ; tcUld, r«krlator RHai n4 Rat «Ia Mfetr. ' 

Nr 532. 1424. 28/XI. Jobannes Grnnwallder Vie. gcjl. Epi Nico- 
y demi, Ebrrhardus Abba.i in Weyhenfteuan, VIricus P^t« Nouecelle extra 

muros frinn«?. danl cr)|Maiu vidematam IViMlrgii de 1323 2 1 /V (N. 120) 
1424 Ind fec. 28 die m. Novembris Joanne lumdl dccr. Dr. Martino VVanisland 
niHjorts Inf. OHone Seynvich Coli. frif. dioc. eccHnrnm, OSis Joanne l'ülwäehs der. 
Irif. dioc. teflibus. Joannes (crdonis der. frif et Joannen Aenczinger de Ao- 
ÜMibaim «(iain der. frif. conGrmant Inftrumcniuni qua ^otarii. 
e. BU 4aa > SIenlit 4er 'Preiatea Ba4 tea zwei R«t«rlttizeiclMB . 
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Nr. 533. 1425. 25/1. Cyli« di« Kruglon Wyttab burgcrlnn sAr 

München verkauft tkren hof Hörgenpach im Kranfperger g. dem erb v« 
w. Nicklafen dem ilefelluhor f. h. v. e. vmb an 42 ^uMcin, altes guter vn- 
grifcher.. mit der erb. mann<i Hannlt-ii dcz Wt-fit-rndorircrs U'fr m Müm liea 
I. Z.: die erb. v hefi-h !Vickl is l-aw «inger, Iis Zerrtnfchilp v. Hi iUgken- 
fchmid all 3 b^r zw M . . au PauUlag als er bekert ward. 

t. «Hai *m WMtora4MfiHif «ta «ffeakMtr Itaf ta iialack. fcM« a. M. 

1fr. 594. 142ft. 25, 1. Streich A<»r v. Anna f. E. E kedbemM, 
im $k Tenyiit Mn uft Hmiiifeii dem Weber mAm» !. Teltera g. m Ou- 
■InlMrt TM hiH$ Haierlidw« erbt wegen v. vodnmf vnb eta Aim gelte, 
■il dep w. V. V. i^lr. Weycbart Weicbe I.. Z. : Ata ßiMMitm, R. 
M»Hmi a«H tä VataitMr, ^r. Sglabtur^ gef. m Wekn. «^^4^ 
to Teft tir. taoiaMllr .ew ileapaeh, Jorig Seyler n fttnMwbm» 
Chr. ötkmjm M RieOlMCM . . 8. Puli «hermg 4t« beyL tmüVH 

9. ptn WtlAaai flipl w, «. 

Nr, 535. 1425. 22 II Koniß Sigmund LtsttUigt die Pncilcgun com 
15/111. 1333 (>r. 139), tom 27/111. 1332 138) und 21/V. 1323 (Nr. 

120).. Geben tu Pre^purg an S. Petenttg k.-«tbedre I. w. v. Vnrer Hich 
dce HiiagertrchMi cte. in dem 33*;", detRdnicbea in dem 15*? v. dee B«- 
beatehen in den 5*;\ 

I. flk. Alf iMa WMcUatWMa INQ: M ■aalalaw UbiIbI lafb rraacUca« 
tftaa. «MütfMda. I. 1. lUL M. 

!fr. 536. 1425. 1f/III. Hann«« Hollnr r v. Dyemennhawfen verkanfft 
Hrn. Erhärten Br . . allew die recht, die er hat huT dem Gute! zc 

Petenparh, das yelziind H« Prenten|iavvcb Inn hat , vmb 6 rein puldein, die 
gut an gold feinn v. ir wap haben . mit des w. v. v. Wernhers Seybol- 
flarffers d. r. PH. zu Kranfper^ T. . Z: Pt. Griefleter R. zw Kr. v. Hs Gel- 
tinger d. r. w Irl da felben. S : Jg. Awfenhouer v. Ad. Sintzxbai^fer . . An 
funllag in der Vaftten To man fingt Oculi raei. 

e. Pm S«ik«li««rC»r Slaftl H. 

Nr. 537. U25. I'/IV. leb ^Ir. Wagenrieder weebenn.. du icb 
iMlb9dlcb(t)«ekUah aogefeben bnn dit bnyl meiner v. all metner vodem 
fil T. den all^cilcb der gefangen, dye rfiffen fmds „frewnt crparm^ «Ar 
fbor «Bt4 wann der gwalt Golet bat vnt begfüTen, *' Vadban ancbwillicb^ 
IfiekM.. geaygenl t. anfgeben.. 4n« 6. M. Etb. Br. nu V. die awaytafl 
nbrntg. din ich ban mw dem boT i4k IUeni|m ^ '«^r* «if« ^ ^ 
midb wftMbl bn» m nminem vni#rn WUgwi. Si. bey 4mi AiOg^ 



14U. 

feind gewefen der J| EjfMikouer, Ai. SiaUhawfer An milwodiea nacliA 
dem Öfter tag. 

•. ias SUgal »K Mm Uetaea Wagm aa4 itf f ww a DtkkMi «i« mr. 



Nr. 538. (1425). J8/IV. ■wliniw Ep», S. S.> Del eamfinmt HttAit 
^ b. Hute te Vmlerllarff per pivpofitum folito gabcmari mmAi pri b f to ffa ü 
ÜtMfUUüu ■ Pontiacibut, Regibiis, Principlbut et •)•!• Xpi Edelibus rali«- 
nabiliter coMelfiw. Ihik Rom« «päd SancloAipollolM liy II. Ibfi. fom- 
ta, uao OetWM. 



m. 44f. 

Mr. »St. 14«5. 2S/IV. StfM ImrMI« «o tapariHAo Mcipi Dl« 
B^iiiMida Boamonm Bagf g iip w Aaf., Vagi Bäk ele..R«gi4 aVi 
fMMMliffiiM. MiM d btaMPriMipt! |iMiol!fll«w PraMpl« «I INtol 
1« cMfh IH. Fr. Ludwiei P. R. et D. B. «tc es am et lleüonini per 

iprum, vt dicitur, lefoma partibaa es allera, prereniibus ambabus partibaa in 
WyeDM «d coneordandnm eaadem Ummm diligentiam nobis pofTibilem quafl 
p«r quartam vniii<i anni in hac conoordia adhibendam (fic). Et ad- 
iunctU nobis vltimo de confenfu vtriu«iquc partis ConriIiarii<i III. Pr. D. II, 
Friderici Ducis Auftrie etc. deueninius m\ «rticulos in rediila bic iiifertR 
contentos, qui prima facie vlrique parti placuenint. Tanten poriea propter 
qiia^dani mutationex adiecUä ab viraquc parte eciam omoM rimul easdem 
partes non poteranius rediicere (in) vniunem. Erat autem di«€urdia in hyt 
articulis infrafcriptis, quare III. I'r. 0. Lodwicu» voluit, vt a perceptia peni- 
4eoliis cflet oomieiode abrolutut, quod religiori facere nolebaat, Nifi quaatam 
BunXtm Vit hoc tmankm tmotm Wum» Maytmit Ht fevleiiiialitar 4a* 
dararet. Seaaado quara III. Pr. D, LodowiaHS Aipralictat Toloit, qoad R»> 
lifioG prooKaraal abColiitioaMi flM ab cseoaiaiaskpdtaHie fiik eapealli, qmi 
el ÜMililar vaeaftjtaat. Tcfdo ^od vltiauw artjcali» oadola (^cialaai lil- 
tpnan «DcnpaNl. IHpwiar AltHlinna BareailalMB %tm felWlcr GanfcrvaN^ 
fjjMaai.WycBM VkefiiM qaliila dia MeNOt Aprilia et«. Anno al«. VkdSmm 
ftfMo. Cafjpar.Hayfelftahi, Maa da Wjraima daelana dacrct. !■ ftolia 
JafiftanMi Rtadii Wiaiii. 

Abiebrin !■ CaC M. 441 L «. R. TMI iM t. MH. f. t4a Ml CMiH M 
«Ickt kttgflUt. 

Hr. 640. 1425. 25/V. Fraw Agaea die OAMnata v. 0. f. Ib* 
y' tun« daa flatihai n L Biaplian ae Aaff)p«f v. dia OanaenMnwa« faaiahi 
lldi verleiben. . In iknm Gapttlf da alle danuAb anlliniea luNnan wan 
m Mbter g)4«KMi, IMieb t. gmniiob ifl. . an der Mb an RiHariV 
haafen mit t boillaten 12 jacharl ackern 14 Mfweffc wHInali 2 Jwhaal 
bolka oder »er, racbto «igen daa 0. dann 4m jßMt imm gm 4» pfc 
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■•Ito Witwe, imr fi fwi itm llagw «iknill Im, hfri« m Fryibcff v. Tvi- 
Im ir M fln • iM eh c B . . m f. Trbmi taf . 
M t ««ilM Maffia ki iitiM VaAi. 

Nr. 541. 1125. 26y\ . Idi kuriij^unü (Jic- Schneiderin, Aroolt Sifioei- 
4m lilig Witwe, B|riii la Frydberg v. Ick Veit Schneiiier ir bedtr fua 
veridmi.. Alf iw Brwirdi^ fnifre fniw AgM«, dit OObaMieriB, Abtima 
im Golrimi n t Stcybas m Augrpurg v. di» CwwwtfnMW wk 9. 
n aiMm iccbteii erbleben g»Mcht vtriihtB habMl ir UUb n lUtaif^ 
huOut^ 41« der Bafer tulig vee la v. ice« 6. se liMsf iiJbefcl hMl (Aif- 
liMaVf wie Nr. MO) eilet felcgen in deei k«we t. f&lera dee Mi de» 
A«ieh der Scfceeidcr f. eis ven de« ej Hsfw errkeaa hei v. ipw m 
dee dreye lipflkeltea, denea gerlee ^maäHL find. . fefcftrtl ..Hie deai fldiBf 
T. ia OHBttd^r befcheideeheii, dee wir v. e. t. eeehkema . . JMidMe dm ap 
eiMT r. gelt gekeav. rlehlea (Ulee ia ir Cleltor 2 feheriefiee, tfekhelen» 
f. eiaea aMiaea Ala, eilet berni gelt, gilb redlich kera vngeaarlich v. 18 
gewoelicher eMials T. werung, die diian le Aagf^erg geng v. giU»vift vf C 
Gallen tag 14 tag ver od«r darnach., vrsgenoinen welbes Jan hagelt ^* 
Tezi oder gemaiaer leadrch«d \T das gut köm, da« Tüllen (y anrehen v, ?a« 
delTelben Jarj an der ffnlt als giitlichcn tun , nU man andi-rn vnfem rain« 
genofron tut an Tuuil gult vngruarlii'h . . die vo^^try gen Tuiiitgi n füllen wir Alle 
Jar ricbteo In, irnn G. v. n. nun H h:Ml«-n v. auch vnentgoltcn an ir ^nilt . . mit der 
Slat tu Frydbrrgr Infig< l, das die Erfamen v. w. B*nJiMfr v. Knigcben . . an 
d. br. ht-nckt humid zu getuiknürr« Infelbs v. der lut nun TchadeB. SZ : 
die Tronierj Lut Mf. Flefchbeckel T. der Scbuftcr b. b|r.. de« oehftea 
tag« nach f. Vrbaa« tag. 

e. „üinwB f ui rMieai" a. a. h. te. 

Nr. 542. 1425. 27/VI KriDor der SchOnptichler Bechennt.. das er 
rrewntlich über ain uenricht worden ifl mit dem erb. befch. Hainreiclien dem 
Schüringer vinb all fpnith, Hrtht v vodrnng, die er auf HamiHiel (gehabt 
hat V. alz er da/, mit Hecht erchlagt v. in sein gewalt bracht bat., in Tü- 
licber berchaiden., dax er dem Schüringer alle andern brief überanlwurten fol 
..Wernher der SeibcrrtarlTer $iegeU mit. Z. : Iis Cleoawer, Ua Eberfpekch 
. . milwochcn nach S Johanns la^ le Siinbenlen. 

0. Du iwelu Siefei d«r S«lbtift«rfer crkaitca. 

Nr. 543. 1425. 23/TII. mcehoe Abbee, Jehaneaa Prior t. q. (X 

MoSii MelliceA. ad Ronianam ecciiam nullo medio pertineatU, ord. f. Bene- 
dict! Pat. dioc. iueeat feedot cam Erh. p^lo , Joeaae dec. ia feflo h. Jlar« 
lirit Apollinaris. 

e. Da« «iU M«|ei ia nlhaa Waclu crkallaa. 
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Nr. 644. 1425. 27/VllI. SV in Xpo Ptfe el Dflo Dtto Martino 
^ dig»a Dei prouidencia SS. Romane ac vniiierralU EccHe fummo Pontifici dAo 
flro penerofo. Bpaliffime pater cl Düe gefofe! üralione* üra« iiumillim« 
cum obedienlia et prdum ofculi« beatorum. Querulis rt-rerimus gtiiiabundis, 
quod anno Xpi ab incaruaciotw M" quadrin^fn^iritiio IVrrio Tempore ante- 
cefTorum rtrorum perfuafione maligna fraudo iiniMorui« parciilum inflicta con- 
frater nofler Bartholomeus dictus Hund Art ordinij et moiü presbyter pro- 
feffui n» ac vchemencta infligalilt quendam Cuoradum Grabifitl Ami coa- 
fliniliier fratrem et pblflMn Ictali Vuhwra tfe «rgBlIlilo M €orp«rii IMofls • 
ira coSgit^ nobb Urne gniiitiM tffbiilitionain iadaeeM MHllimirfoi» ine- 
tiMani igitor tAmb «Miqnm thnmo gniefe, 46 quo riiniK «ifericorfie AiMt 
iMeMBlcr, oMm «l hamHiltet mosI ftadio ftippUcmiM, qaalewM f«|»|»liMf 
ttoiMi ptr ipAm cu« pvofeMibat oAarradaa D. T. f. coafwvla «I UtifiBam 
thwaftcii «Kgnemhii geamllat mnifi», flMqw 4ifj»c«l)MlMit h iiia iMi— 
MilMesrMcr f«p«Ndera. om idcin Bartliotoiii«i» Joxu flaliita d coofW^* 
iims Oriiab Bri Moatdia CMMnelt in diMplia« temuhm rwgalni fc. |rii 
M AagKltiMi. f^ecM«« imMt in boe ^. S. gnlitai ftwioilet. Perfonam VHm 
SaactiflRtMM inoolanaB caaftniar» dIgMtar AWfllmaa cum diemm felicitate 
longeua regimine EccHe Hie lanct«. Dalum Uro in Moäio 6to i(io. Menf. 
8«plC«ibrif Anno Dftice incarnationis u. f. — S. V. hnmillimi deoutiqne ejr- 
Mnrtnica BitanlwP^ u>iiiM|tte C Hon. 8. Marie ia Vn4«rfdorff Cai. regu- 
fantum Fiif. üoe. 

AlMMft !■ OM. M. 441. 6 I. TMI f. M v . 4aaa Im Ca4. Ulw. ttl L IMf . 

Nr. 545. «425 7/Xl Fridreich VatttHMiir ff. tft Geyriiag v. INmiwI 
y ' (. elichew H. veryehen, das ÜMm IMtl Iriu WVmi ImI 4w 4L Btf 

Gey Hing drew gaottew Jir, die Ocb von Lieeiitaeir kttoAiff nndi einnnier 
nach daluM dca brief» vergen Min.. He teilen aw f. Hicheb lag dienen 
den gewdndlichcn dieaA.. Aucb an der alllea galt., noch gelllen 4 % 
Uadahnler PFg. da* erlle lar 1 FT., da« ander v. dai driU Jar 12 rehilling, 
darUw vergaagenew wifgftlt v. aach IftrÖl r. H4rnr ISSdi. anf den fchirft 
nach kinlligen f. Gorigen tag.. Wann ßch die S Jar veipagen habent, 
Hillen daa gilt pawlich v. lediklich ligen- iafTca . . et wir dann, ob «Inen 
dai der ob|. ikr ga. Herr von VnderfloriT williklich lafTen wolt . Mit dea 
fe. V. Lienkarten des Frawnbwrger lu Frawnberg 1. Taydingcr: der E. v. 
Bitter her Hans von Stawff pd 7U Ardiag, WiUialm Alharlfpekch Rickler 
dafelb, Ft. Köfel, Bs Ewerbein. Z. der w. V. Wilhalm SmaU, Ha Wegaui- 
Cber. Mttichea aaek aller Heyligea tag. 
0. i, wtatiL 

Hr. 546. 1429. 5/XII. Sincera diledkwe pfeaiilia SinceriOlM Pria- 
/ cipa, aakUfiBMfpa Alinia! Binceritnti «n prafendam iBiiaaaUaao ee gi — r. 



Digitized by Google 



90$ 



fiod III. pitonpi d Dtt b4wtew 0. P. BmI BnarieqvA Du «l Ar. 
ftMfwiM« pw<« H bMt qmapiwfaul ■oitonw firi Owalu ■ IriiqM 
pragMÜorikw hMmnm enllaqM ^no MgDilte «ml«inuB tat urfleri- 
lala p— Hm dUfiptt et ^M(lat , «c iprorum centat in (uo« prop^ios vta 
•MMNrtit, iia quod in eivdeni HoAii« oallM dMiinas iam deficit et fralre* 
eoram Keligion ab eiidem exire coguntur, non Talentes habere haauioilatit 
rubfidium. Quaproptcr Rfdmus in »po \)i ac dfls däs Dranda pbf Cardinalit 
|»rf) liinc Sfdis Af)lin! frpatiis acl inflanriam dictonim Moftionim perfo- 
naiiter euiii excoinnitinicauit et «xcummunicaturn dcnuncirtri matidauit et de- 
mum per assrraualiutit-iii usque ad inuocationcm brachii licularis contra cum 
proceffit. Et per Seriiiuni dAuin ilruin D Sigirmiindtiin Koni. Kegcin fuper 
hys ctebrius ammonitus eclHin cum iniiocaciune bracliii fecularis. qiie omnla 
tarnen dictus Uiius Uux niinirnc advrrtens, Ted hew ! plus acritor cnnlra i-a- 
den feuieos angarianda et niuieiUuda niultipliciter et daiupnabitilcr. et de- 
■um ad impetmodMi ■bfolncioMni illoruia a fede Ajklic« owtM (w>t legm- 
Im «ifit, quod imtma amilMu fie IhwinMiMif iMatbrai tevM propt« 
hia»Hw am iMigwiaii deaeaeiain, qae odofem fme Mvlwniae i» co fer- 
■MMiw aiMlnet. OoImIm laoMn de ini luiealabili denrasHene eoraadiM 
■elieniiB, caltaffee Divini diMiaudenem, Sdentce Vnud fBoqM Sfa c eri U te « 
«i|Pt Dimi Irm Andintemi effe gralem et mitabilcin ; Ideo Vi» doniat- 
«ioai elteKto Radio buMitiler AipplicMnit, qaeteana ob hoMrea Onoipo- 
tcalie Dei el ari iatniln voe MblMua fcrilieffe dignaiilBi Dio in» SfliAo 
■e «liie frii «Midt et Dito ad proaMweadan e» oDBfaraMNlaai diola Hoiia 
ivjariba« abteatie et procaialioaibtti Vre domiaecioBto ia CMa Boaeaa ex- 
ifkentibas naifiter crafem el procyraterem diclompi Hoiiornni e o niaeadei» 
•d derenfaBdam, ne dictus Dia« Duz fine fatisfactione condigna abfolncioaeai 
gfc ti adit, qae fiae doUe ia oiafnam raioam toclna cleri redandaret, precipue 
iroruin Ducataura propter ricioitatem Hufritaram, qai in illis gloriantur. Fa<- 
cientes ficut de vra Dominacionc picaaa a«iw«<*^^> ioriaMH. Datam Moaaci 
qeiiita die M. Deceoibris Aooo uv. 

Abtrhrtn Im Cod. Ind. 44! m i N 7841 t. 141 alt IMmArifl: StMUt ■■I 
£roeslu> U«u«rle ex yftrie UontiUrivraa Swt M«4itlaaeafl. 

Nr. 547. (1425). TPi fcuriitno, cni natus virginitbenedictiftlmiuclaoet 
Auitia fttirrimc donanit Ect^lianicas, dilo Mailino Sunimo Romane ac vniurr- 
faHs Erdlie prefuli. Domino nobis fauoronrilmo etc. rioftra riibipctionii fidc- 
lirfima cum omnimoda nec non deuola rruerencia bcatifTimis pedum ofculis 
humiiiter preinciufa I P? cicmcncie et dilo nnt crilor gcnerorc ! Cum iam Oa- 
tns f. matris Ecelic. quc in tpalibu.« rl i?i '""p"''''""' «•""»pf;« iiu t h.il. «pirm 
ad flalum prirnititiiuii prefidio vre fchiii ful. K uliunii vi yd(Uieilatf. laniquam 
Baaicnlam Pelri iatluri'* fliirlinitjim, ad litiis per V. S. rcimim riMuIatam. Ad 
fr« igitur paterae Ictitaiis aiiuitum, vt Tperamus, peruenit, Quoniodu III. pr. 

U 
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Dn bidwicw G. P. R. D. B. ComMipe ■ortoali «ta. ir ODofeng wiMut per 
Rimm« hl %po pftaa «t 4. Bnadm GM. fM A. 8. lefitsa «le. 8mi- 
tentiis excommutiicacionis, üffniatekMiü et reaggraaacionif ywäomm adiotorlo 

brachii fecularit fll innodalMt Et per Befmuin D. n. 1). SigifVnunduin Rom. 
Regem fuper hiis crebriut ammonitaa , pront in I^U et procefTibiM ipfiw 0. 
Cardinslis et dicti Düi nPi Hrgis V. S. plenius inrormatur pro et ex eo, qaod 
bona et predia diuerforum Monionim tlri Ducatus fun fcnicia et aufleritate 
pcnitus difTipat el deuaftal^ cl in fuos proprios vfus limare Uei poflpofilo 
contra AjVlirn priuilegia ftniul et Tmperialia et eorum fanxlone« aufu trmp- 
raria (o) vfurpal^ quod tarnen V. S. auribtis incutimiis inuiti propter fan- 
gwiniä ilri genealogiam, qiiare innala nnbis clcrnencia odoreni Tarne falubrr- ' 
rimc in ipfo feruentius alfectarct. S. i^itur V. attento ftudio htimiliter fup- 
plicamus, Quatinua contemplacione uri qui de S. V. cU-raencia indubie fpei 
prefumpdoM ccrta oooAdimn«, preAiio Plncipe (i) Lvdwieo (taprtdMb fin* 
Imrtiit fle aIRricIo li«MicisBi ibfohielmiis S. V. ««tlil«mt iMpoidat, dmae 
fiogBlis WoW» per enn depreieiU, fpoliatis, booi» et pniü» eonm deeede- 
lit ptcMfie AilitfMtam tacrit cum eAdo, It debile cencioiie preMle de- 
eetero nen ieedit, proceratorea qeoqee iplbnm HeAioniiii fiqnll vlterfaie 
pederiet, eol pn» tknm necellitatilnit Aippliceeeriiit, S. V. ipfb nllMeor- 
ditcr fblhigetnr. Anle cetera Rex Dit beeedküffiinm ftatam Vnwi beafti* 
Benn in BeSlie ftie Csnieie fefiBee feinbenrimem prolonfene Ciniiatlivigere 
' dirigat falidler neribM naltla. Dato« el«. — V. 8. ObedicHtee el IIB 
fldelea Brwiliu et WilbeliMi Coerila P. R. D. qae Benarie de. 8e ipTee 
am deooliinmla pedun orcnlit beeloniei ele. 

IMallrte AteMit ta nHw CMr «nllMtar IMfMt fc 141 t. 

Nr. 548. (1425). Tn xpo pfi Kfino ddo <lilo Branndano Cardinali tth' 
etc. n«bis clarius adamando flc. BeatifTira falutis adopcione itigiter in dflo 
cum ciincli beneplaciti froqucnciis preadrpla Pf Hhne! vro henigno contuilu 
äris volumii? ifif edirfrrt' vfliili \r.i pia paternitas tramite iuflicie iuris or- 
dine fcruato Iuh demenlis ill. Principem 0. Ludwicum C. F. R. D. B. 
et Comitcm Mortanii rtc. ^ris, ymino vrrius Aplicis Tententiis excommanicacio- 
nis , aggrauactunis t t n-aggrauacionis cum Inuocacione brachii fecularis inno- 
dauit . prout in «iadcni fri« It'u pleniu» clarefcit. Qui quidcni Princep« io 
eitdem fenlentiia aaiino bew! fbfdeicft 'induratOf quod lanieD prupter fa«- 
gwinit dF! Genealogiam ex imata Bobis deneacia aatani dnu grauat pe- 
nilui et defonaal, Garn aialuai nalo accanalal, de die ia dieai ta graae 
preiudieium aaime fae et fcaadalan pluriaioraai flagala predia Meiieraai fiii 
Ihiailu« deaaftal, fpolial et depredai per fteos efieialet defonaitcr coa« 
tiulial aanenW, quai B aaliis fiMel «xcoauaaBicacioBia viacnlia iaaodala^ 
ecaiiafUeaB oauiino vlMpendem cenfimua. (^aapnpler Pf RiaMt De 
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b—i f itote rpcnunttt, quod Yfam paterMa luriMwi IpCif loiiit tl 

eoram proctiratadbiM et prefBoliam exhibiloribus in eorum proc«mbat mm 
dtflfUt, doiMC in eoileM Iranit« ipfa Modia palmam obtineant VMlarie «1 
inreplum Talatis beneficium cnnctis plrtiius enitefcat. Et ipfe Frinc«ps con- 

fripnri« compuncliw « fiia malicia rcfipifrat. intercipicntcs nc pf nf in xpo 
rcliiriiiiuj rilii benertciiim a iiioliicionis iniprnilat aut alicuius inhibiciüni-4. Pro 
quibus ad landfiii et iiifticiam vfam rarnis lingwa in ruiitn nun fulTicit fa- 
bulare. Datum etc. — ErnrOus et W ilhcluiuii Cooiitea FalaUoi fteni Oucef- 
qoe Bauarie etc «ri tidelet» t t obfequiofi etc. 

Nr. 549. (1425). Vfi per natum ouitris purirfiroe tytulo limptdirflme 
S«HNr«Mk niimin» d«o dM Bnnda Ourdinali tyUi eleu aobia fimorifTimo. 
hMaptalit onariNw in dlo falolit m puria prectbo« iiliaiii afi cofdia te 
MM'ciftifliHa liaewiter oonOttntii. rat«r KAm «I ■«ftonia ODilblalarl 
fMUf wa wifotort Ad fie jftm pioleoUoiiii Mlidiaa« vbi efwlM el imtm 
maäum iwMSiMnter« m« f Iii tri dtMMl c«idlbiu Mitalia pMi orUli pn- 
fidiia aniliani pKrllolanar. Bs ^ tymniffimM Pjr. Dax Ladwieas, ^m« 
Vn pta pNHM dcbilo Jorit MK» dodan f. Malrii ceelia granio viscatii 
•apomiwicMioaii« af gnTaMoiiu, laaggravitionit auä laaoeadeM bfasbii to- 
cahri» faolafit, Yadam adbuc da dia hk dwm ooa ünupia piadia daptadfl at 
aMCoiombw ilKdlü davaftit, jaga Iba at tinore Dei paaitw ponpofitü, 
Saaque faifa et nuUata appe tnttone gralulatur, brachioque feculari tyranif* 
flaio fubditoa fuoa adflrin^it adlR-rcrc Pro quibus Ecdiaftica vilipendilar 
eeafura. Quare palcr Rfme ad vre fmcpriiali« intuilnm Beligiofnn vüraai 
Diium Petnim profeffum Mofiii in VridcrflorlT nfum gencralem proctiratorea 
de nfis rieferlihiii? [ilcnius inlunnaluiu tranftiiittiinus huiiiilitcr ros;ilantea, 
QtiBtenus eideni in üici-iiük plrnam rt imliiiniitn digncniini lideni ,'idhihere de 
exiiiaiiirione, dcftruclioneque driirum Moiiioruni, et vrum [»fnurn iidiuturium 
Tibi dignplur fuifragnri. In quibus condi^me ¥ra pFniln^ nos huniilitLT ad 
\rum beneplacitum et obrequiefum in ddo famulalum lu^iter obtioebit. 
Datum . . 

Ibtnitrt mmiUelbtr r«l««a4« AlMcartn f. 14} ailtdaallMbaatt«: Scribajitar Hoauterla at 

llr. 550. (1425). SSaia in Ptfi at 0. D. MartiM dia. pia«. IT. 
Baak, ae vaia. BatiieSaanmo PaalÜld Ofla nfoGracionCTina! Plcaiffiraa ftib- 
jcctiaBia ravcfeatta caM pedam orculia bcataraai ft 'baatiffima! Bnles fitii 
«pioa generaliter feaa tyraaaidea devallat, ad S. Y, caaeurrunt. a^jaloria al 

Ad» aailira alanim vfarum ranctaniai refugia qaerant, lamenlahili von*, corde 
■cfla^ acnlis lippieatibua S. V. eoaquereatea, qaaliter iU. Pr. Ladwiciu C. 

14* 



Sit UrfcMlM iw KtMMta luimiorf 14tt— 14S«. 

P. R. D. B. Comesque Morlaoii elc. gcncrc nnhilis moribiu*) inimemor pro- 
prie faluli«, fcilicel vt melonii, vbi non fcniinaiiit el iiimiaiiifTiino avaricic morbo 
prcvenlus üco congregala difperdit, Singula bona et predia ürurum Mofiiorum 
in fui Ducatus teiritorio pofila ptniliis depredat et deuaflat et, quod dt-terius 
efl, bomincs MoAiis Aris tilulo propricliilis anncxos inrarceral pro cenlibus 
indebilis exfuluendis, ila quod cullus diiiimis il ordo nitmallicus diffoluilur 
penitus et c«ffat, et filios drus regulan düciplina enulrilus a greiiiio äro 
o.opter inopiam cogimur emitieodos, Hew flenlei et ejulaot«« derolacioneM 
flvoram Holionui. el kw piebtw friieeps jugo diBiM pn^tiu ponpofilo ia 
grave pericnlui aiiine An et fcradalnB plurinornai eseicct indelbieslar, 
velot frenieM 4« die ia dien malain malid« •coiumilaiit ; Tro qvibiM oo- 
Bibai fententiit «noBimwicMMMiit, «Hnnracianis et reegfriTaeieoii diverfi- 
■odii vt te pfoeeflSbni BfHi ia X#o iiHi.et D. D. 6niida(ae) Gerdinito Sedk 
A^Ueft legtfi «t Safiiii Ft. et D. 0. SigiimiRdi RoraaooniB Regie pleirim 
condeflit in eUdev fenteDtlis foideTceni, voleiw de Am aalilia eomniodiiM 
laptve. Qetfe Pater beatiflinw! ad V. S. cleeieadem taaiqaiBi ad thnman 
giade lenwnuit llii Vii egeatei hniailiter ftipplictado, oe beneflciaai ebfo* 
latia^ qaod fi pelat pfehtat Priaoepi, eadeai S. V. fiU aall^aae iiapea- 
dat, nifi certa et lefttiUM caudone preflita de reltitucione «blatonim et af- 
fccuracione futurorum, quia Hurrones fcUkuUd, Arii fiaibiu adhereeles, bm- 
ÜDe in biia gratulantur, feacicate« per preratum priedpeai ficdiafUeam nU<- 
peadere cenruram. Cater pro cuncti«) rcliquis Altiffimus creatunmiia meilifliüa 
vitnm 7rani prorperam rortuitam ducaifaiubriter borulis fublongcais. Dalum etc. 
V. S. Humiles Johanne5 in Fiirflenvell, I.udwiciis in Schonern. Cbfus in Etal, 
Wilbelmus in Münfter, Abbaten, Erhardus in VnderHorfr Pjytns, AaM in Gey- 
feaTclt, Oranna in HochenwHrt, Catharinn in Anger, Abbaliffe. 
AkKhilft ia denuelbM (M« aawJillwKB* f. 141. 

Nr. 651. 1420.. 26/1. Haiareidi ScbOrger d. i. g.'au Jetaeaderff v. 
f. e. b. Me^sret verkealbB ünr tigen gdt dl Hlrrercell dem w. t. t. VI- 
leicb den Weycbfer ed Weicbr, X h. v. e. vmb 100 guidein reia. die all gut 

an gold V. wol ge wegen Tein.. «tü* filllea v. wellen nichts mer ze vodera 
hebea.. es Tey mit rccbt oder aa recht gaiftleich oder werllleicb ia dbna 
Weys . . SS. dann hat der w. v. v ihr lieher Hatheus von Kamor ij| 
Jetzrndorir auch g. Z. : die erb Micfu I Vrrriager T. Ha Gebollsbawrer . . 
Montag vor v. L Fr. tag lä Liecbtiueffe. ' 

0. Hit 2 SIciel : ITilarHch f ttUtpK t. S. R. H, «M VM KUNt ; Miai all iw 
aack mUt ttwtatMaa JMlt o. 

Vr. 662. (1426.) 11 /IV. Hertmave^i t tsütm dei dat ^^reJobiaai 
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Sflkftllemui Capellano ftao el ctoAmm palatii aptid Andilori, eolMindaaeral| 
«t üldOTicna feniorem Durem ßauarie a Branda tt. f. ClMMBtia ßbro Cw- 
diMÜ excomnunicaturo abrolueret, pleoipoteBliam, de BOV» prooedÖMii contra 

dictum Ducem et foos complices, Comites., barones etc., fl certum terminum in . 

reflitutione damnoriini mofiiia in Scheiren , Elnl, Fürncnfeld , Yodeaftorflli 

Ge>Trnl« )d . Hociu'nwarl , el Anger inflirtorum praeGxam negligeret, excora« 

niunH.'iiidi , nbfulvi'ndi, invornndi brachium fectilare etc. Dat. Home apud 

Saocluni|H Enim üj M. Aprilis I'onlif. anno nono. 

0. Blelilefct P. Mutla Y «n Spagtl. Auf den l mbaf : B«o«OBti vi. Uta wlikt' 
ttA, alM lahnakL K. B. IUI. fS. 

Nr 553. 1426 24/IV. Ciuinnit Ewfenhorer d. r.. g. zu Oberq- 
vm|»nch niyrut liir iick v. f. gefwirUTijiiit dn« gülrl zu Mairprünnc. das Ha 
der SpeynVr yitio Inno hat v. \un ihm zo ichen cntlangen hat, v. 1. 
Frawn v. ütm G. an YnderflorfT Treylich v. vnawuogeolich durch f. v. t, vo« 
dem rd wille.. SS. an S. Jorgen tag. 

t. I. Ciranii te AwiaaMta: t MbaaMMna im ta*. MM M. 

fir. 554. 1420. 15 VI Hs Spcyfcr tu d. z. g. in Vnd. v. Chuni- 
gund f. Elriche h. vcrkauffn dem Pr. Erh. ihren halben Hoff tu Mailfprunn, 
das le lerhen ift von Chf. dem Ej fcnhouer. vmb 9 Pf. Hönicher Pfg. . . mit 
des V. Vlrticlien dts Läntiidlt-rs I. für thti \. des v. Gorgen Eyfcnhoucr 1. 
für sie T. u. Z die erb Ad. Sinlihawfer d. z. llichltT ru V., Hs Hobler 
rein Prüder, Hs. Metzker \n-<i g. dafelb . . an S. Yeitz tag des h. Martrer«. 

0. Dm Landsidlrrs S. w, tr. , iu i. tb. 

Nr. 555. 1426. 15/VI. Panl« Eckhnri v. Elspct f. E. wirtin ver- 
kaufen Fr. Erb. ikre rechte die sie gehabt auf lArea» Gütlein ttd Peitenbach y. 
den Caeehenden eü Staagenriedf als ea dannen tein vorfär genant Fridel Gut- 
iar Inne gehabt hftt v. genoffen hat, vmb ain fumm gelta.. S. des w. v. v. 
Vir des Sterers Czügen: die erb. Vir Kendler, Ludwig TalETel beit die tMlt 
g, sä Tanern.. an S Veitz tag des ninrlrers. 

0. a. dtr suiter; dwBnod Im ichief leitcIlUa SdOld« lad wiclutnd anf des Belm«. 

Nr. 556. 1426. 4/VII. Virich Motman an den a. g. zn Randolta- 
lied V. Elfpet f. elidie Ii. verkawfen drithalbcn relnfchen gülden gut an 
gold. V. in rechtem gewicht fwer gnükh iärlicher v. ebiger güit aus Arem 
hoff V gnt dafelben.. dem erf. w. Stephan dem Prenner b^r su Aichach 
r. Elfpeten f. e. h. vmb an ain viertzig gut reinfch gülden . . iSrlich v. 
ewiglich 7it rnirhcn auf f. Mirhclsta£j. .Mit der v. v. w. Vir. der Eyfcn- 
reichs die zeit pfl. lu .^^chiltherg v. Willialm dez Wernfpccken I. Z.: die 
erb. W. Weriendorfer d. z. B^rm. zu Aichach v, der Burghard von fant 
Linhard . an f. Virichs lag. 

0. Mit 2 S. Du Vwaiytckf I. fl. tt 



M4 ürimlM die« KlMtart Inilwwloff 1410— t4t7. 

Hr. 657. 14t«. 24/Vlll. Abi Udweig v. C d. 6. n Schein «ig- 
^ nal den 6. n Vadmftocff das gtit, gmnnt HayoHsbninn.. v. duimb hat 
Amn Br. Erhnrt . . fd>eii «in hftb li WallcffpAch . . an 8. Bartbotoaetu tag. 



«. tu «nie a. 4M AMa ml ta V. V.; Im swtllft ak. 

Nr 558. 14S6. 24/VIII. Wir Erhart von 0. g. BroMl.. li Va- 
derflorff bechennen . . daz wir . durch pefTerung v. nierera nutz wc'^rn vn- 
faiB gotzbawfs vnfer güt g. zu Wallt rfpuch mit allen eren , rrcht v. Nutzen 
zu Vfld V. r.o dorlT, prunt v. podciir, lioili, waid , waffrr . . gcnygenl v. ge- 
ben haben dem Gcilzhawfs /ü St linrii v. darumb Sy vns v. v. (I, herwider 
geben hnbent Ir giil genant Mayoltzbrunn . , geben., mit VDfer {layder an- 
hangenden InSigl . . an S. Hartholoineus tag. 

0. I 8. «i« Mhw. 



1fr. 559. 1497. 23/1. In dem Mai dca Barren Aman Des Jans 
\y Bach Orifti gehovd 14t7 der taBlten ladidoa an dem %\ tag. dca erden 
monads Jamuurii lu mitteDlag oder do hei sahind In dem Kl. Yadeafdorf 
8. AngufliB ordern gelftlicher Chorbetm vnd dofelhs io dem aafTera liahleiB 
deffelbea gotahana In BMiner des offen« fchreihers vnd Ifolary v. heraaeh 
gefchriben desbenanlea harren lewgen, dar an genordert gepelen» gegen- 
wurli^Lail, fted geftandea die befehkiden man: VIreidi Tali t. Haiqoard 
F^figd layea ftvfi, Biftnnd» nit geadt, nit gezwungen r. nit betrogen, dann 
anft irem gewilTen v. flreym willen, alz ly daa haben beftitt anfdac Ter- 
nomen v. eruodern dez vxw. v. Gaift). in xpo vatert Y. herrn hcrm Er* 
hardfl dez vorb. Kl. zu V. BrobAi offenlich mit heller v. vernandtlicber flym 
vnd Ir ypglicher mit gebner Irew an aydes flad veriechen hat, aufpnoh T. 
crchannt, Vnd von erfl Vlrich Tals Tagt, daz er vor dreyfsigk Jaren nagft 
vergangen wer cewefen piifT lün(r Jar nach einander Cheiner v. kaflner den 
beil. kl. V. V. nit anders weffet , dann da/, fnnlT metzen rogken alltzeit ge- 
macht V getan habend v. hewl tunt ein mütlel v. defgelich ifl von gerHen 
V. waitz , Aber von habern vnd vefen fpracb er, daz ein niüttel aufs fech« 
mel/.en bechom. Dornach der vor>> M. Friigel fpruch v. in ganzer warbait 
erkannt, daz er war gewefen Ampliua» diz vorb. klolluH bey zwaintzig 
Jaren v. bey ainem Jar Cbelner v. funlT nionad v. Im war mt anders wif- 
fend, dann das eben durch Vir. Tab erhannt ifl. Hernach de« Jan, Indicion 
BMmat, tag v. ftnnd oben gefchriben In dem dorff Vnd. dafelbe Choarad 
■fliner aueh Tngenot t. vngczwongen au* feiner gewUTon waren eAonnen 
T. wHIhn (hgt T. erkanndt, wie er vnd In Tolcher mafii airanil metsen rog- 
kcn, ala oben ^chriben ifl, geben v. anfiigericbl holt 4em h, Brobft ir. 
reinem kl. V. feix bey viertaigk Jaren naeh einander an mittel veryuigen 
Vilm wir ml andan wflTenlich v.daseAant er In wnrhait. Vber das alles 
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V. fglichs fonderlich vorgemcU der ob^. h. Erh. Br. in feinem nam v. feinef 
g. ennonet mit vleii v. i)at mich offenfchreibcr v. Notary vndcii hernach 
gefcbriben , dax ich Im vber die vorgcmeltc n Tag v. erkannlnu£$ ain« oder 
mer laAromeoteo v. brieff uacbet. Dax ifl gefcbehen dex Jares Indition, 
Uf« ttaad T. ftal, als obta gefchiftm ift. Dolity flad gewtlWi 41« 
■ib. T. btfoh. Joif ByHnhoiBr , Adra Siildinifer, Steprao TiiriHlel, Andm 
Öder T. Uebhard Kmier,, lajreo Frayf. RjSMw Biltonb , aewfea sa da« 
▼argandtea faeban AMdcriidi genordert v. fabatla«. Vod icb BerobtaU 
Vkbiafar, priaClat Fratf. B. anfii bayferiicbaai gawall afbar fipbralbar v. Ho- 
laij dar taifafcbriba« aalwart, h§ v. arcbaolouft v. allaa dan aadem fa- 
eban T. fr jrglicbar Amderlieh, to ff gafdiebaB find, all aban ganelt ift, 
■il fiHnbt dan vorb. lawcen bhi kb bei g^nnrnrlig gawafan t. ban dia 
alfo gaCdwbeB tn^ gafaban t. gabfiii. Donunb ban icb das offenbar In- 
AiOBeni dttrcb »ich anb der Ibcb gemaebl, trawiicb gefchrlben mit Bebwn 
gewonliclMn zalcht n V. namen bezaiehent zu einer gelanbsafii^ f. banngang 
aOar vofganelier diog, als vorgefohriben ift, gebeten v. vermonet ate. 

I. L i. «• eia Maaia alt Im RMarialmMMi aar Mtai MMn llttlMa mt !■ 

4Mto(brr, dano nurh In UCeloUcker Sprurhr r Ineretrtren Itt. la Ulzt«rer lintct die Ans« 
§t$»: fao4 fainfue ■etreta illifUU lemfcr ftcerost tt Ml» flKtut noam ■•diain, Tat« 
r^ril« muMi al hat attaw «a «liaa al «a MUaa^ Ht «a avaaa «1 «dl «dl aaaai 
■MlaB ^ hUM ta MB aHtmii iiMtaia. 

r 

Nr. 060. 1427. 12/111. Carpanis Abbas, Joanne« pnor t. q. c. Mon. 

r. Quirini in Tegernfee urH. f. Ben rjusdcin Frif. dioo. ineunt foediis cum 

Erb. pp. et Joli. dec. ipfo die t» Gregory Pape Urbis ftome. 

Nr. 561. 1427. 2/IV. In n. Dfli A. Johannes Grunbaldcr decr. df. 
caAus ac in fpir. Rev. in Xpo Pfis et D. 1). Nicodemi D. gr. epi ecdlie 
Frif. ViOtus gehs, vintalor et refumiator omnium et ringalorum moAiorum 
tan virorum , quam mulienim S. Benedict! et S. Aaguftini ordiaum in Frif. 
dioeafi conftitatomm, tarn aplica quam, ordinaiia aodla rpectaliter deputatoi 
Yninaifb el fiogulia, quomm kileraft ant interna potent, quamlibet in fa- 
Inraai Stlttleni fai Obo fenipMemaa. Ad Tninaiforaai notitian dadneiaM» per 
frefniea, qnad, ad moiioai b. ■aria f|lr v|k in VndenMoiff o. f. Aug» C 
t. Fr. d fienli ex comaHllb mM$ viflialionia afloio iani a^Uea qnam odi- 
naria aaMma eompelebat,* pvoni boe ax liia aomniiflionis dnra conflal, vnncnm 
nobia cifdaai anSlibns ooÜAaBplif Ratia vüris flfbnaqua, Henrioo aledo nM>- 
Iii Gil. reg. o» S. Aug in Scblaebdorf quadem Fr. d. et Petra da Hofen« 
bann ■onacba es ^ffa profcffo noAii HetKodl o. f. BencdietI falav. dioc. 
vifilandl gratfn vanianlce, Aeinnfw TiHtalionii iniU aggrafli l)iirilaaliuni ae 
laavoraliun llatttai a flngnlia i^wdem modii perfonia profefna nadio jnra- 
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mpnto omninm ad fta Dei pvangclia mann corporalitcr tacla Pl ful) aUcfia- 
tione (»mniuni confcientiaruiii atleiile t't (lill<;('nter peniuirendo Irnt niriius ibi- 
dem Dei lavent«! mifericordia juxta b. Auguflini rrguliirium inflitutionuin et 
facroram canonum ordinationem flfitaim prefati mo.)ii tarn in fpfibus quam in 
tpibw fttit ngHlft ooDfonnen « falabfem , quietuni , pacificnni et fcoMlIa«. 
Verom ne fuliirii temporibM ftwrt regalarif obfervuti« in pvefato moAiode- 
perire poflit, auf, quod difit, remilM, et ul {dem aoSian ex injnndo nobii 
officio per dm tpptrent vifiuium quAuidam ipfam, quod inibi invenimoi, 
obfervinliam volumna ordinationibat et eonRilolionibni , |iroat iarerina ap- 
parebtt MCt« nobit oommiflk nmiiu roborari , Et quin juxt« preceptum do* 
minicuai prinrnn qnereje regnum Dei prindpalfi debet elTe rollicitado pre- 
fertim perfonla ngnlaribos^ Ideo oidtnanof et AataiRao«, nt divinum oficitai 
. .'devotimme pcifolvatur.. 
feqoantar ftatutn de Confeffione , de Prrpodto , de Clanfiira , de Sllendo, 
de abfUnenda, de Licentia rundl, de balneiü, de decano, de Ccllerario Teu 
procnraloret de Novidia, de Infimis, de (latutia oidiaia, Bxhortatio ad 
DAum PrcponUlBl.. 

Hanc autem arartim ardinationum, adtnoaittonnnii fkaiHtonmi ntqae man- 
dalorum cartam huju^ timriii Talubri rprormatione per noseditam fingulis qua- 
tuor t«'in|toribtis vrl ad niintis diiabus quiitiior Icmporihu-; coram tolo con- 
vonlii per aliqiicm irnirem ad hoc <iplum in cnplo legi voluiiius el manda- 
rnus, ne aliquis [m r i^norantiam prf mifforum fe valeat excufare. Prepofito 
etiam, qui pro lomporc fueril, fcriofe in virtute tle obedienlip el dinriciQ. 
precipimus et inandamus. ul prefentcm cRrlnm dili<;enlcr riirtodiat : nubts aut 
fuici'fforibus rtris pro rpformadone prerenli* moüii in feqni i»!i \irilatione prc- 
rcntaiidam. Quam etiara in fiiis omoibns et fingulis articuiU nulliis, quo- 
cunque dignitale vel anCte prctcrquc Aplica prcrulgcat, aodeat tevocare. Ib 
qaorun onmiam euidrns teftimoninm prelbntMn im fefornalionJi eartnm ^r«M 
On» Vieadaliu appenfo fi^llo (lodaiauM oomaranirO'. Dntnni in moflio Vnd. 
pndido «MM» n. f. die vera «mkiiit flecunda m. Aprilii. 
ANehillt ta CL laimi. 4ty L TMr. r. iH. 



Kr. 562. 1427. 4/1V. Erhardns PpU., Jobannea deoaww t. q. & 
y. e. iieiul enm HoiMftcno Tegeraree . . ia die £ Ambrofii. 
fta. to 1. liaHäilM Wm av I. ■> e. ■. lat . Mt. * 



Nr. 563. 1427. 20/V. Bischof VtUr von Augspurg erlhcilt Vidimut 
übrr die Vritilegien-Bestätigung Kaiser Sigmunds tum 22/11, 1425 (I^, 535) 
tuichslcn Affii rmt ntatj nach dein Siinlag Cantale. 

0. Dm BUdisfk iroMU Slt<al la t. Y., 4ie k. JutfrM aU 4«ai Min4» »ui l SM- 
llgw IB lalldNlWB Bia«, wlaa t CckIM«, daa chm gvqwllai^ iat netta lalkcllt «ai 
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Rr. 5t4. I4S7. 8/lX. Plr. Albeitnt bomllb frior l C domiif 
Ortii|ll prope HoerdlingtiD Ctartullea. ord. Aug. dioc. ioit foedot cQm Brii. 
IfUK Ml Dt. in Mu» Ifativiiatit h. Varia V. Gl 
f. CMHailM. «M t. ak 

Rr. 68$. t427. 8/IX. BlfpatEbraiii« TonTiffingva, dmar.Weychr- 
fen Tocfctar, da* Ritten, A«l mit Orr« I. brüdeia ravirea WeychfFpra v.Vlr. 
Weycbfren Are« 1. VCttcn gonfl Y. Willfn durch hail ihrer v. ihres I maM 
MIgeii Amoll Ehran v. aller ihrer vtirfodern fei pefclialTl v g(lnn dkre» 
ai^n hi'fT zu (iriilTinj^rn in rhaiTcnhorcr , den t4r geben bat tArc nuitrr 
rfilijr, dem G. Vnd. auf dez h. Chriitz nllar, da vor su sich aiicli ihr grob- 
nufs frhcllt hat v. In'i.'«*rt. Hhz man nll |iRntzta? u firhikltith nin utfprochrn 
m^(* lefaa fol . . S : Bruder v. Vetter. . . an U. L Fr. Tag aU Ty geporn 
wart. 

t. 9m «lala S. ttkdtM. 

Nr. 566. 1427. 26^ X JiiÜana die hranlfprr'jrrin v. Jm^ drr Slrin- 
fadmcr, ihr Bruder, yrrkaurrn di n hallirn Hof nulfnriild drin iKilhcn Purck» 
flall lu Klaiii LayiiHTitiir im SiiiillnTgcr *) G«Ticlil. In hIUm von di in W rfffn- 
seller ht-r an fu- v. mit Erbfcha'.l in ihr gwall komm i(l , als fri'V nigrn 
dem Erb. bffchaiiJen Jurili-n dem Tütlenrirdi r zu Laj nR-rinjj ^'i rcffon , f. h. 
u. i. Erben \mh 27 g H. an gell. Kauileut: Conr. Feftenacker , Heinr. 
Schmid V. Haior. Veyber, all drey zu Menchingen. S. der Erb. w. Stephan 
Salier, Uiidr. m Aichach, v. ■«» ^ohaanaiacr dafalba . . Soatag vor Sy- 
aoiia «t Jode. 

t. MM. Va*l. w.Hk%m tu. I.e. r. m, «• «iefl. tanMatl: lalt«ri • im iMkla 

adicf aifttelfende BtlkfB. Hnhrnitiln: lo 2 Felder qtifr gethellt, Im ohi-rn 3 StTm*. VfL 
U» Drl. de! JU. AlUmaatter, wo JalUaa ilc Pttttstckeria , «. ucb ihren Gttl«B dl« 
■■BVtitortB Mnt. Maikayr. Arth. IX Z. n n. «t, S. tf «. 9*. 

Nr. 667, 1428. 22/111 Vlrcich Futvogel Ui Itigenritd bekennt, 
da» Htm Fr Erh. gt luflen hat den Hol], da er )elsund wefenleich auf ritzt, 
von V. 1. Fr. la^ ze liechtmefr nachfl vergang<-n r.w drein Jaren v. nit 
lenger nach gewonhatt v, iandis r.Mhl.. lU djenen das erst Jar 12, v. dy 
andern 2 jarleichen 14 fch. pfg. landes vverung . . Wenn dy 3 Jnr alfo 
vergangen find, Su il'l der HoiT ledig v. lus.. v. Toi dann Tein geiiadi^tr hrrr 
V. fein nachkömen fein gut pa\Vlcich >inden zo veld v. ze dorfT mit allein 
feinem zwijrhorcn viHnt{,'olk'ti gegen einem andern niajr.. mit de* w. v. 
V. Stephan des Salier« dy x. Landir. zw Aychacb I. T. v. Z.: der v. Tlr> 
Steyrär z^ Tannirn v. Ha Rielbofer ger. fchrciher le A. ..Rmtag Mch 
4ni 8, Jiidica in 4«r Mlea. 
ff. •. ab. 

Rr. 66& 1428. 19/IV. Vlrieh Waichfirr 4y aayt an Weidia ver- 
*) Vau i^ldNtier" xa le«a. 



0 



* 

kaufft den SedeltiofT Härrefltcll , den er von Hainrichen Schüringer &ü 
Yfizendorff gekaufft, dem Pr. Erh. für ai^jen gült vmb 100 rein, guidein v. 
hat ihn einr;pantwnrt mitrambt allen andern brieffeo.. SS., an nonhif, 
vor des b. marlrer« f. Jorgen lag. 

t. M VlMMr 1. m. Mt. 

Nr. 569. 1428. 30/VI. Wir Erhard Pr. dea VVirdigen Gotzhaw» zw 
Vnden | vnd wir der ganze Conucnl da fclbs bekennen offenleich an d. br. 
f. V. V. a. V. n. Das w | . . guter vorbelracbtung vnfern aygen hof g. sw 
Dyetcnperg Perchtolden Tawdan dy leyt gerefTen zw Aycbacb | Seyaca 
SmM dy zeyt g. zw ( Scbrobeabawreo nil «raa ■ili« vad rachlM 
■kktt raf]|«idiD0n w« h | redlelch fetafTen habet auf ir payder leyb lebtag 
vad (Bit) lenger mit fBleichem geding Das ly all Jar Jlrleicb | (so ra)cklar 
• gBll layl vflf V. Taferm Gotabawi gdwii flUleo . . da |rflmd pfeantag Ua- 
deiweraBg Vml aw Yogtey | gebea aacb sw recbler giill dy weyl ly ..cli> 
a% pReaaiBg vad ela Sack Haben. Weaa ab«r ir «iaer aO>) pBg«B ift 
lodciwageii. So fol daaa der aader balb leyb Jirteiehea gebea daa pftmd 
preaaiagVad aw Vfigl(ej) | aehtiig pfcaalag t. awea fecb habeni. Vad vad» 
dy vorg: gAlt t. vogte yrnflgen wir ly pfiBadlea a(«l) | . afena gOt oder wo wir 
ly 'Tiadea» weichet Jar« ly vae der (Sic) vorg. gali vnd vogtey nil gibea aa 
rechter aeyt } (y.) weyl, Ala eia yegleyeber her vmb feia gSlt wol tun mag. 
8y flillaa aach das obg. gflt sw p«w briagea mit a | (im)em v. aadan 
facbea la doiff r. aa veld la den alebilea fecbi Jarea t. pawleyeh v. we- 
ilnileych haltea v. | filllea aa weder aw laylen noch se raynen. Dartzfi fy 
Heb jirleich erzaygen fallen in rafer paw ftifft, Wenn wir (fir ) Dar ein 
Vodem mit swelir mal pfeoni^cn. Ob wir dann nach den obg. fechs Jarea 
erkaaten vnpaAr vnrers egen. hor(s) | ze veld oder ze dorff. Dar vmb mü- 
gen wir in z^' rprechcn v. Das füllen fy dann vnurrzogenleych wenden in 
demfclbe I (n j)ar Talen fy des nit , So ift zi« hanl der elter leyb Dar auf 
ab v. hat hinzfür kain anfprach dar auf wider (mit) | recht noch an recht 
gaiftleychem noch weltleychem in dhain wey«; vnd der ander leyb fiel in 
allen obgi ft hriben rech | (len) v. artikeln. Auch ift es get^dingt worden, ob 
fy ir recht auf dem vor*, hoff verkawffen oder verkümern wolt(en) j So 
füllen fy vn.< dy an pyeten vor mSnikleychen. Wollen wir dann der (Pic) 
recht nit kauffen So iniigen fy dy dann gebe(n) [ wem ly wellen, Doch das der 
felb vas y, wfena flotahawa f&gieych v. ala ff»y. Wenn got gepowt mit 
fad über dy | (g)eA awea leyb. So Ift m der Bgea. hof ledig ▼. loa wor- 
den mit allem Teiaem gehören v. an anf^raob aller | (irer) firewnl, Daa 
^ dy aichlc dar aaf mer aw fprechen babea weder mit recht noch aa recht 

ia dhahier weya. Vnd wir (OHea | te daaa padriejch vindeo ae veld v. aa 
dorff aiitallem dea^ daa darswgehtrtT. was vna dar aa abgieng, aa (wi) | r 
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m rngm «iir m p«fr, Dm IMm wir bakMeat feia iwf atlMi iM« 4m 
ly ina «rbca yii4«r \m laflipo vor aii(er) | mloikleycb vntx auff vallclr gantte 
iPtnuif V. aller fekidaa. Dm aa vrktrad febea wir in firn brielT verfig | 
(m)it vnfemi v. rnfcr» Conoents paydrr anhanp Infigi. TMinger der fach 
flad dy weyfcB Stephan S(allr) \ r l.andr. te Aycbach, Vir. Steyrer, Hs Uö> 
chenriainer. Vnd Wilhalm WericnddrlTtT dy zeyl purgirfnt) ] Byflc-r ze Ay- 
chnch. Das ifl gf rchpclicii Am Mllw oclii n vor fand VlreychsUg n«( Ii rhrifl 
gcpurd Do maa sali (viejraecbea hundert Jar vod ia dem Acht vad sweiaU- 
giften Jar. 

0. Ab v««er- •. Blalm^f cM m«MM aa CM. M. It» C. I. 7Ttf. aai | wr> 

KknittCB. 

Rr. 570. 1428. 7/VIil. In G. n. Amen. AU Stephan von Gum- 
paaperg vber mer varen woll, da bedacht er, das menfrleich geflacht nit 
langieit brleiMeich ifl auf crd , v. ilnrx inb zn$;eleicht wirt der plümrn, Aiu K 
das dem rnt'nfihi n nil anders nnch \olat, dnnn feinrw werch . fy fein put 
oder pös, nach feinem \erdien<-n Dü Trhür rr zü atnein Jartag dreihundert 
Reynifch guidein, wo löblicher poU dii-iifl wür. das daz ffin prüder (lainreich 
von Gumpenperg geben v. aufrichten folt . ob das pefchach , das der ob^. 
her Stephan r. G. Kitter von todswegt-n ab^Mi iii^ v. her wider nit küm. als 
das gefcfaacb v. (tarb zö Jherufaleni , do man salt vua Chrifl gepurd 1400 
Jar V. dar Dach In dem Sibenxchendea Jar aa dem nachfken Suatag aach 
flmd Martaiaa Itf 4m h. bifeholb' Alfo beebaim Ich obf. flidvraidi v. 0. 
Ar addh T.Hargrelea nein elichew hauflrawn v. all v. e^ 4aa wir für dy> 
felbcB 300 R. %. gebeo r. Temackt habe« afl ainem Jirlicbao Jartag Mwb 
wiHeii baiflbn der gafcbalt herre«. Mit Maan bar RiclafeB ron fSanpen- 
paif t ymta pdder, Tkimbarr ad Freyfiaf v. HaaCp vob GmiieBparg Mar* 
fiobdak, nftr raler« Tafam aigea hoT falagan n Stalndarff, daa yatsaad 
Vlfekb PawoH» pawl r. daraaf fllat, aiii allem dam, dM daiaafi gabM, 
M fay aa boOlel, Icker, wihaat. hohtmarek, wafTer, waid, baraabl v. vabe* 
Ucfcl, aicha aafgenomen v. darxfi di Bball t. garicbt, dM In den bof g«- 
bflflt aiil allen den adtzen, Stifften v. wirden, alt wir In dann bis her laa 
gehabt T. genoffen haben, v. der jirlich gilt v. gellaa fol nach Schaw Zehea 
fchaf RociieD, zehen fch. babem, awai fch. kems, awai Tch. gerften , alles 
Aufpurger berren mii5, v. drew pfunl Miinicher pfenning für wifgiiit v. all 
klain dienft dem Kr\virdi(,^en b. h. Erb. Probfl v. dem Oonnrnt de^i G zS 
V. V, allen iren nachkunH n. alfo das dy darumb vier Jartag bcgeeti f, llen 
all Jar, v. den erften Jartag füllen fi begen des narhflen Suntag nach f. 
Marteiiia tag -an der nacht mit der langen vigilg, des morgens an dem Mon- 
tag mit der gefungen Selmeffs v. mit auigeDecktin kert7.cn v. gelallt, als 
andern Iren Stifflern v. nach Irs gotzhawj gewonhait v. gefprochrn meff 
daruBler aacb irea gewiffen v. Termügen angeulrleicb, V. den andern Jar- 
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tag fol man begen det narhrien fImtagBarh drr Quotaapcrin der vanen, v. des 
drillrn Jart«^ dos nachften Sunlags nach der Qootaillper Eil pfin^iflen, V. dem 
Vierden des narhflen Funt;<gs in der Quotemper Tor f. Michels lag lo aller 
maff al* ohongefchribfn Hof. v. z"i yeglicheni JartHg fol man mit namen ge- 
dencken des e<jviS. Ii. St. v. Ct. Hitler fei v. tlartxü foins vntcr* h. Hain- 
"■ P rcichs V. G. fidigeu, Hitt« rs^ v Cliliin n Marfchalihinn, feiner nmtcr fei, v. 
dartsü aller feiner vodem ü l \. iilli r tr«'la>il>ii;en feien muh gewonliail Ir* 
gotihaws. War aber das. daz julicli VeiU v. liatlii^ {Hji geuielen auf folirh 
Jteil, als man dy v<ir.>. Jartii»; bejjeti Toll , als oben vericbriben tlet. fo mö- 
gen fy der Jnrtiig ainen odi-r mer hinfnr leßni, Alfo daz fi darnach in den 
Bufaften «chtagen verpracht werden, nh üben gefcbribeo rit-k. ich fol auch 
det obg. hob| alt ich den aulgeltuplert ban auf dea h. kftMs altar, daimf 
Gotas leichaajn wonent ift« v. geaaot der phrr altar, Ir vedrt gewrr v. ver^ 
treter fein, ob in der angefprocben ward mit dem Rechten nacb landes ge- 
wonhaiten recbl v. der Giafrebtlt, dar Inn der boT felegen tu, Vnd in 
iS ainem waren vrebond gib icb ob|. Halnraieb t. G. i&r nüdi v. mein er- 
ben den brief verfigelt mit m. «igen anhangenden Infigcl, v. darlaA mit den 
obf. gefehifi herren I. , dy das dar an gehangen habend, in f iren Erben 
tn fobadan« daraader Ich mich v. a. m, et verpinden, alles daa flit ae hal- 
len, das an dem brief gefehriben ftet. Das ift gefebeben do man s. t. Crift 
f. 1400 vnd darnach In dem acht v. swaintsigillem Jar an 8«nd Alkin ta^ 

0. Uu 4«B 9 8. Bv «M dritt« wtJilsrktltMt tJL Mummia i» erUahaig^i «• sslsl 

elofn drflerlilffn Srhild mit «ur<t^!r<Ti<|piii Btnde, darin 3 .Srrblltter o. B. ; t*iii «IiIM 
■Kb die ovale rorm a. BaVelhSrncr «ur dem Helm wahrnehmbar. &. B. IUI. iH. 

ffr. 971. 1428w Wir Brbard Pr. des wird. 6. t« Yndenftorir v. wir dar 
y genmin Connenl dafelbs bekennen . . der SHfhu^ A^km Omn* 

, pei y eiy een d rise w Brudtr Hainreycb »IM der 800 g. r. afa^n hof mi 
fliaindnrf nacb der gefdiift beiren rat erhalten an haben amd es rsjyr wltoi 
dür JtfArlaye , wi» he^aigm , av^ kmUtm, Tit wir aber des nil oder vnfer 
naehhOnen v. lyelten der Jartag ain oder ner vnderwegen, So mOgen ff 
oder ir erben vns darvmb wol ttl fprechen al.t lanff, pis wir dy Jartag he- 
gen in aller maff, als oben gefehriben flet. Vnd des tä vrkund geben wir 
in T. iren erben d. br, v. mit v. v. v. C. nnh. I. alles das (lit sd halden 
das an den brieff gefehriben flet etc. Oatum fehlt. 

1. I. 4* MiMsiae fMs tftb MlnW t ISS. 

Nr. 572. 1428. 1 1 /XI Johannes Grünwalder Decr. d? Canonicus ac 
f. Nicodemi Epi ecctic Frifinj?. in Sp. V. gefl. dat Petro profeffo in Vnd. 
copiam videmalatn lilerae in pergameno confcriptae de a. 1329 30^ IX. (Nr. 
127) . Datnm Frifinge in ddoio Schöaeck per ^oannem Kaftncr de Ho- 
Mon RoMrinm^clar. fttf.} IcAobs Jonanif Bliiber pbr. Georius Frey der. 
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Itkßu Fiif. AttfOftb «1 Bamberf. 4itc. . . IbrtiBi Pkp« V 
ndedMo.. 4to Joris mdedim «. ItoveniM». 



1fr. 573, 142S Fr. (»uiihrlinus huni. prior Cartufie, Celeriqne diffini- 
tores Cspli geAis Urd. Carliir. int-unl lordus . . datuiu Cartufte fub flgillo do- 
mi ejasdem noslro ^n. capto sedenie (fioe die). 

' Rr. »4. 142t. 27 /V. W$a»m von Immt, Kif4dc«« f. & r. 
iMib Ar Snm w«Immm0» 4m Pir. Brh. t. CL im Hoff lo TlModoif, de» 
mm Mwrt da« winihoff, fslaflto «if Ürcr 8 L«ili lobiaf . . t« TardiooM 
Jarteh Bil diaio li^ pff. Laodaa wamf » obem BayteM. . IS., daa Fbai- 

lifi aacfc da* Beyligaa Aoüos lag. 

» 

0, 1. iMUttit, tagt iai M !■ a^lMa a» 1. 1.1.110. MI. 

irr. 57ft. 142f. 21 /XII. Haoa Aarb t. IbioRieh WM Vlioieh 
Yabpialar v. Chanral rertihoics Widmaas Taeljog fon.. rercbaulbo tftra 
aygen rechten gut v.*lechen su Pippirrried . . frey aygen «nagaooiMB 10 
ewig jirlelch pr. Hünichrr munfs drm brilinpr Herrn S. Johanns zu Perchir- 
dien oder feinen chirchprobitcn . . . dem befch. HanTen .Schaeinaer zu Hei- 
kerfhawfen vn»4) 19 pf. M. pl. 60 dn . all drry prüder vorgcna»! Hana, 
H.'iinr. V Vlnicü, gefifk'cn zu Aichach v. Chunrat ihres prudcrs faflisr fun . . 
follen das gut verttigen v. vertten . Tfld : Lionhanl Klaibafch.s v. Vir. Fri- 
del V. der Weigermayr, Hanren Aerben ayden.. S. des v. v. w. Haymeran« 
des HaDingers d z. g. (zu) HelkcrniawfTcn. /. : Chunnit llut/gutz, p^r zu 
Aychach, UmbI» Kuglel d. z. wirt zu llelkerrhauren . . an d«z b. zw. t. M. 
Thonian. 

0. S. IUlin«raa huUaier: Im ObUaf tchtefW BOk. Sckild, Heia nit SylUliBt oad 



^r 576 1429. 24/XlI. Sigismundus Dei gr. Rom. Rex «tc dat con- 
Armalioneai privUegiorum Monii in V. Poronii in vigilia Katioilatia xßi Ref- 
norum tuorum Hnngnrip 4.3™", Runinnonim 20"l'\ Bol'niic vero HOHO 
(Auf dem Umbug:) Ad maad. S*!' Reg. Jo. E^. zagrab. Canc. 

Ol lat !!••<• Skftl: der Kalter uf 4tm Tkrae aUaMM* la Iw lattia 4, 
ptnUtU ScMMehaa I. i. Ulk l«t. 



Nr. 677. 1490. 6/II. Jörig BwfaalMrer voo Ölldlihaore« «fi/ltf aio 
gerprodMi Baateair aoff dem AHtar, genanl der BwTeiihoaer alltae, aaf da« 
Mbaa tag« ab ar mit tod abgaet y. giU dam 0. od V. Mo aigen gütlein 
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* 

M Obern Sflsrdelpadi to Aicher f. dM yUHDi gih 8 foh. E Pfj^ «9%. 
jlriklich anr f. Ittri|«i t»f v. jetzund pawU Hi Tffber nichts Mfi|0- 
Bommen noch bind anfefctott dan das Hoitsmarchk an dem Lengenpadi 
. . ror ain ledip Freys Twroftpcn gAtcl. 88 . . a» 8. Dorolhea tag dar h. 
Janckfraw» Bartrein. 

t. f. alt ilatr acfeaAcbsm, «ata IM iatB«««tor MIM •. m, 

iVr 578. 1430. 8'IV. Johannes (irniuv alder Üecr. Ür Caü. EciSlie f. 
Nicudtiiii Epi in Sp V. geil, dal vidinius 1430 indirtiooe ociava l'ye Mar- 
tini V anno tredecimo die Juvis fexlo M. Aprilis . . Kridaga in doiM fiia SchAl* ^ 
eck, prefeatibat lowMa Tilbcdi IIa. ia dacr. CaS. Bocila JMfiag. Gaoria Frey 
al JatMw Maulperger abaii SaHibarf. al Augalt dloe. per natafiaai J^as- 
■an laüiiar da MaMMa dar. Mf. da Balla ■arttai V Pp. Orta Ra«a tfmä 
8. Aplaa Uf Jaof Ptoak All aoM daodaaiao, quaoi laanM Gaatanar, 
. aliaa Geidoab, parpalnaa liaaaficiataa ia aaeUa frili^ fialcfvan al iHalte 
axbibait» * 

a, MM ■aitta «fBsasrt «. «msart 4anh Maat Bilta JU fitfKWH Mi BaaMMai 

InrTilIIt Sicriraentl", die von Pibit Irbio bfl AnordniiDf dfi rrehnlelcbaiBtfMte* »e- 
wiknca la4ntf«axea, wobei den tldlmliten Abicbrirua der Balle s«bi lUiektr «Uabe 
wia «irlalte asnt mwIladaB vIM. Ma Balte laai t«iT 1411 cfr. I. i. IUI tit. 

* 

Hr. 579. 1430. 19/IV. Waltbiirg Snnndoworin f. nr Mdriageroell 
taritanll Aren halben hoff mitfampt dem halben Pürgflil xw Ciain Lay« 
■Mlfl^aa in dam laalg. sw Fridberg dem Erb. v wolberchaiden Cänraten 
dem Döttenriedrer g. ui Ciain Laymeringen, Anna f. E w. vmb 38 gülcr 
rein, guldin . . Auch verfpricht tie für Harbara Wylbaimerin, Anna v. Elfea, 
all drey ihr döchlern, das fy daran nicht mer zc fprechen haben füllen., 
mit der Erb. w. v. v. Wilhalm Adiltf haufcrs v Wilhalai Jigers an der reit 
Lantr. iw Mörin^pn 1. T. v. Z : die Erb. manne Hs SchSrer pfleger iw 
Menchingcn, Hs Tlank v. Menchingen, Vir. Si lituhfur genant vonAffingen v, 
Herman Wagner p|r aw Fridberg, der Cvn v S» ita Sebüchfler auch voa 
H5riBgea.. mitwöcben nach dem h. Öflerlichen lage.^ 

a. Ms •. «aa iiiMrtaaims «to IMftar; ias ias laatar a. i. V. tM» 

Tfr. 680. 1430. 4/V. Ich Fcrcblold Swyndaher zu d. e. Richter zw 
Dachaw vergich v. Bechenn v. G. w. o. m. d. br. daz mit recht für miih 
küin, d(» ich an ofTenpr Schranne au I). an dem Lantrechten fas, des von 
Ynd. Scheinbot Vir. lails. der /.aigi des Götsbaw« verflgeltea Maf, dar da 
awfwein, wie dax die Freymanner Bia ilfib an Widemlsfaawfea g. faa dam 
G. ze V. kialaa ta Mkaa.. dja hial.. yetzo ynna Wrradi FreyaMwar v. 
>iat Midi dia wiafat v. aartaill v. aadcm damit gcaara, dan dar Idpga- 
diag brid ftgU Vad «ff fdrawi (Sal v. dam.iaektaa: dia Ulkmi wacr da» 
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flrtibawi Mig WfMioB, ali der briaf ■wINfiraiA.*. Tod ledM tÜm ?«r»ilbol 
V. Mit klag^ dtt In der oftf. Wenidl Vt, dtt ttft Ullieh v. m» rwhtt w«- 
gCB M ABtiram «bomen folt fefn. Alfo cboa dtr «| W. Fr. aieht m 
'daa fMiHca, «ock ajrmn vMi fdatwagen.. Dt bat der eb|. klefibrer 
aniaer Herr» Bach se lefc« D« fiift die immonf : Wer den aodem mil 
Bot T. nag fMurtogl, ab laaf dea «r Im aatwortten folt; cbnmbi der 
nicht, dem nvgeboten ift , So Tot drr anklager Tein klag fchuld behabi 
kabea. AUb t. aarh des Puchs fug hat der ob^ des TOa V. Scheinbot 
dat recht T. die anklag behabt nach des Gotzhaus brief fn^. Hit vrchunt, des 
brier«. den Ich ob^. R. dem wirdigen 0. zu V. dcz behabten rechten gib 
verfigelten m. m a. I. daz ich v. G. w. an den br. gehengt han mir an 
fchaden. ßey dem K. f. g. die wefihaiden Chiinr. Darhavver. Pt Gurr, Pl. 
HofraV^ter, Perchtoid Stainwerger, Us Vachenbock, Iis Sigl wirt »w Tawlea- 
hawto V. a. e. I. g. .. Pftotstagt nach f. Walpargn Ug a. u. f. 

a. i. «k 

nr. 881. t430. 14/VI. WcmiMrt KeyberflleriBr dy Zeit PO. iw 
tranrperg becheoal . . das «r aiat frewattidiea ftiten wecbflsla aynig aror- 
dea orit dea w. v. ■atheufen von Vamer aw Jetaeadorf, wdehtm er $*mtm 
hof BW Cholbaah, da der Hiaafel Bbl aaf filat t. die voftey ww Alpfelto- 
baek an deai wideai, dy jfrieich gilt swea t. drayffigh awlaen Rogfcea 
fftlhahol^ maH v. Iigeat in PfbfBr geriobt r. dea Staiahoff sw SaiidbattreB« 
g. bi lachofer gericht gebea hat} daruaib fo beben Sy Am herwider grbea 
aar» Brflea den hoff sw Stidel, da der Andre Vachlmair auf fitst v. den 
Slaardbof, dy ttgaat In Pfhfier geRicht.. SS. dann 1. Bwager Haiar. 
?«■ Preybeig. Z.: die eib. befch Cafper Gdr, Erb. Teytteaboffer v. He 
OrialleMer.. am atflwocben vor Gotsleickaams lag. 

9, m Mies f.. K iihli i f «to wi^ WiAm a. i. H. lei , i|L ■. 1. 1. T. IV fL 

Ifr. S82. 1430 25y VI. leb Francs Poftner b^r ca Hünchen ver- 
gich V. Bechenn V. Gerichts w. o m. d. br. dea mit recht Titr BMinen Rieh* 
ler Hannfen den Halbrchufter chöm, de der von meinetwegen su Pelbaim 
an offem dorffrechten fax, Jacob der Altkiricher der Pra^ifcr. der fprach mit 
vorfprechen, dat er ainen Acker hiet ligent in dem Velld zw Pelbaim In 
der Krpwchaw; daran hiet daz w. Golrhaws zw V. auch einen Acker ligent, 
dtT da gehört In des G. aigen hof, der gelegen ift su Pelhaiin v. den yet«- 
und pawt Chunrad Nydermair. den Telben Acker biet man mit holt/, ver- 
wachfen lauen v. man folt in billeich v. von rechtz wegen gcfiiden init 
ainen fridzawn, alz daz von alUer her waer chomen. Vnd recht alz \err 
mil bot V. mit klag^ das Im dez Erf. Brobfls Erh. zw V. Scheiobot Vir. 
•TalU mit feiMB verfigelten gemdlabrier aUt reehl sw Airtwaiit cbSm aw 



(M OiMm 4m KltHtaw Iii4«niwf 1480^1431. 

dem rechten., v. woU die anklag v. das recht veraDtwurlt haben. Alfo koin 
iler obi?. jRcnh Allkirichcr nicht für rt'chl v. wolt die ankhg v. tlaz recht 
nicht vulliirni , aU er daz angciiaii^'i n htl. Do bat der ob|. Klagfurer 
meiner Herren Buch zi-hTsrn. da^ fagt : VN cr dtn andern mit dem rechten 
fürbringt., »Iz verr dnz ji rn-r le antwurU kunilil. (Jet dann der felb aws 
dem rechten v. wil ntchl t in ri ebt iienien , Su lol der aulw urlU r mniiig 
fein Vnib die klaj^, da in der Klarer vmb fürbracUt hat. Alfo vnd nach des 
Puchs Tag ift der ob^. mein herr vun Vnderflorf v. daz G. daffelbs dem 
oh^. J. Altkiridiw mit dem rechten enbroAten ift mmA 4er «nklag bmu»- 
tif , .4« er 4n wirdig Kloffler V. vmb fuibnekt Iwl* v. ill aiick 4aai «kg» 
Alukitrioher nw f&ibM fllr fein obg. Acker in der Knewekair dkaini gefri« 
dent aocb fridtstwu ner licboldig v. mg «Mk der to« V. lürbv feiMn 
de» Q acker pewn oder laawii ligeb oder verwueküien laues all kolta, wes 
in damil ToriiRt aack des KlolUen aolarft. HU Vickaat des briob dea Idb 
obg. PMfckaer deai 6. in Y. dea focklcae gib verfigelten Hit m, a. I. dea 
leb von 6. w, an d. br. gebengt baa aUr an fcbadoa. Bey d. r. ift g. 
/ Her Porcbtold Ffarrer sw Pelbarn, Chnar. Pragfdegl, Tlr. Hagar, Ckanr. 
V. Andere dia Spacktlir Toa Pelkaiai r. a. o. L g... aa Saatag aaeh 
SaiütendeB. 

«. Bu aiifil IlMi nr tmik Oi Bii M Bt ..•i»tkiw «tialMn. 

Nr. 583. 14 30. 25 VII. Vllrcich Vopler d r g. aue ÜJldiaufen 
verkaiiiTt siin aignew Hi.l) /uv i'iber|i:ich im Diicliawer g. die man haiffet 
die Kt»lhiib, do ytt/o atil lii/.i )Iarlcin Ücdmair, dem v. v. w. Hänfen dem 
Pelhanier d. /. i'tl. zu iJaihuvs. Anna f. h. v. a. i. e. vmb 67 gutdein rei- 
nifcher, oder ^e iur aioen guidein newuiechen pechatuifch gröu . . mit des 
Erb. T. w. SeJtsea des HnnlhoMen b|r tne Dncbaw L Z.: die erb. v. 
befcb. Joerg Schmidaiaier d. ». gericbifebfeiber aA D. t. Yllr. anplnaa vob 
Pficbrcblagen.. aa 8. Jacobs lag. 

a. I. ans a.. vfi fkO«; *i» TwteUlfto «laM ivitotw«H lAli te utea i»- 
nMMm achtti «. l. 

Nr-584. 1431. 8/11. Beriholdus Mchinger, Ifol. der. Frif. dal ad 
infiantiain Fetri Krie;« profeffi .Mortii in VndenflarfT copiam vidematam et 
translalionem conßruiationis rrivilegiorum Sigi<mundi Ueuis de_ 14*25 22 II. 
(Nr. 535) in moflio V. in fluba mat^na, tef\ibus difcr. viris Mr Stör, Joh. 
Pflüg, Chf Aechler, ÄlefT. Turndfl. Joh. CHrnificc et Vir. Kichlar frif. dioc. 
die Juvis, 8. Febr.. Pontif. Martini Papae anno 14*2. 
0. alt Ifttarlattulcbeo. 

Hr. 585. 143!. 8/li. Uem NolmHiu modern ütim ItttUm dm 
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Rr. Mi. 14SI. .tyni. kb Pwchkart Rirai«el Mcmi o. b. d. bt. 
r. M. mt, kmmnnmn «.«.«. Om wir dcrBrw. fiaÜUkk bairSrh. BrtOI 
n V. Mfai gaM. hm v. d. & dafisiben Recht v. HedUcbra gaUhta bahea 
iiMi affn boT, der getegen ift m ficbtndlal^erg mit aller feiner logeböraaf 
Ae gwMft, Ale ff daaae Kfecbkel der liragb yaae gehabt bal, ala aoT' 
«Mai» tfae flatabawfi gaiaa 1» Se^aw geriebt im folicher naTaa, dea Idi la 
eder Iva« Mcbk«iaiea Jirllehea deaon dienea, Raiehea t. gebea Ibl yadea lar 
aa Rechter galltceit t. aa alten lAgaagfc acht Hfttlel Sogkea, 8 N habera 
V. fir ein N. Rogbea Maff Mfinchrr metzen t. fttr aia habera feeht HAa- 
eher metxen, ein roetzen Öls, auch Mimcher marx, ayn pfunt pfg. aijrnder 
lehen pfg. te wirgullt v. den kuchendienn, dad ift 30 kae.», 100 ayr« 4genBf, 
10 hiiner v. werunder den achker, den Sy gekaufTet haben von dem Leo, 
(lauoii fol ich In auch Jarlichen erben dri'j MeUen Rogken oder wbe ge- 
traids er tregt ; wenn aber di-rTelbig achker Endrat leyt v. vngepawet ift. 
So pin ich der reiben Jares nicbtz Tthuldig, dauon rc geben. Ich fol auch 
Jarlichi ri komen In ir SlilTl. wenne mir verkündet wirt mit den Slifltpfen- 
ning , als danne von alter herkomen ift. Ich Toi auch meinen gn. herren 
oder Iren nachkomen die objrefchriben gullt alle nichts aulgenommen dienen 
V. geben In obgerchr. niur^e, daz Sy daran kainen abgangk noch entgeltDüfT 
aicbt habe« In dbiio way». V. ob da« wir, das In die bocbgeboren fürften vad 
hehl Hertaogea Ludwe^geu etc; oder ir Ambtlewt daeill Imiag an der vorg. 
galt titea, jb wir von Jigem, valknera oder voa welherlej fach wegen ei wir, 
aicbte anageBonea, Oaa felbig alle* fol den ob|. neiaen hhi keiaea fcha- 
dea iiringen an irer vorgefchribner gnllt,' Es wir danne, da» Ayner gemajner 
Schanr mich triff t. flig , So fol ich das In verkuadea v. le wilfea tOn, 
So hilica Sy mir daane fohaoea, t. ob ieh fcbidea beb, das flot aa iraa 
geaadaa t. iweh erkantnOfs irer Amtlewt, was Sy mir an der gallt aacb» 
hiffea. Vad ob ich alAi die vorgeaaat gallt nicht dienit, als oben ge- 
fiehriben Ret, So haben mein Vf. herren oder ir Rachkomen vollen gewalt, 
mich darambe se nötea v. se pfendeo, als ander ir binderfSITen. V. fol 
aneh den vorg. bor nicht te taüen, noch serala T. meinew Recbt nicht vor* 
kimem^ noch verkauiTen an Iren v. irer Nachkomen guoITt, willen v. wifTen. 
T. Toi lo auch penlichen v. werenlicben legen zn veld v. zu dorf v. nach 
mir ligrn lafTen , dnz Sy dez hinfiir vnentgoltcn weteiben gen einem andern 
mayr. fiieng In daran nicht ab, ea ^»r frullt. viipaw oder an dem bericht 
des güls, Jl-i felbi n alle ^ füllen Sy ludihalt v. wtkoment fein vor aller 
ininigkleichcn au! aller meiner hab , wo ich die hiib v. wie die genant ift, 
nichts aufgenomen v. niugen fich der wol ^ ruh rlmidt n mit Recht oder an 
Recht, als danne ain yeder herre vmb fein guiil Heclit hat le tün. Vnd xa 
vrkund Gib ich ub^. Purckhart für mich, mein haufTrawn V. a m. e. d. br. 
Terfigelt mit der Erb. w. Hainreich de« Kircbamers v.Ylreieb des Pbkbamcia 

1» 



* 



SM DrkaailMi 4m lUotlwt Mmimt 1411. 

9jSn nh. I. di« da« dovrii mebwr leyflif»» gdwl.wflln 4m tetof g«** 
kanges babea, dock in y. ino trben an fchadca. Der «M Tidb die I. 
Siad Mttgen hcrr Mt Tngmtao, die «eit pfaifer •« BUidim, BMbU Byfal- 
Ida dafelb, Hircbk«! Lyngk m Sckandlal^peig v. Hi Kocber xu Waldaw v. 
a. m. Kg. Dai Ul gafekeken alt naa calet vob GkriOi gap«rd liOO Jar 
V. damaek In d«B Ala «od diwjbtgiflcn Jan an frajiag v«r dam SnMaf 
als man finget Letafa. 

•.>!*» ailgd. 4M Im ntikMHit Mi 4m VMkammt, f. V. lit «. Mt. 

■ 

m 

ffr. 687. 143 1. 1 B/III. Hanna Felhainer d. u PB. t. Hiekter an« 
Daekaw («ifiiMdM, das.. da er sne D. an offner landfckrannen lks v. den 
ftab in der band ket an ricklea, der kefck. Hainta Sekerir von Sckleyfbam 
mit vollem gowalt Adlkaiden fcnier k. v. Hargredn t. Eirpeten feiner haut- 
frawen fiveflem, aa<^ Ann, Ch'inticn des Seyrriedi b. von Perkhofcn . ain 
gOtt sne rerkbofen, das halb« des 6, sw V. war v das ander halb tayl ir 
erb wfir, alz Ty dus ererbt helen von irem valer raeligen v. auf dem halben 
layl dez G. da hellen fy 4 Icib aufgehabt, die felben leib v. den halben 
tayl verkauft habe dem Pr. Erh. v G V vmb 20 f M. Pfg. v. Porgen ge- 
fetzt Chünt7.en drn Sundcrmair v. Cli den Pdiisler paid g. kvv Pirkhofen,. 
jtV Richter antwurtet sie dem erl). v. w. Vllnchen dem Länffidler anflatt des 
von V. ain mit dem ftab v. gcricht« hanil . . SS. l ey d. R. f. g. die v. 
v. w. Chitnrad Dachawer d. z. seiner {jenndigen Krawen Hofmaifler, Hainr. 
Kamcrberger zue Kainerberg, Vir. StiieUlmyer nie Eyfolitied v. die erb. v, 
Hs Eugelfchalk d, z. Pfl. zue Ödizhawlen, Jacob Tulbeck hgr. auoBttni- 
chcu V. der b^r zue Oachaw von Rat v. von gemain otwan vO V. a» e. I. 
g . . Pfintztag vor dem Suntag abi man fingt Jndiea in der k. vallen. 

0. I. ak. 

Nr. 588. 1431. 4/V. Chundl Schluckkner zu iuindorf t, Margrtt 
s. e. tr. erhalten rom Domcapilel iu Frcising die hueh an dem KtfßH MI 
G/uM (luf J Lt tb; dietet Leibgtding kiU er (aie) dem cn». A Erh. IV, MI 
F. sein gerecktighheU übergeben. 8. dw «nf«n MUÜM Bonn« IfMtrer 
ßu FfaffenhowH . den ta§ nmdk CreutMtrfindung. 

0. ffhlt. Kack B. v. Kflilltn Szc aU Am S. l«»r FlfdM aaf *m Heia «ie4«riMlt 
L C SM V. 

Kr. 589. 1431. 16/V. Hans Weinmnr von Pipperfiried Bekennt, 
dafi Mü» lieber Hera H. Brb Pr. an Vndaadarff 15 PId. pf. mancher wtr- 
nng in die Hat gen Aickack gelegt v. an ftAi Selka knnden kesnll v. anf^n- 
ricbt kat. S. detfirkarigen werfen Hannfnn Endettskanfard. & VndcfRicklcc 
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der rut zu München. Z. Her Hainrich Gerder dipllin zu Mdfrenhauren t. 
Bberbard Wefctiner. Geben am Hittichen vor dL-m heiligen pPingria); a. u. f. 

Pm. CriL ■. a. s. Ut iMlN Uwe la lattD f«nw«eUa «cU14e •. (b. t.) 

Hr. MO. t4ai. 21/Y. Brinrdm JoImdom D«e. t. q. & noiH 
Ynd. iammt fscdw onn Gregorio abb. II. priovi t. q. e. ord. f. Beaed. Moflli 
im PewTM AH«ft. ^ioe. Kl. n. Jaali. 

Nr. 59!. 1431. 1 l/VI Von G. G. Wir Ernfl Pf. bey Rein ▼. H. 
in Beim etc. Bekennen., das für vni komen find die Andechtit^en v. Vellen 
der Abpt von Scheirn, der Pr v. Vndenriorf, der Probfl von llliminfifr, Pauls 
Weicbfer v. Matheis von Kamer an aineni, v. Hainr. von Kamerberg auf dem 
■■d e» lail von aina gefuchs wegen; Als der yekzgenant Kainerberger maint 
im 4et leib gefuch Iw «laiii sä gehöre , V. dher dy obgenaoleo maioeot, 
Ii IMlav dl« VM Kttback Ir g«fiwh mcli aadb Imt aoldiirft danaf flieheM. 
V. alfli füM tf im Irrung gen eiuiider dwranb. Se wefll aneh do lail den 
m im lickl wol nüiiclil m «klag»», wnmm fy el wa« irr waren, in wal» 
lidm Garieht der feM Uf , in PTairabanar g. oder in Kvantl^ierger 0. 
?nd nlfo ly der obf. üadb bey vne V. vnfem Ititen belieben., aifel^redien 
wir: dat die eb|. hdaien et6 vna anlifen, aucb trewlieben t. vafenarli- 
«eben dea crpiien Hillen, An wir vnfer Anipllenl die rnfem dartai fenn- 
dc% V. Hf Kamerberger Tnfera I. yettem Ri Idnricben tneh irewlieb y. 
faairlieb erUlen ftill, das er anch fein Aaiptlenl die feinn darldl Tenden 
itfl, damit alfo afai erbefe redliebe kunifebafk gangen werd. In welhem Gericbt 
PC oder Kr. der fehdi lif, in welhem Gericht dann der gefocb leyt. dar 
Inn fei er auch berecbt werden. V. fuilea die teyt, md da» nit an en4 
anfiragen ift, paid lail den geruch treiben r. den vngeuerlich nyefTen doch 
yedem tail vnentgolten an reinen rechten. Es Tüllen auch paid tail die Tach, al« 
oben gcfchriben ifl, arbeiten v. zu end pringen, ff) fy aller erst njuprn treu- 
lich V vngeuerlich. Zn vrkiint lialien \Mr yi t\^ t•t^Ill tail de.s ainen prief 
geben mit vnferm aurgelrucktem Beeret verfigelten . . zu Münchea mootag 
vor ä. Veilstag a. u. f. 

rar. Ork. iu vlaHMUia, a«lm ftru4«u sckU«. iai Uakknas« U» Wackaa a. Uw« 

s«ifM4. alt. a. im. ti«. 

Nr. 592. 1431. 23. VI Ich Hann.« Pelhamer d. z. PO. v. R. t. D. 
bechenn.. alz H. Oll der Pelliainer Tlarrer /ue Sclirobenhawfen dem lieben 
G. 7.uf Vndennarf vermacht v. verichaiTl hat hl) Pli!. Haller auf dem obem 
Hof zu« groffen Inizenmos zue eine» felgerkl, Jaz man Im v. feinen vudern 
nachkamen darvnib haben v. begen fol mit naiiu-ii ainen Jartag hu de tu 
driteo tag vor S. Michela Ug v. aia vigily v. «in gelungene SelmeU v. all 



j ljjg QriiMdm dM KlMtera I»aeradorf 1431. 

wodien ain e\>ii;w filrocIT an dem llovtaf wirf. Angnfliw tütmt »u 4tl 
gerechicn Land in dem Münfler.. Sy fill« mth ob feittM pth «In twip 
narhilicl.i haben, Alfo iNin icb dem 1. C. litt fÄl gebeo f. we PiberpMli 
yiniuu die koihöb, da yezo der ■■rtein ödmwr «af fittt.. Alfo ift doi 
obff. G. der eg. 80 PM. HtHer aofgericht t. bmll . Icfc folmich «n« dem 
obg. gut muo Ptbeipoch all J«r haben alneo meiaen babeni y. ein HBn afl 
Togtrecht y. nichl mer. Ich fol iuch y. melo erbe« da* jUt aa P. befebir- 
men yo« vnfera trewen. So wir alter peft nttgen, iw« daa voa nUtn yo- 
dem sne dem «f. G. «oe ainen felgrrlt her cbOmen ifl . SS. Z. v. T. 
dio erb. Y. w. » Kircbhamer sue Wellden, H. Ha der Pfarrer d. z. kircb- 
herr aoe «rolTeii Intsenmo* y. Jflrg ßchmidmair, d. z. gcrichtfchreyber zw 
Daebaw. Sambtalay Yor S. Jobanatag aAe Sttbendcn d«a h. Gotetawffer«. 
0. t. »Kr mWtt, I. •fHar H. tt», . 



Nr. 593. 1431. '^O/VII. Erhardo pplo, Job. dee. tte. 

Georsri.H Bbba« I. q. c Mon. S. Petri Saitebarge ord. f. BenedlcU . . YieKtaw 

die M. Julii. 

e. nt tlBMB nttaa ml« «!•■■ 



Hr. 594. 1481. V*^ Erm-flus et Wilhclmus Bhv. Ducs a Juliano 
S. R. B. Caidtaali, qaom Lndoticu« D. Bav. promiferit, fc in mria pofl Pa- 
fcba nanaberge roram Rogf Romanoruin comparilurum, et dccfion. Kporum 
Bambergeü et Vicarii gen Sali-^hurg. per r. irum Fries profeffum .n \ »denllorf 
Cardinali notificaUe Dnx prelalu. .von r.-.ti.l. , ,-r,t , i. d porrexeril mortia mo- 
leftarc, ad dammum gravifnmum praenpue Mom. lloiHnwarl ob mortem Ab- 
baliffae vacanlis.. roganl, albuicrci fublevaret,. Dalum Mon.ci, die priau 

* 

mealia Septrmbri';. 

0. f«uu Am Bea. bei« aifeitea nt ilam Cili» 4l 



' Hr. 595, 1431. 17/X. V. G. g. Wir Eroft v. Wilhalm uebrudere 
PfaloUgraaeii bei Rein y. H. In Baym etc. Bekennen . da« vnfer Andaech- 
tiger Y. lieber geliewer Brbard Br. d. G. tu V. Vn« f rijel.rarht v verhöm 
w..'?;/ bat laffen des eriten aInen brief, fagt da. Engelfclialck von Horbach fein 5 
eigen Höf ae Staindorf g. bei Hägenberg in Augfpurger Bistumb feinem Öheim 
f/. 2 . Stephaan von Gomppenberg verkaaft hab für ain freys v ledigs gni.. nach 
(I r kaufbrief mit 10 Infigeln .. ' v. anch ainen gefchMlbrief von ^t^jr^.. aU 
» 'der Äber mere geforn ift, der hat 300 K. ff. gefchaft 7» aine.n Jartag, für 
diefelben 300 guMin Hainr. Gumppenperjjer der bcrt. St s Bni.ier amen Hof 
«I SUinHorlT, der der 5 H.if ainer grwefen v. den jelto pawl Vir. Pa>%man, 
EU ainem Jartag gen Vnderftorf geben hat.. Vnd vna darliu erl.ele^ wi» 
das elllich vnfer Amblläwt auf dm felben Hof mit Scharbercken Y. 
fachen gern etlwa« vogtrecht prächten, das doch von rechliviregeB 
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file. . wmm Wir ihm «gvaüflh ymäetwnltn^ Ms r. w»l wffliM. dm dfo 
fMer, ^ MM dvek Gotai wilhi bI 4m gotalMwreni ftU, mm UtUm 
gllMfm Ml, 4mm «• fiter, «e Kl 4«r wtMiBben hanilM flad v. 4m Wir 
fliir Sele von vareehtlichcr Tach wegpn vn^em dhatnerlsy prynigimf irsi» 
ten empfhhen lafren, wann Bäbflieiche v. kayferliche recht nuf9weir«>n , wer 
wider 4cr gotshawrer Treyhail tüe, daz der darvmb io grofi pien vaile, das 
■■ Wir, aach all vnfer erbep nachkommen v. Ambthwt In follioh hefwür- 
anf« der Sele nicht Valien , So haben Wir mit wolbf-dachfcm nit'it v. rech- 
ter gewiffen gefohaft v. fch tffen winerUlich in Kraft dcz liritfs mit allen VB- 
fern Amblawten , Vitztiimen. TOegern, Richtern, Cafliicrn v. fronpolen die 
yetio Hnd oder in künftigen »eilen gefetit wurden, das Ir dt'/ G. ta V. Hof 
xe Slaindorf.. frey v. vnbckfimert laffet aller Srhnrlxnk v. lufwflrde. Nem- 
lich die Lawte, die diefriben Höfe pawen. Talet Ir es aber darnber . für 
war, Ir wtirdel dez gen got dem Almichtigen verantworter fein v (uilich 
peen darvmb leidea , dia dava dfenaf ferdal find, wer der Golahftwfer v. 
gaifllidwr Uwta ftaylaH ÜMifaret, der Wir ew aadi bei Vafbni lebeatigen 
ia dWa wayfe tterfoliea, aadi TCrtn^a arilehtea .. Maciwa aa aildiea 
aaeh t GaHaa taga^ 

a. Ma MMta MuM Itr Bm*ft iMiBlir Wtm m • Hpai fifiilw «a- 
aMHaw ab Mter. ■. B. UL Ul. 

Hr. SM. 1191. 13/XII. JW» Oenoge Brmt «. Bmdb tatM^pm 
db» IV. Srk. 9, ikm C. a/lr FMktüen^ dwftc«mder« dfo iMrtUdk «AiytadM^ 
«um M^, leefdk Are Ynmktrr» Keffer ImMg «o« JI0M1 «» t7/Ui, 
im .[Hr. 138J mwd a« iS/IIL $333 [Nr, t39J mul ikrt Vwderm dk 
Bermgt Btmriek^ Ott «. JMMb 1323 U/V, /%•. '20/ mtktdum ,.m 
■Aa^a n SL Lttciea lag. 

8. fmm «Mb «la w» <ae saiUa ftlU — aa llai ut «aiM ailifBn 

Hr« 197. 1431. 17/XII. Hatbeaa Toa Kamer m Jetzeadorir, Hadalea 
t H. V. Jaeab Teia Saa bekeaaea, das Aacs Pr. Brh. r. 6. la V. galanaa 
babaat ir awa aigaa g. ae Hirfeabawfea raf ihrer 3 leib leblag t. ait leager, 
das «d» die befelaea v. ealfelsea r. damit Inen v. laxxea alt mil aadera 
Arm gflten Mit foleichcm gedin^r, das 51^ In die järleicb verdienen Tullea 
an abgaack mil xwaio Ffunt ITg. L w. tü obcrn Baym . . auf S. Marteins 
tag 14 Tag vor oder hin nach.. Vnd darzu haben sie dem e^. G. die lieb 
auch getan, die vogtei, die «1« haben auf den r.wain t><>. Hneben, Mit nam 
auf der ain luu-b ain inrizen habern v auf der andern nin vafnarlit hün, 
h;ibi n sie In iiiicli tiiu Ii ihrer o^. 3 leib tod ganU frey v. hinfiir (wu liicich 
ledig gefagt, doch vuucrzigen v. ausgenuinen da^ Dorflgcricht daffclb su Hir- 
fenbawfen . . SS . . dvs Montag vor & Thomas lag. 
0. a. lahtt. 
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Hr. SM. 14S1. Ammo DU M. eeee. mam, i Julümu» spliee mdit 
gmhu pro reformatümt toenis Alamanmie mee mou rggm Bokewm $p«cialiter 
mutku AplÜM auetoriUtU indul$ity ut nohü extra moneulerium tfinerantibms 
preeet prottraiat, si pro tempore fuerinl habende , in ctirru tedtndo uel per 
viam ambulando persolucre lictat Item concr<i*it, ut fratres extra Mona- 
sterium exeunlei in presencia tecularium pertonarum indinationes modo de- 
centi et modeste obsrrucnt, non tarnen e« modo^^ftto m Momuttrio Mecunäum 
ienorem statutorum facere trncntur. 

/ 

Itm. Im CaL Tatort, au *tm IV. Jahrhu^Mi. 

1fr. 699. 1432. 5/IL tUrich WUmn sw ündoluried v. BlffMl t 
6. k, TfbM Y. Vllr. g«brttd«r, ir paM«r didi Sia, rerkmliea au Am» 
ImT V. fil, dw tS» folker pawra t iiy«ir<Mi v. mm Arm t ffttl«ift, 4» 
wüm gewefeo ifl PmwImMm Ha R«lmtin, 4at ander JArigm dM Hain ^ 
T. an« Ofw» lafwarah ülflnal, daa Saytan Haafia v. awa d^rsa» farlais 
der das FicbalaMfn gewafaa . . dia Stadl t. git allaw Ittr liraf aw ladigaw 
Taanfpradiaw gdl Achl ciri| Raiaiftk galdeia all (Ii aa fdd v. an caohlar 
wag T. 1. w. m a. Bayern dam «ib. v, w. Slepbaa dem Plreaiar k|r aw 
Aiahecfc, Elf^eten f. a, B. y. ir baider erben rmh isl) g. R. gnldeia.. 
SS. dann vnder des w. Wilhalm de* Wemr^ecken die tzeit Lanntrichter xw 
Aichach I. T. v. Z. die erb. v. w. Wilhalm WerUendorffer d. s. b^t^mftr 
iw Aichadi, VUr. Riedrer t. Ha Sanigkl baid b^dafelba . . aa f. Aialheatag; 
9. Mla m$td «ia Mlar. 

Nr. 600. 1432. 29/11. I. In n. DAi A. A. naliv. ejttsdem MCCCCXXXII 
indicl. di-cima j (Punli)tU'. Silmi in Xpo pfi« ac üfli nti Dt^i Eugciui diu. 
prou. pcipc (Jiiarti Aniiu priiiiu die vcro | et vllima M. Kebruurii bura ler* 
ciaruni uel quafi in mei Kotarii publici el terUum (ubfcriptonim prefeaci« | 
(vr)abait Reine vir pf dHu Johannra Abbas Molii f larie rfa ia Fttrlla«* 
velt ard. CiAereteafittm | oe Sindien» cl pracnr. ne procvratoria et findi- 
catoria norainibn« vMium et ReHnrnm phm Ofionim Lndovid alim in 
Sclieim I ..di in Btal Mfingen. Wilbelnf ia MQnller et Jobannia in Pyburg 
ofd. f. Ben. Rat. Abbatnm, aee non | Relaram DHamm Anne in Geyrenfelt 
dicteRat. Ofaaae otim in Hocbenwartt dicii ordin... | et lalbcrine in Anger 
■onaceA. Meilionim ord. 8. FnadfU dicte Mt. dioc. AbbaliCT. . | (procn)rBlio- 
nem et findieatoe nandatam per qaaddam praenrationis publicnm Inftmmen- 
tnnper difcretnnr virnm (offene Sielte) | ,.Frif. dioc. pnblicam Imperiali andla 
llotarinm conftitntom ae Sigao mann nomine et Aibreriptione fnia ßgnatam | . . 
licriptuin conftabat atque conftat, perfonaliter conftituti«, afTerens bajoamodl 
procnrationi« mandati rigore inier cetera * habere in mandatia mum vd piwca 

procnralorem Cw praonraloras loco fni fd»(Utaendi, RanKpe rel eoe reno- 

\ 
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mdk tl «1 . . 1 . . oMoi h ii w oi l im H nMunmäU ^voliMM fiU TlM>itiir 
«q^f«. C^|iif fsMc» piocunitionis vifore Idem Tvilif ptMr dl* (letr) | 
«•IIm — wib— meliore nodo via, jure, cauTa ac fofMl« qutbus melius po- 
tent et debebat, veAlem circumTpectuM rinmi ll|r | . . ngum molilor de Cappel 
josioreni in Romana Curia procuralorem nec non hoAes et reHoi fpcs Pe> 
tmm Fries in f (Vndens)dorfl' ord. S. Aii^flini cafiorum Re^. et Juhanneni 
&nitter in Fürftenvelt ord. Ciflerr. b Marie v. | frif. dioc. profeff. . prefentes 
..melior.. II. diclo inftnimento contenia et quod ipfe DAus Subflilutiones 
«yuadean inflrumenti vigore a prefatis duminis Conflitutionibus habuit et halici.. 
nl. ..faciendi et extendi in niandatis fubTtiliiit et fiibnitupre ordlnauit, Truiis- 
ferens in eosdem fuos procuratorcj. . \ oiiiniinodain |ioU-lUletn tibi fupradicti 
procurationii niandati vigore attributam, donec eain ad fe duxerit rcuocand.. 
poleftat.. I SubAittttione», que per quemcunque actum fu. . conparitiooem «fum 
Cm tfum huin—odi Mfolia im teüeio vil ot.. | iirtenlWt dietM Aim 
praewalm tMÜMm ntufttn (T) ain i» naondmn bajannoü f^oMea 
•I «ByuBfRui ÜMcitet Mratitani laftr. | DitMiWMC AUm« prepoflti (PriMl?) 
mCmmttm 0I aofil flii MaMbM HwUniiMi, PMnMi «l JohnuM» praCi- 
tmtkkmimtmfMaapnkiallm,» | faitaMf«tete<vlw«ilafiliiiM|micinl«Nf«l 
HhiHmt icMw, hdk&mm «1 ■■y t twi u ü tmnm ftflonm wnciiM tpsda- 
Im «I f I •! fiagola in ik»o pmcmrÜmIi pvMte» iaftmento «NMleiiUi et 
MMpla fcdvMit, ftnmUt «nraead« «1 imiMiwdt aado tt kmm | qaibai 
ptliril d Mrft, priMi^itor «t originlitor coalliMt et wdlMait, pemilleM 
■idki nok paMtoo fliMBiipt.* I fMiptoa« viet «I aNifaM wiaiaai •« IIa- 
fihraak qaaraai IntcKll val hterefTe polerit qaodHb«! in tataram onaia al 
fiagaia, qua per dictos | procor. vel «ofna aftainai acta, dicta, facta et pro- 
«mt« lueriol, in prentfris et quolilMt aarani rat«, fialn^nlqne fer. ahfe (?) 
r.. I obrervare q^o fq. (?) et eorua quenlibet relevaia A omai onere Tatia 
dandi, judicio fifli et judicatum folui cum cicricis Tui« vniaern« . . { Titbr . • 
■are omnion prefrntiuni et fuuironim uhligatione et ypolbeca Similiter quibus 
omnibiu et flnfulis preroidis dicUis diuH Abbns fi | fubrcripi . . vntim vel 
pliira, publicum fou publica, fieri procutHtiit Inftrumenta. Acta funt hec in 
prelato monaflerio Furftenwelt in . . | Sub Annu indict. Poutißce die menfi 
et hora quibus fupra prefentibus ibidem honeftis virii Friderico de T . . | et 
£berhardo > aiii opidauo opidi in i'rucii Frif dioc. teftibos ad pftemifTa vo- 
ealtf pro . . | 

Et quia ego Jobannea Cerdonis Clericiu frir. publ. Iraperat (aucte:) | pro« 
enratarii proenradoo« conllitation« fuMUtotiotte RatihabKione omniboi- 
que aliis.. | ..ae peimiltiUir afe..l..at laraat(?) Taacam prenoni- 
aalii m i lh a t fntuu iatarTa.. | cl andiai Udraa pnfena publ. laftra- 
at a ala « aMaa propria (briplaai Clinda eonfed | et in baue formam 
paMcani ladcfi, Sigao^a« H aoaiiaa meif Müa in > md . . { ro- 
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gitw ei frefoMIti« im Uem •! todhuMteH iii«»!« tt ri«g"l<MrMi 

pranifTorntn . 

n C*4. Ind. Hr. 44a 1. m. 7Ui tli Vordar- (Q w4 Btater4Mk«l (IN), 4«Ba 
nttdMNllM 00 iM BaknlM nnmUi, u mUmw mm, m Mslaiai »Mm to- 

1fr. 601. 1432. 13/ III. Ich Jörg von Gundolfing dez durchlruchlU 
gen färDen v. Herrn Krnstz PfalnUgrauen bei Rein v. II. in Bayrn etc. meioi 
genadigen HA HoAMÜlar Baken, ele feli m pfinUtag in der Qualembcr nedi 
den weUres Switaf HoAredit nil'^wm ■■cbfafdufte» meiMr gefl. Bi. Bl» 
im W^mhiriea Waldegkcr BiNon, CaSpm Tom, Haaafea Pieolieaawar, 
PiMdüm Aiolhi|er Caaiemeifter, \Ireidwa v. Cmnim im Oaduiwen, 
Brafoi Banteer t. Baaafaa Pdhainer keMTea bab, 4at Ar nieb te feeht 
konwB Ift Cbaala Karer, 4er bat befeti tt Firleffw FrididdieB Oben- • 
dorfeia, der In erlanbt ward t. m diagel aUaa, das Baij|etiebti «ech» ifl «1 
fteavd. DaiMcb bal dar yeta genaat IMeger ftndl voa das Varrea wefta, 
ab der Brabft aa Vaderfleif dea Kau lehngoa heb, das bab er praebt «i 
aMieen gea. H. H^. Eraftea, des gnad hab den von V. vad la beiaia baif* 
fM Verden eO dem Qaateaiber reebl; alfo nee er hie v. well bdra, was ia 
der von Y. zeich v. waz er aa lai aa fprecbee bab • Dawider ift geAaadaa 
Her Pauls der Vrfnnger Korrherr v. vndertan zc V. mit vtrilem gwalt des 
Br. au V. v. bat begert Vireichen Ländfldlera zQ TOrleger v. dartzu Anweifer 
V. warner, a)a dann geiniichen Icütrn zü gehört, daz alirs ifl Im erlaubt 
worden vnd hat darauf di r objj Liintfidler geredl , der von V. hab 
den obg. Karren gel»ngen von «igenfchafl wegen; Er hab in auch 
gelangen, daz er in gedingt zu ainen Ehalten vnd hab Im das Hnf- 
telgeld daran geben; Er hab in auch gefangen, das er Im nit empfar 
V. hoff, er hab daz wol miigen tun, nach dem vnd er fein v. feines Gotz- 
haufs aigntr, verfprochner v. verhcfler diener fcy. Er hab hu auch {ii wif- 
bait V. porgfchafi getan zu dienen v. fich von dem G. nit zu empfrcnideo; 
Bocb Ober das (ey er gen hoff gelolba t. bab in gea der berCdiaft verdagt, 
das er aaeb TspUleicb getaa bab. das bat veiatiiiroKl der karer denA feiae« 
obg: nriegert er bab der aigeofehall nie gelaugeal t. fangen der nacb baa* 
nit; ab er dann fela, er bab in gelbngan Toa dinft wegen, rpre«4 der am* 
knackt: die diaft, die er kon, well er In gern nitlalla; daa la aber dcT 
von V. sn andern dinften dringen oder beben wdt, naial er, das das nft 
pilliek fey; ab er dann feto, er woH In enpfiun fein, des hab er nie wil- * 
len gebebt t. wi^ tngem fiok^ an aader betm flehen; darvnb bedvadt 
in gar vnpineiehea fein, das in der von V. 6ber das alles ge i hn g en heb. 
Dartsn bei geanlwort den von V. Aawald : ann hab da wol gMrt, dai der 
knecht der aigenfohaft r. der gel&bd des dialls ait laugen ; alfo Iraw er an 
got, ei fey reeht, Aidnala vnd der kneebt fWn hallel gell bab, C» Ml er 
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lü Ültn mit «Her der »rbiil, die er dann künn, es Tey mit pSWM ßin 
mitr ■rbait; Wann tth%r fvtfTenlich fei, d» der knvchi w»l ftwir« kftna^ 
»uch beür das Jar gepatvel hab, fo Toll er Im auch ptwen v. ander 
»rbaii tan, die er dnnn kimn ; Dnrvmb Well er Im hucIi cern fnuil (tin v. 
{eben, ala einen »ndern. ü^i h»l \crnrilwort der Kitrcr durch n-mcn lur- 
leger alfo : der von V. hnb in gelrungen, daz er Im ilfti dinfi vt'rfprcclien, 
T. dal Iiaftclpclt nemon muffel; er Kunn auch nil piiwcn, aber niil dem 
haniwffk, dai er kun , das fej Swein verfnt-iden, damit well er Im fftm 
dienen, das ift alfo lincli red v. widerrrd zu recht gefrizt. ik-z rt iliit-n hab 
icb gefragt an £ri<fcni Haufncr. der hat erlaill, ala er ti» vun drz von Y. 
gewalt fehbri bab, das der knecbt fdna G. aigea fei v. in gefangeA hab 
nüb des willen, das crbtforgrl, «raißekl Iai«inp(«rn, So fpredi er ■« rtdl 
mT fetaen »Mt SeMmto ier von V. gehebt hmb, fo kmh ar felimi iigM 
■Mira fjnidi gcuangen; alt «r im imm gedingt v. tftrVMb Ulftalgell «IIm 
febM hak, f^recb er tu recbi: der kaeebt foll den ven V. diene«, Sn.fol 
der von V« des luiecbt dervinb feben, des er dann einen nndecn, der Mn 
geleieb t. dei G. alfen ift, geben mMTel. der vrteil beben die andern BM 
eil Temolfl enf den «id. Oareuf bat des von V. Anwalt begert ainer ge« 
wHbait se tan. Hat der kneebt lefTeo enl werfen, er beb kaia gewifbait 
V« «ttf aneb da nienipt baben. anf daa beben die Rit aiatrecblicleicb ge« 
Drechens der von V. mAg ßcb feint eigen awnne v. gedingten kaecbU 
wol vnderwiaden. Das ancb des von V. Anweld vorgenant getea bei. 
Des obgefcbriben ergangen rechten hat des von V, Anwald ainen gerichls» 
hrief bofert, der Im auch mit recht eriailt ift , v. ich Im gib von Hofge- 
richtzwegen mit meinen aigcn- anb. I. befigelt, doeh mir v. meinen erben 
an fchadeo. Daz ift gefchehen zu Münchan an t. w. v. des Jars als m. s. n. 
CfiCli vnfcrs lieben herrn irehiird 1400 v. in dem xwai v. drrifTicifleri Jare. 

e. S. ak; aar Atm «aifcicUairaea ta4» 4m ParfamaU aUht aar recklaa: AaiNi 

aaaisMMn Mricb bfiaicbaat. 

Nr. 602. 1432. 15/111. Erhardo ppto, Joh. dec. foedua offerunt Yl> 
fteae pjMos, Hainrietti Prior l. q. c. Moflii f. Petri apK Kooecelle caO. reg. 
offd. ProMonflralel. prope Preynngam . . die Sabbeti prosiroa pofl dicm S. 
UregorH papo doelofla eg regIL 
0. MI s VHftlMaa Hieibb 

Ifr. 603. 1432. 16/'V. Conrad Schaffar de> Hauch fHeligeri deich 
Siin verchauft tein freys ledig* aigen (lüli zu Slangi nricd Arnolden die teil 
g. SU St. vmb oawiillialba pfunt M. (ifg. ■ . mit de« m . v. v, )lalheu(en von 
Kamer stt Jelseadailf I. Z. Pi. Mair von Talern v. der Prinll von Swab- 

hawCn.. Noniag'vor dem b. Anflbrtag. 

f. iL ei. 



ist IMwiM 4m KUM MmM t49t; 

. * !fr. 604. 1432. 5/VI. Hanns Siromair iw Etzt-nltnwfen v. KaUircl* 

f. b. verkaufen für r. I. fr. vnanfprachs Lechen ihr Oritiail Ciechendenc, 
kUin vnd (^rofTen, Aws dez von V. hof (genant Praiienwiefen, g. in Da- 
diawer G. bei der (»Inn . . alz der fancr, Ecrhonrf Ipchen ifl von dem w. 
T. Cliunraden dem Awfenhnuer v. alz den andern t«il Ghünr, der Werder 
von StrBfjiach ynn hal v. auch den drillen Vir. der Scheyrmair von Koibacb^ 
dem befcli. Göri{;em dem Sailer tu Otmershart v. Elifsbeihen f. H. vmb 4 
fr. R. guidein. Ex ift auch mit ailf r (;aler gewonhait herkomen , daz di« 
drey lail zechenden» Ein yeplicher ohgefchribner »in Jar gänUlichen allain 
ein nyinlil , der ander daz ander Jar^ der drilt daz drilt Jar. So liebt dann 
^ 4er efft Wider an, v. das wert alfo ymer daran, hinU Sy es ainmütikli* 

dt» «il fMMi wlilc« tnMwnk Alfe wirf der ob|. G. Saylnor bMr? 
an Bumi,, üft 4m Hargte tt Dacbaw I. t. €Uf. fchreyber, BF. Tir» 
Cdhdl, Gbr. PUlter t. Vir. 0cta«bd lA Oflndiaf dw Ptoiitaft m 4mb 
k, Pflhglllaf. 

t. Bai naftl iM KmUm «le IMhar. 

Nr. 805. 1432. 12/\I. IVicodenius Ep«. Frif. concedil Iranslalionem 
fefii dedicalionis eccMc S. Ollilie in Sirafpach a «Iflca feflum S. Vdalrici 
precedrnte in iillHm dücam ipftini feflum S. Vdalrici inimfdiale fubfequen- 
fem, el dal in(lii1;,'t-[itiait 40 dierum.. Datum Frifinge 12 die m. Juny. 

S. ia r. V. anier Baldackia iltzt eia BUcbor, Sefca ipcalead, > ScUMe 
itckU 4a« ftkrSaU MahnalutBft, Ualu aU Ultar, 4c« JUichofi 4« U Mala «aa» 

Nr. §0«. 1432. «/X. Johan«ea D. grv KyemeA. Ecilie Eps concedit 
indalgentias 40 dierum oronibu« vere pcnilenlibut in Capclla h. Ottilie i« 
Strafpach fub iimilibus par, ecci. in Vridcrfiarff confeTfis, qni in rfftioi« 
tatihfls pHlronorom el dcdirationis ipfius Capp«"llar, el fingulis diflmi do- 
minici« a eapite Jeiunii v$que ad octauas pentbecufD- ^ ciiifa deuuliunis ad 
eandem confiuterini . . feu manui porrexerint adjdtrices . . Salxburge die fexta 
m. Octobris. 

f . ak 

Nr. 607. 148«. 6/X. .JobtiMi 0. g r« 8. S^luterf. cedit ArcUeft 
A^lictStdwLrfttmVBwtrfia tl ffaig«li«X^i fldtUbw pfetiM litt itl^tcMrit 
Stl m Dio fmpfierstMu Mtas c|l Tirltlii vlrgiallti, it qvtm b. Ottit 
freeepli« diuinif prudenter infifien«, fapienltr^at aplicum feruant ttBßliM| 

•t vifiltna vocari a Dflo et eligi, illufiratis quoque in fe diuina operalione 
\ aaline ceciiatia tencbria, digne cotCctndere «Iqut (tü Tupplicibus et deuotis 

« 

• cjaa fponfo falubriler imprecari meruil corporalis fimul et fpiritualis 
l«ni»it gntitai, qto ttalii aortia ttlr« ctligine libtr iolB^ii t| «fffredi 
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qttMSt lacidam ftratnin in terram duccnlcm vivi-ntiutn pHriitHfi riiiulo irri(;i- 
lan. CupienlPs iKi'or, ut cnprlla eitiüdcm b Oiilio in SlrarpHili fub iimi- 
tibus parochialii ecclie in Viid. Friiin^. djoc filiiala h Xpi iidelibus iu^iler 
veneretur, Omnibus vere penitenlibiis, confflTis cl contriiia, qui in rrfiiuila- 
tibus palronorum vi dedicationis i[iritis Ciipfielle et fiiigtilis diebu* domioicit 
■ capite jejunii usque ad oclaa«a Penlbecorie« caufa deuuciooia ad candem 
Müliueriat, vota Taa inibi perfolieiiio^f'«« manat porr«x«rhil adlofrie««, da 
omMpolfMtb D«i iiiiftralioii« sc h» Peiri «l Paali A^loram qai coaflfi faf- 
flragiis 40 diea tadatfeadanm da i^jaaclis eia paBilaalHi aiffarieordiler ia 
Dio ralaiaBMi. Haraai leflfnioni« lillararaai. Datam Salubarge 4ie Sexia 
■u Oclobrit a. q. f. 

Nr. 608. 14 32. 5/XI. Cliiinr.d dpz Älbhn* fun tu d. « p. x« drr 
Leylten verkaiifTt sein triilayl nn dem gülel zä Glanerdorf feiofin prÜder 
dem Hänsicin, mich dez Alitlems fun, vmb ein fitniin :;(>li/. . . dNraai feh<>rra 
iärlHch gen Frejfing 10 M. pfg. . . T. u. Knufleul: Her H«ns 8chaff«r 
pfarrer zn Ewrenpncli^ Hi wirt dafelbs v. Jao. T'illinger ifi Geroirpadl.. 
vnder der v. Afm i\rz WyilfnwHrler» I. Z. Chf. fmid tw Ewrenpach 
V. Jörg 8ch«>n|>erger tä Scboenperg.. an dem mikten vor 8. Marteioi tag. 

ffr. 609. 1433. Ann« Dil M. ccec xxx. Hi«o. Jahaanes AraUffi 
Ba iK a 8aliabar|« aaiaibaa vm paattmliba«, ia qualiciinque mifTa in Ira 
Miia aaalaada fenua deaola fltcMMih** ad iiiad verbum 8imboli vdlci: 
^kt {neamalut efl elc/^ vin vaae eoBCefTit Indulgencixs, ui iofra paieliit, 

in Tupplicalione Tibi porrecla per Egregiunt DA'im Mj^r. Judociim tunc teai- 
poris OfTicialem Curie 8nlzbur(i^. ad InftHnciHni et petilionem Odi Juhxnnis L. 
t. decani hujus Modii. Supplicatin: lif [Vr ! 8npp)icarur humiliter p. v. r. 
pro parte deuolorum virorum, l'pti et C. MoAü b. Marie in Vndt-nfdorff 
Frir. dyoc. ord. r. Aug. CbA. Rrg. Vi, cum ibidem in ofHcio mifFe cnnta- 
tom fueril verbum iflud S mboli: „El incarnatiis efl de Spiritu Tanclo Ei 
Maria virgine et hqmo faclus efi" Omni« xp'i fidelis vtriuaque fexu«, qui 
deuoia meata aiifkariaai facraliftime iaearaaliOBis Dlli Ari Jefu xpi el humani 
fsaatia r a i aü i H iwwai ad a Mai a t l aw raMaaaailt al fCMa aa^aa ad larraai 
Üni f aaia w Bl a ai, ia qaa flelerll, lltrarililar flasarU, lacfmia qaaaiani fie fSieaffl, 
sl diaa Ittdilfaadaraiii «oorequataf. Bl qmd Iadiri|«atla bi;}aaaiodf par* 
patate leaiporitaa fiat valiiufe. 

Tana. Ia M. «M. «nlnt aack «bm Crf. caa aaalfMaarib. 

Nr. «10. 1433. 18/1. Haim» FdbayaMr dy t. PI. sa Taakf* tat 
paftaadm va» Brii. Pr.. Ir ajgaa firayf« g«mat Bekirdwa 19 gaMia Jar 
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M Vtkmim «M KImMm fciw rtMf 1498. 

gAt ifirleich 5 vngrirch ^ilden maf S. Gallen Uf 14 1^ ftor'oder aaclu 
8S . . Müiihtfr niich dem öbriflen. 

rtpItr-Urkaad« alt ••()|e4ri«ktea, aber «h|tMl«Ma 1. 

Nr. 611. 1433. 3/TI. Item amo 14S3. 3 die n. febraarq SMat ia 
Xpo ^ 4la Nicodeaios Bps frynng. vnacam quadaai 1^ da Creeia fait lie 
in flro Hofiio reuerientes de Concilio Barileeft. Bt eadan viae prebuil cum* 
fenfum dHo Archicpo Salzburg, et düo B^a Chyem. pro indttlganliii «aa- 
celTis ad Capellam f. Otilie in Sinirpach. Simililer indulfit tunc oreleaa«, «t 
lodulgencie ab aa caacetfe effectum habereat gaciam in reftiuilaliba« pa* 
Itoaaruai. 

THMikUf nr «ar UAnM iarlM. «m Hin I4ti 9r. tN. 
Hr. 612. 1438. 31/01. Wolfgang PMriMr dy z. K tW Braafperg 
ßh rgi U an afbar lannirchnmaan daf aygeB ni SlanfeaRtad., daa Or> • 
naoM von Sl» dem Pr. Erhart v. C verebattH bat, tn daa rtm V. Icbain-. 
baten Vir. Ha6imav, van G. w. Z. t an der ftbrannaa dy ed. t. t. H. Or- 
ndh van Kamar Bitter, Haiar. Kaaiariierger, Ca^ar FÜliinger lanntfcbr^bar« 
J6if Garlbaafer, Klawt Bteltahaurer. Bs Jahana, Jdrig Pullinfer, Cr Vifeber, 
Jaidan Snüd, BT HirAaufer, Bf Praaniair, Dietr. Bett, Jar. Baftier«. Jar. van 
In, Fridr. lOnbMlVr, fla Widenaian, Vir. Vlfcber; Varf^reeban: Ba Schiebe) 
T. Ba Bader., aa Bricbtag var dem Fhllm taf. 

0. Du aUfd W. NrbtMn t. 8. |f. 104. 
Bf. 613. 1433.« 33/VIII. firbardo ppto, Joaoai dec. etc. Caf^arus 
pptOB^ Wolfgangus deranus t. q c. Modii S. Floriaai prape AoaiVim qoad. 
erd. Patau, d unionem rralernitatis offerunt, quam expelianial per fcriptA refo- 
fl vir! DAi SilveAh l>acaBi in Rebdarf., düca daadeaima paA fafttt» Pe»- 
tbaeaflea. 

a. i.äb. 

Hr. 614. 1483. 13/X. S. S. gelb fyaadua Bafilienni mandat AbbaU 
■aili flaalvnim Wieane, Tpta SalUbur^ et Decana AugnflaA, fpm\km alXi« 
flant llofila in Scheyern, PrafenmQnfter, GelfenfeH, FürftaiiraM, Vademdarf, 
s ß, Glaraa Hanacfaii at aliia aanln tranifrafforea oanftitotianam. Dat. Bafile« 
III Id. Odabr. 

Afef . m« Mir. m. m, Mgiaai iuMt. cfr. 1. 1. im. an. 

Br. «Ii. 1433. «B.'XI. Cancad B4txg6ia p|r la Aiebacb Slapban 
Babillmachar p|r la Mttnaben t. iKttay C faraftar varkanffea ür «inan gll 
a« Biathaf hi Knaljpergar g; dap Pr. Brb. vmb ein Dmm galln mit dm 
w. bafeb. Tbamaat dea Pinfcber 1. BinllSwt: B. Fhuila ^rfinfw rennailaal 
aa V., H. Be ILib tw AltaamOanac, fl» Smidhaafar v. B» AGn, dy a, Biob* 
ter se Vnd. BZ.: Wilbaln Weftendarffer d. a. pfmayllar aw Aychaab 
KMi Hauck pfr da fel^.. Bamlitdaf var B, Andnitag. 
«. Hak. 
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Nr. 616. 1433. 2/XII. AU Wolf Warbiser, Landr. iu Kraniiherg 
mm Rechten tasM, klagt Hans SmiJftausrr für Vr. Erhard teidrr Tkomam AI" 
henhofer^ der dem Kloster mit Brand gedroht hat. Am R. Stuten : Klau* 
Eteltihauser^ Pßegrr »w Inkofen, Vir. Saläorfrr, Heinr. Grtesstelrr , Kaspar 
r. Georg die PuUinger , !\'iriilaiii Ihsloht r. l'fhujer om PM^ üemt. (iknger^ 
Ffitger »« Haimhausen . . Erlag nach s. Andreas tag, 

0. fthW Hteh B. T. Irkher« Eic. 9. 4or Ob«rl«lb «Ii« gtlllfto« Mftlw JMghWi 
!■ Sciiild iia4 Anf dem Ueljie 1. c f. 971 v. cfr. ü. «IS. 

Mr. 617. U34. SO.If. ErmHuM «I imAfiMM Amw Dum« rw»M- 
S. R. E, CmrÜmU rft DnMiii IVlniM C*A«m Ai VndgmtlMf mi 
§t mUtntm Mväitnm Bmmritm rt§ «mffw Lmhwieum B. D» «i emrim JImm«m 
jtrimlMi. Aal. JKmim* XX Mnutrü, 

•. fWHL bt. B. Mbt aw BlMto« ÜMIMlIptoB. 

Nr. 618. 1434 6/V. Sigismundu'« Impcrntor confirniat inftruiiifnltini 

Fridt-rici 1 Imp. dp 1f,4V 1t6fi CVr. 17) Bafil.e a. ii. f. A\v S.'xIh m. Maji 

Regnoruni anno Hun^iirii- 48"', lioinan. 24'", Hix-mir 14"", Inipcrii vero 

l^rimo . . Ad mundatum Uni Impenitoris Carpar Sli»k ^lih s Cancellarius. 

0. Du froste Si«(ei : i*x Kalter aar Oappcladiera tker 4(a Thraae ilUea4 , T*i • 
fdriltea lafalM. 1I«Mn«I B«nMlUltK 

Nr. 619. 1434. 4 VIII. Wir Sigmiiad von G. G. rtm. leifcr m 
•Den Zeiten Merrr de« Riciu, v. zu Hun(;ern, xu Beheni, Dalmatien , Crna- 
tien elc. etc. Kuni(; bekennen v. thiin kunt nITenbar m. d. Hr. a. d. d. i. f. 
oder h. lefen. Wie wol da-i ifl, ila'* alle d'iitshrufer v. BrieflerrchafTl in Tiin- 
4v Freyheit v. Gnad gefet/.t rein, alfo da-« fy von allem weltlicherti Stat 
ait bekumert noch befwert luiU>ii werden, noch den loht« fchuldig fein von 
Rechts wegen lu geben, >vpder mit Stowren. Dirnilen noch Waycnrerlen : 
yedüch To haben wirdig v. goilicli huiler v. Kunig, v. oneh Furrien gemerckl 
sukuntnigu Bushait der Menichen, v. i>al)en das wollen lurkumen, v. ?nder- 
(lea mit fundcrlicbeo Gnaden v. Brieven ; v. auch die mit ireo Gebotleo T. 
Ann» P«BM V. Acht wMeitieBemni , da« fy nit befcliebco foltni; tb fy 
die !■ im Bitev«ii geAilit habe« elc. OtonnT Ul für Vn kommen der cr- 
Um VBfer lieber aidecbiiger Brhart Bnibft dci Gouteis V. i. Fnueii te 
Yiderflorir, Korkcneii der Kegel f. Augufleie in Fraifiagfr biftamb gelege« 
Ik rwbndit folicb Gnad, Fralbeit v. Frivilegi«, damit das Gotdiaiu gefreyel 
Ift ton- vntea Verfem, Keyfern, Kenigen t. andern Herren von Rcyern, v. 
Ilinderiich Ton Keyfer Lndwigen, von Kunig Lotbario, Kunig Heinridi v. en- 
4ani lerfan vtn Beyern, v. hat ▼»§ dabey d^atigkUch geeUagt , wie dae 
Virdig fioiahnne wider Gelt t. lacht r. all fein Ftayjieit «n feinen Leuten 
?, fluaw jnbWi bebunert t. becwert vivi;. M«riicb dai im ftin Gflit 
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ZiM dnrdb tükk Farflea t. ■■der Terbotl«a, aydcifslefl t. gMqrmkil 
werden, y. fein Lenit Gulter mit de« Jefem, V•lch■t^^ Ümre«, W«ge»» 
fcnen V. ▼■fewonlicher Voglej rarechllich mit vfl Midei« Bmiktm NAmiI 
werden, v. fnnderlidi dnreb die PUmter v. Bewiieff von der LandlMlen w»* 
gen f«r teifemil, ferenbl v. verdeiU werden, dtdurdi dei CelnUne grob» 
lick veiderM wird, t. der GotedMI geRyadcrl, des doch eil« Kl widnr dee 
wMigen G. Gnad v. FreyheHt r. hat dornt dieiMtielick aag^nft v« ennnt 
vnfer keiferlidie Hiltikcit, v gebettelt, das wir gerudileB fWneni OnUhlM 
foUdi Bcrwerun^ v. vnrocht abfchaffco , v. im befletten , vrmeaen, eonir- 
miren v. iireriigen all Tfin Gnad, Freyheit, nrief, Geriebt, Recht, gut Gewoo- 
heit V. Herkomen, all [ein Leut, Guter, Gulll, Kentt, Zins. Zehent, Zoll, Meutt 
V. Ffutzung, wie die genant fein , «xlt'r wo Hie ligend , die e» yelztind bat, 
oder hinftir rechtlich gewint. So vns nu Gutt der almechtig iiber ander 
welllicii Furften zu röniifcher keyferlicher Horhincchtikeit, v. tu ainem obri- 
flen Vogt der h. rot». Kirchen erweit v. erhochl hat, darumb wir billich zu 
gollicher Lieb, Gerechtigkeit v. Rerdiirmung: der Gotsheufer v. geiftlicher 
Perfun geneigt Tüllen fein, aU vil mer vim der ewig binielifcb Keyfer hie 
MuT Erden weltlicher Wirden V. Gewalts empfoihen hat : v. dorumb Gutt zu 
Lob V. Ere, v. vnfer Sei ui Trofl, v. der die Bruder Gott defler gerul icher 
dienen nwgent fo haben wir aagefebea faUeb fleiffig v. gotlidi Gebeltt v. 
daraaf mii wolbedachlen ■at, galen Bat, v. lecliler WIJTea, fo neaMn wir 
dai ed- Golilian« nlt allea feinea Lcntlea, Gutieni, Dienern y. HinderftCbn, 
die er yefnund bat oder hiniter gewiant, ia Vaafeni v. de« beM.* riha. Beidka 
Aiadcr Gaad, Freybeit, Frid v. Scberai Tor allem welllicben Gcwak t. wellen, 
da« e« bialttr ewidicb In kein Wei« bekamevt, betmbl, befwert, naeb ga* 
leidigl fotlea werdea, von ketnear Meafichen» in wa« Wifdea oder Alande der 
fey. Doraaf fo widerruffm wir mit difem Voferm keyforüdhen Brief, ?an 
rOm. keyf. Kwht Volkomenboit,' v. fcbeim gealalick ab alle Nowikeil, Bo- 
(Werna« v. varedile vngewonlirbe Yogtey, Dioaft, Fcrtt r. Sloar, die ettUdi 
Furften, Herren, Ritter, Knecht v. ander welllich Leutt auf fein LeuU, Gutler 
V. Kirchen vnrechtlich gelegt h.iben wider des Golshaus Freiheit. Wir wollen 
aach V. gebiellea, das des G. Kirchca, Lentte noch Gnlter, noch da« Goto- 
haus mit den Jegern v. Falchnern von yemands wegen bcfwert füllen wer- 
den, noch kein ISachlfeld dorauT rucfun. noch Gelt^dafiir erfordern in kein 
Weis. Wir wollen amh v, gebieten, das keinen Menfchen zimiich fey, dem 
e^. Golshaus sii verbieten ntx h nyd erleben fein Gull v. Zins, fy fein an 
Getreid, Wein oder Gelt, funder int die alle lediclich laffen volgm. on allen 
Zoll V. Hindernu-i , in iinferm v. des Reichs Scherm v. Geleult auT Ljind v. 
Waffer, in allen Landen. Wir wollen auch funderleich, das des eg. G. Leut 
V. Guter, Diener v. Hinderfeffen von den Pfentnern v. Kaubern, von kein« 
Furfleo wegen Doch ander in kein Wei« beknncrt, beranbi, gebraal, gef«ogeo, 
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Md frfifct AiHm «cfte, WMk iMMmf Keifet Udwifi FnfM: «tr 
aber Ty 4onibcr wfriff, der fol io fnaderew Vagiad v. Straff V^rer v. 4m 
Kwcht verrallea« T. hialz dem gericht werden, un alle (!nad, ali hintz ainem 
offsD Rauber, wo man dca erlangt, v. Ty fol aucb »yeMmd iMwrea ooali 
boTen. OarauT su aincr merrrn Gnad To beiletien, vemewen, cunfirmiren 
V. kreftigen wir dem G von röro. kayf Macht, mit dlt-fcm Voferm Brief 
ewicllch für all Vnfer Nachkommen, alle v, i^liche fein Gnad, Freiheit, Frei- 
brieff, Hantvefte, Geriebt, Hecht, gut Ge\%onhe>t v. Herkummen, >'uti v. Ge- 
wer, Leult, Gulter, Zinfs . Renll , Nutzung, Zebend, Gull, Zc>ll v Mewt, wo 
es die bat, oder wie die genant find, die e$ yetiund hat, odi-r hinfür recht- 
lich gewint, V. befunder das Dorff Vnderf(or<r, das Ouo von \ nderftorff dem 
e^. G. gegeben hat mit Gericht v HerrfchafTt , v. allen feinen Zugehoren v. 
doruber die Beflettnuf«, die der römifch Kunig Lotharius gegeben hat vnder 
fWner ■aieftat, v. varer lieber Oheim Hertsog Heinricb su Beyer» etc. Mch 
leMn halt flmderlieh ilto Freyhcit v. Gnad, di« m bat toa Vfifcr Lad- 
wigen, rtm Imif 'Lolkario v. allra andera leifer«, Knaige«, Farflaii 
■siffQi vwi Beyrn v. Aiadar die Freyheit, danil «a begabt y. gafreyat MI, 
TW Keirar Ladwigaa , Hcriaof Stcpbam Verlaog tadwigcii, da« a« alle 
Wocbea flil htnm Wer v. awaintfig Bcbaiben Salla, o« alle« Zoll vo« 
eben ge« Aagfparg; io aller Ifft, Krall t. FonneD, als eh fy bieiaa voa 
^ Wort aa Wort bcgriien t. gcfcbribea waren, nA allen Iren Funde«, Ar» 
tidteba, Kehmng* Synn r, Oentimg, v. wellen, das In die von aMnielicb 
featalieh geballlen v. keinen lenfcben an kefawni Stadt alierlteea fnllMi 
werden. Wir wollen aadi Ataderlidi, das des tf, G. Brobfl t. Convent In, 
nach Innhalluncr ifer Ffeyheit, trwcllen r. nemen follen ainen Vogtherren V. 
Schermer des G., wen fy wollen, T. wer in aller nuzlich fey. Wir wollen 
anch das in des Gotshaus Rinkmaiir niemand kein Frevel noch Vnzucht Aill 
treiben, wer aber da« tett , der fol dammb geflralTt werden, nach jjelegen- 
hait der Sache. Ilerumb fo gebieten wir von röm. keif. M^icht, mit difem 
Brief allen v. iglichen vnfern v. des heil, Reichs Furften . geiftlichen vnd 
werntiichen, (»raven, Kreyen, Herren v. Knechten, Burgenm ifteni, M. ien, Ste- 
len, Merckten v. allen andern vnfern v. des Reichs Viidcrtynt n v, (ictreuen, 
das ir das e^. Gotshaus bey folchen obgcmellen vnfern v. vnfer Vorfarn 
Genaden v. Freyheiten treulich hantbabet. befchuiet v, befchirmet v. lielri- 
ben lafTet, v. es dorüber nil bekumcrt, noch befwert, noch nymand das se- 
(laltet lo thun in kein \Vei:i , funder fi darunib flrafTet, al« lieb eucii allen 
-T. ewr iglicbea befunder vnfer v. des Reichs fwere Ungnad fey zu vernieydeo. 
War aber der were, der folicbe vnfltr v. vnfer Vevfam Gnad r. Freyheit 
vbsrfM, r, vnfer keyftriieb Gcbolt verfaieebt v. niebt bielt, der fol in Tnisr 
V« das b. Mbs fwm Tngnnd vatfidlea fein, t. doran Vns v. da« ioiA 
T. anch dam Gotabana aller der Feen, die In den ef. Fieybrieaan «artebriben 
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fiad, T. (iinderiich in all Peen die in der gülden Bullen . die vnfer lieber 
• Herr v. Vatter K«'ifpr Karl rdi^er CrdechtnuTs gehen h»t, genant Karolina, 
diefelb Peen. mit fampt den ohnfefrlirihon Penen, voti vn^ v. vnfern Naohkomcn 
vnlefslirh eitigeltracht v. hei^nlt lullen werden Mit I rknndt difs Briefs ver- 
figcll mit vnfer kHferl. Maieftat i*nli. Inf Geben zu Colnie nueh Chrifls Ge- 
burd MCrcrXXXIV. Jaren am necliden Mitwochen nach fant Pelcr» tag ad 
Vinrul«. \ nfcr ttiche des Ifungerifchen ela im IS'f- drs Behemifchen im 
15",° V. des Keifertumbs im andern Jaren. Ad niaiidttiuiu UiÜ Imporatorta 
Cafpar Sligk Miles Cancellarias. 

Am i*m AUnek la B. X. p. 2t«., w« „Ulme" la letca lit. V(L K. I. UL Ml. «. t. 

' Nr. 620. 1434. 15 /IX. Noa Sigirmundus D. gr. Rom. hip. ^ A«f, 

■e Vngaric, Bo£mie, Üalmatie, Croaiie etc. Bot recogaorcimus et notaa 
bcimus publice ppentibus Ifia cunctis, qui ea intuentur uel legi audierini, quod 
puft auditionem et plenariam informationem huiusmodi caufarum, dircordiaraii 
et difTerentiaruni , que longo U-mpore uentilate funt inter procuratores Mo- 
fliorum S, Marie in Kurflenueld Ciften iefl. , S. Crucis in Scheyrn, S. Petri 
in MnnirhrmiriHi r S. Bened , S. Marie in Vnderflorff S. Aug. Cad. reg., S. 
Zenoni5 in Geyfenuehit SanctiinoniHlium dicti S, Ben. ordinum , S. Cläre io 
Anger, Frif. et Ratiftiod. diuc. ex una et uitegenitiim Ludovicuiu C. P. Rb. et 
in ß. Duceni ac coniitem Moranie *) elc ipforum parte aduerfa ex altera 
partibus et pof( perfpectionem et auditionem uinniuiu, que perfpicienda ei 
audienda erant, dos cum matura deiiberatiooe et confilio multoruni prudeo- 
tam uironiai ae IkOBUi tenocattope aominjf et gncie Jefti CliriQi difiaiaiaMU 
•t anÜBattiamt in modam prout reqailur : In prinii» quud prediclat Daa red» 
dei« d reflitnera debeal Holio b. Marie ia Farfleaaeld d^eiaiaM ia !fcaai<- 
hurgb, qae poAulala eft ab co pro parte preIkU Hodii. ab ,eodeai Kott» pap 
dire et tpicle poffideadam, et aaadeni daeiaiaai dedaramas pradida Hadk» 
pertinere. Ileni dlffiaiaiat, qaod pradida HoBia ia FarReaaeld at inVaderf- 
torff libcHateai habeaat ad daeeadam cailaai auaMraai cappamai Talii fiat 
«aiae tbelonio, pront in ipforuai priailegiit eoatiaetar. Bt pradpimai pre- 
terea Damiaa predicio fariofe, qaod ipfe predietii lloaiii eatdeia libarialaa la- 
aeat fcaanduai leaorem eoruadeai prinilegiorun. Iteai dilHaiaiaf, qaod pra- 
diaai, quud didlar Puchfipery, HoHio f. Maria ia Vaderflorff allinere debeat., 
Item diffinimus et ordinamus, qaod prepofitura in Gaownhayai Mofiio ia. 
Geyfenueld alliaaia debeat, in qaa quidcm prepufitura prenominatum Ho- 
iium uniim prepofitum Tacere et ponere poleft, vndecunque ille fit et fibi 
placeal, Ita tnmen quod ipfe prepofitus ipfius ducis inimicus difTidHtu» noa 
fit, uel feruitor «licuiu«, qui ipfum Duccm dÜTidaueriti et maudamua ob hoc 
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preFato Duci flrictias, ut unumquomqur, qui tiiUni prepufitum contra boc te- 
nerel, rcmoueat . et preratuni Mudiuin Tuo jUre uti permittat. Item Heut 
io qaerelis prepontuni efl, quod «ntediotua Das lilada ipfoniin Moflionun ir* 
Venaoit tu ai fus dntlatei el Ctltni dcdaei pomidt, et pro parte didf Dmif 
refponAm efl* qvod hoc Ihdnm ftierit propter Ümoran litia, que cmnnoBiter 
hrfida evai» ad aninMim p9t hoe caftn foa, difllaimna, qnod boe dicto 
D. Lndonico prapltr Ihet mt prapter aHta allan caufinn hob lieolt, tala 
bladaai airaftara, ndpere ant ad Giftra (ka daoere, M IpAi Mia delienl 
lalilNU Alb bladlfl-liliera alt; dHRaimas qae raftitatiaBaai kvia» awdi blado* 
nüa reoaptoniih dabera leii 'Maiiia preBOaiinatb. Itam ileal qaeida pfvpa- 
filaai eil, qaoaoda fbpadklaa Dez tl dafldiditii al eoloaii ipCMuai AtHlonnB 
aUqaaa paomiai «ilerrcril yalioaa raim laceafliela uectara de (taperforfliat 
parUbofl verfus Dingellafea, dilialaiai, qaod ipfa Dav L. ab aliis deriftera, 
al tolum illod, quod laeapit, reftiiuere AtktIL Item quia ipfa Hoftk qaa 
ooinipoteDti Oeo erecta et etiam EcClie et eomm dotes recundum communta 
iora et eliani priuilegia, ab ipfius Docis antecelToribas ipHs Blotiiis dcruper 
concefTa, priuilegfiatn ftinl contra huiusmodi artationps et rcniiliH , ideo nos 
difTinimus et ordinamus, quod dicUis I>. Ludouicus niilln modo a prodictU 
Muaii« et eoruin dotibus ulla tiectigalia uel aiios Inhore?? in niiiris forrntiä mit 
rimilibiis rebus poflularc debct neque canes, ueniilorcs ue] aucupes illic lo- 
care, neque ab illis aliquid horum exigi uel poflulari pcriuitlal, fed predictaa 
libertate» ipfls obfeniare tl üb aiiis obferuari facere debel, Itom dilTmimua, 
quod predictus Dux prefalis Muniis nullain nouam aduocationem imponat« aa» 
qa« anliquaa aogere debeat ia graaamea ipfbrum Ibibwam, fed de adaaca* 
um caaAietft tempore fttofun aateeefronm covteatafl debeat. Ilen (km 
bi faereü« prepofitan e(t, quöd ipHo« Ihiela aeaatdret ipTonun lellorBai 
paaperea ainltani fraaeal el opprianat per tohiai Donrialaai mm vaiüi liae* 
tarait annfknlbaa et fle pmperet lloiionim campellaat ad ooaeoidaadiAa 
inai iplla pro aaa qaatia pecanianuB Ipfla exolaeBda, dedaranmi, qua iUad 
elTe aon debeat. fit qaia pfladpee lerre ad hoe ordlaaU flinl, «t ipli pau» 
perea colaaoe aea aNteat, oeqae aretari penaittaat, fed ab arctalioBibai et 
A tojaAiieia defeadere debeaat, ordiaaaiai et difllaiaiai, qaod lelea aeaatorei 
ib Ipfla eoloab didoniBi Moaafkerioräia eoalre oolaatfttett ipfomm aallai es^ 
■cHoaee pn» aoelaraalibaa aet diaraalibai peraMiafioBfbva, auf quid aliud pe- 
iere debeaat^ Bt ft lalea aeoatores, dum efTent in uenationibns fe aliquibu« 
Celonis iungere contmgerel, ila quod ipfis neceffe foret alicuiua inuaminis uel 
recreatioais clbi uel potua, ex tunc ipfi debent pie fuscipere quicquid ipris 
ab eisdem pauperibus nolonlarie ofTerlur , et ultra hoc ab eis nil ampliiis 
poftulare. Item ordinamus. qnod prcdirtti«i Dux a pauperibus (|ic) liouiinibus 
haiosmodi Mofliorum mchil iHboris in fofliili^ iitl muris fuarum ciuitatnro uel 
caflrorooi poflutare debeat, oifi folum ad defendendura huiusmodi muros et 
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foOlitt Mrundeoi cfaiitatimi «t CUlronMi, ad ^ Iplf ptnpena f^cdabmt, ^ 
nnigium fetbabuDt, et in qoibiii ipfi fe et fte boM in fnenif cimfiiete 
tnentar, id prelbroen^ ' Item qnoniaB in qoerimoBiii coran nobii deductnn 
eft, quod pitdictofl D. L fepedicti» loSHa iprorum proprios bomines ilie- 
naoerit, ordiunnii qnod omnes talet proprii homioes, de quibus ipfa Moflia 
facundaai coofuetudinem teftificari pofrunt, ipfis reftttai debeant. Item in* 
Ubeanii se ipfe Dux per Te aut fuos officiales ipfos pauperes Moäiorum pre- 
dictorum temporiliua inconfuetis a fuis bonis reuocare feu poriulare debeat. 
Item adiudicamui etiam Moiiio in Furftenneld Ercliam in Holcnpach et Moi^io 
io Geyfenaeld ecciiam in Gaintrfhayin , a (juibtis tcr^iis ipfe Dux remouere 
debet illos, quos ipfe in eisdciu pDliifral, ipfasquc cccHas eisdrm Mofiiis di- 
mitterc liberas. Itcn> adiudicamus Monio in Furnenucld iiidicium feculare 
cum aliis iuribus ad hoc pertinontibus in Ii ckrnhoflcn aiiuii f. Leonardum, 
referuatis tarnen ipfi Duci iudicio fanguinis, quodque ipfum Moäigm huiua- 
modi iudicio prelocare pofTit qutiiKuiiique hominem Tibi de boc gratidn , qui 
, tarnen non fit difTidaius uel alicuiu« ipflus diOTidaii Terttitor. Item adlndica- 
mus Modio in Furnenucld viginU vroat aini et dooeiilea cafeof aaaaatiai col- 
ligendoi io KoflRalB fecaBdiin teBorem priuilegiornm et liberiatBB UpH ■oOio 
daAiper ooBeefllmiin , que oorani Bobis producta Aint, difllBioraa etiam quod 
ipfe Dbx de quinque anDis elapfia fotoefe et feAitiwre debet ea, qne bob 
. dam M foluta. Item diflinimiu, qnod ipfe Dux diisto Kolio ib FtrCteBueld 
aBBWti» parMuera debeat qnindecim cnppat Mb et etiam fotlabieere eidem 
de anoii preteritii, de quibn« foltttio bda Boa «ziffUt. . Item.dilfinimai, qnod 
ipfe Dni de Alna, que dieitnr Tul^ter Penlnforft el ad Noflinm Geyfen* 
Bald pertinet, lionli eertm nobla pnbatam extitit, ligna capere pofjRt ad ne- 
aeOftatem Gaftii Reydiarfboiaa aoa esceffine fcd folum ad communem uti- 
Utatem ^fina caftri fteuadom leoognitioncm alicujus honefti uiri Hne fraude 
ae doio. Item quoniara ipfe Dnz predicta HoAia in foo Dominio defendere 
tanatur ab ii\juniiia et offenla, raptoreü quoque et nociuos homines calti|:are 
et extirpare , ideo maadamus, quod ipfo Dux roalt-factores ipfonim Moiliorum 
io fuo dominio non manuleneat, fed taies corrigat et arctet, ipfaque MoAia 
ficuti bonum principem dccct, dcfendal et proicuat. Item diffinimus quod 
ipfe Dux a Moäio üeyfeiiuf-ld recipiat antiquum jus nduoi alie in blado et fe- 
cundum menfuram antiquitus inlroduclam . nec in futurum loco bujusmodi 
bladi aliquas pccunias exigat, preter uoUinlaUMn \\)[im Muüii. Item quia in 
querelis dcdiictuni eft, t\ttnd pauperes hoiiiiiieü Mouiorum prediclorum cum 
uiülcntia capiimtur el ad CiuilaU m fuam Fridbcrg ducuntur , et pro parte 
ducis refpoiifum eft, quod eadem ciuilas de boc fe libertatcm pretenditt of- 
dinamus et dirmimus, quod predictut Iha eandem eiiiitatem ad boe lanent et 
aompellat, quod ipfa fea priuilegi« ptadncei» debeat ooca» eoBlIlia OnttaMf 
Ire Anfufla«. iafta biaa at ffft*» aptphania Domiai pfoxiaia tfimvtm «i ^ 
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Im teM M ei parei« mm «ümIii. ÜMI f«MlMi to intiiolb artiMliiM- 
MdiMliMMi «t MlailiMMi mltft Mri|rt« Itet, <|m pniiflin» Ooi 
4«bel d preüda ■•Ha ■all« alt Mm, «rdiMM» «C 
Hw gjlMi Bu inlhi ^taor f»|ilimnai p n ü m htant datan 
kciat «t caai hoo pamhlat, et m feaa fiMaaflbiM a^Kgal al 
iOaWaaaai aMnrnaadaai , qaad^ fiUkU Mia al earaai 
yaiaa laM la w ia piailaiii ailiMlia ladare uom aalii , ^aoflf fMfllo Mlan^ 
ito ^aad, Ii ip<ll aal aUfib 9uinm flMMflbraai fraAiaiaial liieaM aoatia faaaft 
aaAnM ahliaaliMaai at diliiiilioMai, faad talU traaigiafVir ipfo iura pardal 
•■laes adaocathis., qoM \p{e hahH ab aliqnibus MoAiis prercriplis, qai es' 
ai fittnua Imperium huo deuolute, quamdiu iDe princepa aiaarili ^fA 
grefTor exiiterit, absqu« taaMn prrjiidicio ruccelTorum fuoram« qvl hnnc no- 
ftnm ardinatiooem faruare oolueriat. Ei nichilominas ipre transgTrfTor pre« 
fentis noftra dedarntionls qualibet aice incorrere debeat penam duonim Mi- 
lium florenoruin Renenfiuin vnam Camere Imperuili et aliam medietatem pHrti 
lefe pcrfoluendo. Et hec preren» Ära ordinalio ft deffinilio dcbt-t Tempir in 
fuo robore permanerr. Et pro hujiisniodi pcnij debent efTe in pigniis no- 
minatiin el precipue ius , quod ipCi I rlnt ipcs habt-nt in Juden« tlros hie in 
duilale ära Ratifponrö. quod ipfis inipigoorHtum exiflit. Ita quod fi unus 
aamm oontraaeniret, quod ai tuac aobla llceat et ronucniat eoidein Judeo« 
tadpcte ad «Mmaa Brat ai bindia treHarrej quuurque parti Tafa da damala al 
^aali pfadkti« fhtiMitlani facift. Ia Ufa tamea lAara dabei ramaacfa po- 
MlaCa M MMpaltaadaai |iradiclaai Docem etlaia pet alia* rtlat Juiis ad fttii* 
iMiaadttai lurie iir» anlHiali«lii al dWiailioDl, fl v^cafllirialii flat«l. llem 
laoaiaai pni daaiaii pradicianMi HaflloniM conpviall ai pafkafati fbai Maacm 
IMlia al dclaagMta qaalaar llortttl at pro oxpnifit llltia flaiaaf RaoMfa«, 
^ aaiaia aaa awdivaaia» at ailiaiaaiya ad qainipia Hillia laiaa. aadiaaalet, 
faad ipfa Dax lila falaaM dtbmt. Iian dinaiaias at offdiaaaiaa, quod omaaa 
ttU, qal pro pndtetii ciafl» In |kalt at caannli eocUfiaftidi ISaa Ia aolln» 
feaato laifterlali comprehenn atat ooailBatl fttal, qood lata« coaianraitini «I 
dtdlflai prfcdicta Modia rt ecdeflalUcai f»arfbnas, quas hM coniingil , na- 
qua aliquifl aller propterea in ponerum comfenira, impetrrp uel inolenara 
deb^'at. Et fi quts hoc intemptaret , contra id prefalus Dux Te opponere 
debet -fidcliler et millo modo pcrmiltcrp cx parle etiam illonim . qui in inia 
caiifi* fuerunt nbedienlcs cerifuris rcilic et banno firo ImperiRli. Et dilTini- 
mus , (iijod i[)fe Dux lale» , fiue fint fpirituales nuo fpculares , fiinili itiodo 
propterea neqntquam connenlre , impett rc nee idid/ni p«T aliquem de fui« 
* fieri perniiltere debet. Preterea expiiKns lacenidtes et alias ecclenurtiia«; per- 
fonai, qui propter hujusuiudi caufa bonis fiiis ceffifTenl, rcdirc permiltere ad 
(im, neque id idcia eis in «liquo ad nialum impulnre debet, inluper etiain ip- 
•fia ai planuai ,ra(uBdare, qaidquid ablatun «ia fuiffet. llaiq uolumua et lo- 
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taadkaw« quod per prefralMi «oflndi oidiiMtiowM «t dWaWotain fnAUtä 
Moflia in Wt ptinHegüs, UIcrtiAftuf , gntik «t iaMifibmIlo Mio teiramltf 
•m pciorantar , fad in eiidani penilut ^imnunnt ne ferp«ln* ülb fmdaM 
dtbcant, Bafemtnin« etinn nobi« pnicAaton diflUenÜ et «dinandl, fi 'fnn 
•ÜB dflisrantiA inter pvedidw pnrtti ilml, ilUi per fttimmm nolMn nr- 
dintlienam non daMat effe faliafaelnm, et atiam fud dnbiani ttel aü^na 
uimu Clara in prafenli Im ordiaalliiDa daltar^ Aiaflnt «d ckwidandaB*«! 
daetaraadnai alüa nHa inry aadan et v^fbd per naa ita ordimttnn M difli^ 
nilnoi ikarit, aandaana es nana piMt an tanc et ax Inno pimt esnna»la* 
mlilaff obfemari ac (1 in prerenti ßra dedaratione comprehenram foret cuai 
teflintonio prenti8*l?e figillare fif^illo &v Binjeflalis. Datum in Regenf^ufcf 
pofi Natiuilaleni xjMI Anno MCCCCXXXIV ferta qnarta poA dien axallationia 
f. Crucis Re^onun ilrorani Vngarie qaadragefino octaao , RomaoonMa ¥i>i 
aefime «piinlOj fipenia QaintodcoinM» , laperü van» feanndo Aanoivak 

Nr. 621. 1434. i2/XII. Hannf DyetI bekenol iür nck v. D|miilaB 
1^ Ii. das er Terkanfl hat Br.' Erharden 8 Joehart Aekan v. das wiCnpnl dnjy 
faiba, dy gtkgen find aw ^VeymanneD pey deip Hßtgraban f&r Ar, 1. T^.vn- 
anl^nchs gdt *.ntahu hin daa fafelst, dana secbeD pfenning, dy haband- 
(ahflrt dar awa gen Parkirdien nw f. Johaani, if feilen tO pf. ^ «r, hi^ 
ihr ewidich vemaeht aoa mmm aigan gttlel s«r PipeOrleA, das nw laeMe^ 
den Widman* gewefen ifk, do (ftllqn nnr fbiiaa dy, klrchpaobft daa foUl|ni|| 
t lohinn« vetged. .der leehn pL Mten-. fein » . vnder adbt.Jiabpn II. 9pdv^ 
ran daa Haflingar L T«d.t Ha ACin dy s. ,IL sw Vndaiftait r. ,YIr. gUt^ 
daC, Pariohtald BAger sw RpalM. 83L Thonan Hfff d. s. Pfl. apr im- 
ganhawfiBa, Uanhaid Ahnller wirt difelba . . an Snnlag vor & lM|a^ 

a a. aft. ' 

Nr. 622. 1435. 22 II. Wolfgang Parbifer d. t. Lanlr. zu Kranfperg 
»priclU auf offener I.andfchranjiP R4;cht und erkennt dem Fr. Erhart von U. 
die Peters Sümcrtochlin u. ihre Kindir alt aigne Leute tu. Mit des G.erp 
S. Au d. R, f. gefeffen u. Z. an der S< braunen: dy erb. v. w. Cafpar 
Flitzinger Lantfcfareiber , H l'aulfn lirfiriger Anweyfer, Vlreich Landfidlar, 
Hans Johan, Herman Slaidi, Hanns Keffringer, Hainr. Prinmair, Dielricb Reil, 
Fridrt'icli /ulluif^cr , Chriflan Sniid, Lutz von Ampcrhofen, Liidbtig fcbufler, 
Jorig ruliineir, Hanns Junginair v. m. erb. I. Vorfprecben Sin^ geweyf«ip 
Hainr. grati, Chiiotz Rärediaufer, Uan^Scbickl v. Ha«* Hubel. Pa« r^cht hM 
ficb ergangen.. , Ericbtag vor S. Matbias. , ,< . >■>'-..;.' 

623. (1435). R/IV. Veftli in Xf.o firi . I) srr. Efko Frinnffefi. 
nel aiua Vicario in fpfibua iordanua { et rmcoram in däo caritatem. £j; parto 
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^nd CM blin qvidm 4tf UoUi fmadtm laicam quondam pjVti 
predei t feaUtol eti— bdt» fkr capto, veaantnl tmW aiardem laici capli 
■d prefatmi p^Hnn pctentes nt die | nem de flando iure pro eodem laioo dm 
TiM}«nt, qnoffsm pclitlonibas dio« p^u» «MpiiffocM p | caalione tradidit et Mg" 

Muil. Poflmodnm veropßtus antedCuf «xponentrm predfum ad prefnlo» | pro dCo 

Inico rapio ne dt* celero fibi iiel dCo Mortio fuo nnrerr uel contra mandatum Tuum 

faccre veilet | PjHi ad qtipndam Conraduni Carnitlcis hiicuni Vnum ex amicu ipfius 

laid capti, aci^mi, peteni abe | fe ad omnia promilTa paraluin obtulit, ea\ idem . « 

exponens lunc dixil fuper hoc, des michi nianiis tuas et ' dedil, et ex mairno 

gaadio, eo qiiod pax inter ipfum Pptiim i-t laicum caplura facta erat, fc 

fam I iprorum quoddam fcabellam , ipfiaque de finitil (lanlibus et trahentibut 

fe per »mu«, ideoi Comados pr^ter di . . j et cnis Tibi fregit, ita quod de ti- 

IhMt ftipIteiBh' ^mA tktti «ipoft Msqatn fe 4e lecto kiMre potuit, et pof | 

m «K iK« MfiniB IM ftHienmiettt«, fical im» plaeatt, diem fimm elanlll 

%gdf«nitlih 6oqM fle Vita l priai haMflb vMm apoftema, ftd tdhae pnlM» 

OnmMo tgiwHmtit aoBNBt wi tmm VMpmum iptfe r ) tepiiifera vall«l, qol* 

^Mm OlMifBdw »TpoidM, faai mb, .jmo ipflw AmM inNtccm ml» Om 

# I ■» fm h i t u mAfMUOB mm fbcrit, jwm d» wIm aiMto fltaiimopefe d«hMtk 

fMM 'Adst d0 pvcflMil f ttnra ^ | cuIpA Drittims KpuNuff copid^iw es 

«ttlgno dtMtkmii tmnn I» fWf ovdialtat peipetao dao ftumhnri | per IMm 

ifltaii dKr. pioBMerl. Hm igftw fpft» Ii hoc ftw-lMdiMII p|tto ^domi ^ 

ctiBi deo p't toImiIw« m mi dtfll te hmt pM tmMlt w edl u » AmIoi^ 

M» dll-pape cif» prinnl» «WMi ferimas ( oraciri« nöbit fhcto, Orcum- 

rpectioni ^e eomittlMtte , qvatetitu fi efl ita, ipruM exponentem a reatn 1 | 

eedie tibi reftiluto, et iniuncta inde (Ibi pro modo culpe prima*) falutari 

taxta fuU oniinis Datnla m | qua Tel ipfiiu parte pacta, faper tmgiilaritBl« 

ex promilTis forfan rontracfa . fectim alio fibi non obflan | eainqae quantum 

indiget circa euin pcnitnn aholcnlis. Dat. florentie vi^ id. Aprilia Pont* 

dai j Subfcripferunt : F. P. fiai fcript . . N. dt' layt. 

0. Blalerdeckel des Cod. Ind 103 rter K lüMIMhek C. 1. m. ?f. 7$0S, zur Reeh- 
tM la 4«r faaaca Liag« bei j betciiaiUen. Zum Jabrc USi reitellt, well Pabtt lifta IT. 
TMi BMlil 14M Ma üril MM ia rtont aai «H^Mam» IMM vaa faUaa aala 

PSnltfntltr wer. cfr. noni!» Metr. II. 30«. 307. i)»eh Unnf ai:rh 1 379 CIcmcnj VII' 
•Bf der KtlM iiAck FruJu^elck iveli Ilorcai fekeaaea wto; Mcb wu.dert UI9 flu- 
HB MIar nmmu» fclMM tatnw. 

Nr. 624. 1435. 9/IV. Eugcnius Eps f. f. Dei Vcfili f?i Archiefk) 
Spalat. et dil, Glits S. Aegidii Nur. nc b. Marie Scotorum in W. Bamb. et 
Pal. d. Mofl. Abb. Sal. et ajil, b. HoHic nre cmanaucrunt Ife tenoris fubfe- 
^fieoti«: Eugenia^ B.,^f. f. D. Ad perpetuam rci memoriain. Ad a^li^e di- 
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MS thMßUm 4m FliiiMii JmtmUmi IM. 

^itatb apioMi diuina pTO|illiillMie fublinuili circa Mofliorun qaomnlibelf 
alionimque piorum locorum, nec non pcrfonnriim in illi» fub regiilari obfer* 
uantin Dt^n mililantittm nobisqiie et »jkiice Sedi dcuotoruiii flaluiii in rn«lias 
continuu dirigendntii äre portuj Tolicitudinis folcrtiuc diffundimus, ac inter usi- 
uerfos Are eure cnmmiffos difreniioauni et iurgioruiu femotis difpendiis pacis 
et quietis comiiioda afToctuofius procaranuis , illi« que propterea faliibriter 
prodiifTe conipennius, ut firma et illibata pcrfirtanl aplici muniminis adjicien- 
tes üriiiitaieiii. Sane pro parte dilecloruiu filiorum in Scheyrn ao in Hu- « 
nichmunfter ac im FIrfteweld Abbatua et Prepofiti in Vnflerflarf per p^Um 
folnti fabameri (fic) ac 4ilealMNHi fm x^o lliam ia GvginnM «1 la JU- 
fer 8. Baoadidi, CifteNicl. al S. Auguftini ae S Clan oid. FriC al Hailii- 
iNm* dio«. AUMliffanm MaBlanna ao eoiania» Cma m imm aobif mi|Mr 
«■bibita pttitio ao»tiBabat, 4|da4 am alim^ iatar ifAt ai aaa «a dMaaluai 
fliiNi, nobilea «iroai Ludouicttai limiai«ai atc ia Baaaiia Dnoaai «c allant 
parl^e foper aonDallia fraaiibaf, dpciaialibaa, palMPoaibaN« banw iai«M>bU 
libiu, i^ioriia, vialeati»» ifanaarinibaf al Nbaa bUii Hiae «itpfaina oMa faiOM 
naieria qnaftionja tandem partaa ipfi fapar bit aaialbuf ad aasaaidiani dar 
aanira oviaalea ad aMflamai ia spo Jlioai iram $igftaiaadaai BoiaipofMl 
laiparaloram faaiper Anganuai recarfiini babaaniat al io ipAiM taaifiaai ia 
aibitnua, arbiiratorem et amicabilen ooaipofitorem cooipnmittere curaueraaV 
proraittealai-boBa fide perpctuis futurU temporibus irrerragabiliter obferaare, 
qaicqiiid per eundera Imperatorem in premiiTis foret laudatum , rent<-ntiatum, 
quomodolibet ordinatum. Qiii quidom Imperator huiusmodi onere coinpru" ' 
miffi in fc fponte fuscepto et dcfripcr cum nonauliid prudeiitihuii uiria »ffi» 
flcntibiis i'idriii niüturis digcdione, (-onfilio et dclibL-ralione preminis fuum lultt 
et proniiilgauil arltitrium, nec nun lompufitioncm fecil^ diffiniuit que et ordinauit, 
prout in quibiisdatn auttentirls in nulKari p:<trie illius ydiomale dcfuprr confectia 
litteriü ijtriiiä laipcraturiü figiilo inutiitis, quarumquu iubflanliain et effectua 
nullo addito uel dptracl<H quod facti rubAaatiaai hi^i^^odi altecet, uel im" 
malet, ildelitar atid al ia latianai traaßaita aa yaft diligeaiaai aanm ia 
Caaceitaria apiica de firo laandato fitbCMnlpn esamiaationan 4fi aaib«. ad aar- 
baai Itfiua aateafiaaque proTpiellar cgottaaii. Oaak aalcatfiaataadeBpetitia 
Atbjaayabal aiMlriOf eaa^Kifltioai, dfHailionibaf d ordlkMlIaBibaa ptadtetif ab 
aiifat partlam predidarum «^tradidttni» aoa l^eiA\ ^ fUt^ Abbatua^ Pyitt, 
Abbaliflbraai', al Gcaaealaam pradiclanBi aabia fHÜ haadWla» flipplicataai, 
et aibilrio, compofitioai^ diffiaitionilHit, ordlaaliaaibai^ aac aoa affactiba» llk* 
mm buieaniadi pro eoram Aibfirteatia firniora robar ajtlioa eaalbaiatiaaii ad* 
jicara da beaifailala aplica digaaremar. Not igitor bajuemadl ftipplicalio- 
aibai iacliaati atbilrium oompofitioaeBh diffiaitloaes al oidiaalloaea, aac aaa 
Hte et «ffectat bi^oiaiodi, omaiaqae ia ipfii Ula contenta et qaecunque inda 
fftcaia taiibabaalai, et grata aa oaiaia aadorilalc aplica ex cc|Ml ffiijlVtap» 
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probamti« et confirmaniiu, ac prefeatis fcn'pti patrocinio communimus fiipplf ntes 
omoes (lefectus, ii que rorfitan interuencrunt io eisdem. Tenor uero Ifarum fi 
tiue effeduuni huiusmudi ficut prucefrcriinl urdinn talis efl. (Vide Nr. 620). 

>°ulli ergo oinnium bomiouiu liceat hanc paginam ilrc npUce fanctioni« 
conrinnaiiunis , communitionis et Tupplicationis infringcre uel anfii tcmerario 
contraire. Si quis auti-m huc iitteniptare profunipfrrit, indignationem omni» 
pol«ntu Dri et b. Petri et Pauli Aplüruiii eius fe nouerit inciurfareBi. Dat. 
Florentie Addo inomiatioiiM Daice MCCCCXXXV Quinto Idw Apiilii FMtM 
Iri Amm Qfenlo. Oo^iMtos igitur, ut dida mIIm lilttN^ im mb «Mb 
«I fiagata in «Ii «Mlrala pirpotuo imlhigaliiUlar «bftnwMw, di f cwl hw l 
Mfin per ^Uoi fcfipta «nduMi, qvaltoBS im «el Am» aal aMi aaftn« 
pv aot ad aliaai ad aliat liUmi at caataata haiawaodi asacaüaai laUla 
Mwdaalw, aea a«« AUaiHwi, AblalilDi H Cnmu/Om pnMf, fw- 
ÜiB* fto aam Cnialiaaiaf ipHmm parte Aiper hae laqaiflti Mli^ aBeaoie 
Mmfioa» aaiOb affiflealc»/ OaeMi o» ftKmCTorai puedieloe et aliae ^aoa^ 
«aafB» faaiaw pm Umpnt jaleiaril» ad ahfannadaai n— iaai >el Jlmaloiaai 
ailiBianiai ptadidoiaai fm aeaAiaa aedefiallicaa» et alia apoalaaa iarit 
wMtfia aaMMa im aoaipalhrtii« aen pannillanla« Abbdef P. Abk et d 
pr^Mea «el eorum aliqueai Cea ipforam colonos , uel feruitorea fuper pro 
■ifTis uel ipforam ali^iio ^omodolibet iaipediri^ impcti, fcu indebite mole. 
fiari. Et infuper legitioUs faper biis per uos habendis feruatis proceffibue 
eos, qiintiens <Mp«*dierit , nggrauare cureli^, C<>ntra<Jirtores per ccnftiratti fi- 
niilem appellatione poftpofila comprfccndo , Iiuiocato ad hör, fi opus fuerit, 
auxilio hracbii reculari.^ Ceterum ii per luininariaiii inftructioncm fuper biis 
per uo$ recipiendam uobi.«; ronrtitcrit , qiKid ipforum Uucis et fuccefforum ac 
aliorum, quos prcfcnlej littere cuncrrnent , prefentia pro monitionibus tis et 
citalionibus de ipfis faciendi» coriiniode nequeal haberi , ^os tates procerfus, 
inonitione« et citaliones quafcunque per edicla publica lucis alTigcnda publicis 
partibua illif viciais, de quibiu fit uerifimilis coniector«, quod ad DOtitiam 
aMiiilanMB pl^talenua hnhuamdi perueoire ualeant, iacieadi pleaam coa- 
cediaitt« leaon prefeatiflni facaltalM, ae aalaaiui, quod pnMaffli% aiOBitiaaat 
d dlalioae« baiaioMdi pariad« eadui aMBika et diatoe ardaat, ae fi ipfli 
iaiimati d iadinati pcrGoaaljtar et prtfcatidilor legitiaie aiUtiireBt. He« 
oUlaatibaf fdidi lecordalioaMi Beaiftdi P^ VlU pndeoel&rU Ari illii pia- 
Intiai, qafba» caadora ae qaif edra fitaai daitatea» ad diocden cedk a>* 
ceplif calibaa, et ia illii allia vaaai dietan a Ine Am diocafit ad iadidaa 
«aacalar. 3ca; m Jadioie a feda a^ica depalati adni Ctaitalen ad diea. 
Ia qdbas dapatall hvriaH^ conlia ^pwfcaaqae prooadcfa, fiua alii ad alüe 
^ aices fuas committere preftnaaat, ae de daabaa dictle ia Ceadlio geaeiali d 
tKij aplicis Co nflitirtiodbat contrariii qaÜHMcanque, Aot fi dudbiu et fbeod- 
M« piadtctie ad qalboide aliia eoflMBaailer ael dldfla A «&äm fit fola 
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indiiltum, qiiod inli-rdici, Tufpendi iifl exrommnnicari ant extra ucl ultra certa 
loca ad indiciiiiii cuoi .iri iion poriinl. per Ifas aplicas ^ non facienles plenam 
«I expreflam ac de ucrbo nd uerbuin de indulto huiusmudi ineiitionem. Dat. 
Florentie Anno loc Uom. HCCCCXXXV Quioto Idas Aprilia PndUu dri Apao 
Quinto. r 

Ni. 625. 1486. 81/V. Alberti B^i BylMra. Mdgmrtin pro Cbi- 
peUa b. OiiUe ia SlnfiMdi.. DM. BfOet. dia tHiiM I^ji. 

0. S. vieuUlu acdttla ejiMtaMil 1> WaAti - - - 

Hr. 6f«. 14881 S4/VI. Fridrieh SchmMMw t. ■tllui f. EMm 
itan bekeimeii'. . voo follidier 8ttes t, awilradiluBg wegoi, die f»Wh^ 
litlMii gm . • BrhtrdjeB itm Rrobd ra Indelflarff m feimn CmmüI . . f«* 
der pfread wagen, die itim m Svn lalhce ei p c t ew t. geben wmrd von Pir 
V. der nun gebiegt ilt Ton golei gewek nit den pieehen der Lepm In 
Ihe, d«i er der pfrOnd nil verdienen mag, daniaib fcien tk genMKdb ^ 
gar mit In venivt.. anf ain giaca end.. doch in ftUtoher «at, daa 41k- 
ebg. erw. gefi. Berr v. r. C. leiium fatt Hatbee Mnflir fein lebfag M (rebea 
lre\vltch V. VBfeufirlich Ain giltew leibfnmng in dem SiedriMors tu Indels- 
dariT, wenn er dar in ift. Wann er aber dar In nit wefTcnlichen ift , $$ 
fein fy ihnen ^oder niemant von ' ihrer wegen nichts fchuldig *u geben . . 
Aiifrprerhcr v. tiidings Icwt : die v. Wallhafer v. Wallenfels , Vir. I'irck- 
haimtT, Perchtoll Engelhofftr. Geniiiin Waller t» d. z. Richter zu Bnrck- 
haini v. Hf. Hiiiiiiinr dn gpfworn RaU le Hiirckhaim. mit der marrktex 
zu Crnriunburckbaira 1. Z. die Oh^en, ..an fancti Hanta tag des h. 
TauiTcrs. 

a. tksAA, 

Nr. 627. 1435. 21/Vn. Sarrfffancfa Synodus Bafilienns in fpiril« 
fanctu legitime congregatn vni'ierfali'ni Ecih'ain reprefentans Veflii Efk) Lu- 
bicenH et dilectis ec£)>e ülii« Prepofito Salzburgen ac Decanu Angurten, ec- 

'tliamni Ibl. et oäMrfpotentli Del beaed | )tio afe ai. JaftU fupplicum uoiis, iiiia 
Iprefertlm per fue Molionini et perronaram M» reKgfoni« baUla Oeo ' fiHnn» 
tanthifli ladeninitatibiu confliinnri libenler anrndmus, eaque feaorlbua pn»rc- 
qulmur opportmila. Sana noper BOmna Bngeniui Pp, lY 'Velll Arcble^ 
^laten.- et dilectis ecSIle flfi« A AegidK Hnrenbergen. ae b. laria 8eo- 

■ftamm in Wieona Bambergen, et PManien. Dlo9. ttaffiomin- aMatibnt Tflü 

'Ikiae diraril in bee veiba. (VMa Vr. 8«4). 

()uuiu aulem fu ut extiibila n ubis pro parle Abbatutu, Pr. et Abb. prenomi- 
.Batorum pelilio conliuebat , ipii dubiieal, ^uod Dax et fucceHurca ^reooiiiina|i 
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fententiit et \fi§ predictis etdefuppr babiticpro tempor« procernbusreuercnter pa^ 
rere non uelint, pro parte dictorum A Pr, A. et Coniit-nttHim nohis fuii humiliter 
ftippliratum , iil premifTa omnia et fingula raliiicando d cunfinnando ea 
etiam auctoritate uniuerfalis ecSlie perpelao obfcruari faccre et exetu- 
tioni debite demandure dignareaiur, Noa igilur buiusniodi fupplicalionibua 
iociioait, premirfa omnia el flagul« ratihabflotea el gnta eaque 
loffitate «liaerCrite «odi» ooollrauuilM tttfcftlkmi «efln ptr hm fcripl« 

I, qnathMH «ot m1 doo rat nnnt iielUom per um od «Iii» f«« tiim 
ü» «I fiagtil« predictt fte^if, perpetuU TuturU temporibiu iouiolaltttiter 
«bnferati«, ne aMiorilale Im «Mqunini in mailnM el per o«Di« ficsti 
Af^itlM ^nOM. S» EcUii H k Mo Miom» predlslMiui Akk^^ pn- 
M M. «Dtqii fofCnl. . Iltaran «wwidmii wi<Mfciorw por cmAmwi «Mlfit 
üdliMB «ppcUalioM pollpofita mpolMMo, oWiMllilnia •MiiNi.'iUil 
^ iden Bncraiw fai fiib Ittteiii oolnit uo» obflm (nwoti)!^ co«- 
ÜM^b (laibMmnqM. Dil. BaOlw XII KL AnjpaCU Abm a-NatiiMtalt Ib- 
nini Mlefino quadriogeiilirfUM Irieafinia qatiilo. (Auf dm Omkigi ftip- 



Ab Hwirt wamtOt t tacfwascte «CMnllt Slaain aunitarii. lata^t •!«■ 

••tttater ta Lanbkranu, dl« Tuht hrrabirn4>'ad zan Sohat, ■■riaftsA II Bra«tftiM«l{ 
te fakft, tia Carilaal, ■UcMA. Da» rMUA tuU ««im TCf<i*rktM Orii^ la s«. 
nt lar te KllNrilcka Pcknt 114 «la Pllatfidna littra etflaat aack i*m «ktaraUi 
'b(NtlM»>Oekr«t dM BnMschaft laitlMlaBaM «M IHM* Ml«* ItanMM 

Nr. «28. 1435. 19/lX. Ich Hirtehi Püchler bekenn AU der Erw: 
Iwrr valer h. Erh Bro?>ft des wird. G xu Vndendorff v. d. C. do felb« 
mtmer \. Muter falijjf n OfTney der Puehlerin ein Leybgeding T. prrOnd Ir 
lebtai^ redlichen mit vieincm jjuten willen le kEinffen geben haben, AI« nfl 
dann mein liebew rniiter f. vber das letbgedienii v. pfründ ettwann vi! gelH 
hinder Ir lafTen het, in des vorlien. meines gn. Herrn von V. v. f. C. ge- 
wait, Aifo pin ich komen v. bab das erfordert darrh fnini pyderlewt an 
MeiocB herm, Alfo hat mir mein \or^. Herr v. V. v. f. C. ein iranti vöIKgs 
iNMilgMi getm. Hy#runb Bekenn Ich, das ich nun hinfür nodi dhain mein 
Olli iMh flIiMiia MMkn von meiiien wegen za dem . . Conucnt iiNiuiiiermer 
llite fjßmkm Ml tfe lldtni IM bidbcn . . mit des w. r Sigmund Wsil-^ 
t irfto^r t dl« I. Ldatr. te Oadbaw 1. E Vfo w. 11t Anun, R. n V., Jorg 
9t0fkm^ toMataMtoif. Ib flmMlawfer V. a. •.Lg...«» lanlag ror f. 



'S» •! . I . • / 

. «> 1. ak. 
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,Nr. 629,^ ^1.435. 29ylX.^ Hclri E^i AuguOen, iitdiÜK^otilu; prp C»! 



SSO UrfcMd« lUoitm Iiriwiriwl 1436. « 

pdii. k OMilfo tti flirtfpMh fi* BirfUbM pv. Mit iB TiM«f • M 
A^idl» ly KU Octobffau 

«M BMt wm fiMB immMii Mta t tMUi» mMi i m ai n , ii«^ pvitt« n« 

>r 630. 1435. 2 /XI. Udalrici E^i Brixinen. iadolgentiae pro eadem 
Capella. Dat. Brisine Epali palach» Iforembri« die feeimdt. 

0. HU 8U(eI «B fHlBMldeaer SettDor : laletUck eiact BUchth aater rttbUcfeMB Bal> 
daclils; utn 3 ScbUda r. 4u Lubb UMn, L cIb iK<ai<a4«i Thlw (Hui4). < 

Wr. MI. 14ii. l^n. IrbMd» p^lo, deo. «Mb oH; t Ai«. 
Aiiftmif pfit t. e. Mi B, TkoiM te Vonw dlctt tri. SalUbwf . 
Mm tlhiwi.. dlfot qtMit t itw i H i i IM. 

•. »M «m* S. al, ivrito „UfOlfai acdnlt TafmMb** na« Ii frfMB V. 
IIa lutt CMMI iHMCallwit vaiMilt 

Nr. 632. 1435. 19/XII. Ich Ernfm Torer zw AwfetlMfen r. ich Be- 
atrji f. e. havffraw Bekennen off. an d. pr. f. v. v, f, a. v. e. v. Nach- 
kümtn, D»t wir mit bol bedachtem tniit v. mit gätera willen ew aiaem ewi- 
gen peftülen kauf durchfchlecliiz re kauften pfben haben für frey vnan- 
fprachs aigen vnfer zwen hüf zw >Vcyien gelegen in Dachawcr gericht , mit 
fambt fünf hoffteten v. mit fambt dem dorfgericht v. vogttei aus dem widern 
V. auch die Tafern t. holtzmark, alTs dann die pavren yelio ynn haben, mit 
alles ebafteu v. purckflalen, alle« gelegen darelba aw Weyren allenlhalbeu 
Mit «Utr Biigehöning m icktr, «n bühMt, mit grund, mit podem, zi^ docf« 
f« Ml!, tt ^Mta, M htüt M btOMV Mtdit v■kl(•eli^ nit die« gUlMu 
tie^ Y. wUm, wMU ihMO« Un 4am. gifelsl mtk u S ^ßmmmm d»ch Ui 
^ fl^iit nmen%iM Ht htlMtcl, «Ii dtr 8f ttdMtr ItalMt av^WegviiB 
T. atth aoQieMnim in «m 4«« hof , dtniif yelto 4er SteM «ir W^fWi 
iittl, Jiilidwr v. ewlfeir ffik §ßß»i amo Mfc MgltfM fftlfc v. Ain |ilti* 
lUtc|eT ffmitg feilt tw aintai^ewigffi Jirttf .fpB ViiMtanf» litlit».«ir 
«Ifi» »t kttfro gehet den «k. lettfai E fcfc t i fct i m deti pMfctt ffi att 
IIMwtr BU^etet t k, v, allttt Inn ptdet trkat Ttib VytftatdHH pik 
fflt «r. vjtb Me r. vftnigk pL p%; tUet gtlar v. . p tfctr «t. pf « dvvb 
bereit giaUlieh voo In eufgericbt v. bezalt feit, dtrat vm bei bttlgk AU» 
Vbet vir I» die ob^. zwen hof. die fünf borflet mit.ÜNpl. der vogttei et(et 
widen T. aueb dat dorfgeridU^ hoituaeidH die Tafern^ purckftal v. ebaft «dl 
eller idgehöning aafgebee, gefUiigt v, gevertigl mit gerichlzbant In dem 
lantgerichl vor offner lantfchrann zw Dachaw, alf recht ifl. Vnd wir noch 
kain vnfer erben noch nachkümen fullen nyintiurmer nirhti auf die vorge- 
tieltca flock zu fordern, tocb ae (frechen haben l»eder mit Recht Doch an 
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»Ii Ii im HMiMi MmM 14t5-«t4M. M 

Ml Ib Ml MC Vii ob «Mw Mf tfo vikaM fBfUM, «• I« 
dea obf. ftuckea Tcbadea OMitcktea prlofM, di« ftt)|«B tod kraftlat 
bider des fegeDburtigeo lirief fein an aller rtal, v. in cbaiorir fobaden da bidff 
Bit pringen la chain weife. Alfo fiilleii wir obf» Mao y. fraw v. vnfer erbes 
des obf. Hs Efcbelbahen feiner bawffrawen Y. irer peder erben der ob|i 
Kwayr höf, der fünf hofflet mit fnmpt der vo^tlei «ufen widen, dex darfge- 
richtz V. holtEtnarrhs, di-r Tafern, piircitDal V. ebafl mit all »ugehörung, hin 
doD gefetzt die hoitzmarch, alff der Späcbter Ina bat, Aucb hin don gefetat 
der obvermellen giilt gen Vnderstarfv Nu färbax Ir recht gebern fein für frey 
ledig aigea gen menklich«, alf oft In dez not befchicht mit dem rechten 
nach aigcna dez lanndf v. der graffchaft tw Dachaw recht In der Ix-fchaiden, 
ob in die oft^. fluck v. der kRuf gar oder ain tail v. auch in der zeit, vnd 
ßcb die geberfcbafl nit vergangen hat au krieg oder anfprach burd« tob 
km äu wir, Mit dea RMhteD, du RUIeD wir ya ym nigfleo mowit 
wadk der anfpradi nrit dem rechle« wider lichlif mcbeo m täUm inm feha* 
4ea. Ttetem wir des midit, wu fchaden fl des iBfhaf acfMBt, ir täm aid 
mä de« Redilea dennnk tigelawHB, Der fchidea , Bichls sarfeBoaMB aUl 
taBi ireai buiNgtl ffalM fy vbi ir belHer oder wer^des hrief arfl ire« gl* 
W bUlea ysBlirtt pektacBl feis, Mf aller VBfer ligeBler t. var e ale r hth^ 

dmni TBf ia eiseiB ydn» feriehl pioBlea, beBMcB v. aBgreÜM nlfSBl 
atf Helle henraf. W«bb wts wir Mder dito MegeMiribeB IM mit Ib krie^ 
lea, redsB, nehlia «dei tls wollea, das habeBt tj aa aller ilal Bechl ge- 
haaMBt T. bir |aa la verietea. Dar vab sw wem mhaad gib kk ebg. 
Bntm Teier t. kh BeaUk f. k hi des Mf aiü peder «igaa aabaa* 

> KrihM mmm^ aRea d« lllt bar li halten, 4m im piM uMÜL Vod 
iw aierar aafcknfirr r. vrkimd f» hl* lob ehf. B. T. leilllg erpetea sMiaeB 
ttabea valer Cnfptr den Torer r. meinen lieben Sbager MatbeifeD ved 
kaner, das die Ire Infigel auch (an) den brief gehengl haben, doch la t, 
im eibea an febaden. Pei dem kaalT flnt gebefen, die erbergen Ha Haeberl, 
kinrich HHIer, ped p^ «w JHünchfn v Pyllr-rarn Kfck die zeit det Matheii 
rao Kanier diener. Dat ifl gerrhehcn an Mantag vor fant Thoura'! tH<; <fct 
h. zweffpoten, do nach chrifli vHfers lu ben Herren gcpurl was die lal vier- 
acbeafaniidert Jar v. jn dem fünif t. dreimgiftem iare. 

0 TI»r Sl'url hInfCB u, WCTta d«i mte ». irltte Qhrr iem Srlilldf irr T»rer mit 
t st«iatwcUi«rsera itu Mm laigra, ns 4eai ilcfe tfa Sckwucakali erbebt, iarCbtr Mt 

Nr. 633. 1436. 25/1. Hainrirh Adellzhaufer vcrkmifi trtnrn aigen 
Baf, gelegen zw Vicbeobofen *) dem Pr. Erb. se V. v. C. vmb 20 Pfd. ML 
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Pfg. V. fol anch d«n E^. hoff auf der LandtTchrann zfi Kranrperg fertigea 
aia Laadea Recht in v. in ^erichtzbrief danrmb antwarlten er Telb« oder naM 
mnen gewallalmef (I.). T. : die bercb. Hs Smidhaurar v. Henri Afrn dy s. 
R. se VnH. Milflgler Taio Sud Jficg Adeltabiarer. . M S. Paula Mber daa 
Iii ZweUpotea. 

0. Pti ewte ». <ar Amt !■ IcMM dkn W tm iirt IidiMiaMarta muM i 

aa« nrtlt« ab. 

Hr. 634. 1436. 3/II. Ich Virich Ziiler d t. g. m Aufbawfen be- 
daa ich gütlichen mitt m. gen. h. b. Erb. Br etc. • verrieht etc. pia 
TO« der vngenad , fprüch v. ranknurs wegen , darein mich fein (genad) gc- 
nommcVi hctt vmh fchuld, dy ich vnilt ff in pctiad wo! verhandelt hell. Nu hat 
fein genad angefehen mein v. meiner freund bett v bat mich derfclben fprtich 
V. fancknufs ledig lafTen, Doch in rolicher maHi, Das ich Im gelobt han bey 
meinen trewen in aydes weys, dy fach in jirg nyemcrmer lu äffcrn , in an- 
ten, noch kain mein freund' noch nyemant von meinen wegen in dhain w e) fs 
riechtlichen v. liehen an alles geiierd . . mit des w. v. HP. Adelfuhawfcr I. 
Z-: Hf Hacker zu I'ir^irichen, Chuntz Jackel Sedelniair zu Adelfsried. T. : 
die Geyftl. v. erb. HH Paula Vrlinger, H. WilboU Precbtl, offner fcbreiber 
Von Eyftet, Hs Smidhawrer . . g. Saiidaiair ger. fcbreibar ta Dadiaw ^ Jac. 
lietleiiftaler, Andt« Uerar, BT. Planaer ..aa Vn. «a 8; Balii*) tag det Ii. 
Blfchonea. 

a. Mit toi 8. det AleltiUuen. 

Hr. «35. 1436.. 11/VI. Chanrad Mulocr dy z. g. iu Vnd. bekenn^ 
..das er,. kaulTen geben hat den Leib v. leibgeding,, der in sein gewalt 
Blil Heyrat küuiinen ifl v. der fo flclil v, geftarulen ift auf dy Erbern frawen 
Engel Conrad des Mullrurs feligtn Wittbin I.ebtaß v. nil lenger v. darlzw 
hal er geben feinem Herrn fex flaio auf den drein fleigen. vnder v. ober- 
(Vain V. 3 niülflarifjen v. 3 dachfei v. 3 pullen, 3 goffeii, zwen IrOg v. die 
fllpanck mit dem flampf ;nir der fa^nuil daz fapej fen, 2 fayl , 2 reulleo 
V. riug vinb daz rad v. dy kluben vinb zu der fag. daz alles v. dy wül T. 
waa darein v. dartaft gehört, ob dem waffer v. vnder- de^ wafTer, wiCea« 
ftaber v. holla v. waa darlaä gehart, C g«A. b Sriwrt« U, fmk MV 
TB^ f9§. Utndm Mlea htiimmmu** wü 4^ v. w.fflnilA« 4m 
IFITef chfcr au Wejrcbi I, » ; jDaa Kauf _btb«Ml gemacht fL. ?wu\ß VrAager, 
igß ^aidkante« Gal^ llfilp« vm UttMmMm mß» U f md i w t,-]Bfimam 
Sirtbl T«« V. SZ. d7 befcb. OtgmaKd a.' ^rikt-t^tlütitbi t. 
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. flta. Mi. S8/VL Ata.T«l«r:sw SlMlafM BmM*i f. B 

TCifcmte «Ifv'iifai'faWiff Mlt«aMh mv Weyen !■ ÜMk ger. 4« 
itr Spicbler lieg lesft in gekebt den befefc. ■m Ihnwree dei^.Bfchel- 
mker, pfr iw nieiciieB Tmb 55 Reynifch gnldefn gdl v. gerecht an gotd 
?. ea inig. . nft ihren '^IgeMe» 1. laft v.' Fnm.. m ■SeadMIag 'ifor & le- 
kiBM Tkf VW IKmbeiiteii. 

0. Bfldc S TiTlr*7t • Im Tnrrr'»i hpn da» SfMld crhilttn , wie Ttr ; dai der BcaUti; 
a«MM tlwa ItlB, fiteta »tch B. v. IgUMi «• S SdMitakatrM. ^ L 1 St«. 

• • • 

Rr. 63t. 1486. 28/71. HainU Wild g. tw Aych hat ein efbeige« 
ireehfel g||an mit dem' Paulfea Frinmair, der da gerefTee .ift tw Uataflriiul 
vader deai Probli ae Vmlririorr, dem er alfo gebeo bat 8 lag werch wit« 

matz, g. auf dem Püchlach an der Wolflingerin. nicht verr von der Ger- 

binden in Dachawfir g. v. 3 tgw. wUmatz g. aulT der Aller ze Hön an daa 

chloftennad, daz alz freyt ledigs aygen ift, darvrab er ihm alfo geil frin 

aygen wifmat am Häweg im Jfard . . mit dez Edi-I v w. Cafpsr RvenshoffT 

g. xa MorcnvNcys 1... AulT der austZHychung find gewefrn : III l'awman, 

Rs Ganfhorn paid g. m.Aych. SZ : Hs Sneydt-r v. TTs Sweitztr p. g.* zi| 

Iforenwefs.. An Phintzlaj? vor dem h. ZwelitF polen tag l'elri v. Pauli. 
- j- 

0. Daf S. : „8. caifar rienshoC" fikrt im SckUd aU Beil la «Ina« Backatack alai«« 
baaui, dkiU«r daa Bela, uf valekai vMer 4u l«U gtvtaaa a«la iliftt; II lOl. 

' fk. ms. -14861 n/Vn. HalMa WM dy s.'g. nr Ayek AarweehM 
gdtai -Aft Wt, 'Wih. ao VWtotliloiff ei6i -Idgetv wlmaidy • 8, tigwMili Mit 
«M F8M flon atebalb aa afa «Mm, dy man aenat die W<nnin^gdilM 
3 tgw., dy da (igen auf der Mür t. flafit ainhalben das Kt6{termad, dif 
Vmb ibai fein hefr gtben hat Tein aygen wUmad auf dem hard, v. Aofrt aü 
balb an den hlweg, r. daz gehört hat in fein gät gen Lentzleinarted v. dai 
dy zeyt paot t. Innhet Pauls prunnMayr.. mit dos Erb. v. w. Cnfpar Rienr*' 
hofers zn Morenwey^ I. Z.: Hs Sneyder Cbia Widnaa p. g. tW lloreB-< 
Wey«.. Santag vor lUrgrelea ii^. ' 
' ' 0. i. ItllflM» 

.' • * ' • . ^ ' ^ ; 

, „ Nr. 688.. 143,6. 80/yiI. , Jobaaaat ^CoiindBf £^ Ulbio»6. tt Ratim 

poO. co.oQrdil Ipdujgiptipa ,pvo Capella k Ottylia is Stiaf^iacb. Oal. Ratw- 

fona die Veaerii. f ioernat nk JpUi.. ad maad. Odi labicea.. Wen^rof 

Ob f. ta r. V. MaalM wmtkL ... 

Rr. 6«8. '1486.. »/Xl. GbiM« .^eber^ «. Siiarioh-SBOydal, ^»m 
■MMf mebiwlb« db» yadllabei»«iB Tiailidl alot ny w d i a bwa d» «IK» 
«Oda dflf-HibUMr alf» Aia bilba lgw,.gk boy der Woflov^ilfM dM fr. «rk 
rab-^MMPr flHl'p^a I. w. fa.obon Ityio».«. wll ilifaibir ▼/•Sr^flalar, -to 



I 

ArclibayaiArt wn woldaw L Z.: Lienhsrt Scbmid von* Ekirrhen r. H. Pdf 
v» TivtaeltaktarM.. ÜMlag lor t Ihrteim taf im k. BjCcboft. 

Ir. «At. 1436. ISyXI. AU LMniiard S«D|cscilOT, •■ der mU PI»* 
gw T. UodRichtar m Aictaeh*. alt den 8l«b m UBdfdliahl m 
■B olb«r fcbnaBeii tegdUehl Cri^. . klagH flaai 4«r WeiUMir voa Pipperf- 
M 4n>.. V. BrMw Pr. v. Cil rt M w «m VadbiHiffr.« vw wtgra 
ier 8}1i«r m P... Hb Aiu§Mdmi»§ fUr Pr. Brluird vob IWnt« 4mi P0w* 
fcher ta Aiehaoh, Wilhala den WeOteiidarffer d. s, Bfimeifter dafdbM, fir 
WeiDimir dmdi Vir. deD Celler d. i. Cttliwr in A. t. Henfea Methoner d. 
t. ferieht fehreiber «af f. Andree det tw. n. lag anno 89** jiwf letragea 
worfiber Mig«lt« Vrkimde»v. Brief fepnwte werden folde tMkm wue ffwfw . 
Kr wir 1« ffSlfem verderUidien (dtaden ait ftabt foinea weib t. EiadeM 
m laylllcbem Ellende kOnen.. Her Paul« der Vrflinger ate Coaaeatbnider 
all VollBMcbl det Probflt«. wUitnfridU . . Wainmair frhwört . . aiaea fe- 
ierten V. fegeben lyd . . swey sengen , Hans der Weber t. Prob mesger, 
bald bfr in A. tdupören: der ayd den der benant W. gefworen babe, der 
fey rain vnd nicht mayn, Auch das e« airo in milT aU fy drn fürgebea ain 
warhait fey. Es hat auch der bcnampt Wpirimnir folich fein Tage in vor- 
beprilTcner niafTe p^nuff ent u^t nach puchs fag aU recht ifl . . er bcgerl im 
durch recht lu erfarcn v. Irwterung ic tun das Im der tirnrimpt Probfle 
tiandes v. gericht» hulde in vorbegrilTener inofT awCgeirage» habfo folde, de« 
nicht befchehen wäre.. Ob er das noclit ycht billigen tiUte v. in welicher 
leite das befchehen fulde ; Sunder To gelrawel er, dm Im das billichen mit 
«ioer pe«n verfiebert v. genug darunib getan wurde« das folych« für an yebt 
aar betobehe.. Alfo gab frag v. vrtail v. da« recht, da« la der fttkR 
bpdea 9, fevidbla bald«- ia' Torb» aICSi aaab aairfiragei» t. Ii» daa bifcff % 
Ggal aMb.beicMaM« T. gelegeahato dar Mb bi wrge fu bii bw mth v. «Hb« 
te« naab notturfl ia vyer woebe» aeeb daiaa 4m bvii>i« Ca llib dM «il 
vademde IMIw aü willen mbiten, fcblcebleailebett gatiavllaban on aH 
garaida, ea all awümg aller fteb v. argWIe billicbe» awf pritebla v. briagM 
ibida. So das dann all aerem werfen atlb gelewiret weiden III aM» Se- 
febicb abdr dta nfiell, fl» Ibllen fieb' an atl nett v, widemde aller aanlfk'^ 
Heb! Ibndflr an all waiganng«« iwAmg t. arlgllflle aMar Ibebb iccbtai 
wie am dw gatan aMla, ader wie die reebl gelin v. gebaülbn fela, niebli 
nwrgenomen in debein weyh, dem be«, Weinmair t. b v. ir baider Man 
von dem ben. Probfl^ f. C. v. G. V. zu peen 100 pfd. m. pf. oder weraag 
dalaiben verfallen haben v. darvmb.. bat der aawald des Pr. v. C. die % 
V. w Petern Marfchalck cu SlumpfTberg, Vir. Eyffenreich zu Afpach v. dan 

aib. .w. .W. WefteadoffCir k§ß .auAiebadi wi». /Selbgeiicr» gcwam v« f e ig i>» 
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IMcMdm de« Hostert i»4cradori 1436. 



V. 4m HMfcty ob «r iv 4m (MMib m jtlai fdraMig viM o4«r nidtt. 

AMb «d> frag volf, vitiil v. 4MBMbt liMltaUUiMi «y Mi«riA«lnb 

Ab 4tn Rechten Tcin gerefTen . dar Erw. and. Herr IoImm Bullarter, 

Pfarrer »u Aichach, der vol Erf. wrys maifter Haiorich von Saldaahnr», 

Landrchreiber etc. T. 4ie v. vr. P. llorfcbabk V. ByCCaiirtkh vvrgensal, 

Wilhalin WannTperg tu Adeicshaafen, Hans Köburger, yetund an Aichach, t, 

die Erb. w. Peter der Riedermair, yet/. Bjfrmaifler, W. Weflendorfrr, SlefTan 

Prenner , Cwnr. Lirbfchalz , Hfrriiun Lotliler, Hanü Sanyckrl . Andre fiffeltrOi 

H. Ackerman, H. Gerolter, Vir riyncelliT, Cunr. Ltbtccilter , Cuor. Kürftier, 

Claus Havvgk, II. Krimer, Leunh. Mctxjy;er. Lponfi \\(bpr, Cimr. I.a%v(ner| 

Jacob Schneider v. bcti Dryttenbrieff, Claus l'roU. all bsJr lu Aichach Y, 

Fault von Rat v gemain vnd a. e. i. vil. lieben an ouhfica ]|ricbtag nach 

C Marteins des Ii. bjfcliüKTii tage. . . 

» 

flMcli. Aiifci dwu t la 1..A. aaf s BUM paHH; 

Ut. im. 11 /XII. Wir Sigmund.. Ka«n»r., Sahifle« df« 
Biih^ Udwigtft Pfoltagraaen by IL 8. to Beyini T. (aMttm «mAmImI fS* 
tmm L dum w, IMImi Valhr faad «Üm fM. BoekgvhvrMr I. 0» 

Wto wal 4m III« 4m Wir aMhlto» «b Wir m Hagrafparg wmm« 4ciii 
m Ml fllMM V. 410 SvwM. T» liC «■ÜN« iiah« A»4aeM||aa, '41e Bpfiti 
Mlla V. Bp«IUta 4«r a^Atr T. 1. Fr. m Parftwald» 4m CMmh raa 
CMI, 4m CbnlMf m gah ijm , & PMen M HiMhaMdlw, €. Bmi, Ok 
?. Fr. «« Va4Mf4Mi; S. A«f 0. gMwM CaivMm Bgl , C Sewima i« 6«y-» 
iMHl4«» dsOaiftivea H Beo. 0. v. 4. CImw m Ma^n MOhm Biftapha 
. an aa4ani MU t«l» MM MOIMMig) s«ilM«bl i. gp t wia, 4ii iMf .Adl 
MüffiMB c«di geha«dflk woidoB faia« att ««rcnB nchtQiCMk «nllribtidMii 
Mttaidiqgt, xwircben euch «fa Mdiiang gefatal v. gemacht, v« 4ir t. (tti 
nacfalLonen dorulT ein merklich peen To] ich vaTar eotfchcd v. Ordnung an 
halten gefatal haben, nemlich by Vertiefung aller TOgtie, die du bafl vff et-* 
liehen vor^erchriben Cloriera, die aladann an Vns v. das Rieb Tollen geuallea 
fein, V. dortiu zweier tufvnt gülden , To ofTl wider die getan wurd , hnlb 
vnfer keiferlichen Camer v. liiilb dtri geleidi^ten teil, für foÜch pen ouch 
pfand fin fol, folich gerecluikeit, die du v. din naclikomen vff der Judifch«tfc 
zu Regenfpurg haben v. vns ouch domit behielten , dich zu votforung des 
Rechten folicher obgemiller vnrerer ordnun^ v. e. zu dringtn, ob es nul fSn 
wurde,, alfdann vnTcr fpruchbrieff. . cltrliclKr iime iieidet. Yedoch fo ift 
Vna mit fwerer dag von der ob|f. A. t. Gl. wegen fürkomen, wie du birher 
Midma mferm Spruch aicht «MhhoMai feyeft . . md io hthi vbrlchlMif 
•4Mr>lMMlaif «Mb vKflHk-Bpraeb M4aa«f Iw uh i Ü |el«i Bibvft, 4m 
«rir -Ml» l^iTMMi f«M«ta VM 4tr v«»aMM-bita t. "VM iM Mai» üb 4ia 




MAartel, mmMcib -vnd 'tb dM fMlen V; TBOn BM« felUb wol 
«ttfelmilc, nicht illcfn föüeh vator eriienntimfr t. fjpndwt die Wir aMhHiyi 
«irfeMr vuTer v. dn Riebt fUrileiii Herrai v. flicte feadbolten« der Wfr 
dh groffe Mienig by viit im rechten' (HieB hellen, vechtHeh gefproehen habn 
de hidden . . Ainder oneh enderr neeh termogen deren cowifm , dit zn hel- 
dMi.. Onmmb (b ift Vnrer emftTich Inoynung , gebieten dir vefticlich, er* 
flitancn t. frfordem dich von Röm. keiferl. mecht gew«lt mit difem vn- 
Terni brieff bey vcrliefung aller der pcnen in vnrorm oft pi'dachtpm Spruch 
be^rriiTen, das du in dryffig tagen nnch dem lag , vnd dir difer vnfer brielT 
geantwort oder in die Kirchrn, dorin H;(nn die woniing gfhOrel, Wo du dann 
' fin wirdeft, odt-r fo der in den Mcrern Stifflcn der Biflumb Außfpurg, Ey- 
flfetten Poffaw oder Fryfingt'ii geoff^nbart v. öffentlich verkundt windet, den- 
felben ob>>. Epten etc. . . vmb alle fluck v. Artikel . . ein völlig v. genug- 
fame vfsrichlung v. belialung tuefl, den vollidichen tinchkoniefl . , Wann 
leteft du des nil.. So wiffe dich derfelben Penet. v. durUu huudert Harck 
goldes, halb in YnTer Camer v. halb dem geieydigten teil vorfallen Tin, die 
Wir owch nach Micher diner vngehorflHB von 'dir WHidm fandircngcn, n 
deivf f» herfebea, Ibidcn v. Indta wir diA nril dMbM briet; dae do nU^ 
dinn vt den dry T. virttigUlen tag eder fff den* neehflen-reditag detMeh; 
«b ^erlblb 43 gMI lag nil Mi Techlag fein wUrde, nadi den «*fBn. Hlrffif 
Mfen, der Vir dir vierbehen fttr dae erll, ilKj Ür du ander, md dto nn- 
deni «iiy läge fAr dai drü male endieh «r. peremplorie fetten« ftr VnCw • 
VeirdHttb Hageflil, wo wir dann dj taeit fin wefden, konidft eder'jcmhndi 
TW din wngdn fendeft mit Vne Taiib 4blfah peen' einig n weed'en t. gna| 
ia ibnn, oder aber dich anftand an hoien, in grafTer Vnfer -r. *dea Slaha 
lefWanrng fenailen fin, Wir taden t. hetfohen dIA demmb eflbnHUeh • 
Tina half. Maanf, die nMii ta lalafn nennet per edictum, das dir ftifl die 
fett. B|rte etc. weder durch Sy noch ire betten, forghalben Ire Mbe, iU 8y 
deno fliiTg«bea-, follchen Vnfem brieff, ermannung v. ladung perfonlich 
diner gegenwertikeit nil TcrkOndea oder geaniworten mögen v. fin on zweiaet 
das dir folich vnfer ermanung etc. nit verfwigen bliben , die Tüfl yederman 
kfintlich V. offenbar fein werden. Geben 7u l'rag verfigell . . an din(V<g vor 
Lurienlap N tifer Heich der Hung. elc im SO"»", des Hörn, im 27*t°, det 
Behem. im 17**» v. dea Kelfertvmba im Vierden Jaren. Ad mand.. Mar- 
<|uardus Brifacker. • * • ' • 

' ' 0. a. ak. 1. 1. un. »10. . • • . . 

, «r. 641^ i48«w. 29/XU. . Bane .Mhart. belM«« vm?Ufrf 
t. a Im.'ai^Ba haf H^rtdiaHfiNH. dap ma. hailk.4ittiiydiiMit4Mr 
Y. nit^lea««.» V. jtb 4w wlr,..dae. dy. - Ma h g af m Otaftan t. t h m iit t 
iHdiriim fidA k.AnvMaai fmaf .dK.de« raf, ill.f..idK .lllMP>.i« 
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wir mit Jägern, falknern, oder Tertten, oder Toii weiicherlay fach das wir.. 

das felbi^ alles füll den ohjf. seinen Herrn Y. i. n. kain fchadon prinern.. 
mit des w. L'Ir. Eyfmreich zii Afpach I. Z. : die w. Hs üerewlmiiir, fj.iinlz 
Schni idt r, Flt i/ii;iii >tlmiitl all zw ficrt/ häufen. T. : h. Pauls Vrriajjer, Vir. 
Spachter, Dielel Zimerman voa Uoltshaufeo . . 1435 M S. Tbomantlag von 
Kaadclberg. 

0. «. du Mlliltt«iJi»iMB Im IcU14 ata« IL w.'T. RMk 4frZiJÜM(VM WaUiaKktoa 
n 14tt m «M, 

Nr. 644. 1437. 3 IV Es ifl su >%ifren das.. H. Erhard Pr zu 
Vndasdorf v. H. Weinninir von Plppcrfsried . . v6raint find worden., zum 
erflen . . der Prob ft zail dein W, für all sein fpruch v. vorderunge . . bys auff 
iyten hütigen tag., hie zwifchen Tnd pfingftcn fchirft 17 pf. pfg. niünch. 
w. la den 1 3 pf. pfg. die er vormalen auch . . in die (lat gen Aichach g»- 
legt V. geridrt bat . . dirftW (eridilapricfre vorliaadeD derra figelgelts v. 
lrlel){eltB wegea 4er Probft tfea W. loi madiea Ibl. Ilen er bringt den 
W. von dem kochg. F. Benog Heinrich Landet hnide dntch ninen prieff» 
mit dee Ticnlnn «mbtee Infigei.. bia fftn^flen awa.. IMtr iei Brieft (h^ 
w/Hgm^ w^m 4$$ Merv leeAem tUUm üb fn^ iäibigUtite «atdktUm; 
Mut ämii die Bdeln v. t. w. Ber HaaBS der Frefmberger der EltHI tnai 
■If , gefeffimi in ■ifbahanlln, H. Cunradt in Bappenbajrai RÜler, des hay- 
Kfan Reidie Brimufffehalk , Werner Sefflerilirfer n Schendienaw , Kamer- 
nMifler «ic» Hnns Fkawnbefgnr der jüngH, anch sunt Baf , Jacob Dnttricli 
an BeicbeftsbawIlMi. Tedar teil erhält priefa vnder B. SeyiTernorren v. H. 
Ftrawnberger de« JAngOen S.. an ÜAnehen an der nihllen HHtichen nach 
dMn h. Oflertag; * 

P«ib m. adl 1 adk> «dt* 

Br. f4S. 1497. 16/IV. Ich Vlreich t. Ich Bant dea allen Kappel- 
nmlr von GoIgelhoirSftn Bekennen ffir vna v. v. brOderBennon T.Conratten.. 
daz wir gatilicb , lirblieh v rreuntlicb vberaia kUmen fehl mit dem Brw. 
B. B. Brh. Er. . . ae Vndenllorff von de« fiolboff wegen , daranf vnfer vatcr 
böge aeyt gewelni ill, der mCer vnrbeft. Bn. r. f. goiahaua ill, den felben 
baff vnrer jm gnna ttd gelegt hat le fald v« ne dorff. Na bat vnfer voib. 
R. an gafieben v. trällere altler v. auch fein graaae armnl t. vnier v. ander 
pider lentt pell» v. hat den üBlben hoff von rna 'anflaU v. valeraaafgcnomn, 
den wir ym nneb ledig anf geben haben alfo, da« wir nän hin fttr noch 
baia vnffer Bib noeh vnfer payd vorb, prüder noch nymad anderi von vn- 
fem wegen tl vnferni vor b. B. f. G. noeh ad keine« den feinen von des 
voib. hob vregen nyaMnaer nichla se4»rechen noeh lefoffdem füllen noch 
wellen haben weder mit recht noch an Recht in kain weys . . mit deü Edein 
V. V. BÜler B. Amolda von Kanter n(i Kamcr f.; SZ. dy erb. II f. Sewer dy 
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z. zu Sultzenmozz g. v. IIa Leder Jttayr su Leiieriioff dy« x. g. an UoaUg 
nach dem Suntag Mifericordia düi. 

0. Mt to m faMT MUH all iw Brite «hM WtHm. iMk MmcMIt in 
law riMT, UmalmU Hukacfe, kttNltai. 

Nr. 646. 1437. 13/V. Ich HiuM Weiomür von PippenrieJ Bekeju 
V. vergich.. rmh die fpeiin v. iwydrleht d«i. . Fr. Erhard., an «tiieni v. 
■ein an dem aeden layl«.. daruaibea.. wie v. wa floh die awifehen fei« 
T. owin genichl v. verloffeo Iwbea, Es fey mit werte« oder werke« bye 
anff dyfen hütigen tage gebnng dyis briefi, Er, die porge« v. Ich auck 
alle die vo« VDfer beider teil wegen darvader verdieht t. gewandt gewefe« 
feiad, gerieht t. gefcblicht feiad an einem gancaen Eaade, daane anfgcfloau« 
die Syber von Pipperfnricd ab mit^aiaem gQtigen Ijpnieb der Edel« t. t. w. 
(die 5 d«fr N. 643). Ab inm erfte« du nur der beoampt mein Her der 
Probll.. geben fol 17 pf. p%. m. w. tu de« 15 pf. die er., i« die ll«l 
Aichach gericht t. gelegt hat v. die mir der v. v. w. Leonhard Saadieelle, 
a. d. Pfl. V. I>dr. dafolben all TOn ainee prifTgelli v. rigelg«Itt wegen ver- 
legt V. verhclfTt hut v. Er mir . . ledig r. lofse machen füll. Alfo bit Cr 
mir die 17 pf. . . bezalt., auch die 15. von dein bcn. Richter von dem ge- 
riohtCchreiber dafelbcn.. löfe gemucht alles zu rechter seit v. darzu aun allen 
meinen fchaden v. entj^itllnuff. Dariiacli ift aber mer beredi v gefprochen, 
das er mir Lutides huliie v. prielTe . .iwfpringen . . Pol.. das er auch alfo 
getan.. Es ifl darnach aber gefpruchen, das Ich Im »Wc pricIT.. vbcrgebcn 
fol.. aufgenomen der gerirhtz (»riefTc, den Ich «.u'^'n Im zu AicIkicIi erlangt 
hau, den füld Ich hinder uirien Ironien man ic^eti v. da fulben ligeti lafTen, 
mir nicht anders noch verer zcwarlen, Ob tiiicli ycriiand rürbHfs xeyhen oder 
'anlangen wurde. Ich hett Im v. f. g. nicfit rerbllahca niitgelarvn, das Ich 
Blich dan gegen dem oder den felben nach nuttorft verantwurten müge, doch 
fol derfelb g. prieff Im t. T. g. aachkomen kainen achaden peren nocb 
pringen i« dehai« weyh. E» fol aocb der f«lb g. prielF «ach meinem ted 
Im V. f. g. B. von nMi«ea Erbe« oder vo« de« f« der gewalt er ftiaden 
wvfde oder wire, vbergebea r. eiageaatwurt werden ann allcnaiaiglidM 
widerfprechen. Aoeh anfgen. die prief. . von der bea. Syber wegen.. Alfo 
baa Ich obg. W. Im diefelbea prielf alle., sa feiaea hanadea vndergeben.. 
Vad UA obg. W. pliermiaiglieh voa meinen weg^n Itelen w weilen dem 
Probft T. ilnAmv rmb all iwydncht . . dehaiaea fchedea noch rieh akht 
mniehea, auch i« argem vbcl faro hin «ieht mer melde« noch Iffra« i« 
dehai« weylk, v. AeRichtaag trawlichean v. vngeuiriichen Mt halte«.. S. 
drs V V. \v. Mathens von Kämer /u YetzendarlT. Z der Erb. befch. maa 
Ilaoa Eodeltahaofer d. a. Vnderrichter r.u München, H. Menchinger v. H. ■bMI- 
baymer v. a. e. 1. g. aa der aihilea imttiehea vor dem h. PMngftag. 
0. •. «M f. r. ftw. M IB aateBfaamtea fciBl» H. 
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Rr. 147. 1437. 25/VIir. CbuMrad, g. m AImbkAbUct , des Ptal 
Cthaflen fön« verkuill CfconradsM dMi fAmÜ i« Traaera fein gflti m Pi- 
persried, Treys Icdigs aygm vnb 6 VU\. pf. M. Täd.: die «rbirgea v. pe« 
ÜBh^jdm Her Peler Pfarrer zu Randalcxrieii v. Vir. Steyrrer se Tannem. 9. 
der e. r. w. purger v. ralz des m. xe Altenmiinfler. Z. Pertold AlUiliPB, 
Vk. Schaeider, L. Öflel, «U ze i'... u rnntag aecli U Bertholonee tag. 

Nr. 648. 1437. 21/\IT. Ich Ylricli Mutman zu Randolt^ried v. ich 
Slltpct f. e. b. T. icii Yrban v. ich Catbreio r. e. h. v. ich Ylricb gepruder 
k paider clidi SQa BeclMMMs . . du wir TerkadR Itabea , . au ntmrn hof 
iw B«, So wir dum in yelw pawen t. syeiren, tuck ana rnfein t 
fotleia dil^iba, der aiu gewefen ift Perehloldcn dea Rotinaifi, daa ander 
Jeigen dea Main, t. aoa v. tagurercb witoal anch dafellicn, daa Sejtaen Bl- 
fia, V. noa v.- garten, der dea Pllchclniaira gewefen.. telMn ewi^ Reinifcfc 
guldin all g. an g. V. an r. wag v. L w. ia o. Baym deai %A, w. Siephaa 
Prenner b|r aw Aiclmcfc, Elfpeten f. e. h. . . n iMaalea . • aaf aiaen yeden 
SL Midwla tag fehierft nach dato dea brief« 8 tag vor .oder daraacb ti» daan 
Micha ewigt aiafa beneagolt recht ift aach laanda gowonhait t. pdcha 
fiig.. Titten wir daa nicht.. To hahcot tf vollen gewalt v. recht anf dea 
vor^. guten v. (locken« wer dann durvT fitzet, ion hat, aewiTet v. pawet, 
all daon yeder herr Tmb fein galt v. aiob wol getdn mag, So vil v. lang 
vntB pif fy irs vorg. zinfs gar v. gantz ausgericht v. bezall find an allen 
iren fchaden, den fy nach d<T benanten frift genomen hielrn, ir ains ayd 
dar vmb zw ghivtbtin. Wer aber da* fy des alles alfso nicht Ihm homen 
kundtn oder mochlen, wie fich das lugl . . fo niugent fy fich der tü;. Stuck 
rürba« wol vndcrwinden v. vnderziechcn mit recht gaifilicheni oder wcritli- 
chen oder an recht, wie In das aller pefl fugt., v. fy fullent v. mugent 
dann damit tun fcbafTeii v. laffen, ab mit ander Ir ay^'en hab v. gilt .. Wir 
füllen Y. wellen auch der obg 10 g. v. iUak.. Ir recht gewer, verlrelter. 
vcrantwartter v. verfprecber fein aiii dem rechtem, wo gen wem Ia dea 
aal hefiehichl, alla Amn folicha ahiCi awa erib v. eigen der herfehall dea Inmda 
dea geriehta recht iil| dar Ion es gelegen in., mit meinem Vliicha Mnt- 
man t. fftr Blf^, die Sfln v. h. vnder dea v. t. w. tllricha dea BylTen' 
feicha L T. Z. die Erb. v. w. her Peter von Rando^ed v. Chunta Halk 
daiWlba V. Leonh. ibtiger v. Jac. Metiger payd p|r aA Aichach., an S. 
Thomas tag dea b. Bwolfpfiten. 

0. nu 2 a. wi« frUM. 

Br. 848. 1438. 18/IV. Von 6. g. Brnfl Heftaog in Baym Bntpiet- 
tea HoHiron Pellhaimer P8e^, Sigmnndten Waltenhoner Richter v. allen 

17» 



Digitized by Google 



Urkunden diM KUalcn lültniorf 149(1. 

Fronopoten in Daefowcr g. TDnfe« Cruefi. 'Uebe« GetreMo! Alf» Vaofer 
lieber «idechliger grtiwer Pf. iw Vad. det 8tt»««ideekhlf Vhinat mit recht 
n aniiilQ>erg erlingt, Du die felow GoU»h«Mr« ■igen, fchaffen wir mit 
euch, du Ihr In dnrWMsh (dann) kiwia Immg Ibiei; Sonnder ob Er each 
dnrvmb urfieffen wttrft, Ime der gewalligt, Thuel weh Inhalt feines Ge- 
riebti briefc, D»i ift gennUllcheB vimfer nainang. Drtum Mittwoch in der 
ofnerwocben Amw 1536.- 

Abschrift la d.» 1649 meierte» Cftaitacb B. M. Bl. L ». « talBikiMNhlTi 
dl« Jakiuhl iH JakclwaAert tarl«. 

Kr. 660. 1488. 18/ lY. Wilbdai Falckier t. Anna f. E. W. ver- 
kaafen den Fr, Brb. Otm driUentaa, dai rit gehabt haben zu Erincel , da« 
Am fWebei» valei» des Cramen feligea fewefe». lür ein fr. I. onan- 
f^nwbi gm vmb ein Sonia geldtx ♦). . mit dei t. v. w. Mr. de« Steyrcrs I. 

dy Jiefcb. Cbf. Feftenacker dy r. Richter tu Vnd., Erh. Putrach , Paul» 
Pachaiayr g. an Tanner. T. des Caufs: Pytel Zimerman r.u HoUzhawffen, 
Markart Kalteoneck« aa Inebenhoreo , Vir. SWr a. a... freylags nach dem 
h..Oaertag. 

IM Mpl Mamn «ia MUT. 

Nr. 651. 1438. 3/Vl. Hainr. Adellabaafer Terkanft fein «jgen gut 
an Pipifried, daa er kauft hal von Vlreich dem Byfenbofer von OtlellAanfeii. 
das neben der Heyligen gut leyt, för freyi lediga Tnuogtpe» aygen. gut.. 
B. Erhartten Br. au V. vmb ?fl R. gnldein. 8. er f. 1! ft v fein Sun Jörg 
Adeltsfaäufer. Tid.: dy befcbaiden H. Schmidhaufcr , H. Afm d. e. Richter 
ae Vadenfdorf , Cbilntal Scbneyder von Pipifried . . an f. Braf» tag dea h. 
anartrer. 

0. Du J S »rhilttn Tolft dCD A41er Im unten |«ns««t*a UhMt H. Dm «nt« 
war aatb B. t. Egklicrf &xc. finx gleleli L «• f* 

Nr. 652. 1438 18/X. Ich Vlreich Mülman von Randelt/ricd, t 
ich Elfpet f. elWche h. v. ich Vrban Mülman Ir fun Bekennen für vns v. 

V. 1. fun V. prÄder Ylreichen, dai wir.. lekavlfen geben haben üuf ainem 
widerkauf.. zway pfunt alles guter genper Mnncher pf?.'. <\%ij;s k-digs iar- 
licha geltz aws Handellzried nu^ <lein Sedelhol v. aus zwain hüben . dem 
erwergen waifen Peter dem Kyfyerer l»(>r r.u M.inchcn. f. h. vmb vier v. 
dreiffigk plnnt, der wir von In berait auigerichl v. briall fein, v. auch daraua 
vor nit mir gend dann zchen rein puldein ewigs gell/. Sleffan dem Prenner 
p^r zu Aichach. Aifo haben wir dem Peter Fifiercr die ubg. 2 pfunl gelb 
avfgeben v ceferiigi mit ^erulttz hant vor oB'ner lutttfeliranu aw Aichacb 
T. ifi auch Hl gt ricilii püch gefchriben alf reeht ift. Vnd alfa fttllen Wir 
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•ivr «. oter wer BwMkhriel t. de« fedlhef v> Ae iwo Ub v. wm dant 
fekOrl In bei, de« e|. FMIerer, f. h. v. imi peidea erbem eder wem tf 
die 2 pt f . fefbeofee, ferCcbeiM oder geben oder wer den prief ml inm 
fiten Wille« Inne«. bei , den fei« wir eilet des fcbnldif , das «« den prief 
verbbrieben fiel Vnd wir lUlea 1« ovcb die ef . 2 pt g. dennra gebe« t. 
•BlbvrteB fBB KB«cbe« i« ir berberg an alt ir AMe« einpll MifdeBUecbt« 
MOff leg, dai ««der eaf unea jedeo pflngfiag allbeg xw jeder frift i« de« 
Bahnen achtagf D vor oder bin nach weihe frift wir verravmtcn, To habent ft 
oder ir poten feilen gewalt avf Randl/ried avf dem redlhof« avf den awai« 
bibcn V. auf aller lägehOrung ze pfenten v. ze benöten mit sufperren r, 
aller noturfl an richtcr v. an fcherj^en; v. ob in daran abgieng, dei: füllen 
fi aufgericht werden von all»T vnd r hab , die >vir yctro haben oder fnrbaf 
gewjrnnrn , funder avf nieinfr Elfp^ t Mtitmanyn hriitiiffcvr , Widerlegung v. 
morgengab nichlz aufgcnonien. darzü wellten Tchaden fi dei verfcffen gel» 
Dement niil potenlon , zeruni;. von gerichtswegen oder, wie fich daz fugt, 
darvnib miipen fi Mts aucli daraul lit JiuU n v. pfenten, als recht ifl alf lang, 
pii fi allez verlefftn geU pezalt werd.-n mit faint den fchaden , Wann fi an 
den zbain pfunt geltz cbainen abgaogk haben füllen , weder von fchavr , pi- 
faU, laniprenent, noch kaint vngelieki an Bandeltried b ' cbain beiTe. Vnd 
wir T. e. Ragen to« Ib die 2 pf. g. bol ablAfo« vwb 34 pt 1. pfg. 
•der aber ein pf. g. rmb flbenaebett pfl. M. pfg. anf de« liedilaiefliag oder 
anf dm pfingflag, sw welber boBoaler frifl bir belle«, I« belheai jar wir 
Temage« all bog i« de« «agfle« «ditage« vor oder bi««acb. doeb o wir 
ve« 1« löfin, fo nile« wir I« vor alle« TerfeRia« ^It beiele«, den wir h 
fiobnldig wire« T«geflrleicb. fi fülle« vna bi«rnr, we«« wir vemifige« oder 
bdlen, sw Jeder frifl der loAmg «it biderfle«. Daramb sB vAnat gebe« 
wir i« de« bfliof t. wir verpinte« vne alle drev für t. t t. C r. br. Vir. 
V. t «b T. e. mU rafen Irere« alles das bar to balle« , das der brief anf- 
beifl, V. ieb VI. v. leb Vr. i; t mit v«fer baider a. a. I , fb beb ieb Elidel 
gcpeten den erbergen w. Hs den EnndlhawTer die s. mit befen tu Mün- 
chen das der fein I. an d. br. g. h. Im v. f. e. an fch. Der pct mb des 
L f. zevgen Hs Mlngas v. Hs Knoflah der goltfmid p|[r cv Blünchen y. mer 
O, 1. geniig, der brief ifl befigelt v. geben borden an fand luckas tag des h- 
ewangeliften Nach krifti gepurt do was die uü tawfeat iar Vyer bundert 
Jar T. in dem Acht v. dreiffigiftem Jarc. 

i. Ha Maial «■? ■wbM« w. ▼.•.!.,«■« wuammt» Hntlit 

. Nr. 653. 1438. 2/ XII. Ich Feier der Selber den leiten an ftil 
V. TO« wegea dea veflle« t. weifb« Leonharten des Sasilaellen Ffl. sw Ai- 
ch«6b ele. Bicbleff daMbe« Boke«« oündeicbe« m deoi bilet Ale icb «itt 
im IMb den Laaalgericbl d« fUbe« an ofiwr ldira««eB le geriebt He, 
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Di komen tOt mieb iDferichl mit TvirTpredben yinkh der alt ■ttlMUi v. Vr- 
bau der jOnf üfitoiui fein flAn, baid tü RaaadolUricd fefefTen t. die brlch- 
len Ingeriehl für : Wie dai ty Ittr fieb ir beider bawflraweR t. all ir eibe« 
aiimflUgbleichen mll wolbedacbtem mat v. giiten willen dmehfeblecbta red* 
redieicben kewteichen ▼crkawft in kawfli» geben betten aivi brem 
«igen Sedelbone t. swaicn bflben xw BiandoHiried , In Aicbakar Gerichte 
gelegen, mit aller sugehftr, Pawmgirtlen , Aekkirn, WiTmSdtea v. hfilttmar- 
chcn, Zu dirff, ae veld, te wnyd, v. te wafTer, an befilchlen y. Ynbefilclitm 
nk-htz daoon awfgeaömen, noch hin dan gereizt in delmin weire, doch «wf* 
gefchlorren v. vor hin dan geH-tzt St. drm Prenner bfr. cii A. v. reinen 
erben an dcnfrlbcn iren /«•hen reiniTrluT t\vi'.'«T c" ''en, dir; Sy jnrl(;ichen 
dariiws habt n In \ iicnlgülten on denfilbcn ircn rtrhlfn 7V i>%'ay pfündl pfg. 
ewiges geltes, allew Jsir jarleirhrfi ;iin pf. pfg. z» rnichcn auf v. I fr. tage 
se liechtmefs. das ander darnath au( Pfingften allwegcn zw rechter reit r. 
weil vngriiiirleichcn elc Dem Erf. w. Fetern dem Vifierer b^. le Miinichen 
feiner hawflrawcn v. ir baider erlten Inn halt ains foleicbcn kawfbriefs Tage, 
So fy den von In d^rümbe heilen, Vmb ein Soleich Suni geltes, der fy wol 
Ton In benügt hette, diefdben fy In noch allew airo berait awrgericht f. 
betnH betten vnts' bit an ir beaflgva le. Vnd alfo waren tf bie t. wei- 
den die yet» belL 9 pf. pg. e. g. aus dem befl. SedelboUn h. nrit 
a. a. TAAegrÜm, vnentgolten dem Prenner in aMfii aneh Torbegrilfcn, de« 
befl. ViAerer t. finnen roigemelten kawlfariefe beftilien. Auch Im die vber- 
geben, einaniwnriten, reiUgen v. gewrrlbhall tbna nach lanndea 'realen, ge* 
wonhait T. Pncbs Aige, alt recht wflr. Alfo lieft ich ob^. ilcbter frenbolen 
mit lawter ftymm drey itflnd berufen. Ob yeman bie wir, der daa verant* 
wnrtten oder da wider 'ich! reden wolde; yo darnach fo bercbicb, daa recht 
wir. Vnd ich biera fy dei rechten alfo vnta bia an end wartlen. Alfo bOm 
nyeman. Da gab ich In tfig vntz bis tum nachflen rechten. Tnd an dem 
felben rechten da komen Ty wider her Tür In mars alt vOr v. begerlen ge- 
ricbtz, AITo Her« ich ob{f. r. Tronhoten iber rfllTen v hiefs fy des rechten 
-warlten In uiafs al5 vör. Darnach körn nyeman. Vnd als ich ob|. r. nü 
auf flien wold Da komen fy wider her (ur v. redten alfo : Seilmalen das 
fy betiisi V. berüHet waren, Auch gewartl v. alles da* gethari hellen, das 
recht war, Vnd das nyeman verantwürt. noch dawider ichl geredl hell, als 
recht wiir: So begerlen ly : It h o. r n:im das alle« alfo In vorbegriffocr 
maffe von In aüf aws irer nutz v. j;ewer v. nnUNurtlät daz dem beil. Vi- 
fierer ein In fein niitE v. gewer mit gi richtz liannd v. flab In den vier 
wennden an offner fchrannen, als recht ifl. Das han ich o. r. gethan v. 
fronboten laden tbün, ala recht ift ac. Vnd alfo begert Im der befi. P. Vi- 
llerer t erben, dei nllee aUb Gericlits briefe danrmb au geben. Vnd dar* 
Tmb lo kOm ich o. r, an di« fchrannen t. gib Anf «rbcr mtn darambt 
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dw, Als di * dmn ftfllM r* •■drtr frOiwr lewi' vU mü mm dit lif. w. 
Wilteim den WefTleiidarnier dm teilen bfnueifler, HMaftB iMumtm^ CMa- 

mm Kürfner, Martoin VrHrrlcn \. Gabrielen GiwItipfM all bf^r zu A. T. 
rngt die auf ir aid: üb ich in des alTu Tchuldig wär oder nicht. Vnd die 
erlailtcn all ainmütigkieicben iwm rechten auT ir aide: das ich In de« nach 
herkömen v. urcl^üenhait der Tarbhen wol fchuldig wäre, Alfo das Sy furaa 

Solrich ir »igen ewi? seit«' ^lie hrt 2 pf pff defnerb»'* jarlfichen v tu ye- 
der zeite vorbe^ntTen diT alfo bekotnen, finbringcn v. rct iillfirbrn vcrant- 
wurtleti V. bfhalden mochti-n, als rechl war. Vml alfo nach der funfär Vr- 
fail, der fchraniion >;ewonhfit, liinndcs rechten v. I'üchs faj; , So t'il» ich o. 
r i\cfu hvii. Vifierer v. f. v. von Gerichtes wrj^i'n In aller vor;;! fchrichcn 
maf* V. rechten den briefe mit ni aigcn anii. I. befit;el(cn , doch mir vnd 
iiieioen erben oo fchaden. Geben an nachften £richtage nach f. Andres des 
liailigen twelfboten tag Nach KrifU nttn lieben htm gepürde, Als man sali 

W. T. 

f. 1. fMCT adkMi Ba im^ i« UK. «laa M«, I. IM. 

Hr. 614. 1488. d/XIL kli SIgenied Wellleahowar die ■. Uadlr. sw 
Deehaw beclMan r. f. w. daa aiU recbl fOr iHdi elioai . • tm oflber land* 
Mnnm . . Kwnipnid Scbeyeftaairia ven fMlninwn y. Qpfacb m. r. wie 

fy vcriianllt hiet den driltail zechent gros v. klaiB ana twain |fltleiB 8i 
Fkailcnwifea den Erh M.mn Joer;;en dem Seiler zyr Ortmanrhard t Ii. v. a. 
i. e... V. alfo weit fy In ilcn iUtigea v. verligea nach lanadtrecht r. nach 
des piichz Tag v. begerl darvmb meiner Hn. puch ze lefea, wie fy das tun 
foll den Artikl ,,Wir weilen auch wer aipen vcrkiiufTt . der fol nicht Icnpcr 
gewerrchafl tun, wann jar v. tak für rrtx n in dem lannd , für erben auffer 
ianndz zway jar, es fey t^nun , oh i r wnli r porgen noch gowerfchaft ge- 
haben mag, der fol es heltaien. al/. das ptith faj;t Wann daz gcfchicht, fo 
hat fich alle ge\vi rl( lia't «T|.'an';on.'' Alfo da das puch vericfen word , da 
fprach ich b R. der EjJ. frawen zw, wie fie vertij:en wolt. Die fprach, 
fy mücht weder por<jen noch ^ewerfwhall gehaben; fy wolt Im verligen mit 
dem ayd , des benugl dem ubg. Sailer wol. Alfo biefs ich obg. r. froDboten 
berjjffen drey • • Alfe mlifel die ob^. Scb. den e^. Kanf mit ireai 
(tarlien ayd.. Alfo baa icb.. eiageaalwnrt mit den Heb t. g. band.* 
doch ift der ganc» leebent lecben vea CM, dem Aewfenhoaen. . Da be- 
gert der ob^. Seiler . . gerichtabrieT. Bey d. R. f. gewefen die w. He 
Pelbaiaer, PI. aw Daebaw, Bf. Saldeiffer aw Gftncalboaen v. die w. Caf^. 
■oMwter, Bmft Tngelter, Ha Mawrier, CbrilU Joirdaa, Hs Kaltfcbnid, Oswald 
Maid, ChlB Vacbenpeek all p|r. aw D.... an Pintitag Ter f. Riclaa tag. 

«• Mhw »4 te MiMBia lesla. X. «ei. 
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264 Urlcmiifm im «Mton HtmUnt f4M--148f. 

ffr. tfSS. 143S. iS/III. Bogvoim ept f. t D. dilcrtli UlitFriCiRfta. 
et Ratifpol. Olleitlibgi mmdat quatiiim decMmit ■ppeRiÜMM i — a l t fbpcr 
qnibDidtn pecmrienim ftimmb et aHli rebv», de qalbvt conquerii fünt Vptm 
el C. MoSil in Vndersdorff prr Pj^tum folili gubernari, o. f. Aug. cl Andre«! 
In Fiirrtenfeld, Johannes in Scheinin Wilhelmiis in Naoichsniunfler , Abbutes 
ar in GejTenfeld el in Anger Ablialiffe , Ciftert,, f. Ben. et f. Cläre ord. 
Frif. el Rat. d. Non obftjinl« fi CiflercieA. f. Ben et f. Clarc ordinihui 
prefatis a fedr RfiHoH Ht indulliini, «nioi! perfon»- eorundcni ordtnuin ad judi- 
liiiin tralii , aut fii<[H n(li tiel exconimimicari fi ii i|ifc atit didonim nrdinuin 
loca iiitcrdici nun itufnnl . Si non ambo interelfc [lotuennt, vnus exequalur. 
Dal K«-rrarie a. u. f . . . 18 Kl. Janiiarii l'onlif. anno ocla\o. 

0. mt BI«laU(tl u SMCat: Baiealiu Pp. IUI. M dm Uaba«: L AtmIOo. 

llff. S56. 1489. 5/1. Werlen Walicfa aft Maltabewte t. Abm f. e. 
h, haben vber v. anf geben dai dam gfttel, 4«mb gebäht haben voo de« Br. 
■il V. V. im das verdienl v. vertinal «II jar nil CO pfg.« den befebaiden 
Andre den Katbeia au B. Annen f. b. v Iren e.«. ?. vrneicbenaieb tnner- 
febaideolicb dea gAteh gnnft v. will««^ fo wk darauf gehabt oüt der Brflinen 
weyflen der b|r dea Bargla sS Scbrobenhanfan L Z.: Ha Bberl, VII 
«rofch b. aA Sehr. Bai Felbemair in Baltibawren.. nooleg m den 
Öbriflen* 

0. s. ak. 

Br. 857. 1439. 18,11. Ptals Weiebfer «w Weiey v. Blapet f. 
Bliehw b. verbaaffen dem Pr. Erb . . für fr. I. t. Aigen ikn Boftnarcb 
T. geRicht sS Glan gelegen in Kranfpnrger Landgericht, ikn HAI HBl- 
fcblag ob dem wafTcr v. vndter dem waffer dafdba, ikrt amraytafl allea nehenia 
grofTcn v. klainen daTelhs zd Glan v. waa anders aehenls tob alter dartan 
V. (l;trt in gehurt, Auch alle ihre vogtey , Dienfl, EhaTt, ft hararbeit, wifmad, 
Äcker« hollr v. hollzniarch, waid v. waffer v. was fiV zu Glan gehabt beben« 
es fey in dem brief benennt oder nicht benennt., vnib 68U guldtn alles gu- 
ter Rein. L . , mit f. v. f. 1. Vetter Mreielien Weichfera 1 , dann für Elfpel 
mit des Kdl. v. V. Chnnr vntn E{;Iolfl,iiri zu Ternfels I. Z.: die erb. w. 

KiidüinitfiT V. Hs Fulreicb der jünger Bgr tu Municbeo.. Frejrlags vor 
S. Valentinstag. 

0. TsB dsB S S. sla WsickMr crkalUa «. B. ui *u 4m igUiklstMn, s. 11«. 

Nr. 6B6. 1489. 28/111. Ich Albiecbt lamcr Bechenn.. Her Br- 
bari Brobft an Yndaftorf v. E»m Weiomayr von PippcrIHrd.. find wegen Ir 
fprOch V. vardniDg . . «nf ndcb «la «in geoMin ▼. nnf «inen gleleben anefbin 
gegangen . . nach Innhalt der «nialii den baid tat] damnb b«ben. . Mb bnn. . 
«inen tag gefelst gen Heubntf «nf «n Eritag nach indie«,. D« b«!.,'' d«r 
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Im T. w. Iirlebi RiiMMir, Mrsm'jbiEera^n', bftMr 
n NMbvf , Btiar. Hirimi, Richl«r n Pi»|kbmi v. Jdi««» WmAm, kfr 
W H... H. W. aber v. w. WentariM in WelMMli, 8ynM vm 
Itnbeif, muOuk Mckfw Yogi n HeiilNnv r. Vir. Mburck bfr 4.. m 
Wat gefetü.. «He foltmi veNinen . . odtr f^rechrn . So kundten v. eo- 
McMes wir im m iMliden tayln nicht vinden, daa wir fy in der gfitikail 
wrabten V. verrichten. Alfo Mm H. W. ainen füHeger Haydenreich Prug- 
ker . . der klagt . . W. wfir porg worden für den Rieger von Pipperftried 
nri» 32 pf. pr. Da wolt In «Icr Probf» , . nit lofin iHfron, Vnd Irret In 
daran., do war er fTpfanui-n wordi-n v. hei folicher Irrung grolf verderp- 
lich fchadrn an kib v. an i;"t genommen. Auch hell er in di-s von V. 
hofiaarrh gen Vir Sengenriedrr erlangt v. behabl mit Hecht 12 pfd. pfg. v. 
3 g. R. anf erb v. auf aigrn. DafTtlb erb v. aigcn hctt Im fein herr von 
V, verkaulTt, das er der ben. 12 pld. v. 3 g. nicht bckunien möchl . . er 
klagt auf 32 pfd , auf die 12 pfd. v. 3 g. nicht l)rkoincn möcht. . r, v. gerichta- 
brief darüber.. Auf daa ftund Hans Smidhaufer, des H. v. Y. diener.. her für . . 
nam ainen furlcger den v. Hainr. v. Gumppenperg, ErhMrfefaiTdi, Siek afaieB m- 
weyfer, den v. Tbomui Hiolerkirchcr, Jagermeiller ^ legi ainen gewallsbrief von 
Frwhn 9. (X TOT. Stwfristkmtieh Da nA der fech Tonil vnd Irmng anflNridca 
laylen wai , Do vermaint loh ban. gnnin t. auch 4er inofocn. K> wir not- 
Mrftig aioa Ibbreiban, der klag anlwnrl t. vrlail kafchrib t. bcferlan t. pn- 
ten bnid tajl, 4as fy ms dra verglnen. Dat lett der egen. SmidhaorOT. . 
Do wolt 4or Torg Weiwnoir n» daa all vaignanen. AUb Ctebl daa der 
f«ig. flm. durch feinen Arlrger ann reckten. Oo wolt der W. nidM reckt 
darnmb (^rocken taffen. Oo begent H. Sn.. daa ick fraget, ok ick billick 
von dee fcbreiben wegen fragen folt oder nicht. Alfo fraget ich e ^ea. gmaia 
an den anefacn. Der f|krach einhcIHklich xuin rechten , Ich fraget billidi. 
Do daa anm Bockten erkennt ward, do fraget ich, Ob blllirb ain fchreiker 
do fllft, der klag, antwurt v. vrteil befchrib, Darumb das wir nichlz ver« 
glffen. Das wir beiden tnilen recht mochten tun v. niclit vnrecht. Alfo ging 
fl. W. gewalliklick v. fraifslichen aufs dem Rechten , Vlier das er fich ver- 
fchribcn hett vor mir oh-} gmain v. ^uefacz vrnb di« fprüch, So er zu dem 
von V. V. f. C. le haben vcrmainl, als dann die anlnU lautter mit mer Wor- 
ten Innhalten: Es füllen bald tni! vor dem gemain v. i. recht nemcn v. tun 
V. daa ains mit dem anern zll^e(• , v. nicht fnrbas waigere.. H Sm. rett 
(nun): Sei demalen <1;h H W. aufs dem anlafs v. in folicher fraifs aus dem 
rechten pngen wSr , So traut er gutt v. dem Rechten, mein Herr von V. 
V. f. C- waren folicher klag v. fprüch biiiich ganc» ledig v. loa von den 
Weynmair. . Alfo I raget ich . . Alto ftund der ben. inefata nnf f. bedeckt 
fleh V. kam herwider v. begerten an nrfck, Das lek In tSm bedenckona ka- 
g&Bl bita auf den andern tag an mittag. Daa tett ick, Alfo knnmi tg de» 
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mdern tagi all r« Mttm n mir ta Hockt. 0» tafel Idi . . we« Ty flck 
ba^Mht betten. Alfo gaben Ty mir sinhelliklich zu MlWWl» Uk ToU dea 

ywg. W. laffen Tuchen in feinen berbcrgcn zu Neuburg v. !■ vtrcbunden« 

ob er das Recht noch veraniwurlen wolt^ ob man In gewinden möcht. Daa 
tet leb. Do man In nicht vand , Do fraget leb des Rechten. Do fpracb 
der ineracz all ain heiliklich auf Ir »id: Sf iclf>Minl<'n das FI. W. auf« dem anlafs 
V. von flfm RerhUn sangen wär, Was diin mit klag v, antwiirt für fy komen 
war, V. fl(T nnlnls Innehielt: Daran Wi'r dem ben. H. W. brucb.an feinen 
rechlen Ix'fc lH hen, Vnd des folt der vmi V. v. f. C binfur fulicher klag, 
fo vorbertirt ifl v. Innhall des anl»fs billicii ledig v. los fein . . Solichs er- 
langten V. behabton rechts . . tcird dem Um gi^t ichltirtef iugesprochen . . den 
ich egen. gniain In allo gib v. nach des auefttct erkanntnufs , . mit meinem 
•ob. Infigel vod . . auf dea von Y. tail Jorgen Gewprucber v. H. W. laefacs 
tail HmfiM Dadifcr. Isflgelo.. Befcbalmi in Rmdmrg «a ■itiobcn V« Fff 
tag amiDBeiaeioDif. 

•. M*s t. AAmlM laamr: » itkmtt« PfMIa tm aaMa iMoMaa ScU14a e. 1. 
Ir. III. CvaMat t. faarif lafpiffckars lanMrt, mu «liaar Mllitat alt fttotastfc. 

Varh B. T. Etkher Im SrhItJr 3 Rln?», nHlirs S fehlt. Wich B. T. E. fin h*lber 
Hl S Oftftla «teil a«fHcklen4er DtcJu in ScbiUe • U. EicB. t. Efkit«» I. c. t.»1ir. 

Nr. 6fti. 1499. U/W, Erb. pplo, FHderioo 4m.. in VwlorCioff 
fMdm ofemat Petroi pj^lu, Hiomm 4m. t. q c Moflü ia iaBfenswa Cim 
reg. HarlripalaS. 4ioc; Tiaenn« quarta 41« A|»riUa. 

' a. lar iM «ala • mMim, «fd t. la^ftaa an «waBaOaif i H ia ll ipalw 
aMbaai. 

Nr. 660. 1439 19 V Erh. pfito, Jolütiiiii doc. in Yndenldorll foe- 
du5 ofTeriint l'etrus l'ptus CriDaniis dce. t. q. c. .Mouii intcmerate v, Marie 
in Ror pred. ord. Matisp. d. feria tercia infrn oetauas Corporis Xj^i. 

0. Du eriU S. «Tal, graa, die h. Joacflria mU dem Klade unter ciDem Baldacbia 
•teliei« : 4u imltt laai, ««In, sentM. 

Nr. 661. 1439. 20/V. Peter Vifierer ßgr zu Münehen v. Barbara f. 
Blichew h. verchaufen dem erbergen w. Chunral dem Smalhulli Bgr lu 
Lanndfperg 1. b. v. e die r.\vai pfunt M. pf. Ewiger v. jiirlicher gult aus 
dem Sedelbof v. aus den buben zu Kaniiolt7.ried, Aychachcr g, gecbauft von 
Vir. dem Mtflaun, f. H. v von Vrban M. Irer patder Fun, ye ain pfant vmb 
17 pfanl, 4aa ta idaer Sum pringt 34 pfuni M. pF... Doch vmenigen 4as 
ob^. MdlMUi Irer LoTnog, So fi 4aiia albeg «ttf aiaan yedeo f. J naobi ta f t. 
UaeblawffeB haben, SS. MiUidieD for 4em hk PSagflag. 
a. idir MMto MMft ; iw a. S. H. tit. 

1fr. 662. i486. 6/VlI. ChuaU Zagdmair, Agaat f. B. H., fla Kraaiar 
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ir iMder Vir. Kranen IUI. tlnder vctkanleB de« F^. Brib. Ar fot n Irl»- 
oel, dhn bimnngelefeD ift gen Tcflflei^ii, das Art« Sweben v. Tatv« dea 
Innen Iii. gewefe«; nü d«t t. t. w. Vir. Lendtfidlera I. Z. die Brfc, 
Bi Sbab d. 1. Wirt m Brea^h. Th. Belier« A. Bl»erlein b. f. in BrapadL 
T.t Ii Meacbia^ will aa V. He Pleirebhakel , Vir. Stttr, Vir. FlaaMfer.. 
IMIag aaeb Brate. 

a. m «M i MiUM w i mm «it mmt. 

Wr. 863. 1439. 23/VIII Matht-in von Kamcr zu YecxondärfT v. Hans 
Fraanbergro tii Maffenhaufon rer^h tchcn Irrung, zweytraeht v. vnwillen iwi- 
fdien.. Fr. Erhard v Teincn dienern II. Arem, H Smidhaurer t. allen aa- 
denh dann Haas den Weinnair vor leiten g. su Pipperr»Ried . , ausgcnonea 
DAldl der Leyroar, die Syber i, all aader. die dann B. Weiaaiair auf dea 
albden Tag an«AllcaaiflQfler biad an gefecil v. anfgenomen bil, v. da« aller 
vawiU.. bia aaff dalan des brieft.. giacalicb ab Ma gelegt ifl, aneb 
Matiicb geriebt v. veraiat.. bflallig ainl der W. reebt.. ia dea geriebtea 
T. laadgeiieblaa dariaaea oder Ir yedlicber banttUebea gefeflen oder die Ibl- 
Ugea gAI gelagaa feind*. aa f. Bartboloneaa dea b. aw. abend., aril 

0. IntM 8. V. T. E. dii r. r Bril Im a. r. »thMt •. H. ZweiUi 8. Raiu 
rmak.. •«••.. hau., cta i«a nchli whprlBrea4«« Ttui Im ScUlte, 4«rtbe> atla 
■II ftkr. ailtilurta, «aiaar t taeaa Hiiilaiaiw i *m ton in 4 Mi • UmIiMm. 

a. «Ii. , 

Nr. 664. 1439. 23 .\. lUnn* Schirm, Anna v. Peter» f. Sweriern 
verltauffen die xway tail alles zechendz gros t. iilain aus dem Hof tw WHt- 
anc T. aoi der flib aw VndeaMerr, da yeao der öftl aolttal« t. des do 
lebe» jfl TOB dem v. Baiar. dem Kaaiaierbcrgcr den Brb. w. Hannfen den 
Gfdillfen die a. laflaer sw Daehaw nit dea v. w. Sign, de* Walteaboren 
I. d. a. Laadr. ae Dacbaw I. Z.: Hr. Darfcbell v. Vll. Wirt, bv bfr. an' 
D. . fnytag aacb 8. Gallalag. 
0. a. V. V. 

Wr. 665. 1 440. 4/11. Bonedicliim fil rr Prt Vinli« Drto üfcane pnft 
humilrni recumenii ilinnrm in Dflo vrt' dt votimii ( onquerur , quia mefttis et 
lang^iirfcens prr obituni fidpliffime v\r»ri^ mcp Barburc nc OUp pJus Dorolhee 
virginis felici« memorif |irout forli' nollis. Et mm ipl« in extremis iegauil 
inter cetera praefcntes Manica-; iimlic ip filic fue dnndas ad aliquod templuin. 
Et pgo meditatus de congregntiune tot dovotorum C«nobii vfi, Decreui ras- 
dem Manicas templo ^ro dandas. £t de propria Toluntale fuperaddidi cin- 
gulum prefentem. Comillena devoliani Vre ae eaaftOis, at predieia impen- 
talar MNka omaliboa IcmpK fri el naa aliler imnatenlar ad dian aftni. 
BeniHcm oonMeotian f nn, vt i» diaiaie callibiu predielomn f. in. per* 
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tig VcbwlM im KImImi MmUmt t440. 

agatar memoria et com cetpris derunclis poft fennonem in Amhnne denunciea« 
lur devotioiii mulliludinis popali. Nutanter perpendenles, quod prrfonam i'nin 
fincfrirfimo alfcttu ponJi^rnuil cum in liuinani:^ a£r»'rct. El cgo nunc foliua- 
gus. viduatus. ac lainquam orbatus orphanus nun iniemor de fratrrnilale al'i 
confederala congregatinnis >rc pufffot de futuro alia fequi. « Scriptum quarta 
die m. febmarü 1440 per io, Roreobufch.. Medicioe piofefl*. Mouacä 
degentcm. 

PaplMblatt laaaa m VM4«rtMktl «m €•«. la«. S. tll C L K, riil. 

Kr. MI. 1440. 8/VII. Brfaanlo Ppto, Johwai daa in T. JoImum l 
Abbat, HaiMtew PHor I. q. c. lloflü f. Vdalr. al Afra ia Aasnfta ard. f. 
Bc«.. Aaf. d. rratarailatan olWuai feria facta infta Od. Bti. Vdalr. ooafeO« 

0. Zwei aicgel veriettt, lUs ente In r.. dt« xviite Ia gr. Vate 

Nr. 667. 1440. it/VIlL Anno OBt M. eece. xl« xii die aianfia Ao- 
galU Rdat in xfio pr. Düa Nicodearai Bceiia Prif. ad petitianaai hatlia 
viri DSi Jobaaais taac dacani hajne MoBü byftariain da amii aaa tri- 
ba* pMnU, Iribot lecUaniboi et R(eliqab) aobia tMannilar daeaalara coa- 
aaffil, oamiba« pralarea Ttrinfqaa fem« homiaiba«, qai filtaai miffe paUiaa 
ejuadeai fefti intarfneriut, indulgentiaa qnadragiata diaram ia damina ralaxanit 
bftqiac ad palfaai, qai flt in auran ab mamoriaai daaiinica incarnatiania 
amaibof xpi fldaliboa, qai leiii gaaibaa angellcam falntattaBani tar disariat, 
indnlgentiaa ooaoeflit (atidem canraqaendat. Hec fKta ftiat prcfaatibtti hafl- 
liboa Tiria at 06ii DSa Nicalao da Gumpaapei^ P^to, lljro Jahanne de Ta- 
ferfbayni fnaino frotaltica, U§ro Johanne SymoDia, aaflia eeSlie Kalhedr. 
Fridng. net aan D6o FMdefiea Oacr. Dre prafiiti Epi caneellario at oelaria 
plwrimia. 

Tana. !■ CM. tarn aaaifMMiUi. 

Nr. 668. 14 40. 23/ IX. Ao Döi u. f. m. Soptrmbriis die xtiij Dils 
Nicoürmus Eps Fri. prioribn« indul«fentiis nüvaa fuperailiJens omnilius \pi 
fidelibu.s, qui ilro niotiio ad iniffas lectas , in quibu* fimbolum Nicenuiu legi 
folet, ad veriiuiii ifiud ralutirerum ?z „El iocarnataa aft** cum ceteria genua 
flexeriat, recolantea cum deuota gratiam» aaliaaa patiOni bnaicia, at- 
pata incamalaaniti paffionia'etc. Ree non omaibus, qui daeaatatianifaUanyib 
alipbana ^SabM Begioa" que nngolia dieboa ania primat cantari falat. Bl^ 
in qnadiafeflnia Ikbbativif nactibna paft CkNapletaxittm imarfticrinl at ad nl- 
tiBMun ataafalani ß. »,0 deaiam ata." uqaa ad fiaem, <A ramantiam ipOaa 
flaciafa viisiBla geaaa flafariat. Ia Aiper aflaaibna, qai ad antipboaaaa 
«Bü f"« taaipaaa pafcaU dacaatatar* prafenlaa ia Seäia 

fnaiiat at ad nItiaaB partiealaai fe. „Oia pca nabii Oanai** paiiferaiitar fe- 
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UitaüJm Im Kl««lm h4w»M 1441. 269 

ccriol. Dt Aipra pofitum eft, pro quolibet fllornai ipdalgetttUm d Uttum mSm 
inricorditer in DA» eoiifeqneiid»ni iadalfil. 

Pro eodem eiinn leropore omnes et fingnlM indnl|ffntiM , qve ab cx- 
lenif pluribu «jlw ad Capellam S. Olilie in Slraf^ach d«l« feerint coafr- 
muH, •pprobanlt alqne nitat hab«ro volail utqne in feaipitennm. 
Tm. IB CriMiirüB H AaBlmNito !■ f. St v. 

Nr. 669 1441. 3/1. Johannes mireratione divina lt. ( Martiai n 
Hontibus ^br Cardinalis, de Bavaria uulgariter auncupatuc, f. . gäalis Bafileafi. 
Synodi in fpirito f. legitia« congregat« vaiverMMi «cMiaa reprefelaaria 
ae Üpdft a^liea per Gemanie partee de latere Irgal« relasat.. Oaiaibaa 
Vera penilentibo« •onfeflis et coptriti«, qui Hofliun b. Marie it. ia Vndcrf« 
darf.. fMd In flnwlarie et edMcU« faia noft^ nodicoi palliar defectat.. ta 
«■rüt feMboi ae Ibifalie aliia celebriboa diebae illaram parlinm devote viffl» 
taverlai aniMaÜai ataaaaqne pro ipfine ediAeioiui reparalione et eoaferaaCtaM 
peifaierial a<y«lricei.. Itagnlis «Idelieet fvftivitalMi et eelebrilatw ((ie) 4 annaa 
fadolgealiaiwB et totideai quadragenaa ortavanm veri et fei dienin pre- 
diitaw 100 di«^ qwtioat id ÜBceriat, Qni vero ad tomtm Caapaae bmm 
et fero aaai deooUoM at leiia genibua ter aafelioaai falatacioBem diierint, 
atiam 100, Kec non qui ad pulfuro maiurit canpane flnguli« Jiebus ve- 
neria ob ntemoriam racratiffinM pafTionia däi iri Iba xpi iir meridic in dicto 
Hoffio faciendum flexis genibus cum d«>otione vmBBi Pater ir Ave Maria el 
Credo dixerint, vnum Annum et unain (^iiadragenam de injandia eb peniten« 
tii« aiK'le Ic^ationis tue prt'fentihus perpetuo duraluris. Dat. Nuerenbcrge 
Bamber(;i [i. Dior, iij Non. Jaruiarii a u. f. Poolif. däi b'elicü pp. Y aooo 
priao. Auf dem MMducklage : Jo. CbalUier. 

0. <a. ak, 

Hr. 670. 1441. 3/1. tdcm Caidinalla eaden die et loco dal 100 diea 
MolfeBtiaram 'pro Gapella f. OtUie ia Slrafpacb, Mob. b. M. t. ia Vad. 

0. tn spifit In r w. f in Wtdmt iMaaal la fitfelMiar ffMfea üa laAla Mfa H 
•ifeab«a4; sBt«a 4«r CtnltBmUliBl. 

Nr. 071. 1441. Sl/T. Brbaidua Pptot, Brberdua Decanua(?) in Vn* 
denflorf eoaftttaanl Petrum P^tam io Bobr et Conradum Siltner, Connn»rit 
Rattsboned. procuralorcs In caiira, quam contra Wilbelmum Abbalem in Mün- 
fter, Ord. Bened. el Ratisb. dioc. el Catherinam , AbbatirTani in Gt irenveJd 
ejusdem ord. et dioc. coram jadice ooafißorii ttalisb. aiovere intendimt . . 
Vad. die Saiunii XXI Januarii. 

a. UUL B. Oiiai lif . «• MNaar 9. 

Ir. 07«. 144t. 14/11. Tlralch Staelaliinger aft l|lbltaried v. DaM- 
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thea r. e. h. haien beftanden von Pr. Erh. v. €. ircn aygen hoff genant 
d»T üogelhof in Dach. g.. auf ihr beyder Uih v. lelilaj;.. fiiücn ihn iar- 
Icicben verdienen mit 32 gijter v. gaber M. Plg . . auch vfin pculich legen 
zu feld \. zu liorfT in den nacliflen 5 Jaren nach datuin des briefT» . . ob 
sie Eyfultzned vcrküniern oder vercbauiren wulten , So füllen $ie doch des 
obg. hoff dar inn biadao Tetien v. verdingen airu, da« nyemaat nichts fibar 
Am so pyeten, noch se foton bab dnu swen leib . . 8. 8. 4m hr 
OoralbM TBdar im «fb. w. P«tir SeUalan dy z. g. ai Wtilbadi L 2. 
CblB flchropp d. I. WM ia Mlah«tf«i v. Gbls JMckd 4. s. Bii<dtir ■■ 
Vylbhtried.. m 8. Ibtheialaf d« b. wral l ^oiM. 

0. Mit «M SUetsliOfcn «cfel. 114. 

Nr. «78. 144t. IS/IV. Jobuaw m. d. tt. f. IL in ffcr. & 
B«T. r. tt. Sf. f. Ba£ Syn. in f. I. e. v. «, r. ae f. « p«rCL p. 4e I. I. 
VelK Bobfa i» X^>.. iflo Hol» B. Ilwle v. in VaderMorff a. C Anf. & 
E. Frif. dioc. Salaten ia Dlo. Bcaigao fem Ula vobia caaeedaada ftMon, 
per qae flcuti pie defiderara nideaiai. caaftaatar paeeai ei lUalaM aafaaa 
dao propicio conrequi ralealis. Hinc eil, quod nos deaolie Vfit nipplicatio- 
niliDs tadiaati vobts aaSle legatiokis fire, qua Tungimur, lenore pPentiaa ia* 
dulgeaiaa« at aliquem ydoneaai al dircretum pbnn ia f rm pofCüis eligere coa* 
ferrorem, qui ^rn conrelTiooe diligenter audita pro commifTis finguli«, etiam 
fi lalia fncrinl, propter qne merito fit Tedes a^ilica coofulendR. et » quibuf- 
cunqup PXcoinmunicHtioniM fiii|>pnnnnis fl Interdicti fententiis ac ccnruns et 
pcnis alijs per cnftitnliones jirouinciales et Synodale« ac ilatutii et ordina- 
tiones MoAii et ordinis [tredicloruio ac alias a Jure uel ab houiine generali- 
ter pruniulgalH ( t lalie Syniunie quactinque occMfione contracta vobis debi- 
tani abfulucioncm inipendat , et iniungal penain falularein. Infuper prefato 
conferfori vro, quem duxeritis cligenduni, eadem aucte comitlimus, ut fi quam ' 
Irregularitalia maculam premirfi« feotentüa aut aliqua premilTanini fcu penia 
fil ligatiu, ant aliai eoraai eacoaMKaaicalif aal ia locia iaterdldb igaoraater 
aoa lanwB ia €OQtempta clauiuai diait vaa {aaiifoendo olldia coatraxiftia 
aal iaearriftia, vobiaqne ad teinpua proat diclo eaafeitori aldebit, a Vianua 
ardiauai execaliaae ftiapeafo, demam ftilllragaalibai V;ri« aieritla, ae vabia naa 
abftante canoaice^ vobircam diela auile dU^earet, rvhabilitei et in l^tuBl 
prifUaaBi repoaat, Pninilb at fi qaibna propter fHemilCi ad fitliabcliaacai 
aliqaam leaeanini, fatiflacialia compelealcr. Ceteram difcreliaai fre onai* 
mittinnt, quateaua audttia dilifrnter per voi ael aliam racerdoteai jdaaeaai 
quem ad hac deputaueritia» confolTiooibiu flagnlomm fratram Vfi Molii pro- 
feflbraai et praStendoinm, Nouiciomm, Horpitum, et CoDuerforani , qni anac 
futit et pro tempore eruni, ipfos a commilTis (Ingnloa ac fentenliii peoia et 
oeaüiris predietia, ü qnaa incwReriat, duai id bamiliter patienai, abfiriaalia. 



Digitized by Google 



DAntei iM XIotI« Mwii«f 1441. 



Et fuper irregularitale, Ti quam modo et forma premirflü incurrerint, autcoa» 

traierint, iuxla moduni rl tenorcm riiprHrrri|»los , )lir{)enfeti!i inifericordiler 
cum eird<>in , rubabilitftis et in ftatuin pnrtinuin i t ltitiiatis , qiiolirn« opur- 
tunum fuerit, pfciitihii-t iicrp^-tiiis teuipuribiis duraturij. Dat. in donin Kubea 
prope Banieani Cunltatl. diuc. iiij Aprilis A. r NhI. Ddi ii. f. FüntiH fOlnii 
dii Felicia d. pr. ppe V Anoo primo. Auf dem huducAiagt : J. übaftoer 
tvaJM sjtral «la m. 

Nr. 674. 144t. 1/VII. Inrirnmcntum Nicolai Bcrnyr de Torgaw' 
derlei Mifnefl. dioc. Irnp nuct. Notarii el ciirif Anfftift. firibac: Daus Erliar- 
dus Fptus Moiiii in Ynderfdorf et Dilus iürin;:(-ru8 Weifsenburger vicarius 
fcu pli'banu« errlio paroch in Herifshauren Aiigufl. dioc. compromittunt de 
lite df et fuper ( ti ntia ipfi dfli) Beriiii;« ro de rruclibiis ectiic danda uc 
fuper curia flot;>li ibuhin in Düuin Judoniui Clainmer D. Epi l'elri in fp. 
Vic. et officialcin gfruiu et D TetruRi f. Georii et D. Joannem f. Cruti* 
Muaiurum Augufleii. pptos.. Iii pronunciarunt: . . licin quod Dn<i FptuA de> 
beat habere decimas miyorea el cnriam «totalem ia H. et de illia DAo Ber- 
ingero tamqiWB vioario ian oauii anao fine dininntione atiaBi fi fruclua per 
(nadincf ant allaa aeria lenpdtatei deperirent, viginti fkcco« fen fcaiu 
firamcDlorBn de cnria dotali, qnomm 8 de fHigiae, 8 de aveana, 2 de 
erdeo, 2 de ij^lla et tnm hoc doo plauAra flramimim de filigiue 
et de «venu, llen 'INiai P^taa debeat DBo Beringero edificare do- 
nnm, qua poterit inliabitire, ad quod ipfe plebamu pro pofTe iauare 
debeal Aua laboTibm et operiboa fine vara, vel dflue p|Ma* daie 15 
iorenoi Reo. «t ipfe fibi. domuBn cdilleet ad commodan et mlum firam; in- 
fiiper quod plebanna habere debeat oainee qaeOoe et oamia jnra pnpochialia 
at anleoefllMce fai Ia H. et pro amplina fie manero cooteataa, el m« debeat 
dido DSo Ppto aut fai» fncrerToribus fuper auyori fen pingoieri prenHloee 
fea prebeada aüqaani noleftiam, inquietationem aut eujus vis ^vaataiii 
qaeflionem trrogare, feu morere judicaliter vel extraj. directe vei iadirecte qoonlf 
oomperto ingenio vel colore. Acta funt heo Auslüfte in ambitu ecciie ma- 
joris B. ti. f Pont Eupenii pp IV ao. vndecimo die vero falurni prima m. 
Jul. Pff'ntilius Dilii Georio de Bernrtatt caäo nioj. eccHe Auguft. D. Vir. 
BüUleller carto eccVie f Petri Aujs;un. D. Hainr. dec. et p(bBO in Hägen- 
häufen et mi^ro Julianne Grunbach cive Auguflen. 
0. Caai ilfB« üaUrlato«. 

Hr. 875. 1441. 9/ VII. Brharda» PjMw in Vadenflorr ratelar, qnod 
CMhaiiaa AbbatUfli in Geyfenveli quioqiwginla florenoa da carte ftiBUUi lolio 
Vnd. debita folveril.. Die lune, lerti« menfii Jalü. 
«. «Mt. I. Mm ftc w. t. 

Hr. 878. 1441. 5/711. Brbardiie Ppte in V. coalUtatt Pelnm P^um 
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in Rolir Ir^itiriium prnruratorcin ad Icvanriurn et percipiendum Hb Abbaliffa 
in G( yl( [i\ i ld ornnia et fmgula debila , quibiis mortio Vnd. obiigata fuit, et 
ronredit pnu uralori facnllaletn. diclam abbatiffHin quiftare et abfolvere fuper 
fingulis perceptis et Icvaiis occafiooe debiti . . Vod. die Mercurii, quiot« 
menfis Julii. 

0. fthU. B. 6elu Em. w. t. 

Nr. 677. 1441. 8/X. Wir di« Nadipawifcbaft genunktidiswBlMii- 
kaafca T.sw BlainliirclwH bwdiennen.. •!> mi dar B. w. H. H. Bik 
dl« leil M V. die gciiMl y. Admig gelM hat v. hat tm reiut g. 2 Tag* 
weroh wifnadi gmnt r. podem gelwB v. obfewecbfeli» f. Jesbalb EM- 
hailer progk an Uten Kallacliinids v. St. Xanrirs graben, vna ao ainem weg 
T. vicbtrifk. Alfo haben wir Im . . bin wider vmb grban aincn ieck auf 
der gemain tw B. g. an Ilsen Fütrich« Angerlein grünt v. podem, THit wif* 
fen V. willen des durch läwchtigen hochg. Fiirrien v. II. H Albreibti FfaUta» 
graf bey Rein, Hg. in Beiren v. grafen aw Voburg. T. der frumm t. t. 
Hs der Pelhaimer die z. Pfl. iw Dachaw v. Jorg Schmidmair d. t. g. Schrei- 
ber do Telbs . . mit H. d Pelhaimers I. Z der v. Sigm. Walllcnhouor R. 
xw D. V. die weyfcn Criftan Jurdan, Jg. Schenk, H« Kaltfchinid, A. Her» 
£an all iw f).. . Sunt»? nnch Krantt^fren tag. 
0,> i. Ouu PtllMüien f. a. H. HS. 

XIX. Sub Praeposito Johanne Pruhner (Rothuel) el. 1442. 

t 9/XI. 1470. 

Nr. 678. 1442. 28/Vl. Nicolaus Bernjr de Turgaw, der. Mifsneä. 
dioc. publ. r. inip. auCte et curie Auguflefi. fcriba juratus inflrumento Aa- 
gufte in dorau habiUiliunitk fue confecto confirmat. quod Jobannes Rinckainier 
Coiiui-iitualis Moilii in VnderflorfT Vicario prrjutiio eccHc paroth. in Herifs- 
baufen Auguft. dioc. Jubanni Granfä ex reddilibu:^ ucciic aifigriauit annuatim 
8 faccos filigioia., 7 f. avenne, 2 f. fpeluiriim et vnum f. ordei menfure 
flprrtAtb in Anguna. T.: Gaoriiit Vent vic. perpeium in Seiboltxdorf et Jo- 
docua Fichfor de kaalbiibreii der. AogiiA. d... t, ik t Poet. Eugeoii pp. 
IV ao. deodeoüBO, die vero Joris. vioeCimo octauo ai. Jaail 
a. nimarialaiMM. 

Nr. «79. 1442. 10/ViI. rillgrem der Efcbk den teilten an Aalt v. 
Too wegen f. g. H. dea r. r. w. JAockherm Hainrcicha von Freyherg^ PI. 

V. Lnnntr. zu Aichach etc. Vnterrichter da felben. Bekennt, das an offner 
Ichranncn Chnnrat der Sohiiialhollz Uffr. ziie Lanndfperg für bracht habe: als 
dann Stephan der Prenner bgr. zue Aichach aws Ranndoltzriede , in A. G. 
Yrbana v. Vlreicben der Mütman liöfe v Giita.. 10 ewig rein, gülden jar- 
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Meher €iHe fvbibt btf, «Mb alt ly I» dann awff Hgeadcr Golt« feMdig 
lewefe« feien 40 f. r. dtninbe er dann das befl. RanndoUried mit irem 
V. irer leipliehen mneter Blf^Mtoi Wiltben t. KaUirain Vrb. H. deichen h. 
ir aller gtinlt, gutem willen v. wifTen Vttneiligen der fchaden nach gewon- 
bait der Stät v. Gönndt rechten tue Aichach., auf die Ganndl gölegt hette etc. 
Vnd alfo wftren fy im allew vouerfchaidenlichcn aws dem lit'n. H. 2 Pfd. 
pfg. ewiger j. GuUe rchuldicr, Auch nach Innhalt Soleichcr brief fage.. 
6 Pfd. Pf. Rwfligendcr Guite.. Vnd «Ifo wir Im vmb Solichew Suma 
gülden YorbegriiTen das betl. KanndoUzried mit aller zngehör beliben v. ab 
der Ganndt haym ^'angen , So Im der gpfchworen Ganlner verkunt v. 

iiigefagt hetle, als recht war. Vnd darnach fu hell er es dannoch Ächllag 
behalden, Ob es geloffl worden wäre, aU recht war. Solich« auch nicht 
befcbebea y. Im von der Ganndl durch den Ganndtner baym getragen wm^ 
49m wir« nit raehl wir. Aach fl» hell er de« Freaaar SolldMr Mmt (dinlda 
wmfgaM V. baink ala rachl wir. Vnd «Ita nach foUahan raehlkkhan ar^ 
gangen dbigan.. flobagartar dan gafdiwdnmi Gaanltnar damber im hfinm 
T. «a ftigen aaf dan aide. . v. du Am er rieblar alfn gathM . . V. dar hal 
alfo aoT den aid, 8o «r dAu damaba gaflebwAran bat, arfcaaat gaftigt 
aOaa daa, 8a vnrfdwiban v. bagrifliaa ifk, daa aa ain Wartail v. daran nlfo allaa 
dae bafcbebaii fay, daa dar Ganndl nneb gawonbait dar Slü lachl fft. Vnd 
naab dam nllan 8a begart Im der torj[« Sebmalbolte dai baaanl Kanadolli- 
fiad . . Hüt flariebtebannd, flab v. ftwibolan an after fcbmnnan lagarbsbt 
in den vier wennden etosäantwurttcn v. vndertanig v. gewaltig tu thäen 
r. michen, So dann des Gerichts nach aller Ganndt recht ift. Das alles 
iof er Richter gethao v. fronboten laffen thuen aU recht ift etc. V. damnf 
da begert er Im des alles alfo Gericbtzbrief. . V. alfo gibt er R. Im den., 
mit anh. I... An dem erften find gefefTen v. dabey gewefen: der Erwirdig 
weife H. Wiihnim der (iiifs , Künienlewr Teufchcs ordens lii Bliienicntal, y. 
die w. V. Chf dt r Gumpenberger ziic Schfrenegk , Chf. Ewfenholcr die z. 
au Aichach gefeffen, Vi. der Harfchalck xue Slütnpfsperg. Stephan v. Hs die 
Sanilzeller xu Grofbawfen, Sigmund SannitzclU-r zu Etcltzhawri-n v. Tli. Pcw- 
fcher xue Aichach. Auch die Erfamen w. Pt. der Riedermaier d. z. b-jr- 
maifter, Hermao Luchlar, Iis Ackkerman, A. Eyfenlen, Ih Geroldcr, Lconh. 
Metzger, Chf. Rofftallir, Vlreicbe Kridl t. Vir. Plefchh, all b^r. v. gefchwom 
da« Uftes V. flänft ran bgm der gemaia t. n. L vil.. am Erichlage nach 
8. WUbolls dee b. PeichUgen tage. 

0. S. verieut. K«ch B. v. I|iife«n Exe. sw«l ilch krfu«a4« tUtltkollMB 1. e. IT. 

ilt T. HL a I. •«!. 



Rr. 880. 1448. 28/VII. leb Vrban t. ifh TIreieb die Hdetman ge- 
bndar, dUi flaüla aa Bnmidnilariada g, leb BIffpe« ir laibpleicbew aüter 
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T. Ich Kathray 4« b«»- manne» eleichew b. veriechcn 

v! bekemien . . AI« von vnfere aigen hof« v. Cnlle» wegen in R. Aichacher 
6... So auf der Gannt verloren, r,urh tl.rn Ch?. dem Schmalholi b^r. eu 
Lanndfperg.. haymgangen v. be ilKn ill.. >ii hat vns der vor^. Schmal- 
hollt Soleich lieb v. (rewrUlch Jt selan v hat vn« auf dielelbcn Sum gül- 
den, Als dann der voru. inHt (Jerichtihrief awfw.-ilt-nd ift, mit vnferm gut«a 
wolbedachlen müt v. >v.lU n v. belzalt , das alles an gantscr Sünia 

chel V. brincet 320 r. £? , all g. an g v. wag I. Wcrünge an folich «de, 
da hin dann folichew fchulde nach foliche brief ▼orgemeU darüber gegeben 
gehöret v. er die hat, des alles va» alÜD wbl benügi h«i, bierfinbe So nia| 
er V. f. ( . oder nachkömen mit de« beÄ. hof V. ««le alleai vorbegriin 
„ü riiran. In we« gewall et dano mU irem Wille» Ume, wol tbfteii, fohaf- 
fen V. laffen, ab »Ü aadei« Iw« aigen «to.. Auch fo hat er vu der 
befl. Schm. follcb Hebe v. ft«wiifcb^li gethao t. hat vas den obf. vier M- 
ben T. VBfeni lelpliehen leibe eiben v. nicht weyter, noch lenger In de- 
hain weife daa ob|. .Banodeltaiiede mit aller feiner angehOr vorbegriffen vei^ 
üben V. gelaffen, doch auf foliche mafle, alfo daa wir., iirlichen »ue rech- 
tem dienll V. QnItc ftir all Mb v. lynnfe dieaen., follen 20 r. g auf 
«In yoden £. Gallenlage 8 tag vor oder nach in die Stat gen Lanndfperg.. 
SS. V. für BIfpet v. Katrey mit des Erf. w. Pillgrem des K.iklun difs 
Mit R. ade Aichach I.. Z die erb. befch. Jac. der Uelenfialer, difs teile 
m Aichaeb g., CbF, der Mandel d. z. des Erf w. Hannfen des Rioihofers 
fierichIfchieiberaSohreiberdnfelben.. Sänlags nach f. Jacob* de« h. Zweif- 
boten tage. 

0. BN latt« Hairt t. a. R. litt i« litaaB: <m hdb* TUw wto ftttw. 



iSr. 681. 1442. 29/Vlll. V, 6. G. Albrecbl Pf. b. R. H. in Balm 
V. Graue tu Voburg: den Fnltrilea teiner vorfarcn in allen guten •l«blicben 
fachen bcgiilich nach «e geen.. belMtigt.. n einem Seelgrit., dem Br. 
V. C. soe Vnd. die tühtr «dben hMogmum 6 Kelkaimer Emer Opfferweine 
Ton ifffttrn Bergen t. weinen '»u Kelhelm ewiglich.. Geben sa Banchen 
•n Hieken nach S. Auguftins tag: Auf dtm ÜmiHf : m dm prefcripeil in 
oonfilio fiw: Johannes Kefler Cancellariui. 

e. »as gNwa 8. la r. V. M ffaribaUgM^ schier (eitelltem SrIlUda , darfiber der 

nektönle Hei» mit Ata 1 fPiierten HSrnfrn , iwUchcn «Ipocn der Uwe fSgSB di« W 
Rechten bsnndlleks MckU Jun|fr«B jrln«t, die an jelö«len Kettea elo KrlflMe UtaltB 

hat. AbiskOdtt H. B. VL lar. n. 

Hr. 682. 1442. 1/ÜL Leonard Klas von Macbienflain v Anna f. H. 
felD aynig worden eine wechfela v. geben ikr aygeo gut aw LinUcb, genaant 
der Ikmerfdoch, fai Dach, g., Heinreicb Kegrlr von Obern Rot, Anna f. b. 
vmb ir aygen gnt sw Machtenllata, anch in Onah. f.. mit dea Brt v. w. 
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VIffdeltB SlaetaiDfcn L Z.: die «ib. Ht ObOr vw thhÜMg r. ntwwl vob 
Pibvg.. tt S. Ecidiutaf. 

Nr. <83. 1442. 7/IX. Fridreich Zieroperger Bgr sil Irdiof btkennt, 
dw er von den Erw. Ingot H. Johranfea Probft, Wilhdinen Teebant v. f. 
d. g. C. ad Vndcnfdorf su eiarni recblea Icibgeding el» eins yeden gotabaae 
lelbgediag redit ift, irea aigen hoff au Geifliag im Irdingrr gericbl . . aaf 
dieberaacb belebribca Sech* leib v* nicht leoger, mit nameD: Friedr. Z., Uara 
t b, die des Leitgeben feligea toebter ifl, Hanafea v. Jörgen f Snnen, 
die MdMT erflen bauflhiweB Dorothea feligra bind gewesen »ein, y. Aaaa t. 
laii^tea f tocbler, die r. obf . b. Klara bind fein . . an dem aller Bs bej 
13, i§ bey ayalf, Anna bey 4 , Margret vader dem erften lare « . jirlicben 
follen sA In den Yerdieneo auf f. tialleatag mit 4 Pfd. Pt 1. w. 
SS . . aa V. L Frawen abead als (1 geporen Ift. 

r 

0. OhD« Zeuge n. 8. elM OSM bB M cAHam Othm, Mf Um fikr, Itta 
vMstfevtt; •. S. B. in. 

Rr. 684. 1442. 21/X. Ich Malbeus VelUnair tu Lanngengeifling, 
Babeime lir mieb, m. H. all wmttt erben, IHtaide t. naebkoaMB o. m. 
d. br. allen den er fArfcompi : Als von fOllicber Tpruch , rechten ▼. vodmng 
wegen, So ich vermainct afi haben aä dem Brw. b. h. Jobannren pr. des 
w. 8. ad V. r. C. nacbbomen dafelbi meinen gnedigen Heben hm als Yon 
des Hldem Tdthob wegen in l. das wir vmb die felben I^rieb alle w. was 
siob dkraader bis auf heutigen tag dato dee brieii twiftben ns verianffiBn 
Y. eig a age n bat, ganti geriebl y. geaynet feie., mit der Brf. y. w. Friedr. 
Ztampergers Bfs an liding y. lartein dee Sebragen Yon Byflet 1. Z: der 
w. T. J| Urabbaimer y. die Brb. hinls Sawar Oatfebreiber an Erding, lli- 
ckel Tcwrel maier a« FNifing y. ■a^ens Biber yob Gngking.. Sontaf 
aach S. fialleatag. 

Nr. 685. 1442. 27 /X. Erhardns l'pls, Johannes decanus in V, con- 
foederationem innint cum Erbardo Abbate l. ^. c. in Weibenfleplian . . in vi- 
gilia Simoni« ei Jude. 

0. feblt. Ben. Grlsi RcKCfton aii< Drrtdoer Codex. Da Pnllt Msii iAm am 
SS. Avrtl 1442 lUrb, «o Ut die Jabrithl Inif Hr«|«l»eB. 

Hr. 686. 1442. 28/X. Ich Benedickt WieUnd den leitten Pfl. ad 
l ama r ba rf y« Ich Vrfdia f. elicbew h., emala KaTpam Totenrieders falige» 
wiüba Ynd bawafrawe bekennen., als ich, beoaatew Vrfnia v. desbed, meias 
maus das Tolanriadais y. meinew Kinde, Ändeln y. den ^ mit Jorigia To- 
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lenried«r v. f. «. Tmb tU fMbken vm erb t. erbtafi«, Auch h«yntgflti 
Hagcngab') wegen., ganlx v. gir geeint, gercMicbt r. gencbi worden Teln, 
Innhalt Solicher anlne brief fag^ So wir haben , Vnd als mir VrlUla . . der 

halb bofe wü I<aymer)'nngen, der von dt-n Weflenrizellern Teligen emali n 
herkommen gewefen ift, darauf ich Yffula von dem beä. K. Totenrieder f. 
aieiner morgcngabc 40 g. r. verweifat bin v. damit ze thupn v. zc lafTen 
ban» als Mnrjjengabc rt-clit ift, \iid sifo hnbcti wir den felben hallx n hoiic 
tue L. vrrkaANfTt dctn Im fi Jorij^pn Totenrieder, Kallieriiia f. e. b. vnib 40 / 
g. r, . . ob das wäre, üus die befl, kinde, rtie ircn lagen v. fy baidew oder 
ir ains zi'i roiiebein vermiigcn käme, alfo das fy den ben. b. hoF vnib die 
beil. Ant7.Rl 40 g. wider haben v kawfTen wölden, dv9 füllen fy In fut 
ihnen., das füllen fy In eu rechter ziit v. wi'il vor zuv f Michels lag ver- 
künden 14 l. Y. oder n. .. v. die zaiünge thun /ü . . lieehlmi ffe , auch 14 
t. V. o. n. .. So geben wir In den briefe Ich obg. Wieland mit m. atgen 
y. leb Trf. f. «.'b. tncb Bit fefaMm r. Tbonua i«a Pewfehan d. i. aS Ai- 
cbaeh g. aucb aigca baidon anb. I. befigdteo.« Z,: die erb. w. Ylreicb der 
Bollsbawrer d. s. Pfl. nie Tiiyangen Vir. der Zellter sil GriofkieekertBell 
. . an S. Siaian t* fein Jodaa der b. «w. tage. 

0. MB.« MMr, i« 1) Uta a. 9) ■erftagak 1Im^ mr iaa «Ma fMe 

tethellt. Exc. I. c f. INI Hat fMKkWMfe« ail|l t lOln !■ acUM, daa aaf «aa 

HtlB, 1. s. H. iia. 

Nr. 687. 1443. 13/1. Jodocus Clammer in decr. lie. RVdiqne iu 
Xpo P. et D. D. Pelri Bpi Auguftefl. Mens in fp. g dilccto aobia in- Xßo 
plebano in Uochenwart Sal. in Düo. £xpoCuil nobia Nicolaus Schwab ple- 
banus in Ellenried, quod, licet ipfe iam plurea annos plebnnus ibidem fueril 
pacifice et (fuiete, hodieque Ec2liam eandem fic poffidcat absqne impcdi- 
mento cuiuseunquu, tarnen ipfe ex qiiadam inaditerlentia et minus pruuida 
circumfpeetionc , tcmporij etiani condilione id faciente, Tue inuefliture Ifaa 
perdidit et amifit , ac illis eft pcnitus deftitutüs. propter quod futnris teni- 
poribus per iionnullos fuos enuilos vexari et moieftari furniidat Vnde fup- 
plicavit fibi per nos de oportuno remedio prouideri Nos igitur ftipplicati- 
onibus fuis huiusmudi favorabililer annuentes, fuper premirfi« fuiTicientem 
infumMtionem reoepimua, per qnam Ttiqoo comperimiM ipftm Kieolauni pro- 
fittan EoSlbini ab anaia plorimla paciftoa et ^ete polfadiffl», bodtoqno fi« 
poflldere, ac ipfum per Titem qaondam DAum Petrum Frieb aMAii b. %irg. 
in VoderfkoriT ord. c. r. f. Auf. Frif. d, pptaai,^ ipTw« aetiio coUatoreai 
«andern ad «odUam pieTcalalttni fuiflb. Vnd« aoe ipfam Hicolaam, acoedenl« 
ad boe confenfti vflit PVis dfii Jobanniii dicti mofiil nodemi p^, ad dictam 
•cMiam in Bllenried ad maioreni cantelam denno et ileruai duxinna infti> 
tnendim, et de «adcn inoe^lendnai, ac inftitaimne M inaefkimna prefcntinin 
per tenomm CniwB aidflianini, ve^cn popnü «t admlnlDfalioneBi ^ff« 
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ÜMs et fn yirtute fucte obedientie ni«i4Miw, «ptatimu prelÜMitan Mm- 

laam in et ad Tupradicte ecClie, Jurinmque et ^ertinoBliiniB dmdem poC^ 
refTfoneiQ indncatis corporalem, et fMiatia Uli ab bijs qaoram intereft, de ip- 
fius ccflie Tructibus, redditibus, provpntibiu, juribaä, et obaentionibat ni* 

ucrfis integre rcrpcadpri , Ipfumque popiilo el popitlum fibi fideliter coanmi- 
lalis, euni in vri C»p\i confnUrem rpcipienics , adhibitis in hij« folfm|init»- 
tibus debitij , folitis et cnndjctis. In cuius rei teflimoniuiu figillum du ti 
Dfli Auguflenfis, quo in nie curie vtimur vicariaiui oflficio, prefenlibus e(l 
appcnrum. Daliun et actiua AuguHe Ao. DAi MCCCCXLÜI ydua Jaouarii. 
•. f. ak. 

Hr. 188. 1443. S/IL AgsM 4j» VIerlsigMIcrto n d«ri. pawimB 
im dM Gotshmflii nr V. beohemt, Alb «ft dar . . H«nwi d«r Br0bn t. d« 
G. dw w. €. air V. Ulbl^bw fdUdbtnflfb Itlif dyvatria v. |«wfirnr pia- 
ku Ktwrtbn T. jmA m Afb» m. . JohuraCM Pr. t. Wilhaln Dachuut t. 
G. wiedanuib fwplicbal hal ai d|MMi. . HafcM dbra kerreo dkdi pfireml 
in ireai Goteterilb <lr lablaf fafabaa wimi $k nyiaar gadyaaan iMf odar 
wO, fl» fU fii «B Ar pfrfieBt ften, if fdllaa Qr *^ rayeben im inm GoU- 
baalfa nit verrär noch anderfwo v. ms lArfechen mit einem gemacbb ia 
mm Spital .. V. war Tach, daz Gott vber aia pitt T. mit tod abgieng, vor 
vod Ee He an dye pfruent (ttiend, fo . . hat nyemtnt icbti darvmb an fy ae 
▼ordern weder mit geyfllichem , noch werltlichem rechtem , noch an recht 
. . Sie gibt auch dax allt-a ihren ob*, hcrrcn durch hayl lArrr fei v. dar aw, 
waz sie varentx gutz in dem Gotihaufr liefs.. mit dez Edeln v. v. i'aulfen 
Ton Weycha su Weycbs I. Z. : dy erb. v. w. H« Schmidhaufer v. Hs Mann- 
chinger, payd HaufTifs au Yodenfdorl . . firchtaga nach dem licblmeffstag. 
0. 1. ak. 

Rr. IM. 1443. 23/11. CT SMakar, Cr Tolwlagel, J| Stiakar, all 
la Baak fafalTaa . • ia dkvr gaaad. kam daa Rata d. . vaaekaflb sw nai- 
nfwfkoaMa wngßm v. aMrlKoki.. kaadal v. iMaalt.. ia irar kavCebafl aa 
laA.. aa da« bafakaidaa.. v. fetaaa SAaaa aa Baak gaTaffaa kegaagea.. 
«alake §i§ MMarilligliakaB vkariofta rad.. l. gUabea gellrafi Tad Taftai^ 
fekallar diag« kla »t daa toda wHadt gaflagea kakaa.. walttr tk ireagaadea 
fcklMlf Ha» aa daaekaoa« die wwl rad $k lekaa adhaJnwi tJrpM». . eiaaa 
galartea oll la difaa kcief.. v. babea.. la gQtea Bligaa gafeirt Ära gal.. 
wich den Beffgar v. Hanren den Berger Tein Söne, SteOan Newaiayari CT 
Labaer v. Hannfen BQheler, alle zu Bach gerefTeo, Uanren Amaiaa Sttt»- 
paok V. Vir. L.. g.. die drey Selpfcbülden v. aucb die obf. Börgaa..^g»- 
kaa daa briaf.. aiit dar Erf. v, w. Vir. GOaipraehta dia wit pfagar aa 
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TämSlfiwfT . . en herren Erhart Zengen tu Liechlenwald Eigean aohangendeDD 
1. S. Z.: ..rebmidi v. A. filAdel m TäMfiMwff gaftOcD., !■ vifilu lU- 
thift Aßli. 

Aü £lJikM4 verwwdat b«l den t«b Curaku Caorail «aaMg «u Icfeaabwr 
im mUk iB tert wf iMdwiMn C*«. H. M, M. I. r4U. 

Nr. 680. 1443. 15/VI, Erhart Veiehtmalr in Weillach v. Anna f. 
r. n. TcVkaufen dem befch. Uainreich Scbilperger p|r zu Aschach y. Anna 
C» H. swcnn ;:iiM< n rein, gul an gold v. wag jarlichcr t. ewiger guU 
BUS hawa, hotfrach v. anger . ye ainen gulrlon Tmb 15 g... mit des 

V. V. w. Thom;in rawrehrrs I. Z. : die w. V. borch. Gj Walch p^r 7u Ay- 
cbach V. Thoman wirt tu Zcydel|»ac;h . . an 5. Vciltiag dea h. Hartrers. 
0. t. vta fMhnr. 

Hr. 991. 1448. 19/VI. Jodoeua damer D. Peiri B|M Ang. VOM i« 
f^. g. mandal Decano In HügenhaofeB , qnatkiut fn posieMtoncm ecClie pa- 
roehfalb in Herirahanfen, per liberam refignatievem dli Johannb GraOft va- 
cantia, Inducat ^bran Michaeleai Rn^ar^ ifaean refalif pT Dia Jobtnaa 
Ppiaa MoBii in V. prefentaolt . . Angnlle a. n. f. xiij kl. Jnlll. 

S. la WOmm Vachs: S. Fatrf. M. d. aptlM. mitt. in. «pL aa|: UtoatM iar 

h. JuD^friM mit Ar-m Klad« antfr rotM4rhcin BaldadMM; «Ifta tVti MUHi^ Uß «la* 
feipalMOi iu andere letheUl uod (««palteo. 

Nr. 992. 1443. 27/IX. Eirpei Vlreichen Ifigen su €laia Weykkcrt. 
hofen feiigen Bitib vergicbt . . Alls das tte Aren Leib, den tie von Br. y. C. n 
i^nnderflorir aur ircr hilb zu Klulncn \V. gebabt. mit gunft ihrer oh^. herm 
übergegeben bat Hannfcn dem Wüllfhihfr . . ntif ihr lebUag v. nicht lennger 
.«mit dea cri>. V. w. Petefn des Lanntfidlers r.u Aerenpath I. Z.: H« Min- 
chinger v. Albrecbt Huber zu Y. . . Ireylag vor S. MicheU tag. 

•. Das fjt. ?Mm ItHMlar*' Ittai a. Stkll« wie Mber, tai ahtoac aas 4 MiaMalaa. 

Nr. 998. 1448. 2t /IX. Bittet.« BiUb^ Hanns, Loreata, Ghnnta t. 
Katrey Irew Und Bekennen . AI« das «w mil Brfceren lewten ktem Mn 
lu dem Erw. geUlIieben Arm genadigen lieben Herrn Bmbfl Johantoi v. dem 
C. des 6. I. Fr. an T. t. haben fy aagemA v. gepeCe«, das (y Ar 
obf. Blfjpelen Ir v. ires 6. aygne h9b nn Unin W., damnf da Arsn Mb 
von Iren genaden gehabi hat», anaerkauffen vergimnea Ar lebltag, das «da 
Ir genad.T. fiidemnd erlangt r. ir heb., vberg ege ben hat Hannflm dem Woll- 
flacher. . Allfo geloben. . Hnler Kind . . dnsafe anfdie Mlb.. dhein aol^nwh 
nymmer mer haben,, fi,, 2, «. ItotMn wis vor, mir Mm der Hnbcr 
Vlieicb. 

e. 8. wie var. 

« * 

Nr. «94. 1443. 37/DC. Hanns Wolfflaher Bekennt, Alb das dkm 
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Br. Johann r. C. zu V. vorgänl habend ^ das er EITpeten V. I. f. B. ircn 
Iril). den fy von Iren genaden auf irer hüb zu kl. W. gehabt hat, abkaufTt 
h;it, Allfo hat <r mW seinem UttnU^v) • ii lr« \ven gelobt v. Vf rfprfichen. das er 
alles des, des su Ii die ob{|. Elfpet iii lU in benaiileo ieibtlinglirier get;en in 
vcrfchribdi hat, gleich in form V. weis jills fy genicffen . . v f. herren von 
irer hüb das geben v. aufrichten v. in iiiich dartzti allrs kimldiir v. t'rptin- 
den fein wil v. fol.. S. Z, und Jag wie vor; der Z. keitst tpicäer AlLrtchl 
Huber. 

•. ■.«.«. WMM. 

Hr. t95. 1443. 30/IX. Ich aSaral Miilbr ich Agnea f. h. ' 
4y« Zeit so Wageuried g. bcdnaneB du wir redil radlidi beßandm 
labe« vo«.. Job. Fr. WUImIib DedMunlmi v. C. iren «ygemi 8«del lA He- 
iMiel mII anen aagehMea aa aiaem rechten leybgediag Tafer payder leib 
iebtag T. alt lenger nach innhaltung dea leybtgediaga brieA, den wir von 
ia damnb haben, Alfo r. mit dem geding, das wir in t. Iren naehchOmen 
dye erften'6 lar aicbl» davon geben (allen, dann alle iar12prg. iairpaw- 
lUfl T. ain wqrfat t. aa dem Newnten Jar aeehen fcbilling pfg.» ajn WeyAil 
▼.12 (liinpf. 50 ayr, ft bOarr, ft bis v. damndi vnfer lebleg alle Jar aa 
ibganck awaintilg fcb. pfj;. Mfincberf 10 btiner, 10 kli^ ain Genlea ayr, ain 
weyfat v. 12 Itifftpg. in ir pawrtifft, dar ein Tnfer aiae alle Jar chömen 
fol. wir füllen auch den beQ. hoff päwlichen legen in den ersten drein Jaren 
in dorff V. füllen ain gefchtossen hnwü darauf fetzen, daz ein Ziegeldach wol 
erlragrn mug. wir füllen auch den hoff in den erflen 9 Jnrn pawlieh legen 
zü veld V. zw wifen, v. war, wir holtz darauff fcbwendcn v. rcsvttrn, daz 
niiisr<'n wir wnl m ichaufTeti nach viifcr iiotturft. V. waz holtzniarch zu dem 
Sedcl gehöret, de/, füllen wir trewliduii lu'iilen v. nichts davon verchaulTen. 
doch so niiigen wir darinn nemeri ziini i iiolt/. , preniiliultz v. znunhoUz nach 
vnferr Noltdurfft. Wir füllen dem Pirckoeltel feine Jar halden, dy er hat, 
auf dem wismat, daz zu dem hof gehurt v. was vna angieng \or. dvz Uas- 
Rngerä güttlez wegen , dez riilirn vnfer ob^. hü. chain entgellnuffs haben. 
Wir rOlIeD auch mit den fchaffen oyemant übertreyben, dann waz wir 
aiit gutem willen von den nacfapawren gehaben mügen. Wir füllen auch 
den hof nach den 9 Jaren pfwiichen beiden sl veM an dorff. Tit- 
ten wir dez nit, fo mag nm vnfer ob|. berr d« Frobft oder feine n. wol 
damari» snfpieehen, v. waa vnpaw da wir, de« füllen wir dorn damadk 
wenden in den nicbften jar. Titten wir dea nit, fo Ul der eller Iqrb ab, 
▼. der ander lejb pelnbt pey fehlen rechten in ohgafchribener malli. Wir 
flUlen ancb den hoff weder taylen, noeb raynen v. Tnfere reebt weder vcr* 
felaen^ noch vercbaaffen an iren gnlen willen t. bnyffen, Vnd fhlten in ir 
pdt trewlieh rayeben ▼. dyeneo yedlich« Jan aw rechter gnllteit in ir 
dotabanflii an abgancki r. wellichee ian wir des ail lilton, fo haben fy 
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Tollen gewalt, vna darvmb se plemden v. zn nOtten auf iren fat oder 

andcrfwo auf aller vnfer hab, wo wir dy haben oder gewinnen. V. wir 
fach, daz wir in pfannt Trauelichen widerftünden oder vnrere recht verchaulT- 
ten an iren willen v. hayffen, fo ffy wir payd leyb von vnfern rechten pe- 
frhaydon v. haben nicht/, mer auf dnz gut zc fprechen v. ifl unfern beä. 
hä V. iren narhchümcn ganti ledig worden. Der zä waretn vrchiind gehen 
wir d. br. bcngeltcn mit dez erb. v. vv. Hannfen Schmidhaufer» anh. I., 
daz er durch vnfer fleyffiger j.'ipilt willen an den br, h im v. f. e. an 
fchaden , Darunder wir vns verpinden pey vnfern trtwi n nllet daz flitt v. 
vnzeprüchen (ze) halden, daz an d. br. g. Hat. Der pet vnib daz I. f. Z. dy 
erb. Hs MSncbinger dy Zeit wirt se VadeufdorlT, Vir. Slör pawmaifler dea 
G. ze V. Daz ift gefchfchen als ma« sah., daa nontaga nach f. Hfelielataf 

0. Dm SehaMhaaieri Sleiel: zwei SttlabxkUraer to icokrccht ictheilteoi «cblK« 
«taa Ma; a. fl. R. IH. 

Nr. 696. 1443. 2G/X. Peter Marrchalkcb zu Stumpfperg hat aincn 
flechten wechfel getroffen mit.. Pr. Job. v. d. C. des wierdigen G. V. U 
Fr. zu V. V. In geben da^ Gut zu Ekkrnhofen . in Aycher g. vmb da« gü- 
lel zu Srhonperg v. vmb die 4 hofftet zu Syelnpach.. Es ift auch ze 
merken das Ekhenhofen.. peffer ift.. In dem hat er nni;<ffhcn das /er- 
gancklich leben difer weilt v. den hüben lun , den vas Gut der Aiiniächtig 
dort in jener wellde \nib die guten werch , die wir hinfür fennden, geben 
wil, V. hat vmb diefelben vberlewcrung nicht mer begert, dann ains jerli- 
chen V. ewigen Jartags, den fy ihm v. Annen f. h . . in ircm ob^. G 'an 
haben v. zu begoen gelobt habend . . und datu ihm v. Annen in bruderli- 
cher lieb im Got, auch In befander fireynircbafft v. mit aigner gunft . . yef« 
lioheni befunader dreyfTig MeClb . . mil f. «. f. liaben Saat Gorigen Mar* 
febalka I. Sambftag vor S. Symo« v. 8. Jadaa, der b. Zw «tag. 

0. Beide 8. seifen 4eo Vinkelbelkea, wie kel dta ■enchalk'B ti Berfklrchea, M»» 
■.ILT. T. aeraawAeart. «eafllia ttaka; 4tr TalwnM Iha aa«k aaf taa IINal II« 
im Mai; e. 8. N. IIO ; der aobn ohne Helm. Aaf im DaicUaf 4ar lUeode: Ba« 
jni pprmuuiionl* Indnlfcalli et conflrmitio t»ctt t*t per Vfnlrm prcn. m(r. Job. Sy- 
Bentf, tanc Vicarlnm In 8p. RvdL Prit. Dal. Jebanoii Bpl rrii. «lue vecit eracBle anaa 
nun iBNrta la «Ma laMtaäaali «Ml «aLTkHU aallK ftafatoala r« Itaa. ari. aMaB. 
T. fiafiMM« laiabaNaB at fMcaai fcUna. 

IVr. 697. 1443. 21 VIreith [Vobillis becliciitit , Als das Brobfl 

Job. Techanl Wiihaltn v. C. ihm gclaffen liabend /.u r. Leibting iren 
aigeo HolT zu Anckboffen io PfaRcnbofer g . . mit des Erborgen wei- 
fen etc. Haan nallref« n nUAnibdiMi I . Z. die Erb. v. w. Hs Graf v. 
Gabriel Eraft b. bfr aa Pf. r. a. fruaier laftt genug., an S. Thomasiag des 

h. aw. * 
t. «la IMhw IB MIMa a. aar «m Mm 1 fiMba afr. 1. •. im. f. •. 
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Rr. IM. 1441 f i/Zn. Vlnkb FMmAt v. IU^ t t. k Ba- 
t A«m;. ml Br. m V. in G. Btowwti aygM fMitte f. a 
dmot »k hm fsMAw, n B. Mbga4lag fdafta 
dn 4mm JtoB cfcea 41mm gib«« IWIm m a b g Mck taifm 
h FiMM 4m abf . 8. Mf IfM BagviB BlkM flMt wa^ v. 4hm aiii 
iiiltH T. aia weyhl Meh Arm Brm . . mit 6m r, t. w. Ba Pelhaimer ui 
4er s. H. M Oackaw I. Z. die Erb. HF Oftfrinair y. Bf Pruckflegel h. 
B. M D.. M BMtaf nMk 4ea h. WaiekMehtag ab m aail.. 1444. 



a. i, «. V. VMi oMiir nuof MB mn 1441 



Nr 69». i444. 22/1. Die v. v. w. Hans der Pelhaymer, Pfl zu 
Dacfaaw , Th. Pewfcher zu Aichach, v Aft-m der Newnhauffr. Richter zu 
Xranfperg «iir Pr. Johanafeo.. v. die Erf. v. w. Hans der Ritlhouer, G. 
fcbreiber zue Aichach, Peter der Riedermair, b^niiaiflt-r v. SU Preoner, batd 
bgr. dafelbeo anf Haofea des Weyoinair tail . . veraiaea . . Spiaa v. Imiaf 
giBCaBah ale; Ii 4ar SakaUhaafar, Bs Aftn v. ChaMal PeOlaaialiltMr IM 
TM 4aai VM ta f4 ac ht gawaodi gewafra m4 atagafisUalBRi . . Ha 
WaiaaMlr Im., aia Baai galllaa arfcallM.. Th. PawTabar ▼. Hl BiallWMr« 
danfOr 4ia 4 aB4eni 4ot mb. w, Pillgraa 4ar Kakk 4. 1. Imit, m Aichadk 
llagahi. Z. 4ia aib. w* Rani Wynntlarfliaaar. BalRner Ma Aichadi, Vliaich 
Zeliter t. Hi Baialt b. b. 4orelbM.. aa Htticbaa tot f. Panb bar 4aa b. 
aw* laga. 

•. I. HuAm,w» V* 1. 1. IMtoaar: «aUan Billlwui« 4m 
ti i •«toBMa, Ii Min aMhtaa Mme B. 



Kr. 700. 14 44. 6/11. Jühaiines Pr., Willialru Dechant v. C. zu Vn- 
deofdorfr haben die liüh g. zu Ekfrchen , dy man nennt ilitrben v. dy piz 
her ingehabt hat der Schotter, gelarftn r. It-ibgeding Chunralen Hcwlen, 
£ir|ieteii f. e. h. , Vlrich jiey 18, Hannfen pey 14, Anna pey 12, Leon- 
bardlen pey 6 iaren, iren pedrp kiudera auf ir aller leib v. nit lenger., 
ly IbllM 4yaBM V. raicbM tu einer mbant 2 bfiner . . mit iAre» paidea 
Mb. I. . . H f. Dorotbea lag 4er b Innekflrawen. 

e. Saa MgUtaB Maaalfl »ra f wiU, lia|U<b la frl««« WaakM gaai vi« 4m Fr. Ir>. 
taii; lai f. «MiMl feiaft.. ml ta mUmm ▼acki «la M R. 4ri. 



JUt, 70t. 1444. 2B/nh KtmnMif in Gbaaral 4er Blf^ Hew- 
1er «fer 4«f 0nl m KkSrtknk mit 4ea v. w. Tb. Piwfcber h 4eB «eytten 
g, sa Aiebacb I. Z. : dj erbem t. w, SleBui Prenner v. Gabriel Prenner 
Arn pe4 pfr M Aiabaeb.. an rnfer liebM llrawM tag ir mbandnng. 
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Hr. 702. 1444. 1I(/|V. Uk G4fg Pfeyfcr die teü ra MtatewCra 
bekenn fttr nleb Murgaretea m. h. t. Air a, ». T. erben, 4af ieb recbl red« 
lidl dnrokrdilechlz verkHuin v. x<i kattfea gebCB htm dar Götel, To ich v. 
m. h. pfehabt haben zu M. mit n^miMi zwen glKtea eia Wifflcck v. bey 35 
Pyrang ackerf in allen reldtrrn do felbs gelegen, dar auT järlich gehört 60 
pfg dem Brobrt v. (J. zu V, alf vns daf worden ift von Werlen Walich, Annen 
f. h. vnrcnn nfwfvaUr v. Itewfim'iter , fwecher v. fwiger v. in allem maff, 
alf wir daf pif htT jn rechtem flillein nutz v. gewer jnn gehabt v. genoffeo 
haben, lenger wann lanndf nchl ift, Dem l'i'frhaydfii Andre dem Matheys, 
äuch zu M. Annen f. e. h. v. a i. bai'lrr e. vnib aindlalT pU. pf^. landT 
berung in obt-rn Bairn v. vnib 60 plg. die mir ob^. Marg. Pfeyferin ze ley- 
kaulT gefpruihi n Itiii wurden., doch awf genomen, daf fy oder wer daf 
egemelt gulel Inn hat, daf järlich verdicniu füllen dem obg. ßr. v. G. zu 
V. mit 60 pfg.. mit dof erbergen LieDhardcii def füchlerf an der z. Lanfar. 
■n Schrabeahawfeo aifaeB E«. kawlewi v aewgen lieiilL n M. Y. 
Inmn Nenmair le Winekelfaawfen . . Ick obf . Harf . FT. Bekeua daf der 
kaaf aik meioeni gvtea willeo befchedieii Ul y. 4er Nalheff def wd ver^ 
gantt T. idi bau def slaewfen (apalMf die def sewg {«im fftllea» B.!lew- 
■Mir veriiefl. t. Vllrekb RewnMir ftiaen Um, Befdbedw v. geben an aa»- 
lag mcb dem fUmlag L w. t. 
a. a. «to Mbir. 

Nr. 703. 1444. 24 IV. Conrad.is ppH t. q. c Mofiii f. Michaclia 
ad S. Michaelcm ord. f. Aug. Caä. rc^. Tridenl. diuc. propc Comitalus Chii- 
nigfperg ineunt fuedus cum Moäio Y. Acta apud S. Uichaeleni a. u. f. 
Ipfa die rci Gcorii martiris. 
0. 8. ab. 

1fr. 704. 1444. l^V. Johannei Büdiler der t. Gericbtrchieiber 
wie Pridberg v. Anna r..e; b. kaien verwechfcU den pawngarten« darinn 
jeta bej vier v. swantatg perhafler panm llend, aacb aia graflleck, daa vor 
«eilen ein gewlrehtgarl gewefeui baede zuödenried, zu dem w. G. Vndenf- 

lorf fTir ir nl^en gut, mit namen vmb 4 tagwercb wifsmalz in dem mofs 
enbalb Muhlhaufen., mit des erb. w. Vir. Vogt derz. LantR. zu Fridberg. Z. 
die erb. l efch. ^ Ir. Traflrr d. z. des RaU v. Vir. Krjemer Bgr tu Fr. •. 
Montag vor dem b. auffart tag.' 

a. »tt i. ivtl fAMota tUkA «tot lilai •. s. V. iti. 

Rr. 705. 1444. 24/ V. Wir Lodweig von gotta gnaden Ffalltagraae 
bei Rine Herlaoge in Beym. v. Grabe an Graifpacb etc. Bekennen ofenleich 
mit diirrm briene, das vm der wirdig vnfer Rat v. lieber getrewer Jobanna 
Dropft V. d. C. dci w. g. v. I. Frawn ne Ynderftorff ibtecbl bebe« eldeleb 
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Mef freykeit, als Ty häktm In gegeben IM von ToTtra vtHcni 
ftr UdwBigni Mb«« SAbm lobMebw geJacktMlIi, mtnleicfc vnb vier 
V, iwtiBliigk Meike» Mts alle woehen In 4em Jne tm Maehe» aee gca 
Aafl^atf dareh vaftr Laad sa Beyra aollftey geea faera m laffta t dar^ 
ba ly eltkMi aeü daiali vfiM flerm v. vaNen Aaiplleal kerwaH vaidaa 
fiaia. Vtti Md wir na yala Mcwher Aaiptlaat lewalll, v. fy m faMeh 1r 
tnjhtm I» wariaicli IMraelrt, v. daiaaf fahetlea Inbea» Ibleidi MWaraay ab aa 
Malm: AUb kabaa wir aag e fah ea go4 dea AlmwIillgeB aa TordrUI, T.dai 
wirdig Galahawf, Aach das ly t. Ir aaubkaatea kialUr deRer vieiflifer tut 
Vafiar vaiaofdeni ▼ofera Herrn v. vRtter, aacb vnt, v. vnfer lieb gemahl, 
vabr Kladrr v. nnchkompn allzeit pilt<>n bedenrkrn Tüllen, y. In foleidi 
befwirung daraur abgrchafTct , \iid fchelfen auch mit allen vnrern pflcgera, 
Richtern, lollnern, Amptlcwton v. alten andern vnrern vnderlanrn v. Hehn 
gHr»'\vn, dir wir yetzo haben, Oder hinfür eowynntn, fy v. Ir nHcbkoiiini 
darlone nicht iner xu bt'fwHrn, Siinder fy pilicidi ir an7.all '24 Schcibrn fiilla 
nach Innhallt ir freiheit furrn laffet aollTrey on alle Imiinf v. Himlfrnuf« 
bei vnfem hulden v. pnadt-a tu behallen. Des veilaffen wir mis ganlz- 
leichen in ew. Mit vrkundt dilu brielTs, mit vnfer Handgeieichnt t, Vnd mit 
vnrerrn anhangendeu I. befi^'elt. Vod geben zu liigeUlal au Suiilag iNHcb 
dem Ueiligen Auffartag. Nach Crirti vnrera lieben Herren geburde 1400 
vod darnach Im vier v. viertziginen Jare. Handttiehtn: Loys. 

0. RnnJti S. In rothi m Wa' hic : elnrtrhr» ifthciM«-' Srhil t. obtn die Wrckn, tataa 
S crtabcna natf 3 Tcrtlcn« Balken t. M. B. 1. T. 2. Ab(. lo M. B. \. IS». 

Hc 706. 1444. lyVI. Aadre Galapp bakeaat Ar «m* v. L b , das 
ir le b a aft a febaa hat Hra JobaaaOM Pr. la V. dye hofltat xn lllicbdorf 
aebea dce Tbomaat Weber bofftlal, dye «r kaAlR bat Toa feiaea kiodea aacb 
bbidtaag 'dea*. aMM«r|w4««M» banff brieii.. mit des eib. t. w. PaaKea 
üidteMT dye leyt gefefTea sa Wildea t .. moalag aacb deai b. PBagftlaf. 

a. ik «to Mkar i. R, t«4. 

Nr. 707. 1444. 21/VI. Virich Galapp, Andre Galappen von Yfen- 
bofen I.ciplichcr Sün v. Mich*') MüIIit des beil. Virichs Vetter der i zd 
Rielhaim g. verkaufen für steh v. tkre drew jjcfwifleräjrt v. fcluveflerkind^ 
Chiinlz, Veyll v. Anna ihrt-m 1. N atlirv. Swager A Gaiappcn lAr nygon bof- 
ftat, ererbt von lArcr miillcr fal. Margrelh der Giiiiq.pin ni Iltliiloiff vmb 8 
R. guldin.. mit des w. v. v. Vir. Hawfsnerä dtr Z. Vo.;t zü Rain I.. Z. 
die Erb. befch. VII wirt v. Conratt Kürfner bayd Bgr zü K. v. H« Uoliiuaun 
B^r zu Purkham . . an Snntag vor f. Johanns lag des Gols DSfTera. 

0. Ou Sltiel T. S. ."V. »2. :(ach B. ?. Efkhers Eir. ria Widder mit %nt anf dea 
Balf nH(k(*k*l(a«a Bt«recra Im SchUd aad aa* dem Uelmf waebiend. Exe. I. <. f. S7I . 



Hr. 7M. 1444. U/W, AUt JbhwM C. mSdityra käbesalM 
ngralilictoi wcM fttan ait h. Joli. P». V. C. w VwlenTdarf t. ia f«^ 
' aigMl r. ftliMi aw«B bMT w Waflenkollihtwfim, 4« aiMn yoln patw 

ift.StapM FMoMbr, dw mdera öltol rata prWkr, v. 4f hak da falte, df 

yetxo panet der Wtlther v. ifcr aifeaf khea da CellM, das 4cf Dyeltel iaa« 
kalli alles gelefea in Kranrprrirer pericht . . danmb Cy herwider getea ha» 
hta in Goldiaws gutt . . dy mül gelegen tu Laufsboffen , VeAeoperg ein 
g&tt, Darchfclilacbt ein güu, alle g. in Pfaiealioiw f. v. baa Uyl dca 
fArfobs la Scbeyra.. aa 8. Jaaobiteg des h. tw. 

0. alt iwel vohl erhiltmcn ovilrn S , das Sm Ahtf Jobinn lo r., du def CoaTtnt« 
Ml w. WacitH, tttUn» tUca Abi mit Bucli oad suk aatar t»lUKk«m BaltecUa^ lata» 
litM «• k. «aafffraa «II taa Ilaila aaf «laaai IkiM attan« «iuMlMil. 

IVr 709 1444. 14 XT. Johnnnos Simon.. JoannU.. C^rdinalia et 
E(»i Knfine. in fp. ViC. g. confirraal commiilnlioncm, per quam Johannes Ab- 
bas el C. in Scheyern dederunt dnns curias in Weflfrhnl/hawfon, htiham et 
/ proditim ibidem in diflriclu Kranfpcrg MoBio Vnderstiirfl . Johannes pptus« 

Wilhelinus dec. et C in V. aiilcm molendinum in Lauff honen, vnum pre- 
dium in Merckenperg el aliud in Durchflacht ac partem nemoria fe*v forefti 
ia Scheyern in diftrictu Pfaffenhofen Moitio Scheyern. Teflea: Georgiu.s Kra- 
■d ia Attonärdiog et Job. Fühelrieder in Neuching, ecöliarura par. rectorcs.. 
■Frifiaga ladkC feptiaNi flSa aoae, Bafitfen. daraale, die ivro qitaru de« 
daia nwafla IfaaeaibrU. Johaaace Prugkbay der. FMfiif. dioe. pabl. laip. 
tnVU aatariaa et oaraai Ibpmd. Dia Vicario anaiaai caaOraai Seriha ao»- 
factt lafiraaneataai. 

eiaei Bhebah, diraalcr !■ adriaf laMUtaa Mrilit dar giiiMa SilMakapr 

la ratkem Wadwe. 

Kr. 710.^ 1445. 8/11. Wigeteys voa Weiekf RillMr wekaaM llr f. 
f. Ik das er ala wediffBl gelaa nit H. Job. Pr. lu V. viab feia aygeii 
GQlel xw Praitenwirfs, daraaf yelsaadt fitzt Vir. Paule in Oaakaaer g.. alt 

er das pilTs her in fliller nlit/ ir.tewar errelTcn hat, AuTgenomen ain pfundt 
geltz M. pf. jarlicber gult dea herrn von Freydng sw f. Veyt, Vod babea 
rtm die ob;?. Herrn geben i'r ayeen hiih tu Erlhaurcn in Kranfperger g.. 

Vnd fo die [»eil Ir hnb peffer iTl an der ;riilt vmb ain ^ geltr, dann sein 
Göll, vmb daf felb PH. hal er ^rhi-n ain <iinim geltz, der fy wo! benugt 
hat., mit aygpn v zw nurer lufiJUigung der fach mit seines I. bruder H. 
Engelhart von Weichfs Hilter I. Z d. er!), v. v. Sigmund Ewerrpech ' 
Fl. Tdttenrieder . des mantng.H n.nch dem licchlmefs tag. ^ 
€. alt alaeai Sl«fel» 4u aiiiar« sentiri. 

Hr. 7t t. 144». 9/IV. Aaaa Pkabftia, Aaaa Maria t. d. f . & das 
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fiolsbnft 4«t •lleHniligeftea Hailreni f. Johannis Bapte ordinia der pifttich 
Cborfirowen nach der rf^al dea Hochw leren {. Auguftini Girtentzer Byt- 
lums treten m Verbrüderung mit Pr. Job., Tech. Wilhelm T. C. V. VüdefS- 
iott., w frytag aach Ambrofli tpL 

9. s. ak. Alf te IMaUto: Taimna ~ ab» Man«, lailgMta !■ ifcilia 
Ihaa Mgaartaf. 

Hr. 712. 1445. 24/ VI. Johanns Br. Wilhalm Dtchant v. C. haben 
gelafTea Hannfen Engelprechtzniuilner v. Barbara T. h. des (1. nyunc muH 
graamit Kogelprechtsniall xu eioem r. LeibgeJing auf ir paydtr leib lebtag 
■llaia.. äm fla davon Aeaea ftdlan dia gflh nach ikru ftlfrarlit Tag, da« ift 
Baaillefc f feck TOgken, 3 netiea waitaan, 9 Belsen gerfien, 3 pft. M. pFg.« 
iOO afer, 10 kaefk, 10 htaor, »wo gaaf«, ain aiattag« aia tangtaf^ ein wal- 
Ihl aadb iraa erea It lUfl plj|.. an Sdabeaden am f. Johanna tag feinar 
gepard daa taohn Gots. 

a. Itt a aiattta «la ftlhar. 

Hr. 71S. Idift. ft/VIl. Thmnan flankapp dar a. ano Pridbeig, 
Bubani o. h. veccbanfiBa dam erb. wafchaxden Lndwigen Kcffler, Aanrn 
t 0. h. B|r V. Bfrin aa Aogfparg ihrm aygea Sadlhof mWambi dar baeb 
• van t Stephan an Angf^nrg, alles so RlterTshauren in Fridberger g. , daranf 
(Hat Ha Mfillner, v vor seifen Ton Veiten fthneider ihrem I. fwager feJipcB 
arit ctbfcbaft an sie choman. . yrmh Tieidbalb bondert v. fünf güllden Rein, 
all gnet an goM fwär genug an rechtem gewicht . . vnler dez erb. w. 
Vir. Vogtt an der reit LantRicbler xue Fridbcrg v. des frommen vi-Hen Wil- 
halm Adeltahawfer, auch dafelbz g fiTcn, 1. KauHcwt : die erf. w. Mar* 
tein Küfrelin Lanlfchrriber , Jörg Ott zillner zu Fridbcrg, S. Z. : die erb. 
befch. Hs Prew , Vir. Kapp v. Hs Wagner all B^r xu Fr... Montag nach 
S. Ylrichs tag des h. Bifchufs a. u. L 

a. Um Tsft Siaial via Mkar. 

llr. T14. ildft. Ift/vm. Amm b tpinathiitaioM* oce*» dv*. Vaftlb 
pr. D. lobanara Pplna Ahara & Oraeb prina mwo oaMigtinm ftuditaa da- 
ilnaoa al, nl ckenilnm baberel, da loea motum areiit fiiblimhu. loteper 
nHa dno AHaria da »wo canftnuH.. ladam antam tria Aliaria, nt fle 
■onflar conllmeta,' fpfb die afTnmlianii Virginia gtoriofa fcdo RVd« pf. 
faichialdaa Sytanbaak da ordine rratmm baremHarDm B. Augaßini, Bpns Yp- 
panaafia, aae noa lone Html in zpo prii D. Jobannia Seeita Romana lt. S. 
fUfÜni In mortibM ^bri Cndlnalii et 8^ Frff. in poatiBcalibaa coadQnlor, 
ni p tal nc li Ppll inllanlian^ prontdecnff, follemnilor eonraeraoil . . Ipfadanl- 
foa rftaiit (^ffllMdinm daab KailbMtnm largiflna doMnIt. Nun qolqao i|i 



Gdeles vere penilenli's, qiii ipfa altaria in (oeriis) reflitiilalibus atque quibus- 
lil)el dii'btis (lomiiiicis cl fabbatiiiis noclilius . . lidci deuotione viiilaucrinl, 
DeuiiKiuc ibidem in Tuis TiierinC ranctis \wr oratiuiiei et alta pielalu fludk 
veneraii, nngulis celebritalum hujasmodi diebus xl indalgeoUwuoi diMdtm« 
juQctU Tibi penitentll» in Domino mifericofditer ooitfoquealiur. * 
Y«rm. in Cileaa. rttuU u$ dem VV. JahriiBO<l«rt. 

Nr. 715. 1445. 19/U. Vlioich Pifchcr m ^ttMhn BechtMl.. 
in Um gtXHkm v. golilTeD htt Br. Job. in Vndeafilorf dneh vMfQgs go- 
pct dof Edln V. ftrengen Billen B. Thomn von Preyfiogen, Pfl. zu Kranf- 

perg V. der Erb. v. w. Erarm Landtr. v. Sigmund Eberrpcck gcrichirchreiber 
darelbs Teines G. giitlcin, gelegen tn Yttenhoreu mit Tarnt dem firchwaCTer 
dardbs drewJar, die von LiedUmeOoD fchierft rhümea nach Datum dea briela, 
Doch . . das er davon dienen fol . . dy gult v. dyenrt nach Teines gotihaua 
Salpuch inhaltung mit Th. von I'rfjTingpn 1. Z. die t-rwi-rn v. w. Erafm 
NcunliHurer Landtr., Sigm. £berfpeck g. fchr. , Steffan Scbilt. all drey xa 
Kr . . an Elfpeten tag. 

•. am t. mmirt. IMmmMII: fu nfci ü ^ mnms WtuMm , 

Nr. 716. 1446. 3 1. V. g. g. Wir Albrecht Pfalinctgraue bei Rein» 
H. in B. V. üraut* lu N ohburg etc. Bekennen o. m. d. bricue, das vns für- • 
bracht haben vnnftT lii l)e Antlaihtige v. gcirew. Johanns Brobft vnnfer Beicht- 
vaitter v. Kate, v. der ganlz Cunuent de^ wirdig<n (j. >niiier 1. hr. zu Vn- 
derflorir, Wie von Iren voruordero ein gewonhait auferflanden fei v. dea 
aacli vnderweifel Worden feien von Iren eilten, v. auch von eCUidien der 
geilacbt, die grcbnttt in Iren gntfhmvs. v. vilftoaier Biller v. loMcirtn, din 
Ir loUieh gedacktnuC» bej ) a gedifliel Imben , dea man Jirlick von Imm 
gotsbnwfe den elltUlen nnneperfon eint yeglichen gefllchto, der kewflidi 
gerefTen ifl, geerel Imt mH gwaien vllttfchuh en, Ihvnmb das fy Ir gededit- 
nalii V. grelraulli bej yn in dem beft. g. beben. Nn Tcien der ob|. gefUcht 
vU abgeftoriiett, das In namen nidil mer ifl, v. Ire Stob im anndier Lenl 
gowall bomon fbia, die defigleicben fbUcb emng von yn mateo» anbaben, 
. alt von recblen« vregen, Aacb elllicb frawen peifon devfelben obf. geflichla 
bliebe ening aueb maioen anhaben, Defi^dekhen vUlidier obf. geflieht 
manlich erben, die noch nil hevrrich v. in celichem wefen lltisen, auch 
von rocbt maineo auhaben, die fy doch nicbi foboidig fein zueren nach all» 
ton gevronbaiten : vnd St-idniah-n vnfer voruordt-rn salig daa ub^. G. von 
anfanng durch Ir fe) haile v. Irer nacbkomen ialickait geftilRet v. begabt 
haben. Auch loblich vor allem wertlichem gewalt befunder vnnTer lieber 
bere v. vatter Hertzwi; Kruft ttc. löblicher gedachloufs v. wir nach jm ge- 
fraiet haben, v. io vanfera ichcrui geoomea, v. feid dann daa obg. g. aUo 
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ia vnnfemi Scherin konien ift, v. IrtT Li-ul v. gut wir rrchler vogtherre feien. 
So haben vns vnnfiT oh^. lieh getrcw angt-rufTt, fy vor (olichein gewalt xu- 
fchfrmen. Haben wir anct'fehen den loblichen v wirdigen goUdinn, der ia ' 
dem beii. g jjtlial : tni vsirtlfl, taj; v nacht, v. das dcrfrlb gotfdinfl urmeret 
wtrde, V. nicht iibiicmc, v. nu furbitj den befi. Brobfl v. C nicht vnr«Thl- 
lich von nyenMoU betwungen oder angeruchl werden, aU fy auch gefreit 
fein : So febalTeii wir «rnftlieh v. gebietett «llea den rnnfern^ die folich fpnieb 
T. vwdnuig Ton jrilufchuch we gen maiiiea Mbaben, du (y die Tordrea mit 
recht m ly an den eanden, do fy dann billicb reebt tun fallen, v. fy ftoiift 
«U keinen eadem facben beleidigen nocb befwiren» weder (y f(^i neck 
hr lent v. flnt. Bcnnf gebieten wir allen TnnCiim vUedonben, Plegen, 
Riebtnn, Ambtleaten, Tndertaaea t. getvewea, 8y bej tolicben Tnnfeni frei- 
Mtea in haltten, aoch nyeawnd geftaUen, dowider inthnn,' ali lieh ew van* 
Ibr V. vaCiNir aaehkoewn Adlre vagnade fij saueraMiden. Zn vrkaad ha- 
bea wir yn den brief geben mit fnnremi aab. I. verfigelteo. Da* III be- 
fbbeea Ena linnehnn aa Haalag Yor der b dreier loaif tage, dee Jao^ ala 
■aa fen Ghriili mnfen lieben herm gebnrt aelct 1400 t. darnach Ia daai 
fliabifndeiefttlgften Jena. 

S. «Ia M Vv. ftt ; As, a. Ii X. IN. «nlt Min». MUk n. 4ts, 

Nr. 717. U46. 3,1. V. p. Wir Alltrechl l'l. (Kxefor) Bekennen 
o. m. d. br. das wir vns mit dem Andiu-hlii'rn Johannfen Brubft, vnnffrm 
Peicbtvatter, v. Rate, auch dem «.'unczen Coiiuent des w. jr. v. I. frawcn 
Vndcrflorff aU von \iinser aigi-niciil Wf^fi-ti, die vn* ba\«l< nlhaiben mit aigen- 
fchalTt zufleen, verainet v. vonfcm wilh u darizu gtben haben, das > unser 
aigeuleul zu des e||n. vnnfcrs gotsbaws Aigenieuten v. defsgleichen des Gutz- 
bawi ugealeat aa vaafera aigenleaten wol heiraten mögen v. foilen ob alle 
Irning, t. fo die lirtw vnnier eigen ifl, was ly dann kinder gewinnet, die 
MIen vnt allein »Ii aigearchalft safteen v. beleiben, Debgleichen So die 
ftaw det faliha«» aigea ift , wat fy Kinder gewinnet, die foilen dem f. 
allain anfleen t. beleiben, Alfo das wir eiaander koioer aaadem tailnag 
ishnldig Mlen fein, Bs feien S«ne oder loehter, Sander die bi vorgefiebribaer 
meffii IMm, als annder vnfer aigenlent baatbaben v. bellten an all eialjpiecben 
V. Widerrede des bei. Br. v. C. aaeh amoieKcba Toa Im t. des f. wegen, 
aBee trewUeb t. Tngenarlieh. Des an vrkmid geben wir yn den brief arit 
vnallBni nnhaangendem I. rerf. sn München an — t9§ wi» eer. 
•. a.elswr. 

Nr. 718. 1446. 2/II. Chtmrad Pr^mer gibt chaiifleich zekaufen seinem 
tail an dem gutel zu GlariniTtarf Hänfen j»i;ur miiter prnder v. feiner H., 
«s ift auoh SU ojerlien, das jerieicb dar auf gehurent gen Freyfiog z. M. 
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pfg. Tdg: Jac. Tollinger 7U Gernfpach, Hs Eyfenreicb die r. wirt zu Awren- 
pach V. Maines Smid dafclbs . . vnder des v. Matheis Wildenwartera I. SZ. A. 
Jeger zu A\vrenp»oii v. Seicz Schufler daf . . ao v. fr M liecbUne(reii. 
0. 8. ab. 

Nr. 719. (14)46. 27/If. Hannfa Pcrntalär, Stephan des Hiillnen von 
Walderwiich Swajrcr schwört Crphede dem Golzhaus «u Wallderwach wegen 
fucknuTs mit des w. v. v. H. Hans Tewrlinger pfleger /u dein Sdköoberg 
I«. 8untags nach S. Mathiastag., vnd darnach in dem 46'**. 

AI« Uakaa« Im C. lU. IM C. L f tM ftiwn«< kMckaHtM. 

ffr. 720. 1446. S/IIT. Ich Haiiits Ua4«l bekenimi.. ich ^ 
flmdcD luui dts gflttel n Praylleinijrea, dar «nff fafeflin lA SiteM d«r 
ObeBim, Ton neiM« JnaglMni Wygeleff dem WeyehfTer drei Jer, die lieh 
aech einender oedk detlnni dilb brieft «gen Mlen. . in den erften III gn* 
redt worden, dtf ich in die S Jer alle jer in fein ftyll gen fidle f. die 
jnt 1t du. in IMn ftjli n bringen v. demncfc n gdt g e be n fei tO fr. 
da. Lenctbntter, den ein pfnnd gen Freyfingen den bettn t. ■efaMS ebgi 
lunghem die 12 fr. di. t. 8 keefTe, 8 hftner, 2 genff)^ t e nHen efir, 
ein weylbi in den wdnnncbten t. fol in dea gtttel , wann die S Jar Yar- 
gangen lind, wefelicben pewelichen an veld v. tu darff ligea laffen.. v. 
eb mein objf. Juogber.. m mir oder an m. e. zu fprcchen gewunne von 
dez gutz wegen, das er von mir nycht komen kund, darumb faan icli Um 
die hernach gerchribcn porgen gefetzt zu ainer perrern richerhayt, mit namen 
öltel Mandel die z. whrd zu Röreniiioren , Cuntt Taufenttcufrel d. z. g. zu 
Clainen Inlrenmofen, Cafper Müller d. z. g. lu Afpach v. den Allmair d. Z. 
fcherg in KrantTperger gericht . . vnder des v, v. w. Pcttern des Len . . f 
zu Erenpach fürgedrucktlen Ingeflgel.. Z. die Erb. v. berch. Prytz Grief- 
fenpach d. z. ricbter zu Weycba v. StralTer zu Weychs . . an der arcber» 
mitwocb. 

irtr mlwrtllrto mH Ammmm Html la m. VMtob smMIm iar la«> 
■Ultr m. i. a. f4. 

ffr. 721. 1446.' 14/111. leb Karquard Tun Scbeilenberg, BormalflM, 
leb Henne PkraHnberger der Junger «B dem Hag, leb Hi Telbafaner pfl. an 
Dndmw, leb feter Mdolf v. leb Hi Smidhaafrt Beta»nneB mit dem l)pfacb- 
lirier ab f^Atlnt awlftbea Haiardcb dem Kaaietbwger an ehrnm v. der 
Gnintberm an Viekbdben, aiit Hamen dee BmUI dee C T. t. Vlgeleii We i e blbr 
T. der pawlint aa Viekircbrn aaf dem andern UU vmb all anf^tiicb.. in 
der guticbait.. Ztt dem erften fprecben wir paid tail v. alle, die darvnder 
Terdacht fein, zö güten freiinten v. allen onwillen ab v. in Tngdten nichtz 
mit ain ander dar vnib zefchaffen haben, darnach fprcchen wir den fprucb» 
briel, den . . flertiog Wilhelm ete. faliger zwifchea ir gef^coehen bat, daa 
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der gnux bey femen kreften hcleiken ful . . dann ak von befetseni wegen 
zu Viekircben Saudi, päd, iiiefncr, Rufwachter, Efchhay , herter, darauF der 
Kaiut-rberger maint, daa er gewalt bab die säbereUen, v. abt-r die vun Yie« 
kircbcB TprecbeoL, wie das päd v. fvbinidl auf der gemaio Aee v. wie 8y 
n den v. den aadera ob|. Aiobtea felb welea atgea, deeh le fidlen (y 
ü« Mbn den IwMifccfgnr l&rbringen , im er Mann willen tnck dnrtnn 
gib, feyen fy Im nlbeg willig gewefen, Sy wellea du fnribwandi fem 
Ito. Dtninr fyndkm wir, dae die vwVieUrcken, nie oTI dea aol Mhloht, 
welea v. Air aaaen fidlen Uwn llwt, die yn in folidM« A»kten gni 
alta fein, v. ^ Ar dra luneiberger bringen; der fei denn fbinen wülen 
dtrtei geben, Be w* deni, dns der Ken w berg e r foMche dar vtn well t« 
WMleieb fiürddil, dar Tab fy In fUleieh AInen aadeni liBipieebten. Idt er 
da% fn fidlen fy Im einen andern fnibringen, elf oH de* nol befdkicbl. 
Ibl ancb der Inaeibeiger tan den, dieiy Un Airbriafen, cbainfeld, fcbanb- 
angi, noeb gab nit vodern, noeb ne a en vegeuarleich. Dann alt der Kaaier- 
berger Tur Tns pracbt ImI, wie er von dem Smid v. der fchmidt jirleicb segtllt 
Coli 200 pretcr nagel v. Ain Axt, t. die von Vieliircben det nicht 
I, nach dem vnd die Tcbmidt auf der genuin (tee, dar vmb Tprechen 
wir: pring der Kamerbcrger Tür, al« Recbt iA, nach dato det brit-r» Tor dem 
Richter zu Dachaw Inadvr Jan frift, Jas Tein vodcrn v. er die Jarlrirh gült 
von dem fcbmid haben füllen, So füllen fy Im die gült von der fcbmidt hin 
für jirleicb folgen laffen. Dann als er fiir vns pracht hat, das kainer in 
das darf gen Viekircben gefetzt füllen werden, dann mit feinem willen, dar 
auf bat Ludwig Wilbrocht von der grunlherrrn wegen ^eantwiirt: Sy ge- 
trawn, fy füllen v. mugen Irew guter mit pawlautcn wul befetten nach 
irer guter notdürft mit gelewnten pawUuten v. darczü bedürffen fy feine« 
willen nicht. Ob aber der laaurberger meint, da« fy ander pawlaut auf 
Irew giiter fblaen, dann §nm wol gelewnt llwl wiren, dae er wafMeb te» 
pilebl, fjpreeben wir, im tf ander tmmm wol gelewnt llwt an derfUben 
tm Hiften felaen IbUen, ale nfl dee net geCebiebt. Dann elf der I. Ibr 
vnpfmcfatbm, wialaidiepnwliwt an V.febierBecbten geeecbtiebaü an Y. 
■icblbabeBwallangebnrfbB fbin, «.darrad» Ibjeafy lai fbhnMig fWner ver- 
igdlt T. weeer dee fisbadea geaaawa beb. V. dar aaf bnbea die vna V. 
ts aaab ladiallaag.. Bn. WUbalnM elc. fUL fernab Ibyen fy tm 
dae albef williff geweCaa, er bab dea aber vea ya niebt rifb anfiMmen wel» 
lea. Aar dee allee fj ^ r e o ben wir, dae der C. fea feUabar verhlka gilt t. 
dartzu auch fy paid tail von chliiBcrlay fclitden, wie ficb die bit nt dae 
dato det brieb swifchen Ir veriofen belMa, gance ab fein füllen . . mit vn- 
fim ab|. ^aacbUat Anb, 1. geben aa Noatag in der endeni vaAwocbea. 

0. Tn den I s. nur du xweltp, dti »prlnreade 1mi de* Praaenbenrtn, 
hail«^ das TiMtt «fcietima, dl« aadua fcssrMdlit. l«kallaak«ifi «. M. i». 

18 
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Nr. 7?2. 1446. 21/IV. Ich Wig.-l.-is W ridifer ni Weichs h. chpn . . 
Als mein vater v. ich mit diin Krw. Inuid Aiul. v. i;aiftl. H. Jnliaritifcn 
Br. r.u V. vmb vnfcr gut zu l'rnili nw ifen, dar aufl jetto Haintr Msaxiei ge- 
feffen ifl, aincn wechfel getan hahcn v. ich dem hcä. H. Mündel daz Vor- 
genint gut Pr. drew Jar nach einander verlaffen hab nach . . flifft^brief 
rmitw des T. T. w. Pt. det LandUidhrj I.. vnd alfo hab ich vbergeben v. 
gib Tber nril iMfaea gstoi willen mein vollen gewalt la knrfn d« brieffs 
den bea. Brabft v. G. den beO. SlilRsbrieir mit allen Selaea Aitikel, reeh- 
tan, SprBdeii, r. Todrang.. v. veivieicb mich aller meiner gereditifcait, 
9prilcli T. vordrang gen dem bei gut t. mair, anch gen den purgen.. mil 
m. Aygen anlijplniclitem L das ieh ra beflilff gecseogknnft Inwendig adT 
den briet getmckt heb. Der geben itl An pineilag rm S. Jdigen lag des 
h« Marlren . . 

» 

Hf^-Wk, fl. tt fr. VSUhi «bfaBdlM. 

Nr. 798. 1446. IQ/V. Jobaanes'fiimQQ decr. Lie. Call, ao r. . . Ja- 
bannls D. gr. tt. S. Martini in moatifave S. B. eeClla pbri Card, et Pitt. 

in Tp. vicius g confirmat prrmutRtioaem inter p|Mum Johannem et C. in Vn- 
denfdorf et Joeoaeni Vbelman Rectorem ecciie parocb. in Viecbkirchen Frif. 
d. taliter, ut Tupradicti pplus et C. pro decima qaam pro tempore plebani 
feil rcctorr« ec^lic in Vicchkirchen prefate ex certis agria corie LinthofT et 

predij Hofirtctlen prope Mofiiiim V. hahuerunt, et habere confnoverunt, dare 
et affignare delÜieranml , dederunlfnie et Hfri^narunt prcdiolum rmim in 
Viecbkirchen volgariti r Schneydcr'juli l ininrn: ahini . . Frifintre Ind. nona f. 
gen. Baniieil. concilio durnnte in domo hubit itionis folite hora quafi pri- 
marum, die vero martis decima M. Maji A. n. f. 
0. nit (Um YlcailUulefel «1« Mhu. 

Nr. 7Si. 1446. 17/V. Pank Weichfbr n Weiche Wigrieilli W. 
fein Sun beebennen . . ala ««i mit Pr. lab. an V. v. C vmb Ar gd« an 
Ptailenwilih danmf H. Mndel g^Mlfen. iftr, einen weehfel getbomi haban w, 
ti» dne bei. gn( . . fnr ein leügi gni veidigca fiiNen. dm bifli her nil ba« 
ÜBbeehen ift Vnd all)» verweifen v. fctfehaffm dem beO. P». t. GL aia 
pfant p%. der langen L w. onfa dem g«l aa Bilhanta, danaf yHna 
gefeiren ifl Thr. Knechlmnir. . da mil md % an ganoaar gnl* baniMi, nb 
lang Tncz die der benen» wecU^l anlliihen genettigl wnrde«. mü bnMer.I. 
..an £tdttag nach Samacy. 

Fap.>efit.t eiatal abraMiM. 

Nr. 725. 1446. 25/ V. Bans Pelkaymer, Pß, tm JMm m, i, 0 
v^r^tidiem nek «Aar dm kmmt amucAan iImM, t ii t$nu i§ n ean jtaywjiellin 
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l«db f «cftf er, Ar in^en, «Nif Flr. IK«l«nM^ m (Mci^aciUrii , iw Xf. F. 
m^eM, i«M m 4jf XMer ImiUdk fft«tf«N wotia» .. 8. S. m s, THaiu ta§, 

t. MUI. •. alt SckUd Heia w. fr. NMh t. t. K«kiien Sic 1. c. f. SftS v. 

Rr. 726. 1446. ai/V. leb Mtrgrel AlfinfcriB, rkwlftn Älfiagen fa- 
lifra wMb Bcfccm.. Ab iefa midi In gftter bedtchler ■•Inang, vanoll t. 
gewffito Gm sa lob V. sl dieofl v. meiner fd » Inift begebeai b«b m de» 
erwirdigcB g IlddMtt leben v. Elofler n Vmlerftarf , 4«bey nwis teil n 
fehl mit anwefen, als verr ich von plödi^kail meiner mcnfchait vermag, V. 
dir auf hab ich an den &w. II. H. Johamifeii Br. /n N v f. C. begcrt, 
mich id folidiem meinem wil^n zu farfeben mit ainer beiiawfttng, 4ie da« 
alfo von iren genaden getan v. mir ain behanfung in irem gocahrnm ver- 
liehen V. gelaffen haben nirin libtag udtr als lang ich dann d<» prv belei- 
hen mag, Jn folicher bcfchaiden v. furni, was ich lu ini'int-r iioUurlt v. wil- 
len daran paw, mach oder pefft r von meinem ^üt , das ich des iren gunft 
willen hab, doch wenn ich mit ttnl abgieng, oder nymer da fein wolt 
oder niucht , wie ihn bekam, d:iä (l.iini ich, kain mein erben, noch nie* 
nant von oieinen ue^en kain vodrung nucii aiifprach darauf v. darnach ha- 
ben füllen weder mit geiftlichen oder werlllichen rechten noch funlt.. v. 
ob da« wlTf das ich., bi dar ob|. hawfung nicht mer beleiben woU. . des 
fd ieb von allen prübOeo v. C vngecogt v. vagebSodart fdn, doch fol In 
die ob^. bawAnf, die fy mir varliben beben t. was Ich daran gepawt . . 
bin, deljjfdeicbs, ob leb fty ndocm leben oder an dem Toi pelt In meins 
lilsjcbtlfebdff an das Goetbaws ad V., das leb wd v. reditlich macbt beb 
bin an febafen, das fol In mltrampll der bawfunf ledigkleieb volgen v. be- 
leiben an IrruBg r. widerf^recben mein v. meiner erben., mit dea eib. v. 
w. Lndweifen WilbredkU f.. Z. : die erb. Jao. Klewber t. Lndweif 1'Om« 
limer b. pfr na Milacbea« r. an merer fieberbait bab icb gepelen meinen 
lieben valer Vmbalm rrant an Alblbif v. aaeb meinea 1. San Hannren den 
Part b^r zu M. , Irew I. auch an den brief zu hengen. Alfo bekenn ieb 
ob^. W. Prant v. ich Iis Part wir bayd In kraft des briefs f. v. v. v. e. 
dl vorgercbriben fach gelrewiich ftut zu hallten t. nicht darwider fprecheo 
in kain wegs. Des zu warer zeucknüf« haben wir vnfrew dgeoew I. audi 
an d. JMr, g • . an £richtag vor dem b. pfingftag. 

a. AUS aiairt alf. ÜM MmebiUi: Jeitm^trU <— ifUat taMli: PMMattaaffla. 

Nr. 727. 1446. 15/ VI. Peter Marfchalk zu Slumpfperg, Margret f. 
e. b. T. lAtg Marfdkdk 'Ar (In verkanlen die vogtei , die »k au Stlrebells- 
ried anf dem boV* der in die Ablay au CbObaeb gebtet bar, v. aul den iwain 
beben dos g. an Tndenfiiorf gehabt beben, dem Br. Job. so V. r. C. .. mit 
iknt dler dreier I. lauflenl: dy w. r. t Tb. Penfcber an Aiebacb, Wil- 
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halin Säbfer PQ. xu KklKrn , Sigm. Waltcnborer Landr. , ta Swaboi t. vil 
aadar erber Lea! geDOg.. u S Veitctag des Ii. m. 

0. Das prite u. dritte SIegfl ie\fea ir.n Wlnl^l, drr Vttrr fahrt Htla n. Fllfel i»T- 
9Ut, der Sohn Im runden S. den Schild nlletn ; du mltUereS. lelft «. B. dit SUIlM 

Nr. 728. 1446. 16/ VI. Prob$t Johann m V. vertäut BgrmaüUr «. 
Raih des Markts Inchrnhafen den Kl. Hof iu Albenell nächst Inchvnhofen 

auf Bestand. S. dir Maiki und die E. c. r, Chunr. Eysenhouer u. Chunr. 
SandtüHer iaidf giiesun iu Aichach. Z Hans Schmidhauser^ Landr. «et 
Dachau^ Hans tullrich der Junger Byr. iu München, Harn ZeUer^ Aiekt» 
tu Vndtmdorf r. Hs Mänchingtr alda . . PßntClag nach s. Veit. 

0. rehlt. S. de* «andUeUcn mit SehUd n. Beta, dn UMohnlin IckUd mU % Sckeerta 
0. I. ItnA litt, to •. nttm L «. t tU (Mf dar Migldrt— atnf) 

* Nr. 729. 1446. 30/VI. Agnes, Ton gole« verhengnurs Abii'fTin dez 
b. hcrron Sand MHnßon (lutzhaus rö Cd il»ai h , in Aiigfpurger Bintumb v fj. 
d. C. haben ainen . . wcchfi l getan mil dt iii Erw. h. Johannfen. fär zu V.' 
Y. C. V. In vcraygent v. vber^ebea ihren aygt-n hoff tti Slarcheltzried in 
Kridberfer p. für ain freyfs ledigs vnuogtpers einwarti aygen plt . . Dar- 
vnib \hncn (Irr befl. Br. V. C. hernidcr geben IuiIji ii 6 Ii Ii. pfg. guter Kaler- 
giill, Hill naujcn 3 fch. pfg. ewiger Katerguli, die f> uns i/*rtm gut zu Scbme- 
lach gelialil haben, die felben (füllen) in ircm Salpucli abgetan fein, v. dye 
t fch. pfg. dvr langen lanndes werung auff Ircm gut zu Weilach, gencot 
des Spitxerfii hoff. . mit der Prelttur de« CL 1. T. die v. w. Pt. Har- 
fchaldi M l^mpbsperg, Th. Plofeher to Aicli«cb, VIreicb Byfenrdch defel- 
beo. Ha Zeder Kichler xu VAdenTdorff, Vir. SMr des gotihau ptwouiiller 
dafelben . . pfintziag nacb S. Peler v. Ptnlalag der h. cw. 

e. BtMt «min I. la V. — Alf iw Mdualla; Haiu perMtaOaalt laMpaUa 
•t cannmatl« Dutn aet per t. p. n%nm Joh.SynonU tine Vtetrleai in ep. r. p. 0. JaM« 
fri*. vlae tocIi eraeule Anno liiere iniorts io domo dicil üal ViMitt talMa iBfatSlIa 
ftr trco ori Vonli Y. proreeoee Tlt flernk. et Viricaia Schlrai. 

Kr. 730. 1448. S/VIII. V. f. g. Wir Albraebt PC b. B. H. Id 
Beim V. tiratte ziie Vobbaig elc. Bekennea ^ v. t. a. v. e. v. aaehkoam 
0. m. d. brieve: waan wir na wol wifTea, iiacb da« laang ia vaaferai ber- 
taea r. gemut« betrachtet v. gedacht babea, .wie daa nta doreb daa telt- 
lidi gute daa ewig reich wol ertaaagen auiege, olndiehda aiit den Ikebea, 
dodurefa der dienft r. lob göltet gemert wirdet, v. das wir aoeb wol wif- 
fen, das ainem yedcn meolbhen, in was wefens der ift, So er von difem 
eilend fcbaydet, nicht tner nacbuolget, dann die wercb, die er hie volbracht 
hat V. ye ee der menfcb die guten wercb bei feinctn leben binfcbicket, ye 
fBHelliger daa den ainsicbligen got t(t, t. der annen feie deOmer wtcoft 
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konet^ wann got der almichlig kain gute tat nicht vnbelonet, noch kain nbel- 
tat vngeflrafft laffet, wie ciain die Tind: Alfo haben wir dem «Imlchtigen 
pannhertzigen lebendigen gote, der hochgelobten himelkonigin r. rainen Jiinck- 
firawen Marie v. all^m hiiiiflifchf n herc zu'obe v. iw rrm , durch alle vnn- 
fcr Toruordern, vnnftT v. aller vnfer nachkomen fiilliail wilkn v. vn« allen 
cu ainem rechten feelger.'t, vniifern Iifl)en Andäthtigen den gayfliichon law- 
ten Johannfen Brobft, vnnfcrni prichtiiatlrr , Rai v. lieben getrewen, \. nach 
im aincm yeden künftigen Brobfl v. dorn ganntzen Conuent d<>r StilTt des 
w. G V. I. Frawrn ui YndiTflorff i;a)ltlicher Chorhomi Sani Au(;iiriin Ke- 
gel, nach dem %nd wir fy dann ains guten lebens erkennen, doniit fy gut 
zu allerzeit mit ganotzen vieia ordenlich dienen, Oaruinbe wir In mit fun- 
dem gnadw v. tmmnm den gottca dtnfk tnfurdcre t. io nenn billich genaigt 
feil, Attdi den fnrilTiteii vniifer voniordeni io allen gatea lobliebeB (keken 
bcgirliclieB v. aniicUcliaii melmgeen, So baben wir la die beflinder gnade 
gelban, wo ly wein m In in dai TOif. Ir 6. V. beRellen t. anwegen 
bfingea, dct ff alfo noldurllig fein in dem Golfhnw« anlkntrincken an» 
oertaefB, wann r. wo diefelben Ir wein vnnfer tannd t. gebiefe, So wir ye- 
IBO haben oder noeb gewynnen moditen, beraren an TnnCar aoll v. Haal- 
Aet konen, das In die on alte Irrnng t. widerfpreehen soll t. Maolfir«y far« 
geen, Alfo dai tf vna rnnfern aollnem t. MaMllnem von Tnarem wegen 
daaon an allen ▼nafora aollen t. Ibatftelten in Tanfom Lannden kaina loUt 
noch Maott sugeben nicbl fcliuldig foia follen, To oSl ficli daa geburt, v. Tn 
des notdurfft ifl, als vorgefebriben fteet. Wir geben v. beriatien In daa 
auch ewidich ft2t zu hallten v. geballten werden mit kraffl des briefc. 
Bcbatfea v. gebieten darauT ernftlich mit allen vnnfem ritidomben , pflegern, 
Haubtlatiten. nantniaiftern, Richtern^ Mautnern, zollnern v. Amhtlouton , auch 
allen anndern den vnnfprn, wie die penanl fein , die wir yetzo haben, oder 
lorbafer werden , das Ir den dickfjenanten Brobft. C. v. G. der w. StilTt zu 
V. die vorgefchribtn viinftT 1,'naiiL' v. frcyhait vefftidich hallltl v. hannt- 
babet. Auch dowider nicht tut oder ubprfaret, noch des, fuuerr Ir mugt, nyc- 
mant anndenn gcflattet zutun, Das ift gantzlich vnnfer will v. maynung 
als lieb ew allen v. ewer yedem vnnfer vngcnade v. ftraff zuucrmcyden fej 
V- auch al« Ir des felbs gein got dem almachligen ueraotwurter fein muITet. 
Des SU aiocBi waren rrkande geben wir In den brief mit vnnten anh. L 
verßgelt. daa ift be f ch o bon an Slambeif an «ontag nor S, Loreniaen dea b, 
Mfflma tage, ab mm aalet von Crifti vnnfora lieben Herrn geburt vier- 
Mahenlwndert v. darnach in dem Se^ v. vietcnjgften Javan. 

t. a. «b. Akf. la «. B. I. Sit. 



Ifr. 7S1. 144t. IVVUI. Jobanni p^, Bernbardo decano t. ^ . «. 
ta Y. Fridorlena F^tna, Ylrieoi dceanae t, q. HoflU f. Ha^um im Baaf- 
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bovpn, Patau, d. frateroam focietaiem offeruot . '. io vigilia ArTumptioiiia gl. 

Dei gen. Marie, 

f. S •. iMia. 

Nr. 732. 1446. I /X. Idi Unbtrt SanicMller M Attgt^arg Bcchean 

o. m. 4. brieff. Ala ich die pleg y. Landlgeridit in Aiehaeb von wrgen 

des dnrcbleuchiigen hoehgeborn f&rften v. Hem^ Herrn Ludwigen plbloB- 

graffen bei Rein Hertiogcn In Baym t. Grane tu Horlanf elc. ndna ge- 

nidigen Herrn Inngehabt habe r, tn den fclben seilen dei wird. Gotsbaoa 

1. fr. an Vndenfdorff etwan gfiler In der felben neinrr pOeg t. Landgn- 

' riebt mit nachtfellden der Jiger r. valkner, auch mit rcharberk t. ander 

vngewonliciier rSnten valt berwürt v. dar darch manig« gut dd ▼ vnbefctst 

belaib , In dem Ich mich vndcrwundcn v. eingeliogen belle des gttles an 

Hcwllen , d;iz der bcfi. (I. V. Freys Icdigj v. vnuogtpers aygen ift t. anlb 

demrelben hoir ich ctlichcw Jar daz wir^mad zn meinen handten v In mein 

gewalt namc , auch eltlichew Jar davon rway fiirlf-r hcw v. dem aiiihlman 

eirifs vcrguiinet, Vnd alfo bechenn ich nil difcm giigenwiirligcn hricfT, daz 

icfi fidiclis von gowalu wegen getan hab v. ni( von gcrechtigkait dex 

aiiihtes , der pfltj; vnd gericht , Sunder kain gerechligkait darauf vnd 

XU gehabt habe, v. drz r.\i vrchiint gib ich dem beil. G. V. dem felben 

brol)ft, Coiivent v. Iren natlilujnitn drii Itrief vcrfigellen iiiil nuinem aygen 

anh. I. Der ^eben ift an Sunlag nach S. Michels tag dei h. furflengel . . 

Bai i. atHt te MIMa alam «cftMaUpr. «uMtr «n Oda mU 4m MraMn, 
•. 1. Mr. ItS. 

Hr. 738. 1446. ll/X. Ich Vlrich Mtmnnn der jnoger Rekenn o. 

m. d. br. wo der für rhumbt, als «on fölicher SpriJch, Irrung v. vodrung 
wegenn, So cttwc lanngc zeit gewefnn ift iwifeben mein v. Conradtz des 
Bmalholtz b^rs zu Lanndfperg als von des Gdtes wegenn an Ranndolczned . . 
dar vmb wir paid taill dann am Jungflen v. zum leflen r.u ainem gütlichenn 
V. fninllichen tag gein Seucld für den Edlunn wolßeborcn hern Jorigen vnn 
Gundolfinsen v. annder fnini piderbblwH komm fein . . vml darnach,, gancz- 
lich V. gar auf ain gaiinrz endt . . lieplich v. rrnnflicli vrrri» hl. iierl'idingt v. ge- 
ainl pin . . in folicher niafs, das ich . , Gelobt v. vei fprochen haun f. m. v. 
B. m. e.. daz wir . . hiiifür ewigklich zu dem vorgefchribenn Gult zu R . . 
dcfsglichen zu dem bcfl. C. Snialhoicz.. dhain anfprach, Recht, noch vo- 
drung.. mer haben. . v. darauf fu füll alle vegd v. veintfchafft v. was Tich 
vnrrünilichf Tnla her In der fach zwifcben vnfer mit wordten T. w4rehlinn 
nerlanflbn e^nngcn bat , alles gancz v. gar bin vnd ab fein er nmln 
gueter frawnndt v. Ich der fein., mit des vorf. I. v. Gnndollhigett 1... S.t 
der weiss ve(t Hilpolh von Hobeonfeira, die «ebb v. belbbatdann Antboax 
der PnllingeTt Wolffgang Oedar v. a. e. I noch mer. flofdiobn sn ReneM an 
Sand Gallenntag.. 

«. •.mhMH. 
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ibv 714. 1446. 2S/X. Mmdm D. gr. tl. MuiltA ia mMm 
•i. E. 1. |kr. CM. dt Bamk Talgr mMMpM«* ^ >^ ''■i''**' <^ loliui 
gl. vT ta VoterMT «td. 8. Apg. fn^twIMm» . capiea«,. • rdaxal oai- 
■A« vcM pflailMtibM «MfeflU «t contfitif, eMiilMn cceHaM OmguUtio^ 
■taid» «1 «Kit nlikAaf diabM vilHuMriat te lonunm ctf. «l BilTe pa* 
Uke dMuMiow dsMl» intorratitel, fiadragtala, ülii varo, qni »d oftuliui 
fnit ia ntttb piMica d«CMlm^ fii^Bli« di«tai acctCreriM.. ÜMlIHcr 40 
diei.de i^janctw eU penitentiis . . pcrpetuo dnialanUB. DfthWi in CaAro 
FfjtegMfi dw Heraorli vieefiaa fnla Iktobru. 

Kr 735. 1446. 1/XI. Wir Margaretha v. Goles gmaden i'fallcntz- 
graffin bei Rein, II. in Hcyrn v. GrafTin su Graifpach etc. bochi-nnen v, tuo 
kundl aller luänigkürh o. in. d. br. f. v. v. a. v. nachkonien : das vnfer 
lieber getrewer, der Erwirdig gaiflliih U. Johanns Brobll v. I. Fr. Gotxhaus 
zu Yndenfdorff lürbracht hat vor vnferm lieben gemschel v. Herrn fäligen H. 
Ludwigen Pratllsgraffe b. R. H. in B. v. Graue zu GraiipHch etc. In ainem 
fpruch brieff, den der ■lleidurchleachtigen fürft Kairer Sigmund, Hörn. Kaifer 
«I«. mnk CUiger gedichUint fetan tat sirlfcheD d«s Hochgeboni fllrflen v. 
Umtmt LadwigM ft k. B* H. In B. y. Grane zu HorlMiy ete. vnfen 
lifllMB fmdM» aar aiaen t. eKltoher etoller gouhinfer Ia obcfa Bayrn 
gilagia aafdea aadaia teil, lahall dea felbea QHrfleU»rieli ftfa, daria laater 
fca gr i B h a , gaCskriben v. gel^iacliaB ift, ?ail» deai koff la Pachfl|»erg, das der 
daoi w. Ck V. 1. Fr. au V. wider elageaatwofl vemolgt fdl werdea. Aaf 
foleha Mriagaa« das der kaS. Brabfl aait des Kajfen Ivrieff, aach felaeai 
Bacfclaa Ikipaeh t. ander warer vrkaat gelban hal, t. er aach vad» foleha 
gat wiflRnlicb geaiacbt hat, v. wilTeolich ift, Daranf fchnf vate- heg. I. 
geaiachel HNger nil ettlichea lUaea Bitea t. ambtleatea eiafykdi, das bei. 
gat Paehfjpetg dem beS. flotahaoa wfder eiosaaBlwanen , daz aber dnrcb 
die ambllent verexogen ift wocdea rmb fOlch Irrang, das das beil. gol aa 
Tin enden auTs geraynt ift wordes, gaats In das ander gut za Puchrperg, 
das vnfer kadn gut ift, gec/ogen, das vn« iärlichen nach vnrera Salpucha 
fag auf den kaften zu Aichach mit dreittehcn fcb. pfg. münchner dyent. In 
dfm aber der bei!, vnfer I. pemarhel faliger von tods wegen abgangen ift, 
ee vnd dem befi. golzhaus fein benannte gut zu Puchfperp mit brielTen v. 
anderm eingeanlwurt worden ift, Alfo hat der befl. Brobft vns folichs em- 
figklich ermant v. grpeten , Haz beil. gut dem Gotzhaus ein zeantwurten. 
WS haben wir wol in vnfer gedachlnas v. wiffen , daz, foll vnfer 1. ge- 
machel fil. bei leben beliben fein , er biet dem Golzhaus (\nz (jiil ledigk- 
lichen eingeanlwurt Vnd feyd nu daz pillichen ifl, daz man dy Ere gotes 
allezeit fudern folf t. in dem ob^. Gotihaus ailcseit grotfer gola dienft ift. 
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r, VAMAm TeAmdit wird«!, Ib Mb wir IhhnMIf, dl« Bi« golw t.«bImb 
l«blielim Dyeift «» IWem, t. «neb ngefabn hUkem giiltai wWw jr. f»> 
fcbllt, fi> mftr iffmdMi fll. gctfan Ifito, auch v«b dy gmcliti|ktm Ii 
das beÄ. foliham dwomb bM, hOm wir bsfibra« dem bea. goto- 
bau V. nfen bo» in Pocbi^erf au Ibaibl Im Golaban boff d.felbea, im 
danlnvnfar bowala got caogva ill, TbarfAa« t. «toia»"«^^ 
gahflren an wib, an ibber, an hol«, an wayd, an waffer, nichts aufsge- 
nomen. AKo das «in ynder BroMI den (Oti^Q. bayd. guter befecien v.ent- 
faeaan, ancb nyeffen, damit ttin r. lafTen, als mit andem Irs Got«haaa 
ggttan, fo lang ynd wir dann da» befi. gefchloft lu Aichach mit feinen 
berligkailen, Ränten galten Innhaben, v. wann wir (la/. nymer Innhaben, 
das dann Coleb» vnfcr vcrfchreibcn er n d«Mi putlern yelwedt ru tayJ an feinen 
lOCbten TnengoUen fey. Doch jnir rnli.lxm ordinär. d87. der beil. Brobft t. 
fein nachkomen vns anf d.n UaHen zu Aichnch iurlichon, rIs lanjr vnd fy 
den beil. vnfrrn hoff lu fambt Irem hott Inhabcn, peben füllen vnfer guU 
nach Inhalt vnlirs Snlpuchs fag ungeuärlirh, auf einen yeden Sand Kicbali. 
lajT, dar ift namlah dreyraehen fch. pfg. dnbei füllen WIr dio btnaatas 
|utt bcleiben laffen V. wann man dy 13 fch. pig. geben bat, fo ftlli«B Wir 
aiuh vnfer ambloul die bei. gut Puchfperg mit gult, BOcb andei« Ibcb«« 
nit mer bcfwfiren, wann aber die gult nit geben ward, alf,obett gafcMbaa 
ifi, fü haben vnfer amhtleul Tmb Ibicbo ««{angeo guH wol aenOltan t. aa 
pfrnien auf den beil. gutem, ab «In yed«r barr vaib faln gnlt wol Inn Mg 
Vnd dex au Vrkundt geben wir dem aftboÄ. l3otibans den brief verflge|l«» 
mit vnferm aygen anb. I. Der gaben ift an aller Heiligen lag, ab tum 
aalt w. v. 

0. Uai«! «» ■maito tanNttai ttoHMIIlBlIMM«. • k ■. I. T. ■. i»» 
la K B. I. SM. 

Nr. 736. 1446. 30/Xn. Johannes Simoil decr. lic. CaÄuf ac R. D. 
Johannis tt. S. Marlini in monlibus S. R. E. phri Card et Epi Frif. in fp. V. 
gelis confirmat tractatus Joanni.'^ T^li in Yndenftarff cum Abbatüfa Agnele 
Hoaii f. Magni in Chübach ord. f. Bened. Aug d. quibaa AlftallCra pro fes 
folidis annualium reddituum dedit curiam in SUrcbelcaried, diftridni Frid- 
berg. «un figillo virariaius. Krifingc die pcnolliaM M. DeeoMbrb a, D. <441. 

a. f. Vit tiOM. Bach «annr ZUluf 144«. 

Nr. 737. 144«. W/XU. Jnbannaa StaMi Vhs. g. Ynlnerfb <« tta^ 
guU. dfiis judicibüs, ofdtaacib nal delegalla, eeterifiina «ninfcnnqna, ftalni» 
^noma Intaieft, inlamfit nal tataraffe, iaaCfaa inte üeifptnBi tangil Baga- 
1^ tangere paleril faandollbct in hlnmm. Noinni hdania pcf fiaalec 
i^nad eampnraU aaiaM Bobb findicae fcw procmnlor veiUb «I nUgtotonm 
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Mi labMBif todiuqae e. ««Itt I« ▼aAenfkarff o. t A«f • «• r. frIC i. ilfewii 
•liM bmi« aenoria Dlot Conra4«mAbbtt«m Hi Scheyn ttlrhardiMH fMi- 
4ni dktf BolU Vnd. p^toa mm «oBaentibm fob Mnciol« pIcrlbM Ina» 
lalftM pramtalit mtara dallberadone preliabli« •Mio4ilato «I vlililal« 
f tiiaH — MlH ANfmliM perpMfb hi ^Madm pamralaliMrit dMiraMRi 
l«acMn fle tl taMtM', ^9oä dta Dii Crar. Abbai «t c Ans preJiMi 
finr cariaa aoateatMi Uallaara, fllmiMii ta dttlriaia fliw JaAatla DMbnr, 
IB panmidoiiii dedervat dtala Dia Erik pflo al «; Um» (eaaln) ka- 
bam fltniilsm in Viechi in diftriciu PriifTenhonen com oauriba» Jariboi «1 
atUaencMs faii, vtl in Ifii defuper eaafeotM et Sifiliis eoram anaMt pla- 
ahit eootinetar, Petentes nd enuielam nomine , qno fapra dictom , permnln- 
etonis oontmclum audio ordinaria cum interpoficione decreti aaclorifari. not 
nero altendentfs prtirionpm hnjiumodi foro innam et confonnm rncioni^ 
Ylfi« el tÜligeniius perfpeclis oninibus et fingaiis tractatibus rtiprarficiis. fer- 
aalifque fernnniiis matura deliberalione prehabita pronunciamu8, dccrfaimui 
et declaramui bujuamodi contrnciQm permulacionis approbandum et aucto» 
nfandum fore| p^entibtiaque in di\ nomine et hijs (criptis Hu2te ordinaria 
nobis in hac parte Tpecialiter tradita approbamus, confirmamus^ aucinrifaniat 
e( decretuin interponimus, fuppleotes omnem, Hquit inlcruoniffet, defeclum. 
In fidem vero et eoidencinm premifTorum pfeotes nfas aadle et decreli inler> 
policionia Ifai eonfcribi, Sigillique Ticariatna fnpra<licti dili firi Epi iaflf* 
aras al fadaiaa appeafiaae 'eomanmiri. Dalnm at aetaa FfMiaf« dia pa- 
■ahiiM m. dcaeaibrit Aaaa DSi 1447^. 

t. t. «Ii fMfe«r; vmMiI. HaA wmtm üManf iUt. 

Nr. 9ia 144T. t6/I. -Mb Dagaabart Jabaa Baabaaa aMiab aa 
daa bflaf fir alcb, Margaralea auie baalfraaaB r. a^ y. a, a. Alt daa 

Uk aih Erwern lenlea ckamen bin zu dem Erw. vnd Gaifilicbeu h. b. Jo- 
bnnnfen Br. v. drm pnnczen Conuent das W. G. v. |* fr* sa VadenTdorff 

T. Ty diemütiglilicb gi-beien. als leb dann Ton Baiburgen r. Diemnten Vietb» 
bircberln Ir baid leib, dy fy auf Irem gni zu Eberfpach In kranf^erfrr 
fericht haben gehabt, kauft, v. dei brief von In habe, dar fy mir dy »'er- 
keren nnf meinen v, meinpr hauffraucn leib. Sölrhs ni'-inc? bitten haben 
fy angefehen, v. da mit dy brief, fo ich von den obg. zwain tcib gehabt 
hab, vbergenomen, als der brief, den Ich von In hab Innhält. Vnd haben 
mir, Margareten m. h., Ir ob^. gut au Eberfpach mit feinem zflgehören aü 
Rechtem leibgeding, aU dann leibgedfngs Recht ift , gclHffen In kraft deca 
briefa, auf vnfer baidcr leib Ubtag v. nit lenger In folchein geding, daa 
wir In alle Jar jirlich davon raieben, dienen t. geben füllen v. wellen 
Tiar pfaadt, t. fünf v. Sibcncxigk pfg. mäneher odar andraw naab, dy 
laadaa waraag fey oa allaa abgangk , ala biliar gall «aahl iA, Ibal btaar, 
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$ kMflh Antofgk «yr« » Racte dieirflcMil, r, sweir fUll plir« ^ wir b 
jiflitli !■ b flift bfiagea fiiUsB, vnd lo aller 4er fenuefcball ügia Adlo^ 
J«r In '•■der 1r IiinderräfTen feio. Wir füllen auch Ir ob|f. gttt noch an 
dorr oder zc veld aicbt flnelern, raynen^ Doch tailen, auch davon nichlz 
verkauffea, verküniem, noch verfecwn« fiioder wir füllen In daz werenlicb 
ftiltlich V. paiilicb halten, legen v. Ilgen Urren gen ainen mair nach vn> 
vnengolten, als landet Hecht v. gewonhait ift treulichen on geuär. TäUes 
wir des nicht, fo niiigea fy vns In Irein paugeding <innimb zu fprechen, 
dann fu füllen v. wellen wir das derrdben Jar<< zu pilltrhrtn paw bringen. 
Befchäch des nicht, oder Weichs Jars wir In Ir ubg. gull nicht gäben zu 
Rechten (iienfl czcit , als auch üben gefeliribcn ift, oder dai wir der obg. 
artikt l aiiica udcr nier vberfuren., v. fich da:: wurlich gen vnü findt, fo hat 
fich der erft leib von allen feinen Hechten verfallen v. der ander ift In 
deanucb den verfeffen czinfs zu geben fchuldig, v. alles des gepünden, des 
M dcq» fcrief gefchribes ift. AU» ftet 4er pood v. dy pe«tt aiiMi leib •!• 
4«M aadera. Va4 si bandl, als fidi biid leib verlelai, oder ww» tj nü 
imit ebganfoi feliid, fo iCl !■ v. Item obf. GoUhMw das EgeoMmt Ir g«l 
BberQNMh aiit cslnaMni v. allen don, 4m io dorf t. an vel4 darcs« ge- 
bort, aicbts aafiigeiioaieB gintsllcb ledig v. löft t. bayd bfieff, der t. 4ob 
wbr von In her engagen beben, find, dann ablAdt v. kialUob worden fihr 
all «af|mch vnfer v. aller nf nigUiebt von vnfeni wegen oo gonfr v. Iren- 
lieb. Vnd ob aft darf oder m veld vapnw oder abgani^ wir« das fol In 
aii( Ampi der galt, dy wir In denooeb fcbnldig winn, von aller vnibr bnb 
V« gnt, becsalU v. anfi^pridkt werden on eb wideri^rechen v. auch od ge- 
uär. Wir fielen auch Ires ob^ gutz geriebt, V fodrung nach Inhall Ire SnI* 
pncba In In dem gut beleihe lafiCsn, daz iftofimlich drey feck habern. er wen 
melzen wniczen, cawen m. gerflen, ainen han drew hunr v. den rameo iii^ 
Kfz ift auch nämlich geredt worden, ob wir vnfer leib verknuifen wolten, 
dy füllen wir fy vor anpieten v. nächner geben, dann andern leüten. Wol- 
len fy aber der nicht kauffen, fo imi^en wir dy nnderfw« vcrkaulTeti , doch 
nach Irem Hat v. willen, vncntfioltiii an «Hein dem, diiz oben gefchriben 
flet. Vnd d(7. zu Biuent warm vrk.iindl gib Ich obg. Degenharl Johan. Mar- 
garetb in. ii. lUr vns v. all vufcr Erben meinem ubj;. hfn. Br. v. dem C. 
zu V . v. alkii Iren nachkomen difen hrief verfigelten mit de» Ed. v. 
Wiguleifs Wfichfer anhangenden I. daz er durch meiner vieiffiger gepet 
wegen dar an gebeugt bat, Im v. feinen erben v. figl on fcbaden. Dar vat- 
Mr wir vna veipinten trenHeb v. war ne ballen alles, daz an dem brieffge- 
iahriben Hei Gepeton teilgen vab pedt vnb dM Inrigel, Hod dy bofekMai 
Uenbarl vrirdl ▼. Iihail Hbilennair ped gefeffen m Wolefcf. Dan ift g. ■. 
V. 1. h» fobaad».. I. w. r. anß.hnli den b. aw.t. alserbofliMrl wart ein» 
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Hr. 1447. t5/I. Ich DegeBliarl lobiu a Kbefl^Mli Jch 

Margaret fein eliche haulTraw Bechenneu . . du wir recht v. redlichen u 
kauffen haben geben Tnfer hau* lu Eberrpach, da wir yetto Innen Tein t. 
fiel auf des Golzhaua su Ynd. gut dem Erw. gaiftl. In Got b. Jobannfm 
8r. T. C. vmb 15 pfundt 5 fcii. pfg der langen v. lanndes werung in obem 
Beym, der wir ganc/. von In pifs an vriTer vul? henügen bccsalt fein wor- 
den, Auf folch mafs alfo dar wir de/, befl lifinfs Ir recht gewerer v. ver- 
antwurter fein fnllen v. wellen, wo In dez nol hefc hicht In der czeil , vnd 
fich rechtew gewericii»rt nicht vergangen hiel nach landez gewouhail, als 
Recht ifl Alfo ob fy dex fchaden genomen bieten oder nänien , wye dy 
genannt waren, Ir ains aide diiiruiiib m gclauben on all ander geczeii:.'ktiufs, 
Da£ füllen wir In wider richtig machen mit dum Rechten on allen Iren 
fchadeo. auch 1d fölchen Tchadea ablaa bift aa Ir benügen. Vnd alfo ver- 
caoiches wir tu 4e« ob|. bawlSi aub vnfer gewalt in Ir gewalt, daz wir, 
hbaitt Tofer Bib« noch yemantt von varera wegen, dhaia anf^meh njrwMr 
mar haben, noch |Owlane« wellen in dem E|. ha«0i in dhoin weiü^ AI Cd 
das fy Ibrbas damil wol Ma v. laRea mOfan» ab mil ander fr hah t. f«t 
on all widcneda vifcr v. aller nCalghlieha wm vnfam wefan. r. wni wir 
T. 0. oder roaMmts r. r. w. dawider redten, das (b1 In dhain fchaden brin- 
fM, vrhnndt den briefi den wir den ohf . t. g. B. C. v. 43. daramh geben 
■ik dos Bd. T. Wigaleia WoiehTor sn Woichs I.. GoinCan cnongan«. 
dy Bik Iii Undorkib, Bainreich Sdimibar, b«d f. an Walchs. 1 n. T. 
wie rot, 

aUfrt ^ MfaWi Mau^» Ha «dMmt» Iplbw In lüiaMaw IcllMa a. I 

Nr. 740. 1447. 25/1. Oannt Kaftner zu Wolleomoren Bechennt.. 
Ab t^m . . Br. Joli. feinez G aygen holT zu Raterfteten 4 iar von Liechl* 
OMfren künftig nach Dal. dez briefa verliehen hat., dar. er davon itirlichnn 
geben fol 50 ayr, 5 kaefs, 5 h'inr, 12 ftift pfg. v. daz erfl Jar 4, das an» 

der 10, da« dritt 12 fch. pfg., V. dy naghflen S Jnr alle Jar 2 pfd. pfg-. 
mit dez Erfamt n v. w. Gili? TcinrtfirftT zu Htinu rfprfL' aiifsretnickten I. Z. . 
M Haudczciler v M. Rehmid b. h<^r. zu Altenmünftf r. V : Herr Ha Rinck-- 
baitncr, Hs Ziller, Hiclilir, Hs Miimciiinger, Vir. SlÖr pawmaifler au Vnd., 
I'auls SihuritT zu i'lairi iiitotIVn v . Shunts Schneyder,dal^ VU Örtel zu Wol« 
Icnmofen.. an S. Pauls lag, als er bechert ift. 

Pap.-trit. att tlerllelieai, tber TtrletttaH Slerd lo rrtncm H'arhi. üacb B. t. Ktkkar : 
Hm aaikwtcMettr kaibar Eber lai •cJUtfr. 8chil4e na4 nt 4ca fielafl. Eic. I. c f. tt$. 

Br. 741. 1447. l/lll. Peler Uchnei sn Secfcinfan t. t h. Baif»- 
mta bechennea .. doit Onen . . Br. Johann. . des 6. V. oinwaila ajgan gm 
sn Sa^hinfiK aof lirw swaier lotplichen v* ooUehea kind BdhorinA bai 19% 
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Amm M t, LfraUrt bei 4, Agnefen bei t Iwen, Ihtbeit bei 8 lagen alt., 
filier leib v. lebtag ¥«rlieben.. m dienen B fleh. tS ptjg. allei der Inngen 
T. landei wemng in obrrn Bayern jirlich anf einen yeden S. Tboniaae tag«. 
§k Mrfm iu gnl weder tailen, nocb rainen, «odk ftbnelem, nedi ibrew 
Beebt . • rerkanlien necb TerbOnern . . AiHen dai gut ereiiniern wefen- 
Ucb T. pialich hallen za veM v ze dorfT. Lierren sie et Od v. vnpauliciien 
werden . . fo füllen $ie nat zurprachc darnach in dem nägflen Jar p<>(Tern . . 
Taten t*e det nif oder vberrören ainen oder mrr Her Artikel., vnd erfunde 
Hch das mit warhait, fo ift alltieit der elllifl ieib von Teinen rechten ge> 
fahaiden . . vnih folch verfallen füllen sie $le($ aine vrkwndt mit ainen brielf 
geben on nlie wifJcrrKle . . Mörhieii fy alu-r ilei on recht von iknett nit 
bckonien, fo wSrcn sie nll von ihren rechten gcfchaidon . . v. das put «r*» 
nach dem Tode sammilichrr , dem Golzhaiis ledig v los. Mit des v. v. w. 
Wilhalm Engelfchalks, pdepfr in Slarrnberg I. Z. dy befch. Hrrman Uaif, 
Vir. Newmair bajde su Seckingen.. Uilwuchen nach S. Matheis dex h. 
iw. tag. 

e. ,|f . wUbalm entelKlialk." Obl*n(, itr kalbt Hiad «l*4erhoU lich «af Um Btia«. 
I. f, fU; nl. ■>*.!• T. e ißatmMMU «• «r «to mtdkmä HM. 

Hr. 94t. 1447. II/HI. Wir dy m.Af|pacb r. VttnbeHm all gn- 
Minbllob, Beieh r. am , Ab wir dann yeeso da gefeflbn fein, Beebennen 
y nn a r ft b a i denlieh eff. an d. br. t t. t. n. r. naAbonien, daa wir nynaM- 
ti^licb mit gnlem willen t. vorbetrachtuBg dem.. Job. Br... n V, tm- 

ferm gcnfidigen herm , dem C. v. G. dafelben vbergeben v. eingeanlwnif 
haben dy gerichiK briefT, dy wir erlang haben vmb dy Vichwait aufs den 
bikaeni t. geräwten, darumb vns Ludweig Wilbfecht Bfr zu München mU 
recht angelangt bat, nach Inhalt der felben zwaier g. brief fage . . In folchar 
mafs, da.". He hinfar ewigklichen bei dem beu. Goczhaus beleiben füllen.. 
Alfo ob dy bert. Vichwait.. BnErefprochm \Miril.. dar. dann drr . . Brobft 
sie wol verantwurten v. vertreten miigen . . Auch fo hat der Broft.. ange- 
fehen die groffen mue, zerung v. fchaden , dy wir di-a rechten genoinen 
haben v. vn« dar In groffe genad crczaigt v. beweifl.. v. haben Ira v, f. 
G. auch darumb dy beil. bricff vbergeben . . mit dez Edl. v. v. Wigoleifs 
von Weicba I. Z. : der w. v. v. Ha Kempnater lu TSnnern « Vir. Fiumofer 
an Olmerfthart . . Montag nach S, Gregorigen Tag dea h. Fabft. 

e. a. afew 

Hr. 743 1447. 4/IV. leb Tlreieb nnmeÜBr an Ottnarlühnrl Bn* 
•bem.. dna arir der Irw... Jobanne Br. r. C. gelaflbn haben allein anf 
meinen leibe leblag nit lenger, als lethgedin g i reobl Ul, Iren goeabaan 
ayfm beteeMen, Weileiflag fenanni, an Olmirfttaat mit Aunbl dam gm«* 
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ten. Ditvon fnl v. wil ich In v. i. n. all Jar jarlich in rpcliler fultzeit 
dienen v. gelu n die gtilt nach Ireiii Salpuch, mit oanicn ein lia'b pfundt M. 
pfp,, ainen niiittHg v. ain \ve\fatl nach meinen eri-n . . Vnd ich fol das buh x, 
alz lanffs v. icha In han Irwlich brhiilcn v nidifi davon enpTruniden, noch 
VerchaulTen on Iren willen, alz ein Irewtr holcihay fcliulfiijj ifl ze tun. V. 
wann ich mit tod »bgangen pin , als pald ifl In freylt-dig worden daz hvA. 
MedehM v. der pirteo . . Aich haben meio gefi. ub^. berreo mir Vir. v. 
Blibbelk ». «. Ii. «nff ntSn bayder Idb lebtuf . . gelaCßni aiMi lifl d«» 
all. Im holet Woflarfl^f, iea te riworan t. m aiachcB ein BQolifihs wifr- 
Md Bit alIea^ das danu gaUrtt auf Tofer fellw arbayl t. icnng ia < Jaiw 
•ach eiMBdari vob S. J4lf|<n tag Mdi Oataai des briaft fiehirft liiBlUf 
trawlicfc oa ganiida. Davon fallen wir In alle Jar.. dyeaca daa erfl Jar 
ua Pfand wadM, darnach 9 Jar aagft aaehcinaader all Jar drew pfl. wache 
T. hia aach jirlich , 4f weil Ich ai. obg. h. ia lehea feia, 8 pfl. wache 
aaf dea Sagrer v. 1. Prawea Iret Gocshaui flanCiwirtia : Vad waaa daa 
wttNaat Ia ohf. iMfii wol geriaflMi geawchl ifl v. ait vor, fo aMgea 
wir daaa aeoMB anb Ireai beB. holci Wellerflag preaahob na allaja sb 
aielliBB vngeoiilicb mit dem obgenaelten pönde nichts su enipfrOnden.. Vnd 
Weaa wir obg. zwrn leib mit lod abgangen fein, fo ift des e|. wiftmad* 
In V. i. B. gaacB ledig v. lofs v. aach meinem des b«A. Vir. todt das 1k»Icb* 
lecben Wefterflag mit dem garten.. V. ob in den Torg. ftuckeo, ainea oder 
mer vnpaw oder abgangk erkandt wurd, oder ob In verfallen gult davon 
aufslag V. Iti vnbezalt v. vnbericht war, dat ulliz mutzen fy hekumen v. 
lieh felbj berichten von aller vnfcr hab v. gut vor iiiiini;^kiich treulich on 
geuärd. Der fach t. v. z. find geweftn die Erb. y, bcfch. Ui ZellM Rich- 
ter, Vir. Stör pawmaifler v. Vir. l'rr all g. zu V. Des su Vrkundt.. mit 
des Erb. w. Chfen lY-fienacker zu StaindorflT gefeffen aygen I.. Im v. den 
Sigel V. f. e. an fchaden . . Fett v. zewgen vmb das I. f. gepeten z dj 
befcb. Maifter Michel maier von Kecz, Chf. M«acsiiär, Matbei« Scbmid bayd 
ia deai 6. so Vnd. . . aa S. Ambrofij tag. . 

e. ^ Ckaatatt PMiUaackW, S. K. iU. Back B. T. IgkBw aatm»«!!« Uuat. 
■m. L a^ t tli. 

llr. 744. 1447. 19/17. Ich Srlaii Veichtmair von Wej^Iach r. Ich 
Anaa r. Ellicbe hawifraw becheoaeB t. vergecben.. als wir dem Erbergen 
Seiariclien dem ScbUlperger B|r zo Aichach, f. b. v. i. e. awfs vnferm haufs 
T. hoffefach v. Anger zu Weilach xwcn gülden Rein. Ewiger iärlicher gult 
geben haben nach Inhalt ains brieffi vndcr des frumen veflen Thoman dee 
Pew-rcherü I. deü Drttiim Sagt: als man znlt n. C. v. I. h. g. 1443 an S.Veits 
ta^, Alfo haben wir im die aufs vnfer wifen, des ander halb tagwerch ifl.. 
auch au Weillach su Sambt dem obgeaannten hawb . . verfchribcB . . mit 
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4ct ob|. Tfi des rewfchprs T. Z.: die Erb. v. berch. Hs Hanck der Peck, 
zu Aichach v. B» ÖrltcU von Wennfpacb.. MiUchen for s; Goryoi- 
tag dci b. märten. 

tt/rvuAnt Müri* Vit MOMt. 

Nr. 745. 1447. 26 IV. Hainrich Schilllperger dir Schnfier B^r *u 
Aichach v. Anna r. Elliche hausfrav verkauren dein friuiu-n vtflen VMrichen 
dem Eyfenrt'ich d. r, zu Aichach gcfefftm . . zwen jjuldcn Kein, gul an goid 
t. fcbwSr bcnug an Rechter wag, Ewiger iärl. (iülU , die Tie haben au< des 
&h«fl Veichtmain von Weyllach aygen Haufs v. bofferach vnd angar.. Taib 
40 gakten Rein. . . ttfl dat fir. llioiBaB dct PewÜBhaia I. Z.: die Erb. 

Mvh, Harlain Yederien vnd Wlhaloi ScbraDpooMr b. bgr m Aichach.. 
MM nAtidu» nach 8. CSorgentag dca h. lartKia. 
t. nt 9wu€km St wto KM. 

Nr. 749. 1447, 3/Y. Wir-Halttrich t. g. g. PfalcafraiM b. B. t. I. 
{■ Bayen BechaDaan f. v. t. Ab dar Hoebg. f. viifer liaber Valcr 

bar Lodwlg pf. kB. v. H. In B.^ nach verhengnufs des Almechtigen gotes fein 
laflla tSge bpriofTcn v. von difer weit gerchaiden ift, Vnd als wir gewiftieb 
vaderweifl fein, das derfelb vnfer 1. veter bay Teinem lebentigen, ettlicben 
Udftero manigerlay ber>verang tflgectogen, r. an Iren gät^rn geran hat, mit 
namen FurHenueld, Scheirn , Munffter, Ynderfdorf, Geyft niirlden v. Anger« 
darumb er in paiin körnen ifl, Vnd vmb des willen, das Er aws roTIchen 
panncri gflafiefi wurde, Haben wir woibediichllicb mit Kate v. rechter ge- 
wiffcn, mil hanntg('l»en trewcn gelobt v. vcrFprochen, dein Erf. vnferra lie- 
ben in gol MHiAer Hannfen Heffen Affeffüri zu Sidctbiirg, als einem An- 
wald V. Coraniiffarien des Hochwirdigen in got YnTers befunderlieben herren 
V. frewndes, hern FriilrrK Iis Erczbifchouen ae Salc^biirg, legateu des StuI« 
ze Koine, der vns den nach vnfer begeer v. fleiffiger bete zugeflchidlt bat« 
Auch Leonarteo Dielerfdorffer dem Dachgefcbribui dh« NotarieD, getoban V. 
verbrechen auch in kraft dite brieHea ader dai gegenwurtigeo InftWBenti 
bey vnrem filrftlicheD Seren v. wirden, an ftat de« beaMltcn Tnrer« L Ve- 
lern Herczog Ludwigs feiiger geducbtnuTi den befl. klftHem, v. Ir yedMi 
von der wegen Er in offenbar pInn verbindet v. komen , als ein nachBga« 
fypter v. rachter erb, gancM v. genugfam widerkernag ulnn getrewiich 
vngeuerlicb. Ob aber diefelben kloller v. ^ir von folicher widerkerudg wa- 
g«i nicht ainca moebt«! werden. So wellen wir nach erkantnilb, vnder- 
weiAmg V. gefchen de« heg. vnrert befunderlieben frewndee hercn Frideriche 
Bicab. se 8. den aftgaoMltan hloftern gern keraag t. genüg tftn vngener- 
licL Dann den Cloftem mit namen RatCDhaflach, Pewrabuig, Sewn, Brobll 
iaKyaadiaa, AbteOin Im iüemfoe^ Seldantal, Altenbohenaw v. andern vnfarn 
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Cloriern , den dann fler b»'fi. vnfer 1. vcltor fpliüer filÜrho Irr gtitcr aurh 
cin^rczogcn v. die jaulte fhinnn «'inürnomm lial . dHrunib er nit in gefpllton 
verkündlcn pann , Sünder allain villticht von rcchtt'ns wegt* n giTallen ifl, 
Wellen wir yeczo reriiinden fcIialTf'n, das man In dit- rolgen lafTe. Ob aber 
fölhe vnfer gefclioffle nit f« u'i tiii;;fanilich aiifi:» noiiicn würdo, als wir gerne 
wolden. Wann wir dann fülht-r lit rlVlu ffl , darinn fölhe giiter gelegen fein, 
gewaltig wt-rden, So wellen wir dann denfelhen cloriern folhe güter v. gulte 
wider fchaffen, v. an Irrung volgen laffcn trewiich v. >'ngeuerlich : Auf das 
4hl 4er obg. Maifter Haans Herfa Anwald v. Coimairnirij. dembeB. irnferm I. 
retem ffr. Ludwigen nwf fülhfn pannen Uffe in holfnung v. troft dneg 

itelt'habt n Im hftlichs gewalts , den wir vni auch verpinden mit fleis zu er- 
laong^D, Tu peldill wir mugeo: wann vnfer lieber in got her Andree gefell 
4er pfarr se BaraklUiwrea fein peicktuater ab ein krielker vor, v. 4«raaeii 
■■ifler Haiof ale elo Commifl'arlj vob fölhen pennea In entledigt v. abfol- 
tüert baben. Zw TrtinB4 v. aewgaab aller obgemetlcr faclie babea wir 4ir« 
Talh» brieue o4er offen InOrument macben v. 4aicb 4en bemeltea L. Die* 
teriüoffler atfen Notarien olTen t. biemn4en fcbreibea, mit feinem laicben 
verciaieben, t. mit vnferm aigen aBbaB|en4en I. befigeln liayffen. Yn4 ift 
befdkehea in Bnrcfcbawfen in der Stat io vaferm Haws. do man lalt tob 
krifti gepurd 1400 v. im Siben t. Tieresigifien Jare, 4er Zebeniten Indio- 
tioB, an fliltick, 4et dritten tagea 4ea llonadt Nay. ala vmk Complel seit 
o4cr dabey: Vnd an 4en leiten dea Regirea, 4ea AllardfirchreAcktigiften far* 
flen vnfen Allargnedigiften berren b. Priderieba Romileben Kfiniga awallen- 
leiten marer dea Rciebs, Hercaogen ae OAcrreieh etc. feinet Reicbcs Im eck- 
ten Jare. Zewgen der obgemelten facken flnd^ ij Bdlea Tafer geirew be- 
fimderiieb: Ofwald Torringer Tafer Marfcbalkt Ha Parfpeiger, J| von Abaia^ 
Erafm TOB Abaim, J| Klofner, Virgily Vberegker. verwefer der hawbtman- 
ficbaA ze Satczburg, Wilhalm Truchtlacbinger, Phleger zu Trüfperg v. Ha 

FBcBBcr Laondfcbreiber ae Borckhawfen, aewgea darciä erfucbt t. gebeten. 

a 

Vnd wann ich Lienhart Dicterfdorffer von kayferlichcn gwalt olTner Notary^ 
der obgem. verpindnufs v. aller ubgem. fachen durch den beü. Hochg. F. v. 
h. hem Hafairicb Pf^ b. R. v II. in B. etc. befchehen , mitfambt den obuer* 
febriben sewgen, gegenwärtig dabey gewefen , die gefehen, gebort v. «uTge- 
noromen , dariimb f<» hab Ich das gegenwiirlig Inftninient mit meiner aigen 
hannt gefchnben. gemaclit . v. in ein offen form gefchriben liieunder v. mit 
meinen gwondlichen nomcn v. laichen mitfambt des Hochg. F. H. Hainnchs 
aigen anhangunden 1. beczaicbeot v. befigell, xw zewgoiift alier ob^. fachen 
getrewlicb v. vageuerlicb. 

0. Mit RsUriAUtelcben d. SIeftI ; letzUrei verlctlt tUH Ot Baalm ilMa, AhU« 
EMm, im Hiallrt lat. Afcf. la M. I. I. f aa. 
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Nr. 747, 1447. 1/VI. kli Vrban Mätman die %. g. zu Randolciried 
bekean für mich v. kitherina m. h. daa ich beflanden haa ia leipgedingt 
rackt TOD den erbern maa Jorgen dem Kraft bjfr «i München v. Anna i, h. 
Ina SaielkoT Ir b8b n StMlellcsried in Aichnher gmnbl in foliobw Mb 
4it wir«. M rechter guIH mÜ in ir bm» t. heibeif fm HSndmi in Um 
finl, «der wo fy aU wefea ficnn, n lina v. sft gWt fCfdinoMi.. MIm 
•llnn diittnil, wm wir ntt dem pflSf ptwen« dnnn anffnooMmi den laebf 
T. dHon.. hnlba oIm, wta «nf den obf. gfll waehll v. gol gibt t. geit 
wmwi pilHt pi||. mancher wcnmg te wtrgAlt. anch 10 htnr 200 «yr.. 
aneh . . AiUen wellen wir u den nngfl kdnfligcn 4 iaren in yedee foU 
pewüdMn legen pej swnincugk iochaft adien v. niaht aynder» das ancht 
•n einer tan 00 iechect neken daicea.. 2 bnttfer pawlich t. wefenlich 
hallten an allen iren fchaden . . Auch wan da« in , das man fchneyd , fo 
fallen fy vns albeg den dritiin fcbailer fiellen, dimrelbcn fchniier füllen wir 
die koft geben, aber fy füllen vns den dritten pfenning den fchnitern an 
dem Ion gebea. wir fällen auch dem, der den driUail fämpl, iarlich die kofi 
auch geben, v. In den driltail mil vnfer für albeg haim füren . . In auch 
iSriich iren drittail Ircfchon; darczti fullei» fy vn« aiiien trefthcr beflellen, v. 
den feibs vun ircni It beloneu , döch fo füllen wir dein felben trefcher 
die kofI auch geben an iren fchaden ; fo füllen wir albeg xwen trefcher 
lu irem trefcher haben ; wir füllen v. miigen auch das hulcz xä vnfer not- 
tnrH prauchen v. näczen zu tymer v. zu prennen , aber wir füllen niemaot 
kaiu paubolcz abgeben an iren willen . . wir füllen wellen auch larlichen 
IS pelcser in dea ob^. gutx pawngarten pelcaen auch an iren fchaden, • 
anch die wiOnat die andera iochart ackere . riwaen v. anftiwtam.. 
87 ahgen anch alle ehalt, ala tabm, fthaidt v. daa padhaai 1« Haadnka- 
fied, daa an dea ohf. gut gehM, verieihen v. hinlalTen, wea wellen» . 
ait dea Brh. v. w. Wilbaim dea Gonthcn hfr aa Itnchen L Z. der 
Pete renaler bgr t. Uenhail HinM d. 1. wafoalich an H... an pOnataf 
nach dea h. plhigfttag. 

t. fM Vtn/A M aMü aa Mtaaaa, ak te aar m thmU luri. 

Kr. 748. 1447. 3 VI. Cbonrad Gräfel T. Margaret f. H. gefefTen 
auf dem Weilerhoff ia Neuburger gericht, ßechennen . . das tAne» Hurt gnäd. 
Erw. lieb Herrn II. Johanns Br , Bernhard Ücchant v. d. C. Irex G. ay- 
gen hoff gelaffen haben,, mil dei Ed. v. Pauls Kirchaimer ca Weiden I. 
Z.: die Krb. w. Fetz Weintrchurh zu Ekirchen , Hainlz Eyfenleia dafalbay 
Ibarkart Mair zu Weliden. au S. Erafm dea h. nf. tag. 

a. «to wr. 

Nr. 749. 1447. S/VL Haans Ewerbeia bekennt, das er von Br. 
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Job. befUDilen hab Im Goczhaus zway gut, Kelcgcn zu Hirtelbarh, dy pix 
her iM Idbgcding fcclrt in g»hdbt l«l atAi v«ler Hainreidi Bwcrbein , mm 
kbtag »wairn ftinen Kindern, Srharten bcy 14, v. Cboanden Iwy fS 
im.. Mrlicb aa immtm ab Kütifüll 9 pt, M, jptf, I. w. 10 kaefc, 10 
kiar, f 00 air, awo ffBBlls ainen MUaf, aiaen tangtag, «in wayOit n Wtia- 
aadrten naeli iKjvii Brea v. beftinder aaeh dy voglai nach Ifa Salpnck faf, 
1 nwcaen babcra v. mro ?afliacht beanea.. naek ikrem AkgM§ fallen dt 
bafonder aadi daa gericht latTen nach Ins Salpadii Inhaltanf . das ift 
almlieh aia pfnadl II. pfg. für da< sagaMch, 20 mctn habam» sw«n aman 
waicaen, ob fy nit babadl wiren Tnd den famen ble. Tidingart H. Hi 
Binebbaiiner Conventbruder des Golsbaaa su Vndenrdorff, B. Ha Kling Kirch- 
berr «i Uuiielbach, H» Manichin^er, VIreich Stdr, Albrecht Huber, Andre 
T. Wer!ein $e%n brnder . mit dez Ed. v. v. WigoletTs Weichfera I. SZ. dy 
befcli. r,<ninh wirt v. firhsrdl Hindefmair bed au Weichs«. Freitag Tor fl. 
Veicstog des h. martrera. 

a. s. ab. 

Nr. 750. 1447. lö/VII. Wir Jobaona Brobrt, Bernhard Dechannt v. 
ganiainMicb der Caarenl der wifdigen ftift v. 1. Fravren aa Vndcnfdofff 
Bekennen . . AU von iming wegen swifchen rnnfer auf aiaen t. CrIfWfen 
l*mBoer sn Carpbofen aaf den anndem laii to« vofera aygen guta wegen an 
Firnanbafcn in Dacbawer g. gel^an« daranff der beft. Franer leibgediag Ter- 
anteel sebaben.. in Amderhall feinet valen I&ligan Pelar rmnaer wegen, 
vmb liMieb f^Aeh . . byli nnf dalam det briela ift der bri Gr. Pniner dnreh 
den Brw. in gol g. Hrn. H. Peter Brobft sn Ror t. ander «her leM er» 
weift T. eatricht worden, all^ daa Br mit freyai willen abgeftanden ift von 
allen fprOeben v. vordrnnb . . V. alfo mögen wir dac bei. gnl Franahoren 
befetien t. entreizen.. Wir haben aber dem yets befchriben Cr. Pr. die 
gnad V. frcundirchaHt gptan T. verllhen v. lalTcn tu riaen rechten leib^edini^ 
aaf feinea aiaigen Icibs lebtag allain v. nicht lenger noch weyter snh tf G. 
eigen einwärts viertaii zu Carphoren mit allen feinen zugehßren, als das fein 
VBler I*. PruniK-r v. fein innt«r Oiniley f«<ii|£ auch allain von gnaden inn^e- 
habt V. Kfnüflt'a IihIiimi, auNi^cnoinr n iiincn ».ntrh-n , tien , . yt't/.o der Proffel 
aa leiner herber;^ innluit , . Kr (ol jiiriich (la\(>n ilyenen ein vnfnacht huen 
in vnnft-r eotfliHii« zu lii'^eu^iuil:« dc-i aigenfchiilt, dann die ziiner, die yetzo auf 
vnnfer aigen hofftat ftend, find fi-in erb, v. niii^ Er o. f. e die vfrkaulTfn, 
doch in nachgefchribner maf«.. Ob er aber von nul uder ander fat ii w« i.h-u 
woll fein reiht v die zinior, die er darauf bat, verkaufen, die Fol er vna 
vor anpictea v. gtben willigkliob , wna vier eibar bin vmbfefflier mann er- 
kennen t. ahffiyieeben. Ob wir aber der nft wolten kanffea, fo fol er 
t a. doab die «afkanUm, als obea vorfunlcn ift r* vnantgelten vna an vaaftar 
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gert'thtikait v i^ig^•nr(•han . . Mit vrkiinil iIcs Uneh, vrrrigfllen mit vnnfcr 
buy«l( r der |irc-lutur v. des C. aab. I. . . üefcheben »a der b. iweUpotea 
tag geiiiinl Diuifio aplorum. 

0. 8. des rrtUtea ia (r., du C'ooTenU In w. Wacitt; wU Miat« 

Nr, 751. 1447. 4/lX. BaiBricw ppint, Leoahimlat daetout t. <i. CL 
Ibaii r. Martini In Perearied aid. S. Ang. cafl. rtf. AofnAen. 4yoe. inaam 
foedua am Job. p^to L q. e in V. . . feennda Non. SäpC a. o. f. 
a. •. ak. * 

Nr. 752. 1447. 4/\. Ann« u. f Indirt dirinui Portrin Nicolai PjVe 
Quarli Anno primo , die vrro Mfrciini qunrin rn. Oclubris in domo ilaltita- 
cioriis D. Jolinnni^ Kaulfih in dcrr lic. OiHodiH rl Cafti ecclie Aueruneil. R, 
1). l'elri Epi Aug. in Spir. Viiaiii frdis Ilurtiis vir Leonardus Fridcrici jibr 
et piebaniis in Hrrirtiauftd .Aug. dioc. in prefencia diuoli ffis VIrici Schirm 
conuenluali:* Moilii VtiderfdorlT promifit et rpofpondit velle Aare et manere cun- 
fenlntin certii fnielibaa Tibi pro prcbenda coneenif a P. Tfi ?pto et Conveniu 
didi Ifoäii, quibos dictn ecSlia diettar vni^ et iacorporata . . Acta ftint bae 
Aagafla., pfenlibos hod. viris d. Joanne Kern Yic; diale eoilia Augudtei. 
et Leonbaido Orittenpreyb plebano aatlia paroeb. ia Toltenriad Ang. dioc... 
llieolana Beniyr de Torgaw der. Hifmed. dioc^ pobL fiwra laip. astte No- 
tariua et eorfa epalia Ang. Scriba iaralua laftnuMnlnai oonfacift- 

a. MU Ko(ariaU2ciciica. * 

Nr. 7ftS. 1448. 4/1. Harlein Rddal td Wengen bekannt daa dkn.. 
Pr. Job. V. C. In Gocabawf etnwaaca aigaa g«M aa Wengan , den hoff, den 
der Vtamair mil faaibk dem alten Rndai Inn gebebt bat auff mmm atn%en 
laib V. lebtag m leipgeding verlieben babea mit Iblicbeai geduig, daa er U 
..geben fol dy galt nach in falpneb« fag.. mit daa rarflcbligMi v. w. Baln* 
rieb Hirben au Purckbaln I. Z. die erb. Vir. Weitrchüch zu Illicbdori; Ib ' 
Vcanutir an Wengen. Bafcbechen an p&nlatag vor dem boyligen obrillen« 

a. t. nfuMai ScUM alaa Mb, ata ••■ lachte lavaaMar ?aial. ■. •. H. i»a. 

Nr. 734, 1448. 2 'IV. Ich Hanns Johan difi zeit Lanntr. zue Ay- 
chach Bekenn o. an d. br. Ala ich mit dem ftab an dein Lnnnlgerichl tue 

A. an offnar fchrannen r.ue (Jericht fas, Da kam für mich Ingcricht mil vor- 
fprechen der Erf. v. \v. Chi", der Srhmi«lholc7. , Bi>r zu Lanndfpcrg , \. der 
gab V bracht In^erichl fnr . . AI* er dann Emahi von \ rban v. VUr den 
Mütniiinnrn Kandolc/.ried . . nach ains Gerichts brieis fagc mit ir baider v. 
Gerichts Inligel . . in fein gwalt bracht., wie iich difs nu alles hi§ hernach 
vil vergangen dioge|i begeben halte, So war er dar an körnen, Alto daa er 
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Inndolczried vorgenielt . . M(ider vi'rknwlt . . hctte dein Err. v. w. Jorgen 
dein KralTl zuc Munrlico t. Annen f E. H. ^. ir buider erben viiil) aim 
Soleich Summa guld : als dann twirchen ir nit abred v. vnderfcbaide bin her 
herkomen v gelarcn v, noch alfo w.ire v. hefehehen folde, Soleirh? fy jilfo 
yetwefler tnyl hekarintleich an iiinamler «aren, v. dem fchleclüleii h .ui i,'e- 
UMrde vtrfolgen v. niich {jien wulden. VnJ alfo war tr Iiic v. wold In mt- 
tigung V. gewiTfcbalt ihui n Nucli lanndes rectitcu, ücuunliail v. püi hs läge, 
»Ii recht wäre. Vnd Er begert Im dar vmbe das PücJi den Artigkel zue 
lefen. . Vrid da das [»üth alfo veriefeti ^^;trd, da begerlen fy bnider feilten 
Gerichten. Alfo lyefi ich ob^. K rronbültn mit lawk-r flyiiini drejltund be- 
rfiffenf Ob yemao hie war, der daa rechileicben Teranlen wurden, oder d« 
wiier idit reden wdlde, ye dvrmdi fo befclweb dae redit wire . • fUmumd 
tmmtf «««er tM§ wird mAerMMif, SdimtUM*,. kom wider berfiir v. redt 
•Ife: Ab daiw du pScb der Erfi Artigkel voribegfiflcn loa bielde, Alfo wold 
er In vnb foleicbt foleich gwerfckefl vorgemelt gnilg t. ein pnrgTdMift 
thiMB, ile reckt wer mit Moeo erbem mame, gment He Retold Bfr soo 
Ayekaek, Tod er getrewl, das defii alfo gnAg wtr.. Dku getdikht wut 4w 
KäM/ar ' Zmglmm mg . . Vad alfo begert der boB. Scfcoialkolca dae befl. *lUn- 
dolcaried . aoe feiner baond, gwall, nata v* gwer aafinenenoBf Aack dai 
dea^ bei. Kralkon, Annan f, k. mit gerickt, kannd, flak t. ftonbotea an oAif r 
Mramea v. In den vier wennden auf des reiebe firaft vkar sne geben t. ain 
Zoe antwurten, als rechl w8r. Difs han ich obgf r. getan v. fronbotcn laf* 
feil Ihnen . . Auch fo brachten fy, der befi. Kraft v. f. h. für, Ob für von 
dej beä. Raodolcxried von des bcA Schm wegen oder fiinft vnn yeman icht 
ander oder nier brieff furkamen, dann die vorbeniricn bric II. das die fori v. 
krafftlof* fem., difs bekant der beil. Schm Auch alfo ward anch zum 
rethlen bekannt, daii foleiehs fiillicben war, doch er gab all brieff, die er 
dar vmb belle In \ber. Üifs hui er auch gethan.. V. alfo begerten fy fich 
zue baider feitlen vmb dif'^ alles vorbegritFcn ^uc für ban zue thuen. Das 
han ich fronboltn lallen tiiucii. als reebl ifl. Vnd fy begerten In der befl. 
Krallt V. L h. defs alles al(u Gerii htsbru le dar vmb zue geben. Vud dar 
vnbe fo kom ich ob^. r. an die (chrannen v. gab fünf erber man dar vrab 
dar, AI« die daran foffea, v. ander fimmer lowt vll Mit aanea die Brt 
Cbnnraten RoAaUcr difs seit B|rinaifter, St. Prenner, A. Eyffenlen, Walt- 
kawfer Gabnbolbr v. Leonbartan Xvcager all Bgr ana Aycback v« fragt die 
aaf ir ayde« Ob ieb Ina dat Allb fcboldig war oder aiebt. V. die crtaiUen 
all ainkalligkleicben anm rechten auf ir aide Alfo, das ick In des nacb 
berkomen v. gelegeohait der facken wol fcknldig wire, vad alfo nack der 
ftnfllr vrtatl der fckrannen, Lansdesrediten v. pSebs faga». So gib ick.obg. 
r... f' w. daa briaf, ait ai. «. ank. I. baflgellan, dodi mir t. b. o. an 
Mnda«.. <Mon ma naaklla» Biiabtaf naek '6am 'fiiatag Qoalfanado- 

20« 



3Qg OrkM^m KlMlm Imimdwrf 1448. 

(«niti mch Oflera Kach Kfifly ihefti »nfw* Heb«" fepurte Alt «M 

aalt etc. 

0. 8. »blonr. Im S*hllJ# » Hlr^rhrewelhe , diiwIiekM Itlck«, witiwMI tN» 
dita g t^T Datdirin: S. Baans Johaa., f. 8. II. IS'. 

Rr. 755. 1418. 29/X, Jorg Holtahaufer m HerUlwufen bekennt.. 
dM «• mit gutem willen y. ieitl|ein Rnt einen redKehen vnpeuerlichon «ech- 
fel getan mit.. Job. Br., Betnbard Dechanl t p. C zt VndenfdorfT v. In . 
^ygent geben aeine hontlt v. garlrn, genant das kamerlchcn zu Ih rii- 
haufen, die Stephan Saaek yel« loo hat, .lofür fy ihm g. ben haben z«o hcf- 
flat Iw gotniaiifs vorniaU Frey vnuerri-rochrn niut n . eh.- er v. s^^in viird.rn 
llinti- /eil Ingehabt haben v. dy /ynier yelzo diirauf g. h»i ( nt In sr,„rn (edel 
SU Herl7.liaufen, dye bayd hüfrial er v f. e hinn.r pw.-klich priauhen mö- 
gen, als annder ihr frey aigen . . tr füll v. wil Ir verfprech. r v. vertretet, 
feyn vnib dye h. fi. hofttal v. Marlen ka.nerlehen . . vnder dei v. W. 
Leonh Ptihlers zu Sthrubenhanr. n v. «m.m aygen I. Z. At ffVftTn die 
Erb. w. Coiirade Wiri v. \ Ir. \\ irt b. bjr im Sehr. . . an Britag nach der 
h. zw. Symonis v. Jude 

0. Dai tnit Siegel w. ». ; da* iwelu 8. J««ri Hcl»haw»«r, ia KtitoflMMUra tchlM 
o« Mf MiB IIa Tkam» a. K. f *t. 

Nr. »56. 1448. «/XU. Johanni p^i«, Barhafdo decano.. in V. frif. 
dioc. It. Halnricua p^t W. decano« t. q. c. Moilii b. Fetri et Pauli 
a^onm in Püwrberg ord. f. Aag. Ca*, r. dyoc pralaie foedua offeruol.. in 
fedo S. Nicolai EpL 



0. Dm CMwala 9. A. Vataia 
MkattM. 

Kr. 767. 1448 16, XII. Wir Agnes von G G. \bbleffiri zu Alten- 
miinlter Bekrnnen o. f v. v. v. n. da$ wir lieblich ainig worden fein mit.. 
Jobanofon Bf. v. C. tu V«denrd..rir von det Heyrats wegen gefchehen zwi- 
fehen Hannfen Snndermair zu Euthenhonen, der des befl. G. V. aygen ifi, 
vnd Katbrey des Heitinrhs S« I. faligen von Tenfl:.cl. t'oohler, dy vnnfers 
G. AU. aygen ift, Ii. lulicher befehaiden, das «ir b;.yd layl v. v ii. dye 
kind, dy von In baydcn bekömen, layUt. Hillen v. xvellen ..ul. i-.a..n.l. r an 
•II widred vngeuerlieh. Mit vrkmul d. < bri. Is M.d. r ^^nrer Ald.tej anhan- 
genden I. verrisellen. (Jefcheheii an Montai; vor S Thome lag de« b. IW. 
nach xpi gepnrd al« mau tall Taufend vierl.iindert Acht v. vierltigk Jarf. 

0 S „AbbitiUM A«ä»wt«", la t. Waelu, owl, eine »Uhwde Soiiao ein Back tat 
der Brutt baliaod. 

Kr. 758. 1448. 16/XII. VMA Adtbkoutr d. ». Pßrger *u Hägen- 
Urp trtMikt M .MyAi du ktmnl» mMm Ä*^, ^ 
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Höcht l Iii Schilhouen Sohn. » (lolshrtm V. aigrn. u. Ehpeth . d>'% Chunim 
Mcrkt l iM Schilhi'iit n Tm lili r , stin aigen ^ du lüiukr aliieU iu theUen. 
. .Montag ror S Thunn: litg S, 

0. fehlt. S. die 2 BcU« In lenkractit |c(k«tU«B UhUU. HMk B. T. Etkhen Ixc. 

t. r. SM V. 

IVr. 759. 1448 16 II. Jocrg Hockelt ArMTS wtgm 4»r UAtittm 
adb/> mgdt der w. SUuu Zetkr, JlicAter m Vnd. t o d am . 

9. MdL «.«WM tlMr Maait ftMMit «tilaliit tai MIHb %» Um Mm. 

bc I. c f. I«t 

Nr. 710 1449. 4/1 Icli Cmite WildMofer sn WiMmofeD g«MTmi bakeoa 
V. Ihiia k. nsd o. vpr Mlnighlfeh far n. m. b. y. «II v. e. t. «. Alf leb tw dem 
w. 6. M Vnd. den WIMmofer boff eltlich mH vob gnede^ v. pel vil berra 
V. eifterf lewt v. voo kainerlej annder gefechtikMl gemeyerl v. verdyral 
bei* dar neb fo Heb werlich eneigH folicber vnp«w vsiMfeBlidnit dor- 
n icb ans aieiner febald dis g«t lye köMMn^ macbt der Brw. m gol wßm 
gnidiger kerr Johanns Br. ae V. niiehem feynen fchaden an de« gnfc nya- 
aicff erleydea t. hat mich von drm hoff ahgenffi, alt recht t. pUlieh waa« 
V. Til gaad in der verfchuMung erweyft, Vnd hau Im den bot nit aller 
feiner xugehörung gania Trcy ledig grfn^t v. ntifs;pben. damit er v. all feyn 
aoehhAaien Ihon aMIgen, wie verlufi, Airo das weder Ich noch m. h.aoeh 
ycmant anmtera von rnnTern wrgrn . . nllrnthalbrn nichU le fprechcn, ae 
fuchen. noch te vordem haben, noch wellen, weder wenig, noch vil . . T. : 
die Erb. v. befih. Iis Zr!!«r Hirlitor, Vir. St»>r iiriwmaifler bayd rc V., Al- 
brechl Hiil-er Ambtmann zu Kraiil|nrf:, Albnriit Wiindrer, Vli Mhjt, Ebrrl 
Prilien/aun, all drt i zu (Jnndacki rldurlT , Ilaensl Öllel , Mr. Per Ambtnian» 
»e Vnd. Contz Funck xii (jlan \, v. a. e. 1. niil des Ed. v. Wigileyf* von 
Weichs I. SZ. dy Erb. w. Cf. I'rrger Richter v. Leonhard Scheihcnpflueg 
bayd la Wiychä.. an Sainbtztag \or der h dreyer kiinig tag. 
0. S. w. T. aalca leranAetea ScUI4 •. H. 

Nr. 761. 1449. 7/L nt^ny» Jferdipeeft, itr «etl «cA», ffksmr m 
JttamdMf tkgtü tSna ütUerÜuuu Bntn di Begttemm B, SÜttm Jl. an F. . 
JBrMy mmdk dm OArtMe«. 

Mit •. «la fMfeta Mfenia«« Tagal !■ MM a. aif «w ■ataa. Ifeab 1* v. 
■jtht 1. «. f. ua v. 

Nr. 762. 1419. 3 III. Hanns Afm dy lieit Pfl. /.u Aw v. Elizabeth 
I f. e, II. verkaufen Iluwf.«, Hofflat , (inrten v. ain klaines wismad eines tag- 
werch.4, alles zu VDdf-nrdorir auf dem Erpatim gelegen, an Pr. Johann vmb 
ein benant« Summ Gelta.. Mit des £rf. v. vr. Erafm Meunhaufer Lanndr. au 
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Kranfperg 1. Z. ilyr Erf, w. Sigra. Eberfpeck v. St Scliilt bfljd xu Kr. 
iaiun mit f. «ygea 1 . . Montag vor der qooUember in der h. Vafien. 

0. Dl« S, d«r !Teonh*tiiPr von Roetllnt n. Nrohipten: zwei rrkreoile K^ftien s. S. 
R. Ift. 0« 8. der Afm wie iu 4er EitcKlietM eioe Sciiecre S. R. IS«. UU» 
iHau Mm. 

Kr. 763. 1440. 24/111. Johanni pplo, Bernhardo dec. in V. Jo- 
hannrs Alibas, Synion l'iior t. q. c. Moilii Inlemcrate Cei genitritis Marie in 
EihI nrd. r. Ben. ejusdcin diuc. fordiu oflerunt In uigiiia annunciaciunis V. 
Uarie glurinfe. 

0. Der Prelator 9 oTtl ia r., de« CootcoU S. niad to p. Wecbi. • « 

llr. 7«4. 1449. 2/V. Virnich tob KcCs an Eganhofea r, Elisabelfc, 
Bamiraii flagm i« layfaeh alkb H. bekenntii, das ütttm ft. JobtBB, Decb. 
Bamhart t. C mV. iraa aigea Hof aa Parifadl, auf ihrer allaln baydar 
leib leblag verhlhn haben v. dieneii iirlioh auf 8. Hartainitag 14 tag vor 
oder WMh «wen Behiirch gnldein hatargalt, auch jirlieh ainen l^aiberoder eia 
ander ernng dofür.. Solich gnad erlangel Btfpet silTo das ihr I. vater HF von 
Kala an Sgenbofan feyn Iribgodin;;; rocht auf dtm bcü. Hof aufgeben hat., 
■it Hr. Ton Ketx v. Hs Hägers der Elspit lieben bauswirU I... an freylag 
naeh Pbilippi v. Jacobi der xwellpoten lag. 

0. ,,t. Hlfnr^lch von Krli" : twpI Tnrnirr- f snTrn rekrrnTt In d^m qurr tfthrtltfn SdHUt^ 
S. H. III. Uuu lUcer" : cio (cn reeliU ildi eidebeader Bit, i.^ i, B, ItS. 

Btut «. a. 

rVr. 765. 1449. 26/V. Hainieicb v. CL f. Hertr.og Ta aydera vad 

obf'rn Bairn. Vnfer gr&s an fOr, lieber gctrrwer! wir fchick«n ew aln 
sedel hye Inn, fo ir wol verneinen vvrrdet. Alfo beuethen wir ew, dat Ir 

paid oder ewr ainer rfi dem probfl gm Vnd«-nfdor(r rrill vnd aigenlich er- 
fart, wye ei vmb daz glitt ain gi-flall hah vnd wie d:\z pry vtifern vordem 
hrrkonien fey, vnd wnz prrPchtiKHit er dnrjrnfT vfrniain 7m haben, wann wir 
boren, daz daz gütl ain karU'n{.'iiti Oy, \ ml wur. Ir dar Inn trrarl, vnz 
auch (larvnib wiffrnt fey laffent, vns > erft hnbcn nigrnll u h w iffcn, wann wir 
Wollen nit , daz vns « nzofjcn wnrd , noch dein ^'«it/h.iws yercn ( n/ycihen 
luffcii, alz dann piilich ilt. Datum Ingolflal an iiiontiig nach Yrbani 
Anno xlviiij". 

ffurifttatt Pifter «ia« «iefel. ««er OatoiHlirm ; Mli«v«ai ds Aataana «a «f a 

darchlauchl. hocbf. Fdritea dti Cut Pathsperr Aichacher 6. betr. Too dceeaa iMltttr« 
der bebasptet, aelD Vater habe da« Cut ron dem Merzo| Lodwlf drin arlttra and JAorera 
iilifco erbillm ud der Probat too Indorf derf, dem nar ein Thall (Cbtre, beachwere «a 
tanmr tuks. aha« OiIm^ Mar OMmchrin, w«U aw C#Ul 

Nr. 766. 1449. 6 VI. Dem hochgeporen fürDen v. herra herm 
Hainricb pflaltagraff bei Rein, Herlsog in üfidem v. obem Bayren, ttieiaeB 
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genidigea berrn etc. Hocbgeporner fürfl, geaadiger hcrr mein willig vnter' 
dintg gehorfMin di«olk feltt «wrmi g— d— vntetlaii. geoädiger herr ! ab Mir 
•wr geoad gerditibea hat, uon det Iwb wcfen tue Pttchfpergf Dar vnb 
aifraKch soe cffarwi v. dta von Vodcrllarff bcfehicken, genudiger herr, lafg 
kk ewr «cMd wiffw, in iah daa Vad. befahiclil hab. Dar hal laieh 
faia gararythait lairaa feahaa v. hdr» t. gibt arfr toe aatwart, ar welle 
Wkk Mi gaiadrtigliail faiha Ittr awr gaiad brtafaB v. feehao Mim v. wato 
ait aadara dar Im aaa arf.raa v. paftea, daaa mm ewr gaaad falba «ob 
das galabaw gmihligkait flcbt v. hUrt. Da waifa li«k awr geoad naeb aa 
rieblaB. DattM aa fraitag Im doa qaalawr ao ptogfta Aano alCi zIvKy ele. 

I— rti iw I N « r«rSr au frtaMB Wacte wnUfUt. 

Kr. 767. 1449. 30, IX Cunrad Adellihaufcr dir Hier, Conrad Hil- 
praai, fem aydem, v. Omeley des heü Ct. Ililprant^ dich H verkaiircn iAr 
■ysren Slarchf nryod bei der Heiligen güti von Vmpach , dem I'r. 

Joh. V. C. V. vmb achlhalbt-n rcjnifch (Jiildrn . mit des Erf. w. flannrea 
Eyfenreichs su Adellrhatirrn dyrtzil •{rfflfiij aygen anh. I. Z. Sixl Slein- 
Bcher V. Hi Schmid bayd zu Adeltzhaufen, do isi«; obgcfchribn Cf. Adrltt- 
baufer, Ct, Hilprant v. Omeley «ucb dyetiit ger«fren fein . . ao Eritag nach 
S. Michaelistag. 

a. mI. kaaa tiNafkk": U» UkMNa; •.!.>. IIS. 

Nr. 768. 1449. 4/X. Cdnrat Gumppcnperger ad Sohanegg Terkaoft 
«aiie 6 güt, da» Bof aS Weibempi rg, 3 gilt t, ain Httb aa AtemAnofeii . . 
alle in der Bofamk ae Boeebliagen y. Afaliager laaoigeriebt gelegen nU 
aller feiiier nibehArde, vfSi genon»n ilt RoltanHirck aa Weihemperg der Bifaaieii 
taoe« Sophia tod Wefkrroacb, wittib von BannMoigen gebom, «rawr Iteben SwI- 
ger, vmb 900 golden Rehiircber, all gilt an gold V. wag, t. fetit dl nehlen 
- gewaren die Bd. v. v. Brbarten v. Joergen, die Gumppenberger, bed gebrlder, 
«dl lieb vetler Wilhaln den AdeHsbanrer ad Fridberg, v. Lieabart den Bd- 
cUer, gefeffen ae Schrobenlianren . . AiU tkgeht,. Saaipllag naob S. Biehela 
dei b. Bagela tag. 

•w nt I IkfilB V. ft. t aufrralMr ait Mn i. HMUia«» ; 4w *''-1li*rmit 
■It 4tB iiMr 1. ta llcftUr, «ir Aiw all iiai atoattkaamr, Mi« «. a. 

Nr. 769. 1449. 27/X. Johannr^.. phr. Card, et Eps. hit. omniboi, 

qai capellam b Marie V. retro per vcrtlem preni dflum Johannem pptuai 
Yndenfen tiiiro modo in morlio conflruclam et omni decore circumaniiclam, 
in die dedicationis et Hngulis b Marie v. ac omnium el fingulorum patro- 
Bonim fetlis devotius vifitaveriot, Quotiens etiam iaibi predicatorcm per 
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WBi dnatna dirariiiki veriii wAMiiit, 40 iK«« pro qualibd via« ^rp. tSMp. 
eoacefllt indalgentianrai . . FrHInfi in Stab« Um Ciftri 4ie ny^ Odobris ■. o. C 

AbicbrUlea im Calendtrium et Annlveriatiuiii. 

Nr. 770. 1449. M/X. Hainrelch S«MII«r M AMtriHnOSNi, 
8oUfl«r BUB H^fem Or. Wagae«' » Adollahauraa r. ElQiaC Sbalia, dat Ja« 
oiAa 81 aMl au Adoltthaufea II , varliaarra «tr aigaa gltl, aa fltarclwa l tiriaJ 
g. T. ftAfaet an dar heillfra von Vmpaob gfilel, fftr aia ladigt vnneriiftHwrtt 
V. vnneglper fray aigao« gnt an Pr. Joh. n. C. ne V. vmb 8.Rq^. finMaia 
.•mit daf Brr. w. Hünnfen Byfenrcichs, tu AdoltehMfen djatawü g I. Z. Sizt 
Strinachcr v. Hs Hctsennallcr, bayd au AdalUhanfen . . an Briing an dar 
Zw. Symon v. Jude tag. ' 
a. „1. iMM «taiiUh*' t mMi i jt . 

Nr. 771. 1449. 30 X. Arno!d Pfarrer 7u Praffpnhriven in Friiiberger 
gericbl, Haiur. Wagner v. fVlrr Nafrl l)iiy(l Kirclitirölift 7.11 .^ldern Ympach 
bekenoeiif das «le mit vollem gewalt der gauntzen nachpaurrdiafli v. ge» 
aiatn aa IVidani Vmpach v. teitigen aynniüligcm rat recht v. redUcb ver- 
kattffl lubcB der Ucyligen m Nidern Vni|Mcb nigen gutel in Slarehannsried 
. . an Pr. Jobann v. C. m V. vaib 18 r. gpildcin.. dy afi» aa not v. nmvreoi 
nute der lieB. Kirchen f. Hafteia angelegt haben., mit daa Krb. v. w. Vir. 
Zailter. dyetseit Bichler au Pridberg, I. Z. die Bib. w. Thoaiaa fiaalmpii 
B^maiAer v. Pt Geyganter bfr^ bayd tu Pr . . pBntatag vor aller Heyli- 

0. «ainiiiB Diffck Mttf**, •. a. V. IM. 

Nr. 772. 1449. 31/X. Ich Jlanns Johann dylzeit Landr. lu Ayihach 
V. Ich Hanns ^Vintf-rfhouer, Caftner zu Aycharh Bekenn«« iuemit oflenlicb 
vor mönigklich. Als dy zwpi» hoff m Puchrperg, der ayner auf den Caf\«*n 
■All Ay. der annder zu dem w. ü zc Vndenfdorff gehfirt, lanng zeit in Ir- 
riinf; v aulgeraynet gelegen find, do ward der hochg F. v H. H. Heinrich 
PI. b. K. H. in ü. V. N Rayren, vnnfer {:cn. Herr, durch den Erw geyfli. 
H. Johannfen Br. zc V. von wesreii feins gotfhaus aim'n giil zu l'nchfperg 
ermunet v. erpelcn dyemiitigklich , do feyn jrnad was zu Aycharh in dem 
nachgefchribin Jar v in gegenbiirlisjknit der Ed v. II H?. NolhalTl Ritter, 
Wilhalm Aichperger KP, J|| Ahaimer Kf, Hf. von Gumpenperg Erbmarfchalk 
in Oben Bayrn, Jac von Chamer Pfl. la Aicbacl». fl. Michael Byodyar, Andre 
Loder, bayd CanUler dea obf . v. gg. Heim. Alfo do Teyn gnad durch dea beä. g. 
so V. vnnermailigt Salpächer, geTchriHI v. mit Kayfer Sigmund l^mehbriof 
genugTamfclidk vnderwaim ward« do tat fein gnad mit saytigem rat ein etnft- 
lieh gefchailt, daa der ob|. I. v. CbauMr mitlhmbt vna v. den Ambtlawlca 
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ianb «ireii, domit bayd Höff ze P. m veld, dorflf, wayd, wirmad, hotU, 
wtffer nit allen lugehören befucht V. vnberucht allenthatben grleicb §»• 
taylt aufge aiihfnd ^vurden, v welher tn)\ yglicbcm durch lofi yofC' 
iirrlich iiifttind. di-n Toll tr hinfiir ovijikluh nvfffen v brf»lifn als feyn 
aigen frt-y gut an Irrung v pin ra;» des anndem tayls Sulich vnnfer» gn. 
H. ernfllich g<"pol, gannte ruii^tinritr v. willen, v. auch an flal de« beil. I. 
V. ChamtT pfl. zu A. vnderlaiiit;klic h te volendcn, komeo wir bayd von 
wegen vnnfer* ob*, pn. H. vnd an itat de« boA, g. it! Yndt-nTdorfT dy Er- 
famen H. H» Kinkheymer v. II. Vir. Schirm bayd Chorherrn dofclbs niit- 
fambt den nachgefchriben pawlewtcn gen f'ucbfperg. Dorelba wolbedacht- 
lieh., dy swea MMT. . getayltrn v... aurmercklen .. Bry fölicher aafuy- 
l«iif T. Mfimfchm (lad gewrfM 4f belblMMm Rainfei Rtmb, AhüMimni aa 
SdiiUperg, Com« Pnchrpergcr UiMhnnlilatni lu Ayciiadi, Conti Chtewl im 
ü% M itaelnried» Ib Cbtamd f. fim, HlrkM Ckmm v. RaiHt EtM»- 
i«r f. Am tayi iv Riawliarietf, B» Mayr sa Oi«lQrarf, Jobik n PMeafMch, 
flt. PloMofer M Hakahattren, Andre Bberweia sa Olaierfharl, VIr.SlAr paw- 
amlfler aa Vad., Virich Warder PhwaiaKIfr au Wafaaryed t. a. a. I. 
Das aa awlflr erkaaalaaft biAea wir. bayd obf. Hi lahaaa Ldr. y. laWMi- 
latffcaaer Ganaeri Taa dea ML f- Vad. wefan gapelni, fceraa fabcanglTBB* 
ftr aifm I. taa t. a*.aa fchadaa. Dai f^wt geMbaoh darob df abf. 
aw«a Harren zu V. \U Riabbryaior t. Vir. Schirm In gegenburtigkait dar 
jala TarfefcbnUica pawlawt. . an Freitag al'er Hcyligcn abend , Alt nNMi 

Mlil Ta 

■ 

f. lea •. aaaaa Mkana w. fr., laaaa «m CMaan Wl a twrtuM a. a. V. Iti. 

Nr. 773. 1449. 5/Xll. Vrban Mütman v. Kathrein f. E. h g. lu Ran- 
dolr/ried bekf'nn«»» . . da« sie mit dem «mJ. v. v. ChiSnraten von Eylofftnin 
T.ii IVrrifeU, t'HfnnuTniairicr . fminllich graint v. vcrfchi'len friii worden 
durch die \\vr erb. v. ^^ . fpriii-hiTian. den erw, II. Prohft Johaiitifen zu V , 
llainreich Trauller zu Tannern, ConraUn VaUiiftiih h^r zu Municheii v. VI- 
reich Plomofer rii Otmerrbard . . h'R'lierinn erhalt unli r andrrm : ainen gu- 
ten Newn rock v. ain manlel ains ^ut< ii Uuiis <un t lleii xnb 50 pft;.. Bei 
dem fpruch find auch gcwefen Ha Zeller d. t Hichter zu V , Manchinger 
da reiben, Krifluff Kitzinger v. Vir. Werder su Wagenried.. Mit der Erf. 

w. Rannfcn dea Bnadlbaafer d. s. UattarRMtar an Hlaiehen r. Braftn 
daa Ufibfai h|r aa M. I. Z. die nib. VIrelab Cetfeafrnnner t. ■atckbarl 
PIrti paid pfr T. kommeffer an N . . Fretlaga var 8. Ifielat tag. 

0. a. ela hcibcr Uwe bei Eodlkaater, cia ?Ml In «laea lUade bti LI|mIi, sack 
laAta aaMHm«, f. 9. Itt a. Itt. 

Mr. 774. 1449. 10/XII. Fridreieb Reifaefa t. Eatbatina L alkb b. 
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bekennen, dag ... Br. Joh. le V. des GotDiaurs aisren Hof cu Stmrpach, 
doniur »k yetzo «efenlich filzm , ihnen bayden aliain vcrtafTeB hat xwelff 
^Jar nacheinannder von liechtmeffen frhirfl kfinrUg.. davon ftle dienen wellen 
an rechter güllzeil den driltail von nüeni petrnid, 15 Trh. pf^. wir^üUt, ann- 
derlhnlhen rt ntcn ayr, xv chfifs , xv liiiiier, zwo senf?, ain nialfau', weyfat, 
Tunken, xij ftiflpfenning , zwny rofs fiirfpan von KeJhnim , alles Irfulirh v. 
vn^eiierlich . mit des erl). w. ilannfen Zeller I. Z.: Vir. Stör pawni. dea 
G. V. Vir. rinniofer zu OtinerHiart . . an Uitvvochen vor f. Luden la^. 
% Uh-HA. Bit abi. B. 

Nr. 775. c. 1450. Wir Johami Br. t. C d. w. 6. V. L A*. m 
Videafdofff bekcmei oft du ¥rif d« GolaliMia einwaiU tigm himk m Wi» 
dMlihmfen mit . . ZngdMr . . Tcilaßira Mien Symn Frcymanner ni M M 
diMi dye ladt gefofißni, HmnfMi fetees «I. fm t. dea Humfea «rilM leib* 
liehe« alidicn Und, ob Im doa got filil*. . tfaMgaadeo Fomplerimi so Wi- 
demlobaufen, Symo« Fr^oMMer fwcAer, Andre Fompler, Tbomm Fomplet 
m W. der bei. Kmigandcn fan, Sifpek UagOlUmi ae Venlsiag, Ir tocbler^ 
Kfinijcund dea Andre Foniplers tarhier hej dreyen Jam, Hinnfl Th. Fomplero 
fua bej 6 h'vn. HännH der Elfp Lan^ullinn fiin bej fünf Jarn , Yll MüInOT 
in Pcrkirchen der Kallirey Hulnerin vorzeiten au Perkircfaea fua, Sigmunden 
feioen fun bej newn Jaren, Hainriclien Sedlmair au Ailingen , auch der befi. 
Kaihrey Tun, Hainizcn. ft-lnrn fiin bej zwainliifik Jiirn, Ilaint^en Schadl le Wi- 
denitzhaiifen, Hantilci leinen fnn hej 4 Jan-n, Hnnnfen Si'liad! zu Ebertz- 
haufen, Hännfln Tfinen fun bei 6 Jarn, Aritlrc Siliiidl v. aincn feinen erflen 
elichen b ibl kirjil. Elfpeten Sihüdlin, des Jür(,'en Kyfnn;;rr kramer zu Aug- 
fpurg hauflraw, Anne Ir toclilcr bei 5 Jarn, dye beiV 4 leib Haintz, Hanns, 
Andre u. Eifptt rrtlil iftirl find, Hannd , des Steijljiui Srbnd! fun bej 
fechzehen Jarn, iiaidriclu n i ryfiianner v. Otten feinen Lrudcr , bayd noch 
ledig V. Ir yglicba der bayde erflen leib elichen kind, ob dy In got gibt, 
Ell^trn Ir fwirfler« dei Contien Ächten aa Wideailshattfeii banaürawn, Hannfl 
Ire« crfken bind bej I iar, Margarcih auch Ir fwefter,, de« HaanTen pecke« 
aa Dachaw baaffraweo v. CSara trrr lecbler bej 4 Jarn, dea allen leyben a« 
eiaaoder t* br y^icbea vaoerrcbaidenlicb Ir Icbtag, als lelbgeding recht ift 
T. aiebt leager, aoeb weyter vagouArlieh la SAlicbea gediog, das Sy vaa 
V. a. all Jar jiriieb su rechter gftllUeit von der beA. Hueb dyeaea la vnfer 
golflwwa aia pfnad aiftaidicr p(|. lanndfweraag oo allen vanfiera fobadoa r» 
abgaack, daramb wir (y habea ae pfbntea v. ae aOttea, ob ly das aa rcob^ 
tor aait ait beaallea, aof den bei. gni v. anf aller Irer bab vageooriicb, v. 
welber aas la dy bei. vnafer bneb laa bal, der flil Jtrllcb koami la vaa- 
fer ftiin mit einer flinerung v. das gut von IfPn bannt cnipfahea.. Der 
ÜRch Mdinger fiad der £dl vell Bratlm von Tor la Aarfbvrg dy lieft Stak 
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liditer III niiebeii, dy Brf. w. Ladwtlf wnbreclil» PI Sdilndcr. Ht Pill- 
nick der JBnger, Ht Part, Sigmaad Pdtfcbneri «II Riitlierrrii, Vatbeii 
Sntliagcr ae ■QaichrB. Za Vrkund gcbra Wir den bfiaf mit Tnarrrn der 
pralalitr t. C. ank. I. verflgellca. (Daluia fehlt). 

a. ai* «toicl Mtea. IN« Crhoato Mfettot Eaivtrf tetUrtra n tela ■. vM UOm 

irf Jti'm . wril Friimiu Tnr r von 1444 ~ USS Ätadfrfrhtcr w«r , dir ItKb« Wllbrcrkt, 
ScAUdcr, Patrick lo« rart mU 1441 iwuiaea, Slfm. rMichaer aber 1441 u4 1441 

IVr. 776. 1450 30 I, Chnnratl vom "fculofnirin lu ncrnfclU des 
hocbg. etc. Hrrroj; Alhrnhls (lifrrrilt K;ittiriu rmaifler bekennt fur suk v. f. 
H. das er zv kauOTen gtl>»"ii hat fur . . Aigin sem St dfllior v. Hub /.n Kain- 
doltzied in Aichaiher Lanmllg. v. Ilt rfcliafl'i niil ulk'M DuMifU nj gullcn, Hünn- 
len, Rrchlen, wierdei , eeren , niil7.«-n v. Itcfuchen . dem Pr. Joh. v C. zu 
Vndt'nfflorfT vmb 265 g. Rt-in. . . mit ai^rnen v, seims lieben prüder Vi- 
reichen Wciilifrer I . . an Freit«},' vor v. L. Fr. tag zu Liechliurra. 
Sein 9. .w. T., du dei Welchier itniirU 

Nr. 777. 1460. 5, II. Hanna Scblatlenpeiger fcbnfler dyeuit an Pi- 
pilUed T. Anna f. e. b. verbaulen Ar flrey aigan futel.% den Pr. Johann- 
fen.. Tmb 9 P^S>*> "i^ Brt w. Jorfea Byfenreicbi an Af- 
pacb I. Z. Vaibl Rawfcber, Tb. Weafcr, B» Wanfar t IL Pkwr ali an 
Af^ach . . an der h. Jonkfraw» f. Afatben lag. 
t. a. MMiM. 

Pfr. 778. 1450. 12 'II, Hanns i>'e\\mayr, geniuil Rummel von Aug- 
fpurg V Anna. Hannfen Kumels, %ot zyten «e Holt/hiiftn , Hl;rhe wirtin 
Verden mü Jobannfen Bropfl v. C te N ndeiifdorlT, rw/meAr sctntm Anwalt 
Vir. Schirm Conveniherrn, durch dit enrahlten vier fpruebmannt' H. Ludwig 
Schilling. Chorherr© zi'i S Mauricien le Aii^'f^urg, Cünrad Kaftiier ni S \ Ir- 
rich I't Wolff V. Wilhnim Groemlin:;er B^r daTelbi v. den fünfTleii tadinj:»- 
mann, den v. Conraten von EpIolTflain Cammermaifter . . v.^darlzu durch die 
nacbbenemplen Arer gnadigen Herron giit frewnd v. gönner , die Erw. 
Brf. T. w. Jahanna AbbI des G. n f. Ulricb t. S. Anffl-ea s9 Aogl^rarf, 
(l a b rya l IUdlar<i alt«» Bgoiaifler, H» WagnarHiifler« Aman der Vanler, 
Gr, Banfald der Srbnjder v. Bi^el Scbrimpr dar Waibel . . veralnl, alfo da» 
der Biopfl dam Ba Newmayr.. Rnr aH tecb feben folt ainan Rock der • 
IbWHfnf wert ftf oder 0 fch pfg. Bayarfeber 'w«nm| t. darla» ainen Rei- 
nifeben gnidbi.. v. Annen Rnmlin.. jiriiab anf f. Gallen tag, ob aii den 
Mba« lag «riebe tbIi ae nacbt, och von gnaden t. nlt von rechl wegen Tmb 
grta willen., aln Bcbaff Roggea v. ainen metaen kern, allea Btai^er molk 
T. darlan oin vioitoO Scbwynia lallbbi, daa 14 pRind Sebwir kab.. JCii- 
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g€$titn 'Wtritm Briefe mUtr des Vogts v. da Burggrafen von Augspurg In- 
tigeln ausgeHeUt.. Montag Hftch S. Francissca Tag li4ö und unlrr des v. 
■ BUlgrin Marckltecken , Pflegrr »e Yetiertdorf, Insigel am Eritag nach dem 
Okristen der hl. 3 König tag 1449. Es fiv^vln Lndw. Scliilling v G. Kidlrr. 
Z. ThoniBn VifclKr von NoerHIiriijen v. Tboninn Lirbrr« baid B^r v. Augbg. 
..vflT i>oriin«9 vor S. Valentiuä tag. 

t. 9M» ». ttlnlteBi •. t. H Iii u« tSI. 

Nr. 779^ 1450. 9/llU <»örg Kraft, hp tu HAnidMm beknnt, 4m 
«r vrehwllk habe dam Ed. v. w. CT. vom Bylofllaia au Pamfel« Ha Albr. 
* Kamermaificr «e4tfti Sedvlbor v. bflb au Bandoltaried itrtüs im der Wochen 
vor PBngflen 1449.. mit des erb w. Hannreq d«s EaDdlhaufen d. a. 
VnnlterlUehter tu HSBichea L Z. Leonh RaeoM v. Ba Ktfleopeck p. p|r. 
au M... am MoBtag tu lillervafipn nach Lctare. 
«. mt f. V. V. 

Nr. 78ü 1450. 17/III. V. G. G. Albreebl PC. b. R., H. in Beim v. 
Graue zu Voburg beaatigt dvn Wecbfel den der Aadaechtig m«i lieber ge- 
trewer Pefehtvater Johanni Er. v. dvr C. aue Vnderrdarff v. die gannlaea 
gemaindc bnidiT Dorffer aue Betacabaufen v. Stainkirchco in Lanatg. an Da- 
ehaw gvlan haben, Alfo dat Br. v. C. tr eigen wiDnat, bei t lagwerek yen- 
hatb Blaenbaofer Prugk t. (lofm an Raunrcn Kaltfchmid« y. Steffel Hawrera 
graben, geben haben au einem Weg v. Triit für di« Gemeinde Btaenhanfen 
V. Stainkirehen, im LG. Dachau, ggge» ein Gtmemdtgut in der Gemain Btaen- 
hanfen, AorTeod an flannfen Ptttrich» Aengerlein . . tn Bflnchen an Brichiag 
nach dem Sontag alt man In der heiligen Kirchen flöget Lctare an Mücr- 
aften. 

0. Da« S. In r. Varht «it Tlrrthelllye rrwShalUllt 8«hlM VM flaf wM lUllimifc 
Ittltrtea BtlkkreUea oaKbUiMD, thae laicferift. 

Nr. 78 L 19/111. Ich Leonhard Dfetonperger an StanhM- 

rycd dyelaeit g. v. leb EUpti f. e. H. bekennen.. Ata vna du gAlol an 
Starohenried, daa der Heyligen tn Ympaeh gewcfen ift, von dorn pCacmr 
kirchbröblton an Vmpach vmb viu gcnanl gttit NeAm dar nacbeiBanndet, der 
ainoa nn vorgaagnn ift, nit longer noeh weytcr vfrla(T«n ward, Donmf 
wir von now geaymerl haben ein hawßi, Nu (eyt i»s beil gute! redlich ge- 
kannt ift worden von dem . . H. Johannfen Rr v. C. zu Vndcnrdorr, Haben 
wir mil gutem willen In v. dem bed. gotrhauf» frey ledigkiich vbergebea 
dy befl. vnnsfT lymer v. hawCs, Auch all bcFlanden Jar, dy vns vcr- 
laflen worden v. all gerechlikait . . Dafür haben dy beä. gä. herrn geben 
6 rayn. gut guidein t. ablaffen tly yelio Kcg. tiburlig giilt von dem Jar Ix 
pl^. . . dana was wir in dem Jar bcfaeo auf dem l>efl. gütel, daa mAgen wir 
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rdbs aur das nägfl Jar nach liechtinefi fchirft künftig fclint-ydfn v. »yentn 
V. Dit weyttT vugeiierlich. Vnd oli ily hoH. lymer von vnnrprn Trhiildea, 
oder von rnnferni nygcn fewer In tli-iii Jar, dyfw«-i! «ir ilurlnn fiUiii. ver- 
prunaen, fo fiypn wir fchnidip, dye gaoiicz wi<Ur ze ijuierti v. zifitzi-n 
wei'ciilicfi, als iiixl viid fy yt-lxo find . doriinib zu furpfand wir In jjefelst 
habtii all fiinu n, vh %vir dye bieten aul dtiii giilel . . Wir fOlU-n auch v. 
wellea aui den iiagii liuiiltigen iicchlniefrt lag ua aiinder ernioniioi; von de» 
befl. gütel r. xymer absichen . . mit de« Erfamen weyren Haunren Eyft- o- 
rtklit M Adoliriuiafen «igen I. Z die Erb. W. Pt Geigaoder ui Fridberg 
b|r, .Sixl St i i o h w sa Adoltflintfwi v. Uß Aiilhawier m BifiaiNwiM.. m 
flititig vor da« SnUag JitdiM der h. vafto». 

t. S. ^ kaaa ujumM", «te Mter. 



Hr. 782. 1450. 15/iV. Dem Erwirdigen Herrn Johaanren PtM al 
YadraHorft Boipielea wir die Ranlfeben der Stall aä Augfpvrg. vaaler wil- 
lig dienft aü Y«r. Lieber berre. Wir haben each nehTI gefebribea. Toa ewcr 

armen leüte wegen i& Pippirried. die VOQ Aug Teur Tcbaden genmea babea. 
Dar Inn Ic wel verftcod. Dm wir vns euch zft g«rallen betten vennaial 
Ir V. Ewer arme Leute, bettend dairan brnügen v. aia wulgeuallt-n gebept. 
Yber das baut vns folicber fachen halb Herr ihoinan von l'reirngen. Pfle- 
ger zu Kranfper^' ^erchriben, dem wir antwort dann vcrliHlicn haben In mai- 
nung, Ir vnnfi-r Schriflt niichkonimen. v. alfo die racticn beftHn wordden, 
nach dem wir dou evvcrfi nichts pflulitig weren, Dann fuuil wir euch lu 
ecren i^ethau lietlen. ÜHrumb wollennt vns ewer maynung verfchribens wif- 
fenn lauifen , vn-t dnrniich können zo richten, (»eben aui Mitwuchcn oacb 
dem Sunntag quafimodogenili nach Ortern Auno Ddi etc. 



0 PerK.-strcirt-a; Avhchrift : Haferv. ■.JekaMMB tiepat la Vaaiaaiiwfl i. aaiiM 

Nr. 783. (1449 — 1453.) 26/V. Ich PfMd Ibeber m PrawahofiM 
Bekam., dai nir.. Jobam Br., fierabard Deebant v. g, C... tn Viidear- 
derf variailBii haben In gatChanlb «Igen bneb milflaaibl dem leben ir. paif- 
fiel an Fmunhoft^n.. auf meinca aynigfs leibe leblag.. Devon ldk In jarilch 
«H raehter galttaeil in ir g dienrn fol, dyt^weil Margaretb yclao mein deich 
b. in leben Ut, awen fecbb v. 3 melaen rocken, 2 f. v. 10 m. babemt 
15 fle^itüng V. 10 Hrmicher !'r<r. I. w , 50 ayr, 5 chttr«, 5 hüner, ayn vart 
gen HeriaburilHI «der dorür ?ebt n 32 pfg.« 12 Hiit pFg In Ir H ft idi all 
Jar körnen Toi, v. nach der bed. Marg. meiner hawfTrawen tod fol v. wil 
Ich In jiirlich dienen all obgerchrieben gült v. dortzti noch Järlich aincn hal- 
ben Tackh rocken v. ^ ^ T. hnlM-rn Gt-niain landprecben In Tchawr v. pyfe 
fiUlea meia bcA. Uia in goadco erkeoaeo vogeveriidi. Ichi fol auch ir 
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holt/. Irovlich mit allem vleyf!! verfargen v. behülten, dovon kayves ver> 
kaulT<-ri. nurh yi'inanl irhls dorinn vorlu-ngen. Dann mir zu prenncn, zawnen 
V. /\ini-rii zu Inn gut mag ich e.s nutzen., iiiil de» Erb. w. Uannfeu Mau- 
rer Richter ze Vndeiirdorff »igen» 1. Z.: d) befth. Vir. Plomofer v. A. Eber- 
wein bayd la Otmerfhiirl. Gefcheben an fand Vrbaa tay Ifadi cbrift ge- 
purd «1« UM lalet Taufead vlerbundnt lar.. 

0. S. 4m B«m I . . ctwti udcBUieli. Btr SckItM der JaknaU n>lB wtttftlii Mt 
ta «t* Mrtniui aiaHa 14M ttaaHMilaB. Sa* im law atar m alat> 
itear iahiaa i«Mri(. Bakaa aa« Uahtw «imMaMi vm I«M Mi t«fl. 

1fr. 784. 1450. 2 1^ VI Leonhiird Turner, Andre Turner fun bekennt 
Als der.. Job. Dr. xu V. v. fein C. gekauft haben von Hannfen Afm pfl. dyc- 
Iseit zw Aw fein aygen gütel auf drin Efpaum te Vodeafdorf dortxu ab 
SU 'mumm viterlicban Erb er mrA fprüch fOrgenomn«» t. domH dye beS. 
beim angelanget, Nu <ri er durch brieff v. vollkoaieB vrknnd vil eiber 
weyf« lewt eoCIbbalden t. erwejrfl worden, das er.. Mmi.. cbaia gerech- 
tigfcait nodk geUmpIT bell.. Doraoff ward er., vertMiagl v. eera&AM.'. 
aiit des Erb. w. R< Maurer R. zu Vnd. eigen t. Z.: dy befcb. Ata Wirt 
an Haifacb, Bs Kttntlrer in Hayfaeh, Conli der jung Vnbericbt m Lawtter» 
bacb, W» Hiachinger, Brbard Peck , Hs Metsgir all drey zn Ynd., Vir. StOr 
pawniaifter le Vnd. v. VIricb Plomofer an Otmersban . . des Snntags vor 8. 
Jobanna Tag u Sunbenden. 

0. ,X huu aMaM~: IIa« Thara ailt Schlltaallach aai Bbaaklateia iai MM aal 

tar drm Flor ftb.r .Inn ridm, (. 8. !f. 140. Dit Schild «iaa Taitacha; MMM 
(»rUa Ai« dufcä einea klabuf aa|l«kluelU(eB SchUd«. 

Nr. 736. 1450. 16/711. Albfecbt Bueber au Vndenfdorr, djctieit 
Ambtaiän tu Kranf^erg, Bekennt.. Ais der.. Job. Br. nn V. Um dy gnnd 
getan v. erlaobtl m feines golfbans ebaft v. bofknarcb se V. anf den Bf* 
panaa nach eehur noldorSI sctiymern, dorlin auch von gnaden geben bnl 
ettlicb«syncr, dofelbs hawflich zedtaen v xepmncben nnf des befl. g. ei- 
gen gmnt T. poden.. SOlicher goad danckperlicb Indechlig Sol v. wil er 
semen gn. bemif f. n. v g. alllzeit dicnftper, gctrew v. in aller Scbarar- 
baytt, Ehafi v. gewonhailen in (Iraff v. puefs nach Irer freybait v. herkomcn 
V. in polen alllseil gehorfani v. nicht widerfaffig feyn V. gepunden in allen 
fachen, ah ein yglicher in der hofmarch . . Er fol v wil auch in ir nilTl 
kümen v. ..dienen.. \on des ben. g. hofft, v. gärlel dortru verlihen, da.< 
dü lijjt vnder der ud bcy der flrafs gen Glan, ain halb plund wathfs, ain 
~ weyfhait, ayn nialtag alljar.. mit des Erb. w. Hs Maurer Ii. zu V.l. Z. : dy 
befch. Iii Zellcr, H» Mueiu hinger b. zu V. ßalther Schaffer zu UoltziMuIea 
. . Sambtztag nach f. Alexytag. 
e. S. Ufa var. 
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QIMm im KlMttM iMbMiaff llQO. 819 

Nr. 786. 1450. . 13/Vin. Wir Jcbaos Probri des 6. mA Yndcnftorf 
T* ich Hainrich Langmantel, B^frinaincr zu Aügrpur;^:^ Bt krnnen v tiien kilnt « 
offenniich mit difem brieue uor allcrmeniglich, als der Stat Aiigfpur,' Söldner 
r. Diener im vergangen kriege Ir viende xu Bipifriede im doriT genöU, 
Domit elwieuil Heufcr aldo verbrent haben, DoraufT die armen Leute do- 
felbfl, die dauon fch^dt^n empfanden hnnd, an die gäan (ijenannli-n) von Ai4g- 
fpurg vmb ablcgnng Irs fciiaderi'i Hnnordrting haben pfhabt. Sind dt-r^lialbea 
die gönn #on A v. die armen Lenthe zu B., alle feniptlicben \. ydi-r be- 
fuoder. den fcbade geTc-hehen ifl, mit gutem willen der fachen vff \m komen^ 
8i dorvmb giitlirh zu enlfehRiden . zvvifchen In vTszufprecben. Dem atfo 
■aehtiikomen^ v dubey zu pieiben. die giian von A. glauplich verrpruclien 
V. zogefagt, V. die armen leüte, yeder beftinder mit iMatgebeDder trcweo 
tm Bji» Stai gloht hand. Atfo haben wir awircimi im gla« vo« A. v. im 
a. L u npifltied oligdaQ. Vnd alleB des, die daiwa fcbadan «mprangeo h»- 
hm V. doraad« mdacbl r. ftwant gewvftt fiod, vad der bebt» Bttkm 
fflwbt habea, betoH, belaidlagt t. aufii gellpfoehea all Ir aller galea willaa. 
Bat fi alfo van allea lailea, die der IbcJuw femart geweCit v. deraadler 
Tardaekl fiad, rmh fölch obgemell iNbca v. wai ficb donradter ergaagt»| 
wie ficb dtt allet aiik praade , fcbadea v. aadera facbea bi» ff difea ' 
beatigea tage verlaalea v. gf iad il bat^ gaala gniebt v. geflat fcia, rad 
dbaia teile gra deai aadera foltcbs ia ergk ait aMre «adeaf efera, rechea, 
aoci eiaaadcr doraaib aaaaviera aocb bebömera', fdader nab alle diaga 
gaata fMaClich TeraiM Mn Tollen. DoraulT die aoa Augfpurg ein ablefaag 
getaa haben, doran die nrmrn Leute Tür den prant , Ire Trhaden T. alle ÜIH 
riien wol benQgt hat v. ficb aller aauodrüng dnnimb begehen v. Yertztgea 
haben. De« alfo zu vrkünde haben wir obsf. Job. Pr. v. H Langmantel B. 
yedem taile ainen Aiirrpnichbrieuc gleichlautende mit vnnr«rn aab. I. Ter- 
figalt gegeben vff Oonrfiag oacb f. Ijaurentaen tage I w. v« 

t 

0. 7 s. In IT- Wackt, tat 4M ffakati ml, «t« fMler. Ba« S. t. jttlatUk 
,. .Matal"; •. S. H. t4l. 

». 787. 1450. 24/IX. Heiaikat Abbat t. q. c. Modfi 8. Vlli da 
Edbaai ord. f. Baaed. Saliabarg dyoc eoalrahnat frateraitateai caai Media 
ia Vaderftarf.. 24 die Kenfls Septenbria. 

e. t raaits ni t atalaa Uaitl l» V- Wach«, Ttrlctat. - 

Nr. 788. 145«. ^B/X. llanaa Beraiaa t. Doralbea f. e. b. aa Va- 
.da a t to rg dytaeil g. babea ae kaaffea gebea deaa.. Job. Br. v.C. an V. Ar 
eigen Hawlb, Stadel v. alle aymer, eaf dee beiL galabaulb aigacr Hofllal v. 
ebem terem gepawel sa V. vari» Sf % v. ffinfthalben Schilling H. pfig. 1. 
w.. . Bit dee Bib. w. Baanfea Maarer I. ae Y. L Z.; dy EA. befeb. ■§ 
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Orkluulia im Kkiiten laimiaffr 1450«-U51« 

Z«11er, Albfftt^l Raeber, Brii. Peck, Hi HUttrr fchnflar, Fridreidi fiUMr 
an M V. . . Hoolag m 4er k Zw. SjrnoDli t. Jode tag. 
0. Mtf« MnUM« 

Nr. 789. 1450. 6/XI. Andre, de» Hantifen Viert/igkliallers zu Ror 
Sun.. Als er von wegen Adplhaid llellfchurterin . witiben zu Vnd setner 
inen vnd des gnllein» dofelbs, das Sy mitraaiht Im haufwirt fftjigeo lannf- 
Ueit von dem w. gotrtiauf« V. Inngehabt v. verxinfet., Dor ab 8^ nu gpftifft 
ward V anderfwo verlafTcn , Auch vmb ander fach , gehaifs v. vertrürten 
von dem bei! g. xe Vnd. Meinem ob^. vatvr vermaiut bvfcbeiten, fprücb für- 
genomen het gen ..Job. Br. v. C. su V. Sölicb fpriicb . üt er mit feinen 
fmden gannts endlidi bcrieht V. vanunigt . . Difer Ineb, v. beriebtung ti- 
dinger gcgenburiig gewefen find d«r Krw. ht V. iwler, br Fetar Brrtft m 
Bor, der «reib voll Hahwleb Oyolboch, dao nun ■aonet Baiolt Laag la 
llalbaafba, Br Garrealalar, Bidilar aa Saaf^aeb, v. Ha Viettaigliballer, daa 
obf. Aadro vater.. mit daa obf. w. v. Bf. Dyetbocii sa ijolbaalba 1. t»i 
dy bafcb. Bberbard Bdrlmaa Caorad Bnggaflbr baid bfr aa Laagkwayi. 
flafcbacbea aa Bor . . aa f. Laonharditag. 

' a. Utfri: aaia Mblar fMMIton tcUM ilakt ata 



Nr. 790. 1450. 22 VI. Mcolnus Papa (V) dal Georgio de Ciimer 
lako Krifing diuc. liberlutt m eligeudi conrcrfüretn, qiialinus ablolval cum, de 
qaibus corde cuntritus et urc conferfuj, fueril iu ariu-iilu iiiurli.« ferne! . . ita 
lamen, ut per annum umnibu!* leriis qitintia jcjuiiium ttitfuL nrc niniffa fint 
peccamina nondum peracta . deciino K«l. Üecenibr. Fuotif. auau t|uarto Uonie, 
Sub$cr. Ja. de Ri/onibuä 

AkNkr. !■ Ca«, la«. Ut, C«4, I. tJM. 

Hr 791. 1151. 20/11. Ich Albrecbt, Haaafaa Maagp SiHgaa 8ia 
aw Vitenbouen v. leb Elfpct Asia ellicbw Baarfbfnw Becbenaea ofbaUcb 
■Ii dem brielF fbr ras v. all mfer arebea, daj' vaa der aiblnlig GayMicb la 
flot aodaeblig berr Jobanaa Brobfl v. l flrawen GotibawCi ta VadenMarir 
der gaaca Conaaat dafelbea Ii» 6. aygea amll au ^tteaboaea mit bar xw- 
gaboroag veriicbea.v. galafTan beben aaff vahr Bn/der leib v. leblag v aii 
lenger, daaoo wir In alle jar Jarlicb sw reebler galtzeil In Ir Golshaob 
dienea v. gaben fbüen die crileaSyben Jar yedea yar vier feeb roggent ain 
t waidea, aia f. gicrDen, vier S. babem, alles Iluaeber amb v away pinal 
l^nning der laageo Kaadker, ain aenlaa air, «ecbea bat, 10 biar, awa gaai; 
ain Matag, abi wayfat nacb vnferen eren v. zwelff (tili phaalng; V. waaa 
Sybea Jar vargaagea Sind , Ii» fidlen wir Biiea an gaacM galt vad dann 
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yrdes Jar jarluh !r»*I»cn fiinlT Snli rnsrcm, 1 f. «nyt/eri , I T. ^rrftm, 4 f. 
Iiabcrn alles M. nmh v. 18 Iclnllm^ |»r«nnin_' i1<t hiniicn nitinrlif^r wpriing. 
ain zentfn ayr. 10 kaf«, 10 hunr, 2 pcnl*. aiii Matag, ain wcifaii v. «IIpw 
Jar komen jn dir Slifl v. gehrii 12 iiiallprciinin': T.il'«'ii wir aLtT dp« nit, 
So raupen Sy «»der Ir nachkoint'ii vns wul danmili iiulcti v |)IVnt« n als 
rin yedt-r lur vmb fein gull nach landes ge\Aonliayl v. rechten weil ihün 
mag. Wir Fullen auch^die hiuII altentha(l)Iieii iw veld v. durtf, viider den 
walTer V. ob dem wafTer mit »llcn feinen tw geh uro (lawlich v. werenlicli 
bitlmi Irewlich v. vngeiiarlidi. ob wir aber in bU Ilten t. ivf obfefiAii- 
bca arl^el aincn oder nirr vberroren. So waren wir gaaca von vnfem 
rechten geaallea v. bieten dann nichts auff die beil. mOll* nll Seiner aw 
feboruBg awfpreehen weder mit reehl noeb on rechl oocb Sanft In debaia 
ander weife, v. wann wir alfo von vnfem recbten genallen feien oder mit tod 
abgangen feien. So ift In v. Irrm Gotsbawb die beji moll mit allen htm 
sw, geboren gnnca Irejr letig v. lof« worden, v. hat dann chain vnfer erb 
noch Scbnnll nyeaiant anderf« von vnfem wegen nichta daranff sw f^recben, 
V. Sy flillon die pnwiich t. wefenlich v(nden sw veld v. aw dorlf, vnder waffer 
V. ob dem walTer mit allen Iren zwgchorn, Sander mit dem geriebt« das 
durch recht dar aw gehört, da« in Tunff v. Sybentsigk prenning filr ain 
Scbweia» iNewn metzen habem, zwien metzen gierflen , ain wannen, ain 
prannen, ain piil, ain melzen , ain rdiaflen prenck v. alle» ftain gericht, v. 
we« In des ahgieng, es wtir zin« oder vn|tAW oder des gerichlx, des füllen 
^fy lies haben v. gewarlen fein jinll' alli r vnfiT liab . erber» v. Gill, defel- 
ben erb«, bnb v. «ri'it Sy fyili wol \ tulr r\\ imli ii oii ru htt r v. ucrirhlz pott, 
wie fy verliift, In (clher on frlinilcn. Iiif» In (mIit Irti iincldvottu n vmb haubt- 
, gut V. fchaden ain miIs bcni'iijcii ijelthicht , v. vmb denlelbcii fchaden Irn 
Irewen zw jjelavv(b)en on gefchworn. Mit vrcbunl des brielTs, den v*ir d<'ni 
ofTl beil. vnrerni j^t iiiuiigen hern, feinem Cuiiuent v. Inu Gutzhawf^ geben 
verfigellen mit des crbern v. w eifen Hanns niawrcr , richler tw Yndenfdorff 
aygen anhangendem Infigel, das er vmb vnrer fleifigen peit willen Im, feinon 
Srben v. dem Sigel on fchaden dar an gehaogeu bat ; gebetten Zewgen der 
pett vmb das figel die befchayden Ib Wernher au Ramelfpach, J| Pdueg, 
von Hatienbawito, J| Scbalfer von ^tenlwuen etc. Das ift befchechen v. 
der brief i(t geben an Samcatag vor fand Matheib tag nach x^i vafers lie- 
ben hero gepnrd ata man aalt viertaehundert v. Im eins v. ftinClaigiften 
Jar et«. 

Kr. 792. 1451. 26/11. Der w. v. Jörg Eyfeoreich su Al)»aeb «j^elf 
«6we UnUrtham Brüf, Z.: Maurer , Richter, Conrad Vfel, H« ■anchinger, 
Brh. Koch, Ri Meager von Vnd. ..freitag nach Kathie dea aw. b. t. 

■ a. Mi*, a. IlMankfei ■UtcUfal aal Ida; aacl B. v. HUmcs £ir. t. e. t Itl v. 

21 



Nr. 793. 1451. 27/111. Nitnlaus niif diu. tf. f. Pelri ad Vincula S. 
f. R. E. p?br Cardinalis (de CulaJ .Ajilice Sedis p«T Alainaniaiii legalus con- 
crdit indulgentias 100 dienim Omnibus vcre penitciitilais et confefris, qui 
eccliam Müüii Vndensdorf ccrlis diebus devote vifitauerinl, diuinis interfuerinl, 
•tque de bonis Tibi a Ueu collatU pro ejuiMiem eccHe (Uiictura et orna- 
Bueaiorura augmento et reparatione mala« ponmmiBt aiQviriMi . • in 
Bor fiatiapoD. dioe. äk fidibali 27» maafto llaitii, Pratiflcataa tt. D. Nioulai 
?. V. BBno qaiato. 

0. S. vwMst Anf im Vmhnf. B. PtMfft. 

Nr. 794. 1451. 27-,. III. Idcin Cardinali« eodem modo.. Cupieaa, 
ul Capella in Swaiga propc Dacliaw frif. dior que in honore b. Maria v. 
fr. Johannis Bapte el Jacobi Af^li rntiH;tla fxi<l!l, conjiruis bonoribus frequen- 
telur.. in ipfius Capelle dedicacionis et i'Htronoruin refliuilatibus . . omnibuai 
* qui diuinis interfuerint et maniM porrcxerint adjutrices . . 100 dies relaxat.. 

,eodem loco et die. 
a. s. vwi«tstt 

4 

Hr. 795. 1451. S7/1II. Idem Cjrdinalii caaden indalgeatiw con- 
ca4tt.. in Oqiella B. Marie V. in lodio Vademdorf eodem die et loco. 

0. „f. Wm. n. M. ftm, «i. irtamu. pbri. CwdiBaV. 4e. Cm**: vnA ta r. Vtftai 
ia ■miatiiHr ma§ im «aHüMtfie Mim an «mi Jafil; lamaalb la «iav VMm 

4 

^r. 1451. 27/111. Idoiii cuncedil easdcm iodulgeulias. . in Ca- 

pella f. Otilie in Slrafpacb.. eodeiu die et loco. 

I 

8. W« XU. 

ür: 797. 1451. S/VI. FmdericiM Dei gr. Salaebor^ eceiie Archie^ 
A^ee fedis legatua Vniuerila et fliigulis x^i Sdelibns pAle» Ifa« infpactttria 
Salatem io Oflo feanpitemani. Gloriofu« Doos in fanctia faii» etfi cnneto» ciut 
miniftraa nu^piUicet (el) alt» deeoret honoribna, illea lauMO vberiori preaMO 
el retribotioae profeqniliir, foot dignion» agaofcit el comaiondat iagencior 
oicelleDeia taeritoruai, predpne tamea b. V. Hariam, eo quod de Aiia caflii 
virceribus huic mundo edidit falvaturum, Cupientts igitur, vt Moi\iiiin gl. t. 
Marie in Yadeardorff, C. r. o. T. Aug. nernon Capella ejusdem gl. v. Mario 
BOuiter in eodem Modio labricala el rundata, ac Capeita b. v Marie et T. Jo> 
hannfs Bapte in Swayga prope Dacliaw Frir. dioc. dignis'a xpi fidetibus iugiter 
attollnntur laudibus, alque di-bilis frequententiir honoribus, el conflurntes ad 
eas duno celeflis gracie vberiu-s reficiMnlur, de oiiiiis Dei inifericordia ac b. 
Pelri et Taiili aploruni eiu4 eonlili fuiTragiis ouinihuä vere peniteutibus et 
conreCTis, qui Modium V. et Capellas prediclas io fefltuitatibus iarrafcriptis, 
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m fIMUü» Ott, OramiicinoDb, Ipiplniite, CtM Dfti et PanCtea«t, le* 
AimcliiMiis, in die laiww Dli fnliMlori* flri, Afcenflairi«, PcalMoflt* m t«* 

nerandi Corpori« xpL, necMM inlai to v. Mari«>, quocient ia «NM «ccviffiBrlat, 
b. Pctri et Paulis ringulorumque Afilorum, Omnium flanctorum ei per eorum 
oclatia:^, ringulisqtir dirbtis doniinici:«, ac patronorum et de^icationiMD Moflü 
et Capellaruni rupradioianiiii dfuute \irit.iiierint, aut pro fabricit et ornameii- 
Iis ecck-riafiicis inibi iiianiis porrexeriiit adjiilriccs, aut cum Terbuoi Dei in 
ci^di'm C:i|»cllis dum pupulu prt'dic;Uur, allente audierint; Ccterum omnibus 
fralrihns prefiiii Mmlii , qiii db diiniitiire uiorlis nu-moria(tn) Jid iMilfnm, qui 
Hti^ulis du lius tt quibu-iCUliqnc aliis in fcriis Ifxtis tina nieridii in lin i (Kiel, 
ac alias, qui iiifra tridunm anu piifdiii iid puUiun iHhiil«- pro iiicridK' llcxis 
gcnubus l'ultTiif, Alle Maria t-l ijiiiliulmn fctm-l oraiicnnl. ;iiit i[ui ad pulfutn 
angelice falutatiuiiU cum genuflc.tionp., necnon qui ad puiruni, qui ciini Nula 
pro Tralribiu poft Matutioas et puractu Completoho fit , b. virgineni deuole 
implorauerint, aiM qui ob dominfen tnearaatioBia ■•aK>riain in Synbolo Miffe, 
am canilur vel iegilar illn dauAila ,Jlt iacaraato» eil ^ f^WlB f. ei 
T. et homo factna eft^ tan alteate« quam eelebrantca, Simiiiter cam ia pre- 
I bcioae miffe legitnr aut cantalnr ,,6fia« agamiu Ofie Deo bR»'' deoote feaa- 
leietial, (|nodemcna<|tte et quaadocuaque omaia Ifta denotioBit eseidda fti- 
piafcvipta vel aliqaod premiflbram deuote peffecerint aut perfecerH, pro qua- 
Iftet Ttte Qaadrafiala die* {adalgeacianim de lataaclie eil peaiteadia, per« 
pctaie temporibas mifericorditer in DBo reiexamna. Haram tefthaonto lit« 
teraram. Dat. Mibarge, die feeand» Kenfb Jaali A. v f. 
e. I. ak 

:>'r 79H 145 1. 10/VI. Barbara l'rol'flin. Priorin v. die gancz S;irn- 
nuns di r Juni-kfrawen Marie goiz gepercrin . uiit namon ir Schidung gotz- 
iiaur« zu Bilnrewt ord. f. Augunini KyTteter Uyatuiiu treten mit V. ü» Fer- 
huderumg . . in octaua Afccnfloois DU. 

f. ab. 

Nr, 799. Udl. 19/Vl. Cbunral lluvvluu zu Ekirchon v. BIfpet f. 
e. h.« Hanni, Anna, Leunbard, alle drew leipliclie gefwirtriget , dea ob^. 
Ilewiejw diebe bind, Bebeaaea.. Alf Auf» voa.. Job Pir., Wilbatm To* 
cbaot T. C au Vnderflorr verfebriben Ut Ar f cdcp Icbttag Ir aygne blieb aa 
B., die man aeoat Harber der Scbatler etwe laaag ingebabt bat.. Allto 
frbea t. vergunaea »k alle obf. «brt gerecbtibail Ära» U Saa v. Biaeder 
Vir. Howleia, yets fedball aaf der efemolten baeb.. m boiiatgat aa der Er» 
bargea Juaebfrawea Aagaefea, Des PWler Vaygeb Bliebe loebter.. Aaeb 
gabea adi abm befllat v. 8 garten an Ekirebea.. erbaall voa berHaaafea 0»- 
lea vmi Aiefcaab« '4m Kaawida SäUgea Saa voa Bbinbea, aaob lawt aiae 

2t* 
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UrkiwdM 4m KiMtora iMtofO^rf I4SI. 

va«ern«iligl«i gariebltbrirf vnder Vir. Biedren diMMÜ vogl sn Baf ■ 
rigol.. »Ii d$$ V. Pelar Hmifncr vogt zn Newburg I. Z.t die eif. v. w, 
Genna nn Wal Iber v. Jg Sttid Md Bgr Sa NewolHiigk . . an Sanbcdag vor 
V. I. H. IronleicliBMM lif . 

* 

Kr. 800. 145 f. 26/ VII. Johann! pplo, Bemhardo dec. t. q. c in 
V. Conradus l'pui^, St<>phaniu dec t. q. c. Moflii gl. principit f. Andre« 
Apii eis Traydncm o. f. Ang. e. r. Palmi. dyoc. fralemilatem offerant. . 
flinclik eonun deflderiis ac mtionabilibo« et iuftis petitionibm die lanr 26'^ 
m. Julii pabliee in capitalo mo a rehi viro dAo Vdtlrico Vnd« nollü pro- 
refTo el exbibitia et oblatis annuente« . . prefata die luae Z9 au Julii a. n. f. 
0. Sml vtrtitit, k«Me »n\, 1 to tr., t In wtlMm Wacte. 

Wr. 801. 145t. 3/\lll. Iisiirm Inliaimf^ pptiis , ("onradii« dec. l. q. 
c. Modii r. Gcorii in Hcrttogenbiir;;: o. f. Augufl. c. r. Fal. d. focdus ufferunt 
,,ln die Invcnlioni? f. Sifphani prulliorup. 

0. 0«i i. Stei«l, «vaI tn «. Wachi, «rhtlUo. 

Nr. 802. 1451. 12/VllL leb Criftoff Adeictbofer, leb AlbiechtBae- 
ber xft YndenMorff gefeiTen, leb Erharl Bolenboiger. Cr. Adeksbofoi dyener, 
leb Percblold Bueger an PipinMed ala f)prfl€blewtt v. ieb Ht Terwapter dy 
leyt riehter au Vnd. ala einer gemein bekennen all funlT, daa Vir. Per g. 
lA Pipinfried , alz er vermeint fjproeb au haben tu . Pr. Johanna ..mV. 
alt von 5 guldcin wegen, d]f er vemaint, dy feiner hnwITrawen von im 
verf|irocben fein worden, v. auch von 10 ^. wegen, dy der vor^. Vir. Per 
vermnint ce haben , wye im dy verfprochen waren worden von Hannfem 
dem Zeller darumb, daz er r. vor^J. hrrren de/. Prohftx dyener war. darurnb 
foll er yrns aufrichten v. fec/.l auch mit nuTcrn worlten, wye dem olig. 
h. dem Prolift v. fein (iyenarn geanlwurl fey worden funfT v. hundert ^. 
K. alz von der IchiMicn \vr;;icn , dy er v fein na( h|>:nvn'n ze Pipinfried j^e- 
nomen haben, alz \on priinez wr^cn, dy im dy v(in Aufpurg getan haben, 
für diu felbigen fchadeii da fey im 60 g, verfprochen worden durch den 
obg. Zeller, der hab er nur 50 ein genomen ; nlfo lig er noch 10 g. aufs; 
nü tcawtt er, dy füll ioi der ob| h. der probft awfiirieblen v. ackeren v. 
wei er dea febaden genon^en bab. Darwider redl der v. h. d. Probft , er 
bab des gdes niehta eingenomen, nocb aufgeben, dnnn 5 r. g., dy wiren 
im geben worden ftir dax bawfa, das im verprenl 1(1 worden se Pipinfrledt 
V. es fey aoeb fein dyenan niebtmer geanlwurl worden dann 80 r. f. 
Oes liefii er vna feben v. bdren einen vnuermoiligten brieff von den von 
Anfpnrg. Der ball innen ntchtmer dann 90 r. g. Alfo find tf der irftdl 
V. der ttfmdk auf vne vor|. fpracblewU . . giagnn.. alfia'fjpnoben wir ein-» 
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bellifclichrn auf vnfern «yd: f«yd oialn der vor^. h. d. Pr. nicht wiriwrwh« 
er hab derfrawen gehais^ien 5 r. g. dy fullpn ir werden, v. hat ir nyemuit 

genrni, der irs geh« n od«r fHiclien füll, lo fey ir ir nhuldig aufrichtung 
darvnih irlun , darmil fy vnkiat>fiaiU l«y als \ün der 5 g, wegen; nier.. 
von der 10 g wegin dy der vor'>. Per vordprt, fpy im der Pntbfl nichli! 
fchuldig . . mer ifl gt-redl v. gefprodieii worden, dnz v. h. der l'robii «kn 
Ztlltr >üdfrn füll, der dai g< It aulueben hat, der füll ain recbnung tuen 
vor Im V. den fein, v da pcy füll der Tt-r antli^ fem, >. Iiat der Zeller des 
gelcz etwa/. Innen, daz er nicht aafgericht hat, oder verfpruchen, daz fei- 
big gelt roll dem Vir. Fern zu ften . . mit Cr. Adekshoffera r. H. Turwen- 
Im I... «neh TOn vnfer (dr«-y andern) pctt wegen., WMin wir «igen SigHI 

■Jt halMB. 8Z.: dy t-rwem v; weifea her Hi Wolganittea, Phrnr m Tas- 
mn. Vir. PlfdMl^ Itincs Trtstlbrr, all dr«y g. tu TuiMni t. Vir. Kftrim 
f. M Wagevried. Das Hl feftbecbea . . des pBnetiaf mdi f. Lomesen laf . 

0. I. nt. Cibtaff a4ffttglMi«": Ja 4 Irrfitatt« nin fwnMia UMM, •mAihM 
(ctkeilt, du B«ll reehu triwkti, Itiki twtttfl, n l u iil M Mb mM IM«%wcfe wmh 
•cfecB S MMa wia IMitr. 

Nr. SOS. UM. t8/YI1I lohaanl p^to, Bemardo dec I. q. c in V. 
Kai{Mrpflafl, Andreai dcc. t. q. c. HoAii Sanciiypolili apud SaociuaiypoliUni 
t Attf. c. r. Pktan. d. roediw offerunt . . die nercarii 18^* ■. AagaHi. 
tu t f. ai. 

Hr. 804. 1451. 22/VJII. PetroncUa r rkiinn, Mainerin, CreacctMip 
Krcyerin Oecbanntio v. gemainer C. des w. Gulfkaufü f. Jacob ze Wiena, 
geiftliciier Chorrrawcn f. Aug. ord., Paffawer Bifftumb, mkmm äiueUat im 
ätr (WeflafflalMft muf.. im odana ATfuaiptioo» gU u. Marie. 
•. a i. ak. 

Xr. 805. 1451. 22, VIII. Erndrudis Maiflerin v. g. C. des w. G. S. 
Laurontii ze Wienn gciflUcher Chorfrawen f. Aug. ord. in Paff. B. . . nehmten 
4ie»elbeH in ihr fwelterhart auf . . in Ootaua Afruiiiptiuou gl. u. Marie, 
a. 1 S. ak. 

Nr. 80«. 1451. 28/VlIl. JobaniM Synonii Brobrt, Hiduiel PSfter 
Tachaot v. f. daa Capitel dea w. SüflU S. Andrea sA Freifinf aaf deai petg 
bekmaen.* ala vra ymag t. Slöb, So iwireben des.. Jobaeafeii Br. r. 
dea f. G. aa V. Y* von wegen Am HoSi v. gdt stt Schinleihawfan 

in riairrnhoaer geriebt, darim dy befl. Fr. v. C. vermaynten ein Häb tae 
baban, erftaaden waren, das m auf.. H. Johannfen Bifchofe zu Freiflag 
lä einem (Uten Hindergang chimien v durch feiner geiadea Spraob gino- 
lieh vecricbi v. Teraioct feia, Alfo da« iluttn dai gnl.. vngeiaini t. vngelailt 
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belcii)cn v. zulirn lol . . «Joch alfo das <ic In jarlit h dauoii giben füllen . . 
ru f. Gallen la;; riii hall) pfiindl M.'prp., Auch fiilh-n v. iiiiijjin sie an 
dem '/? P'*' «hlziflirti v Inn bthaltin 2 1 (»fg. güU, dir ihnoi tla/ (i V«- 
(lerflorfF von dem picherlehrn jarlüh fchuMig gcwefrn ifl , Alio ü.iz t%c In 
jarlich Tchuldig werden se geben 3 fih. pFg v. ,6 p%.. an S. Auguftios de» 
h. Bifchoffet tage. ' 

0. Dn SUfU ä. oval !■ waltteai Wacbi. 

Nr. 807. 1451. 10/5ui. Ibrgaralli iVeurrio die • g. sa V^lttm 
Laoabarl ir B. Sbd bcdmuieii . . fiir jm* v Sunder für Hur» todiler v. fire- 
Itor Katbrew Gorftaiairin y. Hanafen ^nSun v. pmder, dwrie.. von we- 
|M dCi ffildt n ripwrfried, d« der Oimmn auintsi v. vmli all aufnaade 

aril fr. Job,. verMdinst worden., mit der Edeln v. weyfen Ggfm 
ZeilbofiMr an Otbering v. Pt Lanczigler m Ärenpach I. Z : die eib. Ib 
Mioebioger v. Albr. Huber su V., Mr. I'lomofcr au OUoierfbart, Perchtold 
Ruegrr tu P. v. Hs Scbeider su Viechkircben.. an frejiag nacb f. Xiclafa 
tag de« b. pifcbone. * 

0. 1. S. xertUrt., 2. : ,,S. Peler Lanlildlrr" : die jfkSpfte C«n<! mit iiromcndea 
JUiU I« der TuUcht b. aar 4cn gekriiDteii Helac, «• lie aUlt 4«i Koprei cia KrinckM 
■tt IMMtwd Mit 

Nr. 808. 1452. 19/111. Nicolaus 8. Doretbee Wienna Patau, d., Pe. 
tm« b. Harte V. in Ror Ratisp. d., ord. f. A.ug. CaOorum rag. Ppti, «I Wolf* 

gangvi Rerf^eck, in derr. lic . ad f. Klorianuin dCte Patav. d. prafelAiai per 
rafmam tt. S. Petri ad v. Card, aplice Tedis per Alatnaniam legatum vinia- 
lOfCt Caüorum re^. pred ord, per provinoiam Salcbnr;> aucU" aplica Tpocia- 
liler deputali, ad MoAium I) V. Dei g. Marli; in Vndeufdorr prerati ord. Frif. 
d. viniationis g^ratia pcrioiialiler vcnientcs, Ipfum Moäiuni in fpibus et li'mßi- 
l)us per di i graliani bene el longis teniporibiH in omni ^■^ll!ari disciplina 
rcperiiniu inftitutum, Irgibuü qiioqtie il ordinatiunibu« opordinis niunitiim el 
(irouifum . . (reqiiuntnr nimidala nrl Pplnm Johanneni per quatuor pagiiia«) 
Dalum in nionaitcriu prcdidu Vnd.. 19 die JJartii a. q, f. fub fecreto pre- 
fati motiii f. Dorolhee Wienne. 

Atti der Abicbrift: Charta TtiltaUiaan la dar K. BIbUaUiek C«4. tat. H. •Iii (aai 
BMtw adkaitlaff' Humni). 

Nr. 809. 1452. 12/IV. Hanns y\^vr Bgr ru München v. Margret 
f. ecl. b. Bekennen. . das sie .. r» iub Got dem aUmftcbtigcn^ der Königklicbea 
miiter Marie V. allem bimlirchi ii liore, tArm v. allen gelaubigen feien zc bilfl* v. 
Trofl recht V. redlicb vbergeben haben den.. Job. Br., Wemb. Techant v. g. C. 
KU VndtT.slarf ihnn hof i.i'i Ilurillbach in Kronfperger g., darauf yecio ficit der 
Loter, daraul kam vOgtlei nucb nicht gel, mit Uea U'benberrn« dea e. v. v. 
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( 

Onnrtoi Bjftakofer il Gmlliif, haimt r. wifReN, ;.nrit «ygra 4et flr- 
lidiligni r. w. EnadlliMrm d. s. Tvtcnkhler m VllvebMi 1. Z.; A. 
Biftnr T. Linb. Siefipupcvfer p. pfr sn H. . . mn uüidm te dra ollar- 

•. ^ üM alitr I44T«, «ntMb JilNnAI iattl; «. Pi; I4t. 9mUMkmmm 
Vit IMfttf* 

Ifr. atO. 1452. 1/V. Chunnit Byfenlioftrr dy zeyt Pfleger n 6«rol- 
Ing %rrgicht.. «b TM des IwKi wcgvn g. ta BOrtellNMfc, der rm ikm 
dKK ift Y. Niger p|r w iMcbe» copraogen hat, draff fmm fim 
HeiMs Loter vad den der ISifer Tl»er|ebea bei de«.. G. mV... eU» 
ngeal tr de» hoff v. I. Fr v. dem f. in V. fireylidhea v. vibennMfeB- 
lichea dorch t*m v. mnmt jromedcm feie heil villcn.. SS . . m i; fki» 
lippen V. Jacoben tag der b. sweUTpolea. ' 

t. Ji, tkmnt * •VMOkMM'* mM • ■ li i w In MMt ila« Mm. 

* 

Nr. 811. 1452. 3 V. Joli Br.. Birnhart Dcch. v drr r. C. xq 
YnndenrdorlT vrrlnfTeii dm hol den klniu' rn zu llliclidcirr in Kainer gericbl 
llf dem Kurfuer v. I{;miircn f. Sun v. i. vrhfn nU pawgedings recht ifl.. 
gult oach des 5»l|»uchs Tag . »»IlU n sk irt- pünm-ht auTden hof vt-rkaufen, 
die Mlen fy dem Trolfl.. vor afitpit len v. geben vor manigklirh re kaufen 
V. ze lofen . . mit der Preiaiur v. des C. I. . . tu dci b. Kreutz tag, ab es 
erfunden wurde. 

Abtchrirt anf Pipitr. 

Rr. 812. 145t. f/Vl. leosbart TOtlenbaimer Katberina t e. b., 
GbnntoeB Gyeblee locbler, bekennen . . das «Inm Job. pr., Bemb. Decb. t. 
C. rerlalTen babrn dca Golxhavt «igen gntel, das man nennet laffBfgttld ai 
Mönleinsperg du Inngebabi. • Cbdnlt Gjecbel den vorbei. Herren er 
V. Adclbait f. b. auffgebea haben . . auf alr paider leib lebtag . . danoa 
\ ftdlen dt jfificb dyenen ain pft. H. pfg. Tadinger : dy befch. Vir. Woft- 
Tchuch von IlÜchdorf, Chantz GtuM vom Achlerhor, H;iintz Eyfellein TOn 
Bkircben mit der v. v w. PaulTcn Kircbamen sü Weiden 1. 2L eer.. 
an frey taf tot L EnSm des martrera tag. 
0» a. vli feiiMr. 

Pfr. 813. 1452. 27/VI, Jorg Eyfinrcich lu Afpach v. Hanns Kyren- 
reich ra Adoltzhaulen dyetieil g. für sieh v. ihren I. bruder Sigmunden E., 
der zu difer zeit aoITerhalb dea Lenndec wonat, «iaryeim.. Ala der AH 
mechtig got an« Amder fnadenieieher lieb Ar« 1. IWeftcr Anna InnkBrawm 
aa geiflliebeM llannd. Im allein an leben. In erfim Moder t. 1. Hwmi 
an Pillenfewl erweit bei gcoodert.. den Bmr. b got gdlll. frawea 
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Barhare Bröbrtin v. g. C. drs bcil. g. zu P. . . swoD Bein gKlMa.. «wigrr 
gült, dye lÄr I. valcr Mr. Eyrcnrcich, dyefelb seil tu Aickacll gefelTcn, fäl. 

gpdäcIitnüU» gekouin lial von II? Stliijlpfrger rdiufler, hifr zu Aicbndi w, 
Anna f. h.., aus «l« -; Krh. Vi idilmairs von Wejilacli liavfs, liofr«cllf anger 
V. wifen . . SS. au Eritag vor f. Peler v. Pauls lag d. h. iw. • 

0. Heid« S. zrlKm dii mUflito, bei Jörg quer, M BiB« uUM ImtMU N«k> 
recht xwitchen den Flfifeia auf 4em BcUi gettellt. 

Rr. 614, t4ft2. 28/111. loh, Conrad der Eyrenbofer d. /. pH. zu 
OerolBnges, v. leb Margaretha T. eleich Hauriniw BekcniMii.. Wann nu 
wir wirren, da« durch «eitlich gut ewiger fchaU erlanget nag werden, nan- 
lich fo dardureb gotea dienft t. geifllich Ordnung genieret wirdel. Auch fo 
der nienfeh von difem eilend «bfcbnidet. nicht mer In nachnolget, dam df 
wereb» dy er bie TOlbraebt bat,* v. ye ee der menfch dy guten wereh bei 
feinen leben hinfohickc^ ye genellliger die feyn dem allmecbligen got.T. 
den Selen dcftnier n troft t. ewigen frefiden hiimen. Alto haben wir gut 
V. der hoebgetobtlen HimmelltSnigen Marie xu lob v. ere durch vnnfer, auch 
aller vnnfer voruordern v. nachköm^ndrn freien hail wlüeo vnt allen au ei- 
nem rechten Seeljjcrai mit bedachtem willen v. nach rat dem erw.. Va- 
ter JohannFen Br. dem C. zu V. v. a. i. n. geben [babon] v. gabnci aufge- 
Oftffcrt V, aingeanl\v«»rlt, Auch Ir krallt <\v< hrivh geben v. oplTcrn vnfrrn 
aigen holT zu Siltenpacb, den ydz pawtl Jg Arnold, v. dyvnct Jarlich 3 TtH-hk 
rocken, 3. f. haboni, aiiit n halben f. eorflen, 5 Sch. pfg. wifgüll, 8 hünr, 
8 chafs, lUÜ ayr, ain vveyfat oder dalur 12 pfg. , uin vaPnacht huen, ainen 
madtag oder dafiir 12 pfü \ ain gnnfs, Auch ainen halben f. rocken den 
Heiligen zu Sitenpach viicnigolten der befi. gult. Auch geben wir In dy 
rwen ackher. der ainer bei zwain Jugkarten ligt in dem veld binde rrperg 
hinder dem purgflal v. do y.>\ii»li(ii auch annder acklii r ligend, der anuder 
ackher bei ainer Jugkart ligt in dem veld gen Üagerfs; dy ackher nit in 
den beA* Hof gehörend, v. der vorg. Jörg auch pawel; douon gult zedimcu 
ab darauOi gepawet v. mit £kilR gefetstt wirt, daa allea mit allen eren, nuiun, 
gewonbaiten, xe veld|' le dorf, an wifmad, waid, waffer, holte, gcrt-wit, 
heAiecht v. vnbefuecht mit aller augehorung, nichts au^seaomen, «Ii wir den 
hof V. auch dy Mekber in noti v gewer her an vna bracht v. ererbt! haben 
für freiledig, vnuerkfiaiert aign v. gantx vnuogtper gut . . Ausgeuomen ha- * 
ban Sy vna t. v. erben vergnonet xu einer gedechtnBf« «Kfer ph, v. an ho- 
fchinnung dea gute vor annderm gewalt v. befebwürung jiriich dämm eina- 
aoman xu vogtrecfat ain vaftiecht buen , v. ainen madtag oder dalttr IS pfg. 
von dem obgeCchriben gut v. nioht« mer. Ob aber benntch wir oder v. 
«. daa gotfhau« ilbertreiben Wolfen . . fo babon wir v. v. ^ v. aUteigUicK' 
V. V. w. folich uorgefcbriben vogttey fannls neiloren . . SAlih vaifar v. v. 
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roruodern der Eyrenhoref befehMiM« im gptfbMft giMal, ktben 4y vWft- 
febc Krw. Html «Bgerebeii v. VM •MfAMfrii in Ir bniderfcbiin. ilorzu nach 
vanferm tod Ynnrer yfUcken tu haben ainen fibcadea v. dnj(ü%k, mxk 

föliher bniderfcbart fewonhait. Auch wellen Sy v. all Ir nadikomen tu 

cwigpin ri'it vnfrrr baiden, vnnrnr voruodcrn v. nMchkömendcn fet-len, Auch 
bcfiindt'r den, dauori das gut in vniif<T tjewult koiiicn ifl, tn Iroft v. hnil 
jariicb lu gefchiiktl<>r tvit /.wrn Jariat; (begenj mit uerktindung an der hantscl, 
■itt cberUen, ^t Uutt v. (.'criinu* ii SelniefTen .allain auf der Eyrrnhorrr alltar 
Hefa gewoahail, ali rydem ifeii ichu Ir Jartaj; mit den melTen aurrichten. Vnd 
im fülibs alles ftiit v. ynirrlintchcn b« l» ili, geben wir den >ür|f. Erw. lie- 
ben b. V. g. den brielT, dur an ich, beä. C. £. mein aigea 1. gebengt han, 
for Btcbf Auch fOr »do uorg. b. von Ir dorvMb gvpeten v. Tür all v. 
T. MBiflttelu firdwhcB aa d«i k. Lerer f. Aogaftiai lag . . 

a. 8. wlt rrtkcr bII 9 8ch««rco im ScUU •. R. 

• Nr. 815. 14 52 8 IX. Ha ChUmmel dieUeit eu Tannern des Hf 
Kimmel zu Pnchrijerg fiin . . hei fprurh fürgcnomcn gen.. Johannfen Br. v. 
C. von wegen eines erbs, da* do herkonien f(;lt von den Prennern v. niit- 
fanihl den Rugi ru zu Pijiirried bieten erhel)( , da« aiu Ii Iii;^ vnder des bed. 
guUliaiif» hof zu PyiiiTned. daraur hueniiiau filzet., erb \un inuter v. Enen 
Täligen.. AI Tu ist er mit dem vor^. gn. Herrn von V. veraiat v. bat das 
varf, erb., gancs «iirgebea.. mit de« «rb. w. Ib Tftrwtattar, K. an V. |.; 
Z.S dy befcfa. HF. Miainiel wAi vater, Berlald RweKar aa P., Vir. Werderaa 
Wagcaricd, Vir. StOr v. Rs Giindl au V. Gefobebea an V. U Kr. larie 
al* ly g^oten ifl, tag. 
a. «ft fkttar. 

Nr. 816. 1453. 1/1. Ich Stephan mulner dyiell lu Sebiltperg Bekenn . . 
AI« Ich von fpriirfi \vpj!en, mir Fürgenomen gen.. Joh Br. %n V. v. C- 
vmb Handollzried , wie mir der felb Sedel durch Kiinigund Kraflinn mein 
muemen, der su\ genad., el^^nnn l>,'rin zu Munichen wSr gefrhafft worden, 
V, doch lulili geichalTl biT hewt nye dye licn. mein gn. herrn erlmierl, 
noch ze wifTen gelan lian , V. « it- mir vrul) diiifelb nit zu rechter zeit ab- 
gefagtt wer woidcn, du ich durumb gepeten het, mir das zu verleihen . . des 
ich docb genugram erweiret bin, da« mir zu r. zeit abgefagt ward; \. do 
kh gepelen dnreb dea e. v. v. Vlrichea von Wricbfs von lolhen rprucbea 
ahnAeen, alt wolt, dy Talka laCTea.. ward leb dareb d«a ftkrf. BrT. Haaa- 
§n Boidbanfer d. a. itt H. Albrecbtan Pf. b. B. v. Ea ia B. aieins gn. b. 
BialBMUlar, der do gegeoburtig waa ia dem beS. 6olabaw&, v. aa Rai r. 
gawah Maar RMIIiAea gnaden genomen ia fiacknab v. daieh Ia eaipfal- 
bea dem waylin laDafen Tdrweater B. au VadenMorf, mieb alfo ta vade« 
f. aalmllatt, bifi an valkoanar Taillebentng gen arinlgklfieh. An Mber 
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neiner viiidiauff dy befl. m. gn. htm Br. C. t. iII dy Im kefMilay MraM 
weder In worte» nocb wcrkclien Imbra, nocli In sutiehen fol t. wII. Dir* 
neeh durch vil eriier lewt t. frenndt, Ancb bermcfc gnfekriben poifvn dje- 
miitig: gepet ward ich von der vlndHraDi anfgenomen In Sdlher ma(k . . Alt 
ich dann alles gelobt v. . . aiaen gelernten ajd.. gefWonsn han.. Dann n 
mcror fichdrhait han ich befl. St. zu mir i^erelztt zu rechtrn porgen dy erb. 
Hf. Trawtnor wirt zi« Tannern, Erharden Part, KräpITel müllniT, Vir. mQlIner, 
all 3 zu SiliiUperg, Conlzeu I.ofT zu Furten , Oamman Pawr zu l^lrgelparh. 
sifl in Aicliaher g v. Vir. Kitilermair ambtinan zu Schiitperg., dot&r foi 
VHS V yglk-hcm nicliis niiiffon behellTen, weder gelaitl, noch Freyung, noch 
gericlit, weder herrm. iif»rfi frjiwpn pet . . vtidor dos v. w. CriflolTcn Adolu- 
liouer d. z. zu Tannt rtk g» rffft n I. Z : dy erb. Cf. Vfcl, Vir. Sirtr pnw- 
nicifit r. Hs Metzgi r all zu V. v. Vir. Bircbof wirl SU Pipirried . . an dem 
buyiigcn >ewen .Iiir Circumcifiunis l>di. 
e. S. wie fit bor. 

«Nr. 817. 1453, 10/1. Barbara probtlin, Pryorin v. gancier C. des 
'w. Gotthans v. 1. Fr. tu Bilnrevt, f. AngufUnua o. in EyReler Biamm ver- 
kaufen dem.. Johann« Br. v. C. tn V. zwen Reiuifch guidein gnt an gold 
v. IWcr genug an rechter wag ew. j. gilli ans det Erb. VeicbUnain von 
Weiliaeh haufa, hofraeh, Anger v. einer wir«, die bey anderthalben tagwer- 
rhen, das alles der Erb. innhat v. dmnf fitst r. die ttnen eiageantwort ' 
fein von den v. w. J^en zu Arpach . Hänfen zu Adoltthawfen v. Sigmund, 
die Eyfeoreicber, gebriider, von Irer Swefter Anna wegen, Huw lieben mit- 
rwefter . . vrob 40 R. guter gutduin.. find aucb gewer ¥. Vertreter«, mit 
ihren baider I. . . an T. Paulus tag des erden einfidels. 

0. Mit i 8. In rrlla« W. t. , die hl. JaoRfrai alt Mm IM« !■ abiUm- 
kraase «af im B«ikma4« «takeaa i, ru4 varMst. 

Nr. 818. 1453. 2f/I, UrTchnla von Weylem von Gottes verheng|itturro 
Ablidfin des w, 6. f, Stephans aoe Augspurg v. g. die Connentfirawen ver- 
kaufen die hdb zue Rltterfhanfen gelegen vnder dem Aab v. Landgeticht 
Fridberg. als fy Kiinigund dio fchneiderin iVI. v. Veilt fchneider lang seylt 
inngehabt v. zu gOlt geytt S feck Roggen, Z f. habem, ain mctzen «la, 
alles herrcn gfillt, Giilt redlich kbrn v. 18 pfg. gewonlicher mfinta v* wcr- 
ung, die dann sue Angfpurg gang v. gab ilt.. dem erf. v. w. Hanafen Sig- 
mensbaufer snc StCedingea, Madalene f. e. h. a. i. e. vnb 50 guter wolge- 
wogner R. g... mit #Arts Gotshaws v. Connents bayd«* anh. I.. an Son* 
tag nach f. Anthonistag des h. martren. 

a. IM a «falca «. I. „V..vlt 4» «0«r abtailna flctt ««»baBr. ala vaa ndm fM 

llokf im ZiffUltcftoIlt (((helltet uateoftraDdelei Schild , darahcr drr Heia alt MM* 
Uracn. t. „t. Sctt SUphial la AtstiU" da FrlMtir alt dem Ktlckt. 
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Mr. «It. 1419. t7/U. 0IM4 Falls «• HAmM« u f. h. we«lH> 
Um Mit ffr. M. dM« Qmim m Sobwalkwaton n. (ahmi) «if na IM Ai* 
rdka & 4er «r. llrlUMff Bi Mthtaircr, UmwrielilM w K. ..Iftai 
■Mk ReMfaHfcere. 

muu f. w. ». VMk ■. VW iikifit Im. I. e. r. an. 

Rr. 820. 1453. 28/11 KiiiM ff. rt D. D. JvlMMMt Epas cccite fri« 
fiBf. i<r. re. fprciali sc ^neroru Tiaore MoAio äro rrmp«r incliniitt», reit- 
fionis amator rt frrr per tottini Banane ducatum nrilinnm S. S. An;riinini rl 
Kenedicti a fuis fliittiUs fthf-rrantium toinmnni< rpforiiial(»r fiiiiiiu«, dum rrinm 
Hiiliur VicariHlii« tiu-iiioriile ect-fie Krif «pitciii rt pHtutn rrffcrel . ipniio a 
fpirttu fanctu laclus inciilo , rpriu nttori /rlo corpori et iMbori non parrrnit, 
coalTunitis in mintn<*riiini aliis rrltiiioris patribus queninque ditinni prrfatr 
eoctie nioAia fiibjecta, longis tcmporibus nMroarli^ in reli|ponM ob»eniatiti.t 
lanicntabiiiter collapfa, vrpribit« prorfiiü ubfita., rfflaurarc crpil , paritrrqii« 
veriUilis lumine oftrnfo »h irrore in viain rrdiiccn- i'atMgebat. Tandfm pun- 
lificaJt diele fedis fublimatu.« hon«ire pro fidrli labore rec«pl>iru< nirrredein 
4o«iii* vooiBle circa aono« Dfii H.CCCC. liij in oppido Wienn^nd, obi Im« 
Mralor«n Ära* 0 Ffi4eric«m fi V. Ladiflattm, R cgem Viigari«*, BohcMie ao 
Aillrie, Dacrm pacificwo Yeoml, ab boc feoik» «igniait, fiM tanmi IMIi 
in eeelia qni«Toeiia fepaltua. liilma KÜeai f>r är ftNiflIava i« Mim Um 
rtlalM et precipni inorb Ali menoriate perpelaiim, eo Ticariatu» tanc fan- 
gevl« olido, qnaadam 4onHiai et poawrinai Frifinge in Vico Zie^fifDra 
BMAia iro oblaiit. Bquiden eiafdem dousa« grania ptTpendeale« oarra an- 
«eda, vftemque fhtdavm vfom p-opter filasdiftoanenlrnlfaia, matoro deftiprr 
capto confflio, cnidaBi n üiidem eonciuibna Andrea videlicat Hanttlieynier 
pro zuvf lar. Ren. vendidima«, peennia deniqne eadem in alioe aiagisop- 
partoMM conaerfa Ihicins. Anno Dal 1453 frrla qnnrta poft f. Vathle Aj^li 
leftam. 

Ihm. ha CaL vatait 

Nr. 82 t. 1453. 11/V. Hanns Gartrnrhaufrr dyeUrU Pfarrer zu Pipif- 
ried, Conti Kucnman, HS Smid, bald kirchbrobfl geinaine alle dar«lbs.. 
timi mit . . Johanfen Br. v. C. Ton fror kirrhen ^<*pen Pipifried Vf rainijit . . 
haben die ni Tt^itrn rli< Br. Erhard , in das (i. Vnd. gelegten . he\ 5 % 
60 pfff. rwen R guldein v. ainrn diicatcn . bcrayt Itrr.all . . erhüU'-n. Auch 
haben Sy der vorjf Irfr kirclu-n fo uil lii-h gt lan. dns Sy vhcri;i !n ii haben 
ewigklich ztonieffen . nin Vafnachl fiinn, niis drr heyligcn holUHt «n dem 
Weyer ru Pipifried In jarlich i.'i (li«Mit . nii luran tler Kirchen I'. J,irlichen ic 
diciicn. Iltrvvidt r hiilx n km- den yorji. thren hrrrn Inn ff. v hergehen 3 pf. 
MüDichcr jarlicher guil, dy dir Kirchen P. aus dem güu I zu MailfpruD, das 
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4cf flpcyfm ctlwM fewafMi ift, gmliviit Mn wovdea.. mit des mI». w. Ht 
Tiirw«Bler II. m V. I; Z.: 4j b«ldi. Litadd Karr, ■. ÜNflw.v. laiBli 
8mM m f^UmpuA.. tm fireylag Mdi Mm h AiAvI Mg.. 

f. «to Mkv. 

Nr. 822. 1453 3/VI. Berchtold Rncffcr zu Fipinfsricl, Hs v. Vir. 
gepniiier, der. Berchtolden Sun . . sind mit Joh. Kr. v. C. Muh all fpniciit 
irrung v. bandl wyc . . dye . . yi: verloffi-n feiu v. fich gffRcliet haben . . 
befunder vmb den holT., dnrHiifr der Kuentnan ficzet.. vmb »II fach gancs 
endlich > ortaiiiiigl . alfo ilnz ily Hcker. f,'riin(r v, podm dtüt hefl. G. V. frey 
aigeiis gull beleihi nd. \mb fulicbs v. lAr «lyoiiiuti^ pnl haben! ihnen, Hann- 
fcn V. Yireicheo baide n g^eprüdcrn, dy befi. iAr gn. hcrren verlaffen irs g. «igen 
Bu Pipinrricd. dye ihr viter inngehabi, auch der Kalhraia boATItat , aU weyt 
ly AMe» yetio «arMigl ifi, v. dafsu dye hoflTiat, dumuffBae4el Sduicäder g«> 
Mta Uk, mr Arrr alMB baMw leib lebtag , davon Mtffama 7 fdi. p%. 
•b Katergult . . Tid. : ^Ha Tarwcnler,. B , Ha Viachmger, Lfendl Öflal, Bafdi- 
lold Uyaicr, H. Schaiid, Albr. Bncbcr, Vir Mr pawMifler, all sa V., Vir. 
Wanlar aa W., A. PaaMcl m PtordilnffaD. . ail das ad. flnafaa IL Wl- 
gilffw van Walahs, Rllltr, I. Z.: Brh. lacb, ig Kiftkr päd a« T. t 
Bn(n BkMt v. aiarlreai tag. 

a. mS, Vtiatab*, TariadM abw Mm, «la MNr. 

Nr. 898. 1453. f9, VI. Sigiruiundua Archiejkns Salzepur^. coneadil 
iadttlgenlias pro Moflio Vndcndorf Frif. d. in quo precelTa Oei gen. Temper 
virgo Maria precipua ort patron«, nrcnon Capella ejuadem v. II et b. Jatobi 

Apli in Swayga prope Dachaw , et ecrHi') incorporatis , videlicet Glan, Vn- 
dertfdurr., Tetenpa« h et Swabhauren certit diebus et reftivilatihus . . 40 dierum 
Infuper omnihns. ([ui circa piiiriini ad .Voiiai? , qiii hörn nirridici ßet^ gcnibu* 
flexis nu-nuiriiiin dnuiinitr paffiunis Palcr iir. Aiic Maria et Credo orauerint, 
aut ({ui ub reiicD rinaiii duniinice incarn;itintil.s, diunniodo illa cldufiila Ewan- 
gclii ,,In principid erat \crl)uin-', quod diritiir ixtft Miffas ,,Et verbum caro 
factum ert'', Icgilur, deiiute genuflexerint, aut quicunique in Ciroiteriis aut 
aliis rcpulturiä in refrigeriuni animarum duo Pf nf et angelicam falutacionem 
Tem«! dixerint, aut qui Altaria in pn-falo Moilio Tita, aut altenini ipforuni 
vnum Vf nt et viiiiiii Aue Miiria etc., quodlibet orundo deuotc viniauerint. 
Seit qui in vigiliis ranclorum et Sabbaiinis uoclibns in aotedioto moaio, lul 
ccclii« rpdiclis ob honorem Geaitrici« dei angelicam raiuUtiaaam fepteaa noa 
araneriol, qaotieiucunqae ooiaia Ifta «ItuatiOim anrcitia f^Oto val aliqaad 
premUlmua daaota pariaoariat , aaa frarleoarit, pn ^lalllal mee SO 4jaa.. 
perpetaia temporilNw. • 4al. 8aii#burge, dia dcatwaaana ai. Janü* 



lir. 8t4. 14S3. 4/VII. Umn vm PniOSa« «■ WotartMdi, thMf, 
M 4« Mi» M. n KnMtffWf « i|wMbl » r w ä ite r affmkmmuk twlfclw« 
GaniMleB 4rs Megfl vm Haffchcnhoiren , Grc4ea feiMr luuurraiica m 

«•MM, vad Chiiotken Zifchinaus von WoHTertrhaurrrn v. Dsrolliea dex Widen« 
■•■fk.V. GoKTolnhaufen, Micbelo, Hajinfrenv. StefTans gepniedrr, derZirch- 
ttwit von Ilorfch(*niioffen auf dem andern lail aU rechten rrben det iniff» 
malz, dez do ift anderthalb tagberch swinidif, gelegen in Weflerniöfci tu 
Horrcheahoffen v. das Ewigklich nllo jar atnrplr ift mit ainen halhen |ihiinilt 
pfg. laiiHfshi'ilpr v. I. frawen lu Glannpprt hacli . . daz (irrrl hnipulinn das 
ben. v^i^.st^a(lt Ir It ltla^ innen haben, nutzen \. riieHVu (iiiui.') treiiluli v. vn 
geuerlii-ti, iiovh vnuerKucbtz v. danon anfruhleii larlichr-ti de-n zinns an! weil 
V. zeit, alü duuon t;eh(>rt, v. I fr t'ciii (ilHrii)|K>rcliucl), v wunn iie mit dem 
tud abgangen v. in It ht n ii^iuiiit-r il( , Da Gut noch laaag uor fei., von 
fland albeg . . der eltilt erbe.. SS. an S. VIrit-hs tasr. 

•. w*» t^MM KaMac* «Maat «aa 4 If«la-M|aMat«B : aar 4er lel« alt PtAtt 
rwiaakan 4aa MMMmn «ar POm. 

Nr. 82». 1453. 13/VII. Cbnnta Pfaii4laiair nra Wldorir, Kalkrej 
WaltcnbolTeria, de* Hanafes W. Siling witib g. an Perclitenliaaraa» VII 

■aulTerniair g. zn Aniperpetenparh , Margaret f. e. h. bekennen alle mitein- 
ander . . da« sie von rnlicher vodraag Wage«, So der fliftl Her Paula PAirrrr 
zu ATpach v. KirchbrSbll dea g. v. 1. Krawen zu Glanpenharh zu iAneii ge- 
habt uon dez gütlein^ wegen, genennt dea Pfundtmairs gütel au Glannperchach 
..durch früm piderliutl.. Terglichen feyen, das das gniel bei ihnen beleib, 
doch alTü daz sie iiirlirhpn dauon dienen zu., liechtmeffen dem G. zu Gl. ain 
pfundt wagx . . mit de/, wt^iff-nn v. StelTan ScMItn zu Schonenptihel I. Tae- 
dingtr v. Z. : dt r uaifll. Her Heinrich pTarrer zu Chranndfparg, auch dy befch 
Martein g<Tirhlsfi hreiber duft lhen. l'aub Huluiann . Kichler zu Chamer, H« 
Prawn von WnlfTpach mitfanibt andern Tromen nacbjiawro . . ia Chraodfperg 
an f. Margareten ta^. 

•. „StfUlTai »Uff«« SekUt", TartMka »haa Bala. ». 8. M. 14S. 
« 

Hr. 828. 1453 21/IX. flaliirieiit Abkae, Jokanae« piior t. c. 
■oiiii alme Onicia in Wardca o. f. BeaedtcÜ Aaguft. 4. iaaMi Ibedm cma 
Job. p^U», Benib. dec t, «f. e. i« V. . . ipfi» die 8. Halbet a^li. 
f. Itt t» dMB avalaa wU «laMi laaiaa. «aiala; variaM. 

Nr. 827. 1453. 15/X. Ich Chnnraf von EyfpnhnfTpn d. z pfl. lu 
Reickerfshoffen beckenn o. m. d. b f. m. mein hnwsfrawn, kind v. a. v e. 
V. nachkomen vor aller nianiklich, daz dye erw. v. h. Job. pr. v. C. dei 
w. g. V. I. Kr. 7.11 Vndenfdorff vnd ich mit wolbedachtpm rat vnd gutlen 
wUlea aSnea dnrcUiecbtea vageuArlicbea ewygen wecbfcl nuieiuaader getan, 
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•Ifo imt fy mir 3 fch. iniinchner pfg. ewyger gttll, dye la jurlich aus mei* 
mm Iraff m HOkcrTpach gedyent fein wonlen, gancx freyledikKdi vbeifttN» 
V. tiafcnlwiirt mm Irer In mein gewalt nun ruran in ewyg seyt tor mir 
9. m. e. V. n. tt prauchen V. t« nyefren, r. allcz da mit te thün v. ae 
laffen alz ander vnrcr aigen gült on zürprucli v. Iiindrung von In v. a. i. 
n, Darwidpf v. da fiir han icli In, i. n v. s schon v. aus meiner in Ir 
gewalt V. jiewer «intrrnnlwurt ^Hno/, für frey aigrn viinogtpär* v. vnbekü- 
merl cult nu-inen ay^en \vpYer v. wcyerflat zu Syltenpach \ nlter dem 
purckflal gelegen v. auch den perg mit dt in purckrtal v. hullz daraulf mit 
grund V. podoni, alz lang v. weyt mit allein darzu rechtlich gehörend allent- 
iiallx n nicl>i£ aufgenommen, alz ich daz allcz Tnngehabt, erfcffen v. ererbt 
han, V. ihr \Ncyer oben mit feinem lani flöfftl an det Vir. Schuberleiii 
fchiiiiidfrs zu liufpach wifnwui v. hin uh nach feiner leng flOrTet an das 
erlach, dai in dez gotxhaws zu Sdieirn gütt gcbortt, den felben weyer v. 
yrcyerftat, den perg mit dem purekDal v. mH Mw sugehörung, ynd«n, obra 
V. tubn iltoDdialbeB, mtii v. Unflir ib ewygem zeyl mögen dye beS. herrM 
SU T. all i. n. v. §. od«r w«r dye ftiick mit Iitm willen Isb liat, pnachen, 
maclieD, berucheo« vifdiea r. nyefTen naeli Irem nfit/, audi damü tbft« t. 
lafTea nacb Iräm willen alt ander In got«bang Hey aigea vnuogtpar g&tt, 
dann v. dawider v. vmb alles obgcfcbribfB, alz icb mich dez ganavenigen 
ban. Tot notHt mag ich, mein bauflraw, bind, all e. v. noch yemant ander 
von viirem wegen nyniermer nichU te fjprecben, le riichen, noch te binden 
bäben mit recht noch an recht, wenig noch vil, noch kainertay gerecblikait 
noch gewonhalt darauf ayechen in cbain weift on geneid. SIelcbt weeb- 
feia wir tu paider feyt yegklich tail feinei vbergeben eingeantwfirlt gutt 
fol V. wil det andern Vertreter v. gewer fein, wo v. alz offi det mit recht 
Bot befchicbt, alz recht ift dez landes v. grifffcballl dar jnn dye beS. Huck 
jigend vngeuirlicb. Ze Vrkunt v. ewyger beftittung gib ich beA. ChF. dea 
vorgcfchr. h. ze V. Irm g. v. n den brief mit meinem aygcn anhangenden 
I. verfigeltcn, daz ich auch fiir m. h k. v. all T. C. T. n. herangehengt han, 
alles bye begriffen Hat v. treulich te ballten on alles gett<|d. Gefchechen an 
BMmtng vor t, GalU tag d. .J. alz m. s. von crifli gepurd . . 
C B. Bit nom, «■ % tdMNaa skaa JMm. 

Nr. 82H. 1454. IÜ/1 Cafpar Taw iintcwlTcl uUrnimmi das von Hs 
Morelniair €Utfgeia*tHe Gut dt;s Kloslers m OhcrnvN ( ilbai h , das Arnolt Taw- 
lenlewffel zu Inounofen §HuUUmu. wieder auf gt neben , auffdeeob^. Ha Narel- 
tak* leibt leblag allala Baoh Jbum leibgedingi brielb InahBlt . . mit dax w> ■» 
TarvTantare B. s« .V. 1. Z.: dy befieb. Vir. Slnor pawm , Kiftler, CM'. 
Vfel all SB V. . niBtBtag Bach dem heyli^en obriAa«. 
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Nr. 829. 1454. 24/1. Crinoff Aatfllihorrr, dytieit zu Tanncrii g. 
bekonnl . das rr imi.. Juli Br. V. C zv V. von Iht rwayr gulel. bt'n»'iinel 
madergutel vml an<,'tr^ui» 1 wt-^en, dy ly z» Taiinern haben v. nii durch 
krieg v. vnacht in antiiltT guter dofilba gi/.n^rn v. aiifgeiaynel find , da» fy 
oit kundlich aufgozaigt inochlen wi-rdöii , zu ganttt-iii t ndu vrrainigl ill v. 
fÖJT der bcd. 2 gütel lluikh 3 iVli. M. prg. au« «einem güU an der rurlgarfen, 
«hrwif yetM Pels Schaller ntzi l, vermachet v. gibt . . doch behalt er tiek 
dy ftifl V. Müder gtrcciiUgkcit rhtf dy beft. 3 fck gAlt maS da« gftlel 
Donaf hat er wol gewall . . all jv n t. fr. tag la UecbUnef» 14 tag vor 
oder aacb, dy 3 fch. g«li rnb 12 SL galdaia« dy gut v. geracbt f«yii, al^ 
salOfea.. 8S. Do b«y aiicb pcffSalich geweTen ill dar B. v. Ha Abaiaar 
WM aydem v. Ii Turweatcr B. au V . . an ^ntilag vor f. Paab bebamob. 

0. f. a». 

Nr. 830. 1454 25/11. VII de4 IfannTm EagelprecbUm'ilner Twagpr 
bekennt, das ikm,. Juh Br.. ze Vnd. varlaUcA bat des g. aigen mUl zu Af» 
pacb Vier Jar voo liehtmers nügftvergangen r. nit leager, dye tba» vber- 
geben fein worden von Th. mülnrr, da Cafp. mhlner ettwan zu A. g. fun 
V. feinen gcfwiflrciten, dorurd), das er nath rat v pcfatz der heiligen E tm 
ber fwefler Uarbara gi-heyral v. gcnoiiH ii lia' zu $»;irnr elicln n hawfTrawn 
. . V. wenn dye 4 jar obeobenennel > ergangen find vnd er von dem Th. r. 
f. gefv^idreiten ni! lenger Jar auf der inül lu beleihen mocht erlangen , fo 
fol er In y. dem g. dy« h-dig ligen lalitn vnentgollen . . Doch ift betä- 
digl., ob das ftaingencht peffer erkannt wurd niuli den 4 jaren . dann es 
ihm yeli ift cingeanlw orü , fouil darüber füllen thn luziilen der bed. Th. T. 
f. g. Wurd das «ber riager gefucil , das lul er In peiU rn, all geuerd vnd 
•rglift hieinn aurgeflagen . . mit des w. lU Turwenlers R. I. Z. : Htz Riidl- 
Biair, V. Weindl baid au Zilhofen, Fl Paule au i'raitenwifs. Auch dobei: 
dae Tb. malnacs aa BrrehtcrflHHiren Am, Albr. Haobar ss V.. h» teaider, 
TaDOHiir, Daun, all so Afpacb v. a. aa Boaiag naah f. Mbia doa 
iw. tag. 

ra9.-0ik. mH mU$, », «ia Mhtr. 

Hr. «31.' 1434. 27/11. Jobannea Dei gr. Epns Frifiog, Voiaerfi« et 
fiagolii xpf fldelibai per CiuiUlen et dioc. Frif. vbilibol conftilntla Salnleai 
in DOo f^leraan . Cum Capelle h. ■aric utrg. et L Jobia baple in Swaiga 
prope Dacbaw ia omaaientii, libria, calicibui et aliis oecnon reformandia 
qooad flructuram eiusdom nolabiles padatur dcCectua, et de Sai* propriis non 
babet racultatibua, vnde defectoa talcs rcrnpcrari et reforaoari polTint, nifi 
piia ipiGdelium prefldiia adjuuetur, Tniuerrilaicni v/an rcquirimus et in dio 
Iba bortamnr atlenie, qaatinua vraa ptaa eleatoTtnaa ac alia piaiatia afMwa ad 
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pfedielMi cBpdlan cnrofm velilii beofgaitor.. V«bif|«e ecSlI««« f«* 
rocUallaiB ttedoribm, pldnnii, vfcrplebtnit, ceterlM{ue (diria, euiatfo «I mm 
cnnNi.. in airtale f. «AcdfenHe diftincUm predpienla iMndanraf; qnathmi 
» Mel ot fiM collertoraf Ade Capelle, com ad ooc elf mofiaas petilari veaerial, 
benigneftteiplatif etcaHtalive pertractftii tpfosqae.. libere admitlalk, etapod 
Tubditos vfos eciam de anbonibiu eccHarum pd>lice et fideliler proiuoueri 
fimleati».. nallam (amen predictarum elemofinan» porrioneoi ab ipns «xi. 
gentps.. bftiper onwiboa oonfeffia.. manua porrigentibus adjutrices.. 40 diea 
indulgentiariim . . relaiainus pfontibu« ad Bieonhim daralnrii.. datiui ex 
CaAro Frifiagei. die penalUai« N. Febroarii. 

9, Wanl !■ NÜie« Waclu : ein Bncel hilt itehpnd iwel TarlKhca, rackU dto Fr«l> 
tekrlDUn Mabreaktfr. Hak« Talkack'aclM Watpaa, ila ttcftiMtet «afla» aitt laackal, 
wtnar tta Krtnx. 

Nr. Stt. 14S4. 10/111. Ott PkaMirer n Wefterholcahaufcii t. AfMft 
f. e. tecbler verkaalm voaüiwr eigner grofTer not wegen den. . Br. Jeh. t. 
CL Ar hayder leihgedingreelii auf baa g. hoT n Ifoltthanfen Taib tS r, gnl- 
dein ind 60 H. pljg. . . Doeb dea tk den bei. bof nMgen Innbnben 3 lere 
fM Lieeblmeb negll veigangen . . dauon dy 3 jar JIrlicb ae dienen 14 fcb. 

p%. V. dj ftiflpreaning on abgangk . . mit dei v. w. Pt Landfidlen in 
JUnpacb I. Z.: dy erb. Hs Tarwenter R., Hs Tötenrieder, J| Kiftler, Erb. 
Ilettger, V II Kaltnecker, Vincent Jacob wagner, Parti des Albrechts fun. all 
ae V.. VII Plomofer zu Otmaiabaii, VII Werder zu Wugenried, Th. niQlaer 
SB Bercbtenbaafen , Pt Zimmermtn zu Altennünder , Michael des Zaglmairs 
aydem, Liendl Fürft, fchurter au Glan, Kagermair von Bain . . an Sontag be- 
neanet latti»caait der h. vaflen. 

e. i. «MiattilaB. 

Nr. 833. 1454 19 III. V, g. g. Albrecht Pf. b R. Hz in B. v. Gr. 
lU Voburg rrliuihJ . . Als niati yel/. die Capellen, genanl auf der Swaig auf 
dein erdweg bei üachaw gi It'gen, (Inr Inn dann die h JunckTraw Marie die 
geperin gottes V. der Heilig Hi-rr Sand Johans der Golti'flanHer raftend find, 
wider von newen dingen pepawen v. die noch abganji; v. grj»rrchen hat an 
gepew, mersgwant, Kcihcn, [)ni-h«Tri v. aiidtm Ornal zu diin (iotzdienfl ge- 
hörad, V. das man an frunnr k\\l hiür nicht zuwegcn bringen mag., da^ 
man das heilig Allniur« n allenthalben in teinem Lannd zu der obg. Cappellen 
Tarnen mag drew gancze Jar, die nagft nacheinander komen . . bittet die Pre* 
iaten, Pfarrer, Techant, Kaairer v. Ir Slalballtfr, die mll difeai M di e ai bfief 
erftaobl werden, daa »k im Volk an ofber Oannd ermanen, daf Qr ir all- 
«nfen gebe«., r. gebietet aeAienPfegem, Biebtem, Ambtlenten, daa «it aiel 
tf taillHi enyWb e n fei% r, kein Irrang daran Ina, Snnder der In büflicb 
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fw fOMith M . . m ■uncbea aa BriehCig nacli dem Sonta; Reminifcer« in 
im vaAm. 

t. tM ftmagUAt lltgd ^tittainf, • •Ultoa uucktoMra «ta« Iitr. 

Kr 834. 1454. 76 /^V. Rfmdi« Veflibo"! »c cetfric honeffale pre- 
cljiris pfibu<! thu> Abhalibii«, l'pli«. Dr-canis, l'lt b.ini'» El ooriim hica tcrH'ii- 
tibus per diocffnn Krifinuerl iibilibcl ((inflitiit i>. (Ifii.-; fliuci iiiilr culftldin. Etfo 
Johiinne.-i Pptus Moäii gl. v. Marie !n VinIcnfilurlV |»ri'ali- duic. Oraliones 
pro fumma ttdi|>irri'nila bcni-dictirMi<> In dAi> Hi n iiiL'itrr ohlalas Oiuitii ul- 
lirrimu« renale faccrddliiini i x oiiini preelrpil naiiont- , ut pro fuo bonorc 
fides ecf lic ex druolione lilioriim . qinw de tendtris in adniirabilf Liitiirii 
fuuni viicuuil, ubt-rritne ort- fern- 1 , QuKquc aiitcm iidc(u) nialedictiuui ad bo- 
ouin diOlcultali fe geinil fubii-ctuni, ut ad rrcatoris fiii excilanduiii aiiiurt-m 
cottidianis egeat rorm«'ntUi Sed cum liquido cernalur, lyiod ftratam publicam 
iDtn HonaMH et Daahaw iDOuneri cattidi« perlranfMunt , quoram plurimi, 
hiit oeeapati negociii, fortaflTe «ittlli« diehu* oec eciliM intnin pemittODtar, 
Vt «linde doman dei, in qoa inaooelur deuote oomen eina, fttqnentiiu in- 
giedieadininwtoreccafio Inaogmentuni dinini cnllu« ac xj^i fideliun ralnie(ro) 
tum directus eonfilio Cbpellam omni viatori palealem In Swaig« prope Da- 
cfaaw cum trtbnt altaribnf, «x qtribw Itemnmm et ipA Capelle In landem Dei 
genitricis v. Karie et 8. Jehis Bapte, Alieram vero ob reaerentiam S. Ja- 
cob! et omnium a^Ionun a destrii locaUim^ Terdnm anlem a fiiiHIrft In ho- 
norem 8. Seb^ftiani nc'^uatnordecim adidlorum dedieeta Aint, de iMHiif xpi 
oooam ocmftraxi. Porro Rfaui« ^ et dili Ar genoroftif dfia Johannei Bpnt 
Frif. connderan«, qood pro domo« dei oonreroaltone ac ipfin« decore et cul- 
titt (Ifc) muUa funt necerrari«, ad quc nt irpi fidelet CDopereatnr tantt bpni 
fef« pariidpes reddcodo, de fpeciali graiia ad coHigeada elemofina Licentiam 
e| ladalgfntia«, prout in Ifi« cuniincinr, Ac cdam perpetaie tpÜHU, denote 
onwibo* dictam Capellam viliuniibns. Aut niano« adialrices porrigentilw» eUx 
40 dies COOCelTU. Uenique vt Ipfa Capella a xpilidelibus debilis Trequen- 
letar honoribus, et celerii vberius n-ticiantur <p-ulia. Rfiniis pp el d. d. Nico- 
lOMS ro. d. Itii S. I'etri ad v. Sf. \\. c pbr Card. Afilicr (("di:i pi-r Alama- 
ntani \nnc i,es»Ui* . In pntnvcinio vt iiiaiiiis afijulricfs p(irri|;cntibu8 100 
dir* rclaxHuil. Kfiiiiis ver«» fir vt tl d Kriili rinis .\rchiepns Salt7.cbur}> 
viiitanlibn« dOam C. fin'julis dii lnis duK i«, \ i]iif in fcff initalibns xpi 
b. Marie. Aplonmi . palrononim i-t drdiratiuiiJN . \nl ilii verbnni dei 
audientibns , Aul irianiis iidj |.orr. 40 dies: Siiiiüiler Uninis pr et d. d. 
Sigifmundu« Arciiiejyu»* Salt/hiiru' Omnilins ailiutorituii poni^entilHi« , Aul In 
Jam preferiptis vifilantibus feftiuitatibus 40 dies de eeelie tbclauru con- 
crflenint, prmil clarct ex iplüruni Ifis patenlibus Qua in re paternas 
vfat caritates pi« deprecor dcuotiooe ac in xpi ex oro vifcvribus , qaatinus 
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tanta gratlarum ubertale confidcrat^ In Iau<I»'ni doi fiieqiif genitricis v M. 
et omnium fanclnrum, fed et Tfllutis profecUim in populo fideli, iiiemoratain 
C. que piormn mentium eget fubfidio, ac ipfius (jucflorpin mincium iidelem 
In Anibniu' corain populi imillitudiiio , proul iiberins rxpi'dir*? videbitur, be- 
nigtid fniiore proniouere, Indulgentiiis cum patronorum nominibus fludiofe In- 
niarcernbilis proculdiibio glorie coronain percepture exponere dignentur. pro 
Inde me fempcr ad iiola uircren<<. In horiim autfm cuidpas teflimonium 
pfentes iFas Sccrcti nü niudii decrcui appenfione communiri. Actum 26'* die 
M. Aprilis A. u. f. 

0. 'S. ia trlaen Wack«, t. S. N. 144. S* ipitar «of SUfelrlafen tsb dco PrcUtca 
m tU mUi t ftdiut. 

Nr. 835. 1454. 3n,lV. PrrcbKild Huegcr ui Pipinfsried, Hs v. Vir. 
geprüder, lein Sün . . erhtiUcn aiiien wifsflerk ans doz Kiieman lu Pipinfs- 
ried Hof, flofscnd an der Knthrcin hofrinf . . auf d« i Küemnn Icblag mit dessen 
freyem gultem wiMen . . von Pr. Johnnnfen.. S, Turwenler R. Z. Vlrich 
SU>r V. VII fehniid. pt-d zu KurpphofTon . . dez crichtag vor Philippi v. Jacobi. 
Pav.-Urknadc aiit aafkcAnckleai 8. «U fillMr. 

Nr. 636. 1454. fl/VH. Anolt Tawfeatewfel itt grofwn iDCWiimofli 
T. Blf^ fehl e. h. bekranwi du Ümm Pr. Job. v. C. des G. aigen gfiti 
dtfelUI.. 2 gartlefai ▼. iD yegklicht vdd «in Jadiart aclten, dann iwayge- 
reatt.. irea aehMl am % iokerlefn v. aas aiaam aekcr, der fa dea 
FedcrehaRi|»s voa Kanohea boff gehArl, verlaffea bsbea . als leAgediags 
recbt Ut • . s« dieaen 6 foh. II pf. v. aia «rnfat gatergalt . . auch ftillea 
»k daai gut baws v. galtea ftadeti wol Aigead, auf Ars boftamb v. arbeti 
facMO T. aiaea proanea raaebea; den kaflea aiagen d» verkaaSisa, sn des 
(tat aber fecsra awainlslgk edel volkomen v. tebealig pelcaer.. mit des t. 
w. Fl Laadfiflers xu Ampaeh I. Z.: Werieia ZweilieiB f . an A. fls 
Turweater g. an Y . . freytsg aaeb f. VIricbs lag. 
e. a. iii LasMUv al. 

N. 837. 1454. 29/|.\. Cünli Schmid gibt ze Ivauüen feinen I. prü- 
der Hänfen Seliinid , Margareten f. e. H »ei» erbtail an dem g.'il zw Pi|)if- 
T>ed . . ererbt von Cüntzen Sclimid f. vater vmb 4 Pfund Müncher werung.. 
mit des v v. w. Erharl Wabrcrs I, Z. : der erf. v w Symon Pierfrhenk 
pär zw Augfpriig v. A. Scbufler von Tannem^. an f. Michaels tag des b. 
• Mrfleogels. 

0» 8 eta 0. f. Sckild ia t Rciliea tu 4 gewürreli, tab 3 tUUbofca nm«clil«nea. 

Nr. 838. 1454. XQ/Hh J«rg Knewird an v'tenboliea bakemit, das 
der . . Pr. J. «Iba» mlafTen hat feins f. ffttel, das er tor l»a gab^ hA 
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inm M diffwa 4y flll mmk 4mm MpMb ob abfuifk,. tm liedttoiefli 
liiteft Iw •llaiB.. «r ai THb all Ikoh . . bib limn vofloieB fnnli 

n Mi wrridU . . Iii weh in M r freurftfcMI Wbea nU den sMbptwm 
..■il ^ B*. w. iMnlb» ToMmriedm rii YndeaMOTt I. Z.: Ht 
dUi«iK s« V., 8l. PloMftr u MlduwfiNi, VII lloaöftr an OttaiarAwl, 
Amk dabn L. Kam, ■aials Sarfd, Jobh. all m Petenpaah , Oettl Ploaiofe«, 
Walther m V. Slagir Bied« V. KaUcMcker.. an C Havleini 

0. Paf.-Difc. mit •■/ft4r«ckU« betchidifUo S. In «r. Vachi. 

Nr. 839. U55. 10/1. Hans Pair d. z. g;. lu Alt«nmaa(\er v. KaF* 
iberina (. e. h. ilt verliehen worden von . . Fr. Job. C. allain aufT ihrer 
^ider leih I tHa g Ir v. Iiat f. bub g. zu SUimplMipach . . güU aindläff Tch. 
ft^ L w. . . Biii des enr. w. H. Turwtatar d. %. R. tu V. I. Z.: her 
■iUM wochner xu Altenminfter, V. Stoer pawm. tu V., V. riumafiir U 0^ 
V. Wardar »i Wagearied.. fraytaf* nach dem beylifea ObriAa«. 
a» M t. Vit Htttar» 

Hr. $40. 1455. f 0/1 Agnes Raieberia t. g. g. AblaflEa dea^ w. G. 
ai iUtennraBlIar t. (fmtSn C dafalba baben einen vnfenerlicbea wccbfel ga- 
tan arit Pr. J. t. C sh V. v. In r. 1. n. geaygant y. geben ikn hA an 
PfayaMUHMfB ff Olbaarbbaulbn in Kranfpafger geriobl.. davonri» fy Umm 
barwider gaben baben irt fi. eigne bnb a« Telflhidien in Ir. ger. . . Ton 
dem lagbewItT nnn blnMr ewyklicben.» Tadinger: her Bi Riackbaaier, 
ber PI Ibrpnider an V., her Bi wodMer an Allen»., fla Tnrwanler, Bi 
Tatlenrieder, Albr. Bneber, Brb. Pecb all g. an V., V. Stflr p. dafelbe, V. 
Weider tn W., V. PloaiofAr an 0., Ha Pkir an «All., Fridricb Botlftfii nn 
fllfnl)pacb. . nrfl der Abt Y.'dca C, I.. freytagi naeb den b. Obrfften. 

e. a ml» I. t. „s. AkbaUMeT. Atträmte*, tlMltaHa ilahM« la nihm; ».„t 
Snetas Atta Epir." : der b. Alto itts«Bi, ito lui Nfiaal «MM, la frtBtB VMit ; 
vgl» Ardu U. S4. B. 

Rr. 841. 1455. 13/1. Ze wifTen, ala von wegen dea wldeOM der 
aapeflen in gehören! der kircben na Adeleabanfen, elwea gepa^ an Slar- 
eholcsried, der iangxeyi öd. Irr, vnwerentlich t. Tnerkannt gelegen ill, dateb 
den erüiaMn b. Hannfen prarrer an AdelahatiTcn Sfft erfoacfat v. ermonet 

bat den erw. g. h. Jobannfen pr. zu V. dem StHrcholzried zu gehörtt , daa 
er darob well Tein, dorn t feiner kircben widern, in ander gQtter an SC rer- 
mircbet. Im aufzeigt wen) v. fo dye kircben zu Ad. dem w. goczhawa 
Fürftenucld v. Sr. dem fr. Vndenfdorf zugehürent, habent ficb dye e|W. berren 
vatern, h. Michael abbt zu Fürftenveld v. Job. pr. zu V. mit iren conuen- 
ten eine« gutlicben tags verainigl v. gpfchickt darauff Iren vollen gewalt 
.4ye arL h. Leonhard WurXber v. Leonhartea Uachel oonaent prüder vod an 
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Hat des g. F.« vnd b. VIridi Sehirm koritcrr ynd ato ftrt 4ct f. V., r dy* 
berrea auf paid Uil milTampC deo bcA. b. Hfaa au Ad. pÜNTar v. den eib. 
w. Pto Qeigander m PrMwaif aaff drn gniad fen 8t. komcn, arwellM tf 
aos der paorTcbilh drpy erber mann, dy tu 6t. vll Jar wonuuj be«ea gt- 
habt, mit namen Hartehi Rewchelnair xu Ad Chiin(*zen Teinea Sub v. ChQnoMa 
Rewchelmair, dea Martaln prüder zu Ramdeariad v. fr i fn* 

V. dye wahrhait allain vor auffm hyetten v. waa in dem geniciten wid«m 
SU St- gehörend, üiif/ «i.M« n v. kündig machten vngeuärl ich . . Diets ge$ckiekt^ 
etb Adier tcird «lunli 4. V. Stinr |)n\vniaifl«T zu V., Ilannfen Kayfer paw- 
malfter «tt Förtlenveld , Hft n Auihaufer v. Ilfcn Scliiiirirr pnid zu Ad. gc- 
taill.. in gegeuwiirtilinit ifi'ifll icher v. \v«'lllicluT der cavN rrrhnirt ni Adoicx- 
baafen, Herirtiaufen, ToUcnried v arnlerfwo. diu fy ire j;ocxh»wrer hyeirea 
..vnd liabon wir., den v. w. Hannftii Eyfriinichifi su Adelczhaufen ge- 
pellen vmb ftin Sigill. Z. : dtT »Tf. her Lconharl vicari zu HerifuhaaFea, 
Haintz Eckart, Swarcr, Andre paid zu A4 . Seidel von Burgadlifthaufen v. 
V. a. e. 1. . . an f. Uyhtrie tag. 
0. H. wie friibcr. 

Nr. 842. 1455. 14/11. Conrad Tliam ta d. z. xu Glanerdurff g. v. 
Anna f. deich h. verkaulTen mit gunfllichem willen ihrer freundi v. erhcn 
dem Br. J. v. C. ihr gut, daz tie gefeffen ft yn /ii AI. auch uinca allar gen 
Freynog, dorxu aber aincn garleti bi j der |>ruim«;aiTtn, dorauj 2 M. [Atl gent järlich 
ainen allar gen Frc) rillt;, dor/.u aber aiticri j;;irt« n Ix j ih r hochflrars . . das alles 
r. frcys aigcn in der Cräffchaft zu Kranliu i;; Icui ri ill, vnib ain idrueud aul tAr 
beider kib b blau nach lavvl de« It-ibgeditigs briefs , dm sie von den beil. »Arei» 
herren darumb haben.. il)it des v. w St. Landfiiil.r. /u Ännpaiii I. Z. : 
die erb. W. Hs Tnrweiiter K., ll-i I .lUnricdcr, Hs .Maui lunger, Erh. Koch v. 
AUir, Hueber all /u V . au( h bei der fach; K Pirk tu V.. Ileyram Egermair, 
VU Egermair, MsWidniau all zu (iiau: Haiul/, uiosiuüluer zu iNidcrniofniul v. 
Pelx'Ächler von llcrczhaufen . . an des h. martrer« f. Valentein tag. 
0. S. wla nriber. 

Nr. 849. 1456. 14/11. leb CT Tbaneta d. z. an Glanerdwff g. > Ich 
Anna f. e. b. Bekennen., dai dy erw. In gel g. h. J. Br. v. gemainer C. 
des w. g. V. 1. fr. an V. angefehen vnnfer begirlich pel v. fiirnemen, höher 
got sc dienen, haben vns zr kaulTiu gebm auf vnnrer baider leib Irbtag r. 
Bit lenger noch weiter ain pfriieod ans Irm goifhauf« In nachgefchribner 
mafb, vmb ynnfer gut su Glan v. ander flukch nach lawt des kanniriefs v(m 
vns In gegeben: zum erslen föllen .«?y vns en annlwortleii aituii c^nmch 
darhui 7.e wonen, als der yeU vn.s anszaichend v. entfchaidfri ift. nnl ainer 
flallunj:, daran wir nin cen(i<.'<-n l>ab«-n. So <:elien Sy vns all woch'-n Viert- 
aigk prol, der rwaintzigk Herrnprot v. 20 Knappenprot fej, Vnd all tag xwo 
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mafs herra{ri«r VM f. IhrtoiB bHb «uff f Jürgen ta| jlrlieh. Ain fnederHl» 

MMT cb«e m» dca pnwm^arlen jftritch on ^eiierd; dierdh Hin kue föllen ff 
VW lalTeo gen eu waid brj Irm vtet-h. Wrihec jars dy ain kue nit möcht 
an dem fueder ba£ genügen haben, To füWn fj fchaiTen , vn« hai Begeben 
der Doldurfft on geüord, llein Kwen rrrkh «g«n V. firo hi<l>r«-in v. rokkein, 
\va< tepraochcD ainer kue not ift, v. pmfcn mö^n wir in d«-iu hopffen gar- 
ten : Itrm all jar ain viertail Taltz, ain viertail «rhnif«. «infn nir-tifn rawhor 
perlten, Ainm mrtffn fthon«-* nirl. als fy fs praiicluMi in Ir Kucheo, 6 pliind 
mdit . iwai |»;i\viiiols . Aincn ranrl. UhTs /m WVichrinchl . zwen emer 

gefchrotens kmwi. Am (im drr krawt iili dorn .ukhcr, 6 fued«'r liolt?^, alles 
on geäerd vnd on ab^angk. V. ««'IIih Jars wir rty pfniend hIIo rrno- 
dert empfaiiijen haben, dann fo haben wir baid»-, noch jeinant von vnnfern 
wegen nichts nier an vrinTcr hrü eft. hrrren v. Ir nachkonicn 7.«' vodrrn, 
oocfc Sy vns ichts fchuldig i«'yn r.< a:<'bpn dafielb Jar, V ob vntift r ain- \nT 
4em anndern mit tod ahgieng, dannoch feyn Hy brfi. hrrrn dorn ht icihcnd 
lebe« gaiwiie obgercbribne pfrüend rchuldig; zegeben on aiiijangk. Auch 
(Mm t. «railMi wir T. yttfca obf. pfrSend gen nyeraandt anndern vcr- 
kttnem, ikeigtkmt. aocb veriianiro, itam nil vnfortr Ii. guten willen vnd 
V. gen «totn, der In wo) fSeglfek r«j. V. ob wir in dem gotrhanb 
nk nMhMi, ttoeh wolim wonen, dnnnoeb fe nilen dy bott. v. gH h. df 
bofcbribea p ü f to nd mg •!!• geben, die wir rmodern v. nnf vnnfer felbt nfle 
empliiben flillen, rnffenemen dna boiti, v. ain ftieder bie fsllen 9j Tna ni- 
eben, wo wir deitn wonnog beben in der nabnen bei dem gotrhsuf* on ge- 
nerd. Ob aber fnefer gn. benren VAtm, als oben begriflTen ift, nit titen, fo 
mlgen wlr ly IlIrwcBden für Ir flbref t. In das klagen, ab recht ift, do 
beben wir vnnfer pfrfend brhabi in dem eriten ArbOmen. T. wenn wir 
beide C r. A* voifefebriben nrit tod abgangen Teyn, dann von ftnnd find 
dy bei. t. gn. berrcn v. Ir n. ebidnem vnnfer erben, freondl v. n. nocb 
jimnnt v. w. nichti ner von aller obf. fticb wegen febuldig ae thon, 
noeh na gabea.. Weiberlay aber vrir« e. oder yemant v. t.w. widcrtolbs 
bie befcbriben klagtlen, l^rlcfeen oder iehte vordreten, wie t. in was mafii 
daa miebt benemei werden, die fett altea in aller leit t. an aller ftat Tae 
gannts vnrecht v. verloren feyn, All gefierd v. argliA aurgeflagen. Bei der 
fach rind gewefrn der w Pl Landndler tu Ärenpach, Iis Tür\ventcr R,, 
Ha T6t<*nrieder , Hü Miinchin^er, E. Koch . E. peck , A HucIm r all zu V., 
Hb Widman, Haymran Egermair. V. Eucrniair all 7.u Glan, lltz Mormülnrr v. 
Petz Achter su Hertihnuren . . mit Ac« vor)>. P. Landfidli r:} I. SZ.: nocA 
B» beffcliofler dea befl. Go4fhaura.. an fand Valenteins tag des m. 
e. a.ak 

Nr. 844. 1455. 19(t2?;/V. Zu wiffen AU Iis Gayfmair des Erw. 
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gn. H. J. Br. v. des C. zu V. mülner lu Hertzhaofeii fürgenomen , t. aiaen 
graben dofelb durch ain wiTniad gegraben, do mit er dem Ed. v. v. Hain- 
richen von üumppenperg dem eifern, Erbtnarrchalk in oberen Bayern v. f. 
e. ainen groffen «bgang feins vifchwalTers su Hertahaufen an der Tarr ge- 
macht V. abgraben hat: Alfo hat fich iiu der bed. H. J. Br. su V. feines 
miilners zu H. angcnoraen v. gemachligt für fich v. f. C v. n. niilfambt hfa 
Hfen Rinckhaimer conuentbruder do falb. Defgieicha ift der beü. Ui'. v. G. 
reib auch perfonlich eogangeo geweTeo, Vnd haben fich geaini;. auff vier 
w konra v. nttgeD fiok Af im tmk aü gMinea, fo rollen fy dtM fliiflw 
dann naaiM Alfo bat dar Brabft.. gtpala« t. dar su gebe« VUaa ViflelMr 
VOM SasMBlMll J|aB Vifehw voa SeMaabaato . . Hf 6- StaÜM Vi- 
ftliar voB PeniMwb v. Ttlea Wilhalm TUdiar a« Schrohapfcaafta . . M 
daa rpreehea wir all vtor ainhallidiUch, daa der Ml. Br. v. t .a deai kal. 
fOB G. f. e. far faia abgnbana waflR»r abgiBf« !■ toa daai 
amlaar aa H. barcbehaa ift, f&r fy, ir 6. all L a. gafcmi t. laOaa fiüiea 
das feflalt v. waCfer in vifchwaflhri fafea daai daiff Hartahaaffea, voaJfaa 
Bollahaafeia pawaigartoa obeat aababtat bifli bar ab aaff daa Xcblan Aeager» 
leia-anf dea arllea falbar, daifagaa aacb aia aCafafchlaiaa ifl t. Olle« 
lai V« t e. daa obf. gaflal t. vifebwafDer farlrataa, vartifaa Ar aia fteja 
ladtp OBaaf^miebs algaa faftati t. waffer aaab dar giafMalt v. daa ga« 
ricbta redil v. gawaabaU, dar laa daa bei« vifcbwaffer felegin ift.. Ti« 
ten Ty aber >fnder folichs, ea wer mit geilUiohen edcr weUIkhen raabi— , 
oder fünft, fo fol daa doch kain kraff) noch macht haben wider daa g f f aai 
bürtigen brielT. Wir fprecbea auob aiabalUcklich , daa der graal v. podm, 
dauor das abgraben vtafTer gangen v. ou wifoial ift, beleiben v. Tolgen fol 
dem beA. Br. v. G. zu V. irm C. v. a. i. a. oa htnag dea bei. von 6. t. 
e. V. manicklichs von jren wegen. Dann von der vergangen sinfa v. gflh we- 
gen, dy Uf V. (j. von dem ob^f, Br., von dem C. v. f. beil, mulner tekaben 
vcrmaint hat, Sprechen wir all 4 a. das fy dt-iii olTt^. von G. v. f. e. nichts 
dar vmb fchuldiß füllen fein, dann dy zernag, dy r.ii Hert^haufen dar vrnl) 
befchchen fein, fol der ben. Br. v. f mülner alle aufs richten v. htzalen 
dem beit. Hfen v. G. v. f. e. od fchaden v. enlgeltnufs , AU fy fich dann 
des zelbun uerfangen haben. Bcy dem fpruch v. täding f. g. dy i^. v. 
Chf. Eyffenhofrer pfl. zu Reicherfhouen, Wilhalm Sandit^eller zu Sanditaell, 
WaldecktT, pd, zu Schrubt iihaafcn v. a. e. I. g. VnJ . . hat yedcr taii 
dem andern aiu foliichcn fpruchbriefT geben v. befigeltcn mit des erw. g. H. 
J. Br. zu Y. V. f. C. . . auch mit der Ed. v. Hf. v. G. dea dtero £. in o. 
B. V. feiaa Ana Hfi des jungen aig. anh. 1,.. an Montagen vor f. Boatfacy 
de» b. Pabfta fag. 

0. Bit 4 a. 1. 4at Pth t. 4w C filnma a., ». ita MwuadMHki bM Mai m/k 

Zier; 4. dei Sohne* Halor. v. Oumppenberr, •. B., bel4e eJafacbc ScIUlde, wir s t0 %, 
M. B. I. T. Afe(. IL B. iU. Dar fabal BaaldM. «ü« aiH Gffeaa «ai 34 Hai laMart« 
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Nr. 845. 1455. 19 VIT. Hiraiis Haiifrpr, pftirer sn Gallnpach in 
Augdinr^er BiTtumb Rpkennl . . Als t%m . . Job, Br. zu V. feine« gotfbaafi 
aigen kirchcn, Newton genant, lu befnrpen geiDlirh empfolhen v. Irrung er- 

riuend von der irr('hn''if< wp^i n . . Alfo wil er nu v. hinfur dy |;rebnäfs 
der kirchen zu Nevvlcn ili m tr. zu Vndcnfdorir behalten on fchaden, v. kai- 
Derlai eintrair . nnrfi tiewung machen w ider des g. zu V. v. der kirchen 
Wehlen gt-rechigkait v. gewonhflif, Woch yemant aus den menfchen, gehörnnd 
gen Nehlen begraben zu (iatlnpiich on erlaubliclK n willen des Erw. pre- 
laten tu V. . , mit des Erw. Edlen Ilfn Wilhelm von Werdnaw C<*nmentor 
zu Pluemental des Tcwlfi licn nrdrns aigen angeporn I. Z. : dy hefch. Conti 
pawnian v. pGrter. I>aid des iied. Hawfs Pluementai diener . . an SanbU 
tag vor f Marie Magdaleoe tag. 

0. fl. 1 entert. 

Hr. 646. 1451. 19/V1L JohuM Hanfter pikn im GdlipMh Aug. 
4. eonllalar «I KaofnoTflil^ qoia MoMia He^rlen.. ven tt legitim puro» 
■UiIm w paltonlit, pepahmi flM ftMcctafi, CiailerNni^ Se yHuiw H— ali» 
bOgiii hahum ^Hs pIcM jm. . ad Miini im V. j^Imu, flM in Um$m . . 
cowfcaaiWa Mial dl, qani redditauM ttmilas proprtf pnApmi tM&Mmm 
mom piltar.. Mm taMWi, hMk M Mai praftil« imaenor Mummm um 
Jmi «reMesli Amt« Haterid CM, newIoMir dic«i, worm.. abfque fdta 
•I «^Imtala . . PjVti in V. r«d et contra pralUMiti H Gel roariti relicti TO- 
luntateiB, oam at Trequentius repulcma vxoria Tue viriiando ampliora pieta- 
tia Tuflkagif aaiaM ejus pofTet adroiaiftrare, requinuit Juh. et petioit infUater, 
vt corpus predicte vnria Tue bo. na. im fua propria Tepeliret parochia vtt. 
Nehlen, idem corpus, niillu fibi in eo patrocinante jure uel necefTitatc , a^ 
ctmclerium ercHr fuo G»lla|iHrh deduri mandauit, tbi tradens fepuUnre.. 
Pom), veniam [lotens ad renilutioneiii corporis fe oblulit.. aliis autem ve- 
nerandis viris pro co intercedenlibns Pptus et C. in V. quantum in eia erat, 
delictum . . reniifoninl arr<'ntiente<t. quod corpus eo, quod ad corruptiooem 
et fetorem defcendirfet, in fepiiltura remanerrl, Sub hac jurejurando in manus 
meniorati Veflis Ppti pollicitatione et pi-rmiffione , (juod Johannes quid- 
quani (c*intra) eccHam in Newin , niirujuiun aKoniptare prefumat . . In m- 
jaa rei cuidena teflinionium pfenles tradidil Ifai Sabbate ante Marie jüagdalenc. 

a. OkM Mflgat 

Kr. 847. 1465. 18/XI. leb AHnmII GtohwindAM d. a. Nagar v. 
■ichtar Ii TldDgmi baknm. Ab ich al Klainpaitkbalba ai gariahl gafeffan 
4. ft. in 4.' h. g. ban, III »r miA choBMi Bi HOlhar Tan Odalca- 
haafa« hatt r&rpradu 4arch f. Tori^radiaa : wia er hab aio gmilia ift 
leliaahatai, 4««» ar JitHah aa gilt hab 9 fek. K pTg. . wia ar 4aa gMl 
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te lob T. dt luäl feiner fd ofdiw v* fbhsffea mtjü im ■raiM «ufgeineKk- 
ItB r. düriligea m Vnderfldorf. V. liaU mich dar vlwr gepctira, ktk 
im gitdio «Ii aia ricbter vm Im aaftieB v. de« ieageü» derfltgc« nrit ge- 
ricbl V. g. band einaotwiirl. Alfo ifl ebomea Barbara Scbkiin voa Fwdi- 
hofen V. bati iicb tägedingl, alt recbt ift, y. fflra lafTea melde» deieh i. 
T.: (y getraw« da» der brA. Bs M. dai gfiuUn ni«»er verfcbaffea mtig Mch 
fttll, wen ff vnd in kiod beben dwanff ioAing vad ainea wideAaaff^ 
batt daa alfo getan v. In geirl sway recht. Daraaeb als icb aS den dritten 
rechten -gereflen pIn, ift Us M. aber ohoaen als vert tad halt veirecbl be- 
gert, des icb iJbg* R. noch das gflu . . ein aolwnri, wann er gelraw, das 
gfitt fey (ein kaufts gdlt v. Tay frey )edig ton ir v. von iren kindera v. von 
nenclich, aufgenomen das dem w. g. sS V. jSrlicben gel 50 pfg.. v. nnsb 
die gedfT fint Hannren des fchneiders; v. Iielt darauff fflrprarht nim n vnuer- 
melgeten brieff, der lawt v. Tagt ni. m. w wi«* Hi M. das glitt erkaun hab 
Toa irsn mann fu]. Hannren dem SchacK liir ain Treyos aygcn gutt T. aidg 
das glitt verkaulTen, vorli-liniren, tiiii v. lafTeo damit, ala mit rciTif-m «ygch 
g&tt, duch vnenti^oUeii dem g. V. ßn feinen sins v. dem fchneider an Teinen 
xymmern. Auf li^'d u. Witlrrr^'d : haben pai»! pHrtri das zii den rechtenge» 
fectt. Alfo fraufet ich uh<2. K. ilaniilen ilcri F.nrzpt'ckcn auff feinen aid, er 
biet wol tjchnrt claj; v. antwurt ^ die in (!< ii riH hicn gefchcchen war, wa« 
In dar aul recht diincket. Der leih cikenm l aiiH feinen nid : Mtichl die 
l»t!n. Schalzin v ir e, d« n ofl^. M. amen buliand tiin . fo befchn» Ii hiiinacb 
was recht \>ar: iiio* hten fy al>cr des nil liin, fu war er der Hnfjirach von 
in pillicli li<lij{ \. niullig. v. iiMichl das «»i'ilt wol verfchafTen, wa in hin ver- 
lud. Darnach fraget icii aicl« r, die auch an den rechten yrleffen luit mit 
Erh. Kamrcr von Tafiniicii. Iis Sedelmair von Hof, V. Piichelor, Hainrzen 
l'adiT, Cbiintien Flabfcheu, Älhel Mair, Ih Wadeiin, Iis Seytceti ; die beben 
all verneigt in der vrlnil den vurg. Hfn Locipeoken. Nach der Iblben TftaO 
han icb der 8oh. aSgefprocben, das fy den nadi gee, v, den M nin beChuid 
ttf, als vrtail v. recht geben beb. Das halt fy nit niügen oder weHen tdn. 
Daranff bell nich der oftf. M. angcriell: er flfnd noeh bewt pey tag vor 
den rechten v.. feidninlen das die ebf. Schficain nIt geiig in» mug lin.. nHö 
beger er noch ab vof . . Dnraaff hin aber gtlragl all obf. ea den rechten 
gefeCrea». d> lob das fillich Die haben nIt crknnl aiahcUMch anf inn 
ayd, icb fey In des von gcricbtcs wegen febuldig. Alfo bin ich Ihre den 
armen dürftigen das gutlliu mit gericbl v. g. bend eingeantwnrt v. gib anch 
dem ob^ Hfen ■. des behabten rechlen difen gvriebtabrief verfignlt v. ge- 
uelloet mit n. n. nnh. I. wir v* m. e. o. fcb Das HL geftheben . . an 
erchlag V4»r C. Elfpelen leg. 
». a.HMM. 

Nr. 848. 1436. 27/Xl. £il^t Wagnerin d. a. g; ah AHenminftor 
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V. Caspar v. Katberina thre Kinder verkaufen für xtrh v. »He Are jtfwif{cr- 
|{üi^ wann dye dnnnoch nit lu iren voglpiiren jarcn kuinrn wiiren, dem.. J. 
Fr. V. C. lAr halbs liigwerk wilmad 711 Erlach pey Frcymanntn vmb eiM 
Summ geicx . . mit drr w. v. ArTioiitigeB dez bi^maiftera v. des ganczen ral« 
dea marcka wa AlienmasIVr 1. S.i & Syber v. J| Hetlenftaler p. p. au A. 
Tadinger: dye erb. Ha Turwroler B. sv V., Vir. StOr pawm. Ml, Albndit 
•mptaaa 1« KraoTperg, Bberh. Senfenftedor f. ■§ Ptodw p. p. m A.» M 
t Virfilien tag. 

•. f. vi« fMkar. 

Nr. 840. 1465. 2/Xll. Ich P«Uer Lewberltarirr an der a. lud B. 
tw Kr«idlk»cff Bechen«^ oienleicli m. d. br. v. f» w. 0» ich ftf» «1 ofbitfr 
fcbranncn dea Itab n der Irnndl hell, dn far mich eben in Recht Ri 
Vieroigkehhiller g. tw Yntlerltarf mil TolljrfeD gewall von Chaamd Tho* 
■Ha V. Anna f.elleichett h. wegen, v. prarbt TOr: wye der t^jt. Tb. r f. h. 
aa chawÜBB hyetten grben dem £rb«ffdigeii V. GryfUichen b h. I. Br. d.*W. 
g. aw. ¥• V. L dafviba vnfTar aygea gutt bw Glanerdarff mit alle« Kran, 
lechira V. Mcspo, all wir daa laage aeit In gehabt) hal>en, v. genoffen, 
darvmb voa dan ain ganvx völlig« gendgcn geft-hechen ift von dem Br. v. f. 
C. zw V., V gertten iIih gull vbcr ae geben vor olTenn Rechtten meinem 
Herrn von V. v reinem nnwalt Dps ^deichen gcrtl mein h. von V, durch 
feineu anwaltl auch in vt-nlin^tlcm Rcrhtti ii v |tjilliii mit vdrlprechen zw 
fragen, wazz Kecht Nv«r. Iraul u li (il':;. U. dt ^ Hi ( Ullnis ;m dyc fchnuinen. 

Da gab da^z Recht auff irr paydcr knien, der c^' V. Sollt jn die 

Schraniien genn v. daa guU aiilfffchen «Inn KirliUer au den ftab, v. der R, 
füllt d;iz WNihr \mli lll^llH■^, lifirii v. V. Ain\aU. dem II;* Turwtntter, IViiu'm 
Kichler, mit dem UhIi ein geanttv% urtten , v, der aiuhtman fuit jiu dar. audi 
ein anitwiirlten an den enden, da vz gelegen ifl, v füll mein h. v. V. hin 
für an mit dem gult tbua v. lafTen, alla mit andern reinem aygcn gnti; ob 
er des peger« To Soll aian rnelnam h. T. V... dei lewgen v. gericbcsbneff 
geben. Alfo pagarU der Hg. ü$ Tarwentler . . drts pehabtlen Bechtlen lew- 
fßn V. g. br., da mit er feleem h. v. V. v. f. C. dye pejiahllc« Becht zw 
buMlea prNcht, Den ich im ob|. R. gib v. g. w. milt meinem ergen enhupm- 
dee L befigelt. Doch mir v. m. e. v. J. on fcbade«. An dem BechtCen find 
gefefTen der Bd. v. v. Ber Chunr. von Krejbeiig tw Kamefberg t. der w. 
Jobft Lewttanbeehch, Sigmund NewahawrTer, Ha WintlerfhoiTer der jung d. 
a zw Krandfpeig, W. Grym von Freyffing v. die erb. v. prfch IL Schmid 
«. Chta Schneider, Veycht Hamel all su Kr., Pkwr von Xft, VII ftewr 
Ton Kamerperg, G. TftlVHicIler von TeydJdarff, Ba Bnebel von Allerbhawiren, 
St. wirt dafelba, Hia Feiler der mec^r dafclba, B« Ycselmair Ton Alberca- 
hoffn^ Ba Bberhart Ton Viedurchen v. der Olld iw ToncabawfTea v. a. «. 
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1. g. , . de» R. f. vorfprechcn gcwefen, Chd NHp v. Chf Flyxryeder 7.w Kreyf- 
ring. Dax R. batt fich ergangen des» £ricbtt«gj nach f. Andres tag dea 
b. xw. 

1. UvkantoiMn : (tna4MM Sek. ui d*r r. Ick« 1« a IfUaM f itiNlt 
t. a. R. 141. «raack a. •. I. T. a n itricUlgM. Ibf. K B. X. 



^r. 850. 1455. 19/XII. Anna, Mittill Snoyders Etlwan g. zw Da- 
chaw fäligen Elichew hawITraw wilib, Mar^rctli, Hann«, Ir baider elichew 
Kind V. Anna v. Barbara ihre gefwiftergeit, die noch 7.w Iren vogtpfrn jareS 
nicht koincn find , begtbvn sich der Krbachafis Anspruclmi aw ConrateB 
Donithe ihres ubg. valeri leiblichen bruderrun v. Anna f. h. mit des MargU 
iw Dacbaw I. Z. : die w. v. erb. Hs Preinorrer vngelter v. Vir. Jörgl Ge- 
fichtfchreiber iw D. .. tu freytag vor f. Tkonnt dt h. sw. tag. 

0. 8. ab 

Nr. Wi. 14it. n/h Amin^ CABtara fchmiila filigen San . . v«r- 
katll Brnttfra SdkvM L J. pdidcr, Margarethen f. e. b «am«» erbtail M 

dem gut IW Pipifried vom valer . . vmb 4 pfd. pfg. M. w. . . mit de« T. 
W. Erh Wahrers I. Z.: Symoa pierfcbenk v. Vir. Felber paid p|r v. f. 
sw Augfpurg. Dto Kaaff haben gemacht üunrad v. pMilt tibrtr b«fder leip<- 
licb geprüder., an T. Vinomei d« h. fli. tag. 
, 0. B.^wte Mk«. 

Rr. 852. 1456. 26/11. lek Fetter Lewberruirircff an d. s. I. R. sw 
Cktmdtpn% Bechens o m. d^ br. v g. w. Da iob fM an olbnir Itennen 
V. d. ft. in d. h. hett. Dai für midi cbam in Recht Vllrrich Lengenfelder 
«w Freyffing milt vorf^irecben v. praeht für : wye ain gmtel v. hoffTiait sw 
Gtann mit f. t. gelegen war in Kr. gericht; na bieU fein Httetter das felbig 
gutl mit f. I. mitt Tambt a»(^rrn pey flnndcn v. nnhengenn vcrchawfft v. 
vbcr geben ireni pnli-der dem Tbonitta aulTerhalb v. an wiffen des Lenjun- 
fclder.«! an feinen willen v. gunfl, v. vnib folichs verchawffrn \. vt rrüt kchen. 
das fy getan hielt, biet der Benandt Leng, pepcrtt, dnz man im drm (nc) 
cbawff wyder hieti laffen vmb das gtllt «Iz dem n;it;li' " Krhen , darnmb es 
dan verchawflTl wäre, v. dye brieff da pey. Das hyet Im der cjf. Thonita 
widerflandcn; darvnib hielt der ehlagl mit Rechtl zw dem gültl mit f.«. 
alls hewll «w endlhafflen Kechlen. Alfo war Im der Thonita in anltwiirll 
chomen v, praeht da für mit vorfprcchen: wye das gult von feinem ge- 
flächtl hie war, v. es pelib der chawlT all:> pilltuh pey Im alls pey dem 
Lengenfelder vnller nier wortten. Doch S«> wolll er de» nicht chrlegen r. 
weit dem L. den chawff noch iaflcn, v. auff das Willküren byes Im der t. 
des pedencken v. fecziicn da« payd taill zw dem Recbtlen T. padeii mit 
vorfprechen zw fragen, was Recht wUr. Dn fragt Ich obf. RichUer dCi 
Rechtten an dye fchrannen. Da gab daa Recht: nnlb dea willen • daa dya 
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SM ifaiM f . lictt in ^ Ml BfdrtlM yfim chab U«ltor paf v«|ll- 
p«m cfcMvi aidMci verdbawiM iMch v«ff«b«i Sali, vataalii 4at akhl 
vai ataaM aMhWahtt fcfai» auch dar anllwlrtlar fldi willlft vber dya fchnuMMB 
4a» afcawff «yiar la laffen den 81« faiaea vattara, da« L, fadiaf prickl 
M ft0ell, wm kftr alle Recht, v. ratndl floh dar willigt tob dem chawff 
nr llen, der brielT Toll gehont werden v. verlefTen werden, da nftl der 
der wyfs, was der chawff Tey, v. dar Richtter foM Inn penennea ainen taf 
iwirchen hye v. ^es nii^rien Rechten; auff den Telbcn tag füllen fy pringen 
f&r den Richtter der Th^ Tein brteff v all rein gerechtichaitt mit dem chawff 
V. rbcrgeben v. mitt feinen anhengen; Dargpgen foll der L le^cn daz i^eltt, 
darvmb der rhawfT ifl v. da/r vbergeben; So foll der L dye brirfT nrmen 
dy gcrerhllirhnit alle v. da mitt thun V. laffcii allr riiil anderen feinem 
gatt T. der Th. nem fein f,'«'li v. fo da-» ppfchechen ift. hab dann der L fo- 
licker feiner Rechnen icht fchndm frciiütiu n, da mag er den e^. Th v. fein 
gntt wol Tmb anlangen, tilz Kechit ift i>ez alles folichcr feiner pchabUen 
Rechnen pegertt der e^. Vllr. L. xewgc« v. gerichinbrieff. denn ich. gib. . 
an fchadcn. an dem Rechtten find gefeffen die Ed. v. v Hainreich Kainer- 
berger der Eltler, Hs Yetterharder , Jobfl Pullinger, ScpiTan Knnigffelder, Ha 
Wtntterfhoffcr der junger v. Vllr. HofTTtetter, auch dye Erb. v. pefch. Ha 
■labe! sw Allerfahanren, St. wir! dafclbs, St. Schardinger v. Ha Schirdingrr 
Mb prdadar, ped iw All., VI! pawr von Kamerpcrg, pawr von Afl, 
LieBdl Heroog tob GiefTenpach, Bca Feiler wm Kicnperg, PI KM irm 
FcfcfcbawffeB, Cbci Allmair v. Scfcmid , ped kw Krandfperg tad CfcABCil 
ftnvrTWilbarlkiaDB t. a. e. I. genog. Des R. ITnd vorl^techcr geweflta Cltf 
Ripp V. Chcs Flyxrieder. Das Reclill hat lydi ergangan den ericfctaga aaek 
iBBacaollt Ib der Heylliag tafleB, ab man s. v. ah. g. y i a f aaa d iaBhaBdeii 
V. Ib iwA faclM v. ArnffciigkifUni Jara elc. 
a> i. ala AOar. 

Rr. 853. 145g. 8/IV. Ha üfllBer aa OtellsbanreB . . So ar gedachl 
den eilenden todt, ainam jreglicheB aianrchcn gefetil, deiB BicMaa aadarfo 
■achvolgt, dann wafs der meaCeli hye WftrVei v. ab dy werk ya gUtfieker 
flnd, also grOffer wirt der Ion in dem valterreick, Darvmb.. hat rr sem 
giUldlB M Erkeabofan, gekauflt von HTen Schalt sw Perkorea. . gcfchaiTl, 
geappferl v. geben mit gericht v. g. band tw Tifiage» eia gaaBlwort dea 
aofagemerckten v. dürftigen xw Yndcnfdorff.. ^nd fi» ar den armen dürfti» 
gen daE gütel anch geren woli mit, dem Ldindgericbl sw Aichach, nla dar- 
EWgehort v. rechl ifl, vertigen . . v. er prechen halb feiner gelider in aygneif 
perfon nit mag für perichl k«jmen , hat t r dim « rl» llfen Grandel aw Pe- 
lenpad^ des g. Vnd. amptauuiii feinen vollen gancacn jewaii kmm gaben 
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. . nil def v. w. Pl Undfidlw sw Arnpaeh I. 2.: dy Mch. Kt GMir nr 
Otohriumfien, V. Stef^r tw Ried, Vriich (flc) {leliiiifd m Vnd. ..pSoIclaf 
mch den Achtendem des h. Oflerla^ 
e. a. «to Miw. 

Nr. 854. 1456. 13/VI. Wir Juhanns BroUl C. bekennen.. AI« 
Vir Tiili r /n Aulhaufi ii v. I i T/.ikr Itiii bnulcr zu »elUndpur^ uberhalb 
Au<iil)urg g. ttur vunrer g. gut su Aurbaufim kibgcdiog recht habep, 

durauf der Ed. v. ht-rr Wigilcys von Weiclui Ritter mminl voftcechl lo 
haben v. heCuDdcr, wen v. wo CT io ein lorDirunb siech** fo AMIe» fy vw 
dem gut einea halb« wafen nil sweyo roffeo doisu Aellen« se fder fltfhe^ 
«ewg nach g^wenhtit elc Vnd do er du am nagdea an den e^. Vlridwm 
begeru, de» widerlblitt er ßeh, v. tet e« vof ae wifTeo. Vnd de wir dnich 
Til nde V. seranh 1511» nit nochlen abpringen , anlegt b. Wigileyt der (n) 
beü. Vlrichen Trab swen B. fiüdein. dorumb liat er nil nil den aewf ge- 
liir«B Irak, noch daran ror« gelihen, derrelben giildcin er durch herr W. aail 
pfamt SU groCTea fcbiden kam. SOlh fWdmürs v, rchiden.. flnd »■» 
vns.« genta eadlicb verlidiagt.. Vnd ob der gemelt brrr W..f. e. v. o. nn 
fnren ichu vogllei, Tuer oder enadei* an dy beO. V. v. PI. von ynXm g. 
gvl wegen begerten, fdllen fy daa vn« so wiffea ihnn« . fodann tollen 
wir vcrnichen nil pel, ob wir foth begerung abpringen m<|gen von vnfemi 
*■ g«:-. Befchccb da# nil v. fdlh pel oil erhOrl wurd, fo (öllen wir In nit zu» 
Cpncben« das fy in fölhera auf vonrcr gut il-hta frOnds v. hvirMürs IkTren 
pichen«. Tidiagor: dy erb. Lconh. Tziier, des vorg. Pt Tun, ib Feder, bayd 
b|r zu Altcnmünner, Th Mülner su BexchlerrhaufL-n, L. Schropp an Koibnc^ 
# V. Y. FioBHtfer na Otn. . . an Sonlag vor f. Yeichl tag. 
0. ••• aiafri en f nM elf Mlwr, firtalit. 

Nr 855. 1456. IS/VI. GhkMmuUnd€r RtwrAtkS m* F. «. K 
T*iler gegtbtn mit des r. w. Pt LandOdler an Ärnpachf Richter su Vndenf- 
dorir I. Z. tmd Tag gleich, 
0, S. wie frlitier. 

Nr. 856. 1456. 31/ V III. Erasm Hochcnwprs?pr den cseiton Lanntr. 

SD Ayrhach gibt, als er mit dem flHh an driii iHiintf;. zu A. auf o. fchr. zu 
g. fas auf VDrfprechen des Iis Grandel von IVlenpadi. des G von V. ambl- 
men, der beweifl ainen trm'ipfiinien go\%iill7.liri»'l >n(ltr \' Luiitiindlers I. 
(Nr. 853) von flTm M iliar \ <m ()(lelc»haufen, in linnft Ihi n iirw alctthrirf 
der prnielt Hs M. (ith ffanrz \ir( 7i( luMi liRtt feins '.ii-^en giitlnn» zu Ki;kcn- 
liouiii, iliH Erkaiilt v. luTrurt n ilt \on JIl< ri Sriiacz, in die Hand v. gewalt 
der sitistntrgkinjjcn v. lurfligeii zw VndfnfdurtV m Ewig reit zu nyefen. doch 
vaengotten, das d«vi w. G. zu V. jarlichen gedient werden öO M. pfg. oo 
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•IgaiVk» AMk kMwfifiMat di* ywüni^m itatr, df 4« Hi SAaeidetfii 

IdHioMes r. fib 5 edMT «an daniMb dir, dte darM fitefi v. mdtn 
tapcr Ulf nil umen MMmI AmiMr dta BfMaMler, Pt ftiedmMiai, 
Clir RomiOer, Iis GeroMer, HmMI, J| H#1«1 all B|r m A... ucI dü 
foHÜBr vrtail . . des Brklita|» nadi f. BarHiallenirb U^. 
a. I. ak 

Nr. 857. 1156. 4 'XI. Ha MUlbtel aa Maariad fcekraai, . alf m 
OB wifTaa dat., Br. I. Aes G. einwärts Hit;fn pHwiiii(Hrlen v. baebgartrn mit 
zwayn hofnelen sii Hohcnrird >vid(T recht yc kHnlTen geben het llt-inrichcn 
VaraiB neb su Hohenried g.. dMruoib rie httid pilleirli lAr recht verloren he- 
len V. dem flrafper waren . . der Froblt.. Gnl v. üsia arm pet 8n?rri-chni, 
die fliick ihm verlaffen hat 9 jar, jarlich Im ».e Jine« an f. Anilre laj jfen 
Ffaffenhouen oder wohin sie geiioderl werden 42 M |»fi|f. . . mit dfs v. w. 
Pt. Landfidier zu A. de« G. V. Kichter I. Z : r!y erb Ha T&tearicdrr, Y. 
Stör pawiii. b. zu V . . an pfintttag nach »ilcr Heiligen tag. 
fag.-bik. m. a. S. wie frulicr. 

Nr. 868. 1457. 9/1. Vir. Unngueldrr, Steffeli morsniOllnm v. Engel 
f. e. h. Sun, bekennt, das er mit Teinern I. vettern Chf. Tbantta , Anna f. 
b. veraintt fey vmb als aeta Endlich Andlich viillerlich v. muelterlich erfaa 
T. erblaiU ligendrz V varendcs Ynnd beTunder viub da« guettlcin^ das sewi 
Vetter geinem h?n v. V. vmb fein v. f. h. pfriinlt rii kauften geben haben.. 
Auch vmb den «jeriehtez prii-ff, den er von der LKiniidtfclirarinL'n zu KiHnnT- 
perg t-rlangtt hell., mit des v. v. w. Ptn LeuberfsdorlTer d. z. L zu Krütiiid- 
fperi; aigeii a. I. Z. Auch r[>rm it v. lüd die v. w. Erb v. befch 
Pt Länndtndler /u Ä.. Il< Awt r. Ebi rU in Pertinorlfer v. Albr. Hueber v. a. 
a^r Lawtt.. nn Montag nach dem Ncwen Jar. • 

0. S wie frlihrr. 

Nr. 859. 14 57. I7/II. Lienh. riulil.r t.ti Staingrifft v. Amines, gr- 
borcn von SagkendorlT f. E. h. \i rkiMirt n (Inn Edrln v. Strengen Kiltir Her 
Wigeleis von Weicli.s ilen /.. pll. zum HilpoIlClaiu, Duruthea f. E. h. v. i. e. 
ihren »i^vn ImlT zu Heitzhaufen, daraulT ycczutul wiftnlich Tirzt V. Schmaus 
V. dient iarluh 30 UMi/tn kums, 30 in habcren«:, 4 m. vefens, 4 m ger- 
ften, alles Sclirob» nh.iufrr n.aas 2 % |»ft: «ilsguH, 60 pfg. fflr away wey- 
fat, 10 kiis, 1« hiuur, 2 »enteu ayr, 15 pfg. zffliil.. vmb 125 % pfg. L 
w. in Obern Bayrn. SS. fH» dk Frau vaWer de» erf. y. w, SUtlaa Kap- 
percaaller, Bgr an Bchrobenhauren aucb aygea I. Z. : Y. Ifewmair Ttfcfa- 
fcberar v. V. Prew payd bgr zu Sehr .. aa plavstag vor T. Malhiat lag aa 
valbadil. 

a. SM >. i. I. PMUMt «Ic Mhar, iswaffaH» TartiCfet aH BiIb; t. 1. IM 
IVParMDir; a, i. V. 14t, TgL mr isflcattiut ■. B. K. T. t. 



MO IMm4m im «irtwi li toa fc rf 14Sf. 

Nr. m. 1467. 11/ni. Dir Voeigm wtH m ti f^ imuMm MNalM 
kiVMi 80 m, Inbofm, Stkr. aalh, 1 PN. pf^. wiffigtlltt v. 8 pfg. los Am» 
■igen hoir g. eu Hertthaafen, daranff V. Schmaw Hart., rwh 125 PM. r. 
fUl. V. 10 pfff.. • Welten auch den obgernelten Irayt. . iIrKeh mf f. Michel* 

lag 14 tag vor oder nach, sä feinrni gfchlor^ gien Weychs aalwnrten, ders- 
gleichen das prundt gelti v. die 8 pig. auf ainen jeden f. Jörgentag. S. 
iü Vorigen. Z. t. Kanfliewt die Erbergeo CjiDradm der wirt t. \k. Andre 
ftyd >|r a« Solu-. . . firaylaf m Re»iaHiMra. 

t. Ma > a. «la w. 

Nr. 881. 1457. 17/111. Die Vorigen verkaufen deviseibcn thre aigne 
hofStat g. Ell Hertihawren^ doraufT fuizt Jj> Fifcher, dient järlich 60 pfg., 
mer ain hutftat, darauf der GritTinair ftizt, dient jürlich 60 pfg. v. 5 hÜDer, 
• darnach mer ain hofStat., darauf Hext der Feier ^nib' ain Sogeiane fiUMm 
galtx. S dm Vorist». Z. v. K. : die Erb. V. Newauir v. V. Prew p. bgi M 
Sükr. . . m plincBteg Ter eoeli b der k. vaAeft« 
a. Die s. 8. wie m. 

Nr. M2. 1457. )f/IV. Wir Pridcridb v. f. (. Bfim. leyfer h a. 
t. leerer dea B. Heiteog sA ött. ae Sleir^ ae Kenidea v. ae Oraia, gtene ae 
Tyrol. Bnpielen des EfffaaM« ▼.^geyftl. Br. r. C dea Kl. aA Yndeafdorfr f. 
Aiif. ordm, frejfiager pUlumbt vefera lirbea aadiditigee vsfer faed n aliee 
gel. Brfiuae geyftllchen v liebea aadicfctigea. Wenn vnfer getreuer He 
Zolner von Münichen etliche zeyt in vnferni Kayrprlichen hoHe gedieat r* 
fidi dar laa all!» frumlich v. cadlich gehalten hat. Da durch wir Im aa gna- 
den V. fidning geneigt- feyn, v. wir nach altem loblichen herköinen v. rech- 
ten vnfer vorvam am reich, Rom. KayTer v. Künig vnrer kayTerlicbe erfle 
gepet auf all i^ift v. gotzhaurer in dem heyligen reich ze tbun v. ze ge- 
ben haben, darumb fo pitten wir r-wr andacht mit fundonn fleilT« v. emd, 
das Ir dem beü. H;innfen vor an durch jroltes v. vnfer kayferl. erflen pelt 
willen ein jft wönlich erberg layen herren pfrunt bei cw in e\*Ten gotzhaufi, 
wenn er die nemen will, zu aller leiplichen nfttdiirlT fein leblag cebel vnd 
raichct, vns v. dem heyl. Röm. reich zu fundern eren v. geuallen. Dax welltn 
v^ir gen ewcli v. ewcrn golzliaus fanipl der pflicblen, die Ir vns als einem 
roem. Kayfer dar Inn fchuldig feyt. genadiklich erkeiitii ii. v. des zu gütt nit 
vergeffen. Geben zu Cili am niüntag nach dein fniitag päiiiiarutu ii. Ii. g. 
vnfers reicbs im fibenzehnten v. des kayferlunibs im fechrten Jarcn. 

AkNhrUI im C laC Iff, eae la 4« I. üfeUatM C I. H. U9f L iU v. 

Nr. 668. 1457. 2/VI. Ich Virich Zeltter der aeyU Stet Landridiler 
aae Fridbeif B^ena.. AU leb am Donllag rar Jiidjca lan der B. vaftaa 



« 
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Anno Im Ivij*" dafrllx'n ine j;. Sur«, auch bpy mir der jifefworn Ratt v. ge- 
rlchtfchreyber bey dem hwth. I>a kom fiir mich Inngerirlit licr Erf v w. 
Hartine Kiigetin von Kappcrfszell v. bracht für In Hni;i-«iiitKU-in Kvibli-n v. 
Redt dar auf: Als wie Hs Siemerfshaufer ainrn kaulThririT wider In Im 
Rechten gebraucht hielt., vnib ainen kauf ainer llub gnint v. boüem mit- 
famjjt der gülll, Innhall desfelhrn br. diefelbig hub hig Inn ft inedi HulT rue 
Rätterfshauren v. folichen kaiifT hah nu der SiuiiKTlsfiimler kaull von dem 
goczbaws V. C. f. Slephun luv A(igr|)iirt,' . . v. klagt folang darvnib mit dem 
Recht Buedeni bed. S. dci xuc Recht genugfani was. Dar nach als ich am 
fiBtataf vor den h pfingftag aber dafolkM sie g; Sab, kMü aber der htä. 

K. tr. neUel dier feia cl»g gen imm S. Im Mte« efceafeMiU t. k»* 
fart aber dar Wy, dae dee bei. 8. kaulbriaf Tcrliort wttrd« v. Mae worllb 
dar aaff V. dar aacb gefebicb,.waf Reebt wira, Itew me Recbl baai ■• 
S. V. aatlwarl dar aaff darcb Maaa aagedinglea fttrlagar* • er wir aa 
laageo, er bab foUcb bnb . . baalUcb erbaall vaa der obf . ibtiflla t. CL f* 
8t aa An|(^ari viabeia Kedlidbe Aim getu . . traaft, ee ward arit HeabI 
^jner erbennt, danU er roHcbea brieff de« ■artiae (icbaldif Mfea fif aa 
bftrea v. rell der bey: weaa fieb derM. beTorg, das er vber folkbea aMiaca 
brief aicM verfaml foy« 4at arlaidaa» aaeb eiaea bayb gebe«, daaih vad er 
Terfofgt Iby. Daraaff der bei. aber teil; Lieber Aiebler, icb gelraa, 
das daa aiU Reebt erkeaal werdea falle. . daaa toll lai an fcia brief vbc? 
fMMi aeyt verloffea eder febadbail werdea. So aitebt der bei. 8. die bei. 
bab aaA deoi bof «iehea aacb laatt feint briela v. die belletaca r. eatfelaea, 
dea er an feinen glitt zue groffem fchaden körn., ^enn dem S. die gulrt- 
werd, als pillich i(t, Sodana aafa der hdb grhorti, So hab er die bell hob 
'weder xe Itiften noeb ftorea . ■ aocb darein zc fprechen , dann vmb die ob- 
geü. giildt in dhain weys . . mit mer bayder taill wortten Irr flritligkait 
fetalen fy das xum Rechten. • Alfo nach bnider tayll anriag. Rede v. Wider- 
rede V. nach allem herkomen des Rechten hab ich beif. R. tue R. gericht: 
Dai de?: Sii;m. brief, der da Innhaltt vmb ainen kaufT von der ob^. hub 
wegen, vnuerni.i ylij;l v. I»py kreHen beleybcn fülle; gediiicht aber den M. 
K., das die Sbptiirin dnii Sigm. anderfters oder weittcr ^i hen hab, d.4nn pil- 
lich fey. V. des er an feinen glitt fch"den neni, miig er fy f[)riich dar vmb 
nicht vertragen. Da fey fy Im Inn gultem Rcrhli- ■.'tlelfen, udtr das er Im 
die äbptiffin auch « iiH n brii If hii>frs gi lu n , damit rr gegen dem S. \tr- 
forgt fey v. darnach gefiheh, was Hecht fey; v. hab dann dtr S. oder der 
Martine ainer dem andern ichlr. geRedl oder gehuyffer. , das dann zwifchen 
baider laill auch dar viub gefchech, was Hecht fey. •Sulicher meiner gefpro- 
cbea vrtayll begert lai der 8b ein g. br. nie geben, Dar vnb icb liragel die 
gefironiea mil Home Bf. Zwtelzel der seytt bgrmfir, V.Tri8cr, HaSdUdTer, 
Hl Kallbecfc, Baitb. Scbaeider t. Jac. Feeberiea. Die erkaaQtea all aaai 
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iUdit«, Dm ich Im det fchildlf wir» m geben, den ich Im ..nlt n. ■. 
nigetniokteiii I. bedfelt, da« icb v. g. w. doch mir t. m. eri». n fbh. 
«nf dea lir. g»tr. lud». Der gaben ifl am Doraftag vor dam heyligen 
Mngfllag. 

f. Vat.<-mu nll <<■ allr* i. la irtata WadM, lanHM. 
Kr. 884 1457. 27/VII. €<lrg voa Kamer s« Tettemloit die >. m 
Ayahaeb verfcaull mmm 1. Brflder Jae, von Kamer xn Teisendort; Brigid« 
f b. V. i. e. die awen HW au fldfganpaob in Kraafp. g... ali er dae allee 
vnli aa i ne m L Vater Malbeyt v. Kamer . . mH erbfcbaft nach . . tajrlbrief vntn 
aaf den bentigen tag., genofllm bat nft allen nulien, diennften v. goltear 
mH aament fdkilU fceraa, 5 fob. Raberaf, I ftbUÜBl Waytieni 1 fett, 
flerften, allef KSnober mab, dartra ein pfl. pi);. ae wifgdll, 50 pfg. (kill* 
f:elt, 60 pfg. Tür weyflik, 10 "kia, 10 hünr. 100 ayr, zwo varanacblHenaen^ 
5 fch. pfg. für tiingat, v. dir yetio befcfaribrn g^ll ^pt jnrlichen aus dem 
Hof, darauf yetzo Gel Roienkolber flut , v. dergeleicben To vil giilt gel aus 
dem nnd^n Hol, daraiir ytt/o fttzt Martrin Pawr.. vmb drewhundert vod 
newnthNibnewnlaIgfcb plandt vod 6 pfg. L. w... SS., an mitWocbea f. 
Aaae tag. 

I. xinUcii; «u fca rackU («kalut« Btll la Ut TltlMka Mf dm B«Ui la 
B»ta itoAai«. Ii 14» 4k t. AaaaCaf aif MmiIiv M, «ai4 >anm—m, 4«« 
Miack" aBafaftdlaa mL 

Nr. 865. 1457, 17/IX. Tlr. Wolfel mOlner d. s. g. au SabiHpeig 
kaulk mit gonft v. willen dea Er. J... des Albr. Mulner an VMenbofbn 
f. b. ieipgeding recht v. alle gerepbtikail, dye fy haben «uV der nMIII a| 
Vttenbofen.« mit dea erb. v, w. HannCien TMlenrieder d. a> g. au yndanC^ 
dorf I, Z.: L. Schmid v. V.Ricdermair ped mi Scbillperg^ Ba BMt CBbalkeBi 
A. Httber, Sebold Rewtter, fla Grandel all an Vnd.. i|. Sohalir an Vtiono 
bofea,. an fimipcslag nach des b. creuca tag fpiner erhicbuag. 

Pap.-irk mit «uri s iwai IlhM aaralBMi Miai', aar 4aa Ma 4» Mfal adt 

einem ictartUeoilea Hibn. 

Nr. 866. 1457. 16/Xl Johanns Simonis Tumdciliannt Ize Freyring 
sprüht als tnrahller Schudsrtchler . . als tzwilrachl v. irrung . . erftanden 
fein von Wfjjen diT {.'uit G() kafs, fo . . lir. J. v. C l^f N nderrtorfT ver- 
niainttu ii-bahen . . aii> ili iii niitt des Hiinnlcri itn Hiiinell jiat h. dar entgegen 
vermaini der htnifll Iis die yelz yeniellen lii-rren, Br. v. C , waren Iiii|i(lich- 
lig V. fchuldijr jiirlich. wan er folich jjnll der kafs Izalet v. diennle. ize- 
geben \. anllmrlen liwey nu-Uen körn, des er elllich iar nil beizalt war 
Vkider alles lierkonten, das dir beil. 11h nu furan ewigklidi iarlicb . in das 
klofter Ualen.. (fol) für die 60 klfa ein pfl. pig. L. w. ... aneb br^ v. C. 
furan der tswayer m. koien ae geben nit fcbuldig v. gannla mdfTig fein.. 
. . an Milwocben nach f. Harlebs tag. 
0. •. al. 
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Nr. 867. 1488. 21/11. Chunts Hewienn zu Ekirclienn, Elfpet f. e. 
k. Amt ir tochtevi Uf v. Lienhart ir fun, «He des ob|. Chi" H. filichiv kind 
jeie» t&rem Sun y. prüder Vlrichen Hewienn, such zu Ektrdifn pr\^iilt v. 
macht, ain Sack kom v. «in Sack hnber göll in verkauren v. biftrn ihren 
lifbpn Herrn den Br. v. H C dilV •rf'walt im nicht abaiincmcn, fondt-rn 
die gult KU kaufen oder im vrrkHuft'n lu laffen.. mit des w. v, v. Bene- 
dict Wiclandt valcr wonnhaTt zu Schrobenhaufen I. Z. die erb. befcb. M. 
Hernian B|^r zu Peiemr« v. Hs Clafa su EkiroheDn . «an Erichtag nadi den 
SttDOtag Invocavil in der vaflen. 

rat.'Cikaad« alt aaff. I. aakeaatlM» 

1fr. 8tS. ^488. 9/IV. Vir. Hewiata m IklidiM verkaill flr tkk 
t l JtHrn Gbr ilewlaii, ll(]pol f mier, A»mi f. f«r«flar, Bi Ltoalnn f g«- 
pnrier*. mm groDTcr not.. B. J. yr. v« C n V. «m dar liiih g. n Ekip- 
ehm, dmmf «r t. all oben fenait laibfadiif reahl iabaa . . wlm flick kon 
T. idn f h>tbern Rainer malii mf wMerkattf v. IMtanf auf Ar d»f* l«ib . . 
nA MWnthalbs pfd. ptg. I. w. ..mit dez erb. v. w. Hfen Töttenrieder d. 
ft. g. zu Vnd. 1. Z. dye erb. v. yv. J| SinczhauTer d. z. g. zu OttenblUf 
Sebald Rewter zu Ynd. Täd. : der ed. v. flr. ritter Her Wigelews voo 
Weichs V. Her Hs Huber pfarrer dafelbü, V. Stör, Erb. Metzkir all zu V. v. 
A, Hübet dar, J| maier an Aofpnrg, J| Pranlal pawnaUlar sa Wagenriod. 
riiw-IM. alt a. i. aiiaiallht 

Hr. 889. 1468. Baiwiok fftmaibergar dar Iftagw au Hflkerfi- 

kaafm hal «iBan dnfcfcflacbtaii.. wacbfal g«lan mit.. Job. Br. t. & t. h. 
fabaa t. gtmfigeiM «aAi aifeB g«t b«i y. vndar d«t goHhaoa Sadl an Blrrefo 
iflll, dm dam KrHIel BablBwr varlaffen was in dar bofmarch Biflnftell v; 
Iranf^eiger Landgericbt galegen*. Dnnnal» Bf,, geban babao in g. nigan 
Hof ine Gyrfjperg, aaeb Kranl^. L, doranf jels Centn Wildffinrr ßtvt.. wie 
«el det gnia an Gejrfperg groCwr labend aneb mit dem gnt in dam wachfal 
dh» ge^reeban ward, dock fo filiha darek gaitUicben gawall Terpolen ift, Cb 
ifl Am deab dammb von den bei. w. Berm nn V voUaf benttgen mit be- 
ratem gelt beldiehen • . aüt $ti$m v. dea ed. t. v. Bf llaalinger von Ba»> 
lingergrewtt, setiiea 1. Swager Inf T&d der v. v. etC» ffirrichtig w JadL 
Pftlreicb zu Reickerrihaufen vnd Hs FAlrick bgr in Hloidien . * an Bentng 
vor dem Heiligen v. Uerm Anffart tag. 
t. 1 1. «to Mfe«^ tatttaM wMit. 

Rr. 870. 1458. 21/ VI. ChnntiWidmtnn, benennet B8rflell, deaflan* 
fan W- filigen 8nn, etwan an Vnd. gefoffim ftr mnb v. i, bmder fllbn Wid- 
men b|r n Pridbeif all er vermeint, dm aani viter v. mnter v. ire kind 
vnpniick wiren ib geflÜI verliiben worden von dem widem an Vndenf- 
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dorff.. ill durch des E. v. v. Cbfden von EyfcnhofTen tu Gerolfing v. an- 
der erl>er Icwlt Vlltte^^^•eifl , von folchcn fprüchen ip laffrn.. v iiiii h. 1. 
pr. V. C. verainigt.. dye ihm am lifb v gcnad geben haben 7 U. giildein 
V. 60 pf{7 . . Hai folcli horiililnufs von »U-m llfoo Widman zu Fridbr-rg be- 
halten werd, haben Vi I'ogeiirieder, bcnenml fehulmaifler, Hu Proffel v. V, 
Chriemer, all drey pgr xu Fr., sich ip purgon v. felbgelter gcleUl . . mil dez 
von Eyfenhoffen 1. Z. : Erb. Koch, M. Schmid , paid zu V. v. CM Wagner 
in dem goczbaws . . nn initwocbeo vor f. Job. lug zu Sunwcnden. 

0. ». «tt i Stbetna ; 0* 

Nr. 871. 14S8. 5/Vir, Benog AliredU wUtnagt atmem UAtn w»d 
l«lr8M» Jtmk ; Cmmtr m JetmiM/^ da ChHm gtU m BOrMaak Nyfkr 
m mmkm^ lettf AmmH« «hiInw Brkfr mi 8, haU^ mmer ar ktmt« ci» 

t. MIL KMh 1. T. WdMn In. L «. f. tff t. 

Nr. 872. 1458. 30/X. Elfpet Freyllin m gruffcn Fergkofen dye- 
tzit g. witib gibt., al» ihr ihr erfttr man f.il. Jg Sailer in Otraarsbarl itir 
ihr heyratgut v. Widerlegung gezidgt v. vermacht v. eingeantwort het, feinen 
Uli zeliends, klainä v. grofi«, aus den zwaycn gutem %ii Prnitenwifr in Dm» 
cbawer L v. der aller von dem ß4. v. Cf v. Eyrenhouen Leben ift, dftn V 
kaufTeo ikren lieben fteuftflcbteni, dei bedL J| Sailen recht eleicfc tinden, 
Kunigund GOditlin n AllenmftnRer, Oyemaden Zinklin au Otnarfhirt, Anne 
Rennwegin, bell. Saylerin sn SchnbenhMil«'» t. Ihrgarelb Ratgebin an Re- 
genlbwg.. vab 13 R. gni gnUein . . mit dea w. PI LandfidleiB an A. I. 
Z.: die eib. L. Hnaber wiert aa Weikferfbonen, Womber ÜiMmM wiert 
■n Ärnpacbi Hfl Hewtoafr an gr. PergWfen dyetail t. a. '..an HoBtaf 
naeb der B. aw. Synon v. Jade tag. 

1. s* irta iMiMr* 

Kr. 878. UB8L 9/^. DieU an Hellxbanren, Ellk»et f. «. k., 
, Hta, Agneb mAm Kinder, VII ftngkef an ^bönpmn, dar AgneTen «Wcbnr 
man, CDatal Snelder an Plplflried, der Blfpet bmder, haben, als der Irw. . 
J. Br. an Y. ana feiner gand v parrabraigkait, got den Almeebtigen Anr 
beider v. a. e. h dymoUg gepet an gefehen v. A» von se«Mr Krankbm't 
Kragen ganomen fn Mb f^ilal, fr eigen gfttl aa R., daranr er gefeffen vnd 
alle *sy<"*' <l«raufl; dy fem eigen God geirefen v. der befl. Elfpet, teitm 
hansfiawen beyraignl, Widerlegung vnd Mergengab.. aufgeben.. All ge- 
nerd y, argUft aufgefloffen . . mit des v. w. Erhards SiiUzhaurer dvet/it 
Mcbter lU Vndenfdorff L Z : dy erb. Münchingcr. A. Hueber, Hs Pader 
all an V., V. Stör pawm., V. Mayr zu Üundakherdorff, V. Krüner an WUd- 
nofen v. Pt Frey lu Praitenwifa . . an aller gelnubigen feien Ug. 
e. f. «k. 
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Ifr. 874. 1458. (3/Xi. Jacob Giiehtel zu Allvnmiinrter, Knnignmd 
f. e. b.. Andre Zanckl tu OtrnarAhart, Dyemud (. e. h., Leonh. Rcnirw«f 
m Schrobenbauri'n , Ann f. e. h , benennet Saylerin, Hs Ratfeb xu Kegen»> 
burir , Margarelli f, e h. verkatiron dem fr. J. den dritientail alles tehend« 
klains v. grofs ;ius zwayen gtitern zu PraiU-nwifr« in Dnrh . dy de«« ? V. 
aigen find, vnib ain Sum i^elu, doch ifl der ".iniilz zclx nd Lrlien von dem 
E. V. Cf. V. ByTenhuuen d. t. pfl zu Gerolfim.'cn ..mit des v. w. Pl. Land- 
fidlers zu Ä. I. Z. Hs Manch in «ti. H> MtUker, Hs Padcr, Hs Kirfner, V. 
StAr, y. Srhinid all zu V. , St. Sutit r zu Oiniar^hart, Wernber Grierwirt, su 
Ärenpach wieri . . an niontag nach S. martiai Bifchoue lag. 

oi M. wi» Mk«r. 

• 

Nr. 875. t4B6. t6/XI. leh {üraiili Oöal^an llewiea, 4«t Eeinrei- 
dmi 6. Am Mtem . . Ab dw Erw. b. J. Br. m V. Mein gfi. b. Mir ni^ 
hStn het l^ins g. aigen gut wa N. drew Jar. Nach dan t. baliohawet ward 
Ii dcM gut te vald ?. doiff «bgangk v. vnpaw. begerel er von Mir afai ab- 
lliffl oacb iaadf^eebt. dann auf daa gut erfcbickbt bN llaaaCni lUakbeyMar 
T. bfo ViriebeD ScbirM IWn ConueiilbrOdcr. Vnd do icb fs Ir flift ftnaad 
v. hl vil ibdbea ptMUSlI^ erkanot, Aucb da Mein bad. Tater BF. GOal mII 
Worten fttrbradit: Wie derBrw.b. Erhard, «tlwaa Br. su V. flH. gadacbtnnfii 
dai ¥0f||. gat mlalTen. Im v. f. e. ta ödreebt t. das er ae paw pracbt. 
doch daromb ail brief , noch Tiiuiid biet. Tnd do bmIb Tatar. Ich Tud- 
aaiider nein hrflder. dnreh den B. t. Vir. Varfcbnlk, pfl. an Ai^aeh t. tÜ 
a, T. fr. T.' e. Lewt in der ftHft gagf nburtig. der warbait TnderWeUn wor- 
den T. da« wir rprOch fATh vapilleleh flkmlMen. Alfo . . mitmige» Ü m mI 
IfieAe, CktutU »rkäU aitr da» Gut tri>der MI pet des V. Harfehalk S Jar, 
V. fetxl zc por^en v. felbgeltern Hf. G. f valer, St. Goal f. bruder zu Rö- 
tenpach, J^en Goal, FFfen Mulner, bald tu Newien, Hfcn Aafhaufer lu Herif- 
Haufen v. I,. Smid tu Gallenpach . . der vor^. E. v. V. Marfchalk tiegelt 
Z.: Ht Hänchinger, V. Stör, Hs Pader, Hs Gnindl, all tu V., W. Mair ut 
Otmarshart v. Sevvald Grewter wirt su Sielnpach, Chlx Ärb zu Griefpacb, 
St. Schewber au Gallenpach, V. Undmair m Eklina.. an f. Othmari tag. 

0. 8. la «IT TariMte aa4 «at iwallit ilac imHüM aar VlaUMIan» ita HUu 

gm Ltakf. 

* Hr. 87«. t458v ei/Xl. Vir. Kol, Vicwiditla.MlnnkaBbi«an Bokennl.. 
das jttM Br. J« t* C wrlaffiM haben des g. aigen gfttel w J. anfssAMt aynca 
Leibs icblsf als Ulbgeding recht ill.. mü des t. w. Erhards SinlahanAta 
B. an Vnd. L Z.: dr «b. Bs MinAioger, Ji. Koch, Ha Hmt fehnollir nU 
an V.. . an tag nnsh £ Eliaabeih tag; 

0» ■. ta aalM masaslaaMIla fval gdtomlsaMihallsa «bas Ma. 11.147. 
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Nr. 877. 1456 Mw n tt Frinrng. tmmatit wmm dommi 

M. CCCC. Itiij in catiro Frit. per domimum Vdolriam SeUrm ihm, V, «M* 

nibus tiere penitentibut et con/ftsis visiiatUibuM monaiterium^ elMM tecluu tem 
capellas Ynd.. Glan. Peienpach^ Arnzell ^ Härreaell, Olmarskart^ Ainhofen^ 
et manus porrigenlibus adjutricet, aut oraiUil/ui ibi quimqmt Fr* W. 9t tttli" 
ikm Aue Maria 40 diet utäulgeniiarMm . . (muu die). 

VwMtiLug la im riiwlMlM «I iMiMmrin M B^A. 

Rr 678.' 1459. 8/1. Conmd von Eyfenbouen, pfl. dyetsii tu 6cn»1« 
flngeDt bekennt Air ikk v. «i h., 4at er Gel dem Allnechiigten v. der Jink* 
fttwn Hnrie le lob ans fonderr Heb, dy w bot tu den w. G. s. Vodeafdotff, 
dem Br«r. H. J. Br. v. C vbergebon bnl «nfgeopfort ill reebt lebe«- 
ftball, fo «r T. f 0. gebabl babeo m v. nur dem driltenlail nUee lebeadi 
klaiw T. grab, aui 2 gfitero so Pmiteowifii In Bncb. f., dy dee f» aigMi 
^ find, den Bf geknufl bnben von J.Gftehlel v. andern (i. Rr. 874> 88. ..m 
t Brbaidi nacb dem Öbriften der b. drayer Königen tag. 

a. «to MUkw. nOMU 

ffr. 878. 1458. 8/11. Kalbifej Krabalerin witib dei V. KnboHen 
ettwan an Otmarfhart, dem got ^enad, kauft von Br. J. vad C. ikrm ayw 
leibf lebtag dy nachbercbribcn prrunde v. Aokfcs dai bawfel bei dem tor» 
warte], dorian H« ir fckurier ift geweren, an ebier woDung.. dortau det 
Thanalo (laliung . . alte wochen 18 Knappcnprol, da* mitter als das gepacben 
wirl ongeuerlich, alle tag von {. Narteio bifs auf f. J^ea tag ain mah berren- 
pier, ob das in der seil gcprewcn i(t, v. all jar 6 fueder prennbolta vmb 
ain Summ gck-z . . mit des v. w. Fl Lamindlers su AI. Z : dy erb. Ha 
Tülenrieder, H« Manchitiger, fi. Hc-tzker zu V.:, A. BberWein xu OlouuBbart' 
. . an der rcbtinen JuokCrawn f. Oorolbe« lag. 
f. a. ab. 

Nr. 880. 1169. 12/11. Peler HanCmer, anfli« dea B. v. v.VIr. Har- 
fcbalcka aw Obemdorff p8. aw Rom Togt, Bekennt« ab er aw geiiebl Mt 
an oflMr fchrann, Do kam der Brw. geiAlleb Her VMek der Sdtim 
mit votmicktigen gewalt . . vnd pett, wie dae Benedict Wieland ain bol^ 
geding gi-tan bctt von der von V. v. fein wegen; allb begert Br, man 
fitlt daa auf iMpecben vnd verieren, was dann leAit genadigan B. Lnd- 
, wiga et«. Ratio aw Reebt gelkwocbon betten, dem wolt er nachkomen.. ei 
wird ertroekm tmd ImiM: Ha POcbrcr anflat dei B. v. V. Hafffiehnlka t. 0. 
pB. an R. Vogt i^MieAf an Montag aaek f. Job. tag «• Snnweadon an Rain 
an g. filnend wegen dee Hob in SebOnieperg «af Fa rf a w n der Ufk. Bbarb. 
Weibbeaueldei« (ddto. 1388 l/VIL N/ 188), daa der Wblawlt den von 
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Alf«*; 4m Vfflail fcMü «iah dkr WielwÜ bmril Ibr lia befcfcwmif tw Bincm 
fta^MB V. pefliBtB lidklM Ibr «te ga. b. Ii. Udtrff v. MMr gM4M Mtl 
Uli V. Mint , Er fflf i« den Rechten . . alt Wim erb von Teinen yodern v. 
iraWf^dftf er In kains vergewifTeM nÜ fchuldi^ fey, dann Ty laafTen vrKundl 
■Ü Mcffen oder Mit Iriwirn hören . . wie der bof in ir gewalt komm Tey 
..gsben n Rain v. vorfchlorTen v. rerfigelt mit des Vogts a. J. an dem nech- 
ftea Sontag nach r. Margareten lag anno Iviij^.. Seins gn. Hu Ludwig; etc. 
Rette, dip auf heint an pfincztag in der Kottpmber vor Weichannrchlcn anno 
Iviij hie iw Ingelftat ain hofrechien ^'ffrffiti foin, vcrfulgcn ainbclIiklicK des 
V(>pt<! ohj^. gefprochen vrlail. Darüber nun crlhcdt er auf der 5 erbi-rn man 
3i WHptnman d. z. Bi?mflr, K? Krad, Hs Altweger, Bcrcbtuld Engellihoucr, 
Kunz Pawinan ainhellii,'(n Tpruch.. piliich g. br. mit f. a. I. ..an nontag 
■ack dem weifTen öuoUg. 

0. 8. Mhr Bctt, ScWi rn Ut r. o. M* SU L aBim Ii 1 HUm tsttlüt, to> 
Iber frtrtater Beta alt MAlbinera. 

Kr. 881. 1458. 10^ Hl. Ich Vir. Bewnteta iw Bkicdwa Mm 
Rhr nidi t* «. b., das wir fotfca«!! v. (kw kiwÜBM gebesn häbnm gabon 
4tm erf. H. iHMreB BgenlM^, pferrar iw AA«paeb t. Blf^tttoa Wöllia 
Mmt «MB, Binlidi 80 metMH k«. SO hdien, 4 ■. gmAa«, 8 ■. 
bmili^ «NwRaiMr malb v* *4pll. plji wifftb nfAiiMn jedem & Wckeblag, 
8 laf denor oder daraeck.. gea Afiapack iw ntwerttenB iob den 
Laibfrdiag^ 8o wir hakeaB vob deai w. 6. t. Eloner V. vnd der Heek ib 
die tbbb Pr. J. anf 6 Leib . gelalTen . doch dem bei. HettBlelB v. t 
e alvregen vorbehaltenn dy pBWrecht, die Ty darauT hoben.. VBib 86 pll» 
füg. L. w. Wir fullenn v. w. auch auf die 6 leib . . ir recht gewer, Tfrtre- 
tar T. rarflannt fein vmb die oh§. guit T. zinfs, alfs der (tat Neunburg vnd 
de« gerichts gewonhait, recht v. herkomen ift. Wo aber wir dn ains oder 
raer . . nit titenn . . So mögen fi vns vmb die obb. gutt wol pfeoden mit 
recht oder vnrecht v. alle die recht darumb haben . . als ain yedc herrfchan 
vmb ir herren gult wol tun mag,. Ob fy die güll wider verkaiifTen wollten 
oder märien, To Tüllen fy die betV 6 leib vorandern das anpicten. Mer iTt 
beredt wordenn, daü H. Hs v. fein Diern die puh atfo.. tailen, das ainem 
als nil werde aU dem andern. Ob aber der beA b. Hs vor feiner diern 
mit tod abgyeng, da got lang vor Sey , So Toi die vorb Elfpet die (^Hncx- 
lieh einnemen v. nyeffen . . Ebenso umgekehrt . . Ob payde . . So mag Ir 
ains, das dannoch In leben ift. In feinem leben oder an dem todpet die 
gult an goczbawfer oder anderfwo fcbaffean ^ weil der 6 leib ainer oder mer 
in leben T. Biebt lennger. Bs fol «ich der bed. Heunlein den Leibgedingbrief 
vad aaek da« BefiBlbrief HaBareB fbexgebea . . OadiiraBB lai oder f. a 
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Jet not befeUtefa, B$ tef m gtiftliehenn «kr wtlHicben rathiM «te finft, 
die fol In h. Hs on alles vmlech gthum wtai lie di«.. leauctt haben. 

So füllen Ty die hfn II. vniKrmailigt widWfSlMM,. Des sw Vrchund gib 
ich.. hPo H. V. Blfpeten den (»rief mit diT erf. v. w. Bj^mflr v. Rate d«r 
Stak Neimbiirf a. ub. I... an Bamartaf CoaaerßoiM« Marie MagdaJeae.' 

t. „S. ctrlTim In IfcTVbareli*' ; IM«, flB Ibm W» t BUW Wl Mcb Hf fMMK 
tVaaA kMUrnttm Blattf|nw4». 

Rr. 862. 1459. 14/IV. El(|wt Kamrerin, Haiorichen Kamren Siligea 
Witib Terfcaufl für «ieA, Kalhrinam v. Annam, «Ire leipUchen tochtir, ihrem f. 
aideai Leonb. SS»«', Bif^fB f. e. b. Arer 1. tocfater die swcn lail an Arem 
aigea gjlt ttt PipiAied , die «le noch daran gehabtt, wann sie den dritten . • 
emal« f9r rechtem heyrat gilt ämen gclx-n hat . . als ihr da< t'lir \. vater 
fiilig zw r. heiratgdt geben hat . . vrni) 8 [»'1. j»r<,'. . .mit des v. Erh. Sincs- 
haurers d. z. richter tu V. I. Z.: Vir, Pifcliuff v. FI* ;>clinii(l. Sprurhlewl: 
Jac. Weber v. Vir. Sibar all iw P. . . an aitwecbea nach de« wcUTeo San- 
tag In der vaften. 

f. M** attart Matilaww*' «Ii frOMr. 

Nr. 883. 1459. 20/V. Retersiriif de* Vll IlewUa in Kkinhe-n för 
Heb, r. b. auch vatter, mueter, Hannfen, Leonbarten v- Anna seine gefchwi.! 
llerg^t, dann des Hanns Egenbofer Pfarrer lu Aiinpach. v. Eirpetcr Wöiflin 
feiner dim, das sie bei itm auTa det Erw. . . H. J. 6r. v. f. C. gnidigir 
gunft ^csdUbsaeiiefi Gultkauf tu fftire&en ipe^lera Berhfe alt der leibgeding 
Brine lanter anbweiftt aiilT t. zu dem befl. Irem guet an Bkirchen nidU 
erworhm Aatai.. den H t. G. an V. geben mit des v. w. Jdrigen tCireb- 
amen 1. Z.: die erb. Pertel Salier v. T, Tofch, bed b^r tu Petmos.. an 
montag nach Hiferieordia Dfii. 
0. S. Vit ftttar. 

P(r. 884. 1459. 31 V. Ilannfcn Rirdrer zu Itietliaim. Mein freundt. 
lieb gepel, funder lieber Ryiulrrr. AI« ich ycfr diirth hrrm VIrichen Schirm 
mit ew han reden laffen von vnnfer fai h wc^i n. Der mir herwidcr ewr 
niayniiri}; auch erzell hat. Alfo nn^rf» h( ii lith . rreiindlfchafTt v. frid. Auch 
meinen funder I. h. Michael Brohfl, eucrn bruder v. ew. fo fevn ich v. 
mein C. ayns worden v. wol^enaigts ew le^eunllen keimen , als Ir In den 
arlikicn hierinn verfloffen , vernenicn werd. V. haben gannlz on zweyilich 
getrawn xu ewr lieb, Ir erkennet dar, v. niil ewr hilff, funder ewr bruder, 
Mha V. TÜ gröITers mögt erdienen vmb daz golfhau fs vnsrer frawen Ich biit 
•W anch, ab meinen guten frefindt, Ir wellet ewr gewilTen v. trew mit vieifs 
ynnchen, du vnnfer g. nit gekrenlibt wrrd. V. mit einen gut furfehen, 
ab Ir In ewr Tumnll erkennet pilleiob, damit tm kahi wort känfllich erftee, 



V das Irr Tölhs verantwortlen inü|rt vor drm (trrngrn jüngflen ifcricht. Karts 
iA hie leit. Dm künftig ift, Meibt ewiflilidi. Tal «im kmud». Dm 
wil ich mit meinen briidrrn gt'n 5<d vmb ew T. dy ewm vrrdienen. Ant- 
wort» verrchribne bei dem poten Ut mich widerwiffen. Dat. su Vn«!enrdorir. 
An (iiin Ackteode« v* h. tnnütkmm lag Aono do. Iii. Johaau Brobfk m 
Va4eiifd«rff. 

CWMfl all ■■■■i|*Hia f Umm, iim fmMimm l i H iai w inkaaü 

Kr 88S. 1459. 4/VI. Ich Hs Biedrer tu Rietbaim Belteno.. dM 
Ick aU ain anwaM von wegen de* Erw. f. B. Hiclwel Biedrer, Brobfl 
tn Alllenfitjag, Thnaibherm in Begenfpury, Cfenlder ete. mein« I. tf. bru- 
den, anch von mein felbs wagen Itlag nchl fnffenonan hei vor den 
landg» N Bain gein twain von Weagea, mit Namen dem Prawn v. GieflTer 
Ton halben tail gmmal« wegen, da* vn» v« a.. gageben fol werden.« 
de« lieb dann die Erw. v. g h. der Br. I t. C. da« w. CL in Vndcrftofff 
a^genomen haben ab granihem der beft. iwair nmyr folicfao iwittacht 
bradil an guUichan legen v. berirhtuag, die befUieao ift mil foUehem ge- 
ding, daf die 4 tagwarcb wifmadi, die genant find Wennger Inger., ge- 
norrcn V grhaimt.. werden in der be2. v. V. gjiter, doch allfo das Ty jer- 
Uciieo halben tail grumeti davon an Irrung geben folten . . Dann als fich 
der vnr^. h. J ßr., AuguTtin Techant v. C. gcin vns verwilligt v. verfcbriben 
haben, das fy Ir hueb tu Rielbaim . . die Clas Grcppner ytzo paiiet , wann 
wir wellen^ vmb fo tiil gulll abwcchfeln, SulUn v. wellen wir Ine v. I. g. 
dafür verweifen, vermachen v. vcrtifjen auf ainem anndern aygfn gut, das 
In oder i. g. gelegen oder n!«! gelegen ifl als lu Kielhaim . . auch, ob CIm 
Greppner . helle leib oder puw recht., das v*'ir In dabei laffcn beleiben.. 
Es ifl auch eu wiffen, das fy vns verguoitet haben, foliche vorg. hueb.. 
ytzo lu vnnfcrn Hannden zc nenicn mit der viiderfchaid, das wir In jarlich 
fulit ii V. w. geben nach Kains genofftn recht In der Stal zu Hain die ubgc- 
fchriben gulll Tillen wir des niJ>t, fo haben die bin. h. v. V. gewallt V. 
gut recht, dorumb zu nuti» ri v. zu plcandlcii auf der beö. hueb oder anf 
andern vnfern gutern., duih vns vorbehalten, wann wir |n die gulll ab* 
wecbfeln v vertigung v. gcwerfcbaft getan haben nach LaantendhU fo ha" 
ben Ty luran zu vn« oder v. gutern niohU an vordem . mft m. T. .* H. 
Biedrer Brobft j. . . an montag nach f. Braftes tag. 

0. ikU« 8U(el nUir«D s attrne Im äciiUdc aod eintn ttkcr tm ftkt. Iii 
avUia üaik kMcMMIit. 

Nr. 8R8. 1459. 4/IX. Andre Scheiriir, |)*r zu Frelfinfr, V. f. h. ver- 
kaufen dem befeh AIhrechlten Hüeber, amptman tu V., ihr gueltel mit lambl 
der hofflatl, darUu dt» Sechfstaill hey aus der Egermairin guettel g. su 
Glan in der Hofmarch in Kranfp. g. . mit des w. v. v. Hs Wintterlhouer 
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des Jungern tu Kranrper^ T. Z.: die berch. Si?m. 7fetnilMUifcr| QUs M«« 
darfer v. mn e. I. geaug.. an Bricbtag nach £gidj. 

t. t. irfalcrt. Ma ■!! muMiMn ; >. 1. 1. 14t» nL •. I. T. 11. 

Nr. 887. 1459. 20/IX. Gegenbrief von Probfl Johann?, Decbant Au- 
guflin V. g. C des w. g. lu Vnndenfdorff v. I fr;iwen dem erwergcn ve- 
nin Hannfeo Riedrär tu Rielbaim alter den wecbfel der bub tu Riethayin 
[wie N. 885] mit der Prelatur v. det C. I. geben . . de« nagflen pfintstags 
vor i. Malhois ta? des h. zw. 
c«Bc«pt aar P«pi«r. 

Ifr. 888.' 1459. tVX. Comd von Gimppeaberg in Sehameek Be» 
kaanl ala ein obmaii mh dem B. t. CF von Bytenhofen d. i. pf . an 
CSerolBog von Pr. J. r. 6. V. vnd Wt* von Gnnpperiierg dem JIngcrn pi ta 
Ingolttadt von Kartein Ka^alaa, dermal wannhaft au Pluementall, wegen . . 
Her Hf RingtLhffmer ein an walle anfiall dea fi. Y. elagt.* wie ly dem K. 
ein Hone g* aa Ikapperfkell fai dem L Aichach, der dem G, von Bt Gnmp- 
penherger (II. so ainem TelgerSt gegeben worden, auf Vilich leibo gelalTen.« 
Nu zOg fich der beil. Kügtetn des Purgkrtals mit fambt dem Graben au B. 
fQr Tein aigen gut! an ; darfelb purgkftall v. graben gehortt su v. inn den 
hoff, den Sy Im verleibgedlngt betten . . Darwider antwurt M. K : . . Purgk- 
ftall V. der grab . . fey in dem leibgeding briae nyndert begriffen . . fey fein 
aigen gtiet v. habe fein vatter den aintail erkauft von den Eyfenrcichen . . 
luiih 42 ^ pfü bctalt . innengehabt v. genofTen In fti'ler nutz v. gewere 
lenn^rtT, dnnn lanndes recht ifl . . v. beirrt tlf's puochs ze Irfen den arfigkel, 
VV«T vmb aigt n , . Darauf de«? v. V, anwaltc . . bogert die art. xc Icfcn . . 
Jahe ymandl erbrchaft oder U'ibgedin:^ . . vnd : Wir wellen auch . . wellichs 
clöfler.. Beide Thetle teerden ium Bctriise gelassen. DaraufT redt der von 
V. anwalte v. bogert In vnterfchaide zu geben, In welher zeit er dy weifung 
tun foltc V. wo uder vor wem, Nachdem vnd er etlich prelatcn v. der lür- 
flcn rate vnd ander vermaint zuprauchen. DaraulT ift ainhilligklich durch 
den Zufatz mit recht erkannt v. gefprochen worden : das der von V fein bey- 
bringen, ab er fich erbotten bat, tan falle In 6 wocbeo v. 3 tagen mH fein 
felba aide vor feinen obfin, Tnd dat Ibl dann verfloflbn ikm all ainen ob> 
man sufofchickt werden. 8o fol der von Scücyrn v. ander, dy geyAlidk 
fefai Ir aide anch vor Im Obrim Ihnn v. lüm o b m an daa auch verfloflbn 
aofchicken. Dar nach fo flillen der rürften ifote v. annder dye layeo fbind, 
Ir aoogkaii v. aide vor dbm obBMm ftlba Ihnn. Oes allea hageit jede par- 
Ihey Ir vrtailbrioa.. mtt dea Obmamm SiegoU. av Montag nach der Aind- 
lellanfenadt nmidtaf. 

i. •> «la IHUIw, «MM dBAMi bU Uta. 
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Nr. 889. 1469. 17/Xll. Pius f. f. dei VAli ffi E^» FiMlifal. 
Salt, «t •jkUcam beil. Votis illis graU» ■•• decd pnflar* iIIiMiAin, 
■ rationM traniite noo dircordaot et facre reiigioiii conueniant ac Talate« 
aoimarum concernere dinorctinlur. Exhibita fiquidem nobis nuper pro*., 
dil. fil. Ppiti et C Mnrlii in Vnderfdorff. per Pprium foliti jjubcrnari, o. (, 
Aug. tue dioc. peticiu cuntinelüit. ipft per 40 annos uel circa fub regulär! 
obferuancia, ordinalionibiis et flatutis tarn aßlica quam ordinaria au£te eU 
traditis laudabililiT uixrrint et fimiliter uiuere intetidant *. . aicbilominus 
propter uarieiau tii ppturuni dielt Nonii dubitant, contra huiu^iuiodi ordinacrune« 
et flHtuta poffe perturbari tempore procedente, Ott*(are a pa)rte ddorum P^ti 
et C. nobis fuil liumiliter fupplicatuin , ut fiiper hoc eis opportune prouideri 
de benignitate aplica digoaremur. Noa iiaque iprorum . . piuin et laudabile 
propofitaai ia dAo plariatun ofMomeadaatea ac de premifris ceriam oolioiaai 
Mi ytmmm.. fl*(alanilati) Iwi 4a ^ ki hiw M alik f^actalaa ia 4ia 
liariaw abliaaaai.. aaMaittiana . . faatiaa«, Tnk« pralalia al Whm aias- 
4fm uimk aMmiawia iagartibai pmi la affaaifiit, «aatwa «4 
fnM u m MaHaai pafüBrnlilar aetadaM, da tapila, flalaliit >tdiMciaa>«% 
awaawa i ai i hw Ibifilia IbidaM pta diiOao aoll« al faligiaati lala, aaa 
Ml aüii ad ragalaiaai aMmaacfm aaaaKlirii* aatta ira ta diligaatar te^ 
tamaa a« ioila illa pfalitia • alC. aafaunidaMtaai a» flalala ad aataai 
MligiaaaB al attooawia« l]paaiaBeia, i|aa Ballatawu aM|aa loo ad Iba- 
aifliinuii taama, Sfamm Frif. pro taaipora atiflaaliaBH aaafiwAi paf Ikitarat 
Pflaa diali Valii «al qaaünafaa alioa aariari aal ia aliqaa BMrtaii paffM 
ptipalaa« Hadm al iaipaaaffa «adaai aadta ira pfMurat» Pacamtaa Mihi 
d iaaaa, fi facoa fapar Uli a qaeqaa «laaait aaMa Idaatar aal igaaraalaff 
aaai%trH attaaiplafi, flqpar qaibai obwIIwm et fiafulis tibi plaaa» al libaiwi 
teaare pfentium eaaeadiaius facaltalaai. Non obdantibus ConftUulionibiis al 
(wdiaalioaiiHM a^lkia ac ftatutis et confuetudinibus MoAü et ordiois predie» 
iaraai iata a iB at at aaairpiacione aplica uei quauia aliafimiilate roborati«, ccterirqiia 
aaatrariia «piibocanque. Dat. Maotae a. q. f. Scxtodecimo Kl, Januar. Fuiltus üri 
aaaaSecuDdo. S«<6frr. B. de Brendis. la. Bromon. In rewUmt0l N. W* Taag «a» 
a. BIclalcfel Ftbit Fiat U. ta Spafit. M • bcKUtflit. 

!tr. 890. 1459. 20/XII. Piua ep« f. f. Dei.. P^lo et Coavental 
M ail* M. ia Vadaaflorf.. aeoiraat Hbertales et iromnnitaies . . rpecialilor 
aotem terra« . . et bona nec non f. Laarenlii in Yndenllorff. r. Emmeraai 
in Glanerdorff, f. Petri in Afpach et f. Michaelis in Swabhanren Krir. d. pa- 

rochiale? ec(?li8S Moflio canonicc unilns . . Dat. Mantue XIII. Kl. Jnnuar. 
Poätua anno firundo Subscr.: B. de Brrndis Ja. Brofiiun In rcrolutoi 
II. Tunken. In n roluio iuperiori: pr. d. M. .. protboo. A. de Cortefyt — 
Saflachiuä — ThoniHS. 

0. BUl^i«! rafft Pia* IL aa |«lb-r«tJ> «eldnei äcJiou. Abg. H. B. Jt. 80». 



Nr. 891. 1460. 8 III. u. 20/V. Ich H« Lod prnrrar dytUH saHil- 
teradorff in Freyf. RiAimib. Bekenn o. ni. d. br. f. m. v. n. m. n. Alf vo^ 
mals ein Cn [»eilen in f. Tacobs ere gepavtn was In rli-r fwaic bej Üachaw, 
iler jininl v, podem dem w. f». V I. fr. zu VMd. nrddrr von der Hoch^rboni 
frawn Grüfin tu Dachaw got v. Miirie 7.e loh licn V. U riper eeit dann 
in kains menfchen ift godächlnürs, der Capi ll. n ur\\all Helen des bei^. Klo- 
flers pnlaicn. in naihgefchribner weyTs, dyelelbcn durch den Erw. In got 
geini. \;ii(r lifn Johannfen Br. v. C. des vorj?. g. V. erlauhlich abi^epro« 
chen, V. ein anderr Capellen zu dem weg, auch auTIrs gollhaurs grtmt vnd 
von Irm gul gefctzl, V in v. frawn Marie v. anndrer heiligen ere löblich 
-» geweicht ifl, V. das künfilich fülh wolge/.irt grpaw in gutem wefen beleih, 
got r. Marie w lob, Auch den geliubigen xe trod, durch des Uocbwirdigi- 
ftM In got r. V. h. h. JotMUiifeB BKchob m Freydagen, mriim gaid. bhi 
gutem mü\tm v. vil Eeiligen rat, Ua ich mit dm vwbeO. meine« lielbeM Mi 
Br. ▼. C, mit ftlltm vertrewtem Mmlergangk für mtefc v. m. o. n ewigem 
^ Mrft fBMito Temlaigl wofdM, In heraadi begrihmr mab: Alfo dte bu t. !■ 
ktafllgi ewip seyt ein yeder des bell. g. V. pralel gewalt beb ei na mw m — 
«m den ftfidthen, V. «rat «i der Capallan g«lMn ▼. geraidit wirt« daiM 
rebllKral v. sngeliSrmg alMn m beben ; daa idlea ant^egen dar CbqmlhM 
ae nnta v. flirdmng gfltlieh* dianfla, on dntnif v. btndnmb einem yf* 
Kahem piitrver. V, ob (ball gute dabin bim v. geben «med, r, ite pial al 
wolt ain wodien nmfr daaon laffen biben, dyo fol er von erd den plbnrar 
anpieten t. daaon tbnn nacb püleiebail, ob der pfiuver dy meft wall baben. 
Wolt er rtor der ait haben , fo mag dar prolat mit rat dea pfanan di* 
otnen aaaden barm empTelbea, docb ton der mob wogen, der Br. vnd C 
fOllcn vnnerdingt fcyn. Dem pfarrer btleybra in aaadern fein pilleieb pAn^ 
Heb reeht. V. ficb der pfarrer eines prelalen vdMCh dariarcb dy GapoNon 
erflel, To mag der p'nnrer den prelalen ermonen r. oh not t;it, »uob waytar 
bringen. V. der pfarrer fot kOflWB Ar rnnrern gfi hfn ßifchouen ze Fr. 
T. fölliB alle); datier bekennen v. biten ewige beftüttting. Bei der veraini- 
gung find pewefen der Erfam her fis Fue? pfarrer nu Hollrhaufen, dy weyfen 
Hs Jörgl b^>r %u Dachaw, Erh. Sintzliiiiifer Kichter, Hs Tötenricder v. Albr. 
Hueber, all drei zu Y. An Samblzlag vor dem Suntag Ueniinifcere der h. 
vaflen, Im vndengefchriben htr. Auf folh aynigkait bin Irh befl pf. mit 
den hi'n 7.u V kumen fiir menn ii tin h. Bifchouen xe Fr. dauor alles hie- 
Inn begriffen erkannt, v. dyeimiliüklicli gcpclcn, fein gnad well fölhs be- 
ftdlten. de» fich fein gnad auch verwilligt hal. V. lu ewicer beftatlung v. 
zcugDüfs aller fach in dem briefT verfchribcn v. vcrainitji ^ib Ich meinen 
\0T^. l. hfn Br. V. C. zu V. v. i. n. fiir m v a. m. n. den brief mit dej 
Ed. V. J^cn Adeltzhauf^cr, zu Dachaw aigen Infigeln vcrrigelten, der 
das von m. vleiffigen pet willen brrangchtugt hat, Im v. f. e. oa Traden 
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dwnder Ich mich , Auch f. m. i. nU Ifcm vtffivdt albt V«lni bofrilM 

OAt M Imltf-n. dawider aianer zc thun |o kawerlaj weir«. All gruerd v. 
•rglift aufgeriofTeR. Der p. v. d. I. find geprten z.: dy Erb. w. Vir. J^ifffl 
gtrichlfcbreiber v. Hü Jori;cl bald lu Ü. GerdieliM Räch xpi gepurd ve»- 
gangcB Taufend VierhundiTi Im SecliUigkiflea Jan . . Ar Sntif w den 
HcUigeR VRofert HerrR Auffarila^. 
0* 0to|sl MVftfrtR 

llr. 89a. 1460. 29/VI. JOHaoiMi Bpf FrüiRt. ooRinMt tnwlatRi < 
IHTMcedeat««, verboleoai iRfertos, inler J. P^im VRdeRfcHi el Job. Lod p«- 
rocbHRi ia ■ittcfadorf d« CapellR iR Swiii|t prope Dacbaw . . {r Otftro fno 
FriC die peRRltiHM M. JiiRii. 

M«. MMBit aikMtt..*' la Nibaa Wacfet BOTttlH. 

IVr. 893. 1460. 2/Vll. Martern Kaglen au Rappcrtzril verkauft «eMiem 

1. aidem Hfen Z«*II<t {»«Tirhtfchreibrr zu Aichach vnd Mar^^art'thcn f v h. 
Meiner I. tochtt-r den iiijjt-n Sedlhofc iiiitfainlit di*r Hube vnn S Sli |i[iiui zu 
Aui^fpurgk nach Innbalt diTftlb«n briels, darnbrr {icbcii, aWvi zu KhIIits- 
tjawft'n in Fridhurger Lanndlg , da:« ifim Ludwig Kc-rdK r von Th. Gaulrapp«<n 
erkauft v. des 15 Jar in ftillcr nutz v. gwer erfefffn ift . . vmb vierdhalb- 
hundert v. 6 giildcn Rfinifch . . er fol v. will ir recht gwer ft in fiir all 
rechtlirh anfprach.. v. fcbaden . . an Criflen oder Juden . SS. an £rich<ug 
vor f. TV'ilbdIl/lag, 

0. „a. Rar f Xo|l" Bit itarkhervertrelcodexa ütlme aUbl gm deatllch. 

» 

llr. «M. 14«0. SS/VII. Ick HaniM Ml» d. a. g. fiokr. an Ayaktcki 
V. lab Mafgaietk f. e/ b. baka a a— . . das wk- . . ijaen StadHwi Va|MMili- 
abe« V. aulfwi wacbfel gctaa babcR mä.» ft J. v, C. aa ab nab 
dm boff aa RiterTahanren ia frkHwrger dtR wir crkaaffl haben vor Vr» 
§ttm I. Sweher v. Vatrr Bf. Kflglein.. mit faaibl aiaer kueb . . dawider fcal.. 
fr. V. C. febaa den hoff xo Klpperfiell iniirampt den BurckftaH v. fraboR, 
aach dye tvmer, paflmgarten, hoffraid r. acker.. deaHs der Gumppenperger 
gefchSfTl V. geben hat ircaa goczhaws xa einem ewigen Scigerat alz vor 1^ 
hawCfrawcn Aglacg wejrtn v. das felb gefch^ifi v Selgerul uü erbebt ift wer- 
den aufT den oli^. .'lofl' v. hiib zu Rattcrf-ihaufen . . doch vnengniten de« 
xins. (irr allain aux der bueb get., düz ift niunlich 2 fchatfel rocken vnd 
2 fch. hnbern v. ain melirn öl, aller. aiil[)urg<T mufs v. 18 pfg. I. w. v. 
auch vnengollen ihr vo|;t«'y, auch ailain aüz der hüt-b, jürlich zu dyenen zO 
dem Siefs zc Tafirnjon . . -48 pfg I. w. v. ain vafnarhl huen, r1/. dann dai 
plz herkomen ift v nit mer. Auch in Ht-m ycc?; gcniellcu zins aufs der hüeb 
Wirt aiah aurs^^cnomen, Weichs Jares hagt l , bifezz ortt-r pmiainer landfchAd 
auff das giilt kome, daz fol angefechen werden von uiiin, den dye ob^. guit 



gmidkl wbt fn dn felbMi Jms n dtr galt als gAilicb tMa, alt ■■■ 
Md«ni min genofren tQtt m fo vil gttit fngmiiilidi aaeh lawt w, im 

brteflT dar vmb vorhanden , In vbergebe n 'nritfnipt allea andeni briefca • • 
mit der erf. v. IMMitlfen der B|r v. Slat »i Ajchach I. Z. : dya Mb. v. 
befch. Willi. Stwapaaier v. Jae. Garliawrer, b. pfr a« A. . . ecchtag vor t 
Jacobs lag. 

f . t. «it Bebt «to 



Nr. 895. 1460 24/VTr. Rs Putreich hi^r tu Munichen bekennt, dat 
ihm $ein lieber Herr der Br. v. g. der Confcntt mi Vnderflorf Ir aif^en wi(T- 
inatl verlafTen haben, (renanlt das awlmnfT odrr die klafTcrin . . alle jar vi 
rchilliiig municher pfg. zu dienen., hat den bricff gcfchriben mit temer 
aigen hannt v. . , Infigel g. . . an r. Jacobs Abent dei h. zw. 

0. ^ kaa« fvtnMi": Ol« BItt« (Fan mit telfta) ia der Taitadi«, aai 4iRft xwtl 



Mr. m 1460. 6/VIII. V. 6. 6. Wir JobMu» v. Stganuid, febfvte 
FTallaaeigiBMa.. Bekaaa««.. als vegitaadt Anftea flir wtu, Aach vaa Wfgaa 
Taafer I. biudir Ht Albeecbti» Iis Criftob v.^ Bs Wolfgaafit iit n ifeb 
vogtparea farea aoch aicht Uaiea fayea v. f. a. v. a. t. a. Waaa vaidia 
erw. V. Gaift}. prelataa v. gnaaiadiab alle Briaflarfebafll, V. die wvfIgabMa 
Bdria T. vanifB Taafer Heb geliew, eil Graaea, frejaa, dkjjiiillaat, Klltcr 
Kaeabli Bdel t. alcbt Rdel, Stet t. Mrakt, Laaad Leat, Ana reiob, 
geaiaiadioh so Oben Beyraa, yecao gelraalich, wllligklkh r. findtriieb ge* 
haldift T. gefmrea habaa, Als ly ras daa Tea reehlar eibfebalt wegen 
i^huldig V. gepaaden fiad gewefen Nach dem tod v. abgaong det bocbg. t 
Tnnrrrs I h. v ralera H«. Albrechts v. B. ele. Grauen lu Vobburg fäl. t. 
loM. ged Nu haben wir den e^. v. I. getrcwen durch die reiben ir willig- 
kiit V. vleifrig gebete v. durch perunder gnadea v liebe, die wir pillich 
V. dareb recht zu ine haben, V .aU wir Ine de« wol fchuldig v. gepanden 
feyrn, die befunder gnad getan v. Um aitrh mit dem gagenwurtigen brieC| 
das wir In allen gemainclich vnd ypglicht-m befunder alle die btier, die Ty 
von aller vergangen herrfchain, wie die genannt ift , von vnnrerm valer Ha. 
Albrechlt-n räligen gehabt haben! ^ oder noch habent , darczii all ir Treyhait 
recht, gefeczt v. gut gev^'onhait v. pefunderiich das recht püch gelrcwlich 
beftlit h:ihen v. periattcn auch mit kraflt des brier«, Alfo das wir fy nu bin- 
für dabey gnadigklich behalllen v. berchirmen v. fy in allen Tachcn gen 
menigklich fordern v. vor wellen fein. Als wir in des vmb ir piderbkait v. 
von angepomer gälc vnd milligkait, aU forden v. hfn den irea tun füllen« 
wol fchuldig V. pfliciiiig ain, Als wir In das bey vnnfem gnadea t. irowaa 
gelobt Y.TorfjpredbaalMbaad, nyOiaMier damia segreylTcn, aedi 
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Im dhain'weyfe. V. füllen oucb des ir gnidig hia v. fcherroer feia, ab «ft 
T. wie dick lo des nolbercbicht , gelrewiich on alles geuirde. Des »u vr- 
kuodt gebfn wir Ine den brieTp mit vnnfern I. vprri^rltrn zu München An 
MitwvcJieB Tor l. Lorencüen des b. Nartir«rs tag i>o man selai.. 1460. 

Au itm TMlau Nr. SOS. NMI iB 4» WlgUM Isartiat *r IMisIMiiat Vtr«L 
LmiWliH, f. IM Ms*«). 

Nr. 897. 1460. 27/XI. Andre Frem lu Krem rshuf v. Sigell au Glaa 
bekettnea (&r »kk v. keftwder Ar Hfen Moc«l filigen kiod, dar «ii M 4if«i 
aeyten gerkabar v. trager Mm «ack fttr fiek als aiitarbea, das«. Pr. I. 
dea Hfoa HocMb gUel ra Biad abMi adur vm g? Mdas wagea ah m dmmm 
aopaw mlaCr«i kal v. f(l dcrfi»lb aektr a«f |«d«a veld alt vil als Iteff 
pifasf vageMvIiek.. alfo, dss iMii da«M dywMB fol aia fall, wakha ly 
daM daror IInmb . • Bit das w. v. v. Brfc. Siicdwafar dyes. r. sa V. I. 
Z.: dy bafch. V. Slar Jf Zyaglar päd sa V... m H Vifgaigaa laga das 
h. rneboOM. 

t. a. «k. 

Nr. 898. 1460. (Oboe Tag.) Crimoff Präaaar d. s. pfleger sa Aw 
bat geftifl v. begabt für »emen valar Peter Priinaar v. Amaley {. b. jtm« 
I. moter aiaen ewigen Jartag den »aa . . iirlicb begea fol aiit vigily vnd 
fcimefs . . darvmb er vermacht v aigent aus iemem gutlein za Arnpacb, dar- 
auir yeoo nc/t Tb. Weber, als katergalt rackl iA, 6 i^^lg, Mnocker 1. w. 
SS. , . Jahr wie vor. 

9, M, Msüisf fwasrt üa B U iw aaia, Mb« Mb m Imilia äMmtltmm> 

Nr. 899. 1460. 29 XII Wir Albrecht v. g g. Ertzlu rttug te Öfter- 
reich, le Sleyr, ze Kernden v. ze Krain, Graue le Tyrul , Ht-chennen f. v. 
V. V. e. Das wir angefeben v. betracbt haben den Lublichen Gotfdinrie v. 
das Erber ordenlicb v. göllicb leben , fo der Erraine geifllicb v. vnfer be- 
fuad« lieb« Aadacbtige J. Br. v. der C. in y. fr. G. xa Vndeaftorff, Freyf. 
K taglidi V. taifigKlicb ISreH valbriagen. V« waa wir aafk angeboraer 
flle da« ledlen, fo Heb bi dan diatla golas aolbaltten, geoaigt fala Tafcr 
gaad V. hrdrung lo bewaifan, Aucb das wir folba GaUdian« v. der galea 
warcbke, fo ia den bei. 6 volbra^ taylbafllig wardaat v. aacb Tab valkr 
Nidaffa Rirflaa voa öllciraieb v. vafar faa) bail willea baba« wir daai bei. 
B?, V. C. äacb allaa Iraa aaebk«NaM diTa aaal^dirikea freybaH gagebca, 
Gabe« |a die aacb voa firiUkkcr pMtkl wagaa wifbalidi ia ctafi dea krkft, 
Oaa 8f aw bfaUir sa «wlgea aaitaa jarlicb all« Ir Wala, dia 9f- kaalka 
lafliiai, odar dia Ia aaC baa graadaa waablTcaodaraabaslawaiCk wcidaa^ wia 
tUk das bmabaB waida, aadi alltrlay aadar aaraag « i» fi. aoldarlkeB 
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an anen mfcni Mewtlen vnd SoHlelea tbcrall AnflreB mifea, Al£ 4ai 8j 
dhaiaem mfem Haftter noefi Zollaer nlohla daoon ftebaMiir »egabaa, 
wader wenig noch tII. Dauoa geUelen wir dm Edda r. mfm t. felaewan 
— Allen T. Haolitlefitea , Granen« Rerrea, Rittera v. Kneelilen, megem, 
Bn^rgrafen, B^rmaiftem, Riclilf m, Nauttem, Zöllnern ^. allen andern v. Vn- 
(Irrtanen* Ambtleiiirn v ^ptrewen ernltlich v. wellen, daz 8y den hefi. Br.« 
C, Irn n. v. G. bey folh) r vnfer gabOi frcyhait v. ^nadß Vefliklicb hant- 
kaben v. fchernipn von Vnrern wegen, Auch dawider nicht tnn , aocb dea 
yemand /cUm i.M'rtati< n in dhain weife , fouil das an In ifl. Da« maynen 
wir ernfllich. Mit vrkiind des l)riif-t mit T. anb. 1. Geben so Augfparg aa 

f. Thomas tag ?on Kandelbcrg 1461. 

0. Bit dcB trotien S. In rothem WarJuc , drr! Srhlldc^im innfrn Krell, omrin|t Ton 
11 SckUiUB oad 3 ZeUen Scbrtft. Ffir «ni xa U<0 fdiörig. Abf. alt launt H. B. 
I. «1«. 

Nr. 900. 1461. 8/1. Hanns Garltenc/haurer dye aeyl kirchberr an 
Pipinrsried rrhtill von Fr Jobanaa de* G. holTital, gelegen pcy dfT Kirchen 
..fein Ifhta«: nllain.. alz. «■« vormnlen pehorll hat in den holT, daraufl' Gbnata 
Chüiuan ^ererrtn ifl . . järlich ze dyen«n 60 ai. pig, v. ein fafaacbt bannen 
SS. aa r. £rbarU tag dea b. bifcboae. 

0. s. TarttA« all « Ute «.■. aaob ittcr; eir aalle «It iiMalM tMMMb»-a^ 

t. 8. 0. U«. 

Hr. 90f. 1461. 27/111. Gabriel Glefein pfarrer an v. 1. Frawen an 
Inngalflai t, Conrad Qtenwalder, baid an diron mal de« w. v. 1. Fr. Stiil 
dafelbi Yarwefer haben «tneo wechfet getrofen mtl.. Pir. J. v. C. m V. 
vmb die Icker an GerIwU, die da floffenl anff die hollamardt Schencken- 
prunn, die an Saltzpack gebort, die L Vdgelein Inahat, dartaa die, holtainark 

g. aa dem Sygruno , da ain weg an ring vmb geet . . darge gen geben «•» 
die 70 pfg. iarKcher vog^U anfa der Hüb an Freymannrn In Kranfp. G., 
die vor dei w. Gocahanfii aa Allennmünfler gewefen ifl.. Teydinger: Her 
Hl Rtngkhamer, Conuentbr. tu V. Dartin die B. v. v. Bngelhart Weidirer^ 
Brbarl Pelhaimer, B. Statsenhaurcr R. au V: SS. an 8. Rnppcecbte tage in 
der h. vallen. 

a. Bel4e 8. »boe llela, I) ein Wiokribtlkeo aurwirlf. In den S Ftltm tUm (f), 
i) JB. «bvifat «iMwaldtr": «lac Bta4 «iaca SbUUrir«a Zw«if baiUai. 

Nr. m. ,14«1. 15/iV. Jahanana Stadler dee. df. Frir.' et Brixin. 
aMdnnai'eoiKaram eaflui nee non f. 0. iohannia dlde* FHf. eoMia B^ ^- 
aarhM in fp. g. dat. Vidimne dnnmn lIleranun dneaKum, quaa Andraaft FM 
fhr Frir. d. pnU. t Imp. anSta notarine ad iailantiam vlUa vlii Caaindf 
%hav p^i aeaMa .Cottef. f. Arihty 4a IllaittnOar, dieta Vt. dL» pü d ni üt 
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I. ABwdiM. PftilUwi cu i M e he^ Refo de. iMio Ntnöben im Httwodi MKb v. 
V^. iMT fekidung 145B (i6/VIII)*). 2. Mmbm o. SfgiiroiiiB Mto 
Htoabea 1460 6/\fiI. (t. N.866)— mm fifiHo VirwfilM Frifinge in doiw» 
habitalionis folite rBlMenÜti 4je vcro niorciirii 15"** m Aprili.« Siib unno u. 
f.. T. Job. Mawl|)erger procuralon« Conriftorij ( t \ icentio Rntin, eine frifinj?. 
Mathias Krempel de Gadern, cler. frir H. publ. Imp. audte nolariu« ac ditti 
VeAlU patrif d. Vicarii et coram eo fcriba . . interrail , Aibrcriprit et redeg^^ 
8igiiiH|ae et oomiiie fao anacam appenfioiie figiili Vicamtua figmirit . . 

* 

Nr. 903. 1461. IR/V. Lfonliarl Fridrcicli pfurn r su Henfhauft n be- 
kennt . das lÄm Job. Pr. 'ffin v. feines g. ai^'fn widrni /.ii H. virliclu-n Itat, 
dye weil er pTarrer ift . . den fol er vrrdyencn mit 2 Fld. M. pfg. alz ka» 
terguU, V. auch darzu all jar dyc nilTl pfenning gebeo . . niil d< s v. v, w. Pt 
LaDdfldiar in A* I. Z.: dye griftl. v. erb. her Ha Dechant au Wollenmörs, her 
Bainrick phrrer m TsoDuni, Sigm. Eberfpeck Bs IhilichiDgei pcU g. ui 
V. . . an Montag Tor f. VriMUM tag de« h. pabfli v. martrera. 

Ifc 904. 1461. iq/XI. Bannt Wilbreebt, B||r sn Nftncban, varkadl 
dem erb. bafcb. Hfen JBnglprecblfinttllner d. s. g. so Engclprechtfnitil , Bwr- 
bva f. e. b. den bor in Lanndrenried r. daa Bermbolci dafelba, Aneb dif 
2 tail Mbennt ana dem bei. boT, Ancb die 3 tail lebanala aller ane daf 
Kalltenegkan gnt an Bartnwnibaufen v. au dam g6tol an Lai|gaBpelenpeeh^ 
dea dei Bf Sebmidi ift, Aacbdia 3 Uril aebennü, der niler «e«i iO. , 8S « 
an Pflniag aneb II. L. Fr. nativtiate. 

a. IMHfei an i taalto Mfeaaaaam UvtDköpren , «hir aif «aai Wm vMif- 
tel^ *|L a. 1. 1. T« II. laal^ alihl faaaaei: ala ,mm pIn. mmW, 
«• aMIi ■ailnaMW Iii. 

Nr. 905 1461. 2/X. Si<,'i.<>niundu9 Archicfins SalulmrJ. conccdiJ ad 
petitiuneiti dil. fpis Vdalriei Srhinii indiilgnntias 40 diiriitn ointnbus ct-Ie- 
brantibu« mi(Tas rt ad ultititam cuiiiplendaiii addenlibus hanc claufulatB : „Et 
famuluin tuum nntinitem nfun cum omniboa Hbi detuiCfis ab omni aduerfi* 
tele coftodi et pacem tnam nKa ooneede teaniwrtbtu perpeiiio'S SnniUler 
omniboi Tinianlibiis Cnpellat teu eccHat In OHmanhart, fen Anuell SL Vili, 
qnolieni inibi mapus porrezerint adjutrices, aui ({uinque Pf nf et tetida w ann 
Maria omnrrint.. dnral. perpet. fecHndn die m. Odobrifc 



*) Akcedmkt bei LerdtenJeU all der 42. FrcilMiUbrtor. 8. 10), 
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Hc M0. Utl. 4/X. VU n«Hlw iw, BkiiribM t. f. h. TMfcMba 
den Brf. h. Hfei BgrakolN' pfarrer m Anapidl Am ptwtMbl, 8» bi- 

beo auf 6 leib von dem w. G. v. Clofler to V. aaf der haA V. alle fprAob« 

die iie zu Vir. Smida dafelbs behaiiftung v. hofraid venMiBten zu haben., 
vmb 37 ph. ptg. der Langen l. w. Kauflewt: VII Eckflain , CbU Kamrer 
Ctw Schunerperg g., Erh. Smid v. Liah. Kocher von Waiden., mit der Erf. 
V. w. B|mrtr v. Kate dw Stak Kewkaig I. la fefcfaaelMii An Aintag tech 
f. Michaels iRg. 

0. 8. wl« früher. 

Nr. 907. 1461. 9/X. Elfpet Purt^lin, gymon Rollew weAand n 
Junckenhofen clichc wilbe, v. Johannes Röll, Haintz Rollens weil, m J. «Ii- 
eher Sun v. S. Rollens leipl. pnider ».Als von Tolichs gefcheffls wegen , fo 
dann Symon R., als er wol inocht v. gewalt gehabt hat , do er mit lailter 
bannt von andern feinen Treundten nach purh fag in Ober laond gütlich vnd 
freundtlich gelaill vnd gefcfTcn ifl , gethon hat dem w. (J. v. 1. Fr. gelegen 
an Jungkbenhofen mit namcn: ain ackhc-r . in der manteiriang pey 13 pi- 
fang, 3 Jochart ackhers im rledtgrab«n mitfampt dem wifsflcckh mit halber 
feygen. Item ain wifs in der flreichen lannt fampl ainem Ackher, des 
allenthalben ein Juchart ifl> vnd gelh aucli in halbe rinn*-n vnd hinüber 
in den riedgraben an dt-r halben rinnen vorgemell, vnd ain hofftat, auch 
den perg als weil der kirchneeg vnd der Anger gen Alberttell hinaulsget, 
vnd auch hinüber in halbe feigen, die ftuckh alle grünt vnd podem 
weit, lang v. prait, ftöckh, flauden, mit allen eren, dienften, witden, nutzen, 
gewonfaaiten jnil allen Iren Bageheren.. alle von ihrem I. man v. prüder 
pey finne» lebeniigen leA dem ofcf. Gotfbntfi gani Obei^ben.. Terxeyben 
«Mb ala die nnehlU» erben der ebgeaiellen ftnekb v. . . Ailten r, wdlea 
allen febnden ani Ä$dtnr A m i fi^e km nacb pn^a fag gannls v. |»r anb* 
richten v. widert t eren.« «H da« w. v. Rannren Welfeif m Sehroben- 
Innren I. Z.i die erb. Jekanni Abenf^»efger p|r au Sehr. Glas Zymar- 
»an in Jnnekh... an Briditaf nach KrancifTe.. 
im im TnassMvl vaa 1«|in. Uli lir. lait. 

Nr. 908. 1461. I3/XII. Erharl Sibtr p^r tu Allenmunner, Margret 
f. e. h. vcrkanffen ihrem I prüder Vir. Siber zu Fipifried,. Magdelena f. o. 
h. ihr gut, mit nomen die hofftat g zu Pipifried pei der linden 9acker.. 
halben tail ererbt vom vater Vir. Siber v der ander erkauft von f. 1. pra- 
der ilannfen Siber v. Peters f. e. h. vmb 18 pfd. pfg . . mit der Erf. v. w. 
P|t, Rats V. gemaine des margks Altenmünfter I. Z.: Vir. Vend, Hs Schmid 
tn P. Kawflewt: M. Hanzeller p^r su A., Vir. Pifcboff, Cüman Talfel fi- 
Uger (ficj . . an Sau tag oach V. 1. Kr. tag aU fy emprangen ift. 
•w t.ilaMto. 
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Nr. 909. 1462. 15/111. Irh Kaihrei KrnlMitcrin Rekenn , Als Ich 
in guU-in freym willen, gut ip lob \ meiner fei /.e hail von.. J Br. vnd 
C. n V. erfuecht mit vil vli iffi}:! in dymutigetn gepet gekaiirt ein plrundo 
darzu . . herberg v. flallung.. auT niein^ ieibs ti blag^, v. ilye auch elliicb 
Jar eiogcnoniea v. wooung brj dem gotrhnur« het, In dem mir auch giTi- vil 
gttU bewetfl ifl t<ni nneinen beil. 1. hin. Nach dem 4o Ich noin wefei 
UnH» m m iMt w m Mfolsea, begerei Ich terck vil gepet, dotdi wüA v. iMili 
ftwwill, an athi wrff. I. bfn. vagelribea v. vifradN vm Ib, 4aa 9y airTM 
padm V. Wh tm mt'ntr gercchtigkaii wcge« Iftr 4j kfinftig, dye ich aoeh 
■Chi Mtof «Aebi geBofVni iMibMi, htmafi feil wi« wol ff mit fliiha 

■ich! fchoMf wm». Alfo Mh gepec ragpfeheB dnveb nt v. bcMdigval» 
•Wh d(r McbfeMrihcn, haben mir df hei m I. bhi von foBdeni gaadc» 
..Ihr metai pfritaMi t. illca nlrhta mljpao«» Mch htMdmfcftal, tarn Ich 
hd vmialM ichtc rcehleiif m htbca, klti« «der gftCi «dar lyiMeh, f»> 
hM T. fMKtwcfll 90 pfl. H. p%., df Idi an rechter aeh fuai« thigaMM» 
■es T. eanphRgCB hm.. Vnd na fum aicb der pfrüMl.. veraeich.» AH 
hrier donunh hmt Ich BciMB htf. hito vhM«ibM.. a» VrkaBd gib kh.. 
den brtef Mit dea v. w. Slgai. Bberfpcdieii , Bichteia dyaeit su Vndenrdorf 

I. . . Täd. V. S2.t dy befch. A. Haaber, Ambtman zu Kr., Hs Grandel dea 
gOtflMBf« vberreftor, Jac. Pauntihaurcr zti Wrirhs, Michael forfker, Pu Weber 
h. m Petenpacb v. Hs dea Jüngern Ueinr. kamt- rbergera dieser... M MoB- 
tag Bach dem aoadera Sflalag der vaOen Acminifcere« 

e. a. ah. 

Nr. 910. 1462. tS/IV. Tfidorva e^a Sabineofia, anlgariter Eutheona 
BHQCivetBa, Lodovicoa tt f. Qnalnor Cor<inatonim, SegobricenTia, JehaBBea 
ZaiBoreana II. f. Prifce virgiBia, Niceiaiia TbiaaeBfia II. f. CecUie, AlexaBder 
de Saiorerralo tt. f. SalhBoc, Jacoboa tl. f. CbrirogeBi Pkpiei. BBBCupat^ ff. 

II. B. phri CardiBalca. Dbbi preeeira roeriteram iBfigBia, quibsa legiBa ce- 

ai^ dej geailrix gl«rio(Ia fedibui pielat« (ydereia quafl ftelia Biala« 
tina picrvlilal. denote eeafiderationia indagine perfcmtamnr , dnai etiaai iaira 
■eatu dre arcbana reiinlnimus, quod ipra., utpote aialer inifericoffdie et glB* 
tir, pietiiis amica, httmaai geoeria confolatrix, et peruigil ad regem, «peai 
genuit, iniercedit, dignam qniaimo debilura arhilranury al eccija* ad honorem 
fui nominis decorala« gratiofit remirTionum prorrquamur tmpendii<i, et indul- 
genliitnim miineribtis decnremus Cupientej igitur, iit mpella b. Marie v. in 
Swaiga prope DHcFiau ron^niis frequentetiir honoribu<i.. certü diebiis . . Mus 
et quilibfl nuflrutii pru ijualibel biiiusniodi die 100 dies indulgenliarum . . 
relaiaiiiua . . perpeluu Icuipunbud . . Huine in doniibiis folitarum Ararum refl- 
denliarutn Idibus Aprilia. . Podtuü Pii i'. II. Anno (^uarto. 

0. B«r Um i. S. „. . cvdr FapiM." wlMlua, irotj. ot«1 In r. W., fri*chUcke Hallt 

aMt I M., «»Mk. aa«N«., aalarb. lar OuüaaUwt tt«r <m MIM, tele «la Inati. 
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Kr. tu. (14)62. 25; V. Heiarich der Unf pfr w Reffiiflwir vnä 
AiM r. b. «eAidiie» den «rb. IL v. PrieOer HAi Beioridi d«ai 9.. in d«r 
Vorilat HB Rcgenfpurch v. HIB ChwiriMl vos (Oninf ?) SO pft. Uegeorpurgrr 
pfg. vnd relM» den vorg. H. twI PHrfter . , te PtttalMfe« df« drittail Am 
bofm zn Siafe^^« der lebe* ift von' . Bnitenbucb v. von bA Stepbon iim 
llei%fiiif er (cu POrpCMid). Z. die erb. HFp Her Wember von . . in der vor- . 
Hot V. HerrHr pbrrer m ..eil (Spell?) von Heri((ing der ilrer leben- 
beiT einer i(l ■ . de« swti v. feheigRen Jer an flind Vrbemln^ 

e. tmwmHi m WMnMkü i« Ort. liC tll. 4« L ^fkL C. L 5r. fttl* W 
iir mmm. Oilto «mh IwImUm vmUnMll, ion litifcweliH •■mein. ' 

Hr. 9U. 146t. 7/VI. Jobenner Bpiie FriOnf. ooneedü ad peMione« 
Vdelriei Sehirai indnigentbie 40 diernm oMnibue vifitanlibni Cepelbm S, vSr^ 
Olilie in8tril|»a^ in dedicntionie el patronornni felU» et auiaw porrigi^libne 
a^jutrices, fen ibi fermonem ad pepnlnm devote andieatibni . . die feptime 
M. Jonii. 

Am *r AlMMIt !■ Otfniutaa «t AaalNMctaB IB 1.^ 

Nr. 913. (14)62. 24/VlI. HniiiU Rafflcr m Rfti rfshaurrn . . ila tA» 
Martinp Kiigclin hoff v. gul zu K aiiff «Hllich Jar vcrlihrn v. den mit 

Juh. BropU zu InndtTflurff jibg»*wi chfrt'll vmb ain afHor guU. Nu bat er vor^, 
Hts R. der kriegfslcuiT halben nil iner vermiigen zi> pawen v. den hoff . . 
dem Pr. Job. v. C. mit guUem freiem willen v. lediclich «uffgefiigt.. doch 
elfo, wee aoff den boff.. gefiet ifl . . fol Oni die drilt gerb t. der driltail 
ganle dorcbenfii volgen.. mit dee Bd. v. v. Wilb. lifehameri, Hauptmani 
an Fridperg I. Z.: die erf. w. Pt. Geiganter v. B> HeirKn.. an f. Inoobi 
Abeal enno DBi etc. Ix fecnndo. 

Pif. -Urkunde Bit aaff. S. der Kirchuner: dem aof diu £cke itMXUu WlrM. 

Hr. 914. 1402. si/X. Joenne« d. gr. B^ui Frit ad f|»feria a fede 
al^tica eommifTerini fpeeieliler depnletee^ Diledi« noble in z^o ffibne Jobannt 
P^lo, n. deceno t. q. G. HoSii f. Nerie In VndenfdefO C. r. 0. b. Ang. Frif. 
6. Snialem«. Com «piidem ed modinm vAim excqaendi commitfionw nobie 
Ibcle gradn enm coelTnmptii vetibu« jkribosi, nobls finoere dilecti«, Johenne e 
Weibeaflenen cum priore ftio et Wllbelmo in Scbeyem Hoil. ord. b. ßene» 
dicli ebbetibnr, edjuncte ordlnaria poteftate aoceffimiif , inuenimnc per Dd 
graciem bene iongi« lemporibu« in omni regulär! difciplina inllitnlnm, legi- 
buMfue et ordinationibus oportonl« munitum et-proniftmi. qnamvif aliqnelii 
propler novas praeter b. Augiiftini regulam jejuniorum et aliamm ceremo» 
niarum impodiione inter fretree faborla efTrt difTetentia atqtic fcrupulora coa- 
fcieotia. Nam bonamm menibim eft« ibi timere cnlpan, ubi culpa mintme 
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iiuenitur. Voleotes aa^tibui predictis . ipfos . omnino quiftare. Qua ca re 

tm\ prii^ ri-)iri<! niemnrie Johannis Epi iinmediali prt-dccerforif Ari veftigiU 
iahrri-nte«, ^ui dum rlTt t in niinoribuj Rr<;iilam b. Augiinini . in fcriptis ve- 
dactis rrliquit. qiiibiis \iris.. tlorato vobis fub jUTii'« in pisdem comprf hr nfi* . . 
obferuandiiin de ((Mifiliit et confi-nfn prrralnrum prchilnniin unacum paucis 
«ddirtonibus per noA Hirti-i rrünquitniis ac riatiiimiH, nli|nr au2tibu9 prrfatif 
appnibaiitiiK . Actii, lecta t*( approbala fiinl bec die ultima M. Octobhs anno 
a iliitc Ihu II. r. in preraloniiii vcliuni prclHtorum toliusqae conuentus in 
loco rapilulari UuAii V. ac veHuin et hon. ddorum Johannis Städler dfis in 
decr, iri Vicurii in TpPHbu«, mayoris et Johannis de Wildenwerg T. Andree Frif. 
•ceN« CeftMWii prrfcnd« hon quafi meridiri ac rub flro »ppendente Sigillo 
tnah«. • 
Alishlltt ta Ca«. M. MY iirl. HM. «. L rMf. 

- llr. 915. 1402 9/Xf. Wir Asgaftii Dvchant v. gMUi«er Odm««» 
'de* w* 6. V. bekcMen o. m. d. br. von der verlaffm wegen, fo vnfw w. 
fL V» raltr JohnnM Br. i« vwMtai Ul. Hannten Mm Ahm WalMlaWr 
V. ir«« rtinMi Sun das |ttiel tt Main Wtkkcrfhdfcn nnah Innhail niM 
bifefi darnnb nnfgangen. Alfo beknanen wir atl dnUliklieh, dM das allaa 
vnfer wJI T. gnnfl ill v« dat für an Mliak kafcan m Vrknndl fakan 
wir dM briet mit vnferw aygen rOrgedmcklen I. befifall gadmekl Mr 
die sreTrhrifTt. d'eben an mitwo<-hen nach alier Heyligen taf. Da ann saK 
nach Crifii v. L H. fepiirdt TaufeM Vierlmnderi v. In den away v. Heek- 
sigideai Jar. 

ra|i.mriwa4a all aaDi. lutai f* 4st Cnrcnls «la IHttar. 

Nr. 916. 1462. 1/XlI. Hanns Herman d. z. g. r.u VndrnrdorlT Re- 
kennt . . dai ihm , . II. J. Br. v C . vi>rlirben hnbcn ires g. aygen hoiTflat 
V. gariten g. au V. oben in dem dorff, als er iiv piffl her inngehabt v. er- 
fefTen hat , fein leblng allain . . sc gult 60 prg. M i. w. ainen mattag v. 1 
Weiüal V. alle fcbanirtieil on allen abganck. Et Toi., auch den ganten puu- 
Mak V. we f enliefc kailan v. » ne k e n aril aa^ v. pelesem . . mit de« v. w. 
S. Bkarfpeekan d. a. tiektar tn V. I. 2.: dya Brb. Ii llnichinger, Brk. 
Mh W» WidNMn nil an J.. . MWeken naek f. Andrea Inf. 

e. i. lenttit. 

Nr. 9ir. 1403. 8.1. MartflkHerniair pey7«, Ihinr. Sakraiker pey 
55, V. Nicki» Amptman pey 70 Jam yedeacftcN^ aH dray an Walckf, gekan 
4ani . . Jl Br. mV. knJTckaA v. nin leytiemng w» dw Bl^pani wmfen, der 
gelegen ifl pey Vndenfilorff . . dae er vor alter kfngebSrtt bak In die koff- 
«avck gen til-«n, die der Irw. k. Rrkarl Br. vor aeytian an V. kanft hal.. 
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mit de« V. T. w. Pl Lanlsidlirs tu A. I. Z. : dy hefch. Hs rchufler, Chf. 
Wagner v. Albrecät imiptmM «II drey wonhall saV. ..an fand Srharla tof . 
0. t. icnlirt. 

Nr. 9t8L 1463. 25/L E» Sehaadi so Brqlbauffen pey 40 vnd 
IcBfcr, Ha llecager pey 70, Ha Widnun pey 90, V» Glanfchneyder pey 70, 
y, Kalteneckar pey 60, nll 4 von V., Walcfaer von Hollshanfen pey 40, 
JoIm P..tel p«y 40, Chu WillmoCrer pey 60, ChSadel MeflMhr peyftOJarea 
gedenkeiMl« all 8 so Peleipadi.. gtheii ^Mdhe Knnlfdiaai von dea Efpaoi 
wofen . . mtl dea £rbw v, w. J| lUndiliaMer d i. richler til TjaiUptea I. 
Z. die Web. V. Seytamair, Pt. Seylraiair, pnyd wa Sflninfen, St. FhimoCTer 
HolcBbonfTen, Ha SeUUler 'an V., Kilian SMlr an Karppholbn r. V. Zim- 
nemonn an T. ..an t Pnnfa Ker lof. 

0. Mir «afek Mar tcnOri, tagMdi HUbmfu^ 9, , Jwf HMmmf, Mt Milar |t> 

•tcUtt TarUche zeigt rinfo Rlnr, rter wlrdi-r von 7WpI Armro tktt etM Mmt MaW- 
gchaltea wird; du Guue v«o eioem TlerecJOfea BaiiineB mOutt. 

Hr. 016. 1463. 4,. II. Jaeob Wocaenrleder a» Altan«6nfter r. Anna 
t e. h. eanMilaii g^m . . I. Br« v. C. von ninea gtlleiN« weftn an lail* 
f tfthk oder rmb ain rierlnil Aar»«»., die BrT. r. w. Art liebe« Hefra, die 
' pjr V. Blu ao Altennmfter beben irca Karebla fiigel a» dilto brieir ge- 
bengan. der Brw. Herr Jebnme Wocbner, t. die Erf. M. HnmeHcr f. 
Sa fMer, all von AH., lireytafi' naeb I. tof a6 LieebtOMlIleB. 
0. f. «to Mlfetr. 

Nr. 920. 1463. 2Ö/II. Zu wiffcn AI« von fülichrr Irrung \%fgi'n.. 
Ewifcben J. Br. tu V. T. C. v. Criftel Sch'in'er zu ächaffhnnrfn von anvadrung 
wegen, fo der geaaelt Criftel gethan bat, Im iiab der obg. von V gercU v. ver- 
liehan, La v. feinen gefcbwiftergf nen» ain boff aa Pergkhonea t. aia blb an . ^ 
Peleapaeh. von wegen Barrebaell ltei(r?) BAeren(d) . . iprartaa die Bd. t. 
Jfv.Vlr, die Harfebalek ao Slompfsperg, Sygm. Ebertpegk riebler aa V., fla 
Sebaner v. Ha Zeller, bayd aa Ayebaeh.. «off Ir Baydor tayl gcnugraaMr 
vecbSnuif, «acb der aedfea f«c ok n. Ht VbcliiBger, Albr. Uber, aaibl- 
mm b. aa V., Kcbielii vdrfter aa Petenpaebt beb wir all Iteaden, .daa der 
geawlt Cr. Scb. fein Aanddraag piHlcb «etban, Siader fUlieber Maar aavo- 
draaggelyaipfaocb reckt beb, y. haben ainbelligfc lieb geQirecbea, daa der ge- 
»alten facb balb aia geaiate y. gericbicw Awh fein fol . Her . daa der Cr. 
* V. feiaew gafcbw... nkfata so fpraeben Ailiea habea... 8. Bayd» IbiCDbalk 
• . aa lÄaibUlag vor Invoeaali; 

lit.<maai« adt aa«. ». t IMmImo aa4 mttf aar im fttai alt «ah 
WlafcaUnaea faa nahte. 

(fr. 021. 1463. 'I/III. Ha Pfilbaapeck aa dar Zeili Lanolrichtler aa 
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IwnBdfiMrg kfiMfl m «fniMr Scknuumi 4m Hab lo 4er HmM • . dü 
b WittvMhtl pfr M VmiehM 4tii Hof m Iracs'wM, «, 4n Hmhtki 
Mtb «e 2 Ii4lt iMhMU Mft Bor, Aieli 4ie 8 Idi MibMli 
•Her sali 4m Kelllwegkin f«eti tm üliiniuMwIfe« v« Mb dem gefiel m 
LMgenpeHe^pftcb, 4m 4ee 8i SehaU« fli, sii keafni fibeft fctl HeMfÜM 
■wfiftrerhlniHet m BefelbMchlMiflll.. v. gibl fMkbtebiief mil U «ifra 
1... Ab 4eai Reabtiea firia g«Mfe« 4ie Brb. w. r. beleb. 8. Bbarl^cek, 
lliela» liMftbBlBer, He Ve4eriMu4er, Pe Heliiae, V. ZM, Wolff. WiMt «i 
Prag. H Sebald, J| Hocbbiger, Chr. Fliaieder, NiekelMir, VII ae«y4^wi^ 
PI KaioU V. I^wf von KiMief|ierg, Vettl Heeid^ A. PeraOeviani Chi» Vdeiv 
SL WirS i| diUer, H. Vtler. Yori^hea : fiecher tm iidng wd 
Obr. nebr wn FffeHkig, des R. bell (ieb ffgingea mi Hriebleg aeeb 4ea 
«eiire« SeaNaf ia dee yelle». . 

0. f. HMlMiMt'* ; eil kaibar gti lacUi vriifceiar laei le 4w TaitoAe 

«N eii iea mt «ar «aa Mto; a. •. I. IM. 

Nr. 922. 1463. 3'V. Ich Ha Kurfner btkcun. . das der., h. J. 
br. XU V. V, C. vcriaffrn baUen mir v. alirn ni. c. yrcs {',. aigeu holT zw 
IlliclidurlT g. mit a. f. z. le veld v. dtirfT jii fuliclH r mafs, das wir v. je^k- 
liclur. der das beiV giilt vun In Inn lial jiirlichon zu rechter giilUeyl vn- 
utTiüi^'Piilich dycnen v, u»'hen fulk-n in ir G. hin gen V. all gulU nach Tag 
irei ralpuclis \ iigi-uarl*cii, luit nuiiaii 4 iiiüllel rocken , 1 m waylzen, 1 m. 
gerfteD v. ye für ain niüUel 5 luetzen rainer mafs. 4 multel habern, ye für 
eiea 5 metzen haberiuaf» io rainrr gericüt gewoedlich, pU DI. pfg, le 
.tri&gülU, 100 ayr, zeoben bifk, 10 hlner, eieUe« OU, swe grab» II 
AURpfg. oder ye fnr «i« bifil,« ß» viel gelu,. elf eoder ir meir gewoedli» 
Aen geb«n, doeb fteit et eltoeyl Im iren willen, «elcbi tf nemea« V. ob 
wir dM sw t. gdllMyt nil glbeo, fo beben tj gewnll, vm r. iün yegk» 
liebes, der miff den gdtt lyuti, dnnunb MnOiten v« aefdiMHon, alt ein yo» 
d«r berr vab Ui» glltl wol ibfin nag, i ob aerekUob Inadefprwb mit 
Cebewr oder pifee befebleh, den flttlon wir yn vor sw r. Myl veriiaadoit 
V* Ca fy d/^n bofeebon v. befcbauU haben, fo IM m beftoen poy 4 mannen, 
von vne «wen v. von ia awea dar<^ gegcbea, v. wm die.bebaaaoa ab* 
gaacb«, dapoy fol ea weleiben Wir Cüllea iren bod. hoff m vold v. dorf 
mU aU«m awgebdrea allealbalbea paalieb v. wefeolieb balitoa. v. amcbea 
alüeiyl an allen irm vnd ine 6» fchadea v. der ia n:cbto nenea, iailoa, 
fdimeleiB, VMkrun«ni, verfet<ea noob veritanffee, noch vnfen recht keiner 
vbcrgeben gen oyemant in kaiBerlny weyfs an iren gunft v. willen, v. wel* 
eher den lioff.inn bet, der Toi jHrlich körnen In ir pauniffk v. den von yo 
empfaeben, v. wann ich beS. Us mit lod ahgangen pin oder meine recht 
aiaoM meiaem erben wolt vbergeben, das Cclb fol wefohecben vor In mit 
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Jreni willlM v. will««, t. dar fclb dm vm mw das (du vm I« «Ar flk 
Mdmn rcebtM cwpüMfccii r. beftMi, v. la da w ri ^ wc lu n t. faaiff iUai 
allac dai aoMlIdraii v. aalMililMi, dat ab«« aa 4mii briaff bagriira MI 
aa gattlr. alfo ftdl aa ye voa aiaen eAea auf de» aadeni , doeb ab «II 
ate «A abMrbl «der a«tf«ftifl' wirt, dar M In gtb«a an widaiicd a M. 
galdcia. Ob abar «rk od«r vnfer alacr vafera leebl wolllaa aiana aadani 
aallMalb, dar ak la dar baaaatlaa obfcbaA bcfrifca Hl, vbarfcbc« «der 
farMfen« d«a Mlaa wir ly var «apiicncn, v. di« frlb«n reckt ae baafba 
gebea «aeh pitlicbea fachca. Wollte» ly aber der all baafcn, Ib fal der, 
der folchs viennaiBl aekaiiffea , la ISrpracht werden v. fy daraaib dyaail- 
liklicbea pilten, Im Keleicbfn, v. aiag der felb ireai fdtt tot Ma v. dar- 
■mb gCDUf thän, To Toi man In drn beA. bofT vor aufT ftben vad der 
ander tail zw fölichcm recht zecnpfachen v. mit la ainig werden aaab ire« 
willen, vnd «uch vmb all des gutz uodninff ffrniig Ihän v. fleen in allea 
pünden hievor begriffen vngeiiürlich. üb aber ich ben. H«, mein e. oder ain 
yegklicbcr, der den bt-fl ir«'n bofT Inn iiat, ir gülU nil ffali v. vorhielt!, od»r 
der obgefl. artltkel nint-nri oder iner vbcrfficr v nil hii Itl . welrhs jars fy 
vns drumb iw fprachen v. nioniton in ir pauflifll, fo fuilrn wir folchs ab- 
thÄn V. wentten v. aufrichtrn in drm nacbO künftigem jnr darnach an ver- 
xiechen v. an all arglift. Gefchach de« nit, fo ift dan der felb erb, od.r 
wer zu den felbcn zeyllen d( n hoff jnn hat v newffel . gifchaidcn von 
allen feinen rechten vnd fiend dann die andern erben in allen piintlen 
hie Torgercbriben v. fein auch fchuldig all aufligend gtiltt, frhaden v. güta- 
uodraaf aalli aerichteo v. ab lelbSn an alles widerfprcchen Y. ob wir von 
VBfera reehlaa alfo faala miele«. fo mugcn fy dann iren bot a. t. 
Ilray lediklicb miaflba, wcan v. wie fy rerllft, aa imia|^ vafcr vad aller 
aiiaiblicbe t. v w. Oer fid aacb paalicb r. waTaalfab gafbndaa wevAaa, 
ae v«bl T. dofff allontbalban VBeafoltlea aiaeai andern aialr. Ze nkant gib 
iCb o. Hs aiaiwa ob|. H. g. d«a brieff befigelt mit der t. v. w. %. Bim- 
f^b Y. Iibarta Bfailahaafer pod dye s. grMfra sw V. ajgen avb I , die 
da« duieb BMiaer leifügaa pett wHlea Tattea aa dlfca brfaV gebaagaa ba* 
b«B, fal T. imi erben oa fcbadea, dta vnller ieh laicb verpind«iit meine« 
trete Ibr ai. v. a. m. «. alle« dat flltt aebaKlea, dai obea an de« briet 
gafobrlebea fae|»ell«a aewg en vmb dat I. find gewefen die erbeni 

Ha ■areafknaHs «w Blbbliag^ V. Flamofer aw 0. Ha Pluaiofirr tw HoHthaa- 
fea V. Bi Pk«w IB Vad. Gafobechea aacb Orilli gepard. laafiMt. vhnrbaB» 
dert V. la deai drew t. foeUlatgifteM lare an dee b. Orewtclag, alt et er- 
IbadMi ward» 

0. 1 a. 1 Miml ■ii miik " «la luibar.«Hl«ciB«arBw laicaiM t. fe.; ■. f. 
IL IM, t.«la Mb». 
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« 

llr. m. 14MI S/V. UhtVwkmtttkäU titnm MgMBkm Sif^ 
Mmgm mti Dahim des 6.' aifra Boff »w MMlil^*«f(|); 
<k MM l«Mw f. «I« «w. 

Nr. 924. 14 63. 3;V. Ii« Tmunn erhalt einen boff tw Wengen vnd 
ellücb »cker |cuntt bürfl. S.^ Z u. Ü. wm vor. 
%. •!■ 9 •. «mllN. 

Itr 925 1483. 3/V. Vt niair Bekennt., dai Br. J. ihm ver- 
l«ITfn Irr* hof in Wrngrn, — wie o. Nr. 922 — doch ab oll ain erb 
abftirbt oder darauf geftifFl wird, der fol in geb<a 6 r. f... 8n Z,^ D, 
•i« tor. 

Rr'926. 1463. 3/V. AkmArifk 4e$ V^HMHtfi in fr. ML m 
JV. 995 . Coptj k»b icb Jaeobui Benngel von Lcvtkir^, GolWmiMr 

Bi^tumba von Rom Kaif. Hajefllt «rrwalt ofTner, fefchtrofiMr« appfobirtat 
Nulariits v. derseit l'rocttralor in Rain Tambt Jacoben Khymarlfai fCilchi* 
fchreibor dafelbs gegen dem rccbirn Original nil VlcM vkarfelwB r. felefan, 
Aucb darfelbig aufvultirl v Colationirt , v. Ime von wart in wort gleich- 
laullendt errunden. Da« brzeng Ich mit (üfer meiner aigen handtgerchrifft 
V hinfbrri vrrxaichru'ten ;^eu nnlirhrn Signet Brfchehcn In beyfein Hfen 
Bniigker.s, Ainbtman.'s zu tiain, Freitag den dritten tag 4iS$ Moaata Martii 
Inno etc. liij. CannIzItM etc. 

Abtcluin Mf Pifier aoi cIbcb vitrrn Jalulianieit «liae 5*taxtatfieich«a. 

Nr. H9. l4fS. i;V. CMIals Oiafrar «rM «t gMaktr Wnt» mm 
aBÜM» Tag» 4m G. aigeo Hoff an Waagai. 
t. Hit i s. «!• m. 

Nr. ns. 1413. 3/Y. VüUmtt i$$ YttUikMtf^ itt h-, J. fitr aU$ 
Qit$mr gegekm tm Mi, gaiu ttk Nr. 926, aor Int Beifcte Valcntain Htia- 
fvieba TOB Waafea. 

Altaim Mf hitat via m. 

Nr. 929. 1463. 3, V. Jokannd Br. v. g. C. lu V. verlaffen Virich Weitfcbuh 
ihres g. aygen grofMa hidt lA Itllclidttrr . . güll 10 aidttel rocken, 2 n. waylieo, 
2 m. gerfleB v. }e flir lin Mflltrl finff melica Raiaer aiab; 8 aiftllel ka- 
bero, ye Ar ain« 5 netian habern mab, 4 m. All, für Vay t. Bcrbll'flaar 
t Pll. p%. V. für wifs gelt 12fch. IL pfg.; 200 ayr, 60 ktf«, 20 hilaor, 
4 fear« T. \2 ftiflk pff. odar tllr ala kift fouil gell« alt aoder Ahr aiair ge- 
wündlidM» febea . . al« all aia Brk «bltirift oder nifi|elljl| wird ..61. 
p (foBll wie Tor) . aa des k. Creali tag alt et erTaadea wofdea ill. 
t. t. §t9 FifMa mH la tiAam, 4it «n Otatiati nni In aalMiai 
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I 

• Nr. 980. 1463. 3/V. Vir. WeytfcUicii« su Illichdarf Emtnkriif mit 

aiigt€r, Zeugtn und Datum wie «sr, 
0. Pt» uate i* tilHilta. 

Nr. 931. 146S. Id/VU 'Aaguftin Pailer» Pftner vHt ObernRAU, Clm 
Andre, Chts Ifewmair, V. TaHimir, Lindimfr, Hs SchmM v. T. Schcfrer. 
all wonkaSl an Obernroll Dekeanes . . als die Seehlllr iMen fällen, für mcA 
V. fftr die gaa& genain naebpawrrchaft ■ au 0. ab voa der IrrMf , fe cr- 
(landen cwircheii Pa Karra voa SwabfiaufTeB t. IIa«» von aioa bafociia tre«- 
gen.. io aioen wifbmal v. pamrchlafi dacaa ni aber kainrirfaf gereebtig» 
kalt, nicht gehabt haben v. der felbig gnintt v. podem allenthalben adga- 
bOrtt dem w. g. v. 1. fir. an Yndentdorf. Nu bat Am»,, J Br . . nnff deaa 
gnintt, fb' dann Ps Karr in leybgeding weifs Inn liat, einen weg lafTm 
ffurzaygen» alA>, das «w den felhcn weg niiigen beAicben mit ihrtm \iech, 
doch dem wenantten wiTniat an Trh :den zu Teinen zcyltcn, als das dann in 
flridanj; ligen (ol als ander wiTnialt, das daran nöITcnt ifl , V. wann dann 
der ob^. Herr von V. oder fein n. den fchlHg, der daon an das >>irinatt 
nOfFent ifl, wellen abgeben das hoUr dar aulT, To rülicn v. w. sie dann dcn- 
fclben fchla? Iinycn 3 jar v. ch.tiri viech wi-der rofs noch kup dar ein nicht 
treyben v. den halten, al-; ihnn pannfchleg recht ift.. zins du\on.. des liiil 
fie der.. J. Pr. von pctt wegen ergeben, dodi fo, ob «V ruraii wollleii den • 
weg tu ainer rerhtigknit haben v. nicht xui lielmng wegen, So hal er xnd 
f. n. vollen gewall, cien weg wider aiifT ze vachen zu feinen grunl v. po- 
dem . . mit des V. v. w. S. Eberfpeeken I Z : die Erb. V Stör pawm., 
Y. WelfbofTcr tu Aruivnrbotfcu v. Iis wirt lu Swaphawfea . . mooiag vur f. 
Veits tag. 

0. S. wi« IMher, TerkebrU \ 

Nr. 932. i4$S. 7/91L Volhctm Furkkamer d. ». Riehier ut Sm§- 
dun fnügt /ter YlriA Jlodf, 4e» Jorg XecA 8»hn^ i«u tdUr ftei dr« 
GilMa a« MmiUfntnm ita Kl. Ymieml^rf midiU w weben . Aeie. 2..* 
Iffffivr* HMelaMHW an Fwy, M. SM^ur an fiaiydkii . . PfiniUmg mmek «. 
fIMi 

0. UM, KMi B. V. igttm nc I. c. r« m. 

IN'r. 933. 1463. 13/VII. \ Ir Hoch, des Jgen Hocken Sun begibt 
tieft iiir tich V. mit >ülleiii gcwalt temi r gf« iflergc-yl Hä , Lconli. , Agnes« * 
Anna, EU, Kiinigund v. Walpurg in kralTt des briefs unter de* erb. V. bcfcb, 
V olkwein Purckhamers d s. ricbter Sroyciien Sigel, SZ. Hts' WeidLmann 
zu Pergen v. M. Sedeltnair zu Smychen , Dal. am aiidiften pllnlatag nach C 
Virichs tag Anno Ixiii" (T/VII ) der vodning v. fprdcb von nines gvtleini 
wegen g. zu Uailfprunn oder vmb ein vierlail daraaa.« mit 4er v* w. 8. 
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Wbtdpik V, M. SlMteCtr pn' djr «. f. m V. I. Z.: diacfhi niLnf, 
Jm W«teiM<td«r pe4 m Allewrtirflw v. a SchMM ta V. ?. «• wb. V« 
flMinliw m 0. r. ■irpnlM tafi 

•.■Mtl. Il MlM , «I» MiMi 

Nr. 931. 1463 R ix, Johanncm pplum in V. cum omni fiio con- 
vento Fr. Johannes ScIiiIht Remi pris mininri proiiincir Ar){en(lor8tenfis) 
fnper tfes minores obfcruanlic in eadeni aaCle Hplic» inmerilus Vicariiis in 
coofralrrnitatii« roofortium rrcipit . . in cunvenlu Nnrrnbrrgril. tempore capi- 
lali pruuinc. inibi cek-brati Super fefto giiiie v. Marie Aatiuilalit. 
0. «. «■ ciiiliti fckwir ab. 

Hr. 0SS. 1463. K/IX. Ich Herr Ht ftM, fhrm sw Mhapi 
k»«.. all von dcf hofRat wcfea nr Pelhayn, ter aaff M ^tm 
hlwft V. fladel geesymcrt h nn v. die danu gebtfreni itt dem w. g. t« ▼. 

V. fenomen aus dem nyrlprn HoV, dar auf yrlso Chlz mair gefefTea ifl, die 
frlben hofltat mir.. J. Br. v. C verliehen haben mein lebta^ allein., fallt 
Urikli 60 pfg. auir S. Michaheh ta;; . . mit S. Eberfprcken I. Z.: der 
erwerg vnd geifllich herr berr maifler B» d. s. pfarrer iw Riimeltihauren, 
Bs Mancbinger vnd Ht.HcUklir ped aw V. . . mootagi nacb T. 1. fr. laf ir 
l^ardll. 

«. «. «ff Ikttn. 

Nr. 636. 1463. 9S/1X. Ct DasMlka paf 66 v. Ha FArft pof 66 
iam fadMKkaad, geben k. J. Br. an V, Ibintfcbain v, «in leytletmf von 
dca irpnm wegen gd. pcy Vmienfliorff, wo der von aller kingek6rt htk, 
im die fc o ftn aik gtn Vnl. oder In die koTniaffcb gen Glan . . dtt der B^mni 
f r, j9 gen Okn gebort bat, v. find aneb nttfanpl den von Clan alb«g 
sn deai ahlgaag rrvhlen. gen welcba körnen , v. daa gak a6 den ainignag 
rechlon gaban v. find aacb mit aller ainlkait v. eka6k deai Waichlbr vatar» 
liaig gowalMl gan Weicha, in bmCi ria die von Clan.. Ancb find Albr. 
■nabar d. a. wonbafl xn V. aaf dem BQiam v. T. 8l6r xa Xarpfbafha ga« 
ÜDbiakt worden voa . . J. Br. in potfohafl woia xn Stnbl gen Weicbi v. 
mit Im gercdt haben: lieber Sirobl, vafer ker voa V. kal vai aitt dir re- 
den lafren, das du im vnterrcbaidung gebelt von dem BQ^am W^gea aa 
ob er in das landtgerichl oder zu der bormarck Glan gehör ^ v. dir Tej wol 
wiiTenlich dar vmb, wOBtt du feyfl lang zeit pey Weichrern gewefen. Alfo 
bat der Strubl pejr feinen trewen v. ayd dtutelbe gefagt . . gedenckt pey 80 
iaren . . mit der v. v, w. S. Eberfpecli v. E. Sincihawrer I. Z.s dye bercb. 
KIT Meczger von Hain, V. Smid von Karpfhoren, Wagner., an f. Man- 
ricaen tag. 

0. «a* a. a. «twuta. 
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1fr. 937. 1468, 7/XI. V. Velber sa Fefmen v. St. Kegkir Mreiil% 
payd in Geref^ecker pfarr gefelfen, vmkktH mf 4ie hneb m Ubcrfloii; 
die Ar velter v. Swager Lienh Takr fil. befttitden kell 12 Jtr von.. I. 
Br. T. C. M V. . . «ti des w. v. S. Bberq^edtM , II. «w V. I. * Z. $ Bi 
Kolbel Witt sw DeDneni, BcAmpnen sw PSchfcblageB» Schaffet nTeta- 
MTen . , an noslaf vor f- Hailiari lag 
Pap«-M. WML «f^ •. «I« fMitf. 

Nr. 938. 1463. 28/XI. Hainti Kramcr zw Wolfertr.hnufon bechennl. . 
das ÜbM J. Br. su V. feines g. Hyuen Inieb zw LaberftHrfT verlafren hnt 
6 gnntse iar . giilt nach Inhalt des Salpurhs Tag, da« in mit namen 12 fch. 
fifj^., 50 air, 5 cafs, 5 h*inr v. jftrlichen in flifft konien mit den pcwönd- 
lichen fliffl dfi. . . xu por^en fet/t er zu fich V. rüchel zu Slangcnried , Th. 
Velber zu Labuirsdorfl", Clilz Zyechenimfs zw Wolfferl/.haufcn . . mit d»» v. v. 
w. S. Kwerfpicken R. zu V. 1. Z : MHifter Hs StaimnelTel sw Mänicheo v. 
HochinSr zu PelenpHch . . an nionlag vor f- Andre« tag. _ 
pif .«Dfk. aüt a«f||. S. «la f«r. 

Sr. 989. 1463* Virich Harfehalgk zd Slumpläperg, pfl. so Aychach, 
bekennt das Um J. Br.« AuguUcin Terhant v C sv'V. vfrlaCTen haben Irt 
g. redite Kinwarla aygen koff au Rillerftftrn, ilai t allen eemm Blicken 
leiplidien numb Erben., ne dienen 20 fek. pfg. der kingen I. w. anff.. 
8. NicbeU^ lag . . ale herren v. Oattergnll reckt 1(1 . . SS. 

t. i. t. Räch •. V. Ulkar te itakkt «It IMkar bc L c f. tft. Tkr MU. 

llr. tdOu 1484. I8,/II. Barbara Abbtiain» largitfetka Priori« v. der 
g, g; C dei w. 6. dea H Creucz v. Vnr«r Fraiiren aw Birgen , f. Benedl 
9^ Syrieler Binnaib, trUt mU 4. Br., Johnnnf Techantt v. C. an V. in kejr- 
Ijgn kruderfekdll . . an f. Jnliana tag der b. innckfrawen. 

0. elB Slcfcl ab, U% iwelU nod la v. V. „Mfl.. ilB l ta. Clt<l. la. ■«*•** 
Ckriatw »m Ittaia vaiKken Jlaila vmi lla(4aiaoa. 

Nr. 811. 1464. 19/IV. Jokanni Pmnner XoAii in Inderflord . i p^m' 
t. ^ c. Fr. Jokannes f. theol. profefror Ihm miooruni pronincie Snperictis 
Altai :nie Prouineialis plenam offerl bononiai f^iritaalinm participaiionem, ipie 
per (Pe* mm« cft Sormres ordinis f. Cläre per diesem pronincian operari , 
dignakitnr clemenda faluatori« . \ Sohnlori dominica 2^* poll pefdia a. n. f. 
tempore pronindalii capilnH inibi eelebrati. 

0. a. <k. 

>'r. 942. 1481. 19/IV. Hanns Dyetd, Jjf Dyetel, paid g. xfl Pewt- 
tcnbaurvn, Leonh. Oyelvl stt Sckilperg, Vir. Dyetel ia HaberakMfen llr 
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tick V. iftre k. . YBtkwaltfn . . dem Pt. JdhMkfM Ar« tigM Mik n Pi- 
piabried im der fMderKaffeii v. 4irmit yecM fital dtr SÜaMri, des Ufl«r 
Ireyi I v tl|«B.. Tab tlii 8«mü frito.. dooh geUrt m ftbM 
!• p(f. den hryli|tM gM PflifcInhM.* «M du W. t. V.8igMM4 Kwer- 
l^ai I. Z.I dftt nb. ■•oduir rl V., Vk UTeli m MaifMb, Jo- 
hiWNi Sthrallwr m nptobrM, ■» Vsflirr an PMMpMk.. m Pl*al«| 

Nr. 943. 14ß4. 21, IV. Vir. Dy. li l H. i. lU Htbernhaiifen v 
Üyelel zu Pewllenhaufcn bekennen, das thmM . J. Pr. v. C. irs r. wifmal, 
mit nnriM ti dy«- her Loonharl , pfHrrt r zu Hi-rczhaiire'n v lU Luchs v. L 
fchtlner dafelbs piz her Inn {fphRbl , mu dem wifmal fulrhenpach grnomen 
..verlarren haben lAr r pa der kbtag. als KalerKult jarlirh. . 3 fch 6 pfg. 
ihr valer H« Dyelel Toll dje wifmat nycffcn fein leblag; ob e» fich aber 
begab, dai sie abgiengcn mit lod vor ikrtm vater, von flund tu fein dy« 
ob^. wirmat Udig v. lof* wordtn.. inil . . S. Bwerfpccben I. Z.: ijt erb. 

Metikir in V.« V. Lofcb m Gwhcnpaih, Jobniwet Sebreiber w Pipinft- 
ried, H. Torfter m Peleafaeh . Umpcitog mr f. Jorge« lag. 

0. 8. wie Mktt. 

Hr. 944. 1494. f4/VL Cdalc Schlmtenpprgrr zw ripifried tierefre» 
• •TeilMdn $emem Vellern Cunczcn Schneider, Cänigunde« f e. h. aew» aigM 
wUta IW P. vnib 5 ß niynder 30 pf. . . mit de« v S. Eberrpockrn d. ». 

ricMter sw VndernarfT I. Dapey: Uonh. Keller d a. wir! aw Pif. t. a. 

> 

fir* 1. g... tB r. JohaDM dee gotataaffera tag 
9t 9m via IMbar* 

Nr. 94». 1494.- 9/VIII. Georiaf Abbaa, SebaMni prior I. q. caoili 
8, IgMy in ROnnbafg, o. f. Bened. I. P^, Juhaani drcaM al a ia V. 
fraterailateai oAtmal.. ia vigilia f. Lawreadi.* 

a. Bai t. a. na»» ta v. V. »S. cMnaaln ad lirM la a. . ata MtAtf alt atak 
aal aalar alaaai BaMacMa atokaaii 

Rr. 949. f494. f9/IX. Paolas epa f. f. Oei venli ffi Bpo Frifiag. 
Satt, el a^icaai bea. Ralioai coagrnit et ooaaenit hoaHlali, ea que de Rom. 
Paatüdi gfatia praceRrraal, licet eiaa (aperaeaienle obiln litlere aj^lioe de- 
faper coaTccte aoa faerlat, tVinai eoafeqaaalar effeclaai. Dadam tlqaideai 
M, reoafdit Pio^p. II prcdacefTorl Bro pro parte dil. 81. l>li et C. Mil 
ia Vaderfdorir. . «xpafilo, q^od caai parocbialit roilia f. Patri ia Aafpacb *) 
eiaid. dioc caiaa fractae , reddi'a« el praaeataa Qaalaor larcbaraai argeali 
fecaadan coauaaaeai extiBMlioaeai aalorem anaaam, al P^laa et C predieti 
afferaal, aoa esoadaal, a laato tempore, de cnjae iaitio bomiaam aicaioria 



M« raiaki«, ifMidoqM per Crtw cind. lelü, qBMid«fiie iitr« pw cUbm 
Mi 14 praAnimiMe« Ppii didi H«lii pra t{to« nUlMlif vMmtim mA* 
InfliiMM et M Hliw Mtuai rMoeaUlM ra«Mi IMlTel: i4«B P^tat, iri qM» 
4e Mti^ et approbat« ««leinif^ pmMm oh%iial« oonAiettidiBe prato» 
tatio pctfiHM jiome.. ■< «iu nutim «mMlbnii l^tra miltebaiiir, «I. 
•Hin PteiilMn ModanMMi dicte eeClie Re^lorMi, p«r ^m« mUm amte par 
«indem Pjkiam impontot .lationa dicte eaSUe prahlo Malio aamaÜM IbU 
deberel, loa ordinari» prafralauarat» «pd^iiiden mÜnuUm eandeai Pkulma 
ia ccflia haitt«modi in Rcctorem ioftitucfat, idea predeceflbr« de pieaiiffii 
rxporais cprtain aotidam Bau heben«, iprorom Ppti etC. fuppIicatU»ni^iu in» 
elinalus, uoluil et cottcellil, vIt fub dal. XII KK AÜgiifU ^Alo« Tai Ao Sexlo, 
^bi dnri in mandatlt, et aacatif diclo Paulo et aliis, qal forait eoaeaadi.. 
tc diligcnler inrormares pI (1 . . qiiod dictiis cenras iaipotflai eiceffivtt« MW 
Torel, tibi ronHarci. cenruiu.. aplic<-i n<u"tt> apprnbarps et canfirmares, necnaa 
pifdpin P|>(o et C, quod diclo Paulo cedente uel decedente.. ad illius curan 
el giihernalionem fecularpni upI dicti Moiiii CaiVuni in facerdoUo ooaditatuni 
ad ipfid« I'pti nulum rcnocabilcm . . qni illius parochinnorum animaruin curaai 
gprere et rxercore debcrtt. prout pattvuis ronfiieluin erat, dpputare ucl pre- 
fpntiire [loffet, concpdercs . . Non obflantibu* elc . . Nc anfem de uoluntata 
et concpffione hiiinsmodi [irn eo quod.. Fii li'e . . conreitc non fiiprint.. 
Ppius el C. illariim fruflreiitnr efTeclu, fraternilati tue per aplica icripla man- 
damut, qiiatinuA.. uocalis elc... crincerrionum dicli predecefforis . . «pprobes 
..Non obrtantibu.s ornnibus fupradictis. Dat. Ro<ne a|iud SHnctutiipelrunj 
Anno u. f. Sexlo derimo Kl. Ort. Pofltus iiri Anno primo. .Subscr. S. dv. 
Spada pro Spinufis. Jo. de Aquiionr. In rttolulo : Jo. de Burcabellis — pro 
G. d«.- Sunbaldis.* 

0. Bit Bleliierel : „PivIt« Pp II." lur einrm Thnaieiirl , 7 Cirdlnilc ntlea Ite 
illzcnd, • CUrikcr T*r Ihm koirend. Rücksoii« : Pelrai Bad Ptulai aof Thraueutül 
ftgCBlhar «lna4.. ta iNial. M 1) itll Attack atatoa. llf. Ihe. ■• I. 

Jir 947. 1484. 16/IX, Panloa Bpt L t Oei lundat eeSlIe f. 
Aadree FrifiDgefi . . qnod, faeai Giprlla f. JaeoW A^i, qae campeftriiaidMt piape 
Opiduai Darbaw d. dioc in territorio ac funda MMl Y, propicr vetafUteai 

pdificioniai ac aliis cerlis de cauds de loci ordinarii confcnru p«'r f^tlunffdidi 
HoAii tanc exinentem deniollia d loco cju» aiia C.){m'II;i de aatio fecus uiam 
publiram, rimiliter in fnndu MoAü ad honorem S. Marie v ac al. (^orum 
laudabiliter conftnicta et confecrala Hl . tranractionuni inter Fprtum et C. 
Moilii ex iina, et Johanneni Lod , Kectorein pchlis eccHc io Mitterndorf, 
f'lclutnum nuncitpahiMi , infra cuin.s parorhiam diola Capella Tita eft . , per 
Epum Frir. Johanneni rHlifiralaui . . uti Pius P. II lilteris fub dato Quinlo 
Kl Augur Ii PoAlus fui anno Quinlo uoluil et concernt, fed ioterueoieote 



UrUaiM «m KlitHw Miwfcif I4t4— Iii». |Bt 

4|ai oMtQ conrecte noN Amt IFe . . eooeili«, qai fofMl «noaMidi . . »pprobri et 
eonfirawt* Oal. Rome apud Sftnctnniiiclriini «. q f. fpxln decimo Kl. Oct. 
PoOtat laM primo. SmbMcr : B. rir MtlTris, Adrianua. A. de VrbiM. N, 
Brrgeon. Ezpedita Sexto Non. NHrlii Anno prin«. L, de Vati«. !• tm,t Jtk 
de Veaeriw pro Je. de PrefOBibiM (Hifoeikiie ?}. 
t. tm «aMatfll te Ifigal «ta «r. 

Ar. 04«. 1414. 12/X. HeiaiiMi Benlkcr, vtr. J. dt Caain et Je- 
des GoBflftorn Cip. ccdlie Ffif. «ffinMl, fmd Mmmu Weylbechet pefe- 
ckii fo Dtchew cosfefAu eil ed eoiieedea npcnfe«, fe ex eerl« ftia feieMie 
rjgore eerKe BleenbeiiCea , Aie paroehiali eeelie fubjecle, Molio Vederflofff 
IMIOM «dmiceaie fiire drbitorem finfalb annii caa dnobiis faec Silifinit, 
Item qaod dae perlee miaute deeime to Decbaw ipfiiM Soaü eaiCleBt, qnae 
titalo locadonb ad viteai Aiani a , diclo Hollo habeat •■aatiai pro Taa libra 
di. circa iellvai f. Galli folueada . . Siadicas el procoralor Hoft» IMt 
gifler Jobaaaee PwA., Frifiag», die Veaefia, f2>^ m, Octobili. amUerx 
Albortiu Zimmernaa IColariiM. 

f. an evahai nrntmOUkm ». 

Mr. 94f . U<4. 30/X. leb Vir. Bcbaild lA Karphofea bekeaa . . das . 
h^r J. Br. Ibioee f. aigf» gätel lA K. aU icb de« elllieb laa gebebt 
baa, darviab dai icb gebcyral baa V. Weben deai ellem tä Vad. v. li 
der beylifea Be geaomea Aaa, feie docbler, Teriaffea bat aue Aiader gaad 
■ir V. der liefl. Aoaa 8 Jar aaeheiaaader tob iiechUaeffea fcbirft kaalUg.. 
daroa ae dieaea jtriicb I % pfg. «laea andteg v. aia weyfad.. Tidiager; 
8. Bberfpeck u. B Sinliheafer, EA, Koch, V. Weber der jüagcr, all idhV., 
V. Sieger ai Ried, BtaTel SobaUd ad Obenuott , Auch der Aaaa valer, V. 
Weber u. A. Ir brudor.. mü B. Siatahaafer I. Z.: Pt Rädel ae Glaa, Ii 
Kocb le V. . . Eritai; vor aller golea beyligea. 
Fa|.-Drlu S. «k. 

Ir. 850. 1486. ^Ih Wigeley« v. Bagelhart iw Wcicbs, geprader, 
paid Ritter, pCpriar t. die kircbprobA dafdbe.. verbaeiea.. wolbedaabllidi 
all tat V. faita wUlea der piuraieBig, Aach dardi des bocbwirdifea lagot 
Täter« t. b. b. JobaaBfea Mtkot m Freyfiog erlaubaub deai cnT. g. b. J. 
Br. T. Ci aa V. des gSlel aa Glaa, das iecM laahel t. pawi ChlAl Fdrfl 
fcbafter. ia der boAaark se Claa t. in Kraaf^ierger geriebt g., das ttrer 
phifrkirehea t. der beylingea au Weichs aigea gearefea Ul.. t. wellea das 
allea äbthda ia Arm ralpachcrn v. regiftern , wo aw die haben . . mit W. 
T. B. der Torgeroellen b«rni J , aucli tm den pfarrer vnd kirchprobll Toa 
Ia gepoten , waaa fy felbs nit I. bellea. . moalags aach deoi Liecbtnclk leg. 
0. „s. Wide* T»n VeiclM ittUr**. Via Mhw« TailaAa all Httai, aar Ia« iar A», 



i486. 

Kr. 991. 14i5. a2/lV. Vlwb, Concien Schinid» fäligen Sun , ver- 

I prüder Hänfen Schroid, ll«gd«I(n f. .-. I>. $einen erbtail au« 

dem gut zu Pipifricö.. ererbt vom Valer . . vmb 4 niüniclier pfund v. ÖO 

pr«. mil d« £fl>. V. w Thoman Lieber pjfr n1 Augfpurg I. die befcb. 

Vir. Fclber v. teilt (Vir. Schiiiids) prüder Ctiiirad VVabrer, btiid pgr zu A. 

KafTman: die befch. tt» Schaefter v. UooU. Slrws baid zu Pip... an mw, 

tag vor r. Georgen lag. 

0. S. Thaua.. da iletcbichenkllclia« Kmt, la 4i 
IlBff Itat im MM a. f. tM. 



Nr. 952. 1465. 27/IV. Ich K.dler p^^r zu München Bekenn.. 
AU . . h. J. Brobfle v C ainen . . wechffel getan Ilaben v. mir geben Iw 
G. aigen Garllen zu übernhaufen g., der da gebort hat in ir Hub dafelfct 
Darfur So hau ich Inn g auli gibm meinen aigen Gartlen g. »u 0. Unt- 
ier dem haufs Ircr obg. Hub . . Mit meinem aub. l. . . an Stmbflag nach T. 
Jorgen tag. 

0. AtMi«re Aaddiilfi: tlwkaaaaa. WMm 9, : «•! »*«• atfwirti m Bai«« Ih- 
laatfa PM In TaiMw «ai aaf tei Itaf 



Nr. 953. 1465. 17/v'. Ha Awrberger zw Satclberg bekennl.. dna 
h. J. Br. V. C. aus fnnder lieb v. gnad ihm veriaCTen bab«n In g. aigne 
bäb iu Labolfdorff auf teins aiiis leibs lebtag v. alt lengar.. IW 4leMn !• 
r. guU/eyt jarl.cb 12 fth. pfg. v. lür klaincB ««all W goler ttnrfckcr ft^, 
V. fol der mair, den er dar auff TeUt, jlrltcb ko«MB In «ater havffeo pnw- 
fidi an seiner (tat vnd enpbaben das gut in «eAiM ffachtoi.. 8S... litnjrta^ 
vor dem b. AulTarttag. 



•. „8. Bau Trperier". TarUdw, la 4ar «tot Staf» m 

II« Mala ««Mil aHaUlüt 1. 1. T. • 



Mr. 954. 1*63. 17/^- ^'^^ Awrberger d. z. g. zu Salelbrrg ba- . 
kenn . . alt von nines ackers wvgvn . den ich erlangt bab von BaiMian 
Kochen, dtn er für i.igen anzogen hell v. ich vermaini, Mt Mb nckaf 
wäre mein aigen, alfo bekenn ich . . wann ich dnrck frnnn l«Wl evffWM 
hab, daz der felb acker gt h.,rU In dye bub in Ubolftdorff, ly« 4m W. f. 
z<i VndenrdurlT aigen ili. . alfo bab ich . . nicfcl« ief|H«eben cn dem., da«» 
daz ich den mein leiblag allain mag njeffcn r. prancben, ak iah ta<|H{edfng 
recht hab . . mit meinem aigen l. , . Tag trie t&rl 
a. 1. wla var. 

Nr. 955. 1465. lO/VIlI. Conradus Ppts, Andrea* dcc, l. q. Ca- 
pilnlum icciic collegiale f. Arlaca m lllmniunfler Fiif. d. fralernitalew c©n- 
trabunl cum Job. PjHo, Jobanne dec. t. q. c. in V... a. 4. f. die vero da- 

cima m. Augufti. 

0. aiit o»i«> «. ia iriaaB Va^t «h Mictar atifa« att aial lai ■adL 

• a 



I 



m 



fit. 956. 1465. l^AMII. Kfdo In xpo pri et Oäo D6o Bilhelmo 
Abbati. Tutique ConueoUii IfoAii In Scheyern Ord S Brned. Frir. d. 
milViae löMt cttlendit. Fniler JohMmet Pj^iu», Jobmor« OertMM. aeCoa- 
nmliii b. ae Inteoirnte t. larie MoAU ]■ VndrnflorV C. r. o, f. Ahr. Frit 
d. Ommm te ibn pic caritatii iiVi^hiii. brate prnaaitali« f aadia apprebea» 
dara. Cam fincci propolili flagnuM dafidcrioai , baanaa firagilHalb abflrtaala 
caadidioM. Tepiaa a Aia Molari rrtardatar dfecla. acqae ad fla^ai caa* 
fceaderei. aiß aUiflßaii fratia Ideliaia mgala abirala adianaratar. AI vara 
qaia iaxla bpieaiw veibaai. fratcr adieaaai fraliaai. ciailaa ceafalar üraia. 
fia saa dabian riatcraa eoallniiliir aarilat« el prrTectia« folidalar. C 8IU 
dai periaaioeai piia fufia obfedaliaaibdi. plaeabilcm fcaiper fitidaaal ßbirad« 
dara iodiceak inun ipfiaa deuata laitigaivlo. Ncaipa fi racandnai axterioria 
baaiiaia Rata« iubaam allaratraai aania fiippartare. autla aiagia at iatarior 
boaMT ad yawgineai da< plaTawiat. aaac et ab argaftoja dlflaadaa pofitaf- 
qae extra praaifrendi ftatttm boaoniai aprram. carilaluive taderelTas. neccITe 
eA. fablettetlir exerciciU Atteadealet perinde antiquam «ntecerrornm ambo- 
niBi naflroraai iaakc» frateroiiaieai. »li|ae ipfvnm vedigiit iaaiß eaadea 
reooaarc tenaciarque BroHWa oapienie». altera vice. 9ra* piaa palernitales ad 
j(re coarraternilatis vBioaem nrdentibus aniniis frataoter fitscipiente*. vnhia 
Omnibus et fingulis. cunctifque fucrefroribus in» lani in vita quam in morte. 
Tanctarum actioouni. In MifTi^. Abninrnciis vi»ilii!«. Orntinnihii«. Eli murmii. 
Ueuocionibus. Omniuin quoque bonorum, que |>er noü nc nros rucceffore» 
diuina operabitur clniicncia cuniniuniontMn preftamus. Speciiili adii-irndo 
dilectione. nl fi quutii c\ (juacunquc caiipH qui* dt- nro gremio profrflu<. ad 
frum diuert«*rit Moilitiiii. (jiio ronfcilu lanidui dt* I enit^iia nnlVric onlia [oiica- 
tur. qiiotifque per vos nobis rrcon«ili«'tur aul redilHlur. Ad qiiod viceiierfa 
nos voluntiis vobis fore adflrulus Si'd et (iini \nius IVu pliiriutti \ri gr«*niii 
profefforum dieü nobis fuerit inlimaUi» obitus. pro »nimarum confolacinne. 
coaapeleati die vigilias per nouem lectioncs. - Cum mifrarum follemaiit iuxta 
caafuetafftttaai bwBü iri erterafqae cefeaHwiaa apul aai falNaa adhibeate« 
pcriolBcmu. Alqae a ^olibal Iri caanealua facerdote pro taaipora exi- 
ftaata miffb vaa celdwabitur. Siaguli auteai fra'res iafra faoerdotiam. femel 
plaaaa aiortaaraai vigiliaa. Coaaerß vero fingali Quinqnagiala ft nt mm 
tolidaai Aaeaiaria IIaaiiaai|ae aiartuoraai ilria aaaalibua per flngulos aaaoa 
ia CapHulo pronnacianda iarereaias. Et ad bec voluaH» addriagi fi et vaa 
AieoalTorcaqae tri aobic et pofteri* Iria. In bajeaaiodi pmaflTit parere (Ia- 
daeritb pari vieiflitadiae. Ceterum ae bi^iis Ihacte vaioaia Internitaa ia 
petra qaa xpc eil fiiadata. obliaiaala vieia rutorje polTit laRriail teaiporibaa;. 
qpia veriaa janiolabili ßabltilate pi'raiaacat. Ilai Ifa« Sigitlonua fifontm Pre- 
latera at CL af peafiane robofaaima#. Actum Sedecinn dia II. AafutU A. ab 
lac. Dai u. r, 

a* IM t a. las laalla «battaa; «Ia IMkar. 



ist UrfcMto iM ElMton MmM <4t5— 14<f. 

». 957 1465. 12 IX. Cum Joh. Pplo t. q r. Mortii b et Inte- 
nKTHlf V. M. in V. Fr. Guilhelmus Abbas, Georiu» Prior ac fiusdem pt-r- 
glor. el int v. M. nt-c non aliiip crncis in Scheyern o f. B«mi. Fris. d. an- 
tiquain antecefTorum amborum fuoruui rraterniUlem renuuaut . . duodecima die 
m. Seplembris. 

0. 1 8. ia nUum VacJis, nü; ». ak. 

Kr. 956. 1415. SO/IX. leb J| ftAatd, Andr» 8. Itlif ettM «w 
^■derRarff gefefrea San, Beketiie r. tl chnnt . . Ab iek dttieh d» v. w. 
J|en Vlrchhanier SM v. Landr. ne Fridpeif t. inder nlwr Lewt Kall »R 
mtliieB brfdera fwefter m. n. Hfen, Lieoharlcii, v. Maigrelkea vali 
vitcrlicfc T. mSlerlich eff(b)tail gncls TMtldfngt.. piA, v. mir me getaill r. 
gefpra^en worden ill harn irad lladat ina T. fo, dann., mein I. Tatar 
hindar lai varlaflen hat , dar fslbigan ftnek gnuid v. padem daa w« f. V. 
aigen ilk, mit der bafchatdanhait, wia ich dak Tarfciiulfek, So lölt ich dat 
' galt lagan ma trewar baa4l nainar vorf. fVrafkar adbilfb an ainam hayral* 
gSl, Alto dnreh ganlk v. wfflan meiner bei. bmder v. fifeml, noch nach 
Ratt des ad. flr. b. Wigeleyr« von Weicbi, pfl me Frldperg, Ritlar, dai 
dienor ich yecx pin . . hab ich hawfa v. ftadel . . tekauffen geben, herra i. 
Br. T. C. zue V. vmb 20 pfd. M. pfg. I. w. in 0. B. mit Hrn W. TCS 
Weichs R. I. Z. : die erb. v. frummen Joh. Walt[)iir|irer garjcbtfcbraybar T« 
y. Talmair baid bgr tne Fr. ..an f. Malbaiaa abaat dea b. sw.v. awangelilla«. 

«L •. Ia giimM WaaNb «!• «ttw. 

Nr. 959. '1485. 30/X. ^Ir. Syber tH Pöppcrf«ried , Magdalena f. 
alichrw h. verkauirptn ihrem Sün Pauifen Syber tu P. ihr aigen gdt mit 

nam die hofTtat zu P. bey der lynnden, 3 acker in dem feld gegm AUen- 
DiünftiT gelegen bey dem toten man, 2 i. g. in der Diiirenwirs, 2 ä. g. pei 
dem Ballhaufspam gegen Tannern, 2 ». g. pey der nraTs neben des Rügers 
anger.. erkauft von ErhHrten Zymernian. bjjr zä Altenmnnrier ^ teimm beil. 
Vir. Siber , prüder., vmb 18 pft. pfg. . mit der Erl, vv der bjjr des in zu 
Altenmünrier 1. Z. die Erb. Maifter, iis der Pader vnd Chr. Mandel, baid bgr.. 
zä A. Kauflewt: MniTter Erh. Zymcrman , ßj^r zu A. v Hs ScbuHeff ikr 
tocbterman zu Pipii. ..an UitMochen vor aller Haiiigen tag. 
0. S. wl« frUtr. 

llr. tdO. tdfld. 28/1. fi. Hn^er Ambtman sa Kranal^cig» d. t. won- 
haflt in dar HaAnarek sw Vnd. verkanfll den., b. J. Br. v. C% tri» «igca 
gntel mitfbmpt der bafliat, dar sw den feebllan layl bay, daa darefai jirlieh 
gat naili iar Bgemiair!n gOta1..an Glan in der bofllnarfc In Kr. g. mit der 
V. w. 8. Bbcff^iaclib r. Jfen ByllMifeich, riehtar, baid aw VadanftarV I. Z. 
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■i Wmkm mim Mkr , V. PloMMr tw .O.i twAer nr P., V. fll «w 
Gin, Y. Mr pawMHIar tw V... m Irilaf ir«r t. 1. fr. Uertf tfte tag. 
•l * 1, Mtari ^mmiM^ & an Mb. 

Rr. Mf. 1466. 22/lf. Jseob Ton Kamer ui Yeuendorff, Brigida L 
«. V. Jaiiob Itner, Ir payder fün, habva f«W0cli(Tell de» ..h. J. 
Br, v. C n V. Ort Anckb t. gvd ia Am- llbrmwdi ÜHdMi ia 
IfMfjp. lanlf.« Bil BUMB swaa HM dl Hdigenpach , ntf ■Imb KT. 
BotoilMlbcr V. $mf iivm vUatm M&nmm Hm werealkha« ßumi . • Har- 
«iitr lahoi Br., Oectaml t. der g. CL Am» f«Ua mr* f . Ii ^ 

tar, aar ^ Mim die laaUryla waliealidi fiiMai, mOMmM Boi- 
Htm dafiribaa, darliw 4ie (laiilaftea v. icUMr, fe tea 41« dar 8aba«a- 
pamar ba («habt kat» all«* ia daffalbaa Bofai. aa lan. ilaai w aia WmA 
V. ala lahaa ia dar llofia. aa Bglih, Ia PAdbaMr Uaalf., jaM aaC dar 
Bl» Hayr v. aaf dm labea flahaej dar waftaüiali lllaaali Um M laraf 
iBffrareh wifMadta aiaBldif , galafia aaf daai PnrpaA aiilflirtt dia Um* 
ballB T. daa Halla dartaa, daa daa vae sayitaa iaa gahabt. kn dar f a mp a aUi 
aa feinen Hof zu Lampertshanfea, v. auch das NufliSfel v. Holla dar^ 
anrreiiialb der Boftaaidi KAk, g. ia PIUEmA. Unntg. Item mer den Wyna^ 
bof, gelegen pey dem Holtx, genant Wyall«, aut Tambt der BelSlat, darlai 
die Icker aur dem Gogel v. tu Pecherlehen mit den fürfamen v. wiffleclibaa 
rar den Aclihern, Auch die wyfen geA. die Ramplerin. Auch das holt* pey 
der hofftat . . flofTl an das velt, dann Ah* Holls v. hollzmarch , auch genant 
Wintle.. von ilpin weg hinab gen Solern v. enhalben . . ausgenonien . . alfo 
da^ es dem w. G lu V. furan auflendig v. heleyben fol . . Vnd darttu vber 
da» alles v. oben begriffen ift au ainer pefTerung v. xupuefs einer Summ 
geltx mit namen 150 Pfunt gueter pfg v. L w., der sm mit gantzer aalung 
von In aurgericbt find . . mit des Jac. von Kamer I. v. für Brigida v. J. 
V. K. den jungen mit des Ed. v. ftr. Rittera Herrn Heinr. Kammerberger au 
Heickerrhaufen I Z : die erf. Herr Pauls Seinreich pfarrer zu Helckerf- 
haufen, Hs Hohenlocb, frümefTer zu Yetzendorff v Leonard us Schieffer, von 
keyrerlichem geweit ein olTean gefworner Ifotari v. fchreyber, woabafll lu 
lllaiBiBnriifr . . es Seaifclilaf ?or fbinid Hatbye de* b. tw. tag. 

0. ii€l4« t. sdtta ta (snatetMi ichlU« »hat Ucia 4a« |l«Uh« (ea tecau fi«ea4s(« 
iMNa MM av M im «an laaMi ataia Mmr IH. 

Nr. 982. 1460. 1/VI. Hs Rotfueff'« zu Ärenpach bekennt., das er 
geaint set/ mit . . J, Rr. v. C. zu V. vmb all fprtu-h. . befunder als er ver- 
meint, tem I. vater fuliger Friüreich H., dem got genad, biet In . . ein Summ 
gelts V. guidein zu behalten eropfolchen^ Aach fy w&ren seiner rteufmüter 
Ketbreia etwas Irs Ions von Irer dienft au Wagenried rchulUig v. der kaft, 



den «rw vater f erecxt bat, auf «eiiiM» Mm» gott m 8irarpach , den er ver- 
4Miiet^ V. pawet, fol ihm Dachuol|^n . . mit des t* m. W. Jgen Eyrenrcich I. 
Z. : WerodI Ebrrwein von Ärenparh , Hi PatVmao zu Petenparb, V. Plo- 
mofer von 0., Hs Mosinair von Pfdirenhouen, Pt Ripdl von Glan, Pt HcwfiFr- 
ninir pRwmaifter, Hs miilnrr v. V. Zimmemaii , all 3 ttt V. . . SuQUig uor 
der (fic) U. fronieicboams tag. 
0. a. ai. 

Rr. 968. UM: 17/VI. anno la crifto pri el 4j|o d. Patt» mir. 
4k K. i: VMdii Sr. m B. ^ CutM et Bpo AMgnfl. Olo Im gnwi«- 
IlfliM. Vel 0km to fpONM vielo fett Johei pjkH el C. MU fc. V. h 
YMesAhift f. Ang. G. r. frit d. Cum doMlit I» tfBo «mtiMUwi obfe» 
fMmk b6M placeikli anirnnBi. Ad mSH« |Mlli In Hetilfanfm TknlM fito 
dyioe. mbli el Mflin w0o incmrponiMi ad prefMi par aUtani ^nondan dli 
Laonkardl Tkidarfci, vitinii aioidea aeitia paCTafliwIt, aitni RamaaBm aariafli 
d e fcn il i , faanitOBi, c»jim JaC^efanlandi ad not piano jara dlaolMtar paiw 
Ifnaia, tfadlani Tkom dinm Petnini Hiadcnaair dCa Wxit, d. pra «oo pat pa > 
taa tloaria V. K. F. datiaitts prellMtaadiiai et pianllani par laaareai pia- 
fiBalaaiaa. Cum ae pia eo baflaflitn* nippHeanM, quatanaa ipftain Painnn ad 
dtaa eaSKaai vhtm pro perpefno vicario invallire, Aliaipa fcoaie, 
UMraraai Gaaooam Tanctionea niigunt, dignetnr. Protefiamur tarnen, quod 
per hanc nfam prerentationem a priuUegii« nobU el moaio nfo a fede apiiea 
concefTis, ita, quod eandem ecSliam fer vnam ex coniimtu n7o, aut alias per 
annualem ßbrem refrere polerimas rrcdfr«- non intf-ndinius neque volumus. 
In vwim teftimontum ppfntr^ Sigillis flris «ppendendt* juffimijs commiUliri. 
Actum in nPo niofiio Bub anoo u. f. dedma reptima die Menfis Joay. 
0. a«u« s. afe. 

Hr. »64. 146«. 26/VI. Geargiaa da GaeafeU Decr. Df. Gagns «eiUa 
AngaO. Itni Paiii C. el B|M Aug. In Ij^bns Vitiiw geli« a ianda t daeaaa 
al eaaiarario Gtpilali in Fridberg, qnalinai Pclnui Hladafanir, pvafiBnIalaoi 
a P^lo L ad acilla in Harishinfan poffeflSonaai iaducat.. dal. Ang. vil 

0. a. Ma. 

Nr. 965. 1468. 26 VIII. Joannes PücMfr , alins Pack romuniler 
nuncupatns. der. Frir. d. publ. Iinp. auite IVolnriiis in publicani forniam re- 
degit drcifionem Pauli Nimnar, DtM-r. Lic. Pjth S. Androe Frifinp. Excrutoris 
Vnicl a fede aplira l|ii'ci»liter drputaii , qui Sub nnoo u f. Indiclione XIV 
Poatu.s Paulo P. II ao feitindo, die vero Marlis 26** M. Augufli bora pri- 
Manun ve^ qaafi Frifinge in Curia ad infiaociam Mfri Heinrict de Barutb 
L V. dito Gatt aaMa FHT. 0« Job. ppii in V. procaralon», Jaaaaia 4aaMd 
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«I rMri liaiwi» Ibiii io V, ol leknnif Le4, plebtnl ta IHtenrfarr, plta- 
Iftw hn. ffrit lo«Me Stadler, decr. dfe» CaSo «t Idd Jomoi» 

l]p. vKlo loMHw Garriiee, dccm» cedie eolleg. f. Aadree, et J(k 
bMM Fto«ifiiigerf CaOo eccÜe f Jokanni« monlis FriilBf , ^brf* teflÜNUi tranf- 
aelioBeiB de Ctpdla in Swaiga prnpr Dnrhao confirmnt rnsrruntur Mk$' 
Pauli Pape de 1464 1({ X (N. 946) K docomavta Jo4ania pfü nee cdB 
M. Lod parachi de 1460 8/111 ci 20/V (Ifr. 8fl). 

a. 5otarli(*z«lrhtn nnd S. In rolbem Vulu. fUllMl* Mit «tom <ffcw Itffi tetktff 

4tr k. Aadm» alt Imt «aA Ba«k« 

llr. 9M. 1468. 2^JL Jaif Plaapfek . . Ut . . J. Fir. verlifltiD die kueb 
.« Fatenpaeb, dar aaf pifk kar gaCeffa« Jf PMrr anf 8 Jar aail daa t. «. 
B. Si^anÜBr V. L Z.: V. Slafar, CMa Webar tw Sag^haTett v. V. 
SMv aa SlMl^aah; anck H. vftrflar v. 8l. Hadmair a« PMnpMk, Pt Bftdal 
aa GlaH. 

laiMiMaii bM atf». fL Wh Mlw. 

Nr. 967. 1466. 25/X Ich Anna vun Kutiier, witib, bekenn <>. an 
difem brief für m., ni. e. v. all«r maniklich», üaz dye hoCn^at g. zn Höclien- 
ried, darauff geferrcn in der ZAtel, des w. g. Vndenrdorff aig«a dock 
dye timer dmaff find awin eigen, v. auck vnengolten der ekiA t. fekir- 
aiball ad dem bawa Erranbacb feborent» alt dann der boffinardi recbt ift. 
Des ad vrkuni gib ieb dem w. g. V. den brieff befigell mit m. a. anb. I. 
Der geben ift nack eriA gapnrd w. au an fanpcalag vor Symonis el Jude 
der k. »welll^»oten. ^ 

•a. mI» Aiaa na Citfi«r" Ania a wwa im , •. 8. n. fit, iml aalm fwniatt aMte 
•kat iHat; McUt dt« bfll di>r Kamer; llak« ela Krant vto Roien In den ichrit Ton 
racht« fcn linkt t-th' fttrn Schild«- Io t««l rcffeta WNInM, tu WanttB to üf 

UicUnf«r: HaoiU suaunoobMli J. 141. 

Nr. 888. 1467. 1/11. Pt Spackter t. Vrfola f. elickew b. g. m 
VUenkofen.. kat.. J. Br. verlpflbn den Hof m VUenkofen, dafanffiM pib- 
ker gefeflea, 3 J*r., gnll nack falpnck. S.: B. SinlakanCnr a« T. Z: die 
erbb Uenkart Fhiwr von Walpertakofen, V. Sanffkmair an Hollakaofen, L. Ld- 
del au Zillkoflira . . an (taatage vor den k. lieektmeftag. 
Pav^Oik. a. Vit MlMT. 

Nr. 069. 1467. Ö^IX. I'flrus ni. tl. u. f. Vilnlis Sf. K. E. Pbr. Card. 

eC r. fidiü aplici pi-rmirfioiie Epus Auguflcu. ac per dincriaiii Germaniam 

die fedü ajklice de latere legatus Decano 8. Andrie Muntirrrifing. mandat, 

at aMeaaiVML tanrentkni Sekiefler, apud Epum multiplicilpr eommendaium, 

■4 b a w ai äu i i eedlialUamn oun vei Tme eure admittat, fi Pptns et C. Modii 

i«y. ad taetaa bf a fl alaai, Milaai defiala . ftn a M baa afngnari, iilaai aenri- 

« 

25* 
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nenl, et oommirrariuH per diligentem eiaininiitionem euoi iduneuin effe reper- 
erit. Dalum in Caftro Uiilingen a u. f. die Sabhati qiiinta ni. Septembris 
Pofitus l'ii P. ao tercio. SuLscr. m revoluto : Johannrs Lauchcr Secr. 

fft. Jh revertu : Vontris (<iic) vm lim.i M. Novbr. hom merifliei uel tjuafi 
- Ventis Uäs Jubanne« CurriTf \, ilecanus ccclie {. Androe MuiitilTrif Esfiutor 
Dduin Laurencium pfbeni in prent. numinaluni exainittauit, Eimique abileni 
et ydoneuin pronunciavit ac proci fliH et ]tns optinias decreuit, pfealibus iioo. 
ac difcr, v. Conrado Plater pbr« et Stephaiiu Ciratt chco Irif. d. t. 
«. GrMtM »Ttl«! S. la nthtm Wicbt« wla frfk«r. 

Rr. 970l 14f 7. 8/IX' Ich DofoUiea, gcponn von WafttiMeli, CInui- 
ntt nm Qnappenlierg III. witib , Lndhrif tm lhbi)petf elicht k MBom, 
iu kk ugabchen han, das manrdilidw g«fehlXcht ait laif MÜt bddUiA 

ift auff erd v. darvmb zu geleichi wirdi der plumen, Auch du dem men- 
fchen nicht! anderft mda volgt, dann feinew werck, fy fein g«t oder pOTi 
Mch feinem verdiennen , dar Tinb hab ich . . durch hayl mein v. meines 1. 
MWU filigen Ch. G. v. dei yeUgeü. L v. H. meiace I. haubwirU v. all 
vafer voruodern v. nachkomen Tel gefchalTt v geben eu einem ewigen f«l- 
gerfitt meinen aygen hbfT, der mein mütrrlich erb gewefen ift v. mein muter 
faligen Sophie von KHinirig erkaufTt hat, gelegen lu Almofsinofs, daraufT yetr 
wefcnlich fitztt Hs Siiitzrar, v. dt r da ligt in Aynlingcr Landg. v, in der Hof- 
marckl Rechling . . dem w. g. zu V. . v. hab begertt dye hi-r^. mein haufa- 
wirtl V mich taylhHfTlig ze machen im leben v. im loii aller güllat, dye in 
dem felben vv. g. bt lchcfhen v. . . ainen ewigen jarlag atiff ainem yeden f. 
Michels tag , 8 lau vor oder mu Ii .'. mit ainer gancxen rigily des nachts 
Vnd des morgens, darnach mil ainer gefiingen felmefs mit gelewtt vnd 
mit 4 prinenten kerlzen auffgefteckt v. des nachften funtags vor mit verliun- 
dung. . auch ain ewigs nachtliechl fol prtnnen zu meinem v. m. 1. haufs- 
wirtz grab v. auch all feyriag des morgen« wo 4tn frümefTeo Tagenirlkli. 
A«di wann nun begalt vnr«n Jartag, fo fol nan jodeai karran t. bmder 
gd»en ain balbo mab «ridfcbwoia v. dam meftner 12 pfg. Idi wO fol 
ancb, du dar obf. bolT gannts nyemanlt vogtper, nocb vnttafibinig genwebt 
fol werden . . mit "noince I. Hamwirls L. r. E d. a PI. tu Rigvrxoflni t. 
maineni I. An I. fr. tag nalinitalia. 

0. HU 1 8. 1. L. TM Babffarf : TartMlM Milurtcht f«th«Ut mit einem erli«l»caM 
■aMto Mait — kliaadi ■. X. f. 1 ta bnkUHaa — Mai alt MMhfnMra. 
t. Srhitd Oboe Rein, darin iw Twicilivtr alBM aal|tilcMatMi Tltoim, ViV wtA 9, 
T. Iciknn Ite. L c r. SM. 

Nr. »71. U«8. 12/UL Vir. 8ldr der aill, vor Zaitan riawMiior 
de» w. 6. w V. bekannt.. Ak von lUbcff fpiteb.. ilsta (un Fl Slir 
ArganoMen . von wogen darZjmar geHaat t. ftend anf^dae g. anV. i^r|Mi 
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fMal ni CtrpbofM.. Am' er dye syner raf 4t» g. fAlela, MMk kdMri^j 
cMfakoraab • . 'ia kaiMr wvift Mkuffm gdbea krt« wmd «r 4m ktiiiM f«irall 
■och dw nr f«raebtikail Inl gehabt. Vad A»'bet . . I. Br. dw f. »yfw 
fUd Mit lymcr «Her siig«k«nmf In d«n Jar t449 aa f. VM tag ?«r- 
liflM aaf 94 jar aacbeisaader . . Dabey : Siyaieraa Igmaaa sa Gtoa, Ht 
Hennun, Ib Pccb aa V., 8.: B. Sattbaarcr la V. S2.t Bagalhart Hadaa- 
ÜBbaeyder, ftaid n V. . . aa f. Grefoty tag. 
P«p. Wto ifc. ■. tkfiMlia. 

Nr. 972. 1468. IR IV. Johanns Br. v. g. C. xu V. laffen grundl vnd 
podem. mil naiiien dy Hckrr v. jjfrewl zu Horftctlen lu rechtem leibgeding 
Hänfen Engclprechsmülner vnd Barbara f . h . . das f) . . fy fein befall oder 
nit . . geben 2 Teck ruken, 2 f. habem, 6 fcb. pfg. von den gerealen, auch 
allen lebenl.. an muntag nach dem h. Oflertag. * 

tVh ttk. Sic S., Acr PnUtir grta uad des CMfftato «bfHillaa* 

Rr. «73. 1468. 21/VIII. Ich Thomm pad«^ Aaaa foia eliche 
kaasfraw bakeaa Ob ai. 4. br. f. r. v. o. t. miaiglidbs tob vnfeni wagoa, . 
das wir von deai erw. v. geilti* HFa Jobaaareo Brobfl des w. f. ea Ya- 
deaftorf v. I. frawea beflanden babea feia v. feiaee g. aigen padflabea ge- 
Irgea tn VnderrtoHT fai dem dorff von f. Jorgenn tag rehieifl künfftig vbor 
■ia jar r. ail langer noch weytler. Da von wir diennen v. geben fällen w, 
wellen xu rechter guUxeit fünfT reinifch gülden an golt, v. füllen auch darza 
IbttB alle fchar arbait als ander in dem dorlT, v. ain weyfatt geben nach 
vnfem eren Auch von dem (Vadel ainen fundern xins geben mit namen 
60 Pfg. Alle päd arbait in drni gol/liaufs fulltn wir thun, als die pisher 
gewdniich gtfchehcn ifl. Dar \mh UA vns auch der Ion gehen werden, als 
der gedingt v. ^eredt wurdon ift, m. n. zwen feck rocken, ain melxen wai- 
Uen, ain m. gerflen, all hoclizeit ßO pr« v. dem knecht 16 pf. ; von yeder 
ader der prüder ain pfp., v. ob fchad wcfchäch in dem jar mit den xeiin, 
fol vns vnnfer ob*, herr das holtt geben v. halben loti aiifsriclitrn , v. wir 
füllen den arbatern xe effen gehen. Wir füllen auch in d«T padCtuben, was 
twifchen den vier wenden das wiiffcr fault. Dan ift nüfch *), rinnen, penck, 
podem v. glefcr an das g»l/.baufü fchadenn (wenden). Es ift auch mer ge- 
redt V. bedingt worden, da« wir das waffer bin ein fikllen layttea, ea fey 
TBtter der erd oder ob der erd, vnfem Hfn, dem Br. v. dee g. an fobadan, 
daaa dea boltB teü vafer gel. herr IkVea aatlwarloa aa aMiaea ftbadea. 
Aach Tal v. h. der Br. fein aacbk^BMa irea leis tbOa v. dar ob teia, das 
die ehallUoiitl w tbOa v. aadi liw dem päd thun, ab pla her voa alter 
gowenliehait borcheckea ift Vad wena daa obg. jar vergaagen fo ftaHoa 



wir dM iMTOT, pidftuben v. was twiTdiM d«i 4' wraltea das waftar 
fMt, ab obaa gaaialt ift, mit faai|4 den flafem wefcBlieh v. pailich Ifgea 
V. iiden MTmi, vAengolteD gBo aiaem andern pftdar, das dasD fntet obf, 
Hwr fda Mohk^nmioa wol bfToB aiaf tw odor aioeai andern, warn v. wia 
fi vectaft an irnng T«r«r v. v* •. v. altor nwnigfcliehs v. v. w. Aneb III am 
faradt wordan, ob wir vnTer veriaffen jar (nit ni}er wolten odar aMI c h l o n 
beleyben., aKo das dye (rchiild? vn)rer wir, Ifl vns vnfer obf. Henr f. n. 
■icbls fcbnldig dar vmb zctbun, weder vnfern erben oder yemaol anders von 
vnfern wegen, v. müjicn rr( ^ !< «Ii^klich ilamil gefam, wie fi verliin. Vnd 
ich obg. Anna verfpricb V. gciob, ub mein lieber haufswirl Thuman in dem 
jar abgicng von Inda wegpn, das ich nit.beyraten will, dann mit meines ob|. 
h?n willen v. wifTcn , v. ainen nemen , der yn füglich fey. V wenn das 
(tbgemelt jar vergangen ift, Tu haben wir dann, oder yemmit anders v. v. W. 
nicht? mer lelprechen lu der oh-f. iiadllniten weder wenig noch vil v. mü- 
gen die verlaffen, wem v. wie fi verliifl . v. fol ]).iwli<-h ".'ttanden werden, 
als üben jiefchriben ift. Dann herren j^nad vcrz» k hcji w ir vns nit vnd 
ob wir vervallen gülll fehiildij; oder vnpaw an den Ituck« n erkandl 
wurd, das mag vnfer beii. Herr f. n. wol bekoinen /.ii vns vnd vnfer 
hab, wo fi die erforlehcn niiigen. Vns fol auch in vnfcrni abfehaiden 
vervulgen der vierlail , es Ici geil oder Irayd, vnd lu merer ficiierhail 
haben wir Eeporgen \nd felbgeller gefecil vnferni ob:?, hin vmb all ob- 
gcfcbribeoD fach das jar gantjs mis vorern liijjen vater v. (wecher Cbüol^ 
pader su iLmpack, alfo das wir nit bbltM oder abganock war an vns, daf 
«fifon vnfer obf. hm bekomea su ym v. aller feiner bab, wo fi« die er- 
toifcben inügen v. ich obf. Cbla pader bekepn . folieb (jurgrchafi die aiil 
traweo aehalien in aller nafs,' ab obfenelt Ifl, V. des so vrknndl geben 
wir obf. Hl, Anna v. Chis ^ader als ain porg v. felbgeller vnfera obf. bfn 
den Br,. nachkoneii ^ den brieff befigell mit des v. v. w. B,. iSOntsbau- 
fers, die soii an V. fefelTen, eigen inflgel, der das durch vnfijr fleiffiger pei 
willen vntten auff den brief gedruckt hat (Im) v. feinen eri»en an fehaden, 
dar votier virir vns verplnden mil vnfern trewea, alles das Oatl sehatlei^ i|as 
ob an difem brief gefcfariben ftell. gepelen sengen vmb das i. ßn gewefen 
die erb. Wernlein Ewerbein xu Ärnptch, Jf XiAler, Hs Huttfchutter, Vll 
Weber, Andrea Peck, all vier g, m V. Gefcbechen an Aintag nach v. J. fr. 
lag AITumpkioii nach jpi gepjird Thaufrnnt vierhundert In acht vnnd fecbt- 
ligideBn Jar, 

fV.-t>rk. mit »tttf. S. wir frOber. Sehr irhailUft, daher bei () «fflail. 
Ifr. 974. 1468. 30/I\. Kudel wirti auf dem £rdweg v Kaiherina 
f. e. h. Bekenuen . . das ihnen . . J. Br. v. C. zu rechlem leibgcding ge- 
laffcn haben ir gute! zu GrofsenperekholTen in Darliawer :;erichl . . iiV fnlirn 
iariich raicben . . ainen rein, guiden, dfsr gut au gwld Vr e^^'i* ieodetwcrung 
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fey.. Mch jiiNck !■ ir ptwftfH komm m» $ (Ufll pl^ 8.: CSfatthnllvr 
m V. 4er feprt vnb dM I. fi«d fspcttta mifea Dct Bdul vid veft Wife» 
laif UMdt M LmMmA, tdt rishter m VaMMti leah daMbiA 
M f. Jeronimus ttf. 

0. 1. ab. 

Nr. 976. 1468. 7/ XII. Hainr. Nirlinair von Modling mkuft temem 
prüder Chf. Kürlmair von Moching v. (. h.. erben v. nachkomen 12 fch. pff.- 
ewigs iärliclM gelds ans getnen drcyn wiren , m. n. die tzwo gcrt. die Ka* 
merbcrgrrin r. lipent fw Moching enhalb de« Kfillfpnparh« v ftöfst die pey 
der inül auf den Kalltcnpach v. dir ander mif das willtmos, So list die driU 
wi* pey dem chlalfer v. flöfst an den Kofenpach crwifchcn He« vorj». «-in» 
pruders wifen vnd der von Eydn^'ertzhoren wifen vmb 3ü pfl. pfg. guter 
Müncher., auf f. Michels tag 14 tag vor oder nach tinnertocrrnlich . . E» fo) 
auch der obgeä. jurlich gelt weder ftewr, anleg, vrlewgs, kriegs, no(, lannt- 
prechcns, noch gar kains \ngliii'k.s v. fchndeiis nu furbas an feiner vverung 
chain enigelltnufs noch ab^anck daran haben noch gewinnen In kaiti wpys. 
Sünder bat ihm fein prüder diu lieb v. frcwnlfchaft getan v darunih amen 
ewigen iirlicken widerknnf geben vnd laffen auf f. Michels tag 14 tag vor 
«4w Mck . . aÜ 4ai erfl w. Hannfen OrenbauTers p^r aw Müncben I. Z. 
die erb. Ib Sekifier t. B* Talaair, p^r m M. . . MilieheB Moh f. Hydm dee 
h. pUdrab taf. 

1fr. 979. 1498. 8/XIL Ha Kirfoer «w YlicMorff üt mini v. Ter- 
lidii^C darck den Ed. v. v. ^k, Htffchalcfc tw Oberadoii; pL iw Raiih v 
die Bff. V. w. Bfen Allwegger r. Hfeii Wiidl, fc|r n Beio, ait dwi Brw. 
V. piflU Heien 8l» Sekotler d. t. fckaAier anfleU «aMW fnidigen ■. t. V. 
T, £ G. als Ton free kAflhia wegen g> an Tlichdorf. . «r hdtdli «t 3 Jar . . 
Biit dea di|. V. Marfckalcka t Z : die kefek. Ha Wklenmaa von Yl. vnd 
Ha Prawa roa Wmigen.. an t. 1 fir. tag Goncepekmia. 

ft9, üMknda all aafki S.: TaiMM att irqr Mhaa farttoltar Hanta Ikr alaaaiw, 
naiai Mit ayffilnt. 

Nr. 977. 1468 14/XII. Ich H*, ich Hainr. dye Ebron /ii Wildcn- 
b*rg 1 geprüder, ich Barbara, geporen von PaulfdorfT, ich Vcronica, geporen 
von Pienci'aw, ir yedbers eliche hawffraw, wir veriehen v, bekennen., o. 
an dem brieff, wo der furküinpt v. verlefen wirt, dar wir alle., verkaulft.. 
haben, als kmth y. des landes, der grafffchaft, dez gerirhts, dar Inn dye her- 
nach beü. (tuckh v. gult yegklichs infunderhait j,'('ht;»"n ift, (recht ift). dem 
J. Pr. v. C. zu V. vnfere aygnr gutter v. fl. geie^in in dem dorff v, hoff- 
roärck Alaie(Miör«en : den hulT, da P( Pauttelrock aufTficzl, dient iärlich ze- 
gult 32 Bieczen rocken, 32 m. habern, 100 air, 10 bänr, 10 käfs, 4 fch. 
pfg. zewifgult, 16 pfg. in der ftiiTli Item den bolT, da Y. Fecunair auffficzt, 
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dient 6 fchiiT rocken. 6 Tcb. habern (c/<m tt&r^«* tcievor); Ilem dye bueb, d« 
lUrtein Sigel auffTiczt, dient 3 Tch. rocken, 3 fcb. haberii, 50 tir, 5 httM, 
5 käf», 60 pfg. icwifpult. 16 pTg. in der rtifTl, allpz. alingcr niafs ; item vn- 
fern groffen zehent da ftlbrn. drr dann yecz Seycz. Sncidlein dem wirt da 
felben ym allain 10 jar gancx v nil lenger von vns vor hin verliehen ifl, 
dient järlicb dauon rfuff ain yeden f. Gallen tag, 14 t. v. o. n., 10 r. guidein 
..doch alfo daz ich Hf. Ebron.. geredt hab ain purg v. feibgeiter für den 
bcA. wirt dye 10 jar vmb dy gult ze Tein.. nicbtz hindangereczl , dann das 
gericht, v. Fullen in landraiffen gehalten werden alz ander gerichtzlewlt in 
der hoffmarch v. wellen fy befchirnien vor iaickner v. jagcr Ircwlich v. vii- 
geuärlicb. dafür fy vas berailt aufgcricbt v. bezali haben 6'24 ^uldein r. 
gilter gentioer I. w, SS. v. Ir yedweden elicbe haufTraw . . an Mttwocbeo 
OMh t Luid tag. ^ 

•. aR-a I. t. «« t. Bm «fr. IL B. I. T. s. «Mft lar vwttofia TtbiiiinlH im 

recht« lehief Mtt«lf«B4 ; Belm mit rrnlrrtro Bflfftlklraem. S. „S. barbr« •feert^B**. 
Alllior« Waijpeii «hne Ireae, rvchd Ebran, llnki Pmlidorr: SchlU iucB Bm IH H f lf lllt 

in • leere reldrr fclhellt. Bm Tiarte 8. nll Plent«n«Q reblt. 

Nr. 978. 1469. 3/1. Cäncz Schneider, Kunigund f e. h. verk&ufTen 
nit gunn, willen v. wiffen Hnnnfen, Annen v. Kathrein Meiner pefthwifler- 
get nach Innhalt aines vcrfigrltrn gewaltslirieffs dem heiligen v. lieben fand 
DfOnifio V. f. g. zu i'ipifried Siben fch, pfff. guter 1. w. iörlicher v. ewiger 
gnlt aiu ikrem aigen su Pipifried.. auch aus dem wifllecken in der lan vn- 
derhalb dar angar.. afkaufk ron »emem vettern Cunraden Schluttenperger . 
vnb adklaachaalhalba arfttcher % pfg. «uf r. Gallentag tu geben . . mit des 
V. Mu aimuknkn s« V. I. Z, : 1. UkmU. v. A. paA sa V. Kauffnian : 
Tk. Vaai, Hi Mgcr, Ha ^chrflar, Clai Kimm . . aai artag vor Obriftan. 
BL i. «IB Mhar. 

Nr. 979. 1469. 15/1. Leonhart Straus zu Pipifried, Elfpct f H 
verkaaffen Hänfen dem Garlenfbaiifcr ♦) , Barbare f< inrr Elichen hawfTrawen 
ainen r. gülden g. I. w. i. v. ewieer guli auf alKii ihrem aigen zu Pipif- 
ried mit namen.. erkaufft von Elfpetcn Kamrerin ihrer 1. mäter v. fchwigcr 
fil; V. ererbt tbb ttmtm vater ArnoU dem Siber.. vmb 20 g. r. . . Auch 
Um ly 8«f yaiail f. Cillan tag 14 tag vor oder nacb . . ablofung laffen 
draw Jar v. lil langer., nit dar Krf. v. w. pfr daa m. Alltcamunftcr I. 
Z. Bar BamiB Wodnar n AUtanai. , naiftar Hbmm, purger dafelb. Kauff- 
nani. Ha tcUlflar, If fliilar, Jf SliiAar, Claa Ktaaa all m Rp. m Sm* 
l«g vär AillboaL 

a. a. vrtB fett«. 

Nr. na, 1469. lS/11. Vlroidi Kol, d b. Vicari bb Juncke nholTen, 
gibt gol BB M v. «bAmt fei au hayl deai . . J Br. v. g. aar alle temt' 

*) Oha« B«lv«rt — wtBat wMig aacB keKkaUra — «iaiaflkrt. 
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pMrt, 4hb riMa iM kdlM, im «r «M f. e. Mrtdl. . Mb l«t Am 
lirfB «bf. bnrr rfj» fiMi btwdil, ir «Am» An üi—liwi fUNtl, 
ihi^ rf tr (Vkwi) leibfidfBf rcvte h«l| vmMIm wU fw jar m ji»,. dodi 
M er.. siM davoa feb«».. Hot V. IoI v. 4ot «bf. fdMM dra brief 
wt dM ed. T. V. Wi^IelA Hfiat m iMiwbech ei««! I. Z : dte «k ■• 
MrtdUtr m V. M. voiftar m P. . . y lwli li f Mtb den MdUmMum, 

0 8. tb. 

Hr. »81. 1469. 20/11. Hs (kiSmak nölner su Hertthaafen bekenal, 
daf Am . . J. Br. verlaffea bat TeinM g. atfen mfill iw H. von liechlraerren 
nicbn vprgan(r«>n drew Jar nach pinander davon se dienen aU kattennilt 
6 pfd. M pf((. 10 ka», 10 Jiiinar, 100 air, ein weifsat nach setfu-n rren, v. 
ob er in gemelten Jarrn abging mit tnd. fo fol tem lun Jacob dyc vbrigrn 
jar beficaen. . ob er den fun verhcyreiten woU auf dye mäli ia den jaren 
fo fol er das thun mit lAre« ob|. hfn wilTen v. willen . . Auch der brieff, 
vorroaJs von ihm gegeben. Der da lawtt y. fagt von ainem beftannd 13 jar 
V. beflgelt mit J^en llollzhaurcr'i I. ful . . pey feinen krefften peleib<>n . . auf- 
genomen dye artirkeln dye in difcm gegenwärtigen brieff begriffen fein . . 
S. E. Sintsbaufera d. a. su V. gefeffen. Z. die erb Ua Frifs pgr sa Ai- 
•hacb, Pees Äcbter v. V Maid dee obf. aattlaera eyden, paid m Hevt»- 

Hp. WL an V. fr. 

PCr. 982. 1489 23 'IV. Johann* ron golpi vcrhenknufj Brobn de» 
g. S. Tertuieins iw Siechdorff v. d. C. haben ihren zcchenlen ciain v ^of- 
fen aus dem hoff pey der Kirche tw Pelenpach verfchriben in Ewige zeit 
fär frey aigen dem J. Br sw ^nderrdorfT v f. C. doch mit föHcht in gedingt 
das fi Ahm v. i. GoUhaw« jUrlichen raichen füllen an ihre herberg gen 
Warbe« ayadleff fch. pfg. gäter werung an f. Marteina tag liiit tag y. o. a. 
aril iar Brobftay t. de« Cooaeai leSigaln . . Sontag vor t Jdrgea tag. 

0. 2 S. verittst. 

Nr. 963 1469. 22/ VI. Ich Michl Miukentiiller dieseil lanndtr. lu 
Dachaw bekenn o. m. d. br v. g. w. dag Inrecbt für rnicb kam, da ich au 
D. an offen landtrcchlen Ms v. den ftab in <)cr bant het zörirhten, Lienhart 
Wincklmair von Rumellcihaufen, meins berrn von Schev>ren prohf), mit vol- 
lem gewalt von wegen der ob^. von Scheirrn vnd Hs Gebbart auch mit 
vollem gewall von wegen Franczin Kidlers b>(r lu München, des baider /.u 
recht genug erkanl ward, v. liefrcn Iren vorfprechen angedingt lärecht re- 
den : wie Sy ctlich wifmat haben , das stl Perkirchen in ire guter dafelbs 
gehöre, auf der Maifach dafeib gelegen; darin thua irea malir CSIaa Pawr t. 
d« IfawBMir dafeib Iraag v. welle» Ir pa^rca aiil Imn hey oit hrea lafn, 
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all 8y \om alter iMriuiMi f«y(B) r. den weg «uf Ty kUtrn v. MifMiw D« 
luaieii inrecht v. nntwort her Wilhalm Tacz , tbämher von Freyfiif,, 4m 
Newmair her, Pl Schaffer von VnderftoriT r. firb. iwMilnwfpr. des i^OB V. 
ridiler, «och mil vollem gewalt, das difftcki genug was, v. lieflen Irea var- 
fprechen auch angedingt lurecht reden : Sy bcrrömd Toltcli clag von dem 
ob^. nnwalden , den fy fein pifher der Irung halben gutlich oder rechtlich 
darumb nye erfüchl, v, begem nit mer don einer rechtlichen kuntlchalTl mif 
den grunl, damit die Iriina' befiehl v dif elteOn Hanimh ?rhort Mcrden. 
Ab das mit recht crkaijt v. ein kuntfchalTl auf den jjnmt geben ward, vnd 
als ich Hilf dem pnint recht gefcffen pin , da fU-iten baid laill für mich in 
recht nvell erber all geieutnian ; die befichten die Irunp v. horten von bai- 
den taille« ir red v. widerred, wcs don jeder vermainl im rechten xÄnieffen. 
Den Sprach ich allen lit auf ir aid, was in kunl v. wiffent vnib die Irung 
war V. hört yeden in fnnderhail aof fein aid v. gewiffcn nach des puchs fag, 
V. Tagten der nererlaill auf ir gewifTen, ainer auf 40, ainer auf 50, aiaor aaf 
M, ainar anf 70 iar, wia amat hh von V. mair, de« Tbomm awir v. tm^ 
äm tbm Mb HaiM abar dat CUaea Jiaklain tgam v. adkr, (die) in 4ca 
voB achein baT n Velabading geböcn, der fcaft. Makl veilafi M, v»- 
falm V. vaarweil v. abei dttrcb das vahar hiswidar ato im dia HaUlMh ge- 
htm Ml. 8o Cifa« alUah dar ntadarlaai ailict, wia fy daich palt, 4m 
andar, wo yadenaaB Uat aalMtara aiaji w , ya hial aMia iaa fewaity fa iril 
fawart, faitea» «araa. Saeitan das aaf baida» laHlaa aar dar pidariewt 
fill ai aiir abf. r. »aai recbtea. Daraof ich aaf aoclai« lad v. widarred 
altccbt gcriebl v. fefprocbea babe: davaacb vad dar t<« V. v. dat ttmm 
lawl dia alliClea aua t. pefTen Ikf tao babea, ab wie des vw V. audr« 
der T. aiair r. aader vber die Ihifteh vber des Cb. J. egem v. adwn, die 
er na yergraben v. Icker daam geaiacbl biet, vnerweit t. rageiftl t« abaa 
dureb daa vallar bfaienifefafaa retn, da SuUea Sy aocb l^uwi vagatat bqrb»- 
leibea v. alßi Iran beUMwq; fKdMn , al» fy de« vmi aller v. fkhnt lafc- 
hebt w, geAcbt die pldeilevt anf ir fewilTen gaAigt babea. r. das ich 
rechllidiea nit verDee auf mein aid, der gerprochen vrtailt befaeflle« fich des 
voa Scb. V. Ridlers anwalt, dinget die gen Hoff Tur ain befwaning. v. ab 
ich an heut dato des brier« landlrechl fefeiTea pin, komc'n die obf. twea 
anwalt widerumb für mich su recht redten sugedingt, als fy fich meiner 
vrtaill. So ich rwifchcn ir des von Y. v. Taezen auf dem grunt obgenant 
gefprochen hiet , berüffl bieten, alfo wöltcn Sy dafejb gcding nit vollnrn, 
funder Valien v. bey meiner gefprochen vrlai! beleibcn lafn. Ali das ge- 
fchach. bc;:crten des von V. anwalt v. W. Tacz der vi tail gerirhlabrieff, den 
ich 0, r. In \. g. w, geben han, befigelt mit in. ai^en anh. f., das ich v. 
g w. an den br. g. hnn. mir, allen m. e. v. J. an fchadcn. Bey d. r. f. 
g. J| Adelcahaufer , üi Pretriai|iffer, vngeltt r, BirtI Schrenck v. der b|r so 



|lacBla( um J<ln—i taf ^üftwiwiw di Si W. 

0. S, aniifklleB. 

Ifr. 984. 1489. 27/111. ru Bagdiireehtznifilner Barbara f. e. k. 

haben, angefechen fot. ikt v, iArer vomoiiwf jfci teil« Mchfaben, das <Im 

xebMt ana dlicben fiekern y andern, wye dye genant nochlei few, s> 

Stangenried , v. dye tehent käfs zu LancaifVied allain dei Goczhaur su V. 

fein., mit,. E. SinUhaufcra d. c g au V. 1. Z. : dye erb. f't Hrwfer- 

mair, Prantl, H» Koch, all zw V. TRdingcr : dye gcifll. Hcrrrn h r Vr- 

ler V. Virich Schirm korprudrr dez G. V. der v. w. U» WUbrecbl au fafeo- 

pack.. Sontag vor L Auguflin tag. 
a. arit a. «to IM«. 

Hr. 986. 1469. S6/IX. Gegenbrief 4t$ Br, Mkmm §ktr im Kamf 
4m AAmO» a« fUemf^ek im OUmer ffwr «o» Pit, Mk, a. C. m Sdduk- 
iorf (N, 9$2) Uf BncAtay mm- a. MiAmh 1^. 
•. iMMiialltoi aa4 a. ak, 

Jbw 999. U70. 3/1. Wigleii vm W«ieha, JUll«r, dy» Myl PI. sw 
Fiidk«if k« kal «it Pr. J. v. C ainm w«chkfel galbaD t. fMuwfcl, Alt viab 
4y Vffgtcil, fi» <r dtM Mi Ir ayiNi HMb, feiityi Freymnes, ia Lndlf. 
InaCjpeif f. if rlick tnraa t. fibialiig pfg, gebabt bat, dar enttgsfaB babea 
Qr gabes Ir ira g. aygen gaalal aw Oberalacitlpacb . • 8. aa aalt 
dar gfcbfiii w dam bfiaff gcbaagaa aai BMtwacbaa var dar b. drey kflaig Uig 

0. S. wie (riUwr. 

1fr. 987. (470. 14/1. Pauls, Cunczcn Schmids fäi. Sun, verkauld 
feniea» ]. prüder Uannren Scbaiid, Magd. T. e. k. »ein erbtail an dcw gut zu 
Pipifried . . ererbt vom Vater., vmb 4 % pfg*>» S. de« wirdigea ▼ geifll. 
Herrn Hänfen Gartonrhaurer d. z. Kirrhherr au Pipifried. Z. die befcb. Ha 
Schreiber v. Cl Kntiinn, pait au P. .. Suntag vor f. Anthony lag. 

0. S. «Ir früher. 

Nr. 988. 1470. Barbara AbbUefrin, Hylaria Priorin v. g. C. 

dpK G. S. Magni zw Kucbach Kloflerlrauca S. Den. ord. Augäb. Birtdinbn er- 
ntuern die vorder bruderfchari . mit J. Br. Joh. DecbaBi V. C. vn V... 
am montsf; nach dem Suntag Erio niichi Quinqtiagpnme. 

0. .Nor du >. ovale 8. In rrflncm ^Vacb« be>ch«di(t (rhalieo. 

Nr. 989. 1470. 7/VII. Jorg Milt«IniHir purger m Fridberg, Elfpel 
f. e. h. . . find ainig, gancz gerirht v. gefchlicht worden mit Hannfen Schmid 
tu Pipifried, Elfpeten leiplichem Valer . . von väterlichen v. miiterlichen erb« 
wegen.. Er hat beult 7 g. r. v. 60 pfg. S.. daa «ib. förf. v. w. Heinr. 
■eckealohan, PurgkgrafeB aa Augfpurg. Z Ganr. Wabrar v. Vir. Velber 
paid aa A. . .aa r. WObalda tag. 

a. 8, aaltalllc^ «la imMi «aaawl« U/Hin In 4« TartMbi ia4 aaWta iaa 
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Nr. 990. 1470. IT/Vini MUadm Abbti, UobMu prior U %, C 
■oftU IT. Hiriai «l Mfe et Aniaii eMfelferb ia Roll Ck Srnm o. f. 
Boa. Frif. 4. firaleniHalo« eoatrtbiml com ikim t C. Moiif . . Ao 
Voaeri« feptima dodm» m. AngoM. 

0. PN VnMw I. Ii r. W*tfil, im Ornnttt •. Ia ir. W. raH, 

Nr. 991. 1470. tl/VHI. A. a. f. Indidioae Secoada, 4ie moAir^ 
Iit21** Aagaslihoca BoaaaelfaanPMItiuPktK fp. II aaao Seito BN« 
JoWi Ppls, Jobof dacaaa« I* q. «. BMifiil b. II. r. ia Vaderflaiff ftceraal • . faoc 
procaratoTM , actorot.. Vlricaai Schirm, profefftaai dti Hoflii, ac TMana 
Liadt, oooporaloreai ia dluinis b. Marie r. eoci. pchlw Aaguftrfi, ludocuro 
Pflanczmao cauranim cur. Aagafl. ad agoaduni coram dflo Johe Ooraolt rmi 
3nh\i Epi Aug. in (p. vi2io g. contra quendam phrein Leonhardum Franck 
de Schiltperg de et Tuper eccHa pihVi in Junckenboren preriite Auguft. d. . . 
pfentibus hun. v. Bcrcbtoido Tacz, plebano in Weich«, et Georgio Weckl 
^ria Frir. d. Innrumontum conrecit JoJiaaoei Parthofer der. Frtf. .. Hotariut. 

0. Bit 5dUrtitnticheD. 
Nr. 992. 1470. 4 X. Wigelys von Weichs, RiUer, Pfl. zu Fridtperj, 
V. Hainr. Kamerbcrger tu Hilkerfbauren, Ritter, sprtchen m der Irrung zwi- 
fchen J. Er. xu V. v. ß. an ainero, v WÜImübi von Kaner rnd feiaer ge- 
f^iTkerget, Hfa Wolfllarttea voa Kamer Itligea Terialtoaaa kiadofi das aaa- 
dem layls Ab ?oa wegen ayner Vogtej , So der bei. W. yob K. alt der 
eltler vermaiat aebabca Anff dea voa V. guct« geil, der PreabolT, ligeol in 
laoDdg. la Krain(jpergk..^tB der guttigckayt . . ; lam orfkea, da« alle aeraag 
kolk T. [diidea . . Audi aufaligead maniirt Vogtej . . dae gegea dar aaiH 
dem gaali kia t. ab feia Itllea . . tarn aadem onlca daa an flir aa aja 
yeglidier pawr, der daaa dea PraabolT voa deai g. V. ala Ia Mite woya 
laahat v. daiaaff filieal ift, Alle Jar Jirlidiea gebea fol dea ob|. voa Ka- 
BMT am amtaen babcra v. ala Baaj So der du gebea Im, So MIod die 
voa Kaamr dea felb^ea Jan mH kaiaerlay llaadtrayehaag, wie die gaataat 
in, kaiaa aabgeaomnea, aichlt mer aa rofdera aoeb id^redkea babon aa 
dem guek oder'ayaem yeHiebea pawroa, laabrimat dea PraaboT.. yodem 
layl geloicb laatleadt gebea vader baydea I. . . aa Fraädad U^. 

a. ' Da» «ftta, la> Welcbf m S. theflmiM ii. dat a«4eft A. 

Nr. 993. 1470. t/X. Paulus eps f. f. Dei Pplo et C. MoAii b. Marie 
in Vnderftorflr confirmat privileffia efc. Tpecialiter bona., ae b, Marie in 
Junckenhofeo, et T. Lamberti in Garbirbaufen ac in Newien, et f. Stephaai ia 
Ellenried, aecnon ejusdem Tancti in Gampach Angutteil. d. ^Moguntine pro- 
aiiwle parrochialfs eccfias . . canonici annex»» . . Rome apud Sanrttimpelrum 
a. u. f. OciHuo \<i\i» Octohr roniiis »o Septime. SaAacr. P. de Haffei«, 
Beudetur. In rctolulo : M. de Mockau. 

0. r«b»t r«Bl n. Bl«iil«|el, wie Ttr, M falb ua rata leldeBfr Schiiv. 
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des Diflrich Marciiperk. 




>i 


1, 29 


11 


11 


•^35. 


II 


des Chunrad M'inenpeck. 


« 


n 


11 30 


11 


11 


239. 


■»1 


Chriftians des KHüters. 


11 


11 


« 31 


11 


11 


24 t. 


11 


Dfgenharls von Kamerberä. 


11 


1» 


„ 32 


1' 


1» 


941. 


•1 


Erasmus von Kamerberg. 
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